
iliarua''"?' '5 r{ r.{»

Statistisches Bundesamt

Vol kswi rtschaftl iche G esa mtrech n u ngen

Fachserie 18

Reihe 1 .3
Konten und Standardtabellen

1996
Hauptbericht

5 t r.. i i s ii s c$"es & un d* sors't
i i bi,nrlu* s Do[ u naaüorqrm t,ftttL,q

METZLER 

-T,OESCHEL



a Weitere lnformationen zu dieser Veröffentlichung können direkt beim Statistischen Bundesamt erfragt werden:

Gruppe lll A, Telefon: 06 1 1 / 75 29 97 oder Fax: 06 1 1 I 75 39 52

E@H@ Srnrts-Butto
lm Statistischen lnformationssystem des Bundes (STATls-BuND) sind rund 'l ,5 Mill. ausgewählte statlstische
Zeitreihen gespelchert. Alle Zeitreihen können via Mailbox, auf Diskette oder Magnetband bezogen werden.
Jahresergebnisse ln den Segmenten 4800 - 4899 und 5000 - 5099

Vierteljahresergebnisse in den Segmenten 4900 - 4999

Fachliche Beratung:06 11 l75-27 16und2256.
Mailbox: OO 11 /75 2920'Technische Ruckfragen:06 11 /753284.

EI8 T.OITII-INE / BTLDSCHIRMTEXT
Ausgewählte Tabellen und Grafiken bietet das Statistische Bundesamt ober T-ONLINE / BILDSGHIRMTEXT an. Die

lnformationsseiten sind in T-ONL|NE mit '48484# abrufbar, ebenso wie die Bestellung von Veröffentlichungen und

die Übermittlung von Anfragen.
Jahres-, Halbjahres- und ViertelJahresergebnisse unter der VGR'Auswahlseite'48484040#

Herausgeber: StatistischesBundesamt,Wiesbaden

lnformationen Statistisches Bundesamt
Allgemeiner Auskunftsdienst
65180 Wiesbaden
. Telefon: 06 1 1 / 75 24 05
o Telefax: 06 1 1 / 75 33 30
o T-Online (Btx): ' 48484#
o lnternet: http://www.statistik-bund.de

Zweigstelle Berlin
Postfach 276, 10124 Berlin
. Telefon: 030 / 23 24 68 66
o Telefax: 030 / 23 246872

Verlag: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: 07071 I 93 53 50
Telefax: 07071 I 3 36 53

Erscheinungsfolge: iährlich

Erschienen im Oktober 1997

Preis: DM 31 ,70

Bestellnummer: 21 801 30-96700

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden'1997

Alle Rechte vorbehalten. Es ist insbesondere nicht gestattet, ohne ausdr0ckllche Genehmigung des Statlstlschen
Bundesamtes diese Veröffentlichung oder Teile daraus for gewerbliche Zwecke zu 0bersetzen, zu vervlelfältlgen, auf
Mikrofilm/-fiche zu verfilmen oder in elektronische Systeme einzuspeichern.

Recycllngpapier aus 100 % Altpapier.

tr



lnhalt

Vorbemerkung
Hinweise ...
Hinweise zu den saisonbereinigten Ergebnissen ....
Zeichenerklärung, Abkü2ungen ........,
Veröffentlichung von Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Textteil

I VolkswirtschaftlicheGesamtrechnungen

Siehe "Wirtschaft und Statistik", Heft 9/l99T "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
1. Halbjahr 1997"

Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Allgemeiner Überblick ..
Einführung
Verwendung
Konzepte
Darstellungsformen
Berechnungsgrundlagen und -methoden

Abgrenzung der Volkswirtschaft und Sektorenbildung
Abgrenzung der Volkswirtschafl ........
Darstellungseinheiten
Sektorengliederung
Gliederung nach Wirtschaftsbereichen .....................
Gliederung der Unternehmen nach der Rechtsform ..

Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre kontenmäßige Darstellung
Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und damit verbundene Vorgänge
Das Kontensystem ..
Die Konten und ihr Zusammenhang mit den Standardtabellen

Erläuterungen zu den Kontenpositionen
Waren und Dienstleistungen
Produktionswerte .........,..
Vorleistungen ................3 Letzter Verbrauch
Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung ..
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen ...,....
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen ,........
Bruttowertschöpfung
Bruttowertschöpfung ..
Abschreibung.n ............ :. :. ::. ::..:. :..:. :::::..:.:.
lndirekte Steuern
Subventionen
Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung)
Verteilung d. Erwerbs- u. Vermögenseinkommen, lfd. Übertragungen u. verfügb. Einkommen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit .........
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen ....
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
lndirekte Steuern
Subventionen .................
Direkte Steuern
Sozialbeiträge ................
Soziale Leistungen
Sonstige laufende Übertragungen ..............
Verfügbares Einkommen
Ersparnis, Vermögensbildung, Finanzierungssaldo

Seite

2.2
2.2.1
2.2.2
2.2.3
2.2.4
2.2.5

2.3
2.3.1
2.3.2
2.3.3

10
12
13
14
15

29
32
38

2

2.1
2.1.1
2.1.2
2.1.3
2.1.4
2.1.5

2.4
2.4
2.4
2.4
2.4

19
19
20
21
22
22

23
23
24
24
28
28

29

.1

.2

2.4.1.4
2.4.',t.5
2.4.1.6
2.4.2
2.4.2.1
2.4.2.2
2.4.2.3
2.4.2.4
2.4.2.5
2.4.3
2.4.3.1
2.4.3.2
2.4.3.3
2.4.3.4
2.4.3.5
2.4.3.6
2.4.3.7
2.4.3.8
2.4.3.9
2.4.3.10
2.4.4

46
46
46
48
49
51
53
54
55
55
56
57
58
59
60
60
62
63
64
64
64
65
67
68
69
70

3

1

1

1

1



2.4.4,1
2.4.4.2
2.4.4.3
2.4.4.4
2.4.4.5
2.4.4.6
2.4.4.7

Ersparnis
Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit ..
Vermögensüberlrag ungen
Finanzierungssalden ...
Veränderung der Forderungen ...
Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Differenz

Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen
Entstehung des lnlandsprodukts
Verwendung des lnlandsprodukts ..
Volkseinkommen, Verteilung der En,rrerbs- u nd Vermögenseinkommen ................
Einkommensumverteilung, verfügb. Einkommen u. ihre Verwendung, Vermögensbildung .....
Erwerbstätigkeit .............
Sachvermögen
Finanzierungsvorgänge ...

70
70
7',|
72
72
73
73

73
74
79
83
86
92
93
95

Seite

96

2.5
2.5.1
2.5.2
2.5.3
2.s.4
2.5.5
2.5.6
2.5.7

1.1

Tabellenteil

1 Konten der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Vereinfachtes Kontensystem
Zusammengefaßtes Güterkonto
Konten der Sektoren

1 Unternehmen ..........,...
2 Staat
3 Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck ........

Zusammengefaßtes Güterkonto der übrigen Welt ...........

Sektorkonten in enltreiterter Sekto rengl iederu ng
1 1 Produktionsunternehmen ..............
1 2 Kreditinstitute ...............................
1 3 Versicherungsunternehmen .........
21 Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
31 Private Haushalte (Produktions- und Einkommensentstehungskonten)
32 Private Organisationen o. E. (Produktions- und Einkommensentstehungskonten)

Konten des Unternehmenssektors mit Untergliederung der Kontenpositionen nach
Produktionsunternehmen, Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen ................

Konten des Staatssektors mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebiets-
körperschaften (Bund, Länder, Gemeinden und Sozialversicherung)

Konsolidierte Sektorkonten ...

Übersichtstabelten

Entstehung des lnlandsprodukts

lnlandsprodukt und Sozialprodukt
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Sektoren in jeweiligen Preisen
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Sektoren in Preisen von 1991
Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschafisbereichen in Preisen von 1991
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen
von 1991 je Erwerbstätigen

1.2

1.3

1.4

96
97
99

101

102
103
104
105
106

)
1
).)
*)

)*)

)

*)

)1.5

2

2.1

2.1.1
2.1.2
2.1.3
2.1.4
2.1.5
2.1.6

-4-

*) Kann zur Zeil nicht nachgewiesen werden

107



Seite

2.2 Verwendung des lnlandsprodgkts

Verwendung des lnlandsprodukts in jeweiligen Preisen
Verwendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991
Verwendung des lnlandsprodukts, Preisentwicklung gegenüber 1 991 ...
Privater Verbrauch
Anlageinvestitionen in jeweiligen Preisen
Anlageinvestitionen in Preisen von 1991
Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstlelstungen in jeweiligen Preisen ..
Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in Preisen von 1991 ...
Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in jeweiligen Preisen
Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in Preisen von 1991
Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

2.3 Volkseinkommen,Verteilung derEnrverbs-undVermögenseinkommen

2.3.1 lnlandsprodukt je Enarerbstätigen, Einkommen je Einwohner, je Enarerbstätigen bzw.
je Arbeitnehmer ............
Verteilung der Enruerbs- und Vermögenseinkommen, Gesamte Volkswirtschaft (konsolidiert) ..
Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Unternehmen ...........
Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Staat
Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Private Haushalte
Einkommen aus unselbständiger Arbeit .........,.....,
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen ... 128

2.4 Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung

2.2.1
2.2.2
2.2.3
2.2.4
2.2.5
2.2.6
2.2.7
2.2.8
2.2.9
2.2.10
2.2.11

2.3.2
2.3.3
2.3.4
2.3.5
2.3.6
2.3.7

.. 10E

.. 110

.. 112
114
115
116
117
118
119
120
121

122
123
124
125
126
127

2.4.1
2.4.2
2.4.3
2.4.4
2.4.5
2.4.6
2.4.7

Sozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung
Verfügbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung nach Sektoren
Bruttoinvestitionen der Unternehmen und ihre Finanzierung ...........
Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte nach Einkommensarten
Venrendung des verfügbaren Einkommens der privaten Haushalte
Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte je Erwerbstätigen
bzw. je Einwohner

2.5 Enruerbstätigkeit

1

1

1

1

1

1

29
30
32
33
34
35

.. 136

Einwohner, Erwerbstätige und Arbeitnehmer .........
Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen
Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen

2.6 Anlagevermögen

2.5.1
2.5.2
2.5.3

2.6.1
2.6.2
2.6.3

3.1.5
3.1.6
3.'.t.7

137
138
139

140
141
142

Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, brutto ..
Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, netto ...
Kapitalstock, Kapitalkoeffizient und Kapitalintensität in Preisen von 1991 ....

3 Standardtabellen mit Jahreszahlen

3.1 Entstehung des Inlandsprodukts

Wertschöpfung, lnlandsprodukt und Sozialprodukt .......
Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach 14 Wirtschaftsbereichen (Nachweis erfolgt nur im Vorbericht)
Subventionen und Produktionssteuern nach 58 Wirtschaftsbereichen
Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in jeweiligen Preisen
Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991 .

Produktionswerte nach Wirtschaflsbereichen in jeweiligen Preisen
Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3.1.1
3.1.2

3.1.3
3.1.4

144

')
146

') Kann zur Zeil nicht nachgewiesen werden

-5-

148
151
154
157



3.1.8

3.1.9

Seite

163

2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung des Staates, Staatsverbrauch3 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereicfen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991 je Enrerbstätigen

3.2 Venrendung des lnlandsprodukts

Verwendung des lnlandsprodukts
Privater Verbrauch
Privater Verbrauch nach Lieferbereichen und nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter ............
Käufe der privaten Haushalte im lnland nach Verwendungszwecken ..............
Käufe der privaten Haushalte im lnland nach Gütergruppen
Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten
Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen in Preison von 1991
Anlageinvestitionen nach Gütergruppen
Vorratsbestände und Vorratsveränderung
Ausfuhr u. Einfuhr von Waren u. Dienstleistungen, Außenbeitrag u. Finanzierungssaldo
Ausfuhr u. Einfuhr von Waren u. Dienstleistungen nach Gütergruppen in jeweiligen Preisen .....
Ausfuhru.EinfuhrvonWarenu.DienstleistungennachGütergruppeninPreisenvonl99l ......
Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

3.3 Volkseinkommen, Verteilung der Enrerbs- und Vermögenseinkommen

0
1

3.2.1
3.2.2
3.2.2.1
3.2.2.2
3.2.3
3.2.4
3.2.5
3.2.6
3.2.7
3.2.8
3.2.9
3.2.10
3.2.11
3.2.12
3.2.13

3.1.1
3.1.1
3.1.1
3.1.1

3.3.1
3.3.2
3.3.3
3.3.4
3.3.5

166
173
173
174

Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991
nach Wirtschaftsbereichen ......,.......
Produ ktionswerte, Vorleistungen u nd Wertschöpfung i n Jeweil igen Preisen
nach 58 Wirtschaftsbereichen
Produktionswert und Wertschöpfung der Kreditinstitute ................
Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wertschöpfung der Versicherungsunternehmen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit .

Bruttolohn- und -gehaltsumme (lnland)
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der Umverteilung)
Unternehmensgewinne u. Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

Einkommensumverteilung, verfügbares Einkommen und ihre Venrendung,
Vermögensbildung

Nettosozial produkt, verf üg bares Ei n ko m men u nd sei ne Verwend ung
Ersparnis und Vermögensbildung ..
Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren
Leistungen u. Veränderung d. Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen nach Sektoren
Schadensversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen ..............
Vermögensübertragungen nach Sektoren .................
Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates
Einnahmen u. Ausgaben sowie Finanzierungssaldo d. Sozialversicherung nach
Sozialversicherungsträgern.............. .....................
Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen
Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat ....
Geleistete Übertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen
Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten ..........
Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen
Steuern
Sozialbeiträge
Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat .......
Soziale Leistungen
Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

175

178

180
181
182
184
187
189
195
201
202
203
204
206
208

211
215
218
221
222

3.4

3.4.1
3.4.2
3.4.3
3.4.4
3.4.5
3.4.6
3.4.7
3.4.8

3.4.9
3.4.10
3.4.11
3.4.12
3.4.13
3.4.14
3.4.15
3.4.16
3.4.17
3.4.18

223
224
225
226
227
229
230

236
238
241
243
246
247
250
251
2s2
254
255

-6-



3.5 Enrverbstätigkeit

3.5.1
3.5.2

Einwohner, Enruerbstätige und Arbeitnehmer
Arbeitsvolumen im lnland nach Wirtschaftsbereichen .................

3.6 Sachvermögen

Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten
Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Wiederbeschaffungspreisen ...
Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Anschaffungspreisen
Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 19g1
Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestandes

Seite

256
262

3.6.1
3.6.2
3.6.3
3.6,4
3.6.5

263
266
276
278

315
316

317

in Preis'en von 1991 .........
3.6.6 Gebrauchsvermögen privater Haushalte

3.7 Finanzierungsvorgänge

3.7.1 Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen nach Sektoren

4 Standardtabellen mit Vierteljahreszahlen

4.1 Entstehung des lnlandsprodukts

lnlandsprodukt, Sozialprodukt und Volkseinkommen ...........
lnlandsprodukt, Sozialprodukt und Volkseinkommen je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner .....
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen4.1.4 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
in Preisen von 1991

4.2 Venrendung des lnlandsprodukts

288
289

290

4.2.1
4.2.2
4.2.3
4.2.4
4.2.5
4.2.6
4.2.7
4.2.8
4.2.9
4.2.10
4.2.11
4.2.12

4.1.1
4.1.2
4.1.3

4.3.1
4.3.2
4.3.3
4.3.4

4.4.1
4.4.2
4.4.3

Verwendung des lnlandsprodukts in jeweiligen Preisen
Venrendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991
Venrendung des lnlandsprodukts, Preisentwicklung gegenüber 1991 ...
Privater Verbrauch
Staatsverbrauch in jeweiligen Preisen
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen in jeweiligen Preisen
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen in Preisen von 1991
Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in jeweiligen Preisen .
Ausfuhr und Einfuhrvon Waren und Dienstleistungen in Preisen von 1991 ..
Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in jeweiligen Preisen
Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in Preisen von 1991
Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt .............

Nettosozial prod u kt zu Marktpreisen u nd verfügbares Einkommen
Verfügbares Einkommen der inländischen Sektoren, Vermögensbildung .....
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Venarendung ....

296
297

298

299

....... 314

300
302
304
)

306
307
308
309
310
311
312
313

4.3 Volkseinkommen, Verteilung der Enrerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung des Volkseinkommens
Einkommen je Einwohner, je Enarerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer
Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit im lnland nach Wirtschaftsbereichen
Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme

4.4 Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Venrvendung, Vermögensbildung

-7 -

*) Kann zur Zeil nicht nachgewiesen werden

...... 318

...... 319

...... 320



4.s.1
4.5.2
4.5.3
4.5.4
4.5.5

4.5 Erwerbstätigkeit

Einwohner und Erwerbstätige ..........
Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen ...
Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen ...
Erwerbstätige, Monatsdurchschnitte
Enruerbstätige, saisonbereinigte Werte

Saisonbereinigte Vierteljahresergebnisse (saisonbereinigte Werte nach dem
Berliner Verfahren)

Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen .........

Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Gliederung derAnlageinvestitionen nach Gütergruppen ..................'.

Seite

321
322
323
324
324

325
326
327
328
330

332
333

334
335

4.6

4.6.1
4.6.2
4.6.3
4.6.4
4.6.5

4.7.1
4.7.2
4.7.3

I n landsprodu kt, Sozia lprod ukt, Volksei n kommen
Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen in jeweiligen Preisen
Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
Verwendung des lnlandsprodukts in jeweiligen Preisen
Venrendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991

4.7 VierteljahresergebnissefürdasfrühereBundesgebiet

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowerlschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen, Einkommen sowie Lohn- und -gehaltsumme
je Arbeitnehmer ............
Einkommen aus unselbständiger Arüeit im lnland nach Wirtschaftsbereichen
Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme
Erwerbstätige im I nland nach Wirtschaftsbereichen ...............,
Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen ................
Bauinvestitionen ....

4.8 Vierteljahresergebnisse für die neuen Länder und Berlirr-Ost

4.8.4
4.8.5

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen ....
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 .....
Bruttoinlandsprodukt je Enrerbstätigen, Einkommen sowie Lohn- und -gehaltsumme
je Arbeitnehmer ............
Einkommen aus unselbständigerArbeit im lnland nach Wirtschaftsbereichen ................
Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen
Nettolohn- und -gehaltsumme
Enruerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen .

Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen .

Bauinvestitionen .........,..

4.9 Arbeitsvolumen

Geleistete Arbeitsstunden im lnland4.9.1
4.9.2 Geleistete Arbeitsstunden im lnland je Erwerbstätigen und je Arbeitnehmer

5 Ausgewählte Ergebnisse für Deuschland, früheres Bundesgebiet und
neue Länder und Berlin-Ost ...........

4.7.4
4.7.5

4.7.6
4.7.7
4.7.8

4.8.1
4.8.2
4.8.3

4.8.6
4.8.7
4.8.8

.. 336

.. 337

.. 338
339

340
341

342
343

344
345
346
347

348
349

350

.. 356

.. 362

Anhang

Übersicht 1:

Übersicht 2:

Übersicht 3:
368

371Übersicht 4:

-8-



Wichtige Aufsätze in "Wirtschaft und Statistik" auf dem Gebiet der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen

Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik"

Segmentübersichten zu den laufenden Veröffentlichungen der Fachserie 18

Ausgewählte Beg riffe der Volkswi rtschaftlichen Gesamtrech n ungen in
deutsch - englisch - französisch

Seite

372

378

379

391

398Sachregister

Gebietsstand

Die Angaben für das fri.ihere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990;sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie Berlin-Ost.

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

-9-



Vorbemerkung

Hiermit wird der Hauptbericht 1996 der Reihe 1,3 "Konten und Standardtabellen" aus der Fach-
serie 1 S "Volksrajrtschaftliche Gesamtrechnungen" vorgelegt.

Die Angaben dieses Hauptberichts beruhen auf den bis Ende August 1997 verfügbaren Daten aus
kuzfristigen Wirtschaftsstatistiken. Gegenüber dem Veröffentlichungsstand vom März 1997 des
Vorberichts 1996, Reihe l.2dieserFachserie, sind die Berechnungenfürdie Jahre 1991 bis 1996
überpnift und anhand neu angefallenen statistischen Ausgangsmaterials überarbeitet uorden.

Anderungen ergaben sich insbesondere durch die Einbeziehung der Ergebnisse der zrarcijähr-
lichen Umsatzsteuerstatistik für 1994, der jährlichen Untemehmens- und Kostenstrukturerhebun-
gen des Produzierenden Gerarcrbes für 1995, der Jahreserhebungen im Groß- und Einzelhandel
für 1994, der Untemehmenserhebungen verschiedener Verkehrsbereiche für 1995 (2. B. Luftfahrt),
der Jahresabschlüsse der Deutschen Bahn AG und der Nachfolgeuntemehmen der Deutschen
Bundespost für 1995, der Kreditinstitute für 1995 und der Versicherungsuntemehmen für 1995, der
überarbeiteten Ergebnisse der Außenhandelsstatistik, der Groß- und Einzelhandelsstatistik für
1996 sowie der verbesserten lnformationen im Bereich Staat aus der Finanz- und Steuerstatistik.
Femer vutrden die von der Deutschen Bundesbank vorgenommenen Anderungen der Zahlungs-
bilanzstatistik in die Ergebnisse ab 1991 eingearbeitet.

lnsgesamt ergaben sich aus dem Einbau des neuen statistischen Ausgangsmaterials beim Brutto-
inlandsprodukt in allen Jahren nur geringfüglge Korrekturen. Die aus der Neuberechnung resul-
tierenden Anderungen der einzelnen Komponenten haben sich raeitgehend ausgeglichen. Aller-
dings lagen die Ergebnisse der in zureijährlichem Abstand durchgeführten Umsatzsteuerstatistik
für 1994 noch nicht vor, wie sonst zu diesem Berechnungstermin üblich. Diese Ergebnisse rn aren
in der Vergangenheit häufig Anlaß für größere Konekturen des Bruttoinlandsprodukts und seiner
Komponenten. Betroffen sind vor allem der Private Verbrauch und die Bauinvestitionen sor,vie auf
der Entstehungsseite das Ausbaugerarerbe, der Handel, der Verkehr und die sonstigen Dienstlei-
stungsuntemehmen. Die Ergebnisse für diese Komponenten sind daher noch immer vodäufig.

Aktualität und Qualität des statistischen Ausgangsmaterials für die Berechnung des Brutto-
inlandsprodukts und seiner Komponenten eneichten im ersten Halbjahr 1997 im allgemeinen
wieder den vor der Umstellung der Statistiken auf die neue Klassifikation der Wirtschaftszureige
(\ Z 93) üblichen Standard. Verschlechtert hat sich allerdings die Datenlage im Ausbaugewerbe,
Durch die Umstellung der Berichterstattung von monatlich auf vierteljährlich - aufgrund der letzten
Statistikbereinigungsverordnung - liegen zum Berechnungszeitpunkt des Bruttoinlandsprodukts für
das letzte Quartal keine lnformationen mehr vor; bis zur Umstellüng waren rarenigstens zuei, oft
sogar alle drei Monatsergebnisse des betreffenden Quartals verfügbar. lnsbesondere die Bau-
investitionen sind dadurch raresentlich unsicherer zu ermitteln als fniher. Etwas stärkere Unsicher-
heiten vor allem der Angaben in tiefer Wirtschaftszurciggliederung für die Jahre 1993 bis 1995
resultieren auch daraus, daß die Volksltrirtschaftlichen Gesamtrechnungen noch nach der früheren
Klassifikation der \Mrtschaftszureige (\ Z 79) veröffentlicht r,lrerden, während die den Berech-
nungen zugrunde liegenden fachstatistischen Basisdaten bereits nach der neuen Klassifikation
aufbereitet urcrden.
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lnfolge der zunehmenden Verflechtung und lntegration der wirtschaftlichen Vorgänge im gesamt-
deutschen Wirtschaftsraum wird es zunehmend schwieriger, die Vorgänge regionalisiert statistisch
zu erfassen und darzustellen. Daher sind die Regionalangaben der Volksuirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen mit größeren Unsicherheiten behaftet als die gesamtdeutschen Zahlen. Für die Ver-
rarendungsseite des Bruttoinlandsprodukts können aus diesem Grund keine aktuellen Ergebnisse
für beide Teile Deutschlands mit ausreichender Genauigkeit berechnet rryerden.

\Mchtige gesamtwirtschaftliche Kennzahlen, wie das Bruttoinlandsprodukt, die Wertschöpfung
ausgewählter Wirtschaftsbereiche, die Bauinvestitionen, die Löhne und Gehälter soltie die Er-
werbstätigen und Arbeitnehmer, urcrden auch rarciterhin für alte und neue Länder getrennt bereit-
gestellt.

Ausgewählte Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind im lnternet
(http:/tuiww.statistik-bund.de) sowie in T-Online (Bildschirmtext) über die Auswahlseite
*48 48 40 4ffi abrufbar. Diese Ergebnisse raerden gleichzeitig mit der Herausgabe der Pressemit-
teilung über die neueste lnlandsproduktsentwicklung zu folgenden Terminen aktualisiert:

Anfanq Januar: Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das abgelaufene Jahr

Anfans März: Vierteljahresergebnisse - Halbjahresergebnisse - Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 4. Vierteljahr
bzw. für das 2. Halbjahr des Vorjahres

Anfang Juni: Vi erteljahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 1. Vierteljahr
des laufenden Jahres

Anfano Seotember: Vierteljahresergebnisse - Halbjahresergebnisse - Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 2. Vierteljahr
bzw. für das 1. Halbjahr des laufenden Jahres

Anfano Dezember: Vierteljahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 3. Vierteljahr
des laufenden Jahres

Für die Benutzer der amtlichen Statistik steht als Service-Einrichtung des Statistischen
Bundesamtes das EDV4estützte STATISTISCHE INFORMATIONSSYSTEM DES BUNDES
(STATIS-BUND) zur Verfügung. Die Ergebnisse der VolkswirtsÖhaftlichen Gesamtrechnungen
rarerden zu den oben genannten Terminelr aktualisiert und können vom Statistischen Bundesamt
- auch im Abonnement - auf Magnetband oder auf Diskette bezogen rarcrden. Eine Übersicht über

die entsprechenden Segmente befindet sich im Anhang dieses Heftes.

Die vorliegende Veröffentlichung rarurde im Statistischen Bundesamt in der Abteilung lll "Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen" bearbeitet.
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a

a

Hinweise

Für die in diesem Heft dargestellten Ergebnisse gelten die folgenden allgemeinen Hinueise, ohne
daß diese jerarcils uiederholt rarerden:

. Die Ergebnisse ab 1995 sind vor!äufig.

. Die Ergebnisse rarcrden in der Regel in Milliarden DM (Mrd. DM) mit zrarei Nachkommastellen
dargestellt. Daraus kann nicht auf die inhaltliche Genauigkeit geschlossen urerden.

Bei der Addition von Ergebnissen können Aburcichungen durch Rundungen entstehen.

Die Angaben je Einuohner und je Erurerbstätigen urcrden auf 100 DM gerundet, die Angaben je
Arbeitnehmer auf 10 DM gerundet nachgeraiiesen. Die Veränderungsraten gegenüber dem
Vorjahr bzw. dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres wurden von den ungerundeten
Werten enechnet.

. Wegen fehlender Kapazitäten im Statistischen Bundesamt können die Ergebnisse für den
Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fischerei am aktuellen Rand nur sehr grob geschätzt
taerden. Ab dem Berichtsjahr 1994 wird daher auf den Nachrarcis von Jahresergebnissen für das
fruhere Bundesgebidt souie für die neuen Länder und Berlin-Ost und von Vierteljahreszahlen
für Deutschland verzichtet.

a lm Tabellenteil wird nicht auf die zugrunde gelegten Systematiken hingewiesen. Diese sind im
Anhang dieses Hauptberichts aufgeführt.

. Neu hinzugekommen sind in diesem Hauptbericht:

. Tabelle3.1.9 ,Produktionsu,erte, Vorleistungen und Wertschöpfung in jeraeiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen" für Deutschl and

. Tabelle 3.2.8 ,Anlageinvestitionen nach Gütergruppen' für Deutschland nach der neuen
G ütergru ppe nsy§ ematik ( c P95)

. Tabelle 3.2.9,,Vonatsbestände und Vonatsveränderung" für Deutschland

. Tabelle 3.5.2 ,,Arbeitsvolumen im lnland nach Wirtschaftsbereichen'für das fnlhere Bundes-
gebiet

. Tabelle 3.6.2 "Anlagevermögen zu \Mederbeschaffungspreisen nach Wirtschaftsbereichen'
für Deutschland und die neuen Länder und Berlin-Ost

. Tabelle 3.6.4 ,,Anlagevermögen in Preisen von 1991 nach Wirtschaftsbereichen' für
Deutschland und die neuen Länder und Berlin-Ost

. Tabelle 3.6.5 "Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestandes
in Preisen von 1991'für Deutschland

. Auf Anforderung können beim Statistischen Bundesamt I Gruple lll A - bezogen raerden:

. Zeiträume, die in den Tabellen aus Platzgrunden nicht veröffentlicht raerden

. das vereinfachte Kontensystem für Deutschland für die Jahre 1991 bis 1994. Halbjahrestabellen für Deutschland ab 1991. Arbeitsunterlagen mit Vierteljahresergebnissen von 1991 bis 1994 für das fruhere Bundes-
gebiet sowie die neuen Länder und Berlin-Ost

Die Standardtabellen mit Jahres- und Vierteljahresergebnissen können auch auf Magnetband
oder Diskette erworben raerden.
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Hinweise zu den saisonbereinigten Ergebnissen

Obwohl die Zeitreihen noch sehr kuz sind, wurde auch für Oeulschland eine Saisonbsrsinigung durchgefrihrt. Daftlr
muß für die ersten Quartale eine erhöhte Unsicherheit in Kauf genommen werden.

Die Zerlegung von Zeitreihen in einzelne Komponenten, die jede tir sich betrachtet besser analysierl werdsn können
als die Reihe der Ursprungswerte, lst eln schwioriges lheoretisches Problem. Bei der Zerlegung ökonomischer
Zeitreihen wird von der Vorstellung ausgegangen, daß sich die Reihen aus verschiedenen Bewegungskomponenten
zusammensetzen, die auf unterschledliche Einflußfaktoren zurückzuführen sind. Weitgehend anerkannt isl die
Unterscheidung zwischen längerlristigen, saisonalen, kalendarischen und irr€gulären Ursachen. Demenlsprechend

werden die Reihen in Trend-, Saison- und Restkomponenten zerlegt, einige Verfahren trennen auch noch den Einfluß
von Kalenderunregelmäßigkeiten. Die Auswirkungen der langfrisligen, saisonalen und anderen Einflußfaktoren sind
aber im einzelnen unbekannt, deshalb gibt es ksins objektiv 'richtige" Zeitreihenzerlegung bzw. Saisonbereinigung. Die
konkrete Komponentenzerlegung mittels eines Analyseverfahrens muß von Annahmen über Strukfur und
Eigenschaften der Einflußgrtißen sowie deren Zusammenwirken ausgehgn. Diese Annahmen können sich von
Verfahren zu Verfahren erheblich unterscheiden. Darüber hinaus setzen die Verfahren der Zsiheihenzerlegung auch
unterschiedliche Prioritäten im Hinblick auf allgemein gewtlnschte Eigenschaften, z. B. bei besonderen Anforderungsn
an die Stabilität der Ergebnisse usw. Aus diesen Grtinden werden Zeiheihenanalyseverfahren nicht allen Ansprtlchon
an eine Zerlegung gleichermaßen gerecht. Letztendlich muß der Anwender entscheiden, welches Verfahren seine
speziellen Anforderungen an eine Analyse erfrlllt.

Die in diesem Heft enthaltenen Angaben der Saisonbereinigung sind Ergebnisse nach dem Berliner Verlahren in der
Version 4 (BV4), und zwar ohne Extremwert- und ohne Kalonderb€reinigung. Manuelle Eingriffe und die Anwendung

reihenspezifischer Optionsn sind bei BV4 aulgrund seines universellen Zerlegungsansatzes prinzipiell nicht

erforderlich.

Die dargestellten Ergobnisse unterscheiden sich im allgemoinen von denen der Deutschen Bundesbank, da diese ein

anderos Saisonbereinigungsverfahren (Census X-11, Bundesbankvariante\ mit reihenspezifischen Optionen anwendet
und fiir die Zeitreihen der Entstehungs- und Verwendungsseite auch eine Kalenderbereinigung durchftlhrt
(vgl. Deutsche Bundesbank, Monatsbericht, April 1991).

Die in den Tabellen auch ausgewiesenen Veränderungen gegenüber dem Vorquartal in % sind in der Regel wesentlich
kleiner als die vergleichbaren Veränderungsraten der Ursprungswerte im Vorjahresvergleich. Daraus darf nicht etwa
geschlossen werden, daß der Anstieg saisonbereinigter Werte geringer ist, sondem der Unterschied ergibt sich

ausschließlich aus dem größeren zeitlichen Abstand des Vorjahresvergleichs bei den Ursprungswerten gegenüber dem

Vorquarlalsvergleich bei den saisonbereinigten Werten. Errechnst wurden die Veränderungsraten aus ungerundeten

Werten.

Literaturhinweise zum Berliner Verfiahren

Nullau, 8., Heiler, S., Meisner, 8., Filip, D.: 'Das Berliner Verfahren. Ein Beitrag zur Zeiteihenanalyse';
DIW-Beiträge zur Strukturforschung, Heft 7, Berlin 1969.

Nourney, M.'. "Methode der Zeitreihenanalyse", Wirtschaft und Statistik 1/1973, S. 11-17.

Nourney, M.: 'Melhodlsche Probleme dq Zeitreihenanalyse', Allgemeines Statistisches Archiv 21975, S. 145-161

Nourney, M:. "Umstellung derZeitrcihenanalyse', Wirtschaft und Statislik '11l'1983, S.841-852.
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Zeichenerklärung

= nichts vorhanden oder - abrarcichend von der
Zeichenerklärung anderer Veröffentlichungen
des Statistischen Bundesamtes - urcniger als

die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle

= keine Angaben, da Zahlenraert nicht sicher genug

= Zahlenra,ert unbekannt oder geheimzuhalten

= Angabe fällt später an

= Tabellenfach gespent, raeilAussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

X

ADV =
a.n.g =

cif =
EBM-Waren =
gx=
fob =
Gew. u. Verarb. =
H. u. Verarb
H.v. =
Mill. =
Mrd. =
NE- =
priv. Org. o. E. =
Rep. v. =
sp. =
Untemehmen m. e. R. =
Untemehmen o. e. R. =
WiSta =

Automatische Datenverarbeitung
anderueitig nicht genannt

cost, insurance, freight

Eisen-, Blech- und Metalluaren

Teil aus

free on board

Gewinnung und Verarbeitung
Herstell ung und Verarbeitung
Herstellung von
Million(en)
Milliarde(n)
Nichteisen-
private Organisationen ohne Erurcrbszucck

Reparatur von
Spalte
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

Untemehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

\Mrtschaft und Statistik
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Veröffentlichung von Ergebnissen

der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Die Berechnung und Veröffentlichung von Er-
gebn issen d er Vol kswirtschaftl ichen Ge-samt-
rechnungen erfolgt - abhängig von der Ver-
fügbarkeit der Ergebnisse wichtiger Basis-
statistiken - in einem bestimmten Rhythmus,
der sich von Jahr zu Jahr wiederholt.

Erste Jahresergebnisse für das gerade ab-
gelaufene Jahr werden auf der Grundlage
kuzfristiger Wirtschaftsstatistiken und noch in
relativ grober Gliederung bereits zu Beginn
des Jahres ermittelt und Mitte Januar in der
Fachserie lS "Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen", Reihe 1.1 "Konten und Stan-
dardtabellen, Erste Ergebnisse der ln-
landsproduktsberechnung" und anschließend
im Januar-Hefl von "Wirtschaft und Statistik"
veröffentlicht. Eine Überprüfung und ggf. Kor-
rektur dieser ersten vorläufigen Ergebnisse er-
folgt im März aufgrund des bis dahin verfügba-
ren statistischen Ausgangsmaterials. Dabei
werden zahlreiche der im Januar noch erfor-
derlichen Schätzungen für die letzten Jah-
resmonate durch fundiertere Angaben ersetzt.
Die Veröffentlichung dieser Zahlen erfolgt in
der ersten Mäzhälfte in der Fachserie 18
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen",
Reihe 3 "Vierteljahresergebnisse der ln-
landsproduktsberechnung" sowie - ausführli-
cher - in dem im April/Mai erscheinenden Vor-
bericht Reihe 1.2 "Konten und Standardtabel-
len" der Fachserie 18. Der gleiche Berech-
nungsstand liegt auch den im Statistischen
Jahrbuch (Erscheinungstermin im Spätsom-
mer) enthaltenen Ergebnissen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen zugrunde. lm
September werden alle Angaben für das Vor-

jahr anhand inzwischen vorliegender detaillier-
ter statistischer Ergebnisse erneut geprüft,
überarbeitet und vervollständigt. Die Ergeb-
nisse dieser Berechnungen werden Anfang
September in der Reihe 3 ,Vierteljahreser-
gebnisse der lnlandsproduktsberechnung', im
September-Heft von "Wirtschafl und Statistik"
sowie ausführlich in dem im Oktober er-
scheinenden Hauptbericht, Reihe 1.3 "Konten
und Standardtabellen" der Fachserie 18
"Volkswi rtschaft liche Gesa mtrechnungen" dar-
gestellt.

Bei den Berechnungsterminen im Mäz und
September werden regelmäßig auch die Er-
gebnisse für die beiden vorangegangenen
Jahre aufgrund neuer Erkenntnisse aus Jah-
resstatistiken in die Überprüfung einbezogen
und - soweit erforderlich - korrigiert.

Ftir eine Auswahl wichtiger Tatbestände der
Volkswirtschaftlichen G esamtrech nu ngen wer-
den Vierteljahresergebnisse ermittelt. Die
Angaben für das erste Quartal werden Anfang
Juni, für das zweite Quartal Anfang Septem-
ber, für das dritte Quartal Anfang Dezember
und'für das vierte Quartal Mitte Mäz des fol-
genden Jahres in Fachserie '18 "Volkswirt-
schafiliche Gesamtrechnungen", Reihe 3
"Vierteljahresergebnisse d er I nlandsprodukts-
berechnung', im "Statistischen Wochendienst"
sowie anschließend im Tabellenteil der da-
rauffolgenden Hefle von "Wirtschaft und
Statistik" veröffentlicht. Die Darstellung von
Halbjahresergebnissen erfolgt nur noch im
September-Hefl von "Wirtschaft und StatistiK'.

Übersicht t
Berechnungstermine in den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierte[ahresergebnissen für das 1 . - 3. Vierteljahr
(Rechenstand Dezember des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.

Nachweis Rechenstand
Jänuar Mäz Juni September Dezember

Erstmals nach-
gewiesene Er-
gebnisse frlr

Jahreswerte des
Vorjahres

a)

4. Vierteljahr des
Vorjahres,
2. Halbjahr des
Vorjahres

1. Vibrteljahr des
lfd. Jahres

2. Vierteljahr des
lfd. Jahres,
1. Halbjahr des
lfd. Jahres

3. Vierteljahr des
lfd. Jahres

Neuberechnete
und evtl. korri-
gierte Ergeb-
nisse für

alle Jahres-,
Halbjahres-
und
Vierteljahres-
ergebnisse der
letzten 3 Jahre

alle Jahres-,
Halbjahres-
und
Vierteljahres-
ergebnisse der
letäen 3 Jahre
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Die Ergebnisse für das erste Halbjahr werden
außerdem in diesem Aufsatz im Septem-
ber-Heft von "Wirtschaft und Statistik" aus-
führlicher kommentierl.

Dle vorstehende Übersicht 1 zeigt, in welchen
Monaten neue Ergebnisse für die gerade
abgelaufene Periode und für weiter zurücklie-
gende Zeiträume berechnet werden.

ln der Übersicht 2 wird dargestellt, wann in den
verschiedenen Publikationen neueste Ergeb-
nisse vorgelegt werden.

ln größeren Abständen - etwa alle fünf Jahre -
ist es unvermeidlich, REVISIONEN der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
eine längere Reihe zurückliegender Jahre
durchzuführen. Sie ermöglichen vor allem

den Einbau der Ergebnisse von Großzäh-
lungen, deren Ergebnisse nur in mehrjähri-
gen Abständen und relativ spät zur Verfü-
gung stehen, so daß sie in der laufenden
Berechnung nicht berücksichtig werden
können,

die methodische Weiterentwicklung der
Konzepte und Definitionen, die Anpassung
der Rechenmethoden, Systematiken u.ä.
an - häufig rechtlich oder fiskalisch be-
dlngte - Anderungen im statistischen Aus-
gangsmaterial und

den Übergang auf ein neues Preisbasisjahr
für die Berechnungen in konstanten Preien.
Dabei wird davon ausgegangen, daß die
reale Entwicklung am besten durch Ergetr
nisse wiedergegeben wird, die sich auf ein
zeitlich nicht allzuweit entferntes Preisba-
sisjahr beziehen.

Übersicht 2

Termine der Veröffentlichung von Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in den verschiedenen Publikationen

1) Die Heftnummern entsprechen etwa der laufenden Nummer der Woche im Kalenderjahr.
a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierteljahresergebnissen für das 1 . -3. Vierteljahr

(Rechenstand Dezember des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.

Nachweis Rechenstand
Januar Mäz Juni September Dezember

Pressemitteilung 2. Woche 1. oder2.
Woche

1. oder 2.
Woche

1. oder 2.
Woche

1. oder 2.
Woche

Bildschirmtext
Btx * 48484040
lnternet
http://www.
statistik-bund.de

gleichzeitig mit der Pressemitteilung

Statistischer
Wochendienst 1)

ab Heft 10
oder 1 1

abHelt22
oder 23

ab Heft 35
oder 36

ab Heft 47,
48 oder 49

Wirtschaft und
Statistik
- Aufsatz

- Monatszahlen

Heft 1

(Mitte Februar)

Heft 1 -2 a) Heft3-5 Heft6-8

Heft 9
(Mitte Oktober)

Heft9-11 Hefr,12 -2
Fachserie 18,
Reihe 3

gleichzeitig mit bzw. unmittelbar nach der Pressemitteilung

STATIS-BUND Jahressegmente
im Umfang der
Reihe 1.1
(gleichzeitig mit
der Pressemit-
teilung)

VierteIahres- u.
Jahreswerte der
Reihe 3 bzw. '1.1
gleichzeitig mit.
Pressemittei-
lung, alle Seg-
mente des Vor-
berichts Mitte
April

Vierteljahres-
segmente
(gleichzeitig
mit Pressemit-
teilung)

Vierteljahres- u.
Jahreswerte der
Reihe 3 bzw. 1.1
gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung, alle Seg-
mente des
Hauptberichts
Ende September

Vierteljahres-
segmente
(gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung)

Jahrbuch
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Die letzte Revision hat im Jahr 1991 stattge-
funden. Sie umfaßt für die Angaben in jeweili-
gen Preisen den Zeitraum ab 1971, für die
Angaben in konstanten Preisen den Zeitraum
ab 1950. lhre Ergebnisse sind in der Reihe
S. 15 "Revidierte Ergebnisse 1960 bis 1990"
der Fachserie 18 "Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnungen" veröffentlicht worden.

ln welchen Publikationen die zur Zeit gültigen
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, auch für länger zurücklie-
gende Jahre, nachgewiesen werden, kann
dem Fundstellennachweis in Übersicht 3 ent-
nommen werden.

Erste Ergebnisse der
I nlandsproduktsberechnung
Vorbericht
Hauptbericht
Vierteljahresergebnisse der
I nlandsproduktsberechnung
Revidierte Ergebnisse
1950 - 1990

1

Übersicht 3

Fundstellen für die zur Zeit gOltigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Statistischen Bundesamt, - 7529971 angefordert
werden.

Abktlrzungen:

FS 18, R 1 .1 : Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 1 .1 ,

FS 18, S. 15

Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 1.2,
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 1.3,
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesarntrechnungen, Reihe 3,

Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe S. 15,

18, R 1.2
18, R 1.3
18,R3

FS
FS
FS

WiSta
WoDi
vj

Wirtschaft und Statistik
Statistischer Wochendienst
Vierteljahr

frlr die
Jahre

Sie
suchen

1 950
bis

1 987
ab

1988

AKueller Nachweis Rechen-
stand

Januar
Januar
Mäz
Mäz
September

Sgptember

Jahreser-
gebnisse

FS 18,
s. 15
(bis
1960
ohne
Saarland
und
Berlin)

FS 18,
R1

FS 18, R 1.1 und
WoDi Heft 2 oder 3
WiSta Heft 1

FS18,R3
FS 18, R 1.2
FS18,R3
FS 18, R 1.3
und WiSta Heft 9

abgelaufenesJahr Januar

Februar
Mäz
Mai
September
Oktober

September

Halbjahres-
ergebnisse unter-

lagel )

Arbeits-

Jahres und
1. Halbjahr des OKober
laufenden Jahres

WiSta Heft 9

Halbjahre des
abgelaufenen

Juni

September

September

Dezember

Mäz
Mätz

Vierteljahres-
ergebnisse

FS 18,
s. 15
(ab
1e68)

FS 18,
R3

Mäz
Mai

FS18,R3

FS18,R3

FS 18, R.3
FS 18, R 1.2

Juni

September

OKober

bis 3. Vj des
lfd. Jahres

bis 4. Vj des
abgelaufenen
Jahres

bis 1. Vjdes
lfd. Jahres
bis 2. Vj des
lfd. Jahres

Dezember FS 18, R 3

FS 18, R 1.3
und WiSta Heft 9
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Ü bersicht 4 stel lt d ie Veröffentlichungsreihen
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen
zusammen.

Die Ergebnisse in den Heften S. 2 bis S. 11
sind durch die letzte Revision überholt.

Übersicht 4

Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Veröffentlichu n gsreihen

Die in Spalte "Erscheinungsfolge" aufgeführten Abküzungen bedeuten:
vj = vierteljährlich, I = jährlich, unr = unregelmäßig, ein = einmalig.

Bestellen können Sie diese Veröffentlichungen über den Buchhandel oder direkt durch den

Verlag:
Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
SFG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: 0 70 71 / 93 53 50
Telefax: 0 70 71l 3 36 53

Bei Bestellungen bitten wir, nicht nur den Titel mit der Kennziffer, sondem auch Erscheinungsfolge
bar. Berichtszeit und - sow*eit bekannt - lhre Kundennummer anzugeben.

Kenn-
zitfer

Reihe
bzw.
Heft

Titel
Regio-
nale
Glie-

derung

Erschei-
nungsfolge

(letäe
Ausgabe)

DM
Preis

21801 10
2180120
21 801 30

2180200

2180300

2189012

2189014

21 8901 5

2189016

21 8901 I

Reihe 1

Reihe 1.1
Reihe 1.2
Reihe 1.3

Reihe 2

Reihe 3

Reihe S

Reihe S.12

Reihe S.14

Reihe S.15

Reihe S.16

Reihe S.19

Konten und Standardtabellen
Erste Ergebnisse der lnlandsproduKsberechnung ......
Vorbericht
Hauptbericht

I nput-Output-Tabellen

Vierteljahresergebnisse der lnlandsproduKsberechnung

Sonderbeiträge

Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung 1970 bis 1986 ..

Erste Ergebnisse der Revision 1960 bis 1990 ................

Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990 ............

Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen 1950 bis 1990 .........:...........

Ergebnisse für die Wirtschaft sbereiche
(Branchenblätter) 1960 bis 1994

(e6)
(e6)
(e6)

unr (93)

vj (eo)

ein (86)

ein (90)

ein (90)

ein (90)

ein (95)

11,80
27,50
31,70

27,50

11,80

28,70

19,80

29,30

22,80

29,50
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2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der VolkswirtSchaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 AllgemeinerÜberblick

2.1.1 Einführung

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind ein auf der Kreislaufanalyse der Wirt-
schaftstheorie basierendes System sfafisü:-
scher Ergebnisse zur Darstellung gesamtwirt-
schaftlicher (makroökonomischer) Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übersichtliches, hinreichend geglieder-
tes, quantitatives Gesamtbild des wirtschaftli-
chen Geschehens. ln dieses Gesamtbild wer-
den alle am Wirtschaftsablauf beteiligten Ein-
heiten (Wirtschaftseinheiten) mit ihren für die
Beschreibung der Struktur und Entwicklung
der Volkswirtschaft wesentlichen Tätigkeiten
einbezogen. Unter Volkswirtschaft wird in die-
sem Zusammenhang die wirtschaftliche Betä-
ligung der inländischen Wirtschaftseinheiten
verstanden. Die wirtschaftlichen Tätigkeiten
der Wirtschaftseinheiten werden anhand von
Angaben über die einzelnen wirtschaftlichen
Vorgänge dargestellt. Bei den dargestellten
wirtschaftlichen Vorgängen handelt es sich um
Güter-, Einkommens- und Finanzierungs-
ströme und daraus - unter anderem durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die
Wertschöpfung, das verfügbare Einkommen,
die Ersparnis usw. Diese Angaben über die
wirtschaftlichen Vorgänge werden durch Be-
standsdaten, insbesondere über das Sach-
und Geldvermögen, ergänzt. Die Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
werden grundsätzlich in Geldeinheiten ausge-
drückt. Sie werden anhand von statistischem
Ausgangsmaterial aus der gesamten Wirt-
schatts- und Finanzstatistik (einschl. verwand-
ter Statistikbereiche) berechnet bzw. durch
Schätzung ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
die Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu Gruppen zu-
sammengefaßt (aggregiert). Die Gruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen Zu'
sammenhänge im Wirtschaftsleben möglichst
klar erkennbar werden. Die Wft-
schaftselnheifen werden in erster Linie nach
der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens grup
piert; in grober Gliederung spricht man von
Sektoren, in feiner Gliederung von Wirt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haus-
haltsgruppen usw. Die Abgrenzung und Zu'
sammenfassung der wirtschaftlichen Vorgänge

wird in der Weise vorgenommen, daß ein
möglichst aussagefähiges Bild über die

- Produktion, Verteilung und Venrtrendung der
Güter,

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und
Venalendung der Einkommen,

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung

entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen
Bestandsdafen sollen insbesondere die Höhe
und Zusammensetzung der Vermögen nach
Vermögensarten für die verschiedenen Grup-
pen von Wirtschaftseinheiten zeigen. Ergän-
zend werden auch Angaben (zum Teil in phy-
sischen Einheiten ausgedrückt) über den Ein-
satz der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapi-
tal sowie über Einkommensempfänger und
ähnliche Tatbestände in den Volkswirt-
schaft lichen Gesamtrechnungen dargestellt.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen beziehen sich -wie das sta-
tistische Ausgangsmaterial für die Aufstellung
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen-
auf abgelaufene Zeiträume (in dieser Veröf-

fentlichung handelt es sich um Jahres-, Halb-
jahres- und Vierteljahresergebnisse). Sie sol-
len im Zeitablauf möglichst vergleichbar sein,
um die Entwicklungstrends in der Volkswirt-
schaft (kuz-, mittel- und langfristig) klar er-
kennen zu lassen. Nicht unter den Begriff der
Volkswirtschaftlichen Gesamt-rechnungen fal-
len gesamtwirfs chaftliche Vorausschätzungen,
die zwar die Form (das Darstellungsschema)
mit den Volkswirt-schaftlichen Gesamtrech-
nuhgen gemeinsam haben, sich aber in den
Voraussetzungen für ihre Aufstellung grundle'
gend unterscheiden. Die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen stellen eine notwendige
Voraussetzung für gesamtwirtschaftliche Pro-
jektionen dar.

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen bilden Sekforkonten und damit
unmittelbar zusammenhängende Tabellen
(Standardtabellen) über die Entstehung und
Verwendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Umverteilung und Verwendung der
Einkommen über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen wird nach
einheitlichen Konzepten, Definitionen, Syste'
matiken usw. aufgestellt und bildet den
Hauptteil dieser Veröffentlichungsreihe (Fach-
serie 18, Reihe 1, Konten und Standardtabel-
en, vierteljährliche Ergebnisse werden zusätz-
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lich in Fachserie 18, Reihe 3, Vierteljahreser-
gebnisse der lnlandsproduktsberechnung,
nachgewiesen). Die Konten und Standardta-
bellen werden hinsichtlich der Darstellung der
Produktion, Verteilung und Verwendung der
Güter sowie der Einkommensentstehung durch
lnput-Output-Tabellen ergänzt, die unter ande-
rem die produktions- und gütermäßigen Ved-
flechtungen in der Volkswirtschaft zeigen. ln
lnput-Output-Tabellen werden - unter anderem
.wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung - zum
Teil abweichende Konzepte verwendet. Die
lnput-Output-Tabellen werden in einer
besonderen Veröffentlichungsreihe dargestellt
(Fachserie 18, Reihe 2, lnput-Output-
Tabellen). Zu den Volkswirtschafllichen
Gesamtrechnungen gehören ferner
ge samtwirtschafrliche Vermögensrechnungen.
Sie sollen das Sachvermögen, die
Forderungen, die Verbindlichkeiten und das
Reinvermögen in möglichst tiefer Gliederung
nach Gruppen von Vermögensbesitzern bzw.
-eigentümern und. nach Vermögensarten
zeigen. Die gesamtwirtschaftlichen Ver-
mögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
Deutschland zut Zeil noch nicht voll
ausgebaut. Dieser Band enthält nur Reihen
über des reproduzierbare Anlagevermögen
und die Vorratsbestände; Angaben über das
Geldvermögen und die Verbindlichkeiten der
Sektoren werden im Rahmen der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
veröffentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie ihrer
Veröffentlichung und Darstellung ist in der
Bundesrepublik Deutschland gemäß § 3,
Abs. 1, Nr.7 des Gesetzes ilber die Sfatrstrk
für Bundeszwecke (BStatG) vom 22.01.1987
(BGBI. I S. 462) das Statistische Bundesamt
beauftragt.

2.1.2 Yerwendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen hängen von
einer Vielzahl von Fakloren ab. Wesentliche
Bedeutung haben - abgesehen von dem
kreislaufanalytischen Grundschema und dem
verfügbaren statistischen Ausgangsmaterial -
die tatsächlichen und angestrebten Verwen-
dungszwecke. Als umfassendstes statistisches
lnstrument der Wrtschaftsbeobachfung und
unentbehrliche Grundlage für gesamtwirt-
schaftliche Analysen und Projeffiionen finden
die Volkswirlschaftlichen Gesamtrechnungen
als statistisches Hilfsmittel insbesondere im
Rahmen der Konjunktur- und Wachstumspoli-

tik Venr,rendung. ln steigendem Maße werden
sie aber auch in der Strukturpolitik der einzel-
nen Wirtschaftsbereiche, in der Einkommens-
und Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik
(2.8. für die mittelfristige Finanzplanung) ver-
wendet. Wichtige Größen der Volkswirl-
schaftlichen Gesamtrechnungen dienen zut
Ermittlung des nationalen Finanzierungsbei-
trags zu internationalen Organisationen, zum
Beispiel der Europäischen Gemeinschaften.
Auch in der'Geld-, Kredit- und Zahlungsbi-
lanzpolitik werden sie als Orientierungsmittel
benutzt. Für bestimmte Probleme der Regio-
nalpolitik werden ebenfalls Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be-
nötigt. Für die Messung des wirtschaftlichen
Wohlstandes (in umfassendem Sinne) können
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nur mit Einschränkungen herangezogen wer-
den. Zwar werden bestimmte Elemente der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Rahmen von statistischen Systemen zur Un-
tersuchung gesellschaftlicher Verhältnisse
(u.a. in Systemen sozialer lndikatoren) ver-
wendet, von ihrer Aufgabenstellung her ver-
mögen die Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen allerdings keine umfassenden
Aussagen über die Entwicklung der "Lebens-
qualität" zu liefern. Über die Ansatzpunkte zur
Messung der Lebensqualität ist unter anderem
auf der Tagung des Statistischen Beirats 1974
ausführlich diskutiert wordenl). Die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen nur
Unterlagen riber die wirtschaftlichen Aspekte
der Lebensverhältnisse und -bedingungen zur
Verfügung (soweit diese mit monetär meßba-
ren wirtschaftlichen Vorgängen verbunden
sind). Nicht berücksichtigt werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen un-
ter anderem die Produktionstätigkeit der priva-
ten Haushalte für den eigenen Bedarf (von
einzelnen Ausnahmen abgesehen), Freizei-
taktivitäten und zum Teil auch Auswirkungen
der Wirtschaftstätigkeit auf die natürliche Um-
welt. Ferner ist zu beachten, daß bestimmte
Vorgänge, die zur wirtschaftlichen Leistung
(Sozialprodukt) beitragen, aus der Sicht von
Wohlfahrtsuntersuchungen anders zu beurtei-
len sind (2.B. Aufwendungen als Folge von
Verkehrsunfällen, für öffentliche Sicherheit
u.ä.). Da die Konzepte der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nicht allen Anforde-
rungen gleichzeitig entsprechen können, sollte
bei der Venrendung der Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen G esamtrechn ungen stets

1) Hamer, G., Volkswirtschafiliche Gesamtrechnungen und
Messung der Lebensqualität, in Wirtschaft und Statistik,
8/1 974, Sonderdruck (Beilage).
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geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für
den jeweiligen Analysezweck geeignet sind,

Benutzer der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sind außer den Bundesministeri-
en und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zut Begutachtung der
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, die Sozi-
alpartner, die Wirtschaftsverbände, die inter-
nationalen Organisationen und insbesondere
die wirtschaftswissenschaftlichen Forschungs-
institute, aber auch Wirtschaflsunternehmen,
Universitäten und interessierte Privatperso-
nen.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch das ge-
samte verfügbare Ausgangsmaterial der Wirt-
schafts- und Finanzstatistik sowie ähnlicher
Statistikbereiche herangezogen werden muß,
lassen sie besonders deutlich Lücken im sta-
tistischen System und Mängel in der Über-
einstimmung von Definitionen und Klassifika-
tionen erkennen. Die Volkswirtschafllichen
Gesamtrechnungen bilden deshalb zugleich
einen außerordentlich nützlichen Rahmen lür
die Koordinierung und Weiterentwicklung des
statistischen lnstrumentariums.

2.1.3 Konzepte

Die fheoretis chen Ansatzpunkte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen basieren auf
den kreislaufanalytischen Erkenntnissen der
Wirtschaftstheorie über die Zusammenhänge
zwischen der Produktion und Gütervenruen-
dung, der Einkommensentstehung, -verteilung
und -venarendung, der Vermögensbildung und
ihrer Finanzierung usw. lhre Ausgestaltung zu
einem modernen vielseitigen System Volks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen wirft eine
Fülle von theoretischen und praktischen Pro-
blemen auf. Sie betreffen unter anderem

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Wirtschafts-

einheiten, die der Darstellung zugrunde ge-
legt werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinhei-
ten zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung ein-
zubeziehenden wirtschaftlichen Tätigkeiten
und damit verbundenen Vorgänge sowie ih-
rer Definitionen, Abgrenzungen, Bewer-
tungen, Klassifizierung u.ä.,

- die Wahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemata,

- die umfangreichen und komplizierten Be-
rechnungsmethoden und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen Zusammenhänge im Wirtschafts-
ablauf (2.8. zwischen der Produktion und dem
Einsatz der Produktionsfaktoren, zwischen
dem Einkommen und dem Verbrauch usw.) in
einem konsistenten System von Definitionen,
Bewertungen, Klassifizierungen usw. darge-
stellt werden. Bei der Wahl der Konzepte
spielen außer den Venrendungszwecken auch
die Möglichkeiten der Statistik, entsprechende
Daten bereitzustellen, eine Rolle. lnhalt, Um-
fang und Aufbau der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen in der Bundesrepublik
Deutschland sind weitgehend an den Empfeh-
lungen der intemationalen Organisationen
ausgerichtet, Es sind dies in erster Linie auf
weltweiter Ebene das System Volkswirtschaft-
licher Gesamtrechnunoen der Vereinten Na-
tionen (System of Nati-onal Accounts2), abge-
küzt: SNA) und im Rahmen der Europäischen
Gemeinschaften das aus dem SNA abgeleitete
Eurooäische Svstem Volkswirtschafllicher
Gesämrrechnungän3) (abgeküzt: ESVG).
Diese Systeme stammen aus den Jahren 1968
bzw. 1970; Vorläufer waren frühere Fassungen
des SNA (erste Fassung 1953) und das Stan-
dardsystem Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen der OEEC4) (erste Fassung
1952). Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen fast aller Länder - so auch der Bun-
desrepublik Deutschland - weichen in einzel-
nen Punkten von den internalionalen Rege-
lungen ab. Die grundsätzlichen Überlegungen
für den Aufbau des Kontensystems in der
Bundesrepublik Deutschland und die gegen-
wärtig (seit 1970) verwendete Fassung des
Kontensystems sind 1960 bzw. 1970 in
"Wirtschaft und Statistik" beschrieben wor-
den5).

2; uniteo Nations, A System of National Accounts, New
York 1968.3; Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften,
Europäisches System Volkswirtschanlicher Gesamt-
rechnungen - ESVG, Luxemburg 1970, zweite Aullage
I 984.4) Organisation for European Economic Cooperation
(OEEC), A Standardised System of National Accounts,
Paris 1952.5) B"rt"l", H., Das Kontensystem für die Volkswirtschafili-
chen Gesamtrechnungen der Bundesrepublik Deutsch-
land, Ersler Teil: Das angestrebte Kontensystem, in
Wirtschafl und Statistik, 6/1960,S. 317 ff.- Bartels, H,,
Raabe, K.-H., Schörry, O.und Mitarbeiter, Das Kon'
tensystem fOr die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen der Bundesrepublik Deutschland, Zweiter Teil: Das
ausgef0llte, vereinfachte Kontensystem, in Wirtschafi
und Statistik, 10/1960, S. 571 ft. - Hamer, G., Revidierte
Konten der Volkswirtschafi lichen Gesamkechnungen, in
Wirtschafi und Statistik,6/1970, S.281 ff.
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Die Abweichungen beruhen einerseits auf
unterschiedlichen Schwerpunkten in den An-
forderungen der Benutzer an die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in den ein-
zelnen Ländern, andererseits auf dem von
Land zu Land mehr oder weniger abweichen-
den statistischen Ausgangsmaterial, das für
die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen zur Verfügung steht. Es sei in
diesem Zusammenhang enrvähnt, daß das
Statistische Bundesaml für Zwecke der Euro-
päischen Gemeinschaften die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen auch nach einem
zwischen den Mitgliedstaaten vereinbarlen
Tabellenprogramm auf der Grundlage des
ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse werden vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemein-
schaften laufend veröffenttiifrtG).

Das SNA ist in den achtziger und Anfang der
neunziger Jahre vollständig überarbeitet und
neugestaltet worden. Die Veröffentlichung des
neuen SNA ist für 't994 vorgesehen. Das
ESVG wird zur Zeil (1995) an das neue SNA
angepaßt. Die Neufassung des ESVG soll
Ende 1995 veröffentlicht werden Die Umstel-
lung der Berechnungen auf die neuen Kon-
zepte wird voraussichtlich in der zweiten Hälfle
der neunziger Jahre erfolgen.

2.1.4 Darstellungsformen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen werden vom Sta-
tistischen Bundesamt in Form eines geschlos-
senen Kontensyslems mit doppelter Buchung
aller gezeigten Vorgänge und in einer Reihe
von Tabellen, die das Kontensystem ergän-
zen, dargestellt.

Die Konten werden nur für die Darstellung der
Ergebnisse der jährlichen, nicht aber der halb-
oder vierteljährlichen Berechnungen vemen-
det. ln den Konlen werden die Ergebnisse im
allgemeinen weniger tief gegliedert als in den
Standardtabellen und ausschließlich in jeweili-
gen Preisen nachgewiesen. Berechnungen in
konstanten Preisen zut Ausschaltung der
Preisentwicklung können im Prinzip nur für
Güterströme (Waren und Dienstleistungen)
und daraus abgeleitete Tatbestände (2.B.
B ruttowertschöpfu ng der Wi rtschafl sbereiche)
vorgenommen werden und eptrecken sich
somit nur auf Ausschnitte der in den Konten
enthaltenen Tatbestände. Der Aufbau der

6; Srehe z.B. Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Volkswirtschattliche Gesamtrechnungen
ESVG, Aggregate 1970 - 19892 Brüssel-Luxemburg
't994.

Konten wird in den Abschnitten 2.3 und 2.4
beschrieben.

Bei den Tabellen ist zwischen Standardtabeb
/en (ährlich, halbjährlich und vierteljährlich)
und lnput-Output-Tabellen zu unterscheiden.
Die Standardtabellen stimmen in den Konzep-
ten, Definitionen usw. grundsätzlich mit den
Konten überein und bringen für möglichst lan-
ge Zeiträume vergleichbare Angaben. Die
lnput-Output-Tabellen haben, wie bdreits er-
wähnt, wegen ihrer speziellen Aufgabenstel-
lung zumTeil abweichende Konzepte, Defini-
tionen, Gliederungen usw. lm folgenden wird
auf lnput-Output-Tabellen nicht näher einge-
gangen; sie sind Gegenstand der Veröffentli-
chungen in der Reihe 2 der Fachserie 18.

2.1.5 Berechnungsgrundlagen und
+nethoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergeb-
nisse aus praktisch allen Gebieten der Wirt-
schafts- und Finanzstatistik sowie venalandter
Statistikbereiche venrendet. Diese Angaben
werden meist primär für spezielle Zwecke der
Verwaltung usw. erhoben; nur sehr wenige
Statistiken dienen in erster Linie der Aufstel-
lung von Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen. Die Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen stellen deshalb ein Produkt der
Weiterver,arbeitung des statistischen Aus-
gangsmaterials dar, wie zum Beispiel auch die
Produktions- und Preisindizes. Bei der Aufstel-
lung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen wird das statistische Ausgangsmaterial
im Hinblick auf seinen Aussagewert und seine
Verwendbarkeit für f,ie Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingehend geprüft und
miteinander verglichen, Ergebnisse aus Tei-
lerhebungen werden hochgerechnet, die Aus-
gangsdaten werden - soweit erforderlich - in-
ter- und extrapoliert, Lücken im Ausgangsma-
terial werden schätzungsweise ergänzt, ferner
ist das Material durch mehr oder weniger um-
fangreiche Berechnungen auf die Konzepte,
Definitionen, Abgrenzungen und Klassifizie-
rungen der Volkswirtschafllichen Gesamtrech-
nungen umzustelleh. Soweit möglich werden
kombinierende Berechnungen unter Verwen-
dung verschiedenen Ausgangsmaterials duch-
geführt, um mehr Kontrollmöglichkeiten zu
haben. Alle Angaben müssen im Zeitablauf
mehrfach berechnel werden, da Ergebnisse
frühzeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der ersten
Berechnungen werden als vorläufig bezeich-
net. Neuartiges und unregelmäßig anfallendes
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Material kann oft erst in den umfassenden, in
mehrjährigen Abständen durchgeführten gro-
ßen Revrsionen in die Ergebnisse eingearbei-
tet werden. Die Ergebnisse der letzten großen
Revision wurden in einem Sonderbeitrag der
FachserielS, Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, im Sommer 1991 veröffentlichtT).

Über die Berechnungsgrundlagen und
-methoden der wichtigsten Teilgrößen der
Volkswirtschattlichen Gesamtrechnungen ist in
der Zeitschrift "Wirtschaft und Statistik" berich-
tet worden. Auf die in Betracht kommenden
Aufsätze wird in Fußnoten hingewiesen; sie
sind außerdem in einer Aufstellung im Anhang
dieses Heftes aufgeführt.

2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und
Sektorenbildung

2.2.1 Abgrenzung der Volkswirtschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik
Deutschland wird die wirtschaftliche Betäti-
gung aller Wirtschaftseinheiten (lnstitutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren sländrgen
Srtz bzw. Wohnsitz im Bundesgebiet haben.
Für die Abgrenzung ist im allgemeinen die
Staatsangehörigkeit ohne Bedeutung. Auslän-
dische Arbeitnehmer mit Wohnsitz in der Bun-
desrepublik zählen deshalb zu den inländi-
schen (gebietsansässigen) Wirtschaft-
seinheiten. Ebenso ist es unerheblich, ob die
Wirtschaftseinheiten eigene Rechtspersön-
lichkeit haben. Ständig im lnland befindliche
Produktionsstätten, Venrualtungseinrichtungen
usw. zählen deshalb unabhängig von den Ei-
gentumsverhältnissen . zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören
ständig im Ausland gelegene Produktionsstät-
ten, Venaraltungseinrichtungen usw. im Eigen-
tum von lnländern nicht zu den inländischen
Wi rtschaftsei nheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden unter
anderem diplomatische und konsularische
V e rt ret unge n sowie StrerTkräfie. Diplomatische
und konsularische Vertretungen des Bundes
im Ausland zählen stets zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten der Bundesrepublik
Deuschland, umgekehrt werden ausländische
diplomatische und konsularische Vertretungen
sowie ausländische Streitkräfte und deren
Versorgungseinrichtungen im Bundesgebiet

7; Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Rerhe S. 15, Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990.- Sie-
he auch L0lzel, H. und Milarbeiter, Reviston der Volks-
wirt-schanlichen Gesamtrechnungen 1970 bis 1990, in
Wrrtschaft und Statistik, 411991 , 5.227 fi.

nicht zu den inländischen wirtschaftlichen lnsti-
tutionen gerechnet; sie sind gebietsfremde
Wirtschaftseinheiten. Von inländischen Wirt-
schaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Schiffe, Luftfahneuge, Bohrinseln usw. gelten
als inländische Produktionsstätten, unabhän-
gig von den Eigentumsverhältnissen. Zu den
lnvestitionen der Volkswirtschaft rechnen da-
gegen die durch inländische Wirtschaft seinhei-
ten gekauften Schiffe, Flugzeuge und ähnliche
lnvestitionsgüter, auch wenn , diäse- von aus-
ländischen Wirtschaftseinheiten betrieben
werden.

ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen wird zwischen dem lnlands- und dem In-
länderkonzepf unterschieden. Diese Unter-
scheidung bezieht sich nicht unmittelbar auf
die Abgrenzung der Volkswirtschafl, sondern
wird zur näheren Kennzeichnung bestimmter
Einkommens-, Ausgaben- und Enruerbstätig-
keitsbegriffe verwendet. Bei den Einkommen
besagt das lnlandskonzept, daß es sich um
Einkommen handelt, die im Zuge der Produk-
tion bei inländischen Wirtschaftseinheiten
entstanden sind. Man spricht deshalb im Zu-
sammenhang mit den im lnland entstandenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen auch
voh lnlandsprodukt. Das lnländerkonzept
bezieht sich bei der Darstellung der Ein-
kommen hingegen auf die den inländischen
Wirtschaftseinheiten zugeflossenen Einkom-
men, unabhängig davon, ob diese Einkommen
bei inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. Die im lnland
entstandenen, jedoch nicht von lnländern
empfangenen Einkommen werden beim ln-
länderkonzept nicht mitgerechnet. Die Summe
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die
von inländischen Wirtschaftseinheiten letztlich
(d.h. nach Abzug der von ihnen an die übrige
Welt geleisteten Erwerbs- und Vermögensein-
kommen) verdient bzw. empfangen werden,
stellt das Sozialprodukt (lntänderprodukt) dar.
lnlands- und lnländerkonzept werden ferner
bei den Käufen der privaten Haushalte unter-
schieden. Hier mißt das lnlandskonzept die bei
inländischen Wirtschaftseinheiten getätigten
Käufe für den Privaten Verbrauch, unabhängig
davon, ob die kaufenden Haushalte intändi-
sche Wirtschaftseinheiten sind oder nicht. Das
lnländerkonzept erfaßt hingegen die Käufe (im
lnland oder außerhalb) aller privaten Haushal-
te, die zu den lnländern rechnen. Bei den Er-
werbstätigen schließlich venruendet man das
lnlandskonzept für die bei inländischen Wirt'
schaftseinheiten tseschäftigten (Arbeitsort-
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konzept), das lnländerkonzept dagegen.für die
enarerbstätigen lnländer (Wohnortkonzept).

2.2.2 Darstellungseinheiten

Die Wrtschaftseinheiten können in verschie-
dener Form und Abgrenzung erfaßt werden.
Als Einheiten kommen zum Beispiel im Be-
reich der gewerblichen Wirtschaft in Betracht:
Unternehmenszusammenschlüsse, (Konzerne,
Organschaften usw.), Unternehmen, örtliche
Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche
Unternehmensteile oder fachliche Betriebs-
teile; letztere werden im Englischen als
"establishments" bezeichnet). Die Wahl der
zweckmäßigsten Darstellungseinheit bildet
eines der schwierigsten Probleme der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen und wird
von analytischen und statistisch-technischen
Gesichtspunkten bestimmt.

ln den Konten und Standardtabel/en der Bun-
desrepublik dienen als Darstellungseinheit die
kleinsten lnstitutionen, die serbsf bilanzieren
(Unternehmen) bzw. die eine eigene Haus-
halts- und ggf. Vermögensrechnung aufstellen
(2.8. Gebietskörperschaften, Kirchen, Wohl-
fahrtsverbände, private Haushalte). Landwirt-
schaftliche Betriebe gelten, auch wenn sie
zusammen mit gewerblichen Betrieben einem
einzigen Eigentümer gehören, stets als selb-
ständige Einheit. Eine wesentliche Ausnahme
von der allgemeinen Regel bildet die Woh-
nungsvermietung,'Die hiermit verbundenen
Tätigkeiten werden, durch das statistische
Ausgangsmaterial bedingt, stets isoliert von
den übrigen Tätigkeiten der Unternehmen, des
Staates, der privaten Haushalte usw. be-
trachtet und in einem besonderen Bereich im
Sektor Unternehmen zusammengefaßt.

ln den lnput-Output-Tabellen werden dagegen
stärker nach fachlichen Gesichtspunkten abge-
grenzte Einheiten benötigt, die möglichst ho-
mogen im Hinblick auf die Produktionstechnik
und lnputstruktur sind, zum Teil auch hin-
sichtlich der Venruendung der produzierten
Güter. Es ist in diesem Zusammenhang zu
beachten, daß Angaben über die Einkom-
mensverteilung und -umverteilung sowie über
die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für
selbstbilanzierende Einheiten ermitteln lassen,
nicht Gegenstand der Darstellung in lnput-Out-
put-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektorengliederung

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden
nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens

gruppiert und zusammengefaßt. Es wird davon
ausgegangen, daß das wirtschaflliche Verhal-
ten der Wirtschaftseinheiten weitgehend von
zwei Faktoren bestimmt wird, nämlich einer-
seits von der Art der von ihnen vorwiegend
ausgeübten bzw. von der besonderen Kombi-
nation der bei ihnen vereinigten Tätigkeiten
und andererseits von ihrer Stellung zum Markt
und den daraus resultierenden Finanzie-
rungsmöglichkeiten. Aus dieser Sicht wird
zwischen Unternehmen, Staat, privaten Haus-
halten und privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck unterschieden.

Die Unternehmen reichen von den landwirt-
schaftlichen über dib gewerblichen Unter-
nehmen bis zu den freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiert, daß sie in erster Linie
Waren und Dienstleistungen produzieren (und
verteilen) und sie gegen ein Entgelt, das min-
destens die Kosten deckt, auf dem Markt ab-
setzen. Unter deh Unternehmen heben sich
die Kreditinstitute durch ihre besondere Stel-
lung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im wei-
testen Sinne) und die Versicherungsunter-
nehmen, die mit ihren Prämieneinnahmen und
Versicherungsleistungen eine besondere Art
der Umverteilung bewirken, von den übrigen
Unternehmen (Produktionsunternehmen) ab
und bilden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eigene Sekloren (Untersek-
toren).

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen
erfüllt der Staaf durch seine Verwaltungslei-
stungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung
von Einkommen und Vermögen (Sutr
ventionen, Renten, Entschädigungen usw.),
seine Kreditgewährung usw. vielerlei Gemein-
schaftsaufgaben. Er stellt die von ihm erbrach-
ten Leistungen der Allgemeinheit zum Teil
unentgeltlich zur Verfügung und finanziert sich
hauptsächlich durch Zwangsabgaben. lnner-
halb des Staatssektors unterscheiden sich
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
in ihrer Aufgabenstellung und werden deshalb
als getrennte Sektoren (Untersektoren) darge-
stellt.

Die privaten Haushalte treten in ersler Linie als
Anbieter von Arbeitskraft, als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgütern und als Anleger
von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen sind
aber nicht allein vom Markt abhängig, denn
neben Einkommen aus Erwerbstätigkeit und
Vermögen spielen auch Einnahmen aus Über-
tragungen (Renten, Pensionen, Unterstützun-
gen usw.) eine Rolle.
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Bei den privaten Organisationen ohne Er-
werbsureck handelt es sich um Organisatio-
nen, Verbände, Vereine, lnstitute usw., die ihre
Leistungen unentgeltlich oder zu nicht voll die
Koslen deckenden Preisen vorwiegend an
private Haushalte abgeben und die ihre Auf-
wendungen zu einem wesentlichen Teil aus
Beiträgen und Zuwendungen privater Haushal-
te und nur in geringem Umfang aus Verkäufen
gegen spezielle Entgelte decken. Sie müssen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen im allgemeinen mit den privaten Haushal-
ten zusammengefaßt werden, da statistische
Angaben für einen getrennten Nachweis weit-
gehend fehlen.

Die Gesamtheit der Wirtschaflseinheiten, die
ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der
Bundesrepublik Deutschland haben, wird
- internationalem Brauch folgend - als "übrige
Welf" bezeichnet.

lm Kontensystem wird folgende Kassifizierung
der Sektoren venruendet:

1 Unternehmen
11 Produktionsunternehmen
12 Kreditinstitute
13 Versicherungsunternehmen
2 Staat
21 Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
3 Private Haushalte und privale

Organisationen ohne En,rerbszweck
31 Private Haushalte
32 Private Organisationen ohne

Enverbszweck.

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzt:

I Unternehmen

Zum Sektor Unternehmen rechnen alle lnstitu-
tionen, die voruiegend Waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzw. erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der
Regel Überschüsse abwirft, zumindest jedoch
annähernd die Kosten deckt. Hiezu gehören
auch lnstitutionen, die im allgemeinen
Sprachgebrauch nicht oder nicht immer als
Unternehmen bezeichnet werden, wie zum
Beispiel landwirtschaftliche Betriebe, Hand-
werksbetriebe, Ein- und Verkaufsvereinigun-
gen (auch in genossenschaftlicher Form),
Kreditinstitute, private Versicherungen sowie
Praxen der Freien Berufe, ferner die Deutsche

Bundesbahn, die Deutsche BundespostS; und
sonstige Unternehmen, die dem Staat gehö-
ren, unabhängig von ihrer Rechtsform. lm
Unternehmenssektor erfaßt sind auch solche
Organisationen ohne Enarerbszweck - mit ihren
Anstalten und Einrichtungen -, die ihre Lei-
stungen vonriegend Unternehmen ohne spe-
zielles Entgelt erbringen und von diesen finan-
ziert werden. Einbezogen in den Unter-
nehmenssektor ist ferner die nichtgewerbliche
Wohnungsvermietung einschließlich der Nut-
zung von Eigentümenruohnungen.

1 I Produktionsunternehmen

Als Produktionsunternehmen (im engeren
Sinn) werden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen alle Unternehmen be-
zeichnet, die übenriegend in der Land- und
Forstwirtschaft (einschl. Tierhaltung und Fi-
scherei), im Produzierenden Gewerbe, im
Handel und Verkehr und in den Dienstlei-
stungsbereichen - mit Ausnahme der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen - tätig
sind. Eingeschlossen sind Organisationen
ohne Enrerbszweck, die ihre Leistungen vor-
wiegend Unternehmen ohne spezielles Entgelt
erbringen und von diesen finanziert werden
(2.B. Arbeitgeberverbände, Wirtschafts-
verbände, Kammern, übenrviegend von Unter-
nehmen finanzierte wissenschaftliche I nstitute)
sowie die gewerbliche und nichtgewerbliche
Vermietung von Wohnungen einschließlich der
Nutzung von Eigentümenrohnungen.

12 Kreditinstitute

Zu den Kreditinstituten gehören neben der
Deutschen Bundesbank alle Unternehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kredit-
wesengesetzes (KWG) betreiben. Zu den
Kreditinstituten rechnen Kreditbanke.n einschl.
Zweigstellen ausländischer Banken, lnstitute
des Sparkassenwesens, Bausparkassen,
Kreditgenossenschaften und genossen-
schaflliche Zentralbanken, Hypothekenbanken
und öffentlichrechtliche Grundkreditanstalten,
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben, ferner
sonstige Kreditlnstitute, wie zum Beispiel Kapi-
talanlagegesellschaften, Kassenvereine, Kre-
ditgarantiegemeinschaftentrnd außerdem die
Kreditanstalt für Wiederaufbau. Seit der Grün-
dung einer eigenständigen "Postbank" ist die-
ses Unternehmen nach den Regeln der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Sektor Kreditinstitute und nicht mehr, wie bis

8' Ban. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank,
siehe 1 2 Keditinstitute).
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zu diesem Zeitpunkt, als Teil des Unterneh-
mens "Bundespost" bei den Produkti-
onsunternehmen nachzuweisen. Nicht zu den
Kreditinstituten - sondern zu den Produktions-
unternehmen - rechnen in den Volkswirt'
schaftlichen Gesamtrechnungen die Effek-
tenbörsen und alle Unternehmen, die lediglich
die Vermittlung von Bank- und EffektengÖ-
schäften zum Gegenstand haben, wie Darle-
hens-, Finanzierungs- und Effektenmakler. Es
sei darauf hingewiesen, daß bei Kreditgenos-
senschaften (Raiffeisenbanken) auch das Wa-
rengeschäft, sofern es in Kombination mit dem
Bankgeschäft betrieben wird, im Sektor Kredit
institute erfaßt ist.

1 3 Versicherungsunternehmen

Der. Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt
alle Unternehmen, die Versicherungsgeschäfte
betreiben, d.h. kalkulierbare Risiken gegen
vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen.
Zu den Versicherqngsunternehmen gehören
- unabhängig von der Rechtsform - Lebens-
versicherungsunternehmen, Pensionskassen,
Versorgungswerke, Sterbekassen, . Kranken-
versicherungsunternehmen, Schaden- und
Unfallversicherungsunternehmen sowie Rück'
versicherungsunternehmen. Einbezogen sind
- entsprechend den allgemeinen Konzepten für
die Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch
Niederlassungen ausländischer Versiche-
rungsunternehmen im lnland. Zu den Pensi-
onskassen rechnet unter anderem die Zusatz-
versorgungskasse für das Baugewerbe, da'
gegen zählen Zusatzversorgungseinrichtungen
für Angestellte und Arbeiter des Bundes, der
Länder, der Gemeinden und anderer öf-
fentlicher Körperschaften (2.8. Versorgungs-
anstalt des Bundes und der Länder, Versor-
gungsanstalt der Deutschen Bundespost, Zu-
satzversorgungskassen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden) in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen zur Sozialversiche-
rung. Die Ersatzkassen (2.8. Deutsche Ange-
stellten-Krankenkasse, Barmer Ersatzkasse)
rechnen zur Sozialversicherung, auch soweit
es sich um ihr Geschäft mit freiwilligen Mit-
gliedern handelt. Nicht zum Sektor Versiche-
rungsunternehmen - sondern zu den Produkti-
onsunternehmen - §ehört die Vermittlung von
Versicherungen sowie die Wohnungsvermie-
tung, die von Versicherungsunternehmen be-
trieben wird.

Über die Behandlung der Versicherungsunter-
nehmen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt'

rechnungen wurde in einem Aufsatz
"Wirtschaft und Statistik" berichtet9).

tn

2 Staat

Der Sektor Staat umfaßt alle lnstitutionen,
deren Aufgabe überwiegend darin besteht,
Dienstleistungen eigener Art fÜr die Allge-
meinheit zu erbringen, und die sich haupt'
sächlich aus Zwangsabgaben finanzieren.
Über den Staat vollzieht sich der übenarie-
gende Teil der Einkommensumverteilung in
der Volkswirtschaft. Zum Staat gehören die
Gebietskörperschaften und die Sozialversi-
cherung. Nicht zum Sektor Staat rechnen im
Eigentum der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung befindliche Unternehmen,
unabhängig von ihrer Rechtsform.

Die Rolle des Staates als Teil der Volkswirt-
schaft ist in einem Aufsatz in "Wirtschafl und
Statistik" beschrieben wordenl 0).

21 Gebietskörperschaften

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der
Bund einschließlich Sondervermögen wie La-
stenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen,
Kreditabwicklungsfonds, Erblastentilgungs-
fonds, Fonds "Deutsche Einheit" und Bundes-
bahnvermögen (ohne das der Deutschen Bahn
AG zugewiesene Personal), die Länder ein-
schließlich Stadtstaaten und die Gemeinden
einschließlich der Gemeindeverbände (Amter,
Kreise, Bezirks-, Landschaftsverbände usw.)
sowie der kommunalen Zweckverbände. Bei
den zuletzt genannten lnstitutionen und den
ihnen gleichgestellten Organisationen zwi-
schengemeindlicher Zusammenschlüsse han-
delt es sich um Körperschaften des öffentli-
chen Rechts, denen mindestens eine Gemein-
de oder ein Gemeindeverband als Mitglied
angehört und die den Zweckverbandsgesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unter-
liegen. Nicht zu den Gebietskörperschaften
gehören die im Eigentum der Gebietskörper-
schaften befindlichen Unternehmen, unab-
hängig von der Rechtsform. Die Abgrenzung
gegenüber den Unternehmen folgt der in der
deutschen Finanzstatistik üblichen Trennungs-
linie. Danach rechnen unter anderem zu den
Einrichtungen der Gebietskörperschaften:
Öffentliche Einrichtungen der Sozialhilfe

9' Hipl"r, H., Die versicherungsunternehmen in den
Volkswiilschafilichen Gesamtrechnungen, in Wirtschafl
und Statistik. T/1970. S.331 ff.

10' B.rt"l", H., §ievers, l., Der Staat als Teil der Volkswirt-
schafl l95O bis 1959, in Wirtschafl und Statistik,
3/1961, S. 133 tf.
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(Altqnheime, Blindenheime, Obdachlosenhei-
me u.ä.), Einrichtungen der Jugendhilfe
(Eziehungsheime, Jugendbildungsheime
u.ä.), Einrichtungen des Gesundheitswesens
(Krankenhäuser für Akutkranke einschl. der
kaufmännisch buchenden Krankenhäuser,
Anstalten für Nerven- und Geisteskranke u.ä.),
ferner sonslige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, Markthallen, Feuenruehren, Be-
stattungseinrichtungen und andere mehr. Nicht
zum Sektor Staat, sondern zu den Pro-
duktionsunternehmen zählen unter anderem
Bundesbahn, Bundespost und Treuhandan-
staltl l), die Bundesmonopolvenrualtung für
Branntwein, die Bundesanstalt für landwirt-
schaftliche Marktordnung (bis 30.06.1976
Einfuhr- und Vorratsstellen), kommunale Ver-
sorgungs- und Verkehrsunternehmen sowie
Hafenbetriebe. Zu den Kreditinstituten gehören
unler anderem Wohnungsbauförderungsan-
stalten der Länder.

22 Sozialversicherung

Zur Sozialversicherung zählen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Ren-
tenversicherungen der Arbeiter und der Ange-
stellten, die knappschaftliche Rentenversi-
cherung, Zusatzversorgungseinrichtungen für
Angestellte und Arbeiter des Bundes, der Län-
der, der Gemeinden und anderer öffentlicher
Körperschaften (2. B. Zusatzversorgungsanstalt
des Bundes und der Länder, Ver-
sorgungsanstalt der Deutschen Bundespost,
Zusatzversorgungskassen von Gemeinden
und Gemeindeverbänden), die Alterssicherung
der Landwirte, die gesetzliche Krankenversiche-
rung, die gesetzliche Unfallversicherung, die
gesetzliche Pflegeversicherung (ab 1995) und
die Arbeitslosenversicherung. Bis Mitte 1964
gehörten auch die Familienausgleichskassen
dazu (die Bundeskindergeldkasse, die statt der
Familienausgleichskasssen im Jahr 1964 tätig
wurde, rechnet zum Bund).

3 Private Haushalte und private Organisa-
tionen ohne Enruerbszweck

31 Private Haushalte

Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein-
und Mehrpersonenhaushalte sowie Personen
in Gemeinschaftsunterkünften. Private Haus-
halte treten auf dem Markt in erster Linie als

11r g*. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank,
siehe 12 Keditinstitute), einschließlich dem Personal,
das der Deutschen Bahn AG vom Bundeseisenbahn-
vermögen zugewiesen wurde

Anbieter von Arbeitskraft, als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgütern und als Anleger
von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen stam-
men hauptsächlich aus Einkommen aus Er-
werbstätigkeit und Vermögen und aus Ein-
kommensübertragungen. Die privaten Haus-
halte produzieren zwar in nicht unerheblichem
Umfang Waren und Dienstleistungen, ver-
kaufen sie jedoch ,nicht, sondern verbrauchen
sie selbst. Wegen der Schwierigkeiten der
theoretischen Abgrenzung, der statistischen
Erfassung und der Bewertung der hauswirt-
schaftlichen Produktionstätigkeit wird diese in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nur in Höhe der Entgelte für das in privaten
Haushalten beschäftigte Personal erfaßt. Die
Vermietung von Wohnungen durch private
Haushalte und die Nutzung von Eigentümer-
wohnungen werden im Sektor Produktionsun-
ternehmen nachgewiesen. lm Sektor der priva-
ten Haushalte werden ferner keine An-
lageinvestitionen im Eigentum von Privatper-
sonen (2.B. Käufe von Grundstücken, Woh-
nungen usw.) erfaßt. Diese Aufwendungen
sind, da ein getrennter Nachweis bisher nicht
möglich ist, in den Angaben für den Unter-
nehmenssektor enthalten. Käufe von hoch-
wertigen, langlebigen Gebrauchsgütern (2.8.
Kraftfahzeuge, Elektrogeräte) durch die priva-
ten Haushalte werden dem Privaten Verbrauch
zugerechnet, gelten also nicht als Anlagein-
vestitionen. ln den Konten 3 bis 7 müssen
wegen Lücken im statistischen Ausgangsma-
terial die privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck mit den privaten Haushalten zu-
sammengefaßt werden.

32 Private Organisationen ohne
Ewerbszweck

Als private Organisationen ohne Er-
werbszweck werden in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen alle Organisationen,
Verbände, Vereine, lnstitute usw. - ein-
schließlich ihrer Anstalten und Einrichtungen -
angesehen, deren Leistungen vonruiegend
privaten Haushalten dienen und die sich zu
einem wesentlichen Teil - abgesehen von spe-
ziellen Entgelten - aus freiwilligen Zahlungen
(Beiträgen, Spenden usw.) von privaten Haus-
halten und nur zu einem geringen Teil aus
öffentlichen Zuwendungen finanzieren. Hiezu
gehören unter anderem Kirchen, religiöse und
weltanschauliche Vereinigungen, karitative,
kulturelle, wissenschaftliche (übenriegend von
privaten Haushalten finanziert) und im Ezie-
hungswesen tätige Organisationen, politische
Parteien, Gewerkschaften, Sportvereine, ge-
sellige Vereine usw. Aus statistischen Gründen
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Einen Überblick über die Behandlung der pri-
vaten Organisationen ohne Enruerbszweqk gibt
ein Aufsatz in "Wirtschaft und Statistik'12).

sind in diesen Sektor auch Organisationen
ohne Erwerbszweck einbezogen, die überwie-
gend vom Staat finanziert werden und vor
allem im Bereich von Wissenschaft und For-
schung tätig sind. Die von den privaten Orga-
nisationen betriebenen Anstalten und Einrich-
tungen werden - unabhängig von der Art der
Finanzierung einzelner Einrichtungen - wie
ihre Trägerorganisationen zugeordnet.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt,
daß die Anlageinvestitionen dieser Einrichtun-
gen in den Angaben für Produktionsunterneh-
men enthalten sind. ln der Untergliederung der
Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsberei-
chen werden sie auch getrennt nachgewiesen.
Die Abschreibungen der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck sind in der Kon-
tengruppe 2 im Haushaltssektor, in der Kon-
tengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der
privaten Organisationen ohne Enrerbszweck
auf Konto 6 des Unternehmenssektors er-
scheint zweckmäßig, solange die Anlagein-
vestitionen dieser lnstitutionen dort nachge-
wiesen werden.

Wirtschaflszweige, Ausgabe1979, Fassung
für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Juni 1985, erläuterl. ln dieser Übersicht sind
für das Warenproduzierende Gewerbe auch
die entsprechenden Nummern der SYPRO
- Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979, Fassung für die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe - angegeben.

2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach
der Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkom-
men in verteilte und unverteilte Einkommen ist
die Unterscheidung von Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit von Bedeutung. Die .un-
verteilten Gewinne des Unternehmensseklors
beziehen sich grundsätzlich nur auf Gewinne
der Unternehmen mit eigener Rechlspersön-
lichkeit. Bei den Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit schließen die verteilten
Gewinne bis 1991 für das frühere Bundesge-
biet auch die von den Eigentümern in Unter-
nehmen belassenen Gewinnanteile (nicht-
entnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
söitichkeit gehören: Kapitalgesellschaft en (vor
allem Aktiengesellschaften und Gesellschaften
mit beschränkter Haftung), Genossdnschaften,
Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit,
Körperschaften des öffentlichen Rechts (2.8.
die Bundesbank, öffentlichrechtliche Versiche-
rungsanstalten) sowie rechtsfähige Vereine
und Stiftungen. Die Körperschaften des öffent-
lichen Rechts und die rechtsfähigen Vereine
und Stiftungen sind allerdings nur soweit ein-
bezogen, wie auf sie die Definition der Unter-
nehmen zutriffi.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnunoen auch die Bundesbahn und
die Bundespostl3) als Sondervermögen des
Bundes gerechnet. Wie Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit werden ferner
- bedingt durch das statistische Ausgangsma-
terial - öffentliche Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit behandelt (2.B. öffentli-
che Versorgungs-, Verkehrs- und ähnliche
Betriebe). Diese Unternehmen gehören nach
dem ESVG zu den Quasi-Kapital-
gesellschaften, die mit den Untemehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit zu einem Sektor
zuiammengefa'ßt werdenl4). Rus praktischen

1 3) Bzw. deren Nachfolgeorganisationen.

2.2.4 Gliederung nach Wirtschaftsberei-
chen

ln verschiedenen Standardtabellen der
Volkswi rtschaftlichen Gesamtrechnu ngen wer-
den Angaben in einer tieferen Gliederung als
nach Sektoren dargestellt. Produktionswert,
Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweili-
gen Preisen zum Beispiel werden nach
58 Wirtschaftsbereichen aufgegliedert. Diesen
Ergebnissen liegen die gleichen Darstel-
lungseinheiten zugrunde, wie sie im Ab-
schnitt 2.2.3 für die Sektorengliederung be-
schrieben wurden. Die kleinsten Darstel-
lungseinheiten (Unternehmen usw.) sind nach
dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätig-
keit den Bereichen zugeordnet. Die Bestim-
mung des Schwerpunkts folgt den in den Er-
läuterungen zur Sysfematik der Wrlschafts-
zweige, Ausgabe 1979, auf den Seiten 11 f.
beschriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsbe-
reiche der Volkswirtschaftlichel Gesamtrech-
nungen sind in Übersicht 1 im Anhang dieser
Veröffentlichung anhand der Systematik der

121 H.rtr"nn, N., Private Organisationen ohne Er-
werbscharakter als Teil des Haushaltssektors in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, in Wirtschaft
und Statrstik, 10/1976, S.638 ff.
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Erwägungen werden auch Kreditinstitute un-
abhängig von der Rechtsform stets in die
Gruppe der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit einbezogen.

Die Masse der Unternehmen ohne eigene
Rechfspersönlichkeit bilden die Einzelunter-
nehmen (Landwirte, Gewerbetreibende, freibe-
rufliche Tätige usw.) und Personengesell-
schaften. Zu dieser Gruppe rechnet auch die
Wohnungsvermietung durch private Haushalte
(einschl. der Nutzung von Eigentümenarohnun-
gen).

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
ihre kontenmäßige Darstellung

2.3.1 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit verbundene Vorgänge

Bei den wirtschaftlichen Tätigkeiten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgewiesen werden, handelt es sich im
wesentlichen um die Produktion, Verteilung
und Ven,trendung von Gütern (Waren und
Dienstleistungen), um die Entstehung, Vertei-
lung und Verwendung der Einkommen sowie
um die Kreditgewährung und -aufnahme im
weitesten Sinne. Mit diesen wirtschaftlichen
Tätigkeiten ist jeweils eine Reihe wirtschaft-
licher Vorgänge verbunden: Um zum Beispiel
Güter produzieren und verteilen zu können,
müssen Waren und Dienstleistungen anderer
(in- und ausländischer) Produzenten gekauft
und zusammen mit Arbeit, Kapital und unter-
nehmerischer Leistung eingesetzt werden; die
produzierten Güter werden verkauft, auf Lager
genommen oder ggf. auch ohne spezielle Ge-
genleistung abgegeben, sie werden von ande-
ren gekauft und zur Weiterverarbeitung, zum
Weiterverkauf, zum letzten Verbrauch oder
zur Erweiterung bzw. zum Ersatz von Anlagen
verwendet usw. lm Produktionsprozeß werden
Einkommen ezielt, die entweder zum Kauf
von Gütern für den letzten Verbrauch benutzt,
ohne spezielle Gegenleistung an andere Wirt-
schaftseinheiten übertragen oder gespart wer-
den. Gesparte Einkommensteile wiederum
werden zur Bildung von Sach- und Geldver-
mögen benutzt usw.

14' Neben diesen öffentlichen Quasi-Kaprtalgesellschaften
unterscheidet das ESVG auch privatrechtliche Ouasi-
Kapitalgesellschanen, nämlich relativ große Personen-
gesellschaften und Einzelunternehmen, die eine von ih-
ren Eigentumern losgelöste, vollständige Buchf0hrung
besitzen. Auch diese Unternehmen werden im ESVG mil
den Unternehmen mit eigener RechtsPersönlichkeit zu-
sammengefaßt. ln der Bundesrepublik liegen fOr einen
Nachweis dieser Gruppe von Unternehmen keine ausrei-
chenden statistischen Unterlagen vor.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
grundsätzlich in Form von Griter-, Einkom-
mens- und Finanzierungsströmen erfaßt. Sie
sind zur Beschreibung der wirtschaftlichen
Tätigkeiten der Sektoren usw. derart abge-
grenzt und zusammengefaßt, daß die für die
Kreislaufanalyse wichtigen Tatbestände sicht-
bar werden. Zahlreiche in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen nachgewiesene
Größen werden durch Differenzbildung ermit-
telt, zum Beispiel die Bruttowertschöpfung
duch Abzug der Vorleistungen von den Pro-
duktionswerten oder die Ersparnis durch Ab-
zug des letzten Verbrauchs vom verfügbaren
Einkommen. Die wichtigsten sich aus der
Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den lnhalt der Konten (siehe das weiter unten
dargestellte Rahmenschema der Kontenposi-
tionen in den Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen). ln den Standardtabellen werden
die wirtschaftlichen Vorgänge teils tiefer un-
tergliedert (2.B. die Einkommen nach der Ein-
kommensart), teils nach anderen Ge-
sichtspunkten zusammengefaßt (2.8. die Ein-
nahmen des Staates, die auf verschiedenen
Konten des Staatssektors erscheinen, zu einer
Summe).

Für die Beurteilung des lnhalts der einzelnen
Kontenpositionen und der hiermit im Zusam-
menhang stehenden Angaben in den Tabellen
ist die Kenntnis der Konzepte im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es unter anderem
um Fragen nach dem Umfang der einbezoge-
nen Vorgänge, ihrer Bewertung, ihrer Peri-
odisierung und ihrer ökonomischen Zuordnung
(2.8. Zuordnung der Güter zur letzten Venren-
dung oder zu den Vorleistungen). Der lnhalt
der einzelnen Kontenpositionen wird im Ab-
schnitt 2.4 näher beschrieben; im folgenden
sollen einige allgemeine Bemerkungen voran-
gestellt werden.

Hinsichtlich des Umfangs der einbezogenen
wirtschaftlichen Vorgänge ist zu bedenken,
daß sie sich teils zwischen, teils innerhalb der
Wirtschaftseinheiten abspielen. Bei den ersten
- auch Transaktionen genannt - ist zwischen
Marktvorgängen und Vorgängen, die sich au-
ßerhalb des Marktes vollziehen, zu unter-
scheiden. ln einer Marktwirtschaft steht das
Marktgeschehen im Mittelpunkt der Wirt-
schaftsbeobachtung und Wirtschaftspolitik. lm
Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen ist aus diesem Grund die
Darstellung in erster Linie auf die Erfassung
der Marktvorgänge'abgestellt. Die Darstellung
geht aber darüber hinaus, um wesentliche
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Teile des Wirtschaftsablaufs außerhalb des
Marktes, die für die Beobachtung und Analyse
des wirtschaftlichen Geschehens von Bedeu-
tung sind, nicht unberücksichtigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Markt-
vorgängen einbezogenen Vorgänge geht es
darum, ein möglichst vollständiges Bild der
Produktion zu geben. So wird bei den Unter-
nehmen unter anderem der Eigenverbrauch

.der Unternehmer (im eigenen Unternehmen
produzierte und im privaten Haushalt des Un-
ternehmers verbrauchte Ezeugnisse) als un-
terstellter Umsatz einbezogen. Auch noch
nicht verkaufte Ezeugnisse aus eigener Pro-
duktion und selbsterstellte Anlagen der Unter-
nehmen sind im Produktionswert enthalten.
Für Kreditinstitute wird der Produktionswert
unter Berücksichtigung von unterstellten Ent-
gelten für Bankdienstleistungen - in Höhe der
Differenz zwischen Vermögenserträgen und
Aufwandszinsen - berechnet. Bei den Versi-
cherungsunternehmen stellt das in der Prämie
enthallene Dienstleistungsentgelt den Produk-
tionswert dar. ln die Darstellung gehen auch
die vom Staat und von privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck produzierten Dienst
leistungen, die der Allgemeinheit oder be-
stimmten Gruppen der Bevölkerung ohne
spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt wer-
den, ein; sie werden anhand der Aufwendun-
gen dieser lnstitutionen berechnet. Dabei wer-
den für die Beamten, um ihr Bruttoeinkommen
mit dem anderer Arbeitnehmergruppen besser
vergleichbar darstellen zu können, unterstellte
Sozialbeiträge für die Alters- und Hinterbliebe-
nenversorgung berechnet. Die Trennungslinie
zwischen Leistungen der Unternehmen und
der privaten Haushalte ist bei bestimmten
Vorgängen schwierig zu ziehen (2.B. Wohnen
im eigenen Haus). Anforderungen der Analyse
sprechen dafür, bestimmte Vorgänge zweck-
mäßigenrleise in den Unternehmenssektor
einzubeziehen, obwohl die Produzenten keine
Unternehmer im eigentlichen Sinne sind (2.8.
Erstellung von Eigenheimen durch Eigenlei-
stungen der privaten Haushalte). So ist nach
den internationalen Regelungen grundsätzlich
die gesamle Urproduktion (Land- und Forst-
wirtschaft, Bergbau) in den Produktionswert
der Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso
wird die Erstellung von Bauten, unabhängig
davon, ob zum Beispiel Eigenheime im Wege
der Selbsthilfe der privaten Haushalte erstellt
werden, im Produktionswert des Unterneh-
menssektors nachgewiesen. Ferner ist im Pro-
duktionswert die Nutzung von Eigentümer-
wohnungen enthalten, für die der Mietwert in
Anlehnung an die Mieten vergleichbarer Miet-

wohnungen geschätzt wird. Häusliche Dienste
werden in den Produktionswert des Haushalts-
sektors nur in Höhe der Entgelte für bezahlte
Arbeitskräfte einbezogen; ansonsten bleibt der
Wert der Hausarbeit - unler anderem wegen
fehlender statistischer Ausgangsdaten für eine
laufende Berechnung - außer Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung
auf die Marktvorgänge wirkt sich auch auf den
Nachweis der Güteruerwendung aus. So wird
als letzte Verwendung im Prinzip die Ent
nahme der Güter aus dem Markt dargestellt,
nicht jedoch - zum Beispiel bei den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von Ver-
brauchsgütern oder die Nutzung dauerhafter
Gebrauchsgüter. Auch Sachleistungen der
Sozialversicherung und der Sozialhilfe sowie
sonstige Sachübertragungen, zum Beispiel
von gemeinnützigen Einrichtungen an private
Haushalle, gehen grundsätzlich nicht in den
Privaten Verbrauch ein; bei den nachgewie-
senen laufenden Übertragungen und Vermö-
gensübertragungen handelt es sich im Prinzip
also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im Produktionsprozeß ent-
standenen Einkommen ist vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der Wert-
schöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der
Verteilungsvorgänge wird zum Teil von dem
tatsächlichen Verlauf der Transaktionen ab-
gewichen. So werden zum Beispiel in den
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
der privaten Haushalte die Arbeitgeberbeiträge
zur Sozialversicherung erfaßt, die ebenso wie
die Löhne und Gehälter ein Entgelt für den
Produktionsfaktor Arbeit darstellen; die betref-
fenden Beiträge werden tatsächlich jedoch
überwiegend vom Arbeitgeber direkt an den
Staat abgeführt, Hingewiesen sei ferner dar-
auf, daß die in den Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit enthaltenen sozialen Aufwen-
dungen zum Teil sowohl bei der Darstellung
der Verteilung der Enruerbseinkommen als
auch bei der Darstellung der Einkommensum-
verteilung als Teil der sozialen Geldleistungen
(unter gleichzeitiger Verbuchung als unterstell-
te Sozialbeiträge) nachgewiesen werden. Dies
geschieht mit dem Ziel, einerseits ein mög-
lichst vollständiges Bild der Enverb-
seinkommen, andererseits aber auch eine
möglichst abgerundete Darstellung der sozia-
len Bestandteile der Einkommen zu geben.
Die sich nach Abschluß der Verteilungs- und
Umverteilungsvorgänge ergebende Summe
der verfügbaren Einkommen ist jedoch - sieht
man von den Einkommens- und Umvertei-
lungsvorgängen mit der übrigen Welt ab - mit
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der Wertschöpfung (Nettowertschöpfung zu
Marktpreisen) identisch. Es sei enryähnt, daß
(realisierte und nichtrealisierte) Kapitalgewinne
und -verluste beim Sach- und Geldvermögen
nicht in die Darstellung der Einkommen einge-
hen. Realisierte Kapitalgewinne und -verluste
zum Beispiel beim Verkauf von gebrauchten
Anlagegütern oder von Wertpapieren sind in
den betreffenden Güterströmen (Verkauf von
Anlagegütern) bzw. Fqrderungsströmen
(Verkauf von Wertpapieren) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschaft-
seinheiten werden in den Konten und Stan-
dardtabellen in der Regel nicht dargestellt.
Ausnahmen bilden zum Beispiel bestimmte
Steuern, die von staatlichen Stellen an andere
staatliche Stellen zu zahlen sind (2.8. Einfuhr-
abgaben auf eingeführte Güter des Staates).
Transaktionen zwischen den Wirtschaftsein-
heiten werden zum Teil dann nicht erfaßt,
wenn es sich um Wirtschaftseinheiten ein und
desselben Sektors handelt. Hierfür sprechen
teilweise analytische Gründe; vielfach erklärt
sich das aber daraus, daß für den Nachweis
der betreffenden Transaktionen zwischen den
Wirtschaftseinheiten eines Sektors ausrei-
chendes statistisches Ausgangsmaterial fehlt
(2.B. für die Käufe und Verkäufe zwischen
privaten Haushalten). Werden die Transak-
tionen zwischen den Wirtschaftseinheiten ei-
nes Sektors nicht nachgewiesen, spricht man
von einer konsolidierten Darstellung der betref-
fenden Transaktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwi-
schen Sektoren werden in der Regel zunächst
unsaldieft dargestellt. So werden zum Beispiel
die Güterverkäufe eines Sektors im allgemei-
nen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesdn, sondern beide Ströme erschei-
nen getrennt (erst bei der Ermittlung der Brut-
towertschöpfung werden zum Beispiel die Pro-
duktion und die Vorleistungen saldiert). ln
Ausnahmefällen, zum Beispiel bei den Käufen
bzw. Verkäufen von Land und gebrauchten
Anlagen, muß von dieser Regel wegen feh-
lender Unterlagen abgewichen werden; es
erscheint in diesem Fall im allgemeinen nur
der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten Vor-
gänge orientiert sich auch ihre Bewedung
weitgehend am Marktgeschehen. Über den
Markt abgesetzte Güter werden deshalb
grundsätzlich mit ihren Marktpreisen bewertet.
Für die im Unternehmenssektor unterstellten
Verkäufe wird auf die Ezeugerpreise dieser
oder ähnlicher Güter zurückgegriffen. Dies gilt

zum Beispiel für die Entnahme von Gütern
durch den Untemehmer für seinen eigenen
Haushalt, die Nutzung von Eigentümerwoh-
nungen (sie gehen mit Marktmieten vergleich-
barer Mietwohnungen in die Darstellung ein)
und Deputate. Die Vorratsveränderung an
eigenen Ezeugnissen der Produzenlen und
die selbsterstellten Anlagen sind grundsätzlich
zu Herstellungskosten des Berichtszeitraums
bewertet. Bei den Dienstleistungen des Staa-
tes und der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck wird im Prinzip von den Kosten
ausgegangen. Übertragungen und Finanzie-
rungsströme werden grundsätzlich zu den
tatsächlichen Transaktionswerten nachgewie-
sen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und
nicht, wie in den Handels- und Steuerbilanzen,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. Als
Einkommen wird somit nur angesehen, was
nach Erhaltung des "realen" Vermögensbe-
standes übrig bleibt.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Er-
gebnisse haben ferner die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angewende-
ten Regeln für die Periodisierung der Vor-
gänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge finden
zum Teil innerhalb einer bestimmten Periode
ihren Abschluß, zum Teil gehen sie darüber
hinaus. Sie können in verschiedenen Sladien
erfaßt und dargestellt werden: Güterströme
zum Beispiel im Stadium des Eigentumsüber-
gangs, der tatsächlichen Lieferung, der Rech-
nungsausstellung, der Bezahlung usw., Ein-
kommensteuem im Stadium der Einkommens-
entstehung, des Fälligwerdens oder der Bezah-
lung der Steuern usw. lm allgemeinen werden
in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen die Vorgänge im Zeitpunkt des
Enfstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten ertaßt. Soweit das statistische Aus-
gangsmaterial Zahlungsvorgänge nachweist,
wird versucht, die Ergebnisse schätzungs-
weise auf den Zeitpunkt des Entstehens von
Forderungen und Verbindlichkeiten umzu-
rechnen. Dies ist jectoch nicht immer möglich
(2.8. bei der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen und bei den meisten Übertra-
gungen). Auf Besonderheiten (2.B. hinsichtlich
der angefangenen Bauten) wird bei der Erläu-
terung der einzelnen Kontenpositionen hinge-
wiesen (siehe Abschnitt 2.4).

Bei der Ermittlung der wirtschaftlichen Let-
stung der Volkswirtschaft (f ntands- bzw. Sozi-
alprodukt) spielen Fragen der Zuordnung der
wirtschaftlichen Vorgänge zur letzten Venren-
dung von Gütern (letzter Verbrauch, lnvesti-
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tionen, Ausfuhr) und zu den Vorleistungen
eine erhebliche Rolle. Zu den Vorleistungen
rechnen alle Güter, die in der Periode im pro-
duktionsprozeß verbraucht worden sind; ihr
Wert muß deshalb bei der Ermittlung der wirt-
schaftlichen Leistung der einzelnen Bereiche
(Bruttowertschöpfung) von den Produktions-
werlen abgesetzt werden. ln diesem Zusam:
menhang ist darauf hinzuweisen, daß die vom
Staat und von den privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck erbrachten Diensileistun-
gen, sofern sie nicht gegen Benutzungsgebüh-
ren u.ä. abgegeben werden als Eigenver-
brauch dieser lnstitutionen voll dem letzten
Verbrauch zugerechnet werden. Diese verein-
fachende Darstellungsweise ist in die interna-
tionalen Empfehlungen aufgenommen worden,
da für eine Aufteilung der Diensileistungen der
Gebietskörperschaften usw. auf die tatsächli-
chen Venrenderbereiche brauchbare Schlüs-
sel fehlen.

Auch in anderen Te.ilen der Volkswirtschafili-
chen Gesamtrechnungen bestehen zum Teil
nicht leicht zu lösende Zuordnungsprobleme
im Hinblick auf den ökonomischen Charakter
der Vorgänge. Die Verteilung des verfügbaren
Einkommens und der Ersparnis auf die Sekto-
ren zum Beispiel hängt unter anderem davon
ab, ob bestimmte Geldübertragungen als lau-
fende Übertragungen oder als Vermögens-
übertragungen angesehen werden. Die Trans-
aktionspartner - zum Beispiel die privaten
Haushalte und der Staat - können durchaus
unterschiedliche Auffassungbn über den Cha-
rakter der betreffenden Vorgänge haben. Für
die Abgrenzung §es verfügbaren Einkommens
dürfte vor allem die Situation bei den privaten
Haushalten und Unternehmen von lnteresse
sein, weniger dagegen die des Staates. ln den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird
deshalb bei der Zuordnung der übertragungen
zu den laufenden oder Vermögensübertra-
gungen von der Auffassung der jeweils klei-
neren Einheit - als leistende oder empfan-
gende Einheit der betreffenden Übertragun-
gen - ausgegangen. Beispiele hierfür finden
sich im nbschnitt 2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die
Darstellung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
finden ihren Niederschlag unter anderem im
Aufbau des Kontensystems. Vor der Erläute-
rung der einzelnen Ströme soll dann zunächst
das Kontensystem als Ganzes beschrieben
werden (Abschnitt 2.3.2). Bei der Darsteltung
des Aufbaus der einzelnen Konten wird zu-
gleich auf den Zusammenhang mit den Stan-
dardtabellen eingegangen (Abschnitt2.3.3).

Die Erläuterung des lnhalts der Kontenpositio-
nen folgt im Abschnitt 2.4.

2.3.2 Das Kontensystem

Den allgemeinen Rahmen für den Aufbau der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnunoen bil-
det das Kontensysteml5). f rir jeden Säktor ist
eine Reihe von Konten eingerichtet, die in
übersichtlicher, vergleichbarer Form einen
Uberblick über die wirtschaftlichen Tätigkeiten
und die damit verbundenen Vorgänge der zu
Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftsein-
heiten geben. Daneben enthält das Kontensy-
stem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßtes Güterkonto, das das Auf-
kommen und die Verwendung der Güter (Wa-'ren und Dienstleistungen) in der gesamten
Volkswirtschaft zeigt, sowie ein zusammenge-
faßtes Konto der übrigen Welt, auf dem die
wirtschaftlichen Vorgänge der übrigen Welt mit
inländischen Wirtschaftseinheiten nachgewie-
sen werden. Das zusammengefaßte Güterkon-
to ist eine wichtige Nahtstelle zu den ln-
putOutput-Tabellen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der ver-
schiedenen wirtschaftlichen Tätigkeiten gebil-
det. Da fast alle Tätigkeiten beisämilicheh
Wirtschaftseinheiten vorkommen, wenn auch
in ganz unterschiedlichem Ausmaß, sind für
jeden Sektor die gleichen Konten eingerichtet
worden. Das Kontensystem enthält somit

- ein zusammengefaßtes Güterkonto
(Konto 0),

- Sektorkonten, die für jeden Sektor (bzw.
Untersektor) folgende Ausschnitte des wirt-
schaftlichen Geschehens zeigen:

Kontengruppe 1:

Kontengruppe 2:

Kontengruppe 3:

Kontengruppe 4:

Kontengruppe 5:

Kontengruppe 6:
Kontengruppe 7:

Produktion von Waren und
Dienstleistungen,
Entstehung von Enryerbs-
und Vermögenseinkommen,
Verteilung der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen,
Umverteilung der Einkom-
men,
Venrendung der Einkom-
men,
Vermögensbildung,
Veränderung der Forderun-
gen und Verbindlichkeiten,

15; D". gegenuärtig (seit 1970) in der Bundesrepublik
Deutschland veruendete Kontensystem ist beschrieben
in Hamer, G.,. Revidierte Konten der Volkswirtschaftli-
chen Ge-samtrechnungen, in Wirtschaft und Stati-
stik,6/1970, S. 281 ff.
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- ein zusammengefaßtes Konto der übrigen
Welt (Konto 8). Es erfaßt alle Vorgänge zwi-
schen der übrigen Welt und sämtlichen in-
ländischen Sektoren. Das Konto stellt diese
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt
dar.

Einen schematischen Überblick über alle zur
Zeit eingerichteten Konten gibt Übersicht 1.
Die dort aufgeführten Nummern der Sektor-
konten kennzeichnen sowohl den Sektor als
auch die Kontengruppe. An erster Stelle ist die
Sektornummer aufgeführt, nach dem Binde-
strich folgt die Nummer der Kontengruppe.
Konto 11 - 3 zum Beispiel ist ein Konto des
Sektorsll "Produklionsunternehmen", und
zwar das Konlo zur Darstellung der Verteilung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
(Kontengruppe 3) dieses Sektors. Für die Sek-
torkonten sind in der Übersicht 1 folgende
Kuzbezeichnungen venrendet:

Produktionskonten
(Kontengruppe 1),
Einkommensentstehungskonten
(Kontengruppe 2),
Einkommensverteilungskonten
(Kontengruppe 3),
Ein kommensumverteilungskonten
(Kontengruppe 4),
Ei nkom mensvenre ndungskonten
(Kontengruppe 5),
Vermögensveränderungskonten
(Kontengruppe 6),
Finanzierungskonten
(Kontengruppe 7).

Wie Übersicht 1 zeigt, können für die privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck keine
gelrennten Konten für die Kontengruppen 3 bis
7 aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bis-
her nur für ausgewählte Jahre nachgewiesen
werden.

Einen ersten Überblick über den lnhalt der
Konten gibt das in Übersicht 2 dargestellte
Rahmenschema der Kontenpositionen. Es
bezieht sich auf alle Arten von wirtschaftlichen
Vorgängen, faßt diese der Übersichtlichkeit
wegen jedoch zu relativ großen Gruppen zu-
sammen. Die Positionsnummern der Konten-
gruppen 1 bis 7 werden für jeden Sektor ohne
Unterschied angewendet. Die beteiligten Sek-
toren sind an der Buchungsnummer a) erken-
nen, die außer der Positionsnummer die
Nummer des Sektors enthält (siehe Ab-
schnitt 1 cles Tabellenteils). Die Sektornummer
ist vorangestellt und durch einen Bindestrich
von der Positionsnummer getrennt. Die Bu-

chungsnummer 11 - 3.10 zum Beispiel bezieht
sich auf die von Produktionsunternehmen
(Untersektor 11) geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit (Positions-Nr. 3.10).
Die Posifionsnummem enthalten zunächst den
Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend,
durch einen Punkt abgetrennt, eine laufende
Nummer. Die Positionen der linken Seite der
Konten haben laufende Nummern bis 49, die
der rechten Seite von 50 bis 99. Die laufende
Nummer 49 nennt stets den abschließenden
Kontensaldo, die Nummer 50 den von der
vorhergehenden Kontengruppe übernomme-
nen Saldo. Position 5.49 zum Beispiel kenn-
zeichnet die Ersparnis auf dem Einkommens-
venrendungskonto, Position 6.50 die Ersparnis
auf dem Vermögensveränderungskonto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbu-
chungsnummer angegeben. Sie läßt erkennen,
welcher andere Sektor von dem Vorgang be-
rührt wird, ob der Partner ggf. nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehört (Gegenbuchung auf
dem Konlo der übrigen Welt) oder ob der
Strom auf einem Konto desselben Sektors
gegengebucht wird. Der Nachweis von Sektor
zu Sektor läßt besonders deutlich die Ver-
flechtungen in der Volkswirtschaft erkennen,
ist jedoch nicht bei allen Positionen möglich.
Bei den Güterströmen zum Beispiel muß aus
Mangel an statistischem Ausgangsmaterial
weitgehend auf eine sektorale Gegenbuchung
vezichtet werden, sie erfolgt im zusammenge-
faßten Güterkonto. Bei den Erwerbs- und
Vermögenseinkommen und Übertragungen
kann bei der Gegenbuchung im allgemeinen
nur einer der drei großen Sektoren (Unter-
nehmen, Staat, private Haushalte und private
Organisationen ohne Enruerbszweck) angege-
ben werden, nicht jedoch der betreffende Un-
tersektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher
Sektorengliederung aufgestellt. Einen raschen
Überblick vermittelt das vereinfachte Konten-
system (Abschnitt 1.1 des Tabellenteils), in
dem nur die drei großen Sektoren Unterneh-
men, Staat und private Haushalte einschließ-
lich privater Organisationen ohne Ererbszweck
unterschieden werden. Daneben enthält es das
zusammengefaßte Güterkonto und das zu-
sammengefaßte Konto der übrigen Welt. Es
ist nur vereinfacht im Hinblick auf die Sekto-
rengliederung, nicht jedoch hinsichtlich der
nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge.
Diese entsprechen, unabhängig von der Sek-
torengliederung, stets dem Rahmenschema.
lm vereinfachten Kontensystem werden, ab-
gesehen von den Güterströmen und der Ver-
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Übersicht 1: Schematische Darstellung der Konten
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto

Konten der Sektoren

8 Zusammengefaßtes Konto, der übrigen Welt

Unternehmen Staat
Private Haushalte

und private Organisalionen
ohne Erwerbszweck

ins-
gesamt

1

Produk-
tions-
unter-

nehmen

11

Kredit-
institute

12

Ver-
siche-
rungs-
unter-

nehmen

13

ins-
gesamt

2

Gebiets-
körper-

schaften

21

Sozial-
ver-

siche-
rung

22

ins-
gesamt

3

Private
Haus-
halte

31

Private
Organi-
sationen

o.E.

32

Kontengruppe I : Produltionskonten
1-1 11-'t 12-1 13-1 2-1 2',1-1 22-1-T- -r -r -r- T -r _l- 3-1 31-1 32-1-T_ -T- -T_

31 -2 32-21-2 11 -2
Kontengruppe 2: Einkommensentstehungskonten12-2 13-2 2-2 21 -2 22-2 3-2--r- -r -T- -r T --r- T-I-_-r-T

1-4-T-
1-5-T_

11 -4--r-

11-5

Kontengruppe 3: Einkommensverteilungskonten
1-3 11-3 12-3 13-3 2-3 21-3 22-3 3-3l- -_r- -T- --T- -T- --r- --r- -T-

Kontengruppe 4: Einkommensumverteilungskonten
12-4 13-4 2-4 21-4 22-4 3-4T_-r-T_T-_TT
Kontengruppe 5: Einkommensverwendungskonten
12-5 13-5 2-5 21-5 22-5 3-5-T_ --r- -r _-l:- T

Konte n g ru ppe 6 : Vermö ge nsve ränderun gsko nten
1-6 11-6 12-6 13-6 2-6 21-6 22-6 3-6--r- _l- -_r- -T- -T- -r T -T-

Kontengruppe 7: Finanzierungskonten
1-7 11-7 12-7 13-7 2-7 21-7 22-7 3-7T-T_T-T-TT-r-T-
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Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
bu-

chungs-
Nr.

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen
bu-

chungs-
Nr.

Übersicht 2: Rahmenschema der Kontenpositionen in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft.

1 Produktionskonto eines Seklors

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

3 Einkommensverteilungskonto eines Sektors

0.10
0.20

0.30

0.40

Produktionswerte der
Sektoren
Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen
Nichtabziehbare Umsatz-
steuer
Einfuhrabgaben

1.60
8.60

4.62

4.63

0.60
0.70

0.80

0.90

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater
Verbrauch und Staatsver-
brauch)
0,71 /Privater Verbrauch
0,7SlStaatsverbrauch
Bruttoinvestitionen
0,81 /Anlageinvestitionen
0, 854/orratsveränderu ng
Ausfuhr von Waren und
Dienstleistunqen

1.10

5.10

6.21
6.25

8.10
Gesamtes Aufkommen von Gütern aus der

Produktion und Einfuhr
Gesamte Venrvendung von Gütern

1.10
1.49

Vorleistungen
Bruttowertschöpfunq

0.60
2.50

1.60 Produktionswert 0.10

Vorleistunoen, Bruttowertschöpf uno Produktionswert

2.10
2.20
2.49

Abschreibungen
Geleistete Produktionssteuern
Beitrag zum Nettoinlandspro-

dukt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung)

6.70
4.61

3.50

2.50
2.70

Bruttowertschöpfung
Empfangene Subventionen

1.49
4.10

Abschreibungen, geleistete Produktionssteuern,
Beitraq zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

Bruttowertschöpfung, empfangene Subventionen

3.10

3.20

3.49

Geleistete Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Geleistete Einkommen aus
U nternehmertätigkeit und
Vermögen

Anteil am Volkseinkommen

3.60/8.71

3.70t8.75

4.50

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung)

Empfangene Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Empfangene Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermögen 3.20t8.25

2.49

3.1018.21

Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
Anteil am Volkseinkommen

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten, empfangene Enrerbs- und

Vermöqenseinkommen
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4.10
4.20

4.30
4.35

4.40

4.49

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern

Geleistete Sozialbeiträge
Soziale Leistungen

Sonstige geleistete laufende
Übertragungen

Verfügbares Einkommen

2.70
4.70

4.80/8.82
4.85/8.83

4.90/8.E5
5.50

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

Anteil am Volkseinkommen
Empfangene indirekte

Steuern
4.61 /Produktionssteuern
4.62/Nichtabziehbare

Umsatzsteuer
4.63/Einfuhrabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empfangene Sozialbeiträge
Empfangene soziale
Leistungen
Sonstige empfangene
laufende Übertragungen

3.49

2.20

0.30
0.40

4.20t8.31
4.30t8.32

4.35/8.33

4.40/8.35
Geleistete laufende Ubertrag ungen, verfügbares

Einkommen
Anteil am Volkseinkommen, empfangene

laufende Übertragungen

4 Einkommensumverteilungskonto eines Sektors

5 Einkommensvetwendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

5.1 0

5.49

Letzter Verbrauch (Privater
Verbrauch bzw. Staatsver-
brauch)
Ersparnis

!.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen 4.49

Letzter Verbra Verfügbares Einkommen

6.'10

6.20

6.30

6.49

Nichtentnommene Gewinne
der

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Haushalts
sektor)

Bruttoinvestitionen
6'. 2 1 /Anl age i nvestiti onen
6.2SlVorratsveränderu ng
Geleistete Vermögensübertra-

gungen
Finanzierunqssaldo

6.60

0.81
0.85

6.80/8.87
7.50

6.50
6.60

6.70
6.80

Ersparnis
Nichtentnommene Gewinne
der

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Unternehmens-
sektor)

Abschreibungen
Empfangene Vermögensüber-

tragungen

5.49

6.10
2.10

6.30/8.37

lnvestitionen, geleistete
Vermögensübertragungen, Finanzierungssaldo

Erspamis, Abschreibungen, empfangene
Vermögensübertragungen

7.10 Veränderung der
Forderungen

7.60/8.90 7.50
7.60

7.99

Finanzierungssaldo
Veränderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

6.49

7.10t8.40
E.99

Veränderung der Forderungen Finanzierungssaldo, Veränderung der
Verbindlichkeiten
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8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt

8.10

8.20

8.30

8.40

Käufe von Waren und Dienst-
leistungen

Geleiste Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen

8.21lEinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

8.25/Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Geleistete Übertragungen
8.31/Direkte Steuern
8.32lSozialbeiträge
8.33/Soziale Leistungen
8.35/Sonstige laufende Über-

tragungen
8.374/ermögensüber

tragungen
Veränderung der

Forderungen

0.90

3.60

3.70

4.70
4.80
4.85

4.90

6.80

7.60

E.60

8.70

8.80

8.90

8.99

Verkäufe von Waren und
Dienstleistungen

Empfangene Enverbs- und
Vermögenseinkommen

8.71 /Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

8.75/Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Empfangene Übertragungen
8.E2lSozialbeiträge
8.83/Soziale Leistungen
8.85/Sonstige laufende Über-

tragungen
8.874/ermögensüber

tragungen
Veränderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

0.20

3.10

3.20

4.30
4.35

4.40

6.30

7.10
7.99

en enr Erträge der übrigen Welt
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änderung der Forderungen und Verbindlichkei-
ten, auch die Beziehungen von Sektor zu
Sektor gezeigt.

ln Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in er-
weiterter Sektorengliederung dargestellt, d.h.
in der Gliederung der Untersektoren (Sektoren
mit zweistelliger Sektornummer). Wie bereit§
erwähnt, können die Beziehungen von Unter-
sektor zu Untersektor im allgemeinen nicht
.nachgewiesen werden, sondern nur die der
Untersektoren zu einem der großen Sektoren
(bzw. der übrigen Welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den Unterneh-
menssektor und 1.4 für den Staatssektor dar-
gestellten Konten zeigen, wie die Untersekto-
ren an jeder einzelnen Position beteiligt sind.
ln den Staatskonten sind auch die Anteile des
Bundes, der Länder und der Gemeinden auf-
geführt.

Konsolidiefte Sektorkonten für die gesamte
Volkswirtschaft enthält - ergänzend zum ver-
einfachten Kontensystem - Abschnitt 1.5. ln
dieser Darstellung sind die wirtschaftlichen
Vorgänge entsprechend dem Rahmenschema
für alle Sektoren zusammengefaßt, jedoch in
jeder Kontengruppe nach Küzung aller Vor-
gänge zwischen inländischen Wirtschaftsein-
heiten. Vorgänge innerhalb oder zwischen
inländischen Sektoren, die auf verschiedenen
Kontengruppen nachgewiesen werden, fallen -
ebenso wie die Kontensalden - nicht unter die
gesamtwirtschaftliche Konsolidierung. Da es
wenig sinnvoll ist, auf dem Produktionskonto
die Produktionswerte und Vorleistungen kon-
solidiert nachzuweisen, entfällt dieses Konto
bei der Darstellung.

Die Konten der einzelnen Sektqlen enthalten,
soweit ein statistischer Nachweis möglich ist,
auch Vorgänge zwischen den wirtschaftlichen
lnstitutionen des betreffenden Sektors auf ein
und demselben Sektorkonto. Diese Ströme
sind jedoch nach Möglichkeit getrennt ausge-
wiesen (sie sind an der Gegenbuchungsnum-
mer zu erkennen), um eine sektorale Konsoli-
dierung zu ermöglichen, die die Beziehungen
zwischen den Sekioren deutlich macht. Aller-
dings lassen sich die Gütertransaktionen zwi-
schen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der Regel nicht getrennt darstellen.
Auch hinsichtlich der Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten in Wertpapieren
ist der Nachweis von Sektor zu Sektor nicht
möglich. Die nachgewiesenen innersektoralen
Ströme sind in einigen Fällen unvollständig.
So umfassen zum Beispiel die Einkommen

aus Unternehmertätigkeit und Vermögen keine
Zinsen und Einkommen aus immateriellen
Werten. Soweit überhaupt keine Vorgänge
zwischen Einheiten desselben Sektors nach-
gewiesen werden, bedeutet dies nicht, daß
derartige Ströme auch in Wirklichkeit nicht
vorkommen. Käufe und Übertragungen inner-
halb des Haushaltssektors zum Beispiel kön-
nen wegen fehlender statistischer Angaben
nicht in die laufende Berichterstattung einbe-
zogen werden.

2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang
mit den Standardtabellen

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der
Konten sowie den Zusammenhang zwischen
den Kontenpositionen und den in den Stan-
dardtabellen dargestellten Tatbeständen. Die
Hinweise beziehen sich auf die Tabellen im
Abschnitt 3 des Tabellenteils. Eingehendere
Erläuterungen zum lnhalt der Kontenpositio-
nen folgen im Abschnitt 2.4.

Zusammengefaßtes Güterkonto (Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf
der linken Seite das Aufkommen an Gütern
(Waren und Dienstleistungen) aus der inländi-
schen Produktion und Einfuhr, auf der rechten
Seite die Verwendung dieser Güter. Haupt-
venrendungskategorien sind die Vorleistunen,
der letzte Verbrauch, die Bruttoinvestitionen
und die Ausfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen. Der letzte Verbrauch umfaßt den Privaten
Verbrauch (Käufe der inländischen privaten
Haushalte und Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Enarerbszweck) und den
Staatsverbrauch. Zu den Bruttoinvestitionen
rechnen die Anlageinvestitionen und die
Voratsveränderung. Ab 1968, dem Jahr der
Einführung der Mehrwertsteuer, enthalten die
auf der linken Seite des Güterkontos nachge-
wiesenen Produktionswerte nicht die in Rech-
nung gestellte Mehnryertsteuer und die Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen nicht die
Einfuhrumsatzsteuer und die übrigen Einfuhr-
abgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Prodrikte). Auf der rechten Seite
des Kontos wird die Verwendung der Güter
dagegen einschließlich der auf den Gütern
lastenden nichtabziehbaren Umsatzsteuer und
einschließlich der Einfuhrabgaben dargestellt.
Die nichtabziehbare Umsatzsteuer ist der Teil
der in Rechnung gestellten Mehrwertsteuer
und der abgeführten Einfuhrumsatzsteuer, der
von den Käufern der besteuerten Güter nicht
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als Vorsteuer bei der Ermittlung ihrer Mehr-
wertsteuerschuld abgezogen werden kann. Um
die Gleichheit zwischen dem gesamten Auf-
kommen an Gütern aus inländischer Produkti-
on und Einfuhr und der gesamten Verwendung
dieser Güter hezustellen, werden auf der lin-
ken Seite als globale Korrekturposten zum
Aufkommensnachweis die nichtabziehbare
Umsatzsteuer (einschl. Einfuhrumsatzsteuer)
und die Einfuhrabgaben hinzugefügt (siehe
hiezu auch die Erläuterungen zu den indirek-
ten Steuern in Abschnitt 2.4.2.3 und zu Tabel-
le 3.1.4 in Abschnitt 2.5). Bis 1967 werden die
Produktionswerte einschließlich der "kumu-
lativen" Umsatzsteuer dargestellt, so daß als
Korrekturposten nur die Einfuhrabgnben ein-
schließlich der Umsatzausgleichssteuer nach-
zuweisen sind.

Aus den Positionen des zusammengefaßten
Güterkontos lassen sich das Bruttoinlandspro-
dukf und - unter Berücksichtigung von Ein-
kommensvorgängen mit der übrigen Welt -
d as Erufloso zi al prod ukt ableiten. Das Bruttoin-
landsprodukt ist Ausdruck der gesamten im
lnland entstandenen wirtschattlichen Leistung,
unabhängig davon, in welchem Umfang in-
länd ische oder auslä ndische Wirtschattseinhei-
ten dazu beigetragen haben. Das Brutto-
sozialprodukt bezieht sich dagegen auf die ge-
samte wirtschaftliche Leistung der lnländer. Es
wird aus dem Bruttoinlandsprodukt durch Ab-
zug der Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
die an die übrige Welt geflossen sind, und
Hinzufügung der Enrerbs- und Vermögensein-
kommen, die lnländer aus der übrigen Welt
empfangen haben, ermittelt. Ubersicht 3 zeigt,
wie sich das Bruttoinlandsprodukt und das
Bruttosozialpropukt aus der Produktion bzw.
aus dem gesamten Aufkommen an Gütern
ableiten lassen. Nach Abzug der Vorleistungen
und der Ausfuhr von dem gesamten Aufkom-
men an Gütern aus der inländischen Produkti-
on und Einfuhr ergibt sich die letzte inländi-
sche Verwendung von Gütern; sie umfaßt den
Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch und
die Bruttoinvestitionen. Fügt man die im zu-
sammengefaßten Güterkonto nachgewiesene
Ausfuhr hinzu und zieht man die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) ab, so erhält man das Brutto-
inlandsprodukt.

ln der Verwendungsrechnung des Sozialpro-
dukts wird - wie im rechten Teil der Über-
sicht 3 verdeutlicht - ähnlich vorgegangen. Es
wird dort jedoch zur letzten inländischen Ver-
wendung von Gütern die Ausfuhr einschließ-
lich der Enrerbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen Welt hinzugefügt und die

Einfuhr einschließlich der Enarerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die übrige Welt ab-
gezogen. Die Differenz zwischen der Ausfuhr
und der Einfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen wird als Außenbeitrag bezeichnet. Die
letzte inländische Venvendung von Gütern und
der Außenbeitrag ergeben das Bruttosozial-
produkt. Das Bruttosozialprodukt und das
Bruttoinlandsprodukt weichen um den Saldo
der Enryerbs- und Vermögenseinkommen zwi-
schen lnländern und der übrigen Welt vonein-
ander ab.

ln der Entstehungsrechnung des Sozialpro-
dukts wird - wie aus dem mittleren Teil der
Übersicht 3 hervorgeht - das Bruttoinlandspro-
dukt durch Abzug der Vorleistungen von den
Produktionswerten und Addition der nichtab-
ziehbaren Umsatzsteuer und der Einfuhrabga-
ben ermittelt. Die Aus- und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen erscheinen nicht explizit
in der Entstehungsrechnung des Sozialpro-
dukts. Addiert man zum Bruttoinlandsprodukt
die Enrerbs- und Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt und zieht die Enruerbs- und
Vermögenseinkommen an die übrige Welt ab,
so erhält man das Bruttosozialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung
des Bruttosozialprodukts, nämlich über die
Vefteilung der Einkommen. Ausgangsgröße ist
das Volkseinkommen, das die Summe aller
Enrerbs- und Vermögenseinkommen darstellt,
die inländische Sektoren - nach Abzug der von
ihnen geleisteten Enrverbs- und Vermögensein-
kommen (2.B. in Form von Zinsen oder aus-
geschütteten Gewinnen) - bezogen haben.
Addiert man hiezu die Abschreibungen und
den Saldo aus indirekten Steuern und Sub-
ventionen, so erhält man ebenfalls das Brutto-
sozialprodukt. Hierauf wird bei der Erläuterung
der Einkommensentstehungs- und Einkom-
mensverteilungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten
Güterkontos befassen sich verschiedene
Standardtabel/en (sowie auch lnput-Output-
Tabellen, auf die hier jedoch nicht eingegan-
gen wird). Einen zusammenhängenden Über'
blick über die Venrvendung des lnlandspro-
dukts in jeweiligen und in konstanten Preisen
gibt Tabelle 3.2.1. Die einzelnen Venren-
dungskategorien des lnlandsprodukts werden
in einer Reihe von Tabellen nach verschiede-
nen Gesichtspunklen gegliedert, und zwar der
Private Verbrauch in den Tabellen 3.2.2 und
3.2.3, der Staatsverbrauch in Tabelle 3.2.4,
die Anlageinvestitionen in den Tabellen 3.2.5
bis 3.2.8, die Vorratsveränderung in Tabelle
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3.2.9 und die Ausfuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen in den Tabellen 3.2.10
bis 3.2.12. Ergänzende Angaben für die An-
lageinvestitionen des Staates bringen die Ta-
bellen 3.4.12 und 3.4.13. Die Produktionswerte
und Vorleistungen werden - zusammen mit der
Wertschöpfung - in den Tabellen zur Ent-
slehungsrechnung des lnlandsprodukts nach
Wirtschaftsbereichen untergliedert (l'abellen
3.'1.2 und 3.1.6 bis 3.1.9).

Prod uktionskonten der Selrtoren
(Kontengruppe 1)

Auf den Produktionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die Produkti-
onswerte der Sektoren, auf der linken die
Vorleistungen und als abschließender Saldo
die Bruttowertschöpfung. Die Summe der
Bruttowertschöpfung der einzelnen Sektoren
ergibt die Bruttowertschöpfung der Volkswirt-
schaft. Da die Produktionswerte ohne in Rech-
nung gestellte Umsatzsteuer und die Vorlei-
stungen ohne abziehbare Umsatzsteuer, je-
doch einschließlich der Einfuhrabgaben dar-
gestellt werden, schließt die als Differenz zwi-
schen dem Produktionswert und den Vorlei-
stungen ermittelte Bruttowertschöpfung der
einzelnen Sektoren weder Umsatzsteuer noch
Einfuhrabgaben ein. Um das Bruttoinlandspro-
dukt zu berechnen, müssen folglich die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttowertschöp-
fung der Sektoren hinzugefügt werden. Das
Bruttosozialprodukt ergibt sich, ausgehend
vom Bruttoinlandsprodukt, durch Adtlition der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus der
übrigen Welt und durch Abzug der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt. Den Zusammenhang zwischen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und
Bruttosozialprodukt verdeutlichen unter ande-
rem die Übersicht 4 und die Standardtabel-
le 3.1.1.

Produktionswerle, Vorleistungen und Brutto-
wertschöpfung werden in den Sfandardtabellen
3.1.2 und 3.1.4 bis 3.1.9 nach Wirtschaftsbe-
reichen untergliedert. Die Tabellen 3.1.10 und
3.1.11 geben ergänzende lnformationen über
die Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen, Tabelle 3.1.12 über den Staat. Bei
der Zusammenfassung der Produktionswerte,
Vorleistungen und Bruttowertschöpfung der
einzelnen Wirtschaflsbereiche zu Gesamtwer-
ten für die Volkswirtschaft sind einige Beson-
derheiten zu beachten. So werden die unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen, die
als Bestandteil des Produktionswertes der

Kreditinstitute nachgewiesen werden, nicht in
den Verbrauch der einzelnen Gruppen von
Verwendern dieser Bankdienstleistungen ein-
bezogen, sondern global den Vorleistungen
des Unternehmenssektors hinzugerechnet.
Dadurch vermindert sich die Bruttowert-
schöpfung der Unternehmen insgesamt ent-
sprechend.

ln den Standardtabellen wird zwischen unbe-
reinigten uird bereinigten Ergebnissen u.nter-
schieden. "Bereinigt" sind die Bruttowertschöp-
fung um die unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen kleiner und die Vorleistungen
entsprechend größer als die "unbereinigten"
Ergebnisse. ln den Konten erscheinen nur
bereinigte Ergebnisse. Gewisse Probleme
ergeben sich hinsichtlich der bereinigten Er-
gebnisse bei der Untergliederung des Unter-
nehmenssektors in Teilsektoren, nämlich Pro-
duktionsunternehmen, Kreditinstitute und Ver-
sicherungsunternehmen. Behelfsmäßig wurde
dabei so vorgegangen, daß der Verbrauch an
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent-
gelte den Vorleistungen des Teilsektors Kredit-
institute hinzugefügt wurde, wodurch sich eine
entsprechend verminderte Wertschöpfung
ergibt. Hierauf wird in einer Fußnote zu den
betreffenden Konten besonders aufmerksam
gemacht,

Einkommensentstehu ngskonten der
Sektoren (Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung von Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus der Bruttowert:
schöpfung. Zu diesem Zweck werden Ab-'
schreibungen und Produktionssteuern von der
Bruttowedschöpfung abgesetzt, Subventionen
dagegen hinzugerechnet. Die Produktions-
steuern umfassen alle indirekten Steuern mit
Ausnahme der Umsatzsteuer und der Einfuhr-
abgaben. Zu den indirekten Steuern rechnen
alle Steuern und ähnliche Abgaben, die der
Staat bei den Produzenten erhebt und die bei
der Gewinnermittlung abziehbar sind. Die ab-
schließe8den Salden der Einkommensenlste-
hungskonten stellert die Beiträge der Sektoren
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung) dar. Der Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten vermittelt
ein zusammengefaßtes Bild der im Sektor
entstandenen Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen. Die Summe der Beiträge
der Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.
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Ableitung aus dem Güterkonto
Darstellun0 in der lnlandsproduktsrechnunq

Entstehungsrechnung I Venrvendungsrechnung

Summe der Produktionswerte

+ Einfuhr (ohne Enrerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt

+ Nichtabziehbare Umsatzs-
steuer

+ Einfuhrabgaben

= Gesamtes Aufkommen an
Gütern aus der Produltion
und Einfuhr

- Vorleistungen

- Ausfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte inländische Venren-
dung von Gütern

. Privater Verbrauch

. Staatsverbrauch

. Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Erwerbs- und
' Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Venrvendung von
Gütern (ohne Enrverbs-
und Vermögensein-
kommen aus der übrigen
Welt)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt

Summe der Produktionswerte

+ Nichtabziehbare Umsatz-
steuer

+ Einfuhrabgaben

- Vorleistungen

= Bruttoinlandsprodukt

Letzte inländische Venren-
dung von Gütern
. Privater Verbrauch
o Staatsverbrauch
o Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Enrverbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Venrvendung von
Gütern (ohne Eruerbs-
und Vermögensein-
kommen aus der übrigen
Welt)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt
. Letzte inländische Venren-

dung von Gütern
o Außenbeitrag

Übersicht 3: Aufkommen und Venrrendung der Güter
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lnlandskonzept lnländerkonzept

Summe der Produktionswerte
- Summe der Vorleistungen
= Bruttowertschöpfung der

Wirtschaftsbereiche
+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben
= Bruttoinlandsprodukt

- Abschreibungen
= Nettoinlandsprodulrt zu

Marktpreisen

-lndirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettoinlandsprodulct zu

Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung)

= Summe der im lnland
entstandenen Enrerbs-
und Vermögenseinkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(lnlandskonzept)
Einkorhmen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(lnlandskonzept)

+ Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländem und der übrigen
Welt

+ Saldo der Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländern und der übrigen
Welt

+ Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländern und der übrigen
Welt

Bruttosozialprodukt

- Abschreibungen
= Nettosozialprodukt zu

Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettosozialprodukt zu

Faktorkosten (Volksein-
kommen)

= Summe der den lnländern
letztlich zugeflossenen
Enrerbs- und Vermögens-
einkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(lnländerkonzept)
Einkommen aus Unterneh-

' mertätigkeit und Vermögen
(lnländerkonzept)

Übersicht 4: Entstehung des Sozialprodukts nach dem !nlands- und lnländerkonzept
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Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu Faktorkosten aus der Bruttowert-
schöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt so-
wie den Zusammenhang mit den Sozialpro-
duktskonzepten erläutern Übersicht 4 und
Standardtabelle 3.1.1. Dort wird auch das
Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen nachge-
wiesen, das sich nach Abzug der Abschrei-
bungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt. Nicht
dargestellt ist das relativ selten verwendete
Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten; es
schließt Abschreibungen ein, jedoch nicht den
Saldo aus indirekten Steuern und Subventio-
nen. Für alle lnlandsproduktskonzepte gibt es
entsprechende Sozialproduktionskonzepte; sie
weichen jeweils um den Saldo der Enverbs-
und Vermögenseinkommen zwischen lnlän-
dern und der übrigen Welt von dem lnland-
sproduktskonzept ab. ln der Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen wird die Ableitung der
Nettowertschöpfung aus der Bruttowertschöp
fung in den Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 darge-
stellt, für die Kreditinstitute und Versiche-
rungsunlernehmen ferner in den Tabellen
3.1.10 und 3.1.11, für den Staat in Tabel-
le 3.1.12. Die Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 zeigen
auch die Zusammensetzung der Net-
towertschöpfung aus Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen. ln Tabelle
3.'1.3 sind die Subventionen nach zusammen-
gef a ßte n Wi rtschaftsbereich e n u nterg liede rt.

Einkommensverteilungskonten der
Sektoren Kontengruppe 3)

Auf den Einkommensverteilungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, wel-
che Erwerbs- und Vermögenseinkommen die
Sektoren zusätzlich zu den im Sektor entstan-
denen Einkommen von anderen Sektoren und
der übrigen Welt empfangen und welche Er-
werbs- und Vermögenseinkommen die Sekto-
ren an andere Sektoren und an die übrige
Welt geleistet haben. Die Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen sind in der Kontengrup
pe 3 in Einkommen aus unselbständiger Arbeit
einerseits und Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen andererseits aufgeteilt.
Auf den Einkommensverteilungskonten erfolgt
- durch die Einbeziehung der Enverbs- und
Vermögenseinkommen zwischen lnländern
und der übrigen Welt - der Übergang vom
lnlands- zum Sozialproduktskonzept. Als atr
schließende Kontensalden ergeben sich die
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten).

Die Darstellung der Verteilung der Enrverbs-
und Vermögenseinkommen in den Konten wird
durch verschiedene Standardtabellen ergänzl.
Tabelle 3.3.'t behandelt zusammenfassend die
Verteilung der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen und zeigt unter anderem die Aufglie-
derung der Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen der Sektoren in Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen-
seinkommen. Aufbauend auf dieser Darstel-
lung wird in Tabelle 3.3.5 die Verleilung der
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen für den Unternehmenssektor in der
Weise dargestellt, daß als Zwischengröße die
Unternehmensgewinne - in der Abgrenzung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen -

sichtbar werden. Ferner wird dort die Verwen-
dung der Unternehmensgewinne gezeigt. Für
die Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden neben den Ausschüttungen
auch direkte Steuern und laufende Übertra-
gungen nachgewiesen. Die in dieser Tabelle
dargestellten vertei lten U nterneh me nsgewi,n n e
für Unternehmen ohne eigene Rechtsper'
sönlichkeit schließen - ebenso wie in den
Konten die verteilten Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Unterneh-
men an private Haushalte - nichtentnommene
Gewinne der Einzeluntemehmen und Perso-
nengesellschaften ein. Die als abschließender
Saldo (Anteil am Volkseinkommen) auf dem
Einkommensverteilungskonto des Unterneh-
menssektors nachgewiesenen Einkommen
stellen deshalb ausschließlich unverteilte Ge-
winne (vor der Besteuerung) der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit wer-
den öffentliche Abgaben u.ä. in Tabelle 3.3.2
geieigt. Eine entsprechende Darstellung für
die Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen gibt Tabelle 3.3,4.

Einkommensumverteilungskontbn der
Sektoren (KontengruPPe 4)

Auf den Einkommensumverteilungskonten der
Sektoren wird - ausgehend von den Anteilen
der Sektoren am Volkseinkommen - darge-
stellt, welche laufenden Übertragungen die
Sektoren empfangen und welche sie geleistet
haben. Den abschließenden Saldo der Ein'
kommensumverteilungskonten bildet das' für
den letzten Verbrauch und die Ersparnis -
verfügbare Einkommen.

Zu den laufenden Übeftragungen rechnen alle
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegen
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leistung erbracht wird und die nicht als Vermö-
gensübertragungen angesehen werden (siehe
Abschnitt 2.4). Aul der Einnahmenseite der
Umverteilungskonten der Sektoren werden
- soweit die entsprechenden Vorgänge in dem
betreffenden Sektor vorkommen - indirekte
Steuern (Produktionssteuern, nichtabziehbare
Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben), direktd
Steuern, Sozialbeiträge, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen
(Nettoprämien für Schadenversicherungen,
Schadenversicherungsleistungen und übrige
laufende Übertragungen) unterschieden. Auf
der Ausgabenseite erscheinen Subventionen,
direkte Steuern, Sozialbeiträge, soziale Lei-
stungen und sonstige laufende Übertragungen.

Das für den UnternehmensseWor nachgewie-
sene.vertügbare Einkommen bezieht sich, wie
der Anteil am Volkseinkommen (mit dem das
Einkommen§umverteilungskonto der Unter-
nehmen eröffnet wird), ausschließlich auf Un-
ternehmen mit eige.ner Rechtspersönlichkeit.
Es handelt sich um die unverteilten Gewinne
der Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit, vermindert um direkte Steuern und
andere geleistete laufende Übertragungen und
erhöht um die von diesen Unternehmen emp-
fangenen laufenden Übertragungen. Die nicht-
entnommenen Gewinne der Einzelunterneh-
men und Personengesellschaften (Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit) sind
im Anteil am Volkseinkommen und damit auch
im verfügbaren Einkommen des Haushaltssek-
tors enthalten. Das Umverleilungskonto dieses
Sektors umfaßt auch bestimmte laufende
Übertragungen, die sich auf Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der
Sektoren ergibt das vertügbare Einkommen
der Volkswirtschalt. Es schließt neben dem
Volkseinkommen indirekte Steuern (abzügl.
Subventionen) ein und kommt dem Begriff des
Nettosozialprodukts zu Marktpreisen nahe.
Von diesem unterscheidet es sich dadurch,
daß laufende Übertragungen von der übrigen
Welt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkom-
men werden in verschiedenen Sfandardtabel-
/en dargestellt. Tabelle 3.4.1 gibt einen zu-
sammengefaßten Überblick über die Einkom-
mensverteilung und -verwendung in der
Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umvertei-
lung, soweit sie den Unternehmenssektor be-
treffen, sind in zusammenfassender Weise
unter anderem in Tabelle 3.3.5 enthalten. Ein
umfassendes Bild der Einkommensumvertei-

lung über den Staat - einschließlich der Um-
verteilung von Vermögen - vermittelt Tabel-
le 3.4.10. Die Umverteilungsvorgänge des
Staates erscheinen ferner im Zusammenhang
mit den Einnahmen und Ausgaben des Staa-
tes in Tabelle 3.4.7 sowie der Sozialversi-
cherung nach Sozialversicherungsträgern in
Tabelle3.4.8. Umverteilungsvorgänge über
den Staat in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen enthält außerdem Tabelle 3.4.11. Aus
der Sicht der privaten Haushalte wird die Ein-
kommensumverteilung in der Tabelle 3.4.18
im Rahmen des Einkommens der privaten
Haushalte und seiner Verwendung dargestellt.
Mit der Zusammensetzung einzelner Gruppen
von laufenden Übertragungen befassen sich
verschiedene Standardtabellen, so Tabelle
3.4.14 mit den Steuern, Tabelle 3.4.15 mit den
Sozialbeiträgen, Tabelle 3.4.'16 mit den tat-
sächlichen Sozialbeiträgen an den Staat, Ta-
belle 3.4.'17 mit den sozialen Leistungen und
Tabelle 3.4.5 mit den Schadenversiche-
rungstransaktionen und übrigen laufenden
Übertragungen (soweit nicht Steuern, Subven-
tionen, Sozialbeiträge und soziale Leistungen).
Über die Ableitung der Nettoprämien für
Schadenversicherungen aus den Beitragsein-
nahmen der Versicherungsunternehmen und
ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrichtet
Tabelle 3.4.3. Einen Überblick über die Auf-
gliederung der Schadenversicherungsleistun-
gen nach Sektoren gibt Tabelle 3.4.4.

Einkommensvenruendungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensvenvendungskonten der
Sektoren wird die Venrvendung der nach der
Umverteilung verfügbaren Einkommen für den
letzten Verbrauch (Privater Verbrauch bzw.
Staatsverbrauch) und die Ersparnis darge-
stellt. Die Ersparnis bildet zugleich den ab-
schließenden Saldo der Einkommensvemen-
dungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommensvenrendung
erscheinen in verschiedenen - meist bei den
vorangehenden Konten bereits eruyähnten -
Standardtabellen. Für alle Sektoren zusam-
men wird die Verwendung der Einkommen in
den Tabellen 3.4.1 und 3.4.2 behandelt. Der
Verbrauch und die Erspamis des Staates wer-
den im Gesamtzusammenhang der staatlichen
Einnahmen und Ausgaben in Tabelle 3.4.7
nachgewiesen. Der Private Verbrauch und die
Erspamis der privaten Haushalte werden unter
anderem in Tabelle 3.4.18, die das Einkom-
men der privaten Haushalte und seine Ver-
wendung zeigt, dargestellt. Über die Zusam-
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mensetzung des Privaten Verbrauchs unter-
richten die Tabellen 3.2.2 und 3.2.3, über die
des Staatsverbrauchs Tabelle 3.2.4,

Vermögensveränderungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 6)

Die Vermögensveränderungskonten der Sek-
toren geben in zusammengefaßter Form ein
Bild der Vermögensbildung und ihrer Finanzie-
rung. Die Bildung von Sachvermögen wird auf
der linken Seite der Vermögensveränderungs-
konten in Höhe der Bruttoinyesfffionen nach-
gewiesen, Die Bruttoinvestitionen umfassen
diejenigen Güter aus der inländischen Produk-
tion und Einfuhr, die nicht verbraucht oder
ausgeführt worden sind. Hiezu gehören die
Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Die Wertminderung der Anlagen
durch Verschleiß und wirtschaftliches Veralten
in der Periode wird anhand der Abschreibun-
gen gemessen, die getrennt von den Bruttoin-
vestitionen auf der rechten Seite der Vermö-
gensveränderungskonten nachgewiesen wer-
den. Die Abschreibungen sind zu Wiederbe-
schaffungspreisen bewertet. Die Bruttoinvesti-
tionen abzüglich der Abschreibungen werden
als Nettoinvestitionen bezeichnet. Bei den
Anlageinvestitionen werden entsprechend
Brutto- und Nettoanlageinvestitionen unter-
schieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen
nicht explizit auf den Vermögensverände-
rungskonten.

ln globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestitionen im Prinzip aus der Ersparnls fi-
nanziert, das heißt aus dem Teil der verfügba-
ren Einkommen, der nicht verbraucht worden
ist. Die Vermögensveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten
Seite mit der Ersparnis eröffnet. Auf den Ver-
mögensveränderungskonten wird ferner die
Umverteilung von Vermögen durch Vermö-
gensübertragungen dargestellt. Hiezu gehö-
ren alle diejenigen Geldleistungen, für die
keine spezielle Gegenleistung erbracht wird
und die nicht als laufende Übertragungen ver-
bucht werden (die Kriterien für die Unterschei-
dung von laufenden und Vermögenübertra-
gungen werden in Abschnitt 2.3.1 erläutert).
Addiert man zur Ersparnis eines Sektors die
von ihm empfangenen Vermögensübertragun-
gen und zieht die von ihm geleisteten Vermö-
gensübertragungen ab, so erhält man eine
Größe, die in den Standardtabellen als Ver-
mögensbildung bezeichnet wird. Sie umfaßt
nicht die Wertänderungen am vorhandenen
Vermögen (nichtrealisierte Kapitalgewinne

bzw. -verluste). lm Unternehmenssektor
schließt die in den Tabellen nachgewiesene
Vermögensbildung auch die nichtentnomme-
nen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein. Da die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nicht in der Er-
sparnis des Unternehmenssektors, sondern
der privaten Haushalte enthalten sind, werden
sie auf den Vermögensveränderungskonten
von den privaten Haushalten zum Unterneh-
menssektor umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögensver-
änderungskonten der Sektoren wird als Finan-
zierungssaldo bezeichnet. Er ist grundsätzlich
gleich der Veränderung der Verbindlichkeiten
des betreffenden Sektors (hierauf wird bei der
Erläuterung der Finanzierungskonten näher
eingegangen). Hinsichtlich der Bruttoinvesti-
tionen sei darauf aufmerksam gemacht, daß
im Haushaltssektor keine Bruttoinvestilionen
nachgewiesen werden. Oie Wohnungslnveslr-
tionen sind, auch wenn private Haushalte
Bauherren sind, vollständig in den Unterneh-
menssektor einbezogen. Dies folgt daraus,
daß die Wohnungsvermietung (einschl. unter-
stellter Mieten für Eigentümemohnungen) in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
stets als unternehmerische Tätigkeit angese-
hen wird. ln den Bruttoinvestitionen des Unter-
nehmenssektors sind auch die Anlageinvesti-
tionen der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck einbezogen. Entsprechend ent-
halten auch die Abschreibungen des Unter-
nehmenssektors die Abschreibungen auf das
Anlagevermögen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck (im Einkommensentste-
hungskbnto erscheinen sie dagegen im Haus-
haltssektor).

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis
und Vermögensbildung gibt die Standardtabel-
le 3.4.2. Die Anlageinvestitionen werden in
Tabelle 3.2.5 nach Anlagearten (Ausrüstungs-
investitionen und Bauinvestitionen) und Sekto-
ren, in den Tabellen 3.2.6 und 3.2.7 nach
Wirtschaftsbereichen und in Tabelle 3.2.8
nach Gütergruppen untergliedert. Über die
Bruttoinvestitionen des Staates unterrichten
ergänzend die Tabellen 3.4.12 und 3.4.13. Die
Ableitung der Vorratsveränderung in der Be-
wertung der Volkswirtschaftlichen Gesam'
trechnungen aus den Buchwerten der Vorrats-
bestände erläutert Tabelle 3.2.9. Die Vermö-
gensübertragungen nach Sektoren sind in
Tabelle 3.4.6 zusammengestellt.

-45-



Finanzierungskonten der Sektoren
(Kontengruppe 7)

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden
Sektor, wie sich der aus den Vermögensver-
änderungskonten übernommene Finanzie-
rungssaldo aus Veränderungen der Forderun-
gen einerseits und Veränderungen der Ver-
bindlichkeiten andererseits zusammensetzt.
Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und die Veränderung der Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Als
Quelle dient der Sonderdruck der Deutschen
Bundesbank Nr. 4 "Zahlenübersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzierungsrechnung der Deut-
schen Bundesbank 1960 bis 1989", 6. Auflage,
Juni 1990 mit aktuellen Ergänzungslieferun-
len. Die Veränderungen der Forderungen und
Verbindlichkeiten sollen im Prinzip zu Trans-
aktionswerten nachgewiesen werden. Ab-
weichungen zwischen den Finanzierungssal-
den des Kontensystems und denen in den
Veröffentlichungen der Deulschen Bundes-
bank sind in den Finanzierungskonten (und auf
dem Konto der übrigen Welt) als statistische
Differenz nachgewiesen; sie beruhen unter
anderem auf Unterschieden im statistischen
Ausgangsmaterial.

Tabelle 3.7.1 gibt einen zusammenfassenden
Überblick über.die Veränderung der Forderun-
gen und die Veränderung der Verbindlichkei-
ten der Sektoren in der Gliederung nach Arten
von finanziellen Aktiva bzw. Passiva. Die
Kreditinstitute sind in dieser Tabelle - ent-
sprechend der Darstellung der Deutschen
Bundesbank - in Bundesbank, Geschäftsban-
ken und Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes Konto der übrigen
Welt (Konto 8)

Das zusammengefaßte Konto der übrigen
Welt zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge zwi-
schen der übrigen Welt und der eigenen
Volkswirtschaft (d.h. den inländischen Wirt-
schaflseinheiten). Es stellt alle Vorgänge aus
der Sicht der übrigen Welt dar. Die auf dem
Konto nachgewiesenen Käufe von Waren und
Dienstleistungen entsprechen der auf dem
Güterkonto dargestellten Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen der Bundesrepublik
Deutschland, die geleisteten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen den auf den Sektor-
konten nachgewiesenen Enllerbs- und Vermö-
genseinkommen, die lnländer aus der übrigen
Welt bezogen haben, usw. Der Außenbeitrag

der eigenen Volkswirtschaft ist gleich der Dif-
ferenz zwischen den Positionen 8.10 und 8.20
einerseits und den Positionen 8.60 und 8.70
andererseits. Der Finanzierungsqaldo der ei-
genen Volkswirtschaft ergibt sich durch Abzug
der Position 8.40 von der Summe der Positio-
nen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der
übrigen Welt gibt Tabelle 3.2.13. Sie zeigt
unter anderem die Vorgänge getrennt' für
EG-Länder und Nicht-EG-Länder. Soweit Er-
gebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie
für die neuen Länder und Berlin-Ost getrennt
nachgewiesen werden, gelten beide Gebiete
im gegenseitigen Verhältnis als übrige Welt.

2.4 Erläuterungen zu den Konten-
positionen

2.4.1 Waren und Dienstleistungen

2.4.1.1 Produktionswerte (0.10 und 1.60)

Die Produktionswerte geben den Wert der von
inländischen Wirtschaftseinheiten in der Be-
richtsperiode produzierten Güter (Waren und
Dienstleistungen) an.

a) Unternehmen

Die Produktionswerte der Unternehmen slellen
den Wert der Verkäufe von Waren und
Dienstleistungen aus eigener Produktion sowie
von Handelsware an andere (in- und ausländi-
sche) Wirtschaftseinheiten dar, vermehrl um'
den Wert der Bestandsveränderung an halb-
fertigen und fertigen Ezeugnissen aus eigener
Produktion und um den Wert der selbsterstell-
ten Anlagen. Firmeninterne Lieferungen und
Leistungen sind nicht einbezogen, Beim
Transithandel (Handelsgeschäfle von lnlän-
dern mit Kontrahenten in der übrigen Welt, bei
denen der Warenstrom das lnland in der Regel
nicht berührt) wird als Produktionswert der den
Transithandel betreibenden Wirtschaftsberei-
che (vor allem Großhandel) nur die Handels-
spanne (Differenz zwischen dem Wert der
Warenverkäufe und dem Wert der eingesetz-
ten Handelswarc zu Einstandspreisen) nach-
gewiesen. Die Summe der Produktionswerte
der Unternehmensbereiche ergibt sich im
Prinzip aus der Addition der Produktionswerle
der einzelnen Unternehmen. Eine Ausnahme
bildet der Produktionswert der Landwirtschaft,
der nach dem Bundeshofkonzept die Verkäufe
von landwirtschaftlichen Ezeugnissen (2.8.
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Futtermittel und Saatgut) an andere landwirl-
schaftliche Betriebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Unternehmen rechnet in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auch der Eigenverbrauch der Unternehmer (im
eigenen Unternehmen produzierte und im
privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Ezeugnisse). Ebenso werden die
Einnahmen aus der Vermietung gewerblicher
Räume und sonstiger (reproduzierbarer) Anla-
gen als Verkäufe gebucht, nicht dagegen Ein-
nahmen aus Grundstückspachten sowie Ge-
bühreneinnahmen aus Patenten, Urheberrech-
ten u.ä. (sie stellen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen Einkommen aus
immateriellen Werten dar). Als unternehmeri-
sche Tätigkeit wird auch die Wohnungsvermie-
tung (einschl. der Nutzung der Eigentümer-
wohnungen) angesehen. Der Produktionswert
des Bereichs Wohnungsvermietung umfaßt
die Summe der Wohnungsmieten (einschl.
Umlagen für Treppenhausbeleuchtung, Was-
ser, Schornsteinfegerleistungen, Müllabfuhr,
Straßenreinigung, Hausaufzug) zuzüglich ei-
nes geschätzten Mietwertes für Eigentümer-
wohnungen; Untermieten sind nicht enthalten.
Als Produktionswert des Wett- und Lotteriewe-
sens, der Spielbanken u.ä. werden nicht die
Bruttoeinnahmen, sondern die um die Aus-
schüttungen verminderten Einnahmen als
Entgelt für die Dienstleistungen dieser Berei-
che nachgewiesen. Die Bestimmung des
Wertes der Verkäufe der Kreditinstitute und
Versichqrungsunternehmen wirft besondere
Probleme auf, die weiter unten behandelt wer-
den.

ln die se/bsterstellten Anlagen des Unterneh-
menssektors sind unter anderem die Eigenlei-
stungen der privaten Haushalte im Woh-
nungsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind
grundsätzlich zu Marktpreisen bewertef. Eine
besondere Regelung gilt für die Verkäufe von
verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen (vor
allem Branntwein und Mineralölezeugnisse)
im Begleitscheinverfahren, die in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets ein-
schließlich der entsprechenden Verbrauch-
steuern nachgewiesen werden, auch wenn
diese vom Produzenten nicht in Rechnung
gestellt, sondern vom Käufer an die Fi-
nanzvenrvaltung abgeführt werden. Der Wert
der Verkäufe schließt ab 1968, dem Jahr des
Übergangs auf das Mehnrvertsteuersystem, die
in Rechnung gestellte Umsatzsteuer nicht ein.
Vor 1968 ist die kumulative Allphasenumsatz-

steuer dagegen im Produktionswert enthalten.
Gewährte Skonti und Rabatte sind im Prinzip
abgesetzt. Der Eigenverbrauch der Unterneh-
mer geht mit Ezeugerpreisen in die Rechnung
ein. Die Beslandsveränderung an Halb- und
Fertigwaren aus eigener Produktion und die
selbsterstellten Anlagen sind zu Herstellungs-
kosten dargestellt. Der Bewertung der Be-
standsveränderung (Zugänge minus Abgänge)
an Haltr und Fertigwaren liegen die Herstel-
lungskosten der Berichtsperiode zugrunde.

Der Prod u ktionswert der Kre ditin sfltufe sch I ießt
neben den tatsächlichen Einnahmen aus Ge-
bühren u.ä. unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleistungen in Höhe der Differenz zwi-
schen Ertragszinsen, Kreditprovisionen und
anderen Vermögenseinkommen (ohne die von
Auslandsfilialen) der Kreditinstitute einerseits
und Aufwandszinsen dieser lnstitutionen ande-
rerseits ein. Die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen werden im Produktions-
konto der Kreditinstitute als Verkäufe von
Bankdienstleistungen gebucht. Sie werden auf
der Käuferseite nicht den tatsächlichen Ver-
brauchern der Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte zugeordnet, sondern - aus
Vereinfachungsgründen - global einer zu die-
sem Zweck in die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eingestellten fiktiven Einheit
im Unternehmenssektor zugerechnet. Für
diese Einheit werden im Produktionskonto die
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
als Vorleistungen nachgewiesen; gleichzeitig
ergibt sich für diese Einheit eine negative
Bruttowertschöpfung in Höhe der unterstellten
Entgelte für Bankdienstlei§ungen. ln dem er-
weiterten Kontensystem wird die spezielle
fiktive Einheit mit dem Sektor Kreditinstitute
zusammengefaßt, das heißt im Produktions-
konto und im Einkommensentstehungskonto
wird die bereinigte Brutto- bzw. Nettowert-
schöpfung gezeigt (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Tabellen 3.1.2 und 3.1.10). Über
das Konzept der unterstellten Bankgebühr
unterrichtet ein Aufsatz in "Wirtschaft und
Statistik"l6).

Als Produktionswert der Versicherungsunter-
nehmen gilt im wesentlichen das in den Brut-
toprämien enthaltene Entgelt für die Dienst-
leistungen der Versicherungsunternehmen.
Dieser Dienstleistungsanteil wird ermittelt,

161 Dororr, F., Zur Behandlung der unterstellten Bankgebühr
in den Volkswirtschafilichen Gesamtrechnungen, in
Wirtschaft und Statistik, 711972. S. 37 ff, siehe auch
Kopsch, G., Kreditinstitute in den Volkswirtschafrlichen
.Gesamtrechnungen, in Wirtschatt und Statistik, 111987,
s. 37 ff.
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indem von den Beitragseinnahmen im Erst-
versicherungsgeschäft für das Geschäftsjahr
und den Erträgen aus der Vezinsung der
Vermögensanlagen der Versicherungsunter-
nehmen (einschl. Kursgewinnen bzw. -ver-
lusten) die in der gleichen Periode fälligen
Leistungen abgezogen werden. Die Erträge
aus der Vezinsung umfassen neben den Zins-
einnahmen aus Kapitalanlagen (bei der Le-
bensversicherung) auch die gezahlte und zu-
rückgestellte Gewinnbeteiligung der Versicher-
ten. Nicht einbezogen ist der Teil der Vermö-
genserträge, der auf die "eigenen Mittel" der
Versicherungsunternehmen entfällt (ent-
sprechend ist dieser Teil der Vermögenserträ-
ge auch nicht in der Bruttowertschöpfung und
in den "entstandenen" Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Versiche-
rungsunternehmen enthalten). Die eruyähnten
Leistungen umfassen sowohl Zahlungen als
auch Rückstellungen für das Geschäftsjahr.
Der Produktionswert der Versicherungsunter-
nehmen enthält außerdem Erlöse aus dem
aktiven Rückversicherungsgeschäft, der Ver-
mietung von gewerblich genutzten Grundstük-
ken u.ä. Die Erlöse aus dem aktiven Rückver-
sicherungsgeschäft werden als Differenz zwi-
schen den Einnahmen einerseits und den Lei-
stungen und den Kostenerstattungen an Vor-
versicherer andererseits ermittelt.

Hinweise zu den Berechnungsgrundlagen der
Produktionswerte, der Vorleistungen und der
Bruttowertschöpfung in den Unternehmensbe-
reichen sind in einer Sonderveröffentlichung
enthaltenl T)

b) Staat und private Organisationen ohne
Enarerbszweck

Der Produktionswert des Staates und der pri-
vaten Organisationen ohne Enruerbszweck wird
- da die Leistungen dieser lnstitutionen der
Allgemeinheit bzw. bestimmten Gruppen der
Bevölkerung überwiegend ohne spezielles
Entgelt zur Verfügung gestellt werden - durch
Addition der Aufwandsposten dieser Einheiten
ermittelt. Hiezu rechnen die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der bei diesen lnstitu-
tionen Beschäftigten, die von den betreffenden
Behörden und Einrichlungen gezahlten Pro-
duktionssteuern sowie Abschreibungen und
Vorleistungen. Die Vorleistungen umfassen
auch die vom Staat und den privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck gezahlten Ein-

17) Boltey"r, R., Räth, N., Kreitmair, S., Methoden und
Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen -Ent-
stehungs-rechnung-, Hefl 23 der Schriflenreihe Ausge-
wählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik, 1992.

fuhrabgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge bei der Einfuhr von land-
wirtschaftlichen Ezeugnissen). Enthalten sind
außerdem die Käufe von anderen Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Or-
ganisalionen ohne Enarerbszweck (2.8. Käule
der Sozialversicherung von Leistungen der
Krankenhäuser der Gebietskörperschaften
oder der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck). ln die Vorläistungen des Staates
wird nach internationaler Übereinkunft unter
anderem der Erwerb'von militärischen Bauten
und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen
der Sozialversicherung und der Sozialhilfe
(Käufe insbesondere der Krankenversicherung
für die bei ihr Versicherten, aber auch der
Gebietskörperschaften für Sozialhilfeempfän-
ger von Azt-, Zahnazt- und Krankenhauslei-
stungen, von Arzneimitteln, von Leistungen
der Alten- und Jugendheime usw.) sowie ähn-
liche Leistungen der privaten Organisationen
ohne Enrverbszweck an private Haushalte sind
in den Vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
wegen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der statistischen Erfassung und
der Bewertung der hauswirtschaftlichen Pro-
duktionstätigkeit auf die Entgelte (Bar- und
Naturalverdienste sowie Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber) der in privaten Haushalten enrverbs-
tätigen Arbeitnehmer beschränkt. Die Woh-
nungsvermietung (einschl. der Nutzung von
Eigentümenrohnungen) wird als unternehme-
rische Tätigkeit angesehen und ist in den Un-
ternehmenssektor einbezogen. Ebenso werden
die Eigenleistungen der privaten Haushalte im
Wohnungsbau im Unternehmenssektor nach-
gewiesen.

2.4.1.2 Vorleistungen (0.60 und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter
(Waren und Dienstleistungen) zu verstehen,
die inländische Wirtschaflseinheiten von ande-
ren (in- und ausländischen) Wirtschaftseinhei-
ten bezogen und im Berichtszeitraum im Zuge
der Produktion verbraucht haben (beim Staat
und bei den privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck wird - durch das statistische Aus-
gangsmaterial bedingt - der Verbrauch anhand
der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauer-
hafter Güter (lnvestitionsgüter) wird nicht als
Vorleistung (intermediärer Verbrauch) behan-
delt, sondern mit der Berechnung der Ab-
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schreibungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistun-
gen gehören ferner die Leistungen der pro-
duktionsfaktoren Arbeit und Kapital. Die Vor-
leistungen umfassen außer Rohstoffen, son-
stigen Vorprodukten, Hilfs- und Betriebsstof-
fen, Brenn- und Treibstoffen und anderen
Materialien auch Handelsware (ausgenommen
Handelsware im Transithandel - siehe die Er-
läuterungen zu Position 0.10), Bau- und son-
stige Leistungen für laufende Reparaturen,
Transportkosten, Postgebühren, Anwaltsko-
sten, gewerbliche Mieten, Benutzungsgebüh-
ren für öffentliche Einrichtungen usw. ln die
Vorleistungen sind ferner die gesamten unter-
stellten Entgelte für Bankdiensileistungen ein-
bezogen; sie werden vereinfachend als Vor-
leistungen einer - global dem Unternehmens-
sektor bzw. dem Teilsektor Kreditinslitute zu-
gerechneten - speziellen fiktiven Einheit ange-
sehen (siehe die Erläuterungen zum Pro-
duktionswert der Kreditinstitute). Prämien für
Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils
zu den Vorleistungen. Gebühren.für Patente,
Urheberrechle sowie gezahlte Grundstücks-
pachten und Zinsen stellen keine Vorleistun-
gen dar, sondern gelten als Einkommen aus
immateriellen Werten bzw. aus Vermögen. Die
Vorleistungen des Staates enthalten nach
internationalen Konventionen unter anderem
den En,trerb von militärischen Bauten und dau-
erhaften militärischen Ausrüstungen. Ferner
sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozi-
alhilfe usw. von Medikamenten sowie Azt-
und Krankenhausleistungen, die letztlich priva-
ten Haushalten zugute kommen, Bestandteil
der Vorleistungen des Staates.

Die Summe der Vorleistungen der Sektoren
ergibt sich im Prinzip durch Addition der Vor-
leistungen der einzelnen Unternehmen, Kör-
perschaften des Staatssektors bzw. privaten
Organisationen ohne Enarerbszweck. Der Ver-
brauch an unterstellten Bankdienstleistungen
ist, wie bereits enlträhnt, einer speziellen fikti-
ven Einheit zugerechnet. Die Vorleistungen
der landwirtschaftlichen Betriebe schließen
- entsprechend der für die Produktionswerte
beschriebenen Regelung - nicht den Ver-
brauch von landwirtschaftlichen Ezeugnissen
(2.8. Futtermittel und Saatgut) ein, die direkt
von anderen inländischen landwirtschafllichen
Betrieben bezogen werden.

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der
Periode bewertet, auch wenn ein Teil der von
den Unternehmen verbrauchten Güter bereits
in früheren Perioden bezogen worden ist. Ein-
geführte Güter werden einschließlich Einfuhr-

abgaben (Zölle und Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Ezeugnisse) nachgewiesen. Ana-
log zu der für die Produktionswerte erläuterten
Regelung sind bei verbrauchsteuerpflichtigen
Ezeugnissen (vor allem bei Branntwein und
Mineralölezeugnissen) die auf bezogene Pro-
dukte zu entrichtenden Verbrauchsteuern in
die Vorleistungen einbezogen. Der Wert der
Vorleistungen schließt die nichtabziehbare
Umsatzsteuer ein, das ist die Urfisatzsteuer
(Mehrwertsteuer und Einfuhrumsatzsteuer),
die das verbrauchende Unternehmen nicht als
Vorsteuer abziehen kann.

2.4.1.3 Letzter Verbrauch

Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft
ümfaßt den Privaten Verbrauch und den
Staatsverbrauch.

a) PrivaterVerbrauch (0.71 und 5.10)

Der Private Verbrauch umfaßt die Käufe der
inländischen privaten Haushalte von Waren
und Dienstleistungen für Konsumzwecke und
den Eigenverbrauch der privaten Organisatio-
nen ohne Enryerbszweck.

Die Käufe der privaten Haushalte umschließen
auch die Käufe langlebiger Gebrauchsgüter
(2.8. Möbel, Haushaltsgeräte und Kraftwagen),
deren Nutzung im allgemeinen über die Be-
richtsperiode hinausreicht. Nicht eingeschlos-
sen sind Grundstücks-, Gebäude- und Woh-
nungskäufe, die in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu den Anlageinvestitio-
nen der Unternehmen zählen. Käufe von
Wertpapieren u.ä. werden nicht beim Privaten
Verbrauch, sondern in der Finanzierungs-
planung nachgewiesen. Die Käufe dgr inländi-
schen privaten Haushalte umfassen sowohl
die Käufe im lnland als auch die Käufe in der
übrigen Welt.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaten
Hausha lte, werden a uch besti m mle unte rste llte
Käufe einbezogen. Hiezu zählender Wert der
Nutzung von Eigentümenarohnungen, der Ei-
genverbrauch der Unternehmer (im eigenen
Unternehmen produzierte und im privaten
Haushalt des Unternehmers verbrauchte Er-
zeugnisse), Deputate der Arbeitnehmer sowie
Aufwendungen für die Verpflegung und Be-
kleidung der Bundeswehr. Von den Prämien
der privaten Haushalte an Lebens-, Schaden-,
private Unfall- sowie Krankenversiche-
rungsunternehmen geht nur das hierin enthal-
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tene Dienstleistungsentgelt in den Privaten
Verbrauch ein. Das gleiche gilt für Ausgaben
der privaten Haushalte für Lotto, Toto und
dergleichen. Die Wohnungsmieten (einschl.
des geschätzten Mietwertes für Eigentümer-
wohnungen) schließen Umlagen für Treppen-
hausbeleuchtung, Wasser, Schornsteinfeger-
leistungen, Müllabfuhr, Straßenreinigung und
Hausaufzug ein. Käufe und Verkäufe der Pri-
vaten Haushalte untereinander (Gebraucht-
waren, Untermieten) sowie im Haushalt pro-
duzierte Güter - auch Pflegeleistungen - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haushal-
ten beschäftigte Personal sind im Privaten
Verbrauch enthalten. Verkäufe der inländi-
schen privaten Haushalte an andere Sektoren
und an clie übrige Welt sind von der Summe
der Käufe abgesetzt. Nicht zum Privaten Ver-
brauch, sondern zu den Vorleistungen werden
alle Ausgaben der Unternehmer und Arbeit-
nehmer auf Geschäfls- und Dienstreisen ge-
rechnet. Sofern von Selbständigen gekaufte
Güter zugleich im Unternehmen und im Haus-
halt des Untenehmers verwendet werden (2.8.
elektrischer Strom, Personenkraftwagen), wer-
den die Käufe auf Vorleistungen bzw. Anlage-
investitionen einerseits und den Privaten Ver-
brauch andererseits aufgeteilt. Ausgeschlos-
sen aus dem Privaten Verbrauch sind ferner
alle Aufwendungen der Eigentümern von Miet-
wohnungen und Eigenheimen für Reparaturen,
da die Wohnungsvermietung als unternehme-
rische Tätigkeit angesehen wird. Schönheits-
reparaturen zu Lasten des Mieters gehen da-
gegen in den Privaten Verbrauch ein. lm Pri-
vaten Verbrauch nicht enthalten sind die Auf-
wendungen der Sozialversicherung und der
Sozialhilfe für Medikamente sowie für Azt-
und Krankenhausleistungen. Diese Aufi,,len-
dungen kommen zwar letztlich den privaten
Haushalten zugute, sie werden jedoch als
Vorleistungen des Slaates gebucht. Der Priva-
te Verbrauch unlerscheidet sich vom gesam-
ten lndividualverbrauch der privaten Haushalte
zum einen durch den Wert staatlicher Ezie-
hungs-, Gesundheits- oder Kulturleistungen
sowie um Leistungen der Unternehmen (Ver-
brauch auf Geschäftskosten). Diese Leistun-
gen kommen den privaten Haushalten zugute,
sind aber in anderen Sozialproduktsaggrega-
ten (Staatsverbrauch, Vorleistungen) enthal-
ten18). Zum anderen ist zu berücksichtigen,
daß viele Waren und Dienstleistungen, die im
Haushalt verbraucht werden, dort erst produ-
ziert werden, daß bei langlebigen Gebrauchs-
gütern zwischen dem Zeitpunkt des Kaufs und

18; si"h" auch Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem
Ausgaben- und Verbrauchskonzept, in Wirlschafl und
Slatistik, 4/1984, S. 297 ff .

der Nutzung zu unterscheiden ist, und daß in
den Haushalten Vorräte an Verbrauchsgütern
gebildet werden.

Die Käufe für clen Privaten Verbrauch schlie-
ßen Umsatzsteuer ein; sie sind im Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bind.lichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich
verwendeten statistischen Ausgangsmaterial
(Angaben über die Umsätze der Lieferanten
der privaten Haushalte - Einzelhandel, Hand-
werk, Dienstleistungsuntemehmen usw. -) liegt
in der Regel der Zeitpunkt der Rechnungs-
ausstellung zugrunde.

Außer den Käufen der inländischen privaten
Haushalte umfaßt der Private Verbrauch den
Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck. Der Eigenverbrauch ist
derjenige Teil des Produktionswertes dieser
Organisationen, der nicht verkauft wird, son-
dern bestimmten Gruppen der Bevölkerung
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
wird.

Bei den Verkäufen der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck an den Staat handelt
es sich in erster Linie um Verkäufe von Lei-
stungen der Krankenhäuser karitativer Ver-
bände an den Staat. Die Verkäufe an private
Haushalte betreffen insbesondere Leistungen
der Krankenhäuser und Heime dieser Organi-
sationen, die den privaten Haushalten unmit-
telbar in Rechnung gestellt werden, ferner
Einnahmen aus Veranstaltungen von Sport-
vereinen usw. Die Verkäufe der privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck an private
Haushalte gehen in die Summe der Käufe der
Haushalte für den Privaten Verbrauch ein.
Angaben zu den Berechnungsmethoden des
Privaten Verbrauchs sind in einem Aufsatz in
"Wirtschaft und Statistik" enthaltenl 9).

b)Staatsverbrauch (0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch umfaßt die der Allge-
meinheit ohne spezielles Entgelt zur Verfü-
gung gestellten nichtmarktbestimmten Dienst-
leistungen der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung (2.8. Sicherheitsleistun-
gen, Untenichtsleistungen, Gesundheitsbe-
treuung, allgemeine Venrvaltungsleistungen).
Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der
Verkäufe (hauptsächlich Benutzungsgebühren)
und der selbsterstellten Anlagen vom Produk-
tionswert des Staates. Der Produktionswert

19; H"r.r, G., M0ller-Nagell, H., Der Private Verbrauch
nach Verwendungsavecken und Lieferbereichen, in
Wirtschafi und Statistik, 1211963, S. 714 tf.
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des Staates wird, wie bereits enrvähnt, anhand
der laufenden Aufwendungen der lnstitutionen
des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
beim Staat Beschäftigten (im weitesten Sinne,
das heißt Beamte, Angestellte, Arbeiter, Sol-
daten, Wehrpflichtige usw.), die von den Be-
hörden und Einrichtungen des Staates gezahl-
ten Produktionssteuern, ferner Abschreibun-
gen und Vorleistungen dieser lnstitutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit schließen unterstellte
Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufirendun-
gen für die Verpflegung und Bekleidung der
Bundeswehr. Die Abschreibungen des Staates
beziehen sich auf Ausrüstungen und Gebäude;
Straßen, Brücken, Wassenruege und ähnliche
Güter des Staates mit schwer bestimmbarer
Nutzungsdauer werden internalionalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Die Vor-
leistungen des Staates messen, bedingt durch
das statistische Ausgangsmaterial, die lau-
fenden Käufe des Staates und nicht den tat-
sächlichen Verbrauch. Vorratsveränderungen
im Zusammenhang mit laufenden Käufen des
Staates werden daher nicht verbucht (bei der
im Vermögensveränderungskonto des Staates
nachgewiesenen Vorratsveränderung handelt
es sich ausschließlich um Güter, die zur Vor-
ratshaltung - zum Beispiel zur Vorratshaltung
von Rohöl - angeschafft werden). ln den Vor-
leistungen des Staates sind auch die vom
Staat auf Direkteinfuhren gezahlten Einfuhr-
abgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Einfuh-
ren sowie Abschöpfungs- und Wäh-
rungsausgleichsbeträge auf eingeführte land-
wirtschaflliche Produkte) enthalten. Ferner
umfassen sie - den Marktvorgängen folgend -
die Käufe der Sozialversicherung, der Sozial-
hilfe usw. für soziale Sachleistungen, zum
Beispiel Käufe von Medikamenten sowie von
Azt- und Krankenhausleistungen. Außerdem
wird nach internationaler Übereinkunft der
Erwerb von dauerhaften militärischen Ausrü-
stungen für die eigenen Streitkräfte sowie die
Errichtung militärischer Bauten für die eigenen
sowie für die Stationierungsstreitkräfte einbe-
zogen. Nicht enthalten sind dagegen die Gü-
terkäufe des Staates, die zur unentgeltlichen
Ausfuhr bestimmt sind, sowie Käufe. des
Staates im Zusammenhang mit dem Aufent-
halt ausländischer Streitkräfte (soweit es sich
nicht um Bauten handelt). Diese Käufe werden
- in Übereinstimmung mit dem ESVG - als
Ausfuhr nachgewiesen (unter gleichzeitiger

Verbuchung als Übertragung des Staates an
die übrige Welt).

Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandspo-
sten entsprechend periodisiert. Die vom Staat
geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit - einer der beiden großen Aufwandspo-
sten - werden im Prinzip im Zeitpunkt der Fäl-
ligkeit der Einkommen nachgewiesen. Für die
Vorleistungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt
des Kaufs maßgeblich, jedoch liegen den sta-
tistischen Ausgangsdaten weitgehend Zah-
lungsvorgänge zugrunde. Die hiermit verbun-
denen Abweichungen vom Grundsatz dürften
bei diesem Posten jedoch nur unwesentlich ins
Gewicht fallen.

Über die Berechnung des Staatsverbrauchs,
seine Gliederung und Abgrenzung isl mehr-
fach in "Wirtschafl und Statistik" berichtet
worden2o),

2.4.1.4 Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vor-
ratsveränderung wird auch als Bruttoinvesti-
tionen bezeichnet. Die Anlageinvestitionen
stellen "Bruttoanlageinvestitionen" in dem
Sinne dar, daß Abschreibungen nicht abge-
setzt sind. Für die Anlageinvestitionen nach
Abzug der Abschreibungen, wie sie der Dar-
stellung der Vermögensbildung zugrunde lie-
gen (siehe die Erläuterungen zur Ersparnis),
wird die Bezeichnung "Nettoanlageinvesti-
tionen" venrendet. Die Summe aus Nettoan-
lageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
als Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) Anlageinvestitionen (0.81 und 6.21)

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert
der Anlagen, die von inländischen Wirtschaft-
seinheiten enlrrorben werden, um sie - länger
als ein Jahr - im Produktionsprozeß einzuset-
zen. Dazu rechnen die Käufe neuer Anlagen
(einschl. selbsterstellter Anlagen) aus der in-
ländischen Produktion und der Einfuhr sowie
die Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land. Nicht dazu zählen die
Käufe dauerhafter Güter, die für militärische

20) B.rt.l", H , Sievers. 1., Der Staat als Teil der Volkswirt-
schaft 1950 bis 1959, in Wirtschaft und Statistik,
3/1961, S. 133 ff. - Kopsch, G., Ausgaben des Staates
nach Aufgabenbereichen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik,
3/1980,5.155 ff. - Kopsch, G., Staatsverbrauch nach
dem Ausgaben- und dem VerbrauchskonzePt in Wirt-
schafi und Statistik,4/1984,5. 297 ff.

-51 -



Zwecke bestimmt sind oder die in den Priva-
ten Verbrauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten An-
lagen und von Land saldieren sich weitgehend
in der Volkswirtschafl mit Ausnahme der Ver-
käufe von Anlageschrott sowie von gebrauch-
len Ausrüstungsgütern an private Haushalte
(2.8. Kraftwagen) und an die übrige Welt
(Kraftwagen, Schiffe u.a.). ln der Darstellung
der Anlageinvestitionen nach Sektoren und
Wirtschaftsbereichen können die Käufe und
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und von
Land wegen Lücken in den statistischen
Grundlagen nicht nachgewiesen werden.

Die privaten Haushalte nehmen definitions-
gemäß keine Anlageinvestitionen vor. Die
Käufe von Wohnungen durch private Haushal-
te gelten als unternehmerische Tätigkeit und
werden daher in den Unternehmenssektor
einbezogen. Zusammen mit den Käufen von
Wohnungen durch alle anderen Wirtschaflsbe-
reiche werden sie als lnvestitionen des funk-
tional abgegrenzten Bereichs "Wohnungsver-
mietung" nachgewiesen. Ferner sei darauf
hingewiesen, daß die Anlageinvestitionen der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
- anders als bei der Darstellung der Anlagein-
vestitionen nach Wirtschaftsbereichen -
ebenfalls im Unternehmenssektor enthalten
sind.

Als Anlagen werden in diesem Zusammen-
hang die dauerhatten, reproduzierbaren Pro-
duktionsmittel angesehen, deren Nutzungs-
dauer mehr als ein Jahr beträgt und die nor-
malerweise aktiviert werden. Ausgenommen
sind geringwertige Güter, vor allem solche, die
periodisch wiederbeschaffl werden, auch wenn
sie eine längere Nutzungsdauer als ein Jahr
haben (2.8. kleinere Werkzeuge, Reifen, Bü-
romittel). Nicht in den Wert der Anlagen gehen
ferner die Aufwendungen für die normale ln-
standhaltung ein. Größere Reparaturen, die zu
einer wesentlichen Steigerung des Wertes
einer Anlage führen bzw. einen größeren
Schaden ausgleichen, sind dagegen Bes{and-
teil der Anlageinvestitionen. Der Wert der
Dienstleistungen, die mit der Herstellung und
dem Kauf von lnvestitionsgütern verbunden
sind (Leistungen von Architekten, Rechtsan-
waltskosten, öffentliche Gebühren usw.), wird
gleichfalls einbezogen. Auch die Kosten im
Zusammenhang mit der Übertragung von ge-
brauchten Anlagen und von Land sind in den
Anlageinvestitionen enthalten (sie gelten als
Käufe von neuen Anlagen). Sächliche Auf-
wendungen der Unternehmen für Forschung

und Entwicklung, die erst in späteren Perioden
genutzt werden, rechnen - soweit es sich nicht
um dauerhafle Güter handelt - stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvesti-
tionen.

ln den Tabellen zur Venrrrendungsrechnung
des lnlandsprodukts wird hauptsächlich zwi-
schen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen un-
terschieden. Die Ausrrrsf ungsinve stitionen be-
ziehen sich auf Maschinen, maschindlle Anla-
gen, Fahzeuge, Betriebs- und Geschäftsaus-
stattungen sowie ähnliche Anlagegüter, die
nicht fest mit Bauten verbunden sind. Die
Bauinvestitionen betreffen Gebäude und son-
stige Bauten, wie Straßen, Brücken, Tunnels,
Eisenbahnstrecken, Flugplätze, Kanäle, Stau-
dämme, Stahl- und Holzkonstruktionen
(Montagebauten), Versorgungs- und Rohrfern-
leitungen, die Anlage von Sportplätzen, Parks
u.ä., ferner Aufirendun§en im Zusammenhang
mit der Erstanlage von Forsten, Weinbergen,
Obstplantagen und dergleichen. Einbezogen
sind mit Bauten fest verbundene Einrichtun-
gen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs- und
Klimaanlagen, außerdem gärtnerische Anla-
gen, die Umzäunung von Grundstücken u.ä.

Die Wertansätze für die Anlageinvestitionen
schließen Umsatzsteuer aus, soweil der lnve-
stor die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs hat.
lnvestitionssteuer ist, soweit sie erhoben wur-
de, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, sofern es sich
um Käufe handelt, im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten nachzuweisen. Angefangene Bauten
werden nach internationaler Übung bereits
zum Zeitpunkt der Produktion den Anlagein-
vestitionen zugerechnet. Dagegen zählen
noch nicht fertiggestellte Ausrüstungsgüter zur
Vorratsveränderung der Produzenten. Die
Methoden der Berechnung der Anlagein-
vestitionen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen wurden in zwei Aufsätzen in
"Wirtschaft und Statistik" sowie in den Heften
22 und 24 der Schriftenreihe "Ausgewählte
Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik" be-
schrieben 21).

211 Kupka, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinvestilionen, in Wrrtschafl und Statislik, 1211977, S.
757 lt. - Engelmann, M., Mohr, 0., Anlageinvestitionen
nach Wirtschaftsbereichen, in Wirtschaft und Statistik,
121978, S. 755 ff. "Methoden und Grundlagen der So-
zialproduKsberechnungen -Bauinvestitionenr', Hefr 22,
"-Ausr0stungsinvestitionen- Vorratsveränderung", Hefr
24 der Schrinenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen
zur Bundesstatistil(', Stahstisches Bundesamt Wiesba-
den, 1992.
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b) Vorratsveränderung.(0.85 und 6.25)

Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Vor-
räte der Unternehmen und ausgewählte Vorrä-
te des Staates (Mineralöl und Kernbrennstof-
fe), nicht dagegen auf Vorräle der privaten
Organisationen ohne Enverbszweck und der
privaten Haushalte Die Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Ernährung (vormals Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Marktord-
nung) zählt zu den Untemehmen. Dargestellt
wird die Veränderung der Vorratsbestände am
Ende der Berichtsperiode gegenüber den Be-
ständen am Anfang der Periode. Die Vorräte
umfassen alle Vorprodukte, die halbfertigen
und fertigen Ezeugnisse aus eigener Produk-
tion und die Handelswaren, die zu diesen Zeit-
punkt vorhanden und dazu bestimmt sind, im
Produktionsprozeß verbraucht oder verkauft
zu werden. Auch die Veränderung der Bestän-
de an Vieh und pflanzlichen Produkten bei den
landwirtschafllichen Ezeugern ist einbezogen.
Die Vorräte an pflanzlichen Ezeugnissen .in
der Landwirtschaft umfassen die nicht verkauf-
ten Erntemengen an Getreide, Karloffeln und
Weinmost, nicht dagegen die noch nicht ge-
ernteten Produkte. Angefangene Bauten wer-
den nicht als Vorratsveränderung, sondern als
Anlageinvestitionen nachgewiesen, noch nicht
fertiggestellte Ausrüstungen zählen hingegen
zur Vorratsveränderung.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschl. Han-
delsware) werden auch als lnput-Vorräte be-
zeichnet, die Bestände an eigenen Ezeugnis-
sen der Produzenten als OutputVorräte. Die
Veränderung der Output-Vorräte ist, neben
den Verkäufen und selbsterstellten Anlagen,
Bestandteil der Produktionswerle der Unter-
nehmen. Die Zu- bzw. Abnahme der lnput-
Vorräte wird bei der Ermittlung der Vorleistun-
gen von den Vorleistungskäufen abgesetzt
bzw. diesen hinzugefügt, um den Verbrauch
zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht
von Bestandsangaben über Vorräte zu Buch-
werten (in der Landwirtschaft zu Preisen zum
Jahresende) aus. Die Buchwerle usw. werden
zunächst auf eine konstante Preisbasis (1991)
umgerechnet. Die Differenz zwischen An-
fangs- und Endbeständen zu konstanten Prei-
sen wird anschließend mit jahresdurchschnitt-
lichen Preisen bewertet. Die so ermittelte Vor-
ratsveränderung ist frei von Scheingewinnen
und -verlusten, die aus preisbedingten Ande-
rungen der Buchwerte resultieren. Scheinge-
winne und -verluste stellen die Differenz zwi-
schen der Veränderung der Buchwerte (End-

bestände gegenüber Anfangsbeständen) und
der Vorratsveränderung, bewertet zu Durch-
schnittspreisen der Periode, dar. Die beschrie-
bene Bewertung der Vorratsveränderung zu
laufenden Preisen entspricht im Grundsatz
derjenigen der Abschreibungen; sie basiert auf
dem Grundgedanken, daß als Unterneh-
mereinkommen nur die Beträge angesehen
werden, die nach Erhaltung des "realen" Ver-
mögenbestandes übrig bleiben.

Die Vorratsveränderung enthält Umsatzsteuer
nur, soweit bei lnput-Vorräten die Möglichkeit
des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 Ausfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.90 und 8.10)

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
gelten alle Waren- und Dienstleistungsverkäu-
fe an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebie-
tes haben. ln gewissem Umfang werden auch
unentgeltliche Lieferungen und Leistungen
einbezogen. Hierbei handelt es sich um un-
entgeltliche Leistungen des Staates im Rah-
men der Entwicklungshilfe, Nahrungsmittelhil-
fe u.ä. und im Zusammenhang mit dem Auf-
enihalt ausländischer Streitkräfte in der Bun-
desrepublik Deutschland (soweit es sich nicht
um Bauten handelt).

Enrerbs- und Vermögenseinkommen aus der
übrigen Welt, die in der Sozialproduktsberech-
nung als Ausfuhr nachgewiesen werden, sind
in der kontenmäßigen Darstellung nicht in dem
Strom 0.90 und 8.10 enthalten, sondern unter
der Buchungs-Nummer 3.60/3.70 und 8.20
nachgewiesen. Zu den Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen rechnen auch Gebühren für
Patente, Urheberrechte u.ä.

Die Ausfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachgewiesen werden. Aus
praktischen Envägungen wird bei der Waren-
ausfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenz-
übergangs ausgegangen, der in der wesentli-
chen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei-
stungsverkäufe werden, wie in der Zahlungsbi-
lanz, weitgehend zum Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen.

Die Warenausfuhr wird in der Außenhandels-
statistik nach dem fob-Konzept (free on board)
erfaßt. Die darin enthaltenen Transport- und
Versicherungskosten werden - zusammen mit
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den von inländischen Wirtschaflseinheiten
erbrachten entsprechenden Leistungen ab
deutscher Grenze - in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen als Dienstleistungs-
ausfuhr nachgewiesen. Um das beschriebene
Konzept zu realisieren, muß das statistische
Ausgangsmaterial in verschiedener Hinsicht
umgeformt und ergänzt werden:

Die Berechnung der WarenverkäUfe an das
Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus, jedoch werden einige Positionen
der Außenhandelsstatistik abgesetzt und eini-
ge Ergänzungen vorgenommen. Abgezogen
werden unter anderem der Lagerverkehr auf
ausländische Rechnung, der nicht die Wirt-
schaftstätigkeit der inländischen Wirtschaft-
seinheiten betriffl. Außerdem wird die Ausfuhr
zur passiven Lohnveredelung abgezogen, die
Ausfuhr nach aktiver Lohnveredelung wird auf
den Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird
der Veredelungsverkehr laut Außenhandels-
statistik auf die marktrelevanten Ströme be-
schränkt. Ferner werden unentgeltliche Liefe-
rungen von Unternehmen, wie Werbemittel,
Muster, Proben, Kulanzlieferungen und der-
gleichen, die in der Außenhandelsstatistik er-
faßt werden, nicht berücksichtigt, da davon
ausgegangen werden kann, daß sie in die
Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetz-
ten Güter eingegangen sind. Weitere Abset-
zungen betreffen Rückwaren, Preisnachlässe
sowie Ersatz- und Rückzahlungen. Hinzuge-
setzt werden dagegen Fischanlandungen
deutscher Fischereifahzeuge im Ausland,
Kleinsendungen u.ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe
an das Ausland sind weitgehend aus der Zah-
lungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen. Hiezu zählen unter anderem die
Einnahmen aus dem Reiseverkehr und dem
Transportgeschäft. Zu den Dienstleistungsver-
käufen rechnet ferner der Saldo (Verkäufe
abzügl. Käufe) im Transithandelsgeschäft in-
ländischer Wirtschaftseinheiten.

Soweit die Ausfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen für das frühere Bundesgebiet geson-
dert nachgewiesen wird, sind die Berechnun-
gen für das frühere Bundesgebiet sowie die
neuen Länder und Berlin-Ost getrennt votzu-
nehmen und um die Lieferungen von Waren
und Dienstleistungen des früheren Bundesge-
bietes in die neuen Länder und Berlin-Ost zu
ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangsda-
ten der Berechnungen der Ausfuhr in das

Ausland nur zum Teil (Außenhandelsstatistik)
oder überhaupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik)
in der erforderlichen Gliederung vorliegen,
basiert die gesonderte Berechnungen der
Ausfuhr des früheren Bundesgebietes in das
Ausland zu einim erheblichen Teil auf Schät-
zungen. Dies gilt in noch stärkerem Maße für
die Lieferungen in die neuen Länder und Ber-
lin-Ost, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt
bietet. Zu diesen Lleferungen gehört auch der
Teil der staatlichen Dienstleislungen, die im
früheren Bundesgebiet erbracht und den Bür-
gern in den neuen Ländern und Berlin-Ost
zugute kommen. Bei getrennter Betrachtung
der Gebiete ist dieser Vorgang als Lieferung
einer Dienstleistung des früheren Bundesge-
bietes in die neuen Länder und Berlin-Ost zu
behandeln.

Bei der gesonderlen Darstellung der Ausfuhr
von Waren und Dienstleistungen der neuen
Länder und Berlin-Ost wird in entsprechender
Weise verfahren.

2'.4.1.6 Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.20 und 8.60)

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen alle Waren- und Dienstleistungskäufe
von Wirtschaflseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebie-
tes haben. Erwerbs- und Vermögenseinkom-
men an die übrige Welt, die in der Sozialpro-
duktsberechnung als Einfuhr nachgewiesen
werden, sind in der kontenmäßigen Darstel-
lung nicht in dem Strom 0.20 und 8.60 enthal-
ten, sondem Unter der Buchungs-Num-
mer3.10/3.20 und 8.70 erfaßt. Zu den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen rechnen
auch Gebühren für Patente, Urheberrechte
u.ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bincllichkeiten nachgewiesen werden. Aus
praktischen Erwägungen wird bei der Waren-
einfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenz-
übergangs ausgegangen, der in der wesentli-
chen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei-
stungskäufe werden, wie in der Zahlungsbi-
lanz, weitgehend im Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen.

Die Einfuhr von Waren wird in der Außenhan-
clelsstatistik mit dem Wert beim Übergang
über die deutsche Grenze, also cif (cost, in-
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surance, freight) erfaßt. Hinsichtlich der Ab-
grenzung der Waren- und Dienstleistungsein-
fuhr stellt sich die Frage, wie die Versiche-
rungs- und Transportleistungen im Zusam-
menhang mit der Wareneinfuhr zu verbuchen
sind. Diese Werte können der Wareneinfuhr
zugerechnet werden (dann ergibt sich die Wa-
reneinfuhr ciQ oder sie werden getrennt darge-
stellt; das bedeutet den Nachweis der Waren-
einfuhr frei Grenze des exportierenden Lan-
des, also fob. Anders als in der Außenhan-
delsstatistik wurde in den deutschen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dieses Dar-
stellungskonzept gewählt.

Die Berechnung der Warenkäufe aus dem
Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus. Hiervon wird der Teil der Einfuhr
auf Lager für ausländische Rechnung abge-
setzt, der vom Lager (auf ausländische Rech-
nung) wieder ausgeführt wird. Femer werden
unentgeltliche Bezüge (Geschenke, Muster,
Proben, Werbemittel usw.), die in der Au-
ßenhandelsstatistik erfaßt werden, nicht be-
rücksichtigt, da unterstellt werden kann, daß
sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt
umgesetzlen Güter eingegangen sind. Weitere
Absetzungen betreffen Rückwaren, Preisnach-
lässe, Ersatz- und Rückzahlungen usw. Au-
ßerdem wird die Einfuhr zur aktiven Lohnver-
edelung abgezogen, die Einfuhr nach passiver
Lohnveredelung wird auf den Veredelungslohn
reduziert. Dadurch wird die Darstellung des
Veredelungsverkehrs - anders als in der Au-
ßenhandelsstatistik- auf die marktrelevanten
Ströme begrenzt. Hinzugesetzt weiden Klein-
sendungen u.ä. Um zu einer vergleichbaren
Bewertung zu kommen, wird - wie oben bereits
erwähnt - der Wert der über See eingeführten
Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf
den Wert frei Grenze des exportierenden Lan-
des umgerechnet. Dabei werden von den
cif-Werten (cost, insurance, freight) der Au-
ßenhandelsstatistik die Fracht- und Versiche-
rungsleistungen abgesetzt, um die fob-Werte
(free on board) zu errechnen. Soweit es sich
um Transport- und Versicherungsleistungen
von Ausländern handelt, wird hierdurch die
Gesamtsumme der Einfuhr nicht vermindert,
da die entsprechenden Beträge als Dienstlei-
stungskäufe nachgewiesen werden.

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe
aus dem Ausland sind weitgehend aus der
Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank
übernommen. Hiezu zählen unter anderem
die Ausgaben inländischer Wirtschaftseinhei-
ten im Reiseverkehr und im Transportge-
schäft.

Soweit die Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen für das frühere Bundesgebiet geson-
dert nachgewiesen wird sind die Berechnun-
gen für das frühere Bundesgebiet sowie die
neuen Länder und Berlin-Ost getrennt vozu-
nehmen und um die Bezüge von Waren und
Dienstleistungen des früheren Bundesgebietes
aus den neuen Ländern und Berlin-Osl zu
ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangsda-
ten der Berechnungen der Einfuhr aus dem
Ausland nur zum Teil (Außenhandelsstatistik)
oder überhaupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik)
in der erforderlichen Gliederung vorliegen,
basiert die gesonderte Berechnung der Einfuhr
des früheren Bundesgebietes aus dem Aus-
land zu einem erheblichen Teil auf Schätzun-
gen. Dies gilt in noch stärkerem Maße für die
Bezüge aus den neuen Ländern und Ber-
lin-Ost, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt
bietet. Zu diesen Bezügen gehören unter an-
derem die Dienstleistungen, die Regionalor-
ganisationen westdeutscher Versicherungsun-
ternehmen in den neuen Ländern der Mutter-
gesellschaft im früheren Bundesgebiet erbrin-
gen.

Bei der gesonderten Darstellung der Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen der neuen
Länder und Berlin-Ost wird in entsprechender
Weise verfahren.

2.4.2 Bruttowertschöpfung

2.4.2.1 Bruttowertschöpfun g
(1.49 und 2.50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstab für
die wirtschaftliche Leistung der Sektoren, er
ergibt sich - ausgehend von den Pro.duktions-
werten der Sektoren - durch Ausschaltung der
Vorleistungen. Die im Zuge der Produktion
eingetretene Wertminderung des reproduzier-
baren Anlagevermögens ist von dieser Größe
für die wirtschaftliche Leislung noch nicht ab-
gesetzt; hierfür sind entsprechende Abschrei-
bungen zu berücksichtigen. Die um die Wert-
minderung des reproduzierbaren An-
lagevermögens verminderte Bruttowertschöp
fung der Sektoren wird als Nettowertschöpfung
zu Marktpreisen bezeichnet. Sie erscheint
nicht unmittelbar im Kontensystem, kann je-
doch anhand derAngaben der Kontengruppe 2
ohne weiteres ermittelt werden. Die Brutto-
wertschöpfung enthält außer Abschreibungen
die vom Sektor zu zahlenden Produktions-
steuern (abzüglich Subventionen) und die im
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Sektor entstandenen Erwerbs- und Vermögen-
seinkommen (Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen).

lm Untemehmensssektor wird die Bruttowert-
schöpfung durch Abzug der Vorleistungen von
den Produktionswerten ermittelt. Ebenso ergibl
sich die Bruttowertschöpfung der einzelnen
Unternehmensbereiche durch Abzug der Vor-
.leistungen von den Produktionswerten.

Für die lnstitutionen des Sfaafssekfors und für
die privaten Organisationen ohne Er-
wehszweck wird die Bruttowertschöpfung
durch Addition der von ihnen gezahlten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Pro-
duktionssteuern sowie von Abschreibungen
auf das von ihnen eingesetzte reproduzierbare
Sachvermögen (außer Straßen, Brücken,
Wasserwegen u.ä.) berechnet. Die Bruttowert-
schöpfung der privaten Haushalte entspricht
den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
(Bar- und Naturalverdienste sowie Sozialbei-
träge der Arbeitgeber) der bei privaten Haus-
halten beschäftigten Personen.

Die Addition der Bruttowertschöpfung der
Sektoren ergibt die Bruttowerlschöpfung der
Volkswirtschaft. Sie enthält keine Umsatzsteu-
er und keine Einfuhrabgaben; die Einfuhrab-
gaben sind in den Wert der Vorleistungen der
Sektoren einbezogen. Um das Bruttoinlands-
produkt zu berechnen, müssen die nichtab-
ziehbare Umsatzsteuer und die Einfuhrab-
gaben zur Bruttowertschöpfung der Volks-
wirtschaft hinzugefügt werden. Das Bruttoin-
landsprodukt vermittelt in zusammengefaßter
Form ein quantitatives Bild der wirtschaftlichen
Leistung, die aus der Produktionstätigkeit der
Wirtschaftseinheiten im lnland resultiert. ln
gütermäßiger Sicht entspricht es dem Geld-
wert aller in der Periode von den Wirtschaft-
seinheiten im lnland produzierten Waren und
Dienstleistungen nach Abzug des Wertes der
im Produktionsprozeß als Vorleistungen ver-
brauchten Güter. Das Bruttoinlandsprodukt ist
gleich der Summe der Enruerbs- und Vermö-
genseinkommen, die im Zuge der Produktion
entstanden sind, zuzüglich Abschreibungen
und indirekten Sleuern (abzüglich Subventio-
nen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist
das Eruttosozialprodukt Es umfaßt, wie das
Bruttoinlandsprodukt, Abschreibungen und
indirekte Steuern (Produktionssteuern, nicht-
abziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabga-
ben) abzüglich Subventionen, mißt im übrigen

die wirtschaftliche Leistung aber an den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die inlän-
dischen Wirtschaftseinheiten letztlich zuge-
flossen sind. lm lnland entstandene Enalerbs-
und Vermögenseinkommen, die an die übrige
Welt geleistet wurden, werden folglich nicht
mitgerechnet, dagegen sind diejenigen Er-
werbs- und Vermögenseinkommen einbezo-
gen, die inländische Wirtschaftseinheiten aus
der übrigen Welt empfangen haben. Das Kon-
zept des Bruttosozialprodukts hängt eng mit
dem des Volkseinkommens zusammen, von
dem es sich dadurch unterscheidet, daß es
außer Enrverbs- und Vermögenseinkommen
der inländischen Wirtschaftseinheiten aus dem
lnland und der übrigen Welt Abschreibungen
und indirekte Steuern (abzüglich Subventio-
nen) enthält (siehe Übersicht 4).

2.4.2.2 Abschreibungen (2.10 und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die Wertmin-
derung des reproduzierbaren Anlagevermö-
gens im Lauf der Berichtsperiode durch Ver-
schleiß und wirtschaftliches Veralten. Vozeiti-
ges Ausscheiden von Anlagen durch Scha-
densfälle ist, soweit diese versicherbar sind,
berücksichtigt. Straßen, Brücken, Wassenrege
und ähnliche Güter des Staates mit schwer
bestimmbarer Nutzungsdauer werden, in-
ternationalem Brauch folgend, nicht Abge-
schrieben. Bei diesen Gütern wird davon aus-
gegangen, daß ihr Nutzwert durch entspre-
chende Reparaturen erhalten bleibt.

Bewertet werden die Abschreibungen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu
Wiederbeschaffungspreisen del Anlagegüter
in der Berichtsperiode. Als Einkommen wird
somit nur angesehen, was nach Erhaltung des
"realen" Vermögensbestandes übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird
von den Anlageinvestitionen der einzelnen
Jahre in konstanten Preisen ausgegangen, die
entsprechend der erwarteten wirtschaftlichen
Nutzungsdauer der einzelnen Gütergruppen
auf die Gesamtzeit ihrer Nutzung gleichmäßig
verteilt werden (lineare Abschreibungsmetho-
de). Die auf die einzelnen Jahre entfallenden
Beträge werden anschließend mit jeweiligen
Preisen der entsprechenden lnvestitionsgüter
(Wiederbesch affun gspreisen) bewertet.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären
auch Angaben aus Handels- oder Steuerbilan-
zen nützlich. Die vorhandenen statistischen
lnformationen reichen für die Ermittlung ent-
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sprechender Angaben im Rahmen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen jedoch
nicht aus, Die Abschreibungen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen unter-
scheiden sich von den entsprechenden Anga-
ben in den Handels- und Steuerbilanzen unter
anderem hinsichtlich der Bewertung, der Be-
rechnungsmethoden und der zugrundegeleg-
ten Nutzungsdauer. Diese Unterschiede wirken
sich teils erhöhend, teils vermindernd aus221.

2.4.2,3 lndirekte Steuern

Zu den indirekten Steuern zählen alle Steuern
und ähnliche Abgaben, die der Staat oder
Einrichtungen der Europäischen Gemeinschaf-
ten bei Produzenten erheben und die bei der
Gewinnerermittlung abzugsfähig sind. Nicht
gemeint ist in diesem Zusammenhang die
Abzugsfähigkeit als Sonderausgaben. Die
indirekten Steuern belasten die Produktion
bzw. die Umsätze von Waren und Dienst-
leistungen, den Einsatz der Produktionsfakto-
ren sowie die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen. Die indirekten Steuern werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in

- Produktionssteuern,
- nichtabziehbare Umsatzsteuer und
- Einfuhrabgaben

unterteilt

a) Produktionssteuern (2.20 und 4.61)

Die von Unternehmen, zum Teil auch von
Behörden und Einrichtungen des Staates so-
wie von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck an den Staat gezahlten Produkti-
onssleuern umfassen

- Produktionssteuern im engeren Sinn, wie
zum Beispiel

Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital
einschl. Lohnsummensteuer,

Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus
dem Branntweinmonopol und dem Zünd-
holzmonopol), jedoch ohne Verbrauch-
steuern auf Einfuhren,

Grundsteuer A und B,

Grunderwerbsteuer,

221 Siene auch Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibungen
nach verschredenen Bewertungs- und Berechnungsme-
thoden, in Wirtschafr und Statisttk, 1211983, S. 919 tf.

Kraftfahzeugsteuer (soweit nicht von priva-
ten Haushalten gezahlt),

Ka pita I ve rke h rste u e r,
Versicherungsteuer,

Rennwett und Lotteriesteuer,

Wechselsteuer,

Feuerschutzsteuer,

Schankerlaubnissteuer,Getränkesteuer,
Vergnügungsteuer,

Milch- und Getreidemitverantwortungsab-
gaben (einschl. Abgaben nach der
Milch-Garantiemengen-Verordnung),

Ausgleichsabgabe zv Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle
in der Elektrizitätswirtschaft (Kohle-
pfennig),

Umlage an die Europäische Gemeinschaft
für Kohle und Stahl (EGKS-Umlage),

Abführungen von Lotterien, Lotto und Toto,
Abgaben von Spielbanken und sonstige
steuerähnliche Abgaben wie Jagd- und
Fischereiabgabe,

Produktionsabgaben für Zucker, Abgaben
nach dem Absatzfondsgesetz,

bis 1967 auch Umsatzsteuer (ohne Aus-
gleichsteuer auf Einfuhren),

- Venvältungsgebühren (soweit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den
Produktionssteuern dem kassenmäßigen Ein-
gang beim Staat. Für eine Umrechnung auf
den angestrebten Zeitpunkt der Fälligkeit feh-
len die erforderlichen Unterlagen. Die Regio-
nalisierung der Produktionssteuern (nach
West- und Ostdeutschland) erfolgt im Prinzip
nach dem Ort der Produktion und nicht nach
dem regionalen Kassenaufkommen.

b) Nichtabziehbare Umsatzsteuer (0.30 und
4.621

Die ab 1968, dem Jahr der Einführung des
Mehrwertsteuersystems, nachgewi esen e nicht-
abziehbare Umsalzsteuer umfaßt den Teil der
in Rechnung gestellten Mehrwertsteuer und
der abgeführten Einfuhrumsatzsleuer, der bei
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den mit Umatzsteuer belasteten Gütern bei
der Ermittlung der Mehnrertsteuerschuld nicht
als Vorsteuer abgezogen werden kann. Von
der Steueraufkommensseite betrachtet um-
schließt die nichtabziehbare Umsatzsteuer so-
wohl das Kassenaufkommen des Staates an
Mehnvertsteuer und Einuhrumsatzsteuer als
auch die "einbehaltene" Umsatzsteuer. Bei der
einbehaltenen Umsatzsteuer handelt es sich
um Umsatzsteuerbeträge, die die Produzenten
Obi der Anwendung der Normalregelung laut
Umsatzsteuergesetz (UStG) hätten zahlen
müssen, infolge von Sonderregelungen jedoch
ganz oder teilweise nicht an den Staat abzu-
führen brauchen. Solche Sonderregelungen
gelten insbesondere beim pauschalierten Um-
satzsteuerverfahren (Durchschnittsbesteue-
rung) in der Landwirtschaft, es gab sie außer-
dem im Rahmen der Berlinförderung und bei
den Bezügen von Waren aus der ehemaligen
DDR, wobei diese Vergünstigungen nach der
deutschen Vereinigung abgebaut wurden.

Der den Europäischen Gemeinschaften als
eigene Einnahme zustehende Umsatzsteuer-
anteil wird als Steuereinnahme des Staates
gebucht. Der Anteil wird - diesem Vorgehen
entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragung des Staates an die übrige Welt nach-
gewiesen.

Zum Ausgleich der in die indirekten Steuern
einbezogenen . Umsalzsteuervergünstigungen
werden Beträge in Höhe der einbehaltenen
Umsatzsteuer als Subventionen vom Staat an
die begünstigten Unternehmen gebucht. Die
Verbuchung der einbehaltenen Umsatzsteuer
sowohl auf der Einkommensseite als auch auf
der Ausgabenseite hat somit keinen Einfluß
auf die Höhe des verfügbaren Einkommens
und die Finanzierungssalden des Staates und
der Unternehmen. Einzelheiten zur Behand-
lung der Umsatzsteuer (Mehnruertsleuer) in
den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen
finden sich in zwei Aufsätzen in "Wirtschaft
und Statistik"23).

Die Regionalisierung der nichtabziehbaren
Umsatzsteuer (auf West- und Ostdeutschland)
erfolgt auf der Grundlage einer Sollaufkom-
mensberechnung, weil beim regionalen Kas-
senaufkommen steuertechnisch bedingte Ver-

231H.r"r, G., Die Behandlung der Umsatz (Mehnrerl)steuer
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, in
Wirtschafr und Statistik, 9/1968, S. 439 ff. - Engelmann,
M. und M[arbeiter, Revisron der Volkswirrschafllichen Ge-
samtrechnung,en 1960 bis 1981, in Wirrschaft und Sraristilq
8/1982, S. 551 ff.

zerrungen nicht ausgeschlossen werden kön-
nen.

c) Einfuhrabgaben (0.40 und 4.63)

Die Einfuhrabgaben umfassen von Unterneh-
men, Behörden und Einrichtungen des Staates
sowie von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck an den Staat bei der Einfuhr von
Gütern abzuführende Abgaben, und zwar

- Zölle,
- Verbrauchsleuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbe-

träge bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen
Ezeugnissen,

- bis 1967 auch Ausgleichsteuer auf Einfuh-.
ren.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen
Gemeinschaften ab 1971 als eigene Einnah-
men zustehen (Zölle bzw Zollantelle bis 1974,
Abschöpfungen und Währungsausgleichsbe-
träge), werden als Einfuhrabgaben an den
Staat verbucht. Sie werden - diesem Vorgehen
entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragungen des Staates an die übrige Welt
nachgewiesen.

2.4.2.4 Subventionen (2.70 und 4.10)

Unter Subvenlionen versteht man in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Zu-
schüsse, die der Staaf im Rahmen der Wirt-
schafts- und Sozialpolitik an Unternehmen für
laufende Produktionszwecke gewährt, sei es
zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen rechnen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie zum
Beispiel

Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlu-
sten (2.B. im Rahmen der Europäischen
Marktordnungen),

Zuwendungen zur Gewährung einer Aus-
gleichszulage in benachteiligten Gebie-
ten,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zahlungen zum.Ausgleich von Nachteilen

der Landwirtschaft infolge der DM-Auf-
wertungen,

Zinsverbilligungszuschüsse an die Land-
wirtschaft,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z. B
Fangprämien an die Fischerei,
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Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse für die Fische-

rei;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie zum Beispiel
Zahlungen zur Förderung des Steinkohle-

einsatzes in der Elektrizitätswirtschaft,
Zahlungen zur Stabilisierung des Kohle-

absatzes,
Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Ener-

giewirtschaft und den Bergbau,
Zahlungen der Europäischen Gemeinschaft

für Kohle und Stahl (EGKS) an den Berg-
bau,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an das Verarbeitende Gewerbe,
wie zum Beispiel
übergebietlicher Ausgleich nach dem Milch-

und Fettgesetz,
Stützungsmaßnahmen für die Magermilch-

verarbeitung und -verwendung,
Beihilfen für die Venruendung von Milchfett

zur Herstellung von Mischfutter,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-

und Ausfuhr,
Beihilfen zur Verarbeitung von Ölsaaten,
Zuschüsse an die Stahlindustrie,
Zuschuß an die Monopolverwaltung für

Branntwein,
Zinsverbilligungszuschüsse an das Verar-

beitende Gewerbe,
ei nbehaltene Umsatzsteuer;

- Zahlungen an das Baugewerbe, wie zum
Beispiel
Lohnkostenzuschüsse;

- Zuschüsse an den Handel, wie zum Beispiel
Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshal-

tung landwirtschaftlicher Ezeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher

und tierischer Ezeugnisse,
Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-

nahmen bei Marktordnungswaren,
Zahlungen zum Ausgleich von Preisver-

lusten, Währungsausgleichsbeträge bei
der Ein- und Ausfuhr,

Erstattung von Kosten der Steinkohlen-
bevorratung,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrich'
tenübermittlung, wie zum BeisPiel
Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundes-

bahn,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn
für Betrieb und Unterhaltung höhenglei-
cher Kreuzungen,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu
Personal meh raufwend u nge n,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn
und sonstige Verkehrsträger zu den Ko-
sten im Personennahverkehr,

Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn
und andere Verkehrsträger für die Beför-
derung von Kohle, Ez, Getreide,

Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse u.ä. an Ver-

kehrsbetriebe,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnungs-
wesens, wie zum Beispiel Zinsverbilli-
gungszuschüsse;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie zum Beispiel Zinsverbilligungszu-
schüsse,

Zuschüsse für Kunst- und Kulturpflege, ein-
behaltene Umsatzsteuer.

Die Zuordnung der Subventionen auf Wirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keiisbereich des Empfängers, der oft nicht mit
dem letztlich Begünstigten identisch ist. Bei
Zinszuschüssen gilt als Empfänger nicht das
Kreditinstitut, sondern der Kreditnehmer. Die
Angaben über Subventionen beziehen sich
weitgehend auf Zahlungsvorgänge.

2.4.2.5 Beiträge zum Nettoinlandsprodultt
zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung)
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettciinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) umfassen
die in den Sektoren entstandenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, nämlich Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit und
- ausschließlich im Unternehmenssektor -
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen. Der Beitrag der privaten Haushalte
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
bezieht sich allein auf die Einkommen aus
unselbsländiger Arbeit der in häuslichen
Diensten gegen Entgelt Beschäftigten. Die
Summe der Beiträge der Sektoren zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten der Volkswirl-
schaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoin'
landsprodukt zu Faktorkosten enthaltenen Ein'
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kommen aus unse/bständiger Arbefi entspre-
chen den in der Kontengruppe 3 in der Positi-
on 3.10 nachgewiesenen geleisteten Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit. Die Erläute-
rungen zu dieser Position geben nähere Hin-
weise über lnhalt und Abgrenzung der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Unternehmen entstandenen Einkom-
men aus Unternehmeftätigkeit und Vermögen
ergeben sich nach Abzug der geleisteten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit vom Bei-
trag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten.
Diese Restgröße mißt - in der vorliegenden
Phase der Verteilungsvorgänge - die Summe
der Betriebsergebnisse (einschl. Vezinsung
des Fremdkapitals). Sie schließt - funktional
gesehen - einen kalkulatorischen Lohn für die
Arbeitsleistungen des Unternehmers und der
mithelfenden Familienangehörigen sowie das
Entgelt für das eingesetzte eigene und fremde
Sach- und Geldkapital der Unternehmen sowie
für die unternehmerische Leistung ein.
Scheingewinne und -verluste werden mit der
Bewertung der Abschreibungen und Vorrats-
veränderung zu Wiederbeschaffungspreisen
ausgeschaltet. Kapitalgewinne und -verluste
im Zusammenhang mit der Bewertung bzw.
mit Transaktionen von Anlagen und finanziel-
len Werten sind ebenfalls nicht enthalten.

2.4.3 Verteilung der Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen, Iaufende Über-
tragungen und verfügbare Ein-
kommen

2.4.3.1 Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (3.10/E.21 und 3.60/8.71)

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
umfassen

- Bruttolöhne und -gehälter und
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene Bruttolohn- und
-gehaltsumme enthält die Löhne und Gehälter
- vor Abzug der Sozialbeiträge der Arbeitneh-
mer und der Lohnsteuer -, die den Arbeitern,
Angestellten, Beamten, Sol aten (einschl.
Wehrpflichtigen), Auszubildenden, Volontären
und ähnlichen Arbeitnehmergruppen aus dem
Arbeits- bzw. Dienstverhältnis zugeflossen
sind. Einbezogen sind Akkord-, Bandarbeits-
und Prämienzuschläge, Leistungs-, Schmutz-
und Lästigkeitszulagen, Montagezuschläge, Zu
schläge für Mehr-, Nacht-, Schicht- und
Sonntagsarbeit, sonstige tariflich oder frei ver-

einbarte Vergütungen und Zulagen, wie Fami-
lien- und Kindezuschläge (bis 1974 auch Kin-
dezuschläge im öffentlichen Dienst) sowie
Wohnungszuschüsse, Essengeld und Fahrt-
kostenzuschüsse. Weiter sind enthalten Natu-
ralvergütungen, Vergütungen für die durch
Fest- und Feiertage, Urlaub, Krankheit usw.
ausgefallene Arbeitszeit (Lohnfortzahlung),
gesetzliche Zuschüsse des Arbeitgebers zum
Krankengeld, Jahressondezuwendungen wie
13. Monatsgehalt, zusätzliches Urlaubsgeld,
Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, Erfolgs-
und Treueprämien, Leistungen der Arbeitgeber
nach den Vermögensbildungsgesetzen, Abfin-
dungen beim Ausscheiden von Arbeitnehmern
aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis und
ähnliche Leistungen. Auch Einkommen aus
nebenberuflicher unselbständiger Arbeit bzw,
geringfügiger abhängiger Tätigkeit sind einbe-
zogen, wie Vergütungen an nebenberufliche
Hausmeister und Heizer, Aushilfskellner,
Stundenbuchhalter usw., ferner Provisionen
für unselbständige Versicherungsvertreler.
Zum Einkommen 'der Soldaten rechnen die
Geldbezüge, die Verpflegungskosten und der
Wert der Bekleidung; der Wert der Unterkunft
wird nicht als Naturalentgelt angesehen. Der
Lohnbegriff umfaßt auch Heimarbeiterlöhne.

Zu den Sozialbeiträgen der Arbeitgeber gehö-
ren tatsächliche Sozialbeiträge an die Sozial-
versicherung, an Lebensversicherungsunter-
nehmen, Versorgungswerke, Pensionskassen
und an die übrige Welt sowie unterste//te So-
zialbeiträge (siehe auch die Ausführungen
unter 2.4,3.7).

Oie tatsächlichen. Sozialbeiträge umfassen die
gesetzlich vorgeschriebenen sowie die freiwil-
lig vom Arbeitgeber übernommenen Beiträge
zu folgenden Einrichtungen:

- Rentenversicherungen der Arbeiter und
Angestellten,

- knappschaftliche Rentenversicherung,
- Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- gesetzliche Unfallversicherung,
- Arbeitslosenversicherung,

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenversi-
cherungen bei Lebensversicherungsunterneh-
men, Versorgungswerken und selbständigen
Pensionskassen zugunsten der Arbeitnehmer.
Zu den Beiträgen an Versicherungsunterneh-
men werden auch die Beiträge für die Zusalz-
versorgung der Auspendler zu alliierten Streit-
kräften gerechnet.
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Unterstellte Sozialbeiträge sind - ebenso wie
die tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für
den Produktionsfaktor Arbeit und werden des-
halb als Bestandteil der Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit angesehen. Zu den un-
terstellten Sozialbeiträgen gehören

- unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgung,

- unterstellte Sozialbeiträge für.Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen (2.8. Sterbefälle).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamten-
versorgung werden in die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingestellt, um das Ein-
kommen der Beamten mit dem anderer Ar-
beitnehmergruppen möglichst vergleichbar
darstellen zu können. Sie werden sowohl für
Beamte der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung im Staatssektor als auch
für Beamte der öffentlichen Unternehmen
(insbesondere Bundesbahn, Bundespost und
Bundesbank) und der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck (Kirchen) berechnet. Bei
der Bemessung der Höhe der unterstellten
Sozialbeiträge wird bei den Gebietskörper-
schaften nicht von dem Betrag der in der Peri-
ode gezahlten Pensionen ausgegangen, da
hierin unter anderem Pensionen aufgrund
einmaliger Ereignisse (Pensionen an frühere
Wehrmachtsangehörige und ihre Hinterblie-
benen sowie an ähnliche Gruppen von ehe-
maligen Beamten) enthalten sind. Das Ver-
hältnis zwischen der Summe der Ruhegehälter
und den Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit ist dadurch bei den Beamten außerge-
wöhnlich hoch. Anstelle der sozialen Leistun-
gen wird vielmehr ein Prozentsatz der Bezüge
der aktiven Beamten als unterstellte Sozialbei-
träge zugrunde gelegt. Die Höhe des Pro-
zentsatzes orientiert sich an der Belastung der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
Angestellten im öffentlichen Dienst mit tat-
sächlichen Sozialbeiträgen für die Alters- und
Hinterbliebenenversorgung (zur gesetzlichen
Rentenversicherung und zur Zusatzversorgung
im öffentlichen Dienst).

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber auf-
grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
umfassen Beiträge in Höhe der in der Periode
gezahlten Renten und Pensionen sowie Vorru-
hestandsleistungen an ehemalige Arbeitneh-
mer und Hinterbliebene sowie die Nettozufüh-
rungen zu Rilckstellungen für zukünftig fällig

werdende betriebliche Pensionszahlungen.
Einbezogen sind femer die Zuwendungen der
Arbeitgeber an Unterstützungskassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger
Arbeit, sondern als Vorleistungen der Arbeit-
geber werden Trennungsentschädigungen,
Umzugskostenvergütungen, Tage- und Über-
nachtungsgelder, Ersatz von Reisekosten,
Auslösungen im Baugewerbe, Kleider- und
Werkzeuggelder, Aufirvendungen für die Aus-
bildung von Arbeitskräften, für das Personal-
büro, für den Betriebsrat, für betriebseigene
Unfallstationen, Kantinen, Kindergärten, Er-
holungsheime und ähnliche, zum Teil von den
Unternehmen unter den Personalkosten ge-
buchte Aufwendungen betrachtet. Aufwendun-
gen der Arbeitnehmer aus ihren Verdiensten,
zum Beispiel für spezielle Berufskleidung,
Werkzeug usw., werden nur dann zu den Vor-
leistungen gerechnet, wenn die Arbeitnehmer
hiezu vertraglich verpflichtet sind. Alle übri-
gen Ausgaben der Arbeitnehmer aus ihren
Verdiensten im Zusammenhang mit ihrer Er-
werbstätigkeit gelten in den Volkswirt-
schafllichen Gesamtrechnungen dagegen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der
übenriegende Teil der "Werbungskosten" des
deulschen Einkommensteuerrechts (2.B.
Fahrtkosten zur Arbeitsstelle) wird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit ange-
sehen (diese Regelung ist allerdings im Hin-
blick auf den Vergleich der Einkommen aus
unselbständiger Arbeit mit den Einkommen
der Selbständigen nicht unproblematisch).

Bei den Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit des Unternehmenssektors an die übrige
Weft handelt es sich hauptsächlich um die
Einkommen der über die Grenzen des Bun-
desgebiets einpendelnden Arbeitnehmer. Aus
der Sicht des früheren Bundesgebietes sind
darin auch die Einkommen der Einpendler aus
den neuen Ländern und Berlin-Ost enthalten.
Die vom Staat an die übrige Welt geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit be-
treffen vornehmlich die Löhne und Gehälter
des nichtdeutschen Personals der deutschen
Botschaften und Konsulate. Aus der übrigen
Welt empfangen verschiedene PersonengruF
pen Einkommen aus unselbständiger Arbeit,
unter anderem Auspendler über die Grenzen
des Bundesgebiets sowie deutsches Personal
bei ausländischen Botschaften und Konsulaten
sowie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
werden - bedingt durch das statistische Aus-
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gangsmaterial, weitgehend zum Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen. Die Berechnungs-
grundlagen und -methoden für die Einkommen
aus unselbständiger Arbeit sind in zwei Auf-
sätzen in "Wirtschaft und Statistik" beschrie-
ben worden24).

2.4,3.2 Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen (3.20/8.25 und
3.70/8.75)

Die genannten Positionen zeigen die geleiste-
ten bzw. empfangenen Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen der Sekto-
ren und der übrigen Welt. lm Unternehmens-
sektor wird dargestellt, welche Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen den
Unternehmen - außer den bei ihnen enlstan-
denen Einkommen - zugeflossen sind und
welche Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen die Unternehmen geleistät
(verteilt) haben. Die unverteilten Einkommen
der Unternehmen stellen den Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen dar (siehe die
Erläuterungen zur Kontenposition 3.49 und
4.50). Für das frühere Bundesgebiet sind in
diese Größe nur die unverteilte Gewinne der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
eingeflossen. Mit dem 1991 einsetzenden
Nachweis für Deutschland werden, bedingt
durch das statistische Ausgangsmaterial, in
den Anteil der Unternehmen am Volksein-
kommen auch die nichtentnommenen Gewin-
ne der Unlernehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit einbezogen; Bei den übrigen Sek-
toren - Staat, private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbszweck - entste-
hen ex definitione keine Einkommen aus Un-,
ternehmertätigkeit und Vermögen. Diese
Sektoren sind hauptsächlich Empfänger von
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen, leisten aber auch Vermögensein-
kommen. Bei den geleisteten Vermögensein-
kommen handelt es sich beim Staat um die
Zinsen auf öffentliche Schulden, bei den priva-
ten Haushalten und den privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck um Zinsen auf
Konsumentenkredite.

Die Berechnung der Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen nach Afien
zielt hinsichtlich der von den Sektoren emp-

241 H"r.r, G., Richter, H.-W., Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
kett und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen, in Wirt-
schaft und Statistik, 9/1966, S. 537 ff. und Schoer, K.
Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis 1985, in Wirtschaft
und Statistik, 1't/1986, S.861 ff.

fangenen und geleisteten Einkommen auf den
Nachweis folgender Ströme:
- Zinsen,
- Nettopachten und Einkommen aus immate-

riellen Werten,
Dividenden und sonstige Ausschüttungen der

Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit,

Ein(ommen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit.

Einen Überblick über die bisher vorliegenden
Ergebnisse über die Aufteilung der Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
nach Arten gibt Tabelle 3.3.1.

Die Zinsen der Unternehmen schließen unter-
§tellte Zinsen auf versicherungstechnische
Rückstellungen zugunsten der Versicherungs-
nehmer ein (siehe Tabelle 3.1.11). Das Dis-
agio bei der Ausgabe festvezinslicher Wert-
papiere (mit Ausnahme des Emissionsdisagios
bei Geldmarktpapieren) wird nicht als Vermö-
genseinkommen erfaßt, sondern als Kursge-
winn angesehen; Kursgewinne bzw. -verluste
werden in den Einkommen nicht berück-
sichtigt. Nicht in die Zinsen einbezogen sind
ferner Provisionen (mit Ausnahme der Kredit-
provisionen), Gebühren u.ä.Zu den Zinsen auf
Konsumentenkredite sei bemerkt, daß hiezu
nicht die Vezinsung von Krediten rechnet, die
als Verbindlichkeiten des Unternehmenssek-
tors angesehen werden, zum Beispiel die Ver-
zinsung von Wohnbaukrediten. Tilgungsbeträ-
ge sind grundsätzlich aus den Zinsen ausge-
schlossen, auch wenn sie mit den Zinsen in
einer Summe an den Kreditgeber gezahlt wer-
den.

Nettopachten beziehen sich im Prinzip aus-
schließlich auf Land, nicht dagegen auf repro-
duzierbare Anlagevermögen. Sie schließen
Aufwendungen für die laufende Unterhaltung
und die Grundsteuer nicht ein. Die Mieten für
reproduzierbares Anlagevermögen, wie ge-
werbliche Mieten und Wohnungsmieten, wer-
den als Dienstleistungsverkäufe bzw. -käufe
angesehen und als Vorleistungen oder als
Letzter Verörauch der mietenden Wirtschafts-
einheit nachgewiesen. Bei den Einnahmen aus
immateriellen Weften handelt es sich um Ge-
bühren für Patente, Lizenzen, Urheberrechte
u.ä.

Dividenden und sonsfige Ausschüttungpn det
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
werden - wie auch die Zinsen usw. - im Prinzip
vor Abzug von nichtveranlagten Steuern vom
Ertrag und sonstigen direkten Steuern nach-
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gewiesen. Auch solche Ausschüttungen sind
einbezogen, die zur Kapitalerhöhung in den
betreffenden Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit venrrrendet werden. Ent-
halten sind ferner die Ablieferungen und über-
schüsse der öffentlichen Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit. Ausgenommen
ist die Gewährung von Gratis- und Kapitalbe-
richtigungsaktien.

Die Einkommen der privaten Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (einschl. der
Wohnungsvermietung durch private Haushal-
te) sind, soweit sich der Nachweis auf das
frühere Bundesgebiet bezieht, in voller Höhe
als verteilte Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen gebucht, also unabhän-
gig davon, ob die Gewinne entnommen wur-
den oder als nichtentnommene Gewinne im
Unternehmen belassen wurden (siehe Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 6.10 und 6.60
und auch zur Tabelle 3.3.1, in der die nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit getrennt
von den entnommenen Gewinnen und Vermö-
genseinkommen dargestellt werden).

lm vereinfachten Kontensystem werden als
empfangene bzw. geleistete Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen aus-
schließlich Ströme zwischen den drei Sektoren
und mit der übrigen Welt dargestellt. ln der
Darstellung der Sektorkonten mit enrueiterter
Sektorengliederung enthalten die verteilten
und empfangenen Einkommen aus Unlerneh-
mertätigkeit und Vermögen der Unternehmen
an innersektoralen Strömen alle von Kreditin-
stituten und Versicherungsunternehmen ge-
leisteten und empfangenen Unternehmens-
und Vermögenseinkommen (auch innerhalb
der Sektoren Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen). Aus Mangel an verfügba-
ren Unterlagen können die zwischen den Pro-
duktionsunternehmen fließenden Zinsen und
Einkommen aus immateriellen Werten noch
nicht nachgewiesen werden. Die vom Staat
geleisteten Zinsen auf öffentliche Schulden
enthalten auch Zinsen zwischen den Gebiets-
körperschaften und zwischen Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung. Die in-
nersektoralen Ströme sind an der entspre-
chenden Gegenbuchungs-Nummer erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Net-
topachten, Einkommen aus immateriellen
Werlen, Dividenden und sonstigen Ausschüt-
tungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit sind im Prinzip im Zeitpunkt der
Fälligkeit nachzuweisen, die Einkommen der

Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit im Zeitraum der Einkommensentstehung
bzw. der Fälligkeit der bei der Einkommensbe-
rechnung zu berücksichtigenden empfangenen
und geleisteten Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen. Einzetheiten zur Be-
rechnung der Vermögenseinkommen sind
einem Aufsatz über die definitorischen Ab-.
grenzungen und statistischen Quellen dieser
Einkommen in "Wirtschaft und Statistik" zu
entnehmen25).

2.4.3.3 Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen (3.49 und 4.50)

Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Ein-
kommensverteilung auf die Sektoren entfal-
lenden Erwerbs- und Vermögenseinkommen.
Ausgehend von den Enruerbs- und Vermögens-
einkommen, die in den Sekloren entstanden
sind (Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten), ergeben sich die Anteile der
Sektoren am Volkseinkommen durch Hinzufü-
gen der von den Sektoren empfangenen Er-
werbs- und Vermögenseinkomfien und AbseG
zen der von den Sektoren geleisteten Enrerbs-
und Vermögenseinkommen.

lm Untemehmenssekfor leitet sich der Anteil
am Volkseinkommen gedanklich unter Be-
rücksichtigung des Begriffs der Unterneh-
mensgewinne wie folgt aus dem Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Enltrerbs- und Vermögensein-
kommen (Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten)

- geleistete Einkomen aus unselbständiger
Arbeit

=entstandene Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermtigen

+empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen

aus immateriellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Aus-

schüttungen von Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

+ empfangene Einkommen aus Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit

- geleistete Zinsen
- geleistete Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten

6; Dor*r, F., Vermögenseinkommen und Unternehmens-
gewinne 1960 bis 1972,in Wirtschafl und Statistik, 2U1974,
S. 2,tO ff sowie Scholer, K., Spies, V., Einkommen aus
Unternehmerlätigkeit und Vermögen in den Volkswirlschaftli-
chen Gesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik,
10/1991. S. 653 ff.
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= Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen)

- Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (Entnommene Gewinne
der privaten Haushalte und der Untemehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit aus Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
sowie nicht-entnommene Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit)

= Gewinne der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit

= unverteilte Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit

= Anteil des Unternehmenssektors am Volks-
einkommen.

Für Deutschland enthält der Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen auch die nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (siehe
2.4.3.2).

Einen Überblick über die im Unternehmens-
sektor entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen, über die von
Unternehmen empfangenen und geleisteten
Einkommen aus Vermögen und über die Un-
ternehmensgewinne gibt die Tabelle 3.3.5.

Der Anteil des Staafes am Volkseinkommen
entspricht der Differenz aus den vom Staat
empfangenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf
öffentliche Schulden,

lm Hausha/fssektor ergibt sich der Anteil am
Volkseinkommen als Differenz zwischen den
von privaten Haushalten und privalen Organi-
sationen ohne Enrverbszweck empfangenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen) und den Zinsen auf Konsumenten-
schulden.

2.4.3.4 lndirekte Steuern (2.20/0.30/0.40
und 4.60) Siehe die Ausführungen
unter 2.4.2.3

2.4.3.5 Subventionen (2.70 und 4.10)siehe
die Ausführungen unter 2.4.2.4

2.4.3.6 Direkte Steuern 11.2018.31und 4.70)

Diese Gruppe laufender Übertragungen um-
faßt alle vom Staat erhobenen Steuern, die
das Einkommen derjenigen Wirtschaftseinhei-
ten belasten, die diese Abgaben zu leisten
haben. Nicht hiezu rechnen die bei der Ge-
winnermittlung abzugsfähigen Steuern (in-
direkte Steuern) und die als Vermögensüber-
tragungen gebuchten Steuern und steuerähnli-
chen Abgabbn, wie die Erbschaftsteüer und
- bis 1974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen
des Lastenausgleichs. Letztere werden ab
1975 ebenfalls zu den direkten Steuern ge-
rechnet.

Die direkten Steuern umfassen

- Steuern auf das Einkommen und Vermögen,
nämlich

Einkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer

(bis 1974),
Lohnsteuer,
Körperschaftsleuer,
Ergänzungsabgabe zur Körperschaftsteuer,
nichtveranlagte Steuer vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Lastenausgleichsabgaben;

- Steuern im Zusammenhang mit dem Pri-
vaten Verbrauch, wie zum Beispiel

Kraftfahzeugsteuer der privaten Haus
halte (also nicht die von Unternehmen,
von staatlichen Behörden und Einrich
tungen sowie von privalen Organisatio
nen ohne Enryerbszweck gezahlte Kraft
fahzeugsteue, die als indirekte Steuer
gebucht wird), Hundesteuer, Jagd- und
Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971
einbehaltene rückzahlbare Konjunktuzuschlag
zur veranlagten Einkommensteuer, zur Lohn-
steuer und zur Körperschaftsteuer. Er stellt
nach der Abgabenordnung zwar keine Steuer
dar, wirkte ökonomisch jedoch wie eine beson-
dere Art Steuervorauszahlung. Seine Rück-
zahlung, die hauptsächlich im Jahr 1972 er-
folgte, wurde in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen entsprechend als verminder-
te Steuezahlung seitens der Empfänger des
zurückgezahlten Konjunkturzuschlages be-
handelt.

ln den Abgaben über die Einnahmen aus der
veranlagten Einkommensteuer, der Lohnsteu
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er und der Körperschaftstäuer ist der von Mitte
1973 bis 1974 erhobene Stabilitätszuschlag
enthalten. ln dieser Steuer sowie in den nicht
veranlagten Steuern vom Ertrag ist ferner der
1991 und 1992 erhobene Solidaritätszuschlag
enthalten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis von
Steuern in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen besteht darin, daß - abweichend
von den kassenmäßigen Steuezahlen. die
Einnahmen aus der Lohnsteuer nicht um die
von 1971 bis 1987 sowie Restbeträge in 1990
aus dem Lohnsteueraufkommen gezahlten
Arbeitnehmerspazulagen und die Einnahmen
aus der veranlagten Einkommen- und Körper-
schaftsteuer nicht um die aus dem Aufkom-
men der genannten Steuern ab 1969 geleiste-
ten lnvestitionszulagen geküzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit)
gezahlten direkten Steuern handelt es sich um
die Körperschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe
zur Körperschaftsteuer und die auf Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit entfal-
lenden Teile der nichtveranlagten Steuern
vom Ertrag, der Vermögensteuer und der lau-
fenden Lastenausgleichsabgabe. Die aus der
übrigen Welt an den Staat fließenden direkten
Steuern betreffen die Lohnsteuer der Einpend-
ler in das Bundesgebiet, die Einkommensteuer
sowie die auf Kapitalerträge der Ausländer
erhobene Kapitalertragssteuer.

Die direkten Sleuern sollen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen werden.
Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu errei-
chen versucht, daß dem jeweiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet werden (entsprechend
wird auch bei Halbjahren vorgegangen). Bei
der Einkommen- und Körperschaflsteuer sowie
auch bei den sonstigen direkten Steuern muß
aus Mangel an entsprechenden Unterlagen
von einer Umrechnung abgesehen werden.

2.4.3.7 Sozialbeiträge (4.30/E.32 und
4.80/8.82)

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche So-
zial[ieiträge und unterstellte Sozialbeiträge.
Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten im lnland und in der übri-
gen Welt an lnstitutionen (Sozialversicherung,
Versicherungsunternehmen) gezahlt, die so-
ziale Leistungen (siehe die Ausführungen un-
ter 2.4.3.8) gewähren. Unterstellte Sozialbei-

träge stellen den Gegenwert von sozialen Lei-
stungen dar, die von Arbeitgebern direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritten - an
die Begünstigten gezahlt oder für diese zu-
rückgestellt werden. ln den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen werden unterstellte
Sozialbeiträge nur von inländischen privaten
Haushalten an Arbeitgeber im lnland darge-
stellt.

a) Tatsächliche Sozialbeiträge

Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich
aus Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen
Sozialbeiträgen zusammen. Die sonstigen
Sozialbeiträge umfassen Pflichtbeiträge der
Selbständigen, Beiträge des Staates für Em-
pfänger sozialer Leistungen (2.B. Rentner,
Empfänger von Arbeitslosengeld und -hilfe)
und Eigenbeiträge dieser Personengruppe,
ferner übrige Beiträge der Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an den Staat (Sozialversiche-
rung) sowie an Unternehmen (Versorgungs-
werke).

lm folgenden werden die tatsächlichen Sozial-
beiträge aus der Sicht der empfangenden
Sektoren näher erläutert.

- Beiträge an Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit:

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit handelt es sich um tatsächliche Beiträge
an Versicherungsunternehmen. Diese beru-
hen hauptsächlich auf Einzel- und Gruppen-
versicherungen der Arbeitgeber bei Lebens-
versicherungsunternehmen und Pensions-
kassen zugunsten ihrer Arbeitnehmer. Hinzu
kommen Beiträge an Versorgungswerke zur
Pflichtversicherung von Selbständigen auf-
grund gesetzlicher Vorschriften in berufs-
ständischen Selbstvenraltungen (Kammern),
zum Beispiel für Azte, Apotheker, Notare
usw. Soweit beschäftigte Arbeitnehmer die-
ser Berufsgruppen Mitglieder bei Versor-
gungswerken sind, sind ferner Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge enthalten.

- Beiträge an den Staat:

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, Beiträge
des Staates für Empfänger sozialer Leistun-
gen und Eigenbeiträge dieser Personengrup
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pe, übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaft liche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche Unfallversicherung,
Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1 964 sowie

Restbeträge in 1965).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die So-
zialversicherung werden von inländischen
privaten Haushalten (einschl. der bei den
Stationierungsstreitkräften Beschäftigten)
und privaten Haushalten aus der übrigen
Welt (Einpendler) geleistet. Sie sollen wie
alle laufenden Übertragungen grundsätzlich
im Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen
werden. Die Ausgangszahlen für die Renten'
versicherungen der Arbeiter und der An-
gestellten, die knappschaftliche Rentenversi-
cherung und die gesetzliche Krankenversi-
cherung entsprechen dem angestrebten
Prinzip. Bei den Beiträgen zur Arbeitslosen-
versicherung werden dem jeweiligen Be-
richtsjahr die Kassenzahlen für die Monate
Februar des Berichtsjahres bis Januar des
folgenden Jahres zugerechnet (entsprechend
wird in den halbjährlichen Berechnungen
vorgegangen).

- Beiträge an die übrige Welt

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an die
übrige Welt handelt es sich um Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge von Auspendlern
(ohne beschäftigte Arbeitnehmer bei den
Stationierungsstreitkräften, Botschaften u.ä.)
an lnstitutionen in der übrigen Welt.

b) Unterstellte Sozialbeiträge

Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Um-
verteilungskonten auf der Ausgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahmensei-
te derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen ge-
währen (siehe die Ausführungen unter
2.4.3.8). lm Falle der privaten Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit werden sie
auf der Einnahmenseite des Sektors Private
Haushalte - der auf der Ebene der Umvertei-
lung auch die Einzelunternehmen, Personen-
gesellschaften u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich
- in der Gliederung nach empfangenden Sek-
toren - wie folgt zusammen:

- Beiträge an Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundes-
bahn, Bundespost und Bundesbank sowie
unterstellte Sozialbeiträge der Arbeitgeber
für Aufwendungen aufgrund betrieblicher
Ruhegeldverpflichtungen und für weitere so-
ziale Leistungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn und
Bundespost wird ein Prozentsatz der Bezüge
der aktiven Beamten als unterstellte Sozial'
beiträge zugrunde gelegt; bei den Beamten
der Bundesbank werden Beiträge in Höhe
der gezahlten Pensionen unterstellt. Die un-
terstellten Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen umfassen Beiträge in
Höhe der laufenden Betriebsreten zuzüglich
'der Nettozuführungen zu Rückstellungen für
zukünftig fällig werdende betriebliche Pensi-
onszahlungen. Hierzu zählen auch Zuwen-
dungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit an Unterstützungskas'
sen (in Höhe der sozialen Leistungen der
Kassen). Zu den unterstellten Beiträgen für
weitere soziale Leistungen gehören Beiträge
in Höhe der Vorruhestandsleistungen sowie
der Beihilfen im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen, wie Sterbefälle
u.ä.

- Beiträge an den Staat

Dazu zählen Aufirendungen für die Versor-
gung der Beamten bei den Gebietskörper-
schaften (in Höhe eines bestimmten Pro-
zentsatzes der Bezüge der aktiven Beamten)
und der Sozialversicherung (in Höhe der ge-
zahlten Pensionen), ferner Beiträge in Höhe
der Beihilfen im Krankheitsfall u.ä.

- Beiträge an private Haushalte (einschl. priva-
ter Organisationen ohne Enrerbszweck und
Unternehmen ohne eigene Rechtspersön'
lichkeit).

Diese umfassen unterstellte Beiträge für
Aufwendungen der Unternehmen ohne eige'
ne Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldver-
pflichtungen (in Höhe der gezahlten Betriebs-
renten zuzüglich Nettozuführungen zu Rück'
stellungen für betriebliche Ruhegeldver'
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pflichtungen), Zuwendungen der Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit an
Unterstützungskassen (in Höhe der sozialen
Leistungen der Kassen) und Beiträge für
weitere soziale Leistungen (in Höhe der
Beihilfen im Krankheitsfall u.ä.), femer die
Aufwendungen der privaten Orgahisationen
ohne Erwerbszweck (in Höhe der gezahlten
Pensionen und Renten sowie der Nettozufüh-
rungen zu Rückstellungen für Ruhegeldver-
pflichtungen) und für weilere soziale Leistun-
gen (in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä.).

2.4.3.E Soziale Leistungen (4.35/E.33 und
4.85/8.83)

Zu den sozialen Leistungen zählen laufende
Geldleistungen an private Haushalte und an
die übrige Welt, für die keine spezielle Gegen-
leistung erbracht wird und deren Gewährung
von dem Vorhandensein bestimmter Risiken
(Lebenslagen, die zu Notlagen führen können)
abhängig ist. Hiezu rechnen Krankheit, lnva-
lidität, körperliche und geistige Gebrechen,
Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten, Alter,
Bedürfnisse der Hinterbliebenen, Familienla-
sten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit, Berufs-
ausbildung der Erwachsenen, hohe Miet- und
ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen wer-
den von Unternehmen, vom Staat und von
privaten Haushalten (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbszweck) gewährt. Es
werden folgende Gruppen von sozialen Lei-
stungen unterschieden:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen,

- soziale Leistungen im Zusammenhang mit
. unterstellten Sozialbeiträgen,
- sonstige soziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden
ausgehend von den leistenden Sektoren erläu-
tert.

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unterneh-
menssektors handelt es sich um Leistungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschl. der Leistungen der netto im
Haushalt verbuchten öffentlichen Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit). lm
einzelnen sind dies folgende Leistungen:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen.

Hiezu gehören hauptsächlich Leistungen
von Lebensversicherungsunternehmen und
Pensionskassen aufgrund von Einzel- und
Gruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen (einschl. Pensi-
onskassen).

Hinzu kommen Leistungen von Versor-
gungswerken aufgrund von Pflichtversiche-
rungen bestimmter selbständiger und nicht-
selbständiger Berufsgruppen (Azte, Apo-
theker, Notare usw.). Empfänger dieser so-
zialen Leistungen sind in erster Linie in-
ländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstellten Sozialbeiträgen

Sie umfassen direkt gezahlte Ruhegelder
an frühere Arbeitnehmer und ihre Hinter-
bliebenen (Betriebspensionen und Leistun-
gen aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pflichtungen - mit und ohne Bildung von
Rückstellungen -, Vorruhestandsleistungen,
Beamtenpensionen von öffentlichen Unter-
nehmen), ferner Beihilfen und Unterstüt-
zungen im Krankheitsfall. Es handelt sich
um Leistungen sowohl von Produktionsun-
ternehmen als auch von Kreditinstituten
und Versicherungsunternehmen. Empfän-
ger sind ausschließlich inländische private
Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierunter sind - zut Vereinfachung der
Darstellung - die sozialen Leistungen von'Produktionsunternehmen an die übrige
Welt zusammengefaßt. Es handelt sich um
verhältnismäßig geringe Beträge.

b) Staat

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldleistun-
gen folgender Träger der Sozialversicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaftliche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung im öffentlichen
Dienst,
landwirtschafl liche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche Unfallversicherung,
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Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1 964).

Der größte Teil dieser Zahlungen fließt den
inländischen privaten Haushalten zu und nur
ein geringer Teil an die übrige Welt.
- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit

unterstellten Sozialbeiträgen.

Hiezu gehören die Pensionen der Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversi-
cherung (ohne die Pensionen der öffentli-
chen Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und der netto im Haushalt
verbuchten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit), ferner Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä. Empfänger sind die in-
ländischen privaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierbei handelt es sich unter anderem um
die folgenden Geldleistungen :

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige

Geldleistungen im Rahmen des La-
stenausgleichs,

laufende Wiedergutmachungsleistun-
gen,
Kriegsgefangenen- und Häfllingsent-

schädigungen u.ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und

Sozialhilfe,
gesetzliches Kindergeld,
Eziehungsgeld,
Ausbildungsbeihilfen,
Wohngeld und ähnliche Leislungen und

andere mehr.

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an in-
ländische private Haushalte geleistet. Die üb-
rige Welt empfängt in erster Linie Wiedergut-
machungsleistungen.

c) Private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Enryerbszweck und
Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit)

Die von den privaten Haushalten (einschl.
privater Organisationen) gewährten sozialen
Leistungen beziehen sich nur auf unterstellte
Sozialbeiträge. Sie umfassen Pensionen an
frühere Kirchenbeamte und ihre Hinterbliebe-
nen sowie Beihilfen und Unterstützungen im
Krankheitsfall. Einbezogen sind ferner die
direkt gezahlten Ruhegelder der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

d) Übrige Welt

Bei den sozialen Leistungen aus der übrigen
Welt handelt es sich um soziale Leistungen im
Zusammenhang mit tatsächlichen Sozialbei-
trägen sowie um sonstige soziale Leistungen.

2.4.3.9 Sonstige laufende Übertragungen' (4.40/E.35 und 4.90/8.E5)

Diese Position enthält alle laufenden Übertra-
gungen, die keine indirekten Sleuern (einschl.
Vemaltungsgebühren der Unternehmen), di-
rekten Steuern, Sozialbeiträge, sozialen Lei-
stungen oder Subventionen darstellen. Die
folgende Gliederung der sonstigen laufenden
Übertragungen geht vom leistenden Sektor
aus. Dabei ist zu beachten, daß in den Unter-
nehmenssektor nur Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit einbezogen sind; laufen-
de Übertragungen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit werden im Sektor
der privaten Haushalte nachgewiesen. Die
laufenden Übertragungen werden, soweit die
statistischen Ausgangsdaten keine Darstellung
zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, zum
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen:

a) Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit

Die von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit geleisteten sonstigen laufenden
Übertragungen

- an Unternehmen mil eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Schadenversicherungslei-
stungen der Versicherungsunternehmen und
Nettoprämien für Schadenversicherungen an
Versicherungsunternehmen,

- an den Sfaaf umfassen Schadenversiche-
rungsleistungen der Versicherungsunter-
nehmen (einschl. Ersatzleistungen privater
Haftpflichtversicherungsunternehmen an die
Sozialversicherung nach § 1542 RVO),
Strafen u.ä. Zuweisungen,

- an private Haushalte (einschl. privater Or-
ganisationen ohne Enrerbszweck und Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) umfassen Schadenversicherungslei-
stungen der Versicherungsunternehmen,

- an die tlbrige Welf umfassen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungsun-
temehmen, Strafen u.ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen laufenden
Übertragungen
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- an Unternehmen mil eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen, Zahlungen an die Deut-
sche Bundesbahn für die Versorgung ver-
drängter Beamter (nach Art 131 GG) und an
die Pensionskasse deutscher Eisen- und
Straßenbahnen,

- an den Sfaal umfassen Zuweisungen und
Zuschüsse (soweit laufende Übertragungen)
zwischen Körperschaften des Staatssektors,
wie allgemeine Finanzzuweisungen (2.8.
Zuweisungen im Rahmen des gesetzlich ge-
regelten Finanzausgleichs zwischen den
Gebietskörperschaften) und zweckgebunde-
ne Zuweisungen (2.B. zur Wissenschafts-
und Wirtschaftsförderung, Zuschüsse des
Bundes zu den Rentenversicherungen
u.a.m.),

- an private Organisationen ohne Er-
werbszweck umfassen Zuschüsse an Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege und deren
Einrichtungen, Religionsgemeinschaften, Ar-
beitnehmerverbände, politische Parteien,
Sportvereine u.a.m.,

- die übrige Welt umfassen Beiträge an die
Europäischen Gemeinschaften (Haushalts-
beiträge sowie die über den Staat geleiteten
Einnahmen der EG, wie Umsatzsteueranteil,
Zölle, Abschöpfungs- und Währungsaus-
gleichsbeträge, Bruttosozialproduktsabgabe),
sonstige Beiträge an internationale Organi-
sationen, Wiedergutmachungsleistungen an
lsrael und aufgrund weiterer Globalverträge
mit ausländischen Staaten sowie Leistungen
im Rahmen der Entwicklungshilfe, Straßen-
benutzungsgebühren an die ehemalige DDR,
ab 03.10.1990 Zuweisungen an die neuen
Bundesländer sowie ein Saldenausgleich bei
den laufenden Einnahmen und Ausgaben
zentraler Haushalte (Ersparnis) im Beitritts-
gebiet, Erstattungen von Sozialversiche-
rungsbeiträgen der in ihre Heimatländer zu-
rückkehrenden ausländischen Arbeitnehmer,
ferner den Wert unentgeltlicher Ausfuhren,
wozu auch die Ausgaben im Zusammenhang
mit ausländischen Streitkräften (ohne Bau-
ten) zählen, u.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Enrverbszweck
und Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit)

Die von privaten Haushalten, privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck sowie von Ein-
zelunternehmen und Personengesellschaften

(Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) geleisteten sonstigen laufenden Übertra-
gungen
- an Unternehmen mil eigener Rechtspersön-

lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen,

- an den Staaf umfassen Rückerstattungen im
Rahmen der Sozialhilfe und ähnliche Erstat-
tungen, Strafen, Venraltungsgebühren, ent-
geltliche Wertmarken für die unentgeltliche
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel durch
Behinderte u.ä.,

- an die übrige Weft umfassen Heimatübenrvei-
sungen ausländischer Arbeitnehmer, Unter-
stützungszahlungen, Visagebühren u.ä.

d) Übrige Welt

Die von der übrigen Welt an inländische Sek-
toren geleisteten sonstigen laufenden Übertra-
gungen

- an Untemehmen mil eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen, Schadenversicherungs-
leistungen von ausländischen Versicherungs-
unternehmen,

- an den Staaf umfassen Zahlungen des Euro-
päischen Ausrichtungs- und Garantiefonds,
des Europäischen Sozialfonds u.ä.

- an private Haushalte (einschl. privater Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
umfassen Unterstützungszahlungen und
sonstige Leistungen (Gewinne aus staatlich
genehmigten Spielen usw.)

2.4.3.10 Verfügbares Einkommen
(4.49 und 5.50)

Das verfügbare Einkommen gibt den Einkom-
mensbetrag an, der den Wirtschaftseinheiten
nach der Verteilung der Enllrerbs- und Vermö-
genseinkommen und nach der Umverteilung
über empfangene und geleistete laufende
Übertragungen für den letzten Verbrauch und
die Ersparnisbildung zur Verfügung steht. Die-
ser Einkommensbegriff ist in erster Linie für
den Sektor Private Haushalte von Bedeutung.
Für diesen Sektor wird er in den Tabellen ohne
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit verwendet.
Bis 1991 wird für das frühere Bundesgebiet
das verfrigbare Einkommen der privaten
Haushalte auch einschließlich der nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne

-69-



eigene Rechtspersönlichkeit gezeigt. ln den
Konten des Unternehmenssektors ist das ver-
fügbare Einkommen definitorisch gleich der
Ersparnis der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in
der Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich grö-
ßer als das Volkseinkommen. Dies ergibt sich
daraus, daß indirekte Steuern (abzügl. Sub-
ventionen) im Begriff des verfügbaren Ein-
kommens der Volkswirtschaft enthalten sind,
nicht dagegen im Volkseinkommen. Die
Summe der verfügbaren Einkommen ent-
spricht annähernd dem Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen. Sie unterscheidet sich hiervon
um den Saldo der laufenden Übertragungen
zwischen inländischen Wirtschaftseinheiten
und der übrigen Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung,
Finanzierungssaldo

2.4.4.1 Ersparnis (5.49 und 6.50)

Die Ersparnis stellt den Teil des nach der Um-
verteilung verfügbaren Einkommens der Sek-
toren dar, der nicht für den letzten Verbrauch
verwendet wurde. Mit ihr schließt die laufende
Rechnung der Sektoren ab. Zugleich bildet sie
eine zentrale Größe zur Beschreibung der
Vermögensbildung der Sektoren. Wie aus den
Konten der Gruppe 6 hervorgeht, messen
Ersparnis und Saldo der Vermögensübertra-
gungen (empfangene abzüglich geleistete
Vermögensübertragungen) die Vermögens-
bildung der Sektoren, die außer der Sachver-
mögensbildung (Nettoanlageinvestitionen und
Vorratsveränderung) den Finanzierungssaldo
der Sektoren (Veränderung der Forderungen
abzüglich Veränderung der Verbindlichkeiten)
umfaßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt
von der Definition, Abgrenzung, sektoralen
Zuordnung usw. der laufenden Einnahmen und
Ausgaben ab; sie enthält keine Kapitalgewinne
bzw. -verluste.

Die Ersparnis des Unternehmenssektors enl-
spricht beim Nachweis für das frühere Bun-
desgebiet den unverteilten Gewinnen der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
nach Abzug der geleisteten laufenden Über-
tragungen u.nd Hinzufügung der empfangenen
laufenden Ubertragungen. Einbezogen ist die
Veränderung der Pensionsrückstellungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(siehe die Ausführungen zum Einkommen aus
unselbständiger Arbeit). Da im Untemehmens-
sektor kein letzter Verbrauch zu buchen ist,
stimmt die Ersparnis der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit mit ihrem ver

fügbaren Einkommen überein. Für Deutsch-
land ist die Ersparnis des Unternehmenssek-
tors mit den nichtentnommenen Gewinnen der
Unternehmen nach der Umverteilung iden'
tisch.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnomme-
nen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein.

2.4.4.2 Nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(6.10 und 6.60)

Dieser Strom wird nur für das frühere Bundes-
gebiet nachgewiesen. Er enthält hauptsächlich
die nichtentnommenen Gewinne sowie Einla-
gen und Darlehen (nach Abzug der Rückzah-
lungen) der privaten Haushalte in Einzelunter-
nehmen und Personengesellschaften, ferner
die Eigenmittel der privaten Haushalte als
Bauherren, sofern diese Mittel nicht über Bau-
sparkassen aufgewendel werden (zugeteilte
Bauspareinlagen und Tilgungsbeträge für Bau-
spardarlehen). Die über Bausparkassen auf-
gebrachten Mittel werden - in Ubereinstim-
mung mit der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank - als Vermögensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt
werden kann, nämlich im Haushaltssektor als
Differenz zwischen der Ersparnis (3 - 6.50)
und dem Saldo der Vermögensübertragungen
(3 - 6.80 abzügl. 3 - 6.30) einerseits und dem
aus der Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank übernommenen Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte (3 - 7.50) ande-
rerseits, kommen in ihm neben Ungenauigkei-
ten in der Berechnung der enruähnten Positio-
nen auch gewisse Abgrenzungsschwierigkei-
ten zum Ausdruck. So enthält der Finanzie-
rungssaldo der privaten Haushalte zum Bei-
spiel nicht den Nettoerwerb von GmbH- und
Genossenschaftsanteilen an Produktionsunter-
nehmen; dieser ist folglich Bestandteil der
Position 6.10/6.60. Außerdem ist in dieser
Position die Veränderung der Pensionsrück-
stellungen bei privaten Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit enthalten. Ferner
schließt diese Position die von privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck zur Finanzie-
rung ihrer Nettoinvestitionen verwendeten
Mittel ein, sofern hierfür nicht Kredite in An-
spruch genommen worden sind. Für Deutsch-
land können die nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit aufgrund fehlender Ausgangsstatisti-
ken nicht mehr nachgewiesen werden.
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2,4.4,3 Vermö gensübertrag ungen
(6.30/8.37 und 6.80/8.87)

Als Vermögensübertragungen werden alle
Geldleistungen ohne spezielle Gegenleistung
angesehen, die zumindest für eine der betei-
ligten Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare
Vermögenszu- oder -abnahme darstellen. Aus-
schlaggebend ist im allgemeinen, wie die je-
weils kleinere Einheit den Vorgang wirtschaft-
lich beurteilt, zum Beispiel die Unternehmen
oder privaten Haushalte, wenn der Partner der
Staat ist. Die Vermögensübertragungen wer-
den untergliedert nach lnvestitionszuschüssen
und sonstigen Vermögensübertragungen. Zu
den letzteren zählen auch die sogenannlen
fiktiven Vermögensübertragungen. Bei diesen
Übertragungen findet kein Übergang auf eine
andere rechtlich selbständige Einheit statt,
sondern es werden nur Vermögensteile einer
rechtlich selbständigen Einheit in der konten-
mäßigen Darstellung auf einen anderen Sektor
übertragen. Der Nachweis derartiger fiktiver
Vermögensübertragungen ist erforderlich,
wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer rechtlich
selbständigen Einheit in verschiedenen Sekto-
ren nachgewiesen werden. Dies gilt zum Bei-
spiel für die Wohnungsvermietung, die - be-
dingt durch das statistische Ausgangsma-
terial- vollständig im Unternehmenssektor
(Produktionsunternehmen) dargestellt wird.
Die von privaten Haushalten für den Woh-
nungsbau über Bausparkassen aufgewendeten
Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen und Til-
gungen von Bauspardarlehen) erscheinen
deshalb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensüber-
tragungen geht vom leistenden Sektor aus.
Die Vermögensübertragungen werden, soweit
die statistischen Ausgangsdaten keine Darstel-
lung zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, im
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögens-
übertragungen

- an Untemehmen umfassen nur sonsflge
Vermögensübedragungen, die ausschließlich
aus fiktiven Vermögensübertragungen in Hö-
he der Finanzierung der lnvestitionen der
Versicherungsunternehmen im Wohnungs-
bau bestehen;

- an den Staaf umfassen als sonsflgte Vermö-
gensübertragungen vermögenswirksame
Steuern (Ablösungsbeträge im Rahmen des
Lastenausgleichs - bis 1974, ab 1975 an den
direkten Steuern enthalten -), Leistungen aus
der Wertpapierbereinigung im Rahmen des
Lastenausgleichs, Anliegerbeiträge u.ä. ;

- an private Haushalte enthalten als sonsfige
Vermögensübertragungen die Nettozufüh-
rung zu Rückstellungen bei Lebensversiche-
rungen, Pensionskassen und Versorgungs-
werken im Zusammenhang mit der Verbu-
chung tatsächlicher Sozialbeiträge und so-
zialer Leistungen und ferner die Nettozufüh-
rung zu Rückstellungen für Ruhegeldver-
pflichtungen im Zusammenhang mit unter-
stellten Sozialbeiträgen - siehe hiezu die Er-
läuterungen zu den Kontenpositionen
4.3018.32 und 4.80/8.82.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
gungen

- an Untemehmen umfassen lnvestitionszu-
schüsse und sonstige Vermögensübertra-
gungen.

Zu den lnvestitionszuschrjssen zählen für
Bauvorhaben und andere lnvestitionen be-
stimmte Zuschüsse (u.a. auch diejenigen,
um die seit 1969 das Aufkommen der veran-
lagten Einkommensteuer und Körper-
schaftsteuer aufgrund der lnvestitionszula-
gengesetze geküzt ist), Hauptentschädigun-
gen im Rahmen des Lastenausgleichs
(soweit für lnvestitionen verwendet), Kapital-
abfindungen im Rahmen der Kriegsopferver-
sorgung, Tilgungszuschüsse sowie die Um-
wandlung von Darlehen in Zuschüsse an die
Deutsche Bundesbahn und an die Deutsche
Bundespost u.ä.

Zu den sonsfrgen Vermögensübedragungen
rechnen unter anderem. Entschädigungen
nach dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz
und nach dem Altsparergesetz, Betriebsmit-
telzuweisungen an Einfuhr- und Vorratsstel-
len, Prämien für die Schlachtung von Kühen
und Nichtvermarktung von Milch, Prämien
und Zuschüsse für die Stillegung von Kohle'
bergwerken, Abwrackprämien für Schiffe u.ä,
sowie - an fiktiven Vermögensübertragun-
gen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersön'
lichkeit und Mittel für den staatseigenen
Wohnungsbau;

- an den Sfaaf umfassen InvestffionszuschtJs-
se (Zuweisungen für lnfrastrukturmaßnah'
men, Maßnahmen des Küstenschutzes, für
den kommunalen Straßenbau, für den Bau
von Schulen, Krankenhäusern u.ä.) sowie
sonsfige Vermögensübertragungen in Form
von einmaligen größeren Zahlungen zwi-
schen den einzelnen Körperschaften des
Staatssektors;
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- an private Haushalte umfasssen nur sonstrge
Vermögensübertragungen wie Spar- und
Wohnungsbauprämien, Arbeitnehmerspazu-
lagen (von 1971 und 1989 sowie Restbeträge
in 1990), Entschädigungen nach dem Allge-
meinen Kriegsfolgengesetz und nach dem
Altsparergesetz, Hauptentschädigungen im
Rahmen des Lastenausgleichs, Wiedergut-
machungsleistungen nach deni Bundesent-
schädigungsgesetz und dem Bundesrücker-
stattungsgesetz (soweit Kapitalentschä-
digungen);

- an die t)brige Welt umfassen lnvestitionszu-
schüsse und sonstige Vermögensübertra-
gungen.

Zu den lnvestitionszuschrJssen zählen vor
allem Leistungen im Rahmen der Entwick-
lungshilfe.

Zu den sonsfigen Vermögensübeftragungen
rechnen Hauptentschädigungen im Rahmen
des Lastenausgleichs, Wiedergutmachungs-
leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz und dem Bundesrückerstat-
tungsgesetz, die Umwandlung von Schulden
der ärmsten Entwicklungsländer in Zuschüs-
se sowie Zahlungen an den EG-Entwick-
lungsfonds sowie - ab 03.10.1990 - bei zen-
tralen Haushalten ein Saldenausgleich der
vermögenswirksamen Einnahmen und Aus-
gaben im Beitrittsgebiet.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Ver-
mögensübertragungen

- an Unternehmen umfassen als sonsfrge
Vermögenstlbertragungen ausschließlich fik-
tive Vermögensübertragungen, und zwar die
Zuteilung von Bauspareinlagen (soweit für
Bauzwecke venruendet) und die Tilgung von
Bauspardarlehen;

- an den Sfaaf umfassen im Rahmen der'
sonsflgren Vermögensübertragungen vermö-
genswirksame Steuern (Erbschaftsteuer)
sowie Beitragsentrichtungen an die Renten-
versicherung infolge des Rentenreformge-
setzes vom Oktober 1972;

- an die übrige Welf bestehen aus sonstrgen
Vermögenst)bedragungen im Zusammen-
hang mit Erbschaften, Vermächtnissen,
Mitgiften, Restitutionen u.ä.

d) Übrige Wett

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermö-
gensübertragungen

- an den Sfaaf umfassen lnvestitionszuschüs-
se, und zwar
Zahlungen aus dem EG-Regionalfonds (ab
1976) sowie Kostenbeteiligungen Frank-
reichs für den Ausbau des Rheins (1977 bis
1 979);

- an private Haushalte bestehen aus sonsftgen
Vermögensübertragungen im Zusammen-
hang mit Erbschaften, Vermächtnissen,
Mitgiften, Restitutionen u.ä.

2.4.4.4 Finanzierungssalden (6.49 und 7.50)

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen
den abschließenden Saldo der Vermögens-
veränderungskonten dar und messen den
Überschuß bzw. das Defizit der Veränderung
der Forderungen gegenüber der Veränderung
der Verbindlichkeiten. Ein positiver Finanzie-
rungssaldo bedeutet, daß Geldvermögensbil-
dung über die Kreditaufnahme hinaus stattge-
funden hat. Bei einem negativen Finanzie-
rungssaldo ist die Zunahme der Verbind-
lichkeiten größer als die Zunahme der Forde-
rungen. Die Summe der Finanzierungssalden
der Sektoren ergibt den Finanzierungssaldo
§egenüber der übrigen Welt. Er ist auf dem
zusammengefaßten Konto der übrigen Welt
nicht als solcher dargestellt, läßt sich aber als
Differenz der Positionen 8.90 und 8.99 zur
Position 8.40 leicht ermitteln.

lm Rahmen des Kontensystems werden die
Finanzierungssalden des Unternehmens- und
Staatssektors im Prinzip als Salden der Ver-
mögensveränderungskonten berechnet. Der
Finanzierungssaldo des Haushaltssektors wird
dagegen der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Die ge-
ringfügigen Abweichungen bei den anderen
Sektoren und auf dem zusammengefaßten
Konto der übrigen Welt erklären sich haupt-
sächlich aus dem verschiedenen statistischen
Ausgangsmaterial sowie den unterschiedlichen
Möglichkeiten der Angleichung der Ausgangs-
zahlen an die angestrebten Konzepte und
Definitionen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen.

2.4.4.5 Veränderung der Forderungen
(7.1 0/8.40 und 7.60/8.90)

Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten sind der Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen.

Zu den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
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Termingelder (einschl. durchlaufender
Gelder),

Spareinlagen,
Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungen,
Geldmarktpapiere (einschl. zweckgebunde-

ner Emissionen von Schatzanweisungen),
festverzinsliche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandspositionen der Deutschen
Bundesbank
kuz- und längerfiistige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und
sonstige Forderungen (bzw. Verbindlich-
keiten).

Als "innersektorale" Forderungen bzw, Ver-
bindlichkeiten weist die Deutsche Bundesbank
ferner im Sektor Kreditinstitute die Verände-
rungen der Forderungen und Verbindlichkeiten
zwischen der Bundesbank und den Geschäfts-
banken, im Sektor Staat die Veränderungen
der Forderungen und Verbindlichkeiten zwi-
schen den Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Unternehmens-
sektor die Veränderungen bestimmter Forde-
rungen bzw. Verbindlichkeiten im Zusam-
menhang mit der Finanzierung von Wohnbau-
ten nach. Die Veränderungen der "inner-
sektoralen" Forderungen bzw. Verbindlichkei-
ten sind in den Summen für die stärker.ag-
gregierten Sekloren nicht enthalten (2.8. ist
die Veränderung der Forderungen der Sozial-
versicherung an die Gebietskörperschaften
nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
jedoch die Vorgänge zwischen Bausparkassen
und den übrigen Kreditinstituten, da die Bun-
desbank die Bausparkassen als eigenen Sek-
tor behandelt. lm übrigen werden die Verände-
rungen der Forderungen bzw. Verbindlichkei-
ten gegenüber Einheiten desselben Sektors
nicht dargestellt. Eine Ausnahme bilden
Geldmarktpapiere, festvezinsliche Wertpa pie-
re und Aktien, bei denen auch Vorgänge zwi-
schen Einheiten desselben Sektors erfaßt
werden.

lnhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten
von Forderungen und Verbindlichkeiten sind in
dem Sonderdruck der Bundesbank Nr.4
"Zahlenübersichten und methodische Erläute-
rungen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1960 bis 1989", 6. Auflage, Juni 1990 näher
beschrieben.

Als "Veränderung" wird in der Finanzierungs-
rechnung die Zu- und Abnahme der einzelnen
Aktiva und Passiva zwischen dem Beginn und
Ende des Berichtszeitraumes dargestellt. Zu-
und Abgänge im Laufe der Periode sind somit

bei den einzelnen Arten von Aktiva bzw. Pas-
siva gegeneinander aufgerechnet (2.8. die in
der Periode gewährten längerfristigen Kredite
gegen die Tilgung von längerfristigen Kredi-
ten). Es wird jedoch nicht die Veränderung von
Aktiva gegen die Veränderung von Passiva
saldierl, also zum Beispiel nicht die Verände-
rung der von einem Sektor an andere Sekto-
ren gewährten längerfristigen Kredite gegen
die Veränderung der von diesem Sektor auf-
genommenen längerfristigen Kredite.

Beweftungsmaßstab sollen - um einen lücken-
losen Anschluß an die Vermögensverände-
rungskonten zu gewährleisten - im Prinzip
Transaktionswerte sein, d.h. die Werte, zu
denen die einzelnen Transaktionen im Be-
richtszeitraum stattgefunden haben. Realisier-
te Kapitalgewinne und -verluste, die zum Bei-
spiel bei der Veräußerung von Aktien ezielt
werden, kommen bei dieser Bewertungsgrund-
lage in den Angaben über die Veränderung der
finanziellen Werte zum Ausdruck.

2.4.4.6 Veränderung der Verbindlichkeiten
(7.60/8.90 und 7.1 0/8.40)

Siehe die Ausführungen zur Veränderung der
Forderungen

2.4.4.7 Statistische Differenz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finanzie-
rungskonten der Sektoren und auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt be-
ruhen auf Abweichungen zwischen den von
der Bundesbank ermittelten Finanzierungssal-
den 1= Veränderung der Forderungen abzüg-
lich Veränderung der Verbindlichkeiten) und
den im Rahmen des Kontensystems berechne-
ten abschließenden Salden der Vermögens-
veränderungskonten (bzw. des zusammenge-
faßten Kontos der übrigen Welt). Sie erklären
sich aus dem verschiedenen Ausgangsmate-
rial und den unterschiedlichen Mögtichkeiten
der Angleichung der Ausgangszahlen an die
angestrebten Konzepte und Definitionen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die
Summe der statistischen Differenzen ein'
schließlich derjenigen auf dem zusammenge'
faßten Konto der übrigen Welt ergibt Null.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den
Tabellen

lm Tabellenteil dieses Heftes werden - neben
den Konten - zwei Typen von Tabellen unter-
schieden: Übersichtstabellen und Standardta-
bellen.

Als Überslbhtstabellen werden vereinfachend
die in Abschnitt 2 des Tabellqnteils enthalte-
nen Tabellen mit absoluten Zahlen, Wachs-
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tumsraten, Meßzahlen und Strukturangaben in
o/o für eine Auswahl wichtiger Tatbestände
bezeichnet. Sie dienen der schnellen Orientie-
rung über die gesamtwirtschaftliche Entwick-
lung und enthalten Angaben für alle Jahre ab
1 960.

Die Standardtabellen der Abschnitte 3 und 4
des Tabellenteils zeigen die Details der jährli-
chen und vierteljährlichen Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus
Platzgründen auf ausgewählte Jahre und in
der Regel auf absolute Zahlen beschränkt. Die
Trennung in Tabellen mit Jahreszahlen (Ab-
schnitt 3) und Tabellen mit Vierteljahreszahlen
(Abschnitt 4) wurde mit Rücksicht auf die un-
terschiedliche Tiefe der Gliederung in den
jährlichen und vierteljährlichen Berechnungen
vorgenommen. Die Jahrestabellen in diesem
Heft beziehen sich - von wenigen Ausnahmen
abgäsehen - auf die letzten sieben Jahre. An-
gaben für die in den .Tabellen nicht enthalte-
nen Jahre ab 1960 (2.T. ab 1950) befinden
sich in dem Sonderbeitrag "Revidierte Ergeb-
nisse 1950 bis 1990" (Reihe S. 15 in Fachse-
rie lS "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun-
gen"). Halbjahresergebnisse werden im Rah-
men dieser Fachserie nicht mehr veröffenh .

licht, die verfügbaren Ergebnissen stehen im
Statistischen lnformationssystem des Bundes
(STATIS-BUND) bereit. Die Daten in STATIS-
BUND können gegen Kostenerstattung vom
Statistischen Bundesamt auf maschinenlesba-
ren Datenträgern oder als Ausdruck auf Papier
(als Arbeitsunterlage) bezogen werden.

Die folgenden Edäuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, die fachlich am
tiefsten gegliedert sind. Die Erläu?erungen
sollen vor allem den Zusammenhang mit den
Konten deutlich machen; ferner werden die
wichtigsten Beziehungen zwischen den Tabel-
len dieses Abschnitts herausgestellt. Darüber
hinaus enthalten die Erläuterungen - ergän-
zend zu den Bemerkungen über die Konten-
positionen im vorangehenden Abschnitt - me-
thodische Anmerkungen, zum Beispiel zu den
Preisindizes im Rahmen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, zu den als Bezugs-
zahlen verwendeten Angaben über Erwerbstä-
tige und zur Berechnung des reproduzierbaren
Sachvermögens.

2.5.1 Entstehung des lnlandsprodukts

Tabelle 3.1.1: Wertschöpfung, lnlandspro-
dukt und Sozialprodukt

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
wirtschaftliche Leistung der Volkswirtschaft,
gemessen anhand der (bereinigten) Brutto-
wertschöpfu ng a I ler Wi rtschaftsbereiche sowi e
des lnlands- und Sozialprodukts (siehe auch

Übersicht 4). Von diesen Größen erscheinen
im Kontensystem die Bruttowertschöpfung zu
Marktpreisen - sie wird im allgemeinen verein-
fachend ohne den Zusatz "zu Marktpreisen"
als "Bruttowertschöpfung" bezeichnel -, das
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung) und das Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten (Volkseinkommen). Die Sektor-
konten zeigen allerdings nur die Brutto- und
Nettowertschöpfung der einzelnen Sektoren
bzw, die Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen. Die gesamte Bruttowertschöpfung,
das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und
das Volkseinkommen werden nur in den kon-
solidierten Sektorkonten dargestellt (Ab-
schnitt 1.5 des Tabellenteils). Das Bruttoin-
landsprodukt zu Marktpreisen erscheint nicht
explizit im Kontensystem, kann jedoch unmit-
telbar abgeleitet werden: Gesamte Bruttowert-
schöpfung zuzüglich nichtabziehbarer Umsatz-
steuer und Einfuhrabgaben.

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
weniger häufig verwendeten Begriffe Brutto-
wertschöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten und Bruttosozialpro-
dukt zu Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung
zu Faktorkosten läßt sich durch Abzug des
Saldos aus Produktionssteuern und Subven-
tionen von der Bruttowertschöpfung errech-
nen. Das Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten
und das Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten
ergeben sich durch Abzug des Saldos aus
indirekten Steuern und Subventionen vom
Bruttoinlandsprodukt bzw. Bruttosozialpiodukt
zu Marktpreisen. Die in der Tabelle nachge-
wiesenen indirekten Steuern umfassen die
Produktionssteuern, die nichtabziehbare Um-
satzsteuer und die Einfuhrabgaben. ln den
Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 wird der Saldo aus
Produktionssteuern und Subventionen auch in
der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen
dargestellt. Der Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen lnländern und
der übrigen Welt ist durch Abzug der an die
übrige Welt geleisteten Einkommen von den
aus der übrigen Welt empfangenen Einkom-
men berechnet. Diese beiden Einkommens-
ströme werden in Tabelle 3.3.1 dargestellt.

ln konstanten Preisen liegen nur Angaben für
das Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das
Faktorkostenkonzept vor, da die Deflationie-
rung der Steuern und Subventionen erhebliche
theoretische und praktische Probleme aufwirft.
Für die Ableitung des preisbereinigten Brutto-
inlandsprodukt aus der preisbereinigten Brut-
towertschöpfung aller Bereiche müssen jedoch
auch die Konekturposten "Nichtabziehbare
Umsatzsteue/' und die "Einfuhrabgaben" in
Preisen des Basisjahres ermittelt werden. Da-
bei wird von den im Basisjahr geltenden Steu-
ersätzen und von den preisbereinigten Werten
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bzw. von den Mengen der besteuerten Güter
ausgegangen. Der auf diese Weise "deflatio-
nierle" Wert der Umsatzsleuer und der Ein-
fuhrabgaben erlaubt allerdings keine Aussa-
gen über die Entwicklung der realen Kaufkraftder betreffenden Steuereinnahmen beim
Staat. Den Berechnungen in konstanten Prei-
sen liegen die Preise und Steuer- bzw. Zoll-
sätze des Jahres 1991 zugrunde. Die in kon-
slanten Preisen ausgedrückten Größen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und Brut-
tosozialprodukt werden auch als reale Brutto-
wertschöpfung, reales Bruttoinlandsprodukt
bzw. reales Bruttosozialprodukt bezeichnet (im
Gegensatz zu den entsprechenden nominal-
len, d.h. zu Preisen der Berichtsperiode aus-
gedrückten, Größen).

Bei den Preisindizes für die Bruttowertschöp
fung, das lnlands- bzw. Sozialprodukt nach
dem Marktpreiskonzept handelt es sich um
lndizes mit jährlich wechselnder Wägung
(Paasche-Formel), die die Verteuerung de.r
wirtschaftlichen Leistung des Berichtsjahres
gegenüber dem Basisjahr 1991 messen. Ein
Vergleich der Preisentwicklung mit dem unmih
telbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit
Einschränkungen möglich, da der lndexab-
stand von Jahr zu Jahr unter anderem durch
Anderungen im Wägungsschema beeinflußt
werden kann (siehe auch die Erläuterungen
zur Tabelle 3.2.1).

Tabelle 3.1.2 Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach
I 4 Wirtsc haftsbereichen

ln dieser Tabelle (nur in Fachserie t'4, neine
1.2 (Vorbericht) "Konten und Standardtabelle")
sind die Positionen der Produktions- und Ein-
kommensentstehungskonten dargestellt und
für den Sektor Produktionsunlernehmen nach
Unternehmensbereichen gegliedert. Produkti-
onssteuern und Subventionen sind abwei-
chend von der Darstellung in den Konten sal-
diert. Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) sind nach
Einkommensarten aufgeteilt. Dabei werden die
in den Bereichen enlstandenen Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und - als Restgröße
ermittelt - die in den Bereichen entstandenen
Einkommen aus Unlernehmertätigkeit und
Vermögen unterschieden. Die letzteren schlie-
ßen, funktional gesehen, einen kalkulatori-
schen Lohn für die Arbeitsleistungen der Un-
ternehmer und der mithelfenden Familienan-
gehörigen sowie das Entgelt für das eingesetz-
te eigene und fremde Sach- und Geldkapital
der Unternehmen und für die unternehmeri-
sche Leistung ein. Die in der Tabelle3.1.2
nachgewiesenen "entstandenen" Einkommen
aus unselbständiger Arbeit der Sektoren sind

identisch mit den in der Kontengruppe 3 nach-
gewiesenen "geleisteten" Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Die entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen lassen sich in Konto 3 der Unterneh-
men in der Weise errechnen, daß man zu dem
Anteil am Volkseinkommen die geleisteten
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen abzieht. Weitere Hinweise zu den
hier dargestellten Tatbeständen enthalten die
Erläuterungen zu den Kontenpositionen im
Abschnitt 2.4. Einen nach Wirtschaftsberei-
chen tiefer gegliederlen Nachweis enthält Ta-
belle 3.1.9.

Es ist zu beachten, daß die Summen der Vor-
leistungen, Bruttowertschöpfung, Nettowert-
schöpfung und der entstandenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen für
die einzelnen Wirtschaflsbereiche nicht den
betreffenden Gesamtzahlen für alle Wirt-
schaftsbereiche entsprechen. Dies hängt damit
zusammen, daß der Verbrauch von Bank-
dienstleistungen gegen unterstellte Entgelte
nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen,
sondern nur global dem Unternehmenssektor
zugerechnet wird. Die Addition der Bereiche
ergibt zunächst das unbereinigte Ergebnis - in
Tabelle 3.1.2 als "Alle Wirtschaftsbereiche
(unbereinigt)" bezeichnet. Das bereinigte Er-
gebnis- in der Tabelle3.1.2 als "Alle Wirl-
schaftsbereiche (bereinigt)" bezeichnet - ergibt
sich

- für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen,

- für die Bruttowertschöpfung, die Nettowert-
schöpfung und die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen durch Ver-
minderung um die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen.

Die untersfellten Entgelte ti)r Bankdienstlei-
stungen - ein Wertansatz für diejenigen Lei-
stungen der Kreditinstitule, die nicht gegen
spezielle Entgelte erbracht werden - werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
global einer zu dieserp Zweck gebildeten fikti-
ven Einheit im Unternehmenssektor zuge-
rechnet, für die sich eine negative Wertschöp-
fung und negative Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen in Höhe der un-
terstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
ergeben. Bei dem bereinigten Ausweis wird
- entsprechend den Regelungen im Kontensy-
stem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen - die fiktive Einheit in die Darstellung
der Ergebnisse für alle Wirtschaftsbereiche,
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für die Unternehmen insgesamt sowie für die
Kreditinstitute einbezogen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zei-
gen zu können, wird in Tabelle 3.1.2 die Brut-
towertschöpfung der Unternehmen insgesamt
und der Kreditinstute auch bereinigt nachge-
wiesen, d.h. unter Einbeziehung des Ver-
brauchs von Bankdienstleistungen gegen un-
terstellte Entgelte (siehe auch die Erläuterun-
gen in den Abschnitten 2.3.3, 2.4.1.1 und
2.4.1.2).

Tabelle 3.1.3: Subventionen und Produk-
tionssteuern nach 58 Wirt-
schaftsbereichen

ln Tabelle3.1.3 werden in zwei Teiltabellen
die Subventionen und Produktionssteuern in
der Standardgliederung nach 58 Wirtschafts-
bereichen nachgewiesen. Die Ergebnisse wer-
den in dieser Gliederung beginnend mit dem
Jahr 1985 veröffentlicht, für frühere Jahre
werden wegen der geringeren Qualität des
verwendeten statistischen Ausgangsmaterials
nur der Saldo aus Produktionssteuern und
Subventionen nachgewiesen (siehe Tabel-
le3.'1.2 bzw. 3.1.9) bzw. eine zusammenge-
faßte Darstellung nach sechs Wirtschaftsbe-
reichen (siehe hiezu auch Heft 25 der Schrif-
tenreihe Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur
Bundesstatistik "Subventionen im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen").
Die Abgrenzung der Bereichsgliederung geht
aus Übersicht.l im Anhang hervor. Bei der
lnterpretation dieser Daten sind insbesondere
die begriffliche Abgrenzung und das Zuord-
nungskriterium der Subventionen zu beachten
(siehe auch Abschnitt 2.4.2.4). Der Subventi-
onsbegriff der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen umfaßt in der Regel nur Zuschüs-
se des Staates an Unternehmen für laufende
Produktionszwecke. Damit erfolgt eine Ab-
grenzung von Zahlungen, die als (einmalige)
Vermögensübertragungen (siehe Abschnitt
2.4.4.3) bzw. als sonstige laufende Übertra-
gungen (siehe Abschnitt 2.4.3.9) angesehen
werden, sowie von staatlichen Hilfen in Form
von Steuervergünstigungen. Eine Ausnahme
bildet die "einbehaltene" Umsatzsteuer, die,
wie in Abschnitt 2.4.2.3 b erläutert, als Sub-
vention verbucht wird. Subventionsgeber ist
der Staat in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnung, das heißt Ge-
bietskörperschaften und Sozialversicherung.
Subventionen von lnstitutionen der Europäi-
schen Gemeinschaften werden 'als empfange-
ne laufende Übertragungen der übrigen Welt
an den Staat und dann als Subventionen des
Staates an den Unternehmenssektor behan-
delt. Die Abgrenzung der Subventionsempfän-
ger umfaßt den gesamten Unternehmenssek-
tor im Sinne der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen, das heißt auch Zahlungen
an Untemehmen innerhalb der Bundesvenral-
tung (im Gegensatz zum Subventionsbericht
der Bundesregierung), andererseits werden
Transfers an private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbszweck ausge-
grenzt. Als Zuordnungskriterium gilt das Zah-
lungskonzept, das heißt die Subventionen
werden in der Regel dem Wirtschaftsbereich
des Zahlungsempfängers zugeordnet (Aus-
nahme: ZinSverbilligungszuschüsse üDer Kre-
ditinstitute als Subventionsmittler), so .daß
Probleme der Subventionsinzidenz ausge-
klammert bleiben. Ansatzpunkt der Berech-
nung ist eine tiefe Aufgliederung der Subven-
tionen nach Subventionsarten, die auf Basis
der entsprechenden gesetzlichen Regelungen
oder Verwallungsvorschriften den empfangen-
den Wirtschaftsbereichen zugeordnet werden.
Dieses Verfahren ist notwendig, weil nur weni-
ge ausreichende primärstatistische lnformatio-
nen über die Verteilung der Subventionen
nach Wirtschaftsbereichen vorliegen. Die Zu-
ordnung der wichtigsten Subventionen zu den
Wirtschaftsbereichen ist in Abschnill2.4.2.4
exemplarisch dargestellt.

Die inhaltliche Abgrenzung der Produffiions-
steuern ist in Abschnitt 2.4.2.3 beschrieben.
Wichtig ist, daß beim Nachweis der Produkti-
onssteuern in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen nicht die (nichtabziehbare)
Umsatzsteuer sowie die Einfuhrabgaben ent
halten sind; diese werden gemäß den dezeit
geltenden Konzepten nur global ausgewiesen
(siehe Tabelle 3.1.4). Grundlagen der Berech-
nung sind vor allem Angaben über die Steuer-
belastung der Unternehmen aus den Kosten-
strukturerhebungen, die um branchenspezifi-
sche Zusetzungen einzelner Steuerarten
(insbesondere Verbrauchsteuern) ergänzt und
in einem letzten Schritt kreislaufmäßig mit
dem Kassenaufkommen des Staates abgegli-
chen werden.

Tabelle 3.1.4: Bruttowertschöpfung nach
Wirtschaftsbereichen, Brut-
toinlandsprodukt in jeweili-
gen Preisen

Die Tabelle3.1.4 zeigt die Bruttowertschötr
fung (siehe auch öie Erläuterungen in Ab-
schnitt2.4.2.'l) in tiefer Bereichsgliederung
nach 5E Wirtschaftsbereichen (die Bereichs-
gliederung ist in Übersicht 1 im Anhang dar-
gestellt), ferner die unlerstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen, die nichtabziehbare
Umsatzsteuer, die Einfuhrabgaben und das
Bruttoinlandsprodukt, und zwar in jeweiligen
Preisen. Für die einzelnen Komponenten der
Bruttowertschöpfung (Abschreibungen, Saldo
aus Produktionssteuern und Subventionen,
Nettowertschöpfung unterteilt in entstandene
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Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen) lie-
gen Angaben in dieser tiefen Bereichsgliede-
rung für die Jahre ab 1970 vor (siehe Tabel-
le 3.1.9). Hinsichtlich der Behandlung des
Verbrauchs von Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.1.2 hingewiesen.
Zur Ermittlung des Bruttoinlandsprodukts müs-
sen zur Bruttowertschöpfung aller Bereiche die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben addiert werden, Diese beiden
Korrekturbuchungen sind notwendig, um die
zahlenmäßige Gleichheit der Ergebnisse des
von der Entstehungs- mit dem von der Ver-
wendungsseite her ermittelten lnlandsprodukt
hezustellen. Hinsichtlich der nichtabziehbaren
Umsatzsteuer erklärt sich dies mit der Verbu-
chung der Umsatzsteuer in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nach dem
Nettosystem ab Berichtsjahr 1968. Während in
der Entstehungsrechnung Produktionswerte,
und Vorleistungen grundsätzlich ohne in
Rechnung gestellte bzw. abziehbare Umsatz-
steuer nachgewiesen werden, die Bruttowert-
schöpfung der einzelnen Bereiche somit frei
von Umsatzsteuer ist, ist die nichtabziehbare
Umsatzsteuer in den Aggregaten der Venruen-
dungsrechnung enthalten. Sie muß also zur
B ruttowertsch öpf u ng al ler Wirtschaftsbereiche
hinzugefügt werden, um zum Bruttoinlands-
produkt zu gelangen. Annticn verhält es sich
mit den Einfuhrabgaben, die Bestandteil der
Vorleistungen der Wirtschaftsbereiche und
somit nicht in der Bruttowertschöpfung enthal-
ten sind. Auch sie müssen global der Summe
der Bruttowertschöpfung aller Bereiche zuge-
schlagen werden, da das Bruttoinlandsprodukt
bzw. das Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen
alle indirekten Sleuem, also auch die Einfuhr-
abgaben, umschließt.

Tabelle 3.1.5: Bruttowertschöpfung nach
Wirtschaftsbereichen,
Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991

Die Tabelle3.1.5 untenichtet über die Ent-
wicklung der Bruttowertschöpfung in konstan-
ten Preisen (von 1991) in der gleichen Be-
reichsgliederung wie die Tabelle 3.1.4 sowie
über die Entwicklung der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen, der nichtabziehba-
ren Umsatzsteuer, der Einfuhrabgaben und
des Bruttoinlandsprodukts in konstanten Prei-
sen. Es sei darauf hingewiesen, daß in der
Darstellung zu Preisen von 1991 - im Gegen-
satz zu derjenigen in jeweiligen Preisen - auch
für den Zeitraum von 1960 bis 1967 ein Ansatz
für die nichtabziehbare Umsatzsteuer erfor-
derlich ist.

Preisindizes auf der Basis 1991 für die Brutto-
wertschöpfung der Wirtschaftsbereiche lassen
sich durch Divison der Angaben aus Tabel-
le 3.1.4 durch die Angaben der Tabelle 3.1,5
ermitteln, wobei die Quotienten mit 100 zu
multiplizieren sind. Derartige Preisindizes
bringen zum Ausdruck, wie sich die Leistung
der einzelnen Wirtschaftsbereiche (gemessen
an der Bruttowertschöpfung) bzw. der Ge-
samtwirtschaft (gemessen am Bruttoinlands-
produkt) gegenüber 1991 verteuert hat (siehe
hiezu auch die Ausführungen zu Tabelle
3.1.8).

Tabelle 3.1.6 Produktionswerte nach Wirt-
schaftsbereichen in jeweili-
gen Preisen

Tabelle 3.1.6 bringt Angaben über die Produk-
tionswerte in tiefer Bereichsgliederung nach 58
Wirtschaftsbereichen. Der Begriff des Produk-
tionswertes ist im Abschnitt2.4.1.1 näher er-
läutert. Die Bereichsgliederung wird in Über-
sicht 1 im Anhang dargestellt. Produktionswer-
te zusammengefaßter Wirtschaftsbereiche in
konstanten Preisen (von 1991) sind in Tabelle
3.1.8 dargestellt.

Tabelle 3.1.7: Vorleistungen nach
Wirtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen

lm ersten Teil dieser Tabelle werden die Vor-
leistungen in der tiefen Bereichsgliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen dargestellt, def
zweite Teil ergänzt die Angaben um die Vor-
leistungsquoten (Vorleistungen in Prozent der
Produktionswerte). Der Begriff der Vorleistun-
gen ist im Abschnitt 2.4.1.2 erläutert; Übersicht
1 im Anhang enthält eine detaillierte Darstel-
lung der Bereichsgliederung. Hinsichtlich des
Verbrauchs von Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.1.2 hingewiesen.
Die Entwicklung der Vorleistungen in konstan-
ten Preisen wird für zusammengefaßte Wirt-
schaftsbereiche in Tabelle 3.1.8 gezeigt.

Tabelle 3.1.E: Produlrtionswerte, Vorlei-
stungen und Bruttowert-
schöpfung in Preisen von
1991 nach Wirtschafts-
bereichen

Tabelle 3.1.8 zeigt Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Bruttowertschöpfung für 10 Wirt-
schaftsbereiche in Preisen von 1991. (Anga-
ben über die Bruttowertschöpfung in konstan-
ten Preisen in tiefer Bereichsgliederung enthält
Tabelle 3.1.5).
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Durch Division der Angaben in jeweiligen Prei-
sen (aus Tabelle 3.1.6 bzw. 3.1.7) durch die
entsprechenden Angaben in Preisen von 1991
aus Tabelle 3.1.8 (und Multiplikation mit 100)
lassen sich Preisindizes für Produktionswerte
und Vorleistungen berechnen. Hierbei handelt
es sich um Preisindizes, denen der "Waren-
korb" des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde
liegt (Paasche-Formel). Wegen d'er wechseln-
den Wägung geben sie die Preisentwicklung
von Jahr zu Jahr nur mit Einschränkungen
wieder.

Die Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen
wird durch Abzug der Vorleistungen in kon'
stanten Preisen von den Produktionswerten in
konstanten Preisen ermittelt (Methode der
doppelten Deflationierung). Eine Preisbereini-
gung der Bruttowertschöpfung mit Hilfe von
speziellen Preisindizes ist nicht möglich, da
sich die Wertschöpfung nicht in eine Preis'
und Mengenkomponente direkt aufteilen läßt.
Die aus Tabelle 3.1.8 ableitbare "reale" Ent-
wicklung der Bruttowertschöpfung zeigt die
Veränderung der wirtschaftlichen Leistung der
Wirtschaftsbereiche, die sich ergeben hätte,
wenn in allen Berichtsjahren die Preise des
Basisjahres 1991 gegolten hätten. Der Aussa-
gewerl dieser Zahlen über die Veränderung
der "realen" Kaufkraft bzw. über die Preisent'
wicklung der Bruttowertschöpfung ist insbe-
sondere dann stark eingeschränkt, wenn sich
die Preisrelationen verändern.

Hinsichtlich des Verbrauchs von Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte sei auf die
betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.1.2
hingewiesen.

Tabelle 3.1.9: Produktionswerte, Vorlei-
stungen und WertschöPfung
in jeweiligen Preisen nach
58 Wirtschaftsbereichen

Tabelle 3.1.9 enthält für alle Tatbestände der
Tabelle 3.1.2 Angaben in tiefer Gliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen. Die Bereichs-
gliederung ist in Übersicht 1 im Anhang erläu'
tert. Die Aufteilung der Nettowertschöpfung
der Wirtschaftsbereiche in Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen folgt der
Gliederung der Tabelle 3.3.2.

Tabelle 3.1.10: Produktionswert und
WertschöPfung der
Kreditinstitute

Tabelle 3.1.10 ergänzt die in Tabelle 3.1.2
dargestellten Zahlen für die Kreditinstitute.
lnsbesondere wird die Ableitung der unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen als Be'
standteil des Produktionswertes der Kreditinsti-

tute sowie der Zusammenhang zwischen den
bereinigten und unbereinigten Größen für den
Sektor Kreditinstitute gezeigt. Die bereinigten
Angaben über die Höhe der Vorleistungen, der
Bruttowertschöpfung und der entstandenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen beziehen eine spezielle fiktive Ein-
heit ein. Diese im Kontensystem nicht geson-
dert nachgewiesene Einheit nimmt die Gegen-
buchungen der unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen der Kreditinstitute auf.
Die bereinigten Vorleistungen sind deshalb um
die Vorleistungen der speziellen fiktiven Ein-
heit (in Höhe der unterstelllen Entgelte für
Bankdienstleistungen) höher als die unberei-
nigten Vorleislungen, die bereinigte Brutto-
wertschöpfung ist entsprechend niedriger.
Auch die Nettowertschöpfung und die entstan-
denen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen sind in der bereinigten Form
entsprechend geringer als in der unbereinigten
Darstellung.

Tabelle 3.1.11: Beitragseinnahmen, Pro-
duktionswert und Wert-
.schöpfung der Versiche-
rungsunternehmen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.1.2 für
die Versicherungsunternehmen dargestellten
Zahlen über die Produktionswerte und die
Zusammensetzung der Wertschöpfung. lnsbe'
sondere wird der Zusammenhang zwischen
den Produktionswerlen und den Beitragsein'
nahmen zahlenmäßig erläutert. Nur der
Dienstleistungsanteil der Beitragseinnahmen
geht in den Produktionswert ein; er ergibt sich
nach Abzug der Leistungen (gezahlt und zu-
rückgestellt), soweit sie nicht aus Zinsen und
Kursgewinnen finanziert werden, von den Bei-
tragseinnahmen'für das Geschäftsjahr (Bei-
tragsei nnahmen i m Erstve rsicheru ngsgeschäft
im Geschäftsjahr abzüglich der Veränderung
der Beitragsüberträge). Dazu kommen sonsti-
ge Entgelte für Dienstleistungen, zum Beispiel
aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft
und der Vermietung von gewerblichen Grund-
stücken. Die Einnahmen aus dem aktiven
Rückversicherungsgeschäft werden saldiert
gegen die Leistungen und die Kostenerstat-
tungen an Vorversicherer nachgewiesen.

Tabelle 3.1.12 Produlrtionswert,
Vorleistungen und Wert-
schöpfung des Staates,
Staatsverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente des
Produktionswertes des Staates sowie die Ab-
leitung des Staatsverbrauchs (siehe auch die
Erläuterungen im Abschnitt2.4.1.3) aus den
Produktionswerten für den Staat insgesamt so-
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län-
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der und Gemeinden) und die Sozialversiche-
rung. Die Kosten für die laufende Produktion
umfassen den Wert der Käufe von Gütern
(Vorleistungen) und die Bruttowertschöpfung
mit ihren Bestandteilen geleistete Einkommen
aus unselbständiger Arbeit, Produktionssteu-
ern und Abschreibungen. Die Käufe.von Gü-
tern für die laufende Produktion des Staates
schließen Transaktionen innerhalb des Staats-
sektors, zum Beispiel Käufe der Sozialversi-
cherung von Krankenhausleistungen der Ge-
bietskörperschaften, ein. Weitere Hinweise zur
Abgrenzung der Vorleistungen des Staates
enthält Abschnitt2.4.1.3. Die Verkäufe des
Staates von Waren und Dienstleistungen (Be-
nutzungsgebühren u.ä.) enthalten außer den
Verkäufen an Unternehmen, private Haushalte
und di.e übrige Welt (einschl. fiktiver Verkäufe
beim Ubergang von Arbeitsort - zum Nutzkon-
zept für Zeiträume nach dem 03. Oktober
1990) auch Verkäufe von Gebietskörperschaf-
ten an die Sozialversicherung. Zur Produkti-
onstätigkeit des Staates zählen unter anderem
in eigener Regie erstellte Anlageinvestitionen
(selbsterstellte Anlagen). Sie machen nur ei-
nen relativ geringen Betrag des Produktions-
wertes aus und shd - neben den Verkäufen -
zur Berechnung des Staatsverbrauchs vom
Produktionswert des Staates abzusetzen.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag für sozia-le Sachleistungen umfaßt die Käufe .des
Staates von anderen Sektoren der Volkswirt-
schaft und von anderen Gruppen von Körper-
schaften des Staatssektors zugunsten der Em-
pfänger sozialer Sachleistungen.

Tabelle 3.1.13: Bruttowertschöpfung nach
Wirtschaftsbereichen und
Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von l99l
je Enrerbstätigen

ln der Tabelle wird die Entwicklung der Brutto-
wertschöpfung in Preisen von 1991 (siehe
Tabelle 3.1.5) je durchschnittlich Enryerbstäti-
gen (siehe Tabelle 3.5.1) in tiefer Gliederung
nach Wirtschaftsbereichen in Form von Meß-
zahlen dargestellt. Diese Größe wird vielfach
als Maßstab für die Entwicklung der "Produk-
livität" in der Volkswirtschafl sowie in den
Wirtschaftsbereichen venruendet; sie ist jedoch
nicht unproblematisch und kann nur als grobes
Orientierungsmittel dienen. Es ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der gesamte "re-
ale" Ertrag der wirtschaftlichen Tätigkeit aus-
schließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obgleich das Produkt aus dem
Zusammenwirken sämtlicher Produktionsfak-
toren (also auch des Kapitals und der unter-
nehmerischen Leistung) entsteht. Außerdem
ist die Zahl der Enryerbstätigen (Selbständige,
mithelfende Familienangehörige und beschäf-

tigte Arbeitnehmer bei inländischen lnstitutio-
nen) nur ein sehr grober Maßstab für die auf-
gewendete Arbeit. Einschränkungen in der
Aussagefähigkeit als Produktivitätskennzahlen
- insbesondere in der Darstellung nach Wirt-
schaftsbereichen - resultieren unter anderem
auch aus der Zuordnung der Enruerbstätigen
auf die Wirtschaftsbereiche nach ihrer Haupt-
tätigkeit - wobei weitere Tätigkeiten einer Per-
son unberücksichtigt bleiben - und aus dem
teilweise sehr unterschiedlichen Anteil von
Teilzeitarbeit in einzelnen Bereichen. Diose
Angaben sollten deshalb für Niveauvergleiche
der "Arbeitsproduktivität" zwischen den einzel-
nen Bereichen nicht venruendet werden. Bei
der Beurteilung der Entwicklung der Meßzah-
len ist zu beachten, daß sie auch durch Ande-
rungen der Struktur in der Volkswirtschaft be-
einflußt wird. Schließlich ist darauf hinzuwei-
sen, daß die besonderen theoretischen und
praktischen Schwierigkeiten der Berechnung
preisbereinigter Angaben für bestimmte
Dienstleistungsbereiche Aussagen über den
Produktivitätsverlauf erheblich beeinträchtigen
können. Aus diesen Gründen werden Angaben
über die Produktivitätsentwicklung unter ande-
rem für den Staat und die privaten Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbszweck) nicht gesondert ausgewiesen.

2.5.2 Venrendung des lnlandsprodulrts

Tabelle 3.2.1: Venpendung des lnlands-
produkts

Tabelle 3.2.1 enthält Angaben über die Ver-
wendung des lnlandsprodukts in jeweiligen
und in konstanten Preisen (von 1991) sowie
über die Preisentwicklung der Komponenten
des lnlandsprodukts. Bei den im untersten Teil
der Tabelle dargestellten Preisindizes für die
Venrvendungsseite des Bruttoinlandsprodukts
handelt es sich um Preisindizes mit wechseln-
der Wägung, denen der "Warenkorb" des je-
weiligen Berichtsjahres zugrundb liegt
(Paasche-Formel). Sie zeigen die Preisent-
wicklung des Berichtsjahres gegenüber 1991,
dem Basisjahr für die Berechnungen des ln-
landsprodukts in konstanten Preisen. Die
Preisentwicklung gegeni.iber dem jeweiligen
Vorjahr läßt sich aus ihnen - wegen der wech-
selnden Wägung - nur mit Einschränkung atr
lesen. Der Preisindex für das Bruttoinlands-
produkt stellt die Preisentwicklung der von der
Wi rtschaft erbrachten Prod u ktionsleistung dar,
die als Differenz (doppelte Deflationierung)
zwischen allen von der Volkswirtschaft ezeug-
ten Waren und Dienstleistungen und der
Summe aller Vorleistungen, zu denen auch
eingeführte Güter gehören, enechnet wird. Auf
die Preise der Güter, die in die letzte inländi-
sche Venlrendung (Privater Verbrauch,
Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen und
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Vorratsveränderung) eingehen, wirkt sich ne-
ben der im lnlandsprodukt zum Ausdruck
kommenden Preisentwicklung der Produk-
tionsleistungen der lnländer auch die häufig
hiervon abweichende Preisentwicklung der
eingeführten Waren und Dienstleistungen aus.
Die Terms of Trade beschreiben die Entwick-
lung der Ausfuhrpreise in Relation zu den
Einfuhrpreisen.

Tabelle 3.2.2: Privater Verbrauch

Die Tabelle 3.2.2.1 zeigt die Käufe privater
Haushalte im lnland bzw. den Privaten Ver-
brauch in der Untergliederung nach Lieferbe-
reichen, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter,

Die Gliederung der Käufe privater Haushalte
im lnland nach Lieferbereichen beantwortet
die Fragen, in welchen Wirtschaftsbereichen
(Systematik der Wirtschaftsareige 1979) die
privaten Haushalte ihre Käufe tätigen. Die
Gliederungen der Käufe privater Haushalte im
lnland nach Dauerhaftigkeit und Wert der Gü-
ter sowie nach Verwendungszwecken (l'abelle
3.2.2.2) bea ntworten a uf unterschiedl ich e Wei-
se die Frage, wofür die privaten Haushalte
Ausgaben tätigen. Der Gliederung nach Ver-
wendungszwecken liegt die Systematik der
Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte
1983 (SEA), zugrunde.

Die Gliederung nach Dauerhaftigkeit und Wert
der Güter basiert ebenfalls auf der SEA, faßt
allerdings anders z,g§.ammen und teilt einige
Positionen neu auf zo). Dabei wird zunächst in
Waren einerseits und Dienstleistungen ande-
rerseits unterschieden. ln einer zweiten Stufe
werden die Waren danach differenziert, ob sie
durch einmaligen Gebrauch untergehen (Ver-
brauchsgüter) oder ob sie mehrmals veruen-
det werden können (Gebrauchsgüter). Von
besonderem lnteresse sind dabei die Käufe
langlebiger, hochwertiger Gebrauchsgüter,
weil sie konjunkturell stark schwanken. Die
Dienstleistungen sind untergliedert nach Lei-
stungen der Wohnungsvermietung, nach Re-
paraturen und sonstigen Dienstleistungen.

Der Private Verbrauch ergibt sich, indem den
Käufen der privaten Haushalte im lnland der
Private Verbrauch der lnländer in der übrigen
Welt und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Enrerbszweck (vgl.
4.1.3) zugezählt sowie der Private Verbrauch
der Gebietsfremden im lnland abgesetzt wird.

Während Tabelle 3.2.2.2 für das frühere Bun-
desgebiet die Käufe der privaten Haushalte im

26) Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen privater
Haushalte, Bestände und Käufe 1970 bis 1993, in Wirt-
schaft und Statistik, 8/1 993, S. 527 ff.

lnland nach Venrendungszwecken nachweist,
zeigt die Tabelle 3.2.2.3 in einem Ost-West-
Vergleich den Privaten Verbrauch nach Ver-
wendungszwecken.

Tabelle 3.2.3: Käufe der privaten Haushal-
te nach Gütergruppen

Die Tabelle zeigt die Käufe der privaten Haus-
halte im lnland nach zusammengefaßten Gü-
tergruppen der Systematik der Produktionsbe-
reiche.. in lnput-Output-Rechnungen (siehe
auch Ubersicht 3 im Anhang). Es handelt sich
um Ergebnisse der lnput-Output-Tabellen zu
Anschaffungspreisen, die dort allerdings tiefer
gegliedert ausgewiesen werden. Die Ergebnis-
se der lnput-Output-Rechnung werden in
FachserielS "Volkswirlschaftliche Gesam-
trechnungen", Reihe 2 "lnput-Output-Tabellen"
nachgewiesen.

Tabelle 3.2.4: Staatsverbrauch nach Auf-
gabenbereichen

ln dieser Tabelle wird der Staatsverbrauch
(siehe auch die Erläuterungen in Abschnitt
2.4.'1.3) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt. Eine Ableitung des Staats-
verbrauchs aus den Produktionswerten für den
Staat insgesamt sowie für die Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und
die Sozialversicherung sowie eine Darstellung
der Kostenelemente der Produktionswerte ent-
hält die Tabelle 3.1.12. Die Gliederung des
Staatsverbrauchs nach Aufgabenbereichen
zeigt, für welche Zweckbestimmungen die
staatlichen Dienstleistungen bereitgestellt wur-
den. Sie wird in Übersicht 6 im Anhang an-
hand des Funktionenplans der Haushalte von
Bund und Ländern erläutert. Die Aufgabenbe-
reichsgliederung basiert auf der 1980 von den
Vereinigten Nationen herausgegebenen Sy-
stematik "COFOG" (Classification of the func-
tions of government) und geht von einer
Grobeinteilung staatlicher Aufgaben und der
dafür erforderlichen Ausgaben aus. Es wird
unterschieden nach Ausgaben für das Ge-
meindewesen in seiner Gesamtheit, Ausgaben
zur Befriedigung individueller Bedürfnisse der
privaten Haushalte und Ausgaben, die aus der
Verantwortlichkeit des Staates für die wirt-
schaftlibhe Entwicklung resultieren. Entspre-
chend ihrer jeweiligen Bedeutung werden die-
se drei großen Bereiche auf insgesamt drei-
zehn Hauptbereiche ausgedehnt. Der in Über-
sicht 6 im Anhang aufgeführte Hauptbe-
reich 14 (Sonstige Ausgaben) entfällt beim
Nachweis des Staatsverbrauchs. Die dreizehn
Aufgabenbereiche sind - soweit möglich -
nochmals in Unterbereiche gegliedert, so daß
eine Gruppierung der Ausgaben nach insge-
samt 25 Bereichen ermöglicht wird.
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Der Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
wird sowohl für den Staat insgesamt als auch
für die einzelnen staaflichen Ebenen darge-
stellt. Dabei kommen für die Sozialversiche-
rung entsprechend den Definitionen der Auf_
gabenbereichssystematik nur die Aufabenbe-
reiche "Gesundheitswesen" und ,'soziale Si-
cherung" in Betracht. Eine entsprechende
Untergliederung nach Aufgabenbereichen ent-
hält Tabelle 3.4.9 für die gesamten Ausgaben,
Tabelle 3.4.11 für die geleisteten übertragun-
gen und Tabelle 3.4.13 für die Bruttoinvestitio-
nen des Staates.

trennt für Ausrüstungen und Bauten (Land).
Die Verkäufe bzw. Käufe von vorhandenen
Bauten können mangels statistischer Unterla-
gen nicht berücksichtigt werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in
konstanten Preisen von 199'1. Da die vorhan-
denen Preisunterlagen nicht ausreichen, um
jede einzelne der in jeweiligen preisen darge-
stellten Positionen hinreichend genau zu de-
flationieren, müssen die Angaben in konstan-
ten Preisen stärker zusammengefaßt werden.

Tabelle 3.2.5: Anlageinvestitionen nach
Sektoren und Anlagearten

Tabelle 3.2.5 beginnt mit einem überbtick über
die Anlageinvestitionen in jeweiligen preisen
nach Anlagearten, wobei in erster Linie zwi-
schen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen un-
terschieden wird (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21 im
Abschnitt 2.4.1.4). Es ist zu beachten, daß bei
den Ausrüstungsinvestitionen von den Käufen
der lnvesloren an neuen Ausrüstungen (auch
eingeführten Ausrüstungen) und selbsterstellte
Ausrüstungen die Verkäufe von Anlageschrott
sowie von gebrauchten Fahzeugen an private
Haushalte und an die übrige Welt abzusetzen
sind, um zum Begriff der Ausrüstungsinvesti-
lionen in den Volkswirtschafilichen Gesamt-
rechnungen zu gelangen. Bei den Bauinvesti-
tionen sind, da Verkäufe an die privaten Haus-
halte und an die übrige Welt kaum in Betracht
kommen und Angaben über die Wiederver-
wendung von Baumaterialien nicht vorliegen,
entsprechende Korrekturen nicht vorgenom-
men worden

ln der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die lnvestitionenin Wohnungen schließen Wohnungen in
Nichtwohnbauten ein, berücksichtigen dage-
gen nicht die gewerblich genutzten Räume in
Wohnbauten. Für Analysen werden Angaben
über lnvestitionen in Wohnbauten und in
Wohnungen benötigt.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Anlagein-
vestitionen in der Sektorengliederung des er-
weiterten Kontensystems. Auch in diesem Teil
wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitio-
nen unterschieden. ln der sektoralen Darstel-
lung sind ergänzend zu den "n e u e n " Aus-
rüslungen und Bauten die Verkäufe bzw.
Käufe der lnvestoren von gebrauchten Ausrü-
stungen sowie von Land an andere bzw. von
anderen lnvesloren zu berücksichtigen. Es
wird für jeden Sektor der Saldo aus Käufen
und Verkäufen nachgewiesen, und zwar ge

Tabelle 3.2.6 und Tabelle 3.2.7:
Anlageinvestitionen nach Wirtschafts-
bereichen

ln diese Tabellen werden die Anlageinvestitio-
nen in der Gliederung nach 57 investierenden
Wirtschaftsbereichen (siehe auch übersicht 1

im Anhang) nachgewiesen, Die Darstellung er-
folgt in jeweiligen Preisen (Iabelle 3.2.6) und
in Preisen von 1991 (Iabelte 3.2.7) für Anta-
gen, Ausrüstungen und Bauten in jeweils der
gleichen Bereichsgliederung. Da ein vollstän-
diger Nachweis der Transaktionen mit ge-
brauchten Anlagen und Land zwischen den
investierenden Wirtschaftsbereichen mangels
statistischer Unterlagen nicht möglich ist, wer-
den die Anlageinvestitionen nach Wirtschafts-
bereichen nur auf der Grundlage des Enrerbs
neuer Anlagen einschließlich selbsterstellter
Anlagen (also ohne Käufe und Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in diesen
Tabellen als lnvestitionen der Wohnungsver-
mietung ausgewiesenen Werte sich aus-
schließlich auf lnvestitionen in Wohnungen
beziehen. Eingeschlossen sind Wohnungen in
Nichtwohnbauten und ausgeschlossen ge-
werbliche Räume in Wohnbauten. Tabelle
3.2.5 enthält auch Angaben über die lnvesti-
tionen in Wohnbauten.

Tabelle 3.2.8: Anlageinvestitionen nach
Gütergruppen

ln dieser Tabelle werden die Anlageinvestitio-
nen gegliedert nach Gütergruppen in jeweili-
gen Preisen und in Preisen von 19gl darge-
stellt. Sie umfassen Käufe aus der inländi-
schen Produktion und aus dem Ausland sowie
die Eigenleistungen der lnvestoren und sind zu
Anschaffungspreisen des lnvestors (ein-
schließließlich Transportkosten, Handelsspan-
nen und nichtabziehbarer Umsatzsteuer) be-
wertet. Die als Darunter-Position aufgeführten
Einfuhzahlen sind zu Ab-Zoll-Preisen (Grenz-
übergangswerle - cif - plus Einfuhrabgaben
und nichtabziehbare Umsatzsteuer) darge-
stellt.
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Tabelle 3.2.9: Vorratsbestände und
Vorratsveränderung

Der erste Teil dieser Tabelle bringt Angaben
über die Vorratsbestände jeweils am Ende des
Jahres zu Buchwerten und zu konstanten Prei-
sen von 1991. Bei den Angaben zu Buchwer-
ten wird zwischen den Vorratsbeständen der
Land- und Forstwirtschaft, des Verarbeitenden
Gewerbes, des Handels und der übrigen Be-
reiche unterschieden. Entsprechend der Atr
grenzung des Wirtschaftsbereichs Handel sind
in diesem Bereich auch die Vorräte des Erdöl-
bevorratungsverbands, der Notgemeinschaft
Deutscher Kohlenbergbau und der Bundesan-
stalt für landwirtschaftliche Marktordnung (frü-
her Einfuhr- und Vorratstellen) enthalten. ln
die Vorralsbestände der übrigen Bereiche sind
auch vom Staat zur langfristigen Vorratshal-
tung angelegte Vorratsbestände an Mineral-
ölezeugnissen und Kernbrennstoffen einbe-
zogen. Die Abgrenzung der Vorräte ist in Ab-
schnitt 2.4.1.4 b ausführlich erläutert. Die An-
gaben zu Buchwerten basieren in der Regel
auf Bestandsangaben aus Handels- und Steu-
erbilanzen. ln Einzelfällen, wie zum Beispiel in
der Land- und Forstwirtschaft, wurden die Be-
standsgrößen auch durch Bewertung von Men-
genangaben mit Jahresendpreisen ermittelt.
Bestandsangaben für die Vorräte des Staates
wurden durch Kumulierung von Angaben über
die Vorratsveränderung geschätzt. Die Um-
rechnung der Vorratsbestände zu Buchwerten
in Angaben zu konstanten Preisen ist beson-
ders schwierig, da die Unternehmen beim
Ausweis der Vorräte in den Bilanzen in der Re-
gel einen gewissen Bewertungsspielraum ha-
ben, wobei für Außenstehende kaum ersicht-
lich ist, inwieweit ein solcher Spielraum in An-
spruch genommen wurde. Aus diesem Grund
werden in Tabelle 3.2.9 die Vorratsbestände in
Preisen von 199't nicht in der gleichen Gtiede-
rung wie die Angaben zu Buchwerten nach-
gewiesen.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Vorrats-
veränderung in jeweiligen Preisen (Jahres-
d u rchschnittspreise des jewei I ig en Berichtsja h-
res) und in konstanten Preisen von 1991. Zu-
sätzlich zur Untergliederung der Bestandsan-
gaben wird die Vorratsveränderung auch für
die Sektoren Kreditinstitute und Staat ausge-
wiesen. Bei der Vorratsveränderung der Kredit-
institute handelt es sich im wesentlichen um
landwirtschaftliche Ezeugnisse im Eigentum
von Raiffeisenbanken. Als Darunter-Position
zur Veränderung der landwirlschaftlichen Vor-
räte wird auch die Veränderung der Bestände
an Nutzvieh gezeigt. Diese Größe wird im
System Volkswi rtschaftliche r G esamtrechnu n-
gen der Europäischen Gemeinschaften
(ESVG) zu den Anlageinvestitionen gerechnet.
Wie in den Erläuterungen zur Kontenposition

0.85/0.25 in Abschnitt 2.4.1.4 dargelegt, ist die
Vorratsveränderung in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen frei von preisbeding-
ten Scheingewinnen nachzuweisen. Nachricht-
lich werden daher in Tabelle 3.2,9 auch die
Scheingewinne gezeigt, die sich rechnerisch
durch Abzug der Vorrätsveränderung in jewei-
ligen Preisen von der Veränderung der Buch-
werte ergeben. Wegen der oben angesproche-
nen Schwierigkeiten bei der Umbewertung der
Buchwerte . sind die hier ausgeryiesenen
Scheingewinne mit relativ weiten Fehlermar-
gen behaftet.

Die Berechnung der Vorratsveränderung in
jeweiligen Preisen geht von den Differenzen
zwischen den Jahresend- und den Jahresan-
fangsbeständen an Vorräten in Preisen von
1991 aus. Die so ermittelte Vorratsverände-
rung in konstanten Preisen gibt die "reale"
Bestandsveränderung wieder und ist frei von
Scheingewinnen. Sie wird anschließend mit
passenden Preisindizes auf Angaben zu
durchschnittlichen Wiederbeschaffungspreisen
des jeweiligen Berichtsjahres umgerechnet,
die ebenfalls frei von Scheingewinnen bzw.
-verlusten sind.

Tabelle 3.2.10 Ausfuhr und Einfuhr von
Waren und Dienstlei-
stungen, Außenbeitrag
und Finanzierungssaldo

Diese Tabelle bririgt Angaben zum Konto der
übrigen Welt in tieferer sachlicher Gliederung.
Die Vorgänge werden jedoch abweichend von
Konto 8 aus der Sicht der eigenen Volkswirt-
schaft gezeigt.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr
und des Außenbeitrag's wird zwischen Waren-
verkehr, Dienstleistungsverkehr und Enruerbs-
und Vermögenseinkommen unterschieden, bei
der Darstellung der Übertragungen zwischen
laufenden und Vermögensübertragungen. Die
Enrerbs- und Vermögenseinkommen werden
in jeweiligen Preisen nach Arten und - parallel
dazu - nach empfangenden bzw. leistenden
Sektoren dargestellt. Die Venrirklichung des
lnländerkonzepts beim Privaten Verbrauch im
Rahmen der Venrendungsrechnung des So-
zialprodukts bedingt die Einbeziehung des Pri-
vaten Verbrauchs Gebietsfremder im lnland in
die Ausfuhr und des Privaten Verbrauchs von
lnländern in der tibrigen Welt in die Einfuhr
(siehe Tabelle 3.2.1). Diese Ströme werden
nach inlernationaler Vereinbarung als Dienst-
leistungsverkehr aufgefaßt (siehe auch die
Erläuterungen in den Abschnitten 2.4.1.5 und
2.4.1.6 sowie zu Tabelle 3.2.13).

Außer Angaben in jeweiligen Preisen werden
für die Aus- und Einfuhr von Waren und

-82-



Dienstleistungen und den Außenbeitrag auch
Angaben in konstanten Preisen (von 1991)
nachgewiesen.

Tabelle 3.2.11 und Tabelle 3.2.12:
Ausfuhr und Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen

Die Tabellen zeigen die Ausfuhr und die Ein-
fuhr von Waren und Dienstleistungen in jewei-
ligen Preisen (Iabelle 3.2.11) und in Preisen
von 1991 (Iabelle 3.2.'12) gegliedert nach 58
Gütergruppen der Systematik der Produkti-
onsbereiche in lnput-Output-Rechnungen,
Ausgabe 1991 (siehe auch Übersicht 2 im An-
hang) zu Grenzübergangswerten (Ausfuhr fob
und Einfuhr cif). Den nach Gütergruppen ge-
gliederten Angaben liegt, anders als bei der
Darstellung der Aus- und Einfuhr in der Sozi-
alproduktsberechnung, das lnlandskonzept zu-
,grunde, d.h. die Käufe für den Privaten Ver-
brauch von Gebietsfremden im lnland und die
aus der übrigen Welt empfangenen Enrerbs-
und Vermögenseinkommen sind nicht in der
Ausfuhr und die Ausgaben für den Privaten
Verbrauch von lnländern in der übrigen Welt
und die an die übrige Welt geleisteten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen sind nicht
in der Einfuhr enthalten. Weiterhin wird in
diesen Tabellen vom Spezialhandel ausgegan-
gen, während beim Nachweis der Aus- und
Einfuhr in der Sozialproduktsberechnung das
Generalhandelskonzept zugrunde gelegt wird.
Die konzeptbedingten Unterschiedsbeträge
werden am Ende der Tabellen aufgeführt und
damit der Übergang auf den Nachweis der
Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen im Rahmen der Sozialproduktsbe-
rechnung ermöglicht.

Tabelle 3.2.13: Wirtschaftliche Vorgänge
mit der übrigen Welt

Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der
übrigen Welt, zeigt die wirtschaftlichen Vor-
gänge jedoch aus der Sicht der eigenen
Volkswirtschaft. Dargestellt werden außer den
Angaben in Tabelle 3.2.10 die laufenden sowie
die Vermögensübertragungen aus der übrigen
Welt und an die übrige Welt in der Gliederung
nach Arten. Der Saldo der laufenden Einnah-
men und Ausgaben ergibt sich, wenn man den
Außenbeitrag um die laufenden Übertragun-
gen aus de.r übrigen Welt erhöht und um die
laufenden Ubertragungen an die übrige Welt
vermindert. Der Finanzierungssaldo gegen-
über der übrigen Welt entspricht auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt den
Kontenpositionen 8.90 und 8,99 abzüglich
8.40.

ln Tabelle 3.2.13 werden alle Vorgänge in der
regionalen Gliederung nach EG-Ländern,
NichtEG-Ländern und ggf. lnstitutionen der
EG gezeigt. Der Gebietsstand der EG-Länder
entspricht dem in den einzelnen Jahren jeweils
gültigen Stand, das heißt. bis einschl. 1972
handelt es sich um 5 Partnerländer (Frank-
reich, ltalien, Niederlande, Belgien, Luxem-
burg), ab 1973 um E Partnerländer (die vor-
stehend genannten Länder sowie Großbritan-
nien, lrland und Dänemark), ab 1981 um 9
Partnerländer (zusätzlich Griechenland) und
ab 1986 um 11 Partnerländer (zusätzlich
Spanien und Portugal). ln die Nicht-EG-Länder
einbezogen sind auch die DDR und Berlin
(Ost), für die bei den wichtigsten Positionen
Darunter-Zahlen gegeben werden.

2.5.3 Volkseinkommen, Verteilung der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1: Verteilung der Enryerbs- und
Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1 zeigt zunächst für die gesamte
Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) zum Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten (Volkseinkommen) in der Gliederung
nach Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögenen. Das erste Konzept (Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten) bezieht sich auf
die Phase der Einkommensentstehung, das
zweite (Volkseinkommen) auf die Phase nach.
Abschluß der primären Einkommensverlei-
lung, d.h. nach der Verteilung von Erwerbs-
und Vermögenseinkommen zwischen den
Sektoren und mit der übrigen Welt. Die Anga-
ben zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
und zu seiner Gliederung nach Einkommens-
arten sind aus Tabelle 3.1.2 übernommen, in
der die Entstehung der Einkommen nach Wirt-
schaftsbereichen dargestellt ist.

Die weiteren Teile der Tabelle zeigen die pri-
märe Einkommensverteilung nach Sektoren
und die Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men. Diese Vorgänge werden im Kontensy-
stem auf den Einkommensverteilungskonten
(Kontengruppe 3) nachgewiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen wer-
den sowohl hinsichtlich der empfangenen als
auch der geleisteten Einkommensströme ge-
trennt nach Vermögenseinkommen (Zinsen,
Nettopachten, Einkommen aus immateriellen
Werten sowie Ausschüttungen der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit) und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit (ent-
nommene und nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
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keit) nachgewiesen. Darüber hinaus werden
die Bruttoeinkommen aus Wohnungsvermie-
tung dargestellt, die sich durch Abzug der
Vorleistungen, Abschreibungen, indirekten
Steuern (abzüglich Subventionen), geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
der geleisteten Zinsen vom Produktionswert
(Bruttomieten) des Sektors Wohnungsvermie-
tung ergeben. Die nichtentnommenen Gewin-
ne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit werden für Deutschland dem Un-
ternehmenssektor zugeordnet. Sie sind im
Anteil der Unternehmen am Volkseinkommen
enthalten.

Tabelle 3.3.2: Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Tabelle 3.3.2 zeigt zunächst, ergänzend zu
den Tabellen 3.1.2 und 3.1.9, die entstande-
nen Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar-
beit im lnland (siehe auch die Erläuterungen
im Abschnitt 2.4.3.1) in tiefer Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen. Anschließend wird der
Übergang vom lnlands- zum lnländerkonzept
für die Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit global, d.h. ohne Differenzierung nach
Wirtschaftsbereichen, gezeigt. Für das lnlän-
derkonzept (von den privaten Haushalten
empfangene Einkommen aus unselbständiger
Arbeit) wird sodann die Zusammensetzung
aus Arbeitgeberbeiträgen (tatsächliche Sozial-
beiträge der Arbeitgeber und unterstellte So-
zialbeiträge) und Bruttolöhnen und -gehältern
dargestellt. Diese Unterteilung erscheint nicht
im Kontensystem. Die Darstellung wird ergänzt
um die Abzüge an tatsächlichen Sozialbeiträ-
gen der Arbeitnehmer und an Lohnsteuer von
der Bruttolohn- und -gehaltsumme. Diese Ab-
züge sind im Kbntensystem Teil der von priva-
ten Häushalten geleisteten direkten Steuern
und Sozialbeiträge. Die Zusammensetzung
dieser Positionen (Buchungs-Nrn. 3 - 4.20
und 3-4.30) geht aus den Tabellen3.4.14,
3.4.15 und 3.4.16 hervor. Tabelle 3.4.14
macht deutlich, wie groß der,Anteil der von
Arbeitnehmern gezahlten Lohnsteuer an den
gesamten Steuern der privaten Haushalte ist.
Tabelle 3.4.15 weist die Gliederung der So-
zialbeiträge in tatsächliche und unterstellte, in
Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige Bei-
träge sowie nach den empfangenden Sektoren
nach. ln der Tabelle 3.4.16 werden die an den
Staat geleisteten tatsächlichen Sozialbeiträge
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in großer
Tiefe nach Arten zerlegt. Bei der Ermittlung
der Nettolohn- und -gehaltsumme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
steuer wird - wie alle Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors (abgesehen von unter-
stellten Sozialbeiträgen und den dazugehöri-
gen sozialen Leistungen) - nicht explizit nach-
gewiesen (konsolidierte Darstellungsweise).

Sie erscheint deshalb auch nicht unter den
Einnahmen der privaten Organisationen ohne
Enruerbszweck.

Tabelle 3.3.3: Bruttolohn- und
gehaltsumme (lntand)

ln dieser Tabelle wird die von inländischen
Wirtschaftseinheiten geleistete Bruttolohn- und
-gehaltsumme in tiefer Wirtschaflsgliederung
nachgewiesen. Diese Größe läßt sich rechne-
risch durch Abzug der Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber von den im lnland entstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit ermit-
teln (siehe Tabelle 3.3.2 sowie die Erläuterun-
gen im Abschnitt 2.4.3.1).

Tabelle 3.3.4: Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umvertei-
lung)

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen zunächst
global den Übergang vom lnlands- zum lnlän-
derkonzept. Angaben über die Einkommen
qus Unternehmertätigkeit und Vermögen nach
Wirtschaftsbereichen enthalten die Tabel-
len 3.1 .2, 3.1.9 und 3.3.5. Anschließend wer-
den die den Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen zugerechneten Abgaben
und ähnliche Übertragungen gezeigt. Den
weitaus übenviegenden Teil machen die öf-
fentlichen Abgaben aus. Hierbei handelt es
sich einerseits um die von Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit gezahlten direk-
ten Steuern (Buchungs-Nr. 1 - 4.20) und son-
stigen laufenden Übertragungen (Buchungs-
Nr. 1 - 4.40), andererseits um die von den pri-
vaten Haushalten und privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck gezahlten direkten Steu-
ern (ohne Lohnsteuer und Steuern im Zusam-
menhang mit dem Privaten Verbrauch) und
die tatsächlichen Sozialbeiträge (Pflichtbeiträ-
ge der Selbständigen). Die von privaten Haus-
halten und privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck gezahlten Abgaben auf Einkom-
men aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
stellen einen Teilbetrag der BuchungsNr. 3
- 4.20 (siehe auch Tabelle 3.4.14) dar. Es ist
zu beachten, daß die Zuordnung der direkten
Steuern auf Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen nicht unproblematisch
ist. So ist zum Beispiel die gesamte Einkom-
mensteuer hier einbezogen, obwohl ein gewis-
ser Teil dieser Steuer auf Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Übertragungen ge-
zahlt wird.

Als Abzugsposten werden in der Tabelle ferner
die Schadenversicherungsprämien der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(nach Abzug der von ihnen empfangenen
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Schadenversicherungsleistungen) und laufen-
de Ubertragungen von Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit an die übrige Welt
nachgewiesen. Weitere Korrekturposten der
Bruttoeinkommen sind die von Lebensversi-
cherungsunternehmen, Pensionskassen und
Versorgungswerken empfangenen .tatsächli-
chen Sozialbeiträge und die daraus gezahlten
sozialen Leistungen. Ferner wird die Differenz
zwischen den unterstellten Sozialbeiträgen,
die Unternehmen (mit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) und private Organisatio-
nen ohne Enrerbszweck in ihrer Eigenschaft
als Arbeitgeber empfangen haben, und den
dazugehörigen gezahlten sozialen Leistungen
berücksichtigt. Dieser Saldo entspricht den
Nettozuführungen (bzw. -auflösungen) zu
Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pflichtungen. Die Zu- bzw. Absetzung der ge-
nannten laufenden Übertragungen gescniänt.
aus Gründen der Vereinfachung der Darstel-.
lung, um das Nettoeinkommen der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit in Höhe
der unverteilten Gewinne dieser Unternehmen
nachweisen zu können (siehe die Untergliede-
rung der Nettoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen im unteren Teil der
Tabelle).

Die Neftoern kommen aus Untemehmertätigkeit
und Vermögen enthalten die entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der,pri-
vaten Haushalte (einschl. privater Organisa-
tionen ohne Enrverbsairreck) und des Staates
sowie die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen. Die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen der privaten Haus-
halte sind in dieser Tabelle nach Abzug der
Zinsen auf Konsumentenschulden dargestellt;
sie schließen - ebenfalls im Gegensatz zur
Darstellung in den Konten - keine nichtent-
nommenen Gewinne von Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die
entnommenen Gewinne und Vermögensein-
kommen des Staates sind saldiert dargestellt,
und zwar nach Abzug der Zinsen auf öffentli-
che Schulden. Die nichtentnommenen Gewin-
ne der Unternehmen sind für das frühere Bun-
desgebiet in unverteilte Gewinne der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(Buchungs-Nr. 1 - 6.50) und nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 1 -6.60)
unterteilt.

Tabelle 3.3.5: Unternehmensgewinne und
Ersparnis der Unternehmen
mit eigener Rechtspersön-
lichkeit

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
mensverteilung und -umverteilung für den
Unternehmenssektor unter Einbeziehung der

dezeit vorliegenden Angaben über die Ver-
mögenseinkommen und U nternehmensgewin-
ne. Zu den Vermögenseinkommen rechnen
Zinsen, Dividenden und sonstige Ausschüttun-
gen der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit sowie Nettopachten und Einkom-
men aus immateriellen Werten (siehe die
Ausführungen unter 2.4.3.2). Die Summe der
Unternehmensgewinne schließt Zahlungen
von Dividenden und sonstige Ausschüttungen
zwischen Unternehmen ein. Nähere Erläute-
rungen zum Begriff der Untemehmensgewinne
enthalten die Ausführungen unter 2.4.3.3. Ei-
nen umfassenden Überblick über die Konzepte
und Methoden der in dieser Tabelle dargestell-
ten Ergebnisse gibt der Aufsatz "Vermögens-
einkommen und Unternehmensgewinne 1960
bis 1972" in Heft 411974 der Zeitschrift 'Wirt-
schaft und Statistik".

Die Tabelle gibt zunächst eine Aufgliederung
der im lnland entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen nach g
Wirtschaftsbereichen. Die Kreditinstitute wer-
den in diesem Zusammenhang ohne unler-
stellte Entgelte für Bankclienstleistungen dar-
gestellt. Daneben werden die Kreditinstitute
jedoch nachrichtlich auch einschließlich der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachgewiesen, da für manche Erkenntnis-
zwecke diese Darstellungsart aussagefähiger
ist. Zu den im Unternehmenssektor entstande-
nen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen werden in der Tabelle die von den
Unternehmen empfangenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen (edoch
ohne empfangene Zinsen, Nettopachten u.ä.,
die gegen die von Unternehmen geleisteten
Zinsen u.ä. saldiert sind) addiert. Die per saldo
geleisteten Zinsen, Nettopachten u.ä. der Un-
ternehmen werden anschließend abgezogen.
Die geleisteten Zinsen, Nettopachten und ähn-
lichen Vermögenseinkommen sind in der Ta-
belle auch unsaldiert, getrennt nach Produkti-
onsunternehmen, Kreditinstituten und Versi-
cherungsunternehmen, nachgewiesen (die
Vorgänge zwischen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). lm Re-
chengang ergeben sich sodann die Unterneh-
mensgewinne, die in der Gliederung nach Sek-
toren sowie - bis 1991 für das frühere Bundes-
gebiet - nach Unternehmen mit und ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Öie Gewinnverwendung wird anschließend nur
für die Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichke.it gezeigt, und zwar wiederum nur für
das frühere Bundesgebiet. Für Deutschland
lassen sich die Untemehmensgewinne auf-
grund fehlender Ausgangsstatistiken nicht
nach Rechlsformen differenzieren. Die Auftei-
lung der Gewinne der Untemehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit nach den empfan-
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genden Sektoren (in Tabelle 3.3.5 nach Unter-
nehmen und privaten Haushalten) wird in der
Tabelle 3.3.1 nach entnommenen und nicht-
entnommenen Gewinnen der Unternehmen
oh ne ei g ene Rechtspersön lich keit fortg efü h rt.

Für die Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit werden zunächst die Ausschijttun:
gen nach den Herkunfts- und Bestimmungs.
sektoren und die unverteilten Gewinne in der
Gliederung nach Sektoren dargestellt. Ferner
werden die empfangenen und geleisteten lau-
fenden Übertragungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit - einmal in der
Gliederung nach Sektoren, zum anderen nach
Arten von Übertragungen - nachgewiesen.
Den Abschluß der in der Tabelle dargestellten
Staffelrechnung bildet die Ersparnis der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

2.5.4 Einkommensumverteilung, verfügba-
re Einkommen gnd ihre Verwendung,
Vermögensbildung

Tabelle 3.4.1 : Nettösozialprodukt, verfüg-
bares Einkommen und seine
Venruendung

lm ersten Teil der Tabelle 3.4.1 wird in konso-
lidierter Form für die gesamte Volkswirtschaft
der Übergang vom Nettosozialprodukt zu Fak-
torkosten zunächst zum Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen und anschließend zur Summe
der verfügbaren Einkommen in der Volkswirt-
schaft dargestellt und die Verwendung des
verfügbaren Einkommens der inländischen
Sektoren für clen letzten Verbrauch und die Er-
sparnis gezeigt. Der zweite Teil gibt die glei-
chen Zusammenhänge in der Sektorengliede-
rung des vereinfachten Kontensystems wieder.
Auf den Nachweis des Anteils der Sekloren
am Nettosozialrodukt zu Marktpreisen wurde
ve'zichtet, da er keinen besonderen Aussage-
wert hat. lm Gegensatz zur Darstellung in den
Konten sind in Tabelle 3.4.1 das verfügbare
Einkommen und die Erspamis der privaten
Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit dargestellt. Nachrichtlich erfolgt jedoch
für das frühere Bundesgebiet auch der Nach-
weis einschließlich dieser nichtentnommenen
Gewinne.

Tabelle 3.4.2: Ersparnis und Vermögens-
bildung

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über
den Zusammenhang zwischen Ersparnis,
Vermögensbildung, Nettoinvestitionen und
Finanzierungssaldo der Volkswirtschaft. Die
Nettoinvestitionen ergeben sich nach Abzug
der Abschreibungen von den (Brutto-) Anlage-

investitionen und der Vorratsveränderung. Für
den Finanzierungssaldo gegenüber der übri-
gen Welt wird gezeigt, wie er sich aus dem
Außenbeitrag und den Salden der laufenden
und der Vermögensübertragungen zwischen
inländischen Sektoren und der übrigen Welt
ableiten läßt.

lm zweiten Teil der Tabelle werden die Zu-
sammenhänge zwischen Ersparnis und Fi-
nanzierungssaldo in der Gliederung nach Sek-
toren dargestellt, wobei auch auf die Ableitung
der Nettoinvestitionen aus den Bruttoinvesti-
tionen eingegangen wird.

Tabelle 3.4.3: Beitragseinnahmen aus
Ve rs i c heru n g sve rträ g e n
nach Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabelle3.1.11 in
verschiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die
Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein. Hierbei handelt es
sich übenriegend um Beiträge von Produkti-
onsunternehmen für Schadenversicherungen.
Sie weist zum zweilen explizit die an Versiche-
rungsuntemehmen im ln- und Ausland gezahl-
ten Bruttoprämien nach. Ferner werden alle
Angaben zum Geschäft der inländischen Ver-
sicherungsunternehmen nach Lebens- und
Schadenversicherungsgeschäft getrennt dar-
gestellt; dabei sind die Nebenzweige der Le-
bensversicherungsunternehmen dem Scha-
denversicherungsgeschäft zugeordnet. Wegen
der besonderen Bedeutung für den Nachweis
der Sozialbeiträge werden Beiträge an die
Pensionskassen (einschl. Versorgungswerke)
als Darunter-Positionen der Bruttoprämien und
der tatsächlichen Sozialbeiträge für Lebens'
versicherungen gezeigt. Beiträge im Rückver-
sicherungsgeschäft sind nicht enthalten; sie
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt'
rechnungen grundsätzlich gegen die Leistun'
gen saldiert nachgewiesen (der Saldo er'
scheint im Produktionswerl unter den sonsti-
gen Entgelten; er ist in den Vorleistungen der
rückversicherten Versicherungsunlernehmen
gegengebucht). Außerdem zeigt die Tabelle
für die Bruttoprämien, für die Nettoprämien
und für die Dienstleistungsentgelte aus Bei-
tragseinnahmen die jeweils darin enthaltenen
tatsächlichen Sozialbeiträge bzw. die entspre-
chenden Dienstleistungsanteile. Hinweise zur
Abgrenzung und Behandlung der Sozialbeiträ'
ge in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen befinden sich in den Erläuterungen zu
den Tabellen 3.4.15 und 3.4.16 sowie im Ab'
schnitt 2.4.3.7 . Schließlich zeigt die Tabelle für
den Dienstleistungsanteil der Beitragseinnah-
men und für die Nettoprämien die Aufgliede'
rung nach leistenden Sektoren.
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lm übrigen sei auf die methodischen Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 4.40/8.35 und
4.90/8.85 im Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.4.4 Leistungen und verände-
rung der Verbindlichkeiten
aus Versicherungsverträgen
nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.4.3 sind in Tabelle
3.4.4 die Leistungen von Versicherungsunler-
nehmen im Ausland an inländische Wirt-
schaftseinheiten - das sind übenviegend Lei-
stungen an Produktionsunternehmen im Scha-
denversicherungsgeschäfl - in die Darstellung
einbezogen. Ebenso wird - wie in Tabelle
3.4.3 - zwischen Lebens- und Schadensversi-
cherungsgeschäft unterschieden. Alle Ströme
sind - mit Ausnahme der im Geschäftsjahr
gezahlten Leistungen - nach Sektoren unter-
gliedert. Die gezahlten Leistungen lassen sich
in der Gliederung nach Sektoren jedoch als
Differenz der Leistungen für das Geschäftsjahr
und der zurückgestellten Leistungen ermitteln.
Die in den Leistungen für das Geschäftsjahr
der inländischen Versicherungsunternehmen
enthaltenen sozialen Leistungen werden von
den übrigen Leistungen getrennt ausgewiesen.
Außerdem wird gezeigt, wie groß die Leistun-
gen sind, die aus den Schadenversicherungs-
verträgen an Unternehmen ohne und an Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
fließen.

Als . empfangender Sektor erscheint bei Lei-
stungen in der Haftpflichtversicherung usw.
nicht derjenige des Versicherungsnehmers,
sondern der des letzten Empfängers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen umfaßt die Verände-
rung der im Geschäftsjahr zurückgestellten
Leistungen (Veränderung der Deckungsrück-
stellungen in der Lebens-, Haftpflicht- und
Unfallversicherung sowie der Rückstellungen
für Versicherungsfälle, Beitragsrückerstattung
und Rückkäufe) und die Beitragsüberlräge.

lm übrigen siehe die Ausführungen zu den
Kontenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 im
Abschnitt 2.4.

Tabelle 3.4.5: Schadenversicherungs-
transaktionen und übrige
laufende Übertragungen
(soweit keine Steuern, Sub-
ventionen, Sozialbeiträge
und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende
Übersicht über die von den einzelnen Sektoren
empfangenen bzw. geleisteten laufenden

Übertragungen, soweit es sich nicht um Steu-
ern, Subventionen, Sozialbeiträge und soziale
Leistungen handelt. Diese laufenden Übertra-
gungen sind in den Konten als "sonsti!;e lau-
fende Übertragungen" in den Kontenpositio-
nen 4.40 und 4.90 zusammengefaßt. Erläute-
rungen zum lnhalt enthält Abschnitt 2.4.3.9.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf
die Schadenversicherungsleistungen und die
Nettoprämien für Schadenversicherungen.
Damit wird ein Überblick über die innersekto-
ralen Umverteilungsvorgänge im Zusammen-
hang mit Schadenversicherungen gegeben.
Daneben werden Übertragungen des Staates
im Rahmen der internationalen Zusammenar-
beit, internationale private Übertragungen
durch private Haushalte u.ä. gezeigt. lm Sek-
tor Staat werden außerdem die innersektora-
len laufende Übertragungen sowie die Lei-
stungen an private Organisationen ohne Er-
werbszweck und bestimmte zwischen dem
Staat und den Unternehmen bzw. privaten
Haushalten geflossene laufende Übertragun-
gen nachgewiesen.

Tabelle 3.4.6: Vermögensübertragungen
nach Sektoren

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes
Bild der von den Sektoren empfangenen und
geleisteten Vermögensübertragungen. Die
Salden der Vermögensübertragungen für die
Sektoren geben an, in welcher Größenordnung
Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren
in den Definitionen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen voneinander abweichen.
Zum lnhalt der nachgewiesenen Ströme siehe
die Erläuterungen zu den Vermögensübertra-
gungen in den Konten (Kontenpositionen
6.30/8.37 und 6.80/E.E7) in Abschnitt 2.4.4.3.

Tabelle 3.4.7: Einnahmen und Ausgaben
sowie Finanzierungssaldo
des Staates

ln dieser Tabelle werden unter dem Begriff
"Einnahmen" die vom Staat empfangenen
Vermögenseinkommen (Buchungs-Nr. 2-
3.70), die vom Staat empfangenen Übertra-
gungen (Buchungs-Nrn. 2-4.60, 2- 4.70,
2-4.80,2-4.90 und 2-6.80) und die Ab
schreibungen des Staates (Buchungs-Nr. 2 -
6.70) zusammengefaßt. Hinsichtlich des Nach-
weises der Steuern ist zu beachten, daß ihre
Summe in dieser Darstellung nicht die als Ver-
mögensübertragurEen gebuchte Erbschafts-
steuer und bis 1974 auch nicht die Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs
enthält.

Der Begriff "Ausgaben" umfaßt Zidsen auf
öffentliche Schulden (Buchungs-Nr.2 - 3.201,
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geleistete Übertragungen (Buchungs-Nrn. 2. -
4.10, 2-4.35, 2-4.40 und 2-6.30), den
Staatsverbrauch (Buchungs-Nr. 2 - 6.20). Die
Käufe des Staates für die laufende Produktion
(Vorleistungen des Staates) und die Verkäufe
von Waren und Dienstleistungen schließen
innersektorale Ströme ein (2.8. Käufe der
Sozialversicherung von Krankenhäusern der
Gebietskörperschaften). Diese Ströme sind in
Tabelle 3.4.7 getrennt nachgewiesen, so daß
sie, wenn dies für die Analyse erforderlich ist,
aus den dargestellten Summen herausge-
nommen werden können.

Die Tabelle wird für den Staat insgesamt, für
die Gebietskörperschaften, für Bund, Länder,
Gemeinden und für die Sozialversicherung
aufgestellt. Während in den Tabellen für den
Bund, die Länder, die Gemeinden und die
Sozialversicherung die sonstigen laufenden
und Vermögensübertragungen von und an die
jeweils anderen Ebenen .(Venechnungs-
verkehr) gezeigt werden, ist in den Einnahmen
und Ausgaben der Gebietskörperschaften nur
der Verrechnungsverkehr mit der Sozialversi-
cherung enthalten. ln der Tabelle für den Staat
insgesamt ist der Verrechnungsverkehr voll-
ständig konsolidiert.

Tabelle 3.4.8: Einnahmen und Ausgaben
sowie Finanzierungssaldo
der Sozialversicherung nach
Sozialversicherun gsträgern

ln Tabelle 3.4,8 werden für den Teilsektor
Sozialversicherung zunächst die Einnahmen
und Ausgaben in der Gliederung nach lnstitu-
tionen (Sozialversicherungsträgern) und nach
ausgewählten Arten sowie der Finanzierungs-
saldo dargestellt. Die Einnahmen und Ausga-
ben schließen die Übertragungen zwischen
den Sozialversicherungsträgern ein. Den Ab-
schluß der Tabelle bildet eine konsolidierte
Zusammenfassung der Einnahmen und Aus-
gaben aller Sozialversicherungsträger, d.h.
ohne Übertragungen zwischen den Sozialver-
sicherungsträgern. ln der konsolidierten Form
wird der Anschluß dieser Tabelle zur Tabelle
3.4.7 (Sozialversicherung) hergestellt.

Tabelle 3.4.9: Ausgaben des Staates nach
Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten 1 bis 6 des Staatssektors der
Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen
nachgewiesenen Ausgaben 'des Staates
(laufende Ausgaben, Bruttoinvestitionen und
Vermögensübertragungen) in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen. Tabelle 3.4.9 er-
gänzt insofern die Tabelle 3.4.7, in der unter
anderem die Ausgaben des Staates gegliedert
nach wirtschaft I ichen Ausga bearten dargestellt

werden. Bei den einbezogenen Ausgaben
handelt es sich um die laufenden Ausgaben,
die sich aus den Aufirendungen für den
Staatsverbrauch, den geleisteten laufenden
Übertragungen und den Zinsen auf öffentliche
Schulden zusammensetzen, um die Bruttoin-
vestilionen und um die geleisteten Vermö-
gensübertragungen. ln der gleichen Gliede-
rung nach Aufgabenbereichen werden der
Staatsverbrauch in Tabelle 3.2.4, die laufen-
den und Vermögensübertragungen in. Tabelle
3.4.11 und die Bruttoinvestitionen des Staates
in Tabelle3.4.13 dargestellt. Einige Bemer-
kungen zur Systematik der Aufgabenbereiche
des Staates enthalten die Erläuterungen zur
Tabelle 3.2.4 (vgl. auch die Gliederung in
Übersicht 6 im Anhang).

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufga-
benbereichen werden zunächst für den Staat
insgesamt und dann gesondert für die Ge-
bietskörperschaften zusammen, für den Bund,
für die Länder und die Gemeinden sowie für
die Sozialversicherung dargestellt. Dabei er-
folgt der Nachweis der Ausgaben des Staates
insgesamt - wie in Tabelle 3.4.7 - ohne Über-
tragungen innerhalb des Staates, der Nach-
weis der Ausgaben der Gebietskörperschaften
zwar ohne Übertragungen zwischen Bund,
Länder und Gemeinden, jedoch einschließlich
Übertragungen an die Sozialversicherung.
Entsprechend enthält der Nachweis der Aus-
gaben der Sozialversicherung Übertragungen
an die Gebietskörperschaften. Die Angaben
für den Bund, für die Länder und für die Ge-
meinden beinhalten - neben den Übertragun-
gen an die Sozialversicherung - auch die
Übertragungen an die jeweils übrigen Gebiets-
körperschaften.

Tabelle 3.4.10: Umverteilung von Ein-
kommen und Vermögen
über den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und
detaillierten Überblick über die Umverteilung
von Einkommen und Vermögen über den
Staat.

Die Tabelle zeigt zunächst Gesamtgrößen für
die Übertragungen, die der Staat, untergliedert
nach Gebietskörperschaften, Bund, Länder,
Gemeinden und Sozialversicherung von ande-
ren Sektoren und der übrigen Welt empfangen
hat. Hierbei handelt es sich an laufenden
Übertragungen um indirekte Steuern u.ä.
(Buchungs-Nr. 2 - 4.60), direkte Steuern
(Buchungs-Nr. 2 - 4.70),Sozialbeiträge (Buch-
ungs-Nr. 2 - 4.80) und sonstige laufende
Übertragungen (Buchungs-Nr. 2 - 4.90). Ein-
bezogen sind ferner die vom Staat empfange-
nen Vermögensübertragungen (Buchungs-Nr.
2 - 6.80). Obwohl die Tabelle im Prinzip nur
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Vorgänge zwischen dem Staat und anderen
Wirtschaftseinheiten zeigen soll, sind die von
Behörden und Einrichtungen des Staates ge-
zahlten Produktionssteuern, die auf der rech-
ten Seite des Einkommensumverteilungskon-
tos des Staates nachgewiesen werden, nicht
eliminiert worden. Unberücksichtigt bleiben
dagegen - abweichend von der Darstellung in
Tabelle 3.4.7 - sonstige laufende und Vermö-
gensübertragungen zwischen den staatlichen
Ebenen auch bei der Darstellung der Teilsek-
toren. lm Anschluß an die Gesamtsumme der
vom Staat empfangenen Übertragungen wird
ihre sektorale Gliederung und Zusammenset-
zung nach wichtigen Gruppen von übertra-
gungen für den Staat insgesamt gezeigt.

lm zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein
Überblick über die Zusammensetzung der
laufenden und Vermögensübertragungen ge-
geben, die der Staat, untergliedert nach Ge-
bietskörperschaften, Bund, Länder, Gemein-
den und Sozialversicherung an andere Sekto-
ren und an die übrige Welt geleistet hat. Unter
den laufenden Ubertragungen wird zwischen
Subventionen (Buchungs-Nr. 2 - 4.10), soziale
Leistungen (Buchungs-Nr. 2 - 4.35) und son-
stige laufende Übertragungen (Buchungs-Nr.
2 - 4.30) unterschieden; dazu kommen die
vom Staat geleisteten Vermögensüber-
tragungen (Buchungs-Nr. 2 - 6.30). Wie bereits
bei den empfangenen Übertragungen bleiben
auch hier sonstige laufende und Vermögens-
übertragungen zwischen den staatlichen Ebe-
nen unberücksichtigt. Anschließend weden
die vom Staat geleisteten Übertragungen in
der Gliederung nach empfangenden Sektoren
und wichtigen Gruppen von Übertragungen
dargestellt. .

Tabelle 3.4.11: Geleistete übertragungen
des Staates nach Aufga-
benbereichen

Diese Tabelle zeigt zunächst die vom Staat
insgesamt an andere Sektoren der Volkswirt-
schaft und an die übrige Welt geleisteten lau-
fenden und Vermögensübertragungen in der
Gliederung nach Aufgabenbereichen. Dabei
stimmt der Gesamtbetrag der hier nachgewie-
senen staatlichen Ausgaben mit dem Ausga-
bennachweis in Tabelle 3.4.10 überein, das
heißt Übertragungen innerhalb des Staatssek-
tors werden nicht mit einbezogen.

ln den weileren Teilen der Tabelle werden die
laufenden und Vermögensübertragungen der
Gebietskörperschaften zunächst insgesamt
und dann getrennt nach Bund, Ländern und
Gemeinden sowie die der Sozialversicherung
nach Aufgabenbereichen dargestellt. Entspre-
chend der Vorgehensweise in den Tabellen
3.4.7 und 3.4.9 enthalten die Übertragungen

der Gebietskörperschaften die Übertragungen
an die Sozialversicherung und umgekehrt und
die Übertragungen von Bund, Ländern und
Gemeinden - neben den Übertragungen an die
Sozialversicherung - auch die übertragungen
an die jeweils übrigen Gebietskörperschaften.

Tabelle 3.4.12: Bruttoinvestitionen des' Staates nach Anlagearten

ln Tabelle 3.4.12 werdön die Bruttoinvestitio-
nen des Staates insgesamt, der Gebietskör-
perschaften (untergliedert nach Bund, Ländem
und Gemeinden) und der Sozialversicherung
nach der Art der Anlagen nachgewiesen. Die
Aufgliederung der Käufe von neuen Bauten
nach den Ebenen der Gebietskörperschaften
bereitet allerdings gewisse Schwierigkeiten.
Da die Bauinvestitionen des Staales, wie die
der anderen Sektoren, in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Produktion nachzuweisen sind,
können die Angaben der Finanzstatistik, die
sich auf den Zeitpunkt der Zahlung beziehen,
nicht unmittelbar verwendet werden, wenn
Leistung und Zahlung erheblich voneinander
abweichen banr, wenn das Verhältnis zwischen
beiden im Zeitablauf schwankt. Eine Korrektur
der Zahlen der Finanzstatistik anhand der
Bau berichterstattung ist da her erforderlich. Da
die Bauberichterstattung allerdings nur lnfor-
mationen über die Bruttoinvestitionen der Ge-
bietskörperschaften insgesamt liefert, müssen
für die getrennte Darstellung nach staatlichen
Ebenen und auch nach Aufgabenbereichen
des Staates die Strukturinformationen aus der
Finanzstatistik herangezogen werden. Zum
Vergleich zwischen Leistung und Zahlung wer-
den für die Gebietskörperschaften jedoch
nachrichtlich auch die Bauinvestitionen nach
der Finanzstatistik gezeigt. - Die als Vorrats-
veränderung nachgewiesenen Beträge betref-
fen ausschließlich Güter, die zur längerfristi-
gen Vorratshaltung angeschafft worden sind
(Mineralöl und Kernbrennstoffe).

Tabelle 3.4.13: Bruttoinvestitionen des
Staates nach Aufgabenbe-
reichen

Die Tabelle ergänzt die vorstehende Tabelle
3.4.12 um die Aufgliederung der lnvestitionen
des Staates (Staat insgesamt, Gebietskörper-
schaften, Bund, Länder, Gemeinden und So-
zialversicherung) nach Aufgabenbereichen.
Hinweise zur Gliederung der Aufgabenberei-
che enthält Übersicht 6 im Anhang.

Tabelle 3.4.14: Steuern

Die Tabelle ergänä die Angaben über die
Steuereinnahmen des Staates in den Tabellen
3.4.7 und 3./1.10 in mehrfacher Hinsicht. lm
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ersten Teil der Tabelle sind alle Steuern auf-
geführt, die inländische Sektoren an den Staat
leisten. Als Steuereinnahmen des Staates
werden auch steuerähnliche Abgaben der Un-
ternehmen zugunsten von lnstitutionen außer-
halb cler Bundesrepublik Deutschland (2.8. an
die Europäischen Gemeinschaflen gezahlte
EGKS-Umlagen und Einfuhrabgaben) ge-
bucht. Sie werden über den Staat geleitet und
auf der Ausgabenseite des Staates als laufen-
de Übertragungen an die übrige Welt nach-
gewiesen. ln der Tabelle werden zunächst die
von den einzelnen Sektoren gezahlten Pro-
duktionssteuern, direkten Steuern und die als
Vermögensübertragungen verbuchten Steuern
(Erbschaftssteuer und - bis 1974 - Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs)
dargestellt. Sektoral nicht aufgegliedert wer-
den die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die
Einfuhrabgaben. Nach Addition der aus der
übrigen Welt empfangenen Steuern ergeben
sich die gesamten Steuereinnahmen des
Staates in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaft lichen Gesamtrechnungen.

lm zweiten Teil der Tabelle werden die Steu-
ern nach volkswirtschaftlich wichtigen Katego-
rien (indirekte Steuern, direkte Steuern usw.)
und nach den wichtigsten Steuerarten darge-
stellt. Als Darunter-Position zur nichtabziehba-
ren Umsatzsteuer (vgl. hiezu die Erläuterun-
gen in Abschnitt 2.4.2.3) nachgewiesen, die in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
einerseits wie eine Steuereinnahme des
Staates und andererseits wie eine Subventi-
onsleistung an die begünstigten Untemehmen
verbucht wird. Nach Abzug der Venraltungs-
gebühren von den Steuern des Staates ergibt
sich als .Restgröße der Betrag der an den
Staat fließenden Steuern im engeren Sinne.
Weitere Hinweise zur Abgrenzung der Steuern
enthalten die Erläuterungen in den Abschnitten
2.4.2.3 und 2.4.3.6.

Tabelle 3.4.'15: Sozialbeiträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen
Überblick über die Sozialbeiträge. Der erste
Teil der Tabelle zeigt die Zusammensetzung
der an inländische Sektoren geleisteten So-
zialbeiträge; dabei wird zwischen tatsächlichen
Sozialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträ:
ge umfassen alle Zahlungen, die versicherle
Personen, ihre Arbeitgeber oder der Staat zu-
gunsten von Empfängern sozialer Leistungen
an die Sozialversicherung oder an Lebensver-
sicherungsunternehmen, Pensionskassen und
Versorgungswerke leisten, um Ansprüche auf
soziale Leistungen dieser lnstitutionen zu et-
werben. Unterstellte Sozialbeiträge werden
angesetzt, wenn soziale Leistungen von Ar-
beitgebern direkt (ohne Zahlung von tatsächli-

chen Sozialbeiträgen) an von ihnen gegen-
wärtig oder früher beschäftigte Arbeitnehmer
oder sonstige Berechtigte (2.8. Witwen, Wai-
sen) gezahlt werden. Entsprechend der Defini-
tion der tatsächlichen Sozialbeiträge werden in
der Tabelle unter tatsächlichen Sozialbeiträ-
gen, Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige
Sozialbeiträge unterschieden. Zu den letztge-
nannlen rechnen Pflichtbeiträge der Selbstän-
digen an die Sozialversicherung (wie zum
Beispiel Unfallversicherung, Handwerkerversi-
cherung, landwirtschaftliche Alterskassen) und
an Versorgungswerke, soweit sie aufgrund der
Vorschriften von Kammern und ähnlichen ln-
stitutionen zwangsweise erhoben werden, von
Sozialversicherungsträgern bzw. Gebietskör-
perschaften in ihrer Funktion als Träger sozia-
ler Hilfen zugunsten von Empfängern sozialer
Leistungen (Arbeitslose, Rentner u.ä.) gezahl-
te Sozialbeiträge sowie die Eigenbeiträge die-
ser Personengruppe, ferner aber auch freiwilli-
ge Beiträge von Selbständigen, Hausfrauen
u.ä. an die Sozialversicherung. Unterstellte
Sozialbeiträge sind ex definitione ausschließ-
lich Arbeitgeberbeiträge, die an den Staat, an
Unternehmen und an private Organisationen
ohne Enruerbszweck fließen. Beiträge zu priva-
tön Lebensversicherungen, Krankenversiche-
rungen u.ä., die in keinem Zusammenhang mit
tariflichen Vorschriften, Versorgungsanwart-
schaften oder sonstigen Absprachen mit dem
Arbeitgeber stehen, gelten nicht als Sozialbei-
träge. Weitere Erläuterungen enthält Abschnitt
2.4.3.1.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt zunächst, in
welchem Umfang Sozialbeiträge für die Alters-
und Hinterbliebenenversorgung einerseits und
für die Versicherung gegen sonstige Risiken
(2.8. Krankheit, Unfall) andererseits geleistet
wurden. Ferner wird dargestellt, welcher Teil
der tatsächlichen bzw. unterstellten SozialUdi-
träge - neben den Sozialbeiträgen an den
Staat - an Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und an Unternehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Un-
terteilung der Sozialbeiträge nach Rechtsfor-
men der Untemehmen ist von Bedeutung, weil
die Umverteilungstransaktionen der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit
denen der privaten Haushalte zusammenge-
faßt dargestellt werden.
Nach Berücksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den Staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an lnstitutionen der übrigen Welt
(dazu zählen nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehmem bei alliierten Streit-
kräften; diese Beiträge werden an die deut
sche Sozialversicherung gezahlt) ergibt sich
abschließend die Summe der Sozialbeiträge
der inländischen privaten Haushalte. Diese
Summe entspricht der Buchungs-Nr. 3 - 4.30
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und der Zeile "Sozialbeiträge" als Teil der von
privaten Haushalten geleisteten laufenden
Übertragungen, die in der Tabelle 3.4.18 nach-
gewiesen werden.

Tabelle 3.4.16: Tatsächliche Sozialbei-
träge an den Staat

Diese Tabelle ergänzt den Überblick über die
Sozialbeiträge in der Tabelle 3.4.15 durch eine
Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge
an den Staat. Die Sozialbeiträge werden
- getrennt für jeden Sozialversicherungsträ-
ger - einerseits nach Beiträgen von Gebiets-
ansässigen (lnländern) und von Einpendlern
und andererseits nach Arbeitgeber-, Arbeit-
nehmer- und sonstigen Beiträgen (Pflicht-
beiträge der Selbständigen, Beiträge des
Staates für Empfänger sozialer Leistungen
und die Eigenbeiträge dieser Personengruppe
sowie übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. zur Sozialversicherung) un-
tergliedert dargestellt. Die Gliederung nach
Sozialversicherungsträgem stimmt mit der
entsprechenden Gliederung für die Geldlei-
stungen der einzelnen Sozialversicherungs-
träger in der Tabelle 3.4.17 überein. Die
Summe der an die einzelnen Sozialversiche-
rungslräger geflossenen Sozialbeiträge ent-
spricht den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
die Sozialversicherung in der Tabelle 3.4.7,
die für den Staat - in der Untergliederung nach
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
- unter anderem die empfangenen laufenden
Übertragungen nachweist.

Tabelle 3.4.17: Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
insgesamt von inländischen Sektoren und der
übrigen Welt gewährlen sozialen Leistungen
an die inländischen privaten Haushalte und die
übrige Welt. Dabei handelt es sich, wie in Ab
schnitt 2.4.3.8 näher erläutert wird, aus-
schließlich um Geldleistungen; Sachleistungen
sind nicht einbezogen. lm ersten Teil der Ta-
belle sind die sozialen Leistungen nach lei-
stenden Sektoren und nach ihrem Zusam-
menhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert.
Der zweite Teil der Tabelle bezieht sich auf
die sozialen Leistungen an private Haushalte
und zeigt die Leistungen nach Arten (für Ge-
bietskörperschaften sowie für Unternehmen,
private Haushalte und private Organisationen
ohne Erwerbszweck) bzw. Trägern (für die
Sozialversicherung).

Tabelle 3.4.1E: Einkommen der privaten
Haushalte und seine
Venrvendung

Tabelle 3.4.18 gibt einen umfassenden Über-
blick über das Einkommen der privaten Haus-

halte (einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbszweck) und seine Verwendung. Sie
beginnt mit dem Nachweis der von privaten
Haushalten empfangenen Enrerps- und Ver-
mögenseinkommen (Buchungs-Nrn.3-3.60
und 3 - 3.70) und zeigt die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten gegliedert. Nach Abzug
der Zinsen auf Konsumentenschulden
(Buchungs-Nr. 3 - 3.20) von der Summe der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen der pri-
vaten Haushalte ergibt sich der Anteil der pri-
vaten Haushalte am Volkseinkommen.,lm
Nachweis für Deutschland sind die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nicht enthalten,
da sie dem Unlernehmenssektor zugeordnet
werden.

Anschließend werden die von privaten Haus-
halten empfangenen laufenden Übertragungen
nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß der
Sektor der privaten Haushalte auch die priva-
ten Organisationen ohne Enrerbszweck und
für die Darstellung der Einkommensumver-
teilung und -venrvendung (im Kontensystem
wie in der tabellarischen Darstellung) zusätz-
lich die Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit umfaßt. Der Unternehmenssektor
enthält dementsprechend im Bereich der Ein-
kommensumverteilung und'venrendung nur
die Transaktionen der Untemehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit. Die durch den Haus-
haltssektor empfangenen laufenden Übertra-
gungen umfassen unter anderem die von den
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
als Arbeitgeber erhaltenen unterstellten So-
zialbeiträge und die Schadenversicherungs-
leistungen an die Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit. Die Gliederung der
empfangenen laufenden Übertragungen wird
in der Tabelle sowohl nach den Transaktions-
partnern in vereinfachter Sektorengliederung
als auch nach den in den Kontenpositionen
zusammengefaßten Übertragungsarten und
einigen zusätzlichen Unterteilungen ausgewie-
sen. Nach Abzug der geleisteten laufenden
Übertragungen, die in entsprechender Gliede-
rung wie die empfangenen laufenden Uber-
tragungen nachgewiesen werden, ergibt sich
das verfügbare Einkomm-en.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr.
3 - 4.49) wird in der Tabelle ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr.
3 - 6.10) dargestellt.

ln dieser Abgrenzung wird es ferner in der
Gliederung nach Einkommensarten nachge-
wiesen. Dabei wird zwischen Nettolohn- und
-gehaltsumme (siehe Tabelle 3.3.2), entnom-
menen Gewinnen und Vermögenseinkommen
(siehe Tabelle 3.3.4) sowie empfangenen lau-
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fenden Übertr:agungen (soziale Leistungen von
Gebietskörperschaften, Sozialversicherung,
Unternehmen, privaten Organisationen ohne
En,lerbszweck und von der übrigen Welt
- nach Abzu'g der Lohnsteuer auf Fensionen
und der Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen sowie der Eigenbeiträge
dieser Personengruppe -, ferner laufende
Ubertragungen des Staates an private Organi-
sationen ohne Erwerbszweck sowie internatio-
nale private Übertragungen) unterschieden.
Die Summe dieser drei Einkommensarten
übersteigt das verfügbare Einkommen der
privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne um bestimmte Aufiryendungen, die
bei der Gliederung nach Einkommensarten
nicht als Abzugsposten einbezogen werden
können, da sie sich zum Teil nur schwierig
einzelnen Einkommensarten zuordnen lassen.
Hierbei handelt es sich insbesondere um Zin-
sen auf Konsumentenschulden, Nettoprämien
für Schadenversicherungen abzüglich Scha-
denversicherungsleistungen, Steuärn im Zu-
sammenhang mit dem Privaten Verbrauch
(2.B. Kraftfahzeugsteuer, Hundesteuer) und
die per saldo geleisteten laufenden Übertra-
gungen der privaten Haushalte an die übrige
Welt.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom
verfügbaren Einkommen erhält man die Er-
sparnis der privaten Haushalte (einschl. bzw.
ohne nichtentnommene Gewinne). Der Finan-
zierungssaldo der privaten Haushalte
(Buchungs-Nr. 3 - 6.49) ist aus der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen.

2.5.5 Enryerbstätigkeit

Tabelle 3.5.1 : Einwohner, Enrerbstätige
und beschäftigte
Arbeitnehmer

ln dieser Tabelle sind die in den Volkswirt-
schafllichen Gesamtrechnungen venruendeten
Bezugszahlen über die Bevölkerung und die
Enruerbstätigkeit dargestellt. Die Zahlen über
die Bevölkerung liegen zum Beispiel der Be-
rechnung von Angaben über das Volksein-
kommen je Einwohner und über den Privaten
Verbrauch je Einwohner zugrunde, die Zahlen
über Enverbstätige und beschäftigte Arbeit-
nehmer werden unter anderem zur Berech-
nung der Produktivitätsentwicklung und von
Durchschnittseinkommen herangezogen.
Wichtig für diesen Zweck ist, daß die Bevötke-
rungs- und Enrerbstätigenzahlen nach den
gleichen Konzepten abgegrenzt sind wie die
entsprechenden Güter- und Einkommensströ-
me. Die Bevölkerung kann mit allen Ergebnis-
sen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen in Beziehung gebracht werden, denen das

lnländerkonzept zugrunde liegt. Bei den Er-
werbstätigen liegen Angaben sowohl für das
lnlands- als auch für das lnländerkonzept vor.
Angaben über Enarerbstätige und beschäftigte
Arbeitnehmer in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen beziehen sich stets auf das
lnlandskonzept. Die Bereichsgliederung ist in
Ubersicht 1 im Anhang ausführlich dargestetlt.

Das /n/andsk o nze pt (Arbeitsortkonzept) erfa ßt
in der Zahl der Erwerbstätigen bzw. Arbeit-
nehmer unler anderem Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen
diplomatischen und konsularischen Vertretun-
gen im Ausland beschäftigt sind. Ausgeschlos-
sen sind lnländer, die als Grenzgänger im
Ausland beschäftigt sind, sowie deutsches
Personal bei ausländischen Vertretungen und
ausländischen Streitkräften im lnland. Nach
dem lnländerkonzept (Wohnortkonzept) wer-
den dagegen Grenzgänger, die im Ausland
beschäftigt sind, und deutsches Personal bei
ausländischen Vertretungen und Streitkräften
im lnland in die Enverbstätigen- bzw. Arbeit-
nehmezahl einbezogen; ausgeschlossen sind
nach diesem Konzept Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deuischen
Vertretungen im Ausland beschäftigt sind. ln
den Angaben sowohl nach dem lnlandskon-
zept als auch nach dem lnländerkonzept sind
die im Bundesgebiet wohnenden ausländi-
schen Arbeitnehmer enthalten. Die ausländi-
schen Streitkräfte bleiben dagegen nach bei-
den Konzepten unberücksichtigt (siehe auch
die Erläuterungen in Abschnitt 2.2.1).

Bei allen Angaben der Tabelle 3.5.1 handelt es
sich um Jahresdurchschnittszahlen, die aus
monatlich, vierteljährlich oder auch in größe-
ren Abständen anfallenden Stichtagsangaben
ermittelt worden sind. Alle Angaben dieser Ta-
belle sind mit den Ergebnissen der Volks-,
Berufs- und ArDedsstättenzählung 1987 ab-
gestimmt.

Zur Bevölkerung der Bundesrepublik gehören
alle Personen, die im Bundesgebiet ihren
ständigen Wohnsitz haben (siehe Abschnitt
2.2.1). Die Bevölkerung gliedert sich nach der
Beteiligung am Enrverbsleben in Enrerbsper-
sonen und Nichtenrerbspersonen.

Zu den Etwerbspersonen rechnen Enrerbstä-
tige und Arbeitslose.

Als Erwerbstätige werden alle Personen ange-
sehen, die einer Erwerbstätigkeit oder auch
mehreren Enruerbstätigkeiten nachgehen, un-
abhängig von der Dauer der tatsächlich gelei-
steten oder vertragsmäßig zu leistenden wö-
chentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung als
Erwerbstätiger ist es unerheblich, ob aus die-
ser Tätigkeit der übenriegende Lebensunter-
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halt bestritten wird oder nicht. Zu den Erwerbs-
tätigen gehören auch Soldaten (einschl. der
Wehr- und Zivildienstleistenden). Nicht zu den
Erwerbstätigen rechnen Personen in ihrer Ei-
genschaft als Grundstücks-, Haus- und Woh-
nungseigentümer oder als Eigentümer von
Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswer-
ten. Die Erwerbstätigen sind in Tabelle 3.5.1
nach der Stellung im Beruf und nach Wirt-
schaftsbereichen gegliedert. lm Fall mehrerer
(gleichzeitiger) Tätigkeiten ist sowohl für die
Zuordnung nach der Stellung im Beruf als
auch für die Zuordnung auf Wirtschaftsberei-
che die zeitlich übenriegende Tätigkeit zu-
grunde gelegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden
Familienangehörigen sowie beschäftigten Ar-
beitnehmern. Zu den Selbständigen gehören
tätige Eigentümer in Einzelunternehmen und
Personengesellschaften, selbständige Land-
wirte (auch Pächter), selbständige Handwer-
ker, selbständige Azte, Anwälte und andere
freiberuflich Tätige, selbständige Handels- und
Versicherungsvertreter, Hausgewerbetreiben-
de, Zwischenmeister, selbständige Lehrer und
Musiker, selbständige Artisten, Hebammen mit
Niederlassungserlaubnis, in der Kranken- und
Kinderpflege selbständig tätige Personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zählen Personen,
die gleichzeitig als Haupttätigkeit in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis stehen und le-
diglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selb-
ständig disponieren können. Zu den mithelfen-
den Familienangehörigen werden alle Perso-
nen gerechnet, die regelmäßig unentgeltlich in
einem landwirtschaftlichen Betrieb mitarbeiten,
der von einem Familienmitglied als Selbstän-
digen geleitet wird, soweit nicht gleichzeitig
eine andere Haupttätigkeit vorliegt, zum Bei-
spiel in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis.
Als beschäftigler Arbeitnehmer zählt, wer als
Arbeiter, Angestellter, Beamter, Richter, Be-
rufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehr- oder Zivil-
dienstleistender, Auszubildender, Praktikant
oder Volontär in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis steht und hauptsächlich diese Tätig-
keit ausübt. Eingeschlossen sind auch Heim-
arbeiter.

2.5.6 Sachvermögen

Tabelle 3.6.1: Reproduzierbares
Sachvermögen nach
Vermögensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten repro-
duzierbaren Sachvermögen rechnen das ge-
samte in der Produktion eingesetzte Anlage-
vermögen ohne Grund und Boden sowie die
Vorratsbestände. Das Gebrauchsvermögen
der privaten Haushalte und die militärisch

genutzten dauerhaften Güter sind in den An-
gaben nicht enthalten. Das reproduzierbare
- bzw. produzierte - Anlagevermögen ist eben-
so abgegrenzt wie die Anlageinvestitionen
(siehe die Erläuterungen zu den Kontenposi-
tionen 0.81 und 6.21 in Abschnitt 2.4.1.4). Es
umfaßt das Ausrüstungs- und das Bauvermö-
gen der Unternehmen, des Staates und der
privaten Organisationen ohne Enarerbszweck.
Zum Bauvermögen der Unternehmen zählen
neben den Nichtwohnbauten sämtliche Wohn-
bauten einschließlich der eigengenutzten
Wohnungen privater Haushalte. Das Bauver-
mögen des Staates ist in die Gruppen Hoch-
bau und Tiefbau unterteilt. Die Vonatsbesfän-
de umfassen die am Jahresanfang bei den
Unternehmen vorhandenen Bestände an Vor-
produkten, an halbfertigen und fertigen Er-
zeugnissen aus eigener Produktion und an
Handelsware sowie beim Staat Vorratsbestän-
de an Mineralöl und Kernbrennstoffen (siehe
die Erläuterungen zu den Kontenpositionen
0.85 und 6.25 in Abschnitt 2.4.1.4.).

Das Anlagevermögen wird brutto und neffo
dargestellt. Bei Anwendung des Bruttokon-
zepts werden die Anlagen mit ihrem Neuwert
ohne Berücksichtigung der Wertminderung
ausgewiesen, während beim Nettokonzept die
seit dem lnvestitionszeitpunkt aufgelaufenen
Abschreibungen abgezogen sind. Offentliche
Tiefbauten, wie Straßen, Brücken, Wassenrue-
ge, Kanalisation u.ä., werden internationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen
wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert
durch entsprechende Reparaturen erhalten
bleibt.

ln Tabelle 3.6.1 ist das Sachvermögen mit
Wiederbeschaffungspreisen, Anschaffungs-
preisen und konstanten Preisen von 1991 be-
wertet. Bei dem Nachweis des Anlagevermö-
gens zu Wedebeschaffungsgeisen wird der
Betrag zugrunde gelegt, der hätte gezahlt wer-
den müssen, wenn die Anlagen im Berichts-
jahr, genauer zum Berichtszeitpunkt, neu be-
schafft worden wären. Bei Anwendung des
Nettokonzepts wird vom Neuwert die Summe
der aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls
bewertet mit den zum Berichtszeitpunkt gel-
tenden Wiederbeschaffungspreisen, abgezo-
gen. Unter dem Anschaftungspreis wird dage-
gen der Wert verstanden, den die Anlagen
zum Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Dieser
Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der
zu Anschaffungspreisen bewerteten Abschrei-
bungen - solange beibehalten, bis die entspre-
chenden Anlagen endgültig aus dem Bestand
ausscheiden. Soweit sich im Anlagevermögen
noch Güter befinden, die vor 1950 angeschafft
wurden, sind diese nicht mit ihren ursprüngli-
chen Anschaffungswerten in die Berechnung
eingegangen, sondern mit den Preisen von
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1950. Soll die reale bzw. mengenmäßige Ent-
wicklung des Anlagevermögens über mehrere
Jahre vergleichbar dargestellt werden, so sind
Einflüsse aus der Veränderung von Preisen
möglichst vollständig auszuschalten. Das ge-
schieht, indem die Anlagegtiter unabhängig
davon, wann sie angeschaffl wurden bzw. wie
lange sie sich im Besland befinden, einheitlich
mit den Preisen von 1991 bewertet werden.

Die Angaben über die Vonatsbestände der
Unternehmen entsprechen, mit Ausnahme der
landwirtschaftlichen Vorräte, den Buchwerten
in den Handels- bzw. Steuerbilanzen. Die
landwirtschaftlichen Vorräte wurden durch
Bewertung der am Jahresanfang vorhandenen
Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten
mit Jahresanfangspreisen ermittelt. Die Vor-
ratsbestände des Staates sind mit Jahres-
durchschnittspreisen des Zugangsjahres be-
wertet. Da nicht hinreichend detaillierte lnfor-
mationen über den Anschaffungszeitpunkt der
Vorräte vorliegen, wurde darauf vezichtet,
eine Umbewertung auf Anschaffungs- bzw.
Wiederbeschaffungspreise vozunehmen. Die-
se Ungenauigkeit dürfte bei Vorräten, die
mehrmals im Jahr umgeschlagen werden,
nicht von allzu großer Bedeutung sein. Bei der
Darstellung des Sachvermögens zu konstan-
ten Preisen wird die Preisentwicklung der Vor-
räte gegenüber dem Basisjahr 1991 berück-
sichtigt.

Bei der Berechnung des Anlagevermögens
wird eine Kumulationsmethode angewendet,
die lange lnvestitionsreihen und Angaben über
die Nutzungsdauer der einzelnen Anlagegüter
voraussetzt. Je nachdem, ob von Anlagein-
vestitionen in jeweiligen oder in konstanten
Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das
Anlagevermögen zu Anschaffungspreisen oder
zu konstanten Preisen. Die Werte zu Wieder-
beschaffungspreisen werden durch Umbewer-
tung der Ansätze zu konstanlen Preisen mit
den am Jahresanfang geltenden Wiederbe-
schaffungspreisen berechnet.
Weitere Erläuterungen der in der Anlagever-
mögensrechnung angewandten Begriffe, Be-
rechnungsgrundlagen und -methoden enthal-
ten Aufsätze in den Heften 1011971, 1111972,
6/1979, 7/1986 und 2/1992 der Zeitschrift
"Wirtschaft und Statistik".

Tabellen 3.6.2, 3.6.3 und 3.6.4:
Anlagevermögen nach
Wirtschaftsbereichen

ln diesen Tabellen werden das Anlage-. Ausrü-
stung§- und Bauvermögen zu Wiederbeschaf-
fungspreisen (Iabelle 3.6.2) und in Preisen
von 1991 (Iabelle 3.6.4) nach 57 Wirtschafts-
bereichen, zu Anschaffungspreisen (l'abelle
3.6.3) nach 12 Wirtschaftsbereichen gezeigt.

Erläuterungen zur Abgrenzung der Wirt-
schaftsbereiche enthält Übersicht 1 im An-
hang. Die Bestandsgrößen werden'nach dem
Bruttokonzept, also mit ihrem Neuwert, und
nach dem Nettokonzept, abzüglich der seit
dem lnvestitionszeitpunkt aufgelaufenen Ab-
schreibungen ausgewiesen.

ln den Angaben für das Anlagevermögen des
Staates sind die öffentlichen Tiefbauten nicht
enthalten. Weitere Hinweise zu den Fegriffen
der Anlagevermögensrechnung enthalten die
Erläuterungen zu Tabelle 3.6.1.

Tabelle 3.6.5: Altersaufbau des Bruttoan-
lagevermögens in % des
Jahresanfan gsbestan des

Diese Tabelle zeigt die prozentuale Zusam-
mensetzung des Anlage-, Ausrüstungs- und
Bauvermögens nach Altersgruppen und das
Durchschnittsalter des Vermögensbestandes
zum Berichtszeitpunkt. Um auszuschließen,
daß sich Preisänderungen und Verschiebun-
gen der Preisstruktur auf die Altersstruktur des
Anlagevermögens auswirken, werden Anga-
ben über das Vermögen in Preisen von 1991
zugrundegelegt. Da Angaben über den Alters-
aufbau des Anlagevermögens vor allem im
Zusammenhang mit der Analyse von Produk-
tionsmöglichkeiten interessant sein dürften,
wurde von Bruttobeständen ausgegangen. Der
Wert einer Anlage bleibt nach diesem Konzept
über die gesamte Nutzungsdauer gleich und
ist somit vom Alter der Anlage unabhängig.
Das Durchschnittsalter dient als Maßstab für
die Entwicklung des Altersaufbaus. Ein An-
stieg bedeutet, daß sich die Altersstruktur ver-
schlechtert hat. Der Aussagewert des Durch-
schnittsalters ist jedoch eingeschränkt durch
die starke Streuung des Alters der einzelnen
Anlagen um das Durchschnittsalter. Dies gilt
insbesondere für Bauten. Erläuterungen zu
den Berechnungsmethoden der Altersstruktur
und des Durchschnittsalters enthält ein Aufsatz
in Heft 4/1989 in "Wirtschafl und Statistik".

Tabelle 3.6.6: Gebrauchsvermögen
privater Haushalte

ln dieser Tabelle werden als Erweiterung der
Berechnung des rbproduzierbaren Sachver-
mögens Ergebnisse der Gebrauchsvermö-
gensrechnung der privaten Haushalte darge-
stellt. Zum Gebrauchsvermögen der privaten
Haushalte werden die dauerhaften, das heißt
langlebigen und hochwertigen, Gebrauchsgü-
ter gezählt, die sich im Eigentum der privaten
Haushalte in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen befinden
(siehe auch Erläuterungen zu Tabelle 3.2.2).
Das private Gebrauchsvermögen wird, unter-
gliedert nach vier Gütergruppen, wie das Anla-
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gevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen,
zu Anschaffungspreisen und in Preisen von
1991 sowie nach dem Brutto- und Nettokon-
zept (ohne bzw. mit Berücksichtigung von Ab-
schreibungen) nachgewiesen (siehe Erläute-
rung zu Tabelle 3.6.1). Weitere Erläuterungen
der in der Gebrauchsvermögensrechnung an-
gewandten Begriffe, Berechnungsgrundlagen
und -methoden enthalten Aufsätze in den
Heften 2/1985 und 8/1993 der Zeitschrift
"Wirtschafl und Statistik".

2.5.7 Finanzierungsvorgänge

Tabelle 3.7.1: Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkei-
ten nach Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank. Dargestellt werden die Veränderun-
gen der Forderungen und Verbindlichkeiten
der inländischen Sektoren und der übrigen
Welt gegenüber inländischen Wirtschaftsein-
heiten. Die Differenz zwischen der Verände-
rung der Forderungen und der Verbindlichkei-
ten der einzelnen Sektoren wird als Nettover-
änderung der Forderungen bzw. der Verbind-
lichkeiten C) der betreffenden Sektoren be-
zeichnet; sie weicht von den Finanzierungs-
salden, wie sie in den Konten nachgewiesen
werden, zum Teil ab. Die Abweichungen ("Sta-
tistische Differenz") beruhen vor allem auf Un-
terschieden in dem vom Statistischen Bun-
desamt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen venalendeten statistischen
Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen Sektoren wird in Tabelle
3.7.1. - entsprechend dem Vorgehen der Deut-
schen Bundesbank - zwischen nichtfinanziel-
len und finanziellen Sektoren unterschieden.
Zu den nichtfinanziellen inländischen Sektoren
gehören (in der Klassifizierung der Sektoren in
den Konten):

1 1 Produktionsunternehmen,
2 Staat,
21 Gebietskörperschaften,
22 Sozialversicherung,
3 Private Haushalte und private

Organisationen ohne Erwerbszweck.

Die finanziellen Sektoren umfassen:

12 Kreditinstitute,
1 3 Versicherungsunternehmen.

lnnerhalb der Produktionsunternehmen wird
als besondere Funktion die Finanzierung der
Wohnbauten unterschieden.
Die Kreditinstitute sind untergliedert in

- Deutsche Bundesbank,
- Geschäftsbanken ("Kreditinstitute" in

den Veröffentlichungen der Bundes-
bank)

und
- Bausparkassen.

Die Gliederung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten nach Arten ist aus den Veröffentli-
chungen der Deutschen Bundesbank unverän-
dert übernommen worden. Kleinere Abwei-
chungen in den Summen ergeben sich durch
Runden der Zahlen. lnhalt und Abgrenzung
der einzelnen Arten von Forderungen und
Verbindlichkeiten sind in dem Sonderdruck der
Bundesbank Nr. 4 "Zahlenübersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzrechnung der Deutschen
Bundesbank 1960 bis 1989' näher be-
schrieben.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten weist die Deutsche Bundesbank
bei den Kreditinstituten die Veränderung der
Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen
der Bundesbank und den Geschäftsbanken,
beim Staat die Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen Gebietskör-
perschaften und der Sozialversicherung sowie
im Unternehmenssektor die Veränderung be-
stimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
im Zusammenhang mit der Finanzierung von
Wohnbauten nach. Die Veränderung der
"innersektoralen" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten ist in den Summen für die Stärker
aggregierten Sektoren nicht enthalten (2.B. ist
die Veränderung der Forderungen der Sozial-
verslcherung an die Gebietskörperschaflen
nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
die Vorgänge zwischen Bausparkassen und
den übrigen Kreditinstituten, da die Bundes-
bank die Bausparkassen als eigenen Sektor
behandelt.
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Deubchland

1 Konten der Volkswlrbchaftllchen Geeamtrechnungen 1995')

Mrd. DMnummer

010

0.20

030

040

1-1 60
2-1.60
3-1.61
!1 65

860

2-4 62

2-4 63

0,60

1-2.50

1-6.70

24 61

1-3 50

3-3.60
8.71

1-1.10
2-1.10
3-1 10

3-5.10

3-5.1 1

3-5.15
2-5.1 0

1-6.21
2-6 21

1-6 25
2-625

5 034
4 570

424
40

247
91
41

115

2 665
1 979

1 925

818

s 285

7 285

7 285

2 715

2 780

2 185

Produklronswerle ... ...,...
Untsmehmsn
Staat .

Private Haushalte
Pnvate Organisationen o E.

Einfuhrvon Gütern .. ........ ...,

Nrchtabzrehbare Umsatzstsusr

Ernfuhrabgaben

cüaml§ Aulkommen wn Goaem

Vorlerstungen 1). ....

Bruttowortschöptung 1)

Summe ......,,.,,..

Abschreibungen

Geleistete Produktronsstsuern
an dsn Staat

Bgrt rag zum N€ttornlands-
ptodukt zu Faktorkosten
(Nelloweftschopfung)

Summe .....................,...

Geleislete ErnkommBn aus
unsslbständigerArbelt . .. . .. . .

an private Haushalte
an dre ubrigs Welt

Geleistele EinkommEn aus
Unternehmertätigkert und
Vermögen3). ..,.,.. .....

an den Staat
an pnvate Haushalts 3)
an dre ubflge We[ ...... . . .........

0 ZusammengdalStes Gmo*onto

6227
7 285

807
3

132

0.60

0.70
791

235

31

Vodoistungon

Staat.. .....
Pruate Organisalionen o E. .... .

Letzter Verbrauch
0,71 Privater Verbrauch ........... .....

0711 Käufederprivaton
Haushalte

0.715 Eigsnverbrauch dor pnvaten
Organisationen o E

0.75 Staatsvsrbrauch

080 Bruttoinvsslitionon
0 81 Anlageinvestrtronen

Untsrnshmen 2) ...
Staat ........... ..

0 85 Vorratsveranderung ..
Unlernehmen
Staat

0 90 Ausfuhrvon Gütern

Gosamte Veryendung wn Gotem

55
687

767
742
659

83
25
25
0

1-1.10

1-1 49

1-2.10

1-2.20

1-2 49

1-3.10

1-3 20

I - 2 Elnkommenaentstdrungskonto

420

s 285

I Untemehmen
I - I Prcduktlonskonto

4 570

2 715

7 285

1-1.60 Produktionswert

§umm,,........

BrullowertschöpfunS 1) ..,...........

Emplengene Subventronen
vom Staat . .... ,.....

§umme.............

Empfangene Vsrmögenseinkommen
vom Staat .......
von pnvaten Haushaltsn 2) . .... .

von dsr übngen Welt . .,. ......

1-2.50

1-2.70

810

0,10

1-1 49

2-4 10

1-2.49

2-3.20
3-3.20

825

180

2 185

2 788

71

I - 3 Elnkommensverlellungakonto

1 438
1 430

8

1-3.ö0 Be(ragzumNettolnlandsprodukt
zu FaKorkostgn
(NettowertschöpfunS) . . .....

't-3.70

2-3 70
3-3 70

8.75

925
39

764
121

1-3 49 Anteil am Volksenkommen 4) ......... 1-4 50

Surrrme ...............

70

2 132 2 132

Statistischss Bundesamt Wresbaden
Fachson€ 18, Rsrhe 1 3, 1996

Gegen-
buchungs-
nummor

Gegen-
buchungs-

nummer
Mrd. DM

Buchungs-
nummer Pos(ronPositron

Fußnoten srehs lstae Serte des Kontos
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Deutschland

'l Konten der Volkswlrtscfiafflchen Gesamtrechnungon 1995')

Buchungs-
nummer

Gegen- I Buchungs- |

I nummer 
I

Gegsn-
MTd DM

1-4 20 Gelerstets drrsKe Steuern
an den Staat

1-4 35 Soziale Lsistungen
an pnvate Haushalto ,.........,.
an dre ubnge Welt

1-4 40 Sonstrge gelerstete laufends
Ubsrtragungen

an Unternehmen 5)
an den Staat
an pnvale Haushalte 2) ... ,..
an drs übnge Welt

1-4 49 Veiugbares Einkommen 4) ...

Summe

I Untemehmon
I - 4 Elnkommensumverlellungskonto

1-4.50

1-4 80

1-4 90

Summo

Anterl am Volksernkommen 4) ........ 1-3.49

Empfangene Sozialbeiträge
von pnvaten Haushalten 3-4 30

2-4.70

3-4.85
883

1-4 90
2-4.90
3-4.90

885

1-5 50

1-4 40
2-4 40
3-4.40

835

37

36
36

U

110
23
I

76
2

41

226

Sonstigo empfangene laufende
Überlragungen

von Untsrnshmen 5)
vom Staat
von pnvalen Haushaltsn 2) . ..
von der ubngen Welt ... ............

70

51

104
23

3
77

1

22ö

1 - 5 Elnkommensvorwondungskonto

1-5.49 Ersparnß 4) ...

Summe

1-6 20 Brutloinvostrtronen
1-6.21 Anlagsinvestitionen 2) .....
1-6.25 Vorratsveränderung . .. .

1-6 30 Gelsrstete Vermogens-
ubsrtragungsn

an UntBrnehmen
an den Staat
an pnvate Haushalts 2) .....

1-6 49 Fnanzßrungssaldo . .. ........ ...

Sumrre ...............

1-7 10 Verandsrung der Forderungon 6)

Sumrne.........

41 1-5.50 V€rfijgbares Ernkommen 4l ....... ... 1-4 49

Summe

I - 6 Vermögengv€ränderungtkonto

1-6.50 41

111t

684
659

25
081
085

1-6 80
2-6 80
&6 80

1-7 50

1-6.50

1-6,70

1-6 80

1-5 49

1-2.10
und 3-2.10

1-6 30
2-6 30
3-6.30

1-6.49

I - 7 Flnanzlsrungskonto

804 'l-7.50

1-7 60

1-7.99

2 Staat (einechl. Sozlalvemlcherung)
2 - { Prcduktlonskonto

Ersparn§ 4) .. ..

Abschrelbungsn 2)

Empfangene Vsrmogens-
ubertragungen . . ..
vonUnternshmsn.,..
vom Slaat
von pflvaten Haushalten 2)

Summa..............

Finanzierungssaldo. .. .. .. . .. ...

Veränderung dor Verbindhch-
k€it6n 6)8)

Stalistische Dtflerenz g) .... ... .....

Summs...............

38
0

14
25

41

426

328
U

277
52

758

74

735

EUEO4

74

798

Vorleistungen. ..

Brultowetlschöpfung

Summe

2-1.10

2-1 49

0.60

2-2.50

807

EO7

424

383

807

2-1.60 Produktionswsrt 0.10

Stalistisches Bundssaml Wiesbaden
Fachsene 18, Rsrhe 1.3, 1996

Fußnoten srehe lstAs Serte des Kontos
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Deutschland

1 Konten derVolkswlrtschaftllchen Gesamtrechnungen 1995')

nummer

2-1,49

2-2 49

Mrd DM

383

383

2 Staat (dßchl. Selalverrlcherung)
2 - 2 Elnkommenssntstehungskonlo

2-2 10

2-2 20

Abschr€tbungen

Gelerslets ProduKronssteuern
an den Staat

2-2.49 Beilrag zum Nettoinlandsptoclukt
zu Faktorkoslen
(Neltowedschopfung)

Sumne

2-3 10 Galersteto Einkommen aus unsslL
standrger Arbert

an pnvate Haushalte
an drs ubnge Welt ..

2-320 Gelerstete Vermögensernkommen
(Zrnssn auf öffentl. Schulden) ... ..

an Unternehmen
an den Staat
an pnvate Haushalte 2) ..... .........
an dre ubnge Welt .......

2-3 49 Antel am Volksenkommen

Summe

2-4 10 Gelsrstete Subventronen
an Untsrnehmen

2-4 35 Soziale Leistungen
an pnvats Haushalts
an dre übrige Welt

2-4 40 Sonstrgo geleistete laufende
Uberlragungen

an Unternehmsn
an pnvats Haushalte 2)
an dle ubnge Wslt

2-449 VeffugbaresEinkommen

Summe

26 2-2 50 Bruttowsrtschöpfung .....

Summe...

2 - 3 Elnkommensvertellungakonto

2-6.70

2-4 61

2-3 50

3-3 60
871

0

357

383

2-3.50 BeltragzumNettoinlandsprodukl
zu Faktorkoslen
(Nettowerlschopfung) ..

2-3.70 Empfangens Vermögensernkommen
von Untsrnehmen . ,.
vom Staat
von der übrigen Welt .. . . ...... .

131
91

1

16
23

90

398 Summe..,.

2 - tl Elnkommenaumvortellungskonto

1ß3

2 - 5 Elnkornmensvowendungrkonto

357
357

0
357

40
39

1

0

1-3 20
2-3.20

8,251-3,70
2-3.70
3-3 70

875

2-4 50

1-2 70

390

3-4.85
883

71

650
641

9

83
3

28
52

659

2-4 50

2-4 60

Anterl am Volksernkommon ...

2-4 70

Empfangene rndrrekle Steuern .....
2-4 61 Produktronsstsuern ....... ......

von Untemghmsn
vom Staat

von priv. Organrsatronen o E.
2-4 62 Nrchtabzrehbaro Umsalzsteuer
2-4 63 Ernfuhrabgaben . . .. ...... .

Empfangens drreKe Steuern .... .

von Unternshmen
von privaten Haushaltsn 2) .... .....
von dsr ubngen Welt

2-4.8O Empfangens Sozralbsilrägs ....... .. .

von privatsn Haushalten ..... .......
von der übrigen Welt ............. .

2-4 90 Sonstige empfangeno laufende
Ubertragungen......

von Unternghmen
von privaten Haushatten 2) ........
von der übrig€n Welt ......... .....

Summe

2-3 49

1-2 20
2-2 20
3-2 20

030
040

1-4 20
3-4.20

831

$4 30
832

1-4 40
34 40

8.35

-90

447
't8't
180

0
0

235
31

391
37

350
3

674
671

3

14 90
3-4 90

885

2-5 50

41
9

19
13

1 483

Buchungs-
numm9r Position

Gegen-
buchungs-
nummer

Posrtron
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd DM

2-510

2-5 49

Staatsverbrauch

Erspamß

Summe.,

0.75

2-6 50

659

869

687

-27

859

2-5,50 VertugbarEs Einkommon 2-4.49

Statistischss Bundesaml Wesbaden
Fachssrie 18, R€rhs 1.3, 1996

Fußnoten siehe letAe Serte des Kontos
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Deutschland

1 Konten detVolkswlrtschafillchen Gesambechnungen 1995')

nummer Posltion
Gsgen-

buchungs-
nummer

Mrd DM
Buchungs-

nummer P06[ion
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd. DM

2-620 Bruttornvestrhonen
2-6 21 Anlagernvestrtronen
2-6.25 Vorratsveränderung

2-6 30 Gelerstete VsrmögensubertragungEn
an Unlernehmen
an pnvats Haushalte 2) ,...
an dra ubngs Welt

2-7.10 Veranderung der Forderungen 6) . ...

Summe ..........................

3-1 10 Vorlsrstungsn dsr privaten
Organrsaltonen o E

3-1 49 BtultowetTschopfung ....

Surnrre ........................

3-2 10 Abschreibungsn der pnvaten
Organrsationsn o E. ..... , ..

3-220 GelerststeProduktronssteuernder
pnvaten Organi6ationen o E.

an den Staat

3-2 49 Beilrag zum Netloinlandsprodukt
zu Faklotkoston
(NetlowetlschöpfunS) ............ ..

Summe

3-3 10 Gelsrstets Ernkommsn aus
unselbstandiger Arbeit

an pnvate Haushatte

3-3 20 Gelerstete Vermogenselnkommen
(KonsumentenkredIztnsen)
an Unternehmsn

?3 49 Anteil am Volkseinkommen 3) ...

Summ€ ...........,..

2 Staat (elnachl. Selalvenlcherung)
2 - I Vermögensvedndorungskonto

2-6 50

2-6.70

2-6 80

Ersparnrs

Abschreibungen

Empfangene Vermogens-
übertragungsn

von Unternshmsn
von privalen Haushalten 2) . ..... .

von der übflgen Welt

Summe ..............

Finanzierungssaldo ..... . ....... .......

Veränderung dsr Vsrbindlrchkoitsn 6)

Statßttsch€ Dilerenz .....................

Summs ...............

Empfangene Einkommen aus Unter-
nehmsrtätrgkeit und Vermögen 3)

von Unternehmen... .... .

vom Staat
von der ubngen Welt . . . .. .. ... .

0,81
0,85

1-6.80
3-6.80

887

2-7.50

060

3-2.50

1-6 70

2-4 81

t3.50

3-3 60

27

26

83
83

0

2U
277

2
6

350

17

89

882
430
357

89
6

2-5 49

2-2.10

1-6 30
3-6 30

8,37

2-6 49

19
'14
4
1

17

2 - 7 Flnaplenrngokonto

2-7,50

2-7 60

2-7.99

95

135

3 - 2 Elnkommensonbtehungskonto

3-2.50 Bruttowertschoptung
6

Surame ..............,.

3 - 3 Elnkommensvertdlungskonto

41

2 635

350

346

2

I

3 Prlvate Haushalte und prlvate Oryanlcallonen ohne Erwerbzweck
3 - I Produktlonskonto

40
$1.60 ProduKlonswert

3-1 6'l Pnvate Haushatte.. .,

3-1 65 Pnvats Organisationen o.E

Summe

010
010

1-3 20
2-3 20

825

135
3

132

3-1,49

3-2 49

1-3.10
2-3 10
3-3 10

421

135

95

95

0

89

95

1-3.70

3-4.50

3-3.50 BoitragzumNettoinlandsprodukt
zu Faklorkostsn
(Nettowertschopfung)

3.3.60 Empfangene Einkommen aus
unselbständrg€r Arbert .... ...

von Unternehmen . .. .. .

vom Staat
von privalen Haushatten 2)
von der ubrigon Welt ... ..

3-3.70
794
7U

16
14

2 785 2 745

Statßtrsches Bundosamt Wiesbadsn
Fachserie 18, Rsrhe 1 3, 1996

Fußnoten siehe lstzte Seits des Kontos
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Deubchland

1 Konten der VolkgwlrtBchaftllchen Getamtrechnungen 1 995')

nummer

3-3.49

3-4,30

Mrd DM

2 635

o

682
Jb

641
4
1

3 430

2 232

2 232

3-4 30 celeistete Sozlalbeitrage .... ......
an Unternehmen 5) ...... .. .... ...
an den Slaat
an private Haushalts 2) .,......,.. ...
an dre ubngs Welt

3-4 35 Soaale Lerslungen
an pnvale Haushalte

3-4 40 Sonstige geleEtete lauf€nde
Übertragungen

an Untsmehmen 5) .,.. .. .

an den Staat
an die ubngs Wslt ,,.. . .

3-4 49 Vetlugbares Enkommen 3)

Summe.,

3-5 10 Pnvater Verbrauch
3-5 1'l Kaufe dsr pflvaten Haushalte
3-5 15 Eigenverbrauch dsr privaten

Organisationen o E. .,.,..... ..

3-5 49 Eßpamts 3)

Summe.....,

3-6 30 Gelelslets Vermögensubertragungen
an Untsrnshmen
an den Staat
an die ubrige Wstt

3-649 Fnanzßrungssaldo

Summe......

3-7 10 Verdndsrung der Forderungsn 6)8)

Summe....

Fußnolen srehe letäs Serte des Kontos

3 Privale Hauahalte und prlvate Oryanlcatlon€n ohne Euerbzweck
3 - 4 Elnkommensumverlellungakonto 7)

3-4 50

3-4.80

Anteil am Volkssrnkommen 3)
2-4 70

Empfangene SozialbeIrägs
von privaten Haushalten

1-4 80
2-4 80
3-4 80

882

3-4.85
$.4.90

3-420 Gelerstete drrakte Steuern
an den Staal

1-4 90
2-4 gJ

8_85

3-5 50

071
0.711

0 715

3-6 50

1-6.80
2-6 80

887

3-7 50

55

253

2 232

$4.85

3-7.50

3-7 60

?7 99

1-4 35
2-4 35
3-4 35

833

1-6 30
2-6 30

837

14 40
2-4 40

835

34 49

3-5.49

3 - 6 Vermögensveränderungokonto

&6.50

&6.80

Empfangene soziale Leistungen
von Unternehm€n 5) ...........,.
vom staat . ..
von privatsn Haushaltsn 2)
von dsr ubflgsn Wslt . .........

Sonstige empfangene laufende
Ubertragungen

von Unternehmen 5) ............,. ..
vom Slaat
von der ubngen Welt . .. ..... ..

Sumrre.........

Erspamis 3) .. ..

Empfangene Vermögens-
ubsrlragungsn

von Unlernshmen . .. .'.. ..
vom Staat
von der übrigen Welt

Frnanzrerungssaldo .........................

Verändsrung der Vorbrndlrchke(en 6)

Statßtßche OifercnZ ......... ... . . . .

Summ€.....,.........

350

729
51

671
o
,|

116
77
19
20

4

107
76
28

3

2 232

3 130 Summe

3 - 5 Elnkommeneveluendungskonto I

I 979
1 925

16.50 Verfügbaros Einkommen 3)

57
52

4
1

222

279

253

26
25

2
0

279

222

13

0

234

236

238

3 - 7 FlnaElerungokonto

3-6 49

Statistisches Bundesaml Wissbadsn
Fachsene 18, Relhe 1.3, 1996

Mrd. DM
Buchungs-

nummsr Posilion
Gegen-

buchungs-
nummer

Posilron
Gegen-

buchungs-
nummer

- 100 -



Deubchland

1 Konten der Vollawlrbchaflllchen Geeemtrechnungen 1995')

uchungs-
nummer Mrd DM

810

820

Käufe von Gulern

Gelerstete Erwerbs- und
Vermogenseinkommen ... ... ..

8 21 Ernkommsn aus unselb-
ständiger Arbsit

an private Haushalts.. .........
8.25 Einkommsn aus Unternehmer-

tdtigkeit und Vermögsn .. . ...

an dsn Slaat ...
an private Haushalto 2) ......

Gslsrstete Ubertragungen . .......,, . ..
8 31 Dtrekte Steuern

an den Staat
8.32 Sozialboiträge

an den Slaat
I 33 Soztale Letstungen

an prvale Haushalts..,..... ..
I 35 Sonsttge laufende Über-

tragungen
an Unternshmen.. ..... ..
an den Staat
an private Haushalte 2) ... .. ..

8.37 Vermogsnsübertragungsn ...,.
an den Staat

8 Zuaammengefaßtea Konto der Obrlgen Welt

090 860

870

Vsrkäuls von Gutern

Empfangsne EMerbs- und
Vermöggnssinkommsn .. ............

8.71 Ernkommen aus unselb-
ständigor tubsit

von Unternshmen
vom Staat

8.75 Einkommen aus Untsmehmer-
tätrgkefl und Vermögen . .

von Unternehmen
vom Slaat

Empfangene Ubertragungen ....... ....
8.82 Sozialbeiträge

von pnvaten Haushatlen .......
8.83 Soziale Leistungen .. ... .... ..

von Untemohmen
vom Staat

8.85 Sonstrge laufonde Über-
tragungen

von Untarnshmsn ... ..
vom Staat
von privaten Haushatten 2) .

8 87 Vsrmogensübertragungen ........
vom Staat
von privalen Haushalten 2)

Verändsrung der V€rbindlich-
keitsn 6) .

Stalßlßche Difteßnz 9) ............

Etuäge det übt gen Welt ..............

818

1-3.10
2-3 10

020

1-3 20
2-3.20

3-4 30

1 -4.35
2-4 35

1-4 40
24 40
$.4 40

2-6.30
3-6 30

791

152

I
I
0

1

9
0
I

135

3-3 60

1-3 70
2-3.70
3-3,70

2-4.70

2-4 A0

3-4.85

14.90
2-4 90
3-4.90

2-6.80
3-6 80

129
115

0
14

6

25

3

3

1

144
121
23

830 8.80

8.90

899

89

, 217

an privats Haushalte 2) ..,.

I 40 Veranderung der Forderungsn 6)

17
1

13
3
1

1

0

239

I 21f

73
2

52
20

7
6
1

179

I
Aufwendungen det 0bttgen Wett ..

') Vorlauftge, auf-volls Mtlltarden OM gerundete Zahlen. ln den Tabsllen wsrdsn auch woniger stark gerundete zahlen gszetgt. Dte Summen wurden
aus ungerundetsn Werlen ertechnet und dann gsrundet, so daß sich Abwsichungen zu den Summen gerundeter Zahlen ergebsn konnen

1) Eerolngte Ergebnisse (Vorlerstungen um unterstellts Entgslts firr Bankdlenstleistungen Erhöht, Bruttowertschöpfung entsprechend vermtnderl)
2) Einschl p,Nater Organtsatronsn ohne EMerbszweck.
3) Ohne nrchtentnommen€ Gewinns der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkel.
4) Ernschl der nichtgnlnommenen Gownne der Unternohmen ohne eigeno Rechtspersönlichkeit.
5) Untsrnshmen mI etgener Rechtspersönlichkefl.
6) Nach Berechnungen der Deutschsn Bundesbank.
7) Einschl. der Vorgän96, die slch auf Unternehmen ohne eigene Rechtspsrsönltchkoit b€ziohen.
8) Evsntusll korngierts betrisblrcho Penstonsrückstollungen
9) Elnschl elnor "statisttschsn Dttferenz", dre dem Restposton im Frnanzierungskonto des Auslandes aufgrund der statistisch nicht aulgliederbaren

Vorgangs lm Zahlungsvorkehr mtt dem Ausland entspricht

Statistisches Bundesamt Wiesbadsn
Fachssne 18, Rsihe I 3, 1996

Posrtron
Gegen-

buchungs-
numm9[

Mrd. DM
Buchungs-

nummeI Position
Gegon-

buchungs-
nummer
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2 Übersichtstabellen
2.1 Entstehung des lnlandsprodukts

2.1.1 lnlondsproduh und Sozialprodukt *)

In le^eiligen Preisen In Preisen von 1991

Jahr
Brutto-
inlands-
produkt

Elnkormen
aus dsr
Ubrioen

ttelt
( Saldo )

1)

I I tretto- I inoirertel trtetto- |Brurto- I lsozial- I Steuernlsozial- Isozial- I noscnrei-l produkt I sbzuglichl produkt Iorodukt I bunoen lzL ttartt- | Subüen- lzu Faktor-l
iso.r+z)l - lpreisen I tionen lkostqn II lisp.s-s)l l(sp.s-6)l

Brutto-
in Iands-
produkt

Brutto-
soz iel-
produkt

Ab6chrei-
Netto-
soz isl-
produkt

zu l.larkt-
preissn
( sp. s-10 )

bungen

2 3 lqlsleltlals 10 11

Hrd. Di4

89
9t
60
37
a2

s21.
957.
ss8.
021.
086.

11
4S
50
43
58

19
68
16
94
60

?4.
85.
s3.

101 .
109.

118.
724,
134.
140.
148.

318.18
332.89

361.15
380. s9
391,22
408.33

41S. 01
424,22

2 99S.40
3 030.00

7 452,20
2 042.55

2 227.54
2 373,76
2 400.53
2 510,02

2 145.53
2 335.2L

2 520.95
2 703.76
2 7ß.19
2 484,76

303, 01
332.89

351.15
393,84
420.61
435. 44

45t.7L
461.57

7.8
70,2
72.0
12.6
72.6

72.7
13.0
13.8
13.8
13. S
14.0

10
10
50
60
50

50
30
10
20
40

30
60
60
30
90

000. 00
0{3,40
092. t0
722.40
196.40

259. 00
294.50
2S0.90
364.60
465.60

546.10
593.00
662.00
740,70
740,50

721,
816.
462,
926.
006,

025,
025.
004.
045.
108.

149.
198.
232.
31q.
410.

1
1
1
1
1

I
1I
1
1

1
1
1
1
1

I
1I
1
2

2
2
2
2
2

2
2
2
z
2

-0. 31
-0,28
-0.27
-0. 58

360.50
382.10
419.60

1 834.50
936.10

3 443,20
3 513.50

000.00
0{6.30
0s5.10
125. S0
200. s0

1
1
1

1
1

250.71
260,75
2A2,tt
297.80
327.25

358. 45
379.78
380. 74
418. 09
482,94

38t.26
43.53
47. 16
49. 31
53. 39

56.411
59.85
62,q4
61. 36
76.66

762,82
163.17
772,43
742.67
189.80

192.37
1S4.85
200.70
209,37
231.55

23.53
27,12
3r,23
34. S9
38.96

43.31
47.77
s0.52
53.65
58.20

243.69
252.30
253. 09
279.ß

0
3
6
4
5

X
x
x

X

37
28
27
1l
64

89
63
18

3.4
5.4
6.8
8.9
8.8

7.3
1.6
5.0
3,7
2.0

279.
304.
329.
347.
380.

47q,
439.
443.

00
40

303.
331.

302,71
331,71
360. 78
3A?.37
s20,7a

0.2s1960
1951
1962
1963
1964

1955
1S66
1967
1968
1959

1970
1971
7972
1S73
19741

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1S82
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1991
1992
1S93
19S4

1987
1988
1989
1390
1991

1932
1993
1994
1995
1€196

r950
1970
1S80
1S90
1991

1991
1992
1933
1994
1995
1S36

480.05
539.60

607.67
672.32

1 265.20I 300.50
1 2S6.50
1 367.20I 469.20

7 18.60
810.10

1 140.81
1 167.82
1 156,74
1 223.66
1 317.00

1 387.16
7 424.64
1 4183.20
1 552.08
1 543.52

I 517.45
1 606,01
1 645.54
L 702.17
1 773,61

| 743.52

530.
586.
643.
120.
763.

800.
878.
933.

1 007.
1 084.

459.17
488.23
494.35
533.28
536. 35

675. 30
759.75
823.72
9L7.?5
s83. 33

31159.60
3 541.50

7.9

2 444.60
2 668.10

2 AA2,70
3 097.60
3 168.80
3 320,20

253.3S
292,76

qsa.?o
487.40
4S3.70
533.70
5S7.80

675. 70
750.40
82{.60
s18.80
s83.70

-0.97
-0.83
-0.65
0,42
0.85

157.91t
158.32
178.80
188.62
1S6. S8

203.55
210, 0€l
216. 36
224,43
232.A9

241 . 38
250.50
257.54
265.18
27!.48
277.54
283. 45
28S.92
?97.24
306.58

s43,20
590. 40
658. 00
737. 00
750.40

40
24
q7
40
7A

57
24
70
15
00

77,27
86.08
94.40

702.q2
106.18

882.10
934.40
886.60

136.
186.
274.
301.
384.

520.
647.

853.
916.
881.

861.60
917.40
s98, 40

018.00
020. 00
001.00
036.20
093.50

00
10
40
00
40

40
60

60
40
s0
20

1I
1I

1
I
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2

2
2
2

477,40
539.60
590. 30
675.70
763.30

1 139.58I 179.81
1 274.78
7 274.70
1 347.13

109,83
1 13.79
t27.89
137.85
152.00

293.51
330.00
347.66
374.75

376.29
383.07

3.
4,

10.
o

15.

12.
5.
7.
0.
1.

13.
11.
11.
10.
11.

10.
10.
11.
11.
10.
10.

1
1
1

t
1
1
1
1

1 599.14
1 6S2.41I 750.70
1 844.91
1 969.65

737,47
a22,82
475.52

s10.46
9S8.03
061 .59
145,01
236.00

302,40
3,ß.S8
386. 61
460,77
536. 93

3
0
5
4
2

3II
7
5
2

58. 03
78.08
86.73
95.98

107. 78

r77.24
125.77
134. 01
144.39
157. 80

175. 00
190.52
203.69
2111.93
226.37

235.38

3.5
4.3
6.2
8.4oo

o
6,
3.
3.
2.

13,3
13, 1
13, 1
13. 0

1
8
5
7
2

o27.70
123,80
195,60
289. 40
393.80

00
00
10

003.
108.
249,

äE
5,2
5.7
8.S
9.0

7.5
2,3
4.8
3.?
2,0

1
1
4I
8

0
6
2
8
5
2

0. 40
0.65
1. 48
1 .55

-0.23
1. 07
3. 30
0. 31
5. 85
5. 36

5.36
11.63
2.27
7.16

72, S7

11.32
10.81
t2.52
12.02
24.66

22.60
20.50

28.50
19.00
5.10

-8.00
-16, 40
-28.00

0.1
0.1
0.4
0.9
0,8

0
o
2
2
5I

026.63
120,50
195.29
283.55
388. 44

472,04
534.97
588.09
568.54
750.8§)

1 775.80
17116,55I 780.02
1 836.52

1 871.76
1 915,15
1 942,68
2 0r7.04
2 t0s,32

2 520.95
2 553.81
2 48Sr.38
2 545.77

405.
497.
550.
635.
738.

77
EC

00
54
10

3.5E<
6.3
8.S
7.9

6
1
6
2
1

6.
1.
s.
4.
2,

1
1
1
1
1

1
2
2
z

1 823.18
1 S25.29
1 9S0.48
2 095.98
2 224.44

4
3
1
1
1

a
5,
5.
o
t,.

2 225.?2
2 335,2t

2 543.S0
2 668.102 426.00

2 647.60
1990
1991

1995
1S96

953.10

2
2
2
22 960.

2 853.60
3 078.60
3 163.70
3 324.20

2 580.39
2 60!,742 S91.

3 051.
4S
93

2 615.20
2 668.85

3 013,80
3 0541.50

Veränderung gegenuber dEm vorjahr in X

1.4
3.8
4.3
5.8
4.S

2.3
2.5
3.1
3,8
4.6

s
4I
5
2

E

4.
2.
2.
2,

1.5
3.7
4,?
5,5
4.9

5
7
6
7
0

I
6
3
b
0

4
4
8
4I

1.
3.
3,
5.

1.3
-2.5
2,2
1.4
0.8

32,2
89.9
88.4
88.3
88.2

88.3
87.6
86.4
86.0
85.5
85.2

1
-t

?
I
1

2.2
-L.2
2.7
1.8
1.4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

79.3
78.5

I des Bruttoinlandsprodukts

x

x
X
x

1
0
0

-0
-0
-0

2,4
5,2
3.9
2,4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

77.4
78. 0
77,1

74,7
77.1
75.9
75.4
75, 5
75.4

100. 0
100. I
100. 1l
100. s
100.8

101.0
100.6
100.2
ss.8
99.5
s9.2

0
4
1
4
1

3
7
0
3
s
8

32,
90.
88.
88.
88.

88.
a7,
86.
86,
86.
86.

7,8
10. 1
11.9
12.5
72.6

100.
100.
100.
100.
100.

101.
100.
100.
99.
99,
99.

t2.7
12,8

1) Aus dEr tibrigsn tlelt empfangsnE abztlglich an die tibrige
t{elt gsleistste Ernsrbs- und verilügenssinkormEn.

Statistisches Bundesamt l,{iesboden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

Bundssgebiet,r) 1960 bis srsts Angabe 1991 früherss
ab znElte Angabe Ig91 Deutschlsnd.
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2.1.2 Bruttoinlandsproduh, Bruttowertschöpfung nach Sehoren rl
in JeHeiligen Prsisen

BruttoHertschöpfung (unbersinigt) 1) Nachrichtl ich

Jahr

Brutto-
inlands-
produkt

Sp.2+9+10

Brutto-
,{srt-

schöpfung
bereiniot
( sp.3-8I

insgesamt Unter-
nehmsn

Staat, private Haushalte und
private 0rganisationen o.E.

I prlvate
I Haushalte
I usw. 2)

I unter- I II stellte I nicht- |

I Entgelte J abzienbarel Elnfuhr-
I fijr Bank- | unEatz- | abgabenI dienst- I stsuer I 3)
I Isistungenl I

zusanman Staat

llzlsl4lsl6lTlslslro

1960
1361
1982
1963
1S64

1S65
1956
1967
1968

1958
1969

797?
1973
1974

1975
1976
7977

1980

1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

19S10
1S9l

1991
1992

1995
1996

s.04
5.30
s.38
5.80
b. lb

6.71
7.23
7.65
8.09

4A8.23
494.35

2 224,44

2 426,00
2 647.40

2 853,60
3 078.50
3 183,70
3 328,20

3 459.50
3 541.50

459.74
490.63
497.06
537.45

509,14
567.91

645.91
717.53
788.90
882.85
954.43

1 624.81
1 702.58

2 342.33
2 558.43

2 756.44
2 977.A3

3 330.25
3 413.79

8.8

s.01
13.05

L0.27
11.53

8.88
8.70

07
85

42
s8
87
38
89

24,98
29.28

302.77
331.71
360.78
382.37
420.78

1159.17

533.28

533.28
596.95

575.30
759.75
a23.12
917.25
983.93

3.
5.
6.
o
9.

2S7.00
325. {9
353.45
375.29
412.01

37.27
41.61q4.12
47. 06

47.06

26.65
30.03
32.42
35.80
38.95

51. 78
55. 15

55. 13
62,26

Etr
11
52
72
13

78
7S
28
30

4.0
2,7
2,9
6,1
7.1

0II
8I

10
4
1
2
0

148.
15S.

72,55
86.31

573.36
831.22
5gl .50

495.
552.

627,
696.
764.
855.
s20.

95S.
047.
L77,
194.
284.

5. 20
s. 65
6.1t9
7,23
8.07

9.45
11.r0
17.72
72,92

275,
301.
327.
345.
381.

415.
441.
445.
482,

302.20
331. 14
359.94
381 .52
420.08

Mrd. Dtl

43.98
48.84

s7. {0
113. 47
131. 05

1112.58
151.541
162.78
174.36
187.56

203.70
277.60
225.84
233.84
239.94

249.94
263.54
275.70
283.53
292,56

311.50
335.78

478,22
1t86.52

73,2

27.67
24,73
27.04
30. 00
32.'t9

65.70
76.24
87.02

96.57
100.73

5.71
6.22
7.33
8.08
8. 17

6
6

7
7II
8

12,43
13.02
12.70

13.48
14.08
14.81
16.21
16. 48

16.44
L7,02
19.15
19.53
23.38

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

1970
1971

1978
1979

1981
1982

12,32
15.43

17.94
20.80
24.03
27.24
33.82

36.87
38.82
41.70
{5.3S
49.20

19.72
2t.73
24.03
26,L4
28,49

53. §r4
63.28
73.62
81.71
84,07

aq.2a
83.69
82,27
85.15
88. 4l
96.28

10,q.33

31,31
33.91
36.09
38. 10
39. S9

42,64
ß.42
49.28
51 .67
53.92

58.30
64.57

361.99
1120. 16
472.17
543.10
618,51

630.08
790.39

1

472.04
534. 37
588.09
668.541
750.89

823.18
925.2S
9s0.48
0s5.98

117.10
729,29
135. 55
139. 68

3.5
3.8
8.9
8.4

4I
0
8
1

x
x
x
x
x

X
x
x
x
X
x

7,7
1.5
2,2
2.5
2.5
2.5
2,6
2,7
2.4
2,9
2.9

450.29
479.53
485.34
520,23

75
22
07

1
1
1
1

22
48

s7
73
87
61
61

05
06
16
29
72

s95. S2
1 085.88
1 158.86
1 23S.68 1 065.32
7 337.52 1 150.36

1 {15.33 7 2t2,23
1 483.44 1 265.84r 545.73 1 320.05

853.3q
934.34
996. 08

722.46
129.81

53.28
8. 07
8.98

52.56 9.9974.56 11.75

138.

77?.39
183.69
189. sS
135.74
1S9. S5

253.20
271.79

317.43
349, 21
365.99
372.88

343.25
386.83

454.01
505.65

769.38
823.38

1 390,37
11162.64

2 030.83
2 2t2.87
2 369,78
2 550,37

2 452.03
2 927.27

83. 73
97.33

712.94

13.67
16.14
18.11

30. s9
37,62

3S.91
45. 04
49. 38
52.26
54.43

I 026.63
1 120.50I 195.29
1 283.55I 388.44

57.31
Bl.8l

116.66
1 17.88
125, 1 t

101. 17
109.23
115.90

| 8ß,22
19116.35
2 063.53

2 246.05
2 44q.10

2 635.74
2 84A.55
2 918.06
3 063.16

3 1S3,10
3 273.80

1 928.49
2 031.50
2 151.S,q

207,26
2r7.72
225,A2
231.86
238.64

7 774.34 1 524.40
1 874.08 1 510.54I 653.39I 747,37

1 85S.38
130. l0
137.53

1511.97
174.22

1993
1994

3 053.61 2 604.01
3 202.84 2 747.71

183,76
198.95ztt.tt
234.83

235.111
237.2t

137. 15
133.99

69.63
78,25
83.61
88.85

s4. 97
99.63

387.08
427.ß
449.60
461.73

30.10
31.11
28.53
30.15

31.09
30. 49

Veränderung gegenUber dEm vorjahr in I
1987
1S88
1S89
1990
1991

1
4
0
8I

x
x
x
x
x

x
X
x
x
x
x

3.
5.
6.
8.
8.

4
3
1II

2,9
5.3
5.9
8.8

2,7
5,7
8.4
9.2
9.0

4,4
3,1
3,2
6.5
7.4

f der Bruttowertschöpfung

91,2 8.8

2
8
s
1
8

4I
3I
0

s
2
7
6
7

I
4
s
8

10

72
6
5
6
5

6.
4,
5.

t2.
72.

8.
9.
8.
0.
0.

I
0
7
7
4

3I
2
2I

12.5
2,0

r9.7
6.8

17,2

1932
1993
19S4
1gss
1996

1950
1970

7.9
2,4
5.2
3.S
2,4

7.9
2,4
5.0

7.6
2,7

8.0
2,5
4.g
4.0
2,5

5.3
4.0
2,6

q.2
2,5

10
5
2
3
1

111.
14.
14.
14.

3.4
-8.3
5,7
3.1

-1. g

StatistischEs BundesEmt Hlesbaden
FachseriE 18, Reihs 1.3, 19gG

10.
4.
3.

-1.
2,

7
4
4
3

x
X
x
x
x

x
x
x
x
X
x

88
85
86
86

86
85
85
85
85
85

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

I
6
7I
0
6
3
6
5
7

10.8
10,6

11 .5tl.7
t2.0
11.6
11.5
11 .3

71,2
14.4
13.3

7.2
9.7

72,2

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

19S1

1993

19§)1
1992

1980
1990

1994
lsgS
1S36

111.0
14.4

2) Häusltche Dienste und private organisationen ohne ED{srb§-
zHeck.3) Bis 1967 und zum Vergleich auch erste Angabg fur 1968
sinschl. UmsatzausgleichstEusr auf Einfuhrsn.

t) 1960 bis erste Angabs 1991 fruherss Bundesgebiet,
ab zxeits Angobe 1991 Dsutschland.

1) Bis 1S'67 und zum Vsrglstch auch srste Angabs for 1968
einschl. (kumulativei) Umsatzsteuer. Im Jshr 1968 ist die
Sunme der Bruttowertschöpfung der Hirtschaftsberslche(unbereiniot) um diE abziehbaie lJnsatzstguer auf In-
vsstitionsi (4.30 Hrd. Dl'1) ubErhöht.

- 103 -



2.1.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowortschöpfung nach Sektoren il
in Preisen von lg91

Bruttorisrtschöpfung ( unbereinigt ) Nachrichtllch

Jahr

Brutto-
Brutto-
inl ands-
produkt

Sp.2+9+10 )

Hert-
schöpfung

( bereinlot
( Sp.3-8I

insgesamt Unter-
nehmen

St6at, private Haushalte und I unter- I Iprivate organisationen o.E. I stellte I nicht- |

------------l-;;;-l :[ls8]li- |'3#:u:""1 5il:tslt-
zusarnen I Staat lHäushaltel disnst- I stsuer I '

I I usw. 1) | teistunsenl I

1 z13l4lsl6l7l8lsl10

1960
1361
1952

I 000.00I 046.30
1 0s5.10
1 125.90
1 200,90

7 265.20
1 300.50
1 296.50
7 367.20
1 489.20

7 543.20I 590.40I 658.00I 737.00I 740,40

1 718.60
1 810. l0I 861.60I 917.40
1 938.40

2 018,00
2 020.00
2 001.00
2 038.20
2 093.50

7 427.49
1 467,35
1 529.14I 606.34I 614.00

1 588.0rt 672.87
1 719.34| 770.47
L Aq.S2
1 864.01

868.34
852.99
883. 38
s3s.71

985.09
032.93
054.37

2 332.882 455,10

2 633.74
2 695.51
2 663.71

I 638.56| 727.02
7 779,32
1 834.84
1 S15.80

1 934.29I 940.53
1 927.33
1 960.71
2 074.72

2 067.73

2 438.28
2 5ß,43

9E5.50
990.61

1 035,33
1 065,32
1 135.42

1 195.74I 231.05
1 230.33
1 302.01
1 393,26

11166.61I 508.99
1 575.03
1 854.28I 663.13

1.3
3.8
3,7
5.5
4.5

2.7
-1.0
a.o
2.1
1.8

1.1
3.8
3,7
5.5
4.8

2,1
-7,2
2,5
2,0
1.5

2
2
7I
4

2,
-1.
2,
1.
1.

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

930.25
972,40

1 015.81t
1 044.18
1 112.33

I
1
1
1

I
2
2
2

807.33
844. 33
883.80
907. 115
s73. 43

| 027,33I 055.21
1 04S.2S
1 115.00
1 207.99

1 265.43
1 2SS.07
1 353.82
7 422.21
1 421.{0

I 389.56I 473.60
1 521.70

2
-1

2
?
2

85
86
85
86

86
85
86
86
86

Mrd. DM

2A2.46
289.30

328.48
33s.76
387.06
394.13
3S8.25
1101 .34

1 10. 21
1 17, 36
724,56

157.11
161.90

777,54
u8.s8
187,78
196. 78
206. 06

212.34
215.47

739.27
1 45.68
151,53
157.86
161.99

168.41
175.811
181.04
186.01
197.27

201,78
209,92
227,2L
232,07
24t,73
24S.10
253,42

3
1
4
6
b

1
0
6
3
2

1.
f.
0,
1.
1.

1.
-0.
0.

-0.
-0.

29.06
28.32
27,07130.28 27,54 2L,74134.36 27.63 23.09

140.83 27,54 25.02148.11 27,73 26,97 88152.33 28.65 29.51 88

16. 35
18. 21
19. 49

,q.8s
5. 18
6,22
5.80
7.77

4.20
7,70
7.25
7.34
4.25

9.55
10.62
11.91
12.24
10. 06

12.tt
14.13

64.86
68.72
73.04
75. 32
81.40

86.28

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

1966
1367

1955

1968
ls6s

1977

1S80

1€163
1964

1970
1971
7972
1973
19711

1975
r976

1978
1979

1981
1982
1983

7 770,72I 204.08I 200.82
1 268.14
1 361.97

72
43
7228.90

29.37

29,75
30. s4
33.43
35.29
35.67

36.76
38.55
40.10

45, l0
46.52
47.81
48.75
50.11

51. 34
54.15
55.79
57.57
5S.12

61 .57

33.87
37.29

91
98. S8

118.48
123.10
727,01
131.70
136.25

138.33
136.03
732.50
135.11
136.32

200.35
200. 15

39.12
41.04
45.89

106.15
111.83

47.94
49.13

1 16.95
118.42
I 16.34

50.65
54.15257.62 277,52 59. 38

1 568.65 266.19 224,39 41.80 64,37I 541.83 274,37 231.51 43.45 68.88

I 651.83

14.65
15.23
t4.23

I 551.
1 535.
1 666.
1 719.

23
70,24'72,79
74,34
76.73
78.4t
42.04
86.92
sl .57
s5.48
s8.87

237.36
242,78
245.27
245.76
244.42

25?.02
255.81
258.96
261,70
262.62

x
x
x
X
x

X
x
x
x
x
x

15.66
15.63
15.61
17.11
77.q7

18.19
19.01

25 292.0420 294.5159 298.531984

1985
1986
1987
1988
1989

136.00
186.10
218.40
301.00
384.40

2
2
2
2
2

2
2

2
2
2
2

I 763.17 303.96 732,72
134.16141.53 21.90145.57 22.04
148. S3 23,97

105. 40
104,33

161 .62
7't4.22

25.90
23,28

2 119.85 1 810.0S 309.76
2 146.54 I 831.79 314.75
2 22A,83 1 909.66 319.17133.35

2 217,50 2 310,37 1 988.63 32r,74

1990
1991

1994

1987
r988
1989
19S0
1991

1S92
1993

520.40
647.60

2 109.80
2 272.6?

266. S1
277,73

317.43
320.79
320,77
322.69

1991
1992
1993

1995
19S6

1970
1980
1990

1394
19S5
1996

5
4
3
6

-1

2.9s.t
4.9

5.3
3.0

64.57

69.63
73,35
75,54
78.55

al.24
43,72

853.60
916.40
881.90

3.0
3,0

s.
3.
3.

I
0
3
5
5

5
6
7
7
8
8

7
7
5
5
2

0
0
2
0I
6

2 758.44 2 369.78
2 475.25 2 U7,72
2 744.42 2 392.1t
2 A82.04 2 ß0,70
2 321.76
2 974,74

86.8
86.0

183.75
791.27724,71 191.04131.111 202.52

117.10
113.74

135.36
148.04

30. l0
29,62
2t.75
2?,6960.20 2 730.63

745
826

3 013.80 2
3 054.50 2

40
72

28.05
27.63

2 518.S1 402.85 321.61
2 570.06 404.70 320.98

Veränderung gegenubsr den VorJahr in X

1.5
3.7
3.6
5.7
5.0

7,2
4.3
11. 1
6.1
{.9

6
4I
1

2

1.
1.
0.
2.
2.

1.8
0,5
1.3
0,4
0.5

3
3
6
b
0

2.3
4.2
5.4
3.8

-1
-8
-0

3-l

5.5
2.3
2.3
8.5
7.8

I
1
0
1
1

4
-0

6
-1
-0

15.2
0,8
8.6
8.1

13.1

1994
ls95
1995

2
2I
4
0

3
3
4
5

0
8
0
2
4

1
3
1 8.6

b
3
s
7
5

I der BruttoHertschöpfung

1950

139t

139l
1S92
1S93

x
x
X
x
x

X
x
x
X
x
X

t4
13
111
13
13

74
14
14
14
l3
l3

11.6tt.7
12.3
10. s
10.6

11 .5
11.4
11.5
11.3
11.0
10.8

3.
2,
2,
2,
2,

2,
2,
2.
2,
2,
2.

x
X
x
x
x

x

x
x
x
x

1) Häusliche Dienste und privote organisotionsn ohne Err{erbs-
z,i.eck.

Statistisches Bundssamt Hiesbadsn
Fschserie 18, Rsihs 1.3, 1996

s) 1960 bis erste Angabe 1991 fruherss Bundesgebiet,
ab zv{eitE Angabe 1991 Deutschland.
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2.1.4 Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen rl
in JeKeiligen Prsissn

Produzisrendes GeHerbe I ttandel und verkehr I Dienstlsistungsuntsrnehmsn
Land-

und
Forst-Hirt-

schaft,
Fischsrei

lrn."nrr-l I I II und I Verarbei-l I I
zusänmsn I l.{asser- | tendes I aau- I zusanuren I

l;Eläil I 
Geherbeln"*"'0" 

I I

darunter

Jahr HandeI

Verkehr,
Nach-

richten-
über-

mittlung
zusammen

sonstigg
Disnst-

lelstungs-
untsr-

Kredit-
ins tituts
V€rs ichs-
rungs-
untsr-
nghmsn

nsfmen
1)

llzlslsls16ltlB s 10 1l

21.85
24.65
26.96
29.50
3?.78

7.26
7.92
8.86
9.83

11. 05

ls.33
16.70

16.70
19.49

116. 20
47,77
52.24
56.54
51. 03

-1.7
6.0
6.3
4.6
9.3

10.8
7,4
?.1
1.1
2.3

2.4
3.3

41, 13
s6.72
50,s2
55.341
61 .81

70.05
78.35
84.30
92.06

83. 67
101. 48

19.70
20.92
21.99
23.98
25.63

36. 26
39,46
44.49
46.79
50,87

54.98
58. 32

82.07
87. 81
88. 37
90. 43

84.19
90. 32

65. E0
74.00
81 .90
88.12
as,'t2

51.55
59.04
64.95
68.23
66.72

63.23
58.51
72.93

I
4
7ll
7

l8
4I
2

-2

4
5
2
2

3
2
5
7
0

sII
3
8
5

23,29
26,97
30.60
32,72
38. 12

40.45
42.90
39.83
41. 00

121 .85
135. 00
144. Stg
1s0.58

160.80
777.37
191 .83
200.11
223,37

55. S6
60.38
66. 48
70.77
76.50

103. E7
1 15.52
724,41
140, 04
147.30

767.52

184.83

741 .55
790.67

826.30
836.92

1,3
-5.8
2,9

Hrd. DM

38.15
40. s5

15.65
15.70
16. 24
16. 81
L7,73

17.56
77.24
18. 79
19. 50
19. 45

31.s2
34.00
30.24
33.723t.2t
35. 74
34.08

1960
ls51
1962
1963
1954

1965
1966
1967
1958

20,41
22.80

22.t9
23.59

2L.78
22,8t

-1.0
-t0,2

243. 53
254.76
252.20
277,01

1.1
4.0
5,2
8.0
5.7

3.7
-3.4
3.5
2.q

-0. I

53.2
5r .7
s4.7
40. 1
39.3

33. 1
37.5

18.30
18.94
18. 79
20,?5

1S,15
19.82

12,62
75.47

4.7
5.0
5.0

5.4
5.5
5.4
5.4

37,52
41,26
43.55
47.03

27.09
29. 43
29.98
32,53

31. 17
34.07

38.07
s7,52
46.51
51.92
57.58

.5
,2
.b
.B.l

.5

.3

.0

.0
,1

6.5
5.9
6.0
5.7
5.5

5.6
5.5
EE
5.4
5.4
5,2

3
5
7
6
7

8
6
4
6
2

4

20.01
20.87

44.64
50.15

58.80
68.28
77.33
87.41
97.81

106.75
I 18.86
131 .00
145.78
r82,07

r82.32
1S8.8{
208.72

21.55
25.64
30.44
34.36
41 .78

0941S

36
59
91
a7
8B

41
51
83
77
37

50
29

40
43
82
64

63
70

65.
75,
86.
s{.
98"

100.
100.
98.

104t.
111.

116.
t27,

13S.
154.
165.
777,

179,
183.

338.25
371 .06
402.0q
{t36.38
465.84

490,83
520,ß
548.57
592.83
640. S5

707.94
789.99

834.57
s51. 15

1 034. l9I 109.95

1 184.48
1 254.83

7,2
st.1

12. S
17.9
18.8

18.6
19.8
20,7
21.7
21,7
22.4

1 14. 39
732,71
151 .64
772.61
195. 78

216.65
235. 30
255, S8
273.69
304.87

4
I
1
5
6

2

0
7
3
7I

8I
3
0
8

46.48

48.64

65.53
65. 31

70.23
74.08

68.67
67.84
69.30

154.
770,
742,
194.
2L7.

274.
224.
230.
247.
256.

261,
269.
275.
295.
311 .

346.
385.

416.
447.
454.
s78.

447.
{t91.

58.
58.

39
00

53.02
55.25

95.01
104.69
111.97
120.54
730.27

133.25
135.68

212.55
2q?.79

262,52
278.75
285.88
305.08

307. 51
3t3.42

105. 05
107.31
11r . 11
I 16.87
1?5.7r

734.20
143.79

780,24
178.24

6
2
3
4

-1

792.32
193,58
215.2A

200.66
229.59

259. 45
27?,27
29s.65
332.58
354.32

352,5q
3A7,27
411.48
435.35
{157.08

476.25
485.71
496.01
519.112
5112.50

s78.85
620,54
624.6S
652.87
686. 01

22,72
23. 33
25.01
29.09
33.08

96
38

72
18
61
96
LZ

08
48
03
39
79

78
83
40
72
30

257,
290.

333,
360.
386,
429,
455.

453.
4S7.
528.
558.
602.

624.
637.
650.
679.
706.

740. ls
786,48
795. 04
826, 76
869.97

25.84
26.77
26. 18

28.66
37.28
32.01
32.38
31.12

30.52
32. 11
35.62
33.23
34.46

41.04
40.61
36. 48
36. 06

35.85
37. 49

5.
3.
2,
1.
1.

.2

ts92
1993
1S94
1S95
1S96

1960
1970
1980
1930
1991

19§[
1992
1993
19S4
1SS5
1996

1968
1S163

1S70
1971
tgt2
1973
1974

1975
1S'76
L977
1978
1979

1980
1981
1S82
1983
19811

1985
1985
1S87
1988
1g8S

1990
1991

1991
1992
1993
1934

1SS5
19S6

5S.94
65.59
70. 11
?q,32
81 .31

85.43
89.16
92. S8
95.54

100. 97

95
28
08
86
58

68
84
99
64
04

46
58
54
66
25

75
58

92
17
1t
38

75
66

37.31ql.70
4L.62
43.87

138.01
1116. 10
155. 07

156. 41
762.27
168. 43
177.?9
185.5q

79.77
89.23

s9.8S
s9,82
s6.42
99.05
99.72

94.81
100.13
101,58
106. 25
114.66

t27.62
737,27

161.81
191. 02
200,27
216. 46

222.50
216. 49

5
5
s
3
b

1
8
1
8
7

7,7
8,0
7,r
5. {l
5,5
5.S
6.4
6.6
6.8
6.7
6.3

52.30
57,57
51. 25
83.98

224.90
242.46

258.96
240,57
305.05
335.75
367. 49

478.88

512.418
589. 12
631 . 32
674.56

723.23
765.04

1511.40
764,52
168.23
773,24

90.14
90.58

825.30
835.8{
7A?,45
809.92

939.40| 002,02

1 077,25I 717,44
1 079.23
1 116.73

1 143.95
1 143.2S

VsrändErung gEgEnuber den Vorjahr in f

2,0
1.3

I der Bruttol,{Brtschöpfung

-1.2
2,2
1.3

0,7
4.5
5.1
8.1
6.6

sl .52
s0.35

95.15
89.88

4.'11
11
10
-1
-7

I
5
3
3
2

1987
1988
1989
19S0
1991

4.7
10. I
s.5

14,0
14.3

15.0
7.3
6.7
7.2
5.8

5
8I

10
1l

14
8
7
6
5

3.
tr
q.
.4,
,4,

5.

9.
s.
o
o

3,7
5.4
5.6

11.4
11.5

5.
2.
5.
2.
0.

5.5

0.5
1.0

-1. 3
5.3

Itr

5.2
3.5
3.4
3.0
2,9
3.3
3.0

-1,2
-0.6
4.6

3.3
6,7
0.8
1.§t

18.5 12.016.0 10.1
15. 4
14.8
15,2

s.4
9.1
9.5

I
4
2
5
3

5
4

5.1
5.2

13.
17.
23.
30.
31,

30.
5t.
33.
34.
35.
38.

6
7I
2
0

3II
7
6I

15. I 9.514.8 9.3

1) 0hne l,lohnungsvermietung.

35.3
34.9
34.4
33.5

3.0
2,8
2.5
2.6

14. S
14..9
14.6
14. {

40
110
33
31
31

29
28
25
25
2S
24

1960 bis ersts Angabe 1991 fruherss Bundssgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.

StEtistischEs Bundssamt l.liesbadEn
Fachserie 18, Rsihs 1.3, 19gG
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2.1.5 Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen r)

in Preissn von 1991

Produzierendes GeHerbe I Handel und Verkshr I Dienstleistungsunternshmen

Jahr

Land-
und

Forst-
t,iirt-

schaft,
Fischere i

zusarmen

ie-
!'lasser-
versor-
0un9,

Bergbau

Verarbei-
tendes
GeHsrbs

Ensrg
und

I I I daruntsr
I Verkehr. I l--I Nilh-'l lrredit- lsonstioe
I richten- I zusamnen linstituts,l Olens[-
I Uber- I lversiche- | lsistungs-
lmittlungl lrungs- | unter-I I lunter- I nehmen
I I Inehmen I tl

Bau-
generbe

zusammen Handel

2 3 4 5 b 7 8 I 10 11

Mrd. DN4

t20.57203.93
273.97222.51 26,88230.90 29,2L

32.36

34.52
37.34
41. 45
46.34
51. 02

77.66
82.58
88.52

22,r!
25,72

90.69
91 .82
94.55

42,49
44.34
46.00
47.59
49.80

85.52
90.10
95.41
97.90

104.94

111 .62
114.19
1 13.83
1 19.29
130.93

136. 39
141.82
147.08
752.74
151.35

58
40
73
7l

-1.3
0,4
1.3
0.9

s.0
9.3
9.1
8. §t
9.5
9.5
9.4
9.4
9.2
9.1
9.0

5I
1
6
2

1
2
3
1
1
1

13
13
14
14
15

15
15
l5
15
15
15

163.38

319.28
338, 48
355. 02
352. 11
3S3.65

423.04
430.12
s20.30
1163. 97
518. 49

544,97
550. 41
567.53
603.57
5S7.66

432.48

441 .89
450.23

136.79
137,27

161.81
172.97
771,72
180,64

179.82
173.30

825, 30
805.39
747.48
767.A7

777.92
779.13

2.6
4.9
4.5
7.A
a.7

4
2
b
1I

2
-0

1
2
1

'1.6
2.0
4,2
3.3
0.4

5.S
-0,7
5,2

-0.5
-3.6

1.8
3,2
3.4
5.5
3.7

91 .51
95.74
93.88

128.11
735.44
1{1.
145.
154.

sz,7l
42,54
43.56
44.61
45,t2

44,27
45.34
42,62
44,13
47.09

453.50
476.66
498.56
508. 33
553.86

586,71
59S.24
581. 4t
625.86
685.95

722,27
734.56
760.?2
801. lls
786.55

27.79
19.86
21.32
22.74
21,64

20,58
21,65
23.58
25. 16
25.49

25.23
26. 53
26. 03
24.45
29.92

2A.70
27,57
29.07
2S. SS
24.67

29.25
29. 41
34,73
32,05
34.1t

-8.
7.
1.
4.

-6.

77,
-E
-3.
2.
1.

2.3
1.7
1.5
1.5
1,3

1.5
1.7
1.6
1.5
1.5
1..5

1960
1961
r962
1S63
1S64

1965
1366
1967
1968
1969

1970
1971
1372
1973
ls74

1S75
1S76
t9?7
1S78
1979

1980
1981
1982
1383
1984

1985
1986
1987
1S88
1989

1990
1991

199r
1992
1SS3
1994

1SEts
1SSl5

1987
1S88
1989
1990
1991

1992
1993
1S94
1995
19S!6

1960
1S70
1S80
1990
1S91

1991
1S92
1993
19911
1995
1996

816.53
828.93
849. 70

868. 14
880.18
868.55
892.43
924.57

958.114I 002.02

1 077.25I 065.12
1 004.78
1 033.18

I OSS.44
1 0,{2.89

175.44
772.92
167.25
171. 00
779.07

rao,22
744,22
187.27
1911.05
202,15

95.26
95. 55

99,89
105.78
111.St3
1 19. 21
125.09

732,45
127.29

r25.26
r29.93
1311.14
140.116

LSg.23
153.69
157.27
160. 48
770,27

775,94
183. 14
193.08
200.12
206.09

270.77
220.47
232.39
?44.34
2s6.30
266.55
275.24
278.77
2§t0.10
304.79

318. s6
334.45
353.65
37S.36
401.54

1l!t9.08
478.88

512. 48
553.32
572. 19
593.10

618.05
640.96

41
49
74

102.27
115.09

119,40
723.74

53.83
56,18
65,25
67.23
67.30

69. s5
72.45

243.1S

256.56
287.25
277.53
2A8.74
304.46

31q.97
329.?A
351 .32
366.73
378.51

390. 96
408.28
q28.75
s43,72
471.32

489.51
504,30
516.02
532.36
551 .51

573.58
501. 15
529.96
656.93
699.09

1.1
6.4
5.3
3.1
8.1

2,3
3.7
4,7
5.4
5.0
5.1
5.0
5.4

51.76
52.84
52,54
56.95
62. 16

65.57
66.88
68,67
72,44
74.97

73,04
74,47
42.55
86.43
93, 47

97.59
99.36

100.72
101 .86
105.20

109.28
109.39
113.92
727.77
t27.85

5
5
0I
6

5.6
5.7
5. €l
5.9
6.0
6.1

4,
A,
5.
5,
5.

193.09

202.96
208.70
2t5.75
225.58
226.32

222,62
236,47
248.27
258.14
270.52

273,03
27?,28
?67,97
272,86
284,27

28S.50
2S3.61
301. 19
3 15.82
330, 00

355.75
386.58

14S.
158,
165.
77t,
777.05

157.03
156.37
176.24

1 18. 49
LL7,76
r20,3?

125.
133.
141.
742,
131.

723.
729.
132,
133.
137.

r39.
133.
128.
131.
131.

tzs.
726,
725.
727.

49
25
79
7S
49

75
20
00
98
92

64
5t
55
12
67

56
62
56
1l

9.7
8.6
7,2
5.6
5.4
EO
5.1
5.2
5.3
6.2
5.8

51 .81
50.90
51.34
55.14
57.50

570.00
613.73
625.t2
638. 32
669.77

53.53
58. 01
58. 50
59.90
63.53

64.37
52. 95
61 .55
61.74
62.98

64. 41
63.99
66.9§t
66.68
69.51

69. 38
74.08

90.14
86,76
85.58
84.67

86.70
90. 46

7q7.24
800.s4
815.62
830.80
a?L.32

850.04
a45,25

132,46

656.03
648.78
626. 43
636.07
655.05

673.17
689.57
677.00
698.64
722,60

762.27
790. 67

31, 85
35.15
32.0S
34.48
34.97

36,413
34. 08

41.04
48.11
45.57
43.83

44.90
45.,ß

7
4
s
2
5

2
3
8
4
3

zLA.n
242.79

137.63
1 43.79

749.18
789.93

139.40
140.88
149.91
157.85

834.57
881 .04
915. 84
950. 81

987.68
1 031.46

4.8
5.9q.8
7.2
5.4

27
27

30.3
31.3
32,4

154.40
161.26
163.93
15S. 78

175,47

416.32 262.521126.85 265.59
112s.98 282.05

263.10

266.42
268.7t

1.7
3.6

162.75
175.9618 1,52

VEränderung gsgenubsr dem Vorjahr in X

5.7
7.3
5.8
9.3
9.1

7II
0I

8.0
3.4
3.7
4.2
3.7

12
11
13
18
18

18.6
19.7
20,5

8
5III

s.2 5.7.9 7,
11. 3

1
§t
0
6

5
b
4
5

-3

4,
6.

11.5

4.4 5.6L.7 3,9
3.6 3.8
3.
3.

4
4

3,9
4,4

25.3

4,7
-0,5q,2
-0,2
6.8

-3,7
-1. 4
-1, 1
2.4
4.3

-1 ,3
2,?
3.6
4.7
3.5

-1. I
-5.7
2.4
1.1

-0. I

47,9
43,2
44.5
39.7
39.3

-2.4
-7,2
2,7
1.3
0.2

f dsr BruttoHertschöpfung

q.5
3.5
3.3
2,8
2,9

33.7
37.2
33. g
31 .3
31.0

23.9
28,6
26,4
26.8
26.6
26.2

30.7
31.0

33.2
33.8
34,7

5.5
5.6
5.9

20.7
21,2
2t.5

5
5

3.
3.
3.
3.
3.
3.

3

0
0
0

39
37
36
35
35
35

I
8
0
1
7
1

Statistischgs Bundssamt l,liesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

1) ohnE hbhnungsverfliEtung.
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2.1.6 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtechaftsbereichen
ln Preisen von 1991 Je Erwerbstätigen

Unternehmen 2)

Jahr

Erutto-
inlands-
produkt

Brutto-
nert-

schöpfung

Land-
und

Forst-nirt-
schaft,
ischerei

Produzierendes GeHBrbe

zusattmen
I Enersie- I II und I Vsrarbei- I Bau-

zusammen l!.lasser- | tendes lgewerbe
lversorgung, I GeHerbe II Bergbau I I

Handsl

Verkehr

Di€nst-
leistungs-
unter-
nshmen

und

F

1lzl3l4lsl6l118ls 10

1S60
1361
1962
1963
1S64

1S65
1966
1S67
1968
ts69

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
1977
ls78
1979

1S80
1981
1S82
1S83
1984

1S85
1S86
1987
1988
1989

t990
1991
1992
1993
1994

lsss
1996

ts90
1S91
1992
1S93
1994

1995
1996

l99l
1992
1993
1394

1995
1996

1SS2
19S3
1994
19S5
1936

100
103
108
110
118

723
127
131
138
146

151
155
161
167
170

7?2
782
187
191
196

195
195
196
202
208

210
212
214
220
225

231
234
238
237
245

250
256

2.7
2.5
0.8

-0.5
3.3
2.1
2.4

100
103
108
110
720

L27
130
135
147
158

162
165
773
183
186

18S
208
277
276
224

277
2r9
2t8
229
237

242
242
238
2E6
251

257
263
260
254
273

247
289

2.7
2,3

-1.0
-2,4
7.3

3.0
2.9

100
106
106
115

119
123

6.2
-0. 1
8.3
3.5
3.4

3.3
3.2

100
104

100
103
107
110
717

L23
724
130
138
145

151
154
160
166
16S

777
181
186
190
195

1Sl4
1S4
1S5
?ol
207

270
2L2
273
219
225

230
235
236
235
242

24A
254

2.4
2,2
0.7

-0.5
3,1
2.3
2.5

100
104
105
108

111
113

110
113

100
103
108
111
t20
126
130
135
143
153

159
163
771
774
782

184
198
204
270
2t6
2t5
216
2L7
226
233

23A
241
243
257
25,8

265
270
272
27t

2
2
0

-0

Fruherss Bundesgebiet 1960 = 100

100
103
106
108
118

123
727
131
140
14Sl

153
156
164
772
175

t77
194
197
207
207

202
202
201
2Lt
277

222
222
220
226
232

238
241
240
234
247

253
281

100
103
10s
117
12r

720
t26
728
141
153

164
762
169
188
198

186
204
206
2tc
229

224
220
274
215
222

229
227
23S
24L
258

260
282
2AS
284
293

312
337

100
106
113
11S

t27
1410

Verändsrung gggenuber deri vorjahr in I

Veränderung gsgenuber dem VorJahr in X

Dsutschland 1991 = 100

-0,9
-0. 6

7,2
-4.1
-o.2

4.6
4.1

-0. I
-0,5
2,4

1.1
-0.2
0,2
0.7
0.5
0.s
1,7

721

126
ß2
140
140
139

752
149
154
155
154

752
148
149
155
157

,EE
160
180
163
168

186
165
767
160
160

159
160

100otr
106
116
118

118
t?a
r41
164
158

183
205
2L0
240
267

270
280
311
330
334

343
353
432
{11
452

1138
,491
46S
526
559

602
577
731
710

-0.8
0.8

100
702
97
98

96
97

2,3
-4.9
0,7

-1.7
1.0

00
02
02
00
09

13
18
22
20

100
103
105
105
109

t72
114
116
118
722

724
726
130
131
131

732
114
139
141
t42
143
143
1q4
1{8
150

151
1511
157
160
762

164
1611
164
165
r66

158
170

100
104
109
772
11S

727
129
131
140
152

15S
163
165
169
777

170
180
189
195
202

202
?01
200
207
215

279
220
223
231
238

249
259
259
257
263

272
28t

1.9
2,2

-0.7
-2,5

,7

.6

.2

100
105
104
110

113
Lt7

100
138
142
143

752
163

105
108

7
0
7
2

7.
-4.
26,
-2,

5
0
7
s

I
8
U

-0
3

6
8

I
2I
2
4

2
1

2
3

1
6
s
1
6

4.
0.
3.
2.
2.

7
0
5
5
1

100
105
105
109

t72
116

s.7
0.7
3.7
2.4
3,4

0
6
2
3
7

4
0
3
2
2

37
3
0
6
7

2,5
3.5

5.1
7,L

70.2

5.1 6,
6.-0.9

6.0
4
1

100
702
103
106

109
113

2,7
0,7
2.7
3.6
3.5

100
100
100
100

l0l
t02

0.3
0.0

-0.2
0.5
1.5

2) Der BErechnung liegt dle unberslnigte BruttoHertschöpfung
zugrundE (sishs Tabelle 3.1,5).

Statlstlschss Bundesant I'llesbEd€n
FachseriE 18, Reihs 1.3r 1990

1) Bsreinigte Bruttonertschöpfung (Sunne der BruttoHert-
schöpfung aller t.lirtschaftsbereichE nach Abzug der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen).
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2.2 Verwendung dee

2.2.1 Verwendung des

in Jer{eiligsn

Letzte inländische Vsrflendung von

Brutto-
lnlandsprodukt

Jahr insgssamt Privater
Verbrauch

Staats-
verbrauchzusanmen zusamren

Lstzter Verbrauch

2 3 s 5 6

1960
1961
1962

1973
1S74

1978
197§t

1980
1S8t
1982
1983
1984

1985

1991
1932
19S3
19S{

1St95
198t5

1987
1988
1989
1990
1991

675.30
745,-t5
823.L2
9L7.25
983.93

1 026.63
1 120.50
1 195.29I 283.55I 388.44

| 472.04
1 531t.97
1 588.0Sr
1 668.5qI 750.89

1 823.18
29
48
98
44

2 424.00
2 647.60

2 853.50
3 078.60
3 163.70
3 324.?0

3 45S.60
3 541.50

324.27
356. 20
376. 49
1113. 70

1 251.16
1 379.14

2 285,052 496,q4

2 855.87
3 079.50
3 145.92
3 307.17

295.60

327.27

q75,32
535.74
593.00
658.58
723.75

1 351.64

1 135.04
1 20r.9r
7 ?42.54
7 295,72

171 .84
188.33
204.79

883.52
916.10
959.28

1 001.20

1 036.53
1 065.43
1 108.02I 153.69I 220.95

I 320.71I 41t6.94

56.8
54.6
56. I
54.4
54.7

57.1
57.0
57.8
57.3

106.47
]26,74
141.04
163, 0g
1S0.11

210.08
221.86
235.13
2s3.09
273.55

294.0?
318.33
32B.SS

444,07
1167.08

556.72
616.35
634.86
658.58

686.54
702,66

I 478.89
1 522.65
1 549.95
1 635.03I 707.53

1 759.31
1 825.38
1 830.52
1 986.27
2 104.30

40. 45
45.78
52.83
59.39
62.10

69,65
75. E5
80. 05
42,73
93. 12

278.79
233.50

257,62
275.04
282,43
300. 74
330.90

336. 44
350, 44

365.72
382,55
397.28
472.3A
478.8277

925
990
095
224

4.1
5.8
4,2
9.6

7.7
s,2
4,2
3.8
3.3

368.85
408.98
4s1 .96
4S5. 59
533. 64

583.45
631 .87
682.13
725.94
781 .31

437.02

661 .57
736,32
806. 47
890. 32
940.17

350.51
362.68
383. 47
424.02

072S5

457,87
479. 98
476. 36
513. 96
580,22

302.71
331.71
360.78
342,37
420,14

459.17q84.23
494.35
533.28
596.95

3.Sq.0
4,7
7,6
8,5

8.5
3.9
4.1
3.S
3.1

70.
70,
77,

2t2,29
234,71
257.62
276,18

Mrd.

82.78
s0.16
s8. 58

100.31
118.10

130.60
729.4?
1 13.68
130.49
156.20

186.25
200.58
273.47
231 .64
276.42

203.05
241.33
245.42
272,13
325,29

343.85
320,74
307.47
339.31
3s5.99

357.06
376.40
385.22
420.20
464.53

742,57

756.73
750.41

Veränderung gegentjber

5.8
-3.7
8.9
3.3

-2,t

X des Brutto

1S83
19611

1S57
1968

1965
1966

1969

1970
1971
t972

1975
1976
1977

1986
1987
1388
1989

1SS0
1991

ss6.58I 095.06
1 166.68

793.53
853. 73
977.26
979.03I 054.85

7 402,25
1 448.38
1 505.301

2
2

I 566.07
639

764
914

ß72

78
02

05
2 37t.462 464,72
2 554.60

27
42

a2
64
80

Eio
581.

668.
707.
581.

1 630.33I 755.51
1 829,26
1 906.02

3 432.46
3 498.47

2 655.73
2 75A,06

72.7
72.3

76.6
77.0
77,9
77,1
77,7
77.6

1 979.19
2 045.40

3.
5.
5,
8,
9.

7,8
2,2
5.1
3.8
1.9

3.4
5.3
6.1
9,1
9.1

6
1
s
5
3

3.9 2.3
9.1

10.5
11.8
tz.o

3.9
3.8
1.6
6.0
5.2

10
3
3
4
2

19S4
19S5

1960
1970

r) 1960 bis erste Angabs l9g1 frtlhBres Bundesgebist,
ab zlreits Angabe I9g1 Dsutschland.

1992
19S3

1996

97. 5
s8. 0

100.5
94, 1
94.3

100.1
100. 0
99. q
93. 4
s9.2
98.8

7.9
2,8
5.2
3.9
2.4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

7
0
7
2
3

1
4
1

13.4
15.8

27
27
23
27
2?

23
23
27
22
22
27

3
b
4
4
0

4
0
6
3
2
2

1980
1990
1991

19S1
1992
1993
1994
1995
1996

20.2
18.3
17. 6

19.5
20.0
20.t

57,2
57.8

19.8
19.8
19.8

1) 1350 bls erste Angabe 1991 Einschl. innerdeutscher
Transaktionsn,
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lnlandsproduhs
lnlandaproduhs r)

Prsissn

GUtern Nachrichtllch

Bruttoinvsstltionen
Außenbeitrag

( Ausfuhr
minus

Einfuhr) I )

Ausfuhr I Elnrunr
von !.laren und

DienstleistungEn 1)I lnlageinvsstltionen I
! ____- _____ _____ I

| ,rr.,rr.n I Ausrtlstungen I Bauten I

Vorrats-
verändsrung

Jahr

7 ls Iro 11 72

Df4

73.58
83, 116
s2.88
97,77

111.70

1 19.90
725.7'1
11,{.18
1 19.39
138.90

172. 05
136.11
209.17
279,26
212.71

209.41
225.65
252,43
264. S0
301.29

332.08
331.
323:

29

27,15
31 .32
34.98
35.64
39.21

7,64
7,54
4.58

32,39
s.30

10s.71
120.14

11t1 .95
152.16

-2.27
-0. s0
77,74
21.03

27.t4
43.03

57.49
59.84
82.66
68. 25
75.86

389.14
4St.L2
474.3S
47S.63
536.32

592,74
580. sq
576.61
61S.83
701.43

778.90
888.78

727.72
732,30
6S7.57
756. 96

49.85
52.40
58.08
62,37
69.38

428,
436.
445.
493.

80
25
t2
06

52A,87
{80.63
,{76.65
510.12
581.29

636
736

95
62

1960
1961
1962
1963
1964

1955
1S66
1S67
1968
1S69

1970
1971
7972
1S73
1S74

1975
1976
t977
1978
lsTs

1980
1981
1982
1983
1S84

1985
1986
1987
1988
198S

lgEr0
1991

1991
19S2
1993
1994

rs95
1996

1S87
1988
1989
1930
1991

43,35 81.58
85.29
83.02
s4.57

712.7353.59

65.88
72.64

137.13

153.03
87
43
46
q7

43.98
47.07
43. 14

5.3
7,7

11.5
15.3
12,9

-1 .8
-13. 4
-1.3

1.6
2,1

9.0
9,8
8,6
9,7

10.0

10.8
9.8
8.3
7,4
7.6
7,6

253.50
2A7,82
304.55
318.29
348. 19

48.44
52,t5
57.90
62,07
72,49

76,55
80. 19
73.11
76,?5
85.31

106.17
723.45
136.43
143,99
140.35

131 ,36
139.57

9.20
6.70
5.70
2.60
5.40

10.70
5.30

-0.50
11. 10
17.30

t4.20
s.47
4.30

72,38
3,71

-6.36
15.68
5.9S
7,23

23,00

27
26
13
47
20

45
38
94
90
89

t29,
752,
153.
L73.
218,

223.
?62.,14
245.
338.

82.88
93.54

101. 01
1 13.89
129.46

143.00
155.69
163.78
200,s0
25S. S6

5.88
6.48

1. 30
a,25

17. 99
19.32
16. 73

13.73
13.43
16.85
26. S3
43. 76

30.05
25.45
28.61

7
111I
15

0,5
-7.3
8.3
7.5
2.9

0
0
6
6

7
5
2
0
1

-0.
7.

13.
11.
14.

8.5
8.1
4.8

1S.0
27,2
26.4
32.1
33.6

25.5
23.8
22.0
22.7
23.6
25,2

72,75
75.27
72.36

78. 05
86.08
95.32

105.75
1 18.58

126.84
128. S6
123.61
134. Ss

234.57
26q,94

306. 77
301.79
261.48
254.V
262,33
287.91

1A2.77

205.24
204.33
199.84
205.86
213. 511

202,78
272.67

147.11
159, 15

77.77
-10.55
-16.04
-1.50
5,32

1.25
2.92

218.35
227,44
245.05

273.
299.

11.49
17. 16

2t
32

t2,8t
-7,72
-9.2t
18.40

2q.75
20.11

-8.85
12,32
38.14
33. 51
s3.28

63.87
9S. 31
99.96

3S5.99

340.
350.

45
81
67

355. 81
373.418
385.78
409.90
4q4,52

507.78
564.26

656. 01
709.36
691. 0r
726.77

741 .98
730.30

dem Vorjahr in N

lnlandsprodukts

24.3
25.5
?2.8
20. s
27,3

23.0
23.0
21.4

160.
169.
782,
203,

-0,56
10.30
16.01

0,5
0.7
0.6

729,39
733.20
679.79
735.93

345.24
407,5?
429.53
1168.05

479.65
462.33

1.8
5.1
7,7

11.5
9.6

15.7
5.4
9.0
2.5

-3.6

15.3
15.7
13.9
11 .3
11. 3

t2,2
13
l3
14
13
13

ln l''lrd. Dtl

818.01
857.14

0,7
-s.7

790.87
814. ll

lnf

1,37
18.58
3,25
6.11

15.89

2,5
2,0

-0.5
5.9
5,7

-0. 1
-0. 0
0.6
0.6
0.8
7.2

53
49
61
35
6,4

-14.
-7,
25.
8.

-s,

3.
2.
0.
0.
0.

0.
-0.

-3,48
10.86
5.71

-4,52
5.67

3.3
6.3
9.41

13.2
11. 1

8.1
-2,6
5.1
2.2

-1.6

0.05
9.75

10.43
27,47
r0.21

-0.8

25.6

1S92
1993
1934

1960
1970
1980
198t0
1991

1991
1932
1993
1994
1995
1996

1S§15
1S96

18.5
19. I
28,9
26.3
?7.8

2
6
1I
1

-0.3
?3.4
21,5
22.1
22.9
23.0

Statistlschss Bundssamt I.liesbadEn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

27.4
2L,S
20.6
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0
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2.2.2 Yerwendung des
in Prsisen

Letzte inländischs Veüsndung von

Jahr

Brutto-
inlandsprodukt

Letzter Verbrauch

insgesamt Privater
Vsrbrauch

Staats-
verbrauchzusammen zusailnen

1 2 3 4 5 6

1965
1967
1968
136S

1971
7572
1973

1975
1976
1377
1978

1960
1961
1962
1963
1964

1355

1S70

1974

1979

1S80
1981
1982
1S83
1984

1987
1388
l98S

1990
1991

1991
1992
1993
1S94

ls95
t9s6

1989
1930
1991

1992
19S3
1994
1995
19S6

1960
1970
1980
19!t0
1991

1991
1992
1993
193,4t
1995
1996

1 000.00
1 01t6.30I 095.10
1 125.90
1 200.90

1 265.20I 300.50
1 296.50
1 367.20I 463.20

1 543.20
1 590.40
1 658.00
1 737.00
1 740,40

2 520.40
2 647.60

2 881.S0
2 960,20

3 013.80
3 054.50

1 527,40
1 586.38
1 650.64
1 711.05

968.01
015.48
072.93
0s4.22
172,25

246. 01
28
46
45

421,75

2 8S3.05
2 977.37

3 030.31
3 053.71

95.8
9S.0
98.9
s4.5
94.3

100.1
100.7
100.4
100. 4
100.5
100. 0

677,42
718.81
767,27
7S6. 1 1
830.43

842.70
910. 4S
927,35
s59.86

1 026.66

2 255.35
2 2A7,85

2 333.02
2 366.77

487.93
517,67
547,02
s62.33
592.40

833.03
852.74
560.25
691.28
7q6.qo

803.80
a47.97
887. 116
9 13,63

| 102,20

?67
245
310

189. 49
20t.74
220.79
233.74
238.03

249,67
257,77
267. 0S
258.58
240.26

2s?.31
307. 16
320.02
335. 96
349.47

362. 95
368,36
373.22
387.59
400,611

41 1. 07
418.5S
474,82
415.64
426.01

Mrd

290.59
2E)6.67
305,72
302.11
347.82

363.31
356.79
318.11
350.60
395.0S

437,29
431.25
443.16
461. 1lS
405.52

370.59
478.77
{17.16
429.5q
1180.38

547.37
581.42

568.82
579.83
537.71
683.52

Veränderung gegsnuber

22.0

l985
ls86

1 718.60
1 810.10
1 861.60
1 Stl7.40
1 998.40

2 018.00
2 020,00
2 001.00
2 036.20
2 093.50

2 136.00
2 186.10
2 278.50
2 301.00
2 384.40

1 0s6.11
1 155.13
7 207,ß

1 673,72
1 249.59
1 267.60

I 680.5S 1 310.00
7 717,33 7 352,82
1 81S,32 1 402.16
1 883.91 1 454.47
7 983.22 1 502.84

I S94.95I 948,63r 905.02
1 950.40
1 987.33

2 007.59
2 074.3A
2 t24.95
2 200,57
2 263,77

2 382.47
2 495.44

1 835.04
1 Stl4.02

525.97
527,77
509. 31
526,23
556.56

584.8s
535.7S1
683.32
726.67
755.03

3,
-0,
2.
1.

87,
7t,
75.
72.

1
1
1
1
1

1II
1I

3,4
2,7
2.8
5.4
5.6

2,4
0.1
7,2
1.9
1.3

2.9
2.6
1.6
4.6
4.3

s8
86
7l
t7
77

74
59
63
90
74

ß7.
420,
395.
424.
430.

422.
438.
441.
s73.
508.

115.90
1ost.18
0s4.4s
1 10.59
130.55

150. 05
189. S5
230.6 1

s18.13

9{7.05
984.26
028.94
066.88

19.5
19.9

48.
52.
55.
54.
54.

57,
57,
58.
57.
57.
57.

I
1
3
4
7

1
5
z
4
4
4

2 853.50 2 855.87 2 LA7,05 1 530.33
2 916.40 2 935.58 2 255,75 1 676.38

I 370.01
1 446.94

1 678.70
1 698.96

264.34
300.15

r 731.14I 753.54

434.80
4{5. 84
452.77
452. 33
1154.88

465.03
467.08

556.72
579.37
576.64
588, 89

601,88
612.63

697
687

1.
3.
3.
E
E

2.
-1.
2.
1.
1,

1987
1988

5
7
6
7
0

2
2
7
8
s

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

2.4
3.6
2.9
5.2
4.7

2.
-1.
2,
2,
0.

1
2

-1
2
0

4
-0

2
2
1

7
3
4
6
2

6
2
2
0
4

5
1
o
2
4

1
5
1
2I

0.
7.
7,
7,
6.

1.
-€.
7.
2.

-1.

29
27
23
2l

23.4
23,3

I
0
4
0
4

8
4
7
0
8

77
78
77
77
77

I dss Brutto

7I

1I
2
7

II
1
5

3
3
3
q
5

18. S
r8.9
20,4
18.5
17.672,3

76,6
20.0
19.9
20,0
20,7

1) 1960 bis erste Angabe 1991 einschl. innerdeutscher
Transaktionen.

.) 1960 bis srsts Angabe 1991 fruherss Bundesgebist,
ab zHeite Angabs 1991 Deutschland.
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lnlandsprodukts r)

von 1991

Gütern Nachrichtlich
Bruttoinvest itionen

Außenbeitrag
( Aus fuhr Ausfuhr I Einfunr

von Haren und
Dienstleistungen 1 )

An lageinvest it ionsn Vorrats-
veränderung

minus
Einfuhr) 1)

zusarmen I Ausrtistungen I Bauten

Jahr

7 la Itol 11 72 13

Dt-l

0.
3.
4.
4,
2.

14. I
11.6
11 .3

12.2
13.1
13.5
14.0
13.7
13.1

7.6
9.1
8.5
9.6

10. 0

10.8
70,2
8.8
8.5
8.5
8.5

141,19
125.93

125.49
133.38
143.52
154.08
767.32

t 71. t1
162.66

267,
284.
295.
29S.
332,

348.
352,
327.
338,37
370.74

403
427
439
43?
395

374
387
401
4r7
445

455
432,
409

35
65
49
05
68

25
30
61

75. 97
84.68
91.03
91 .25
s8.21

191.38
199,97
204,46
207.A1
234,q7

242,70
248,8r
233.36
237.46
244,97

263.70
287,87
2,97,32
296.76
263.33

2118.56
254,06
257.6S
263.51
274,09

244.04
263.85
258,92
263.25
266.72

250.53
258.18
254,2t
268.t2
277.A5

2S1. 43
293.32

359,25
383. 12
387. S9
473.20

414,37
401 .32

23.24
72,02
10.23
3.05
9.14

15.06
4.49

-9.50
t2.23
24,35

27,3A
3.54
3, Sl§l

23,51
10.26

-3.46
31,27
15. 35
11.85
34,97

t?.79

18.08

15.02
17.16

v.aL
0.56

-3.80
19.36

31.93
30.82
22.17
27,6A
28. 65

15.80
4.02

23.05
77.37

-2.27
-1S.18

, -11.15
-11.17

136.98
143.87
747.77
159.43
172.63

183.65
202,13
2t7.79
255.44
268.23

q76,44
5ll. 16
531. 13
526.85
570.01

613.09
609.30
61 1. 70
6115.25
7t0.92
789.05
888.78

?27,72

I 04.93
113.05
125.60
131 .75
143.98

10.5
17.6
22,5

1960
1961
ts62
r963
1964

I 05.55
103. 49
94.25

100.92
127.77

0
1
4I
7

1.8
4.4
6.3
8.5
5.0

13. 19
33.22
51. 04
56. 74
q7.45

164.46
168.91
166. 75
188, 70
220,78

270.57
295,2t
3t2,32
327,55
328.70

332.89
367.S3
380.41
401.31
438.20

453.7S
439.79
435.15

1S6S

1970

1975
1976
1977
rs78
1979

1980
1981
1982
r983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1S90
1391

1993
1S94

1995
ls96

1989
1990
1991

19911

1960
1970
1S80

1S91

1994
1995
1996

1St65
1956
1967
1S68

1971
7972
1973
19711

1991
19S2

140.27
145.84
141.85

150.18421.85 158.60422.44 156.32

16S.82
176.11
184.03
195.65
2V.At

286.
299.
319.
353.
395.

370.
406.
422,
43q,
453.

7.36
25,95
67,28

38.01
3A,77
s2.28
33.4S
15.18

0
5

10
11
t2

-0
-5

7
6
4

23
25
26
27

26
26
22
2t
2t
23
23
22
22
22
2l

oi
77
17
95
26

05
44
21
59
4l
19
51
10

7t
23
58
50
98

s0
70
69
80
38

420. 35
434,29
sEz,24
461,77
490.66

532.35
564.26

6s6. 01
679,27
641.51
664.16

669.37
661 .2Sl

s5. s8
85.80

106.17

72A,St
717.72
93,45

100. 43
120.63

137. S9
152.15

-11.
-13.

2.
8.

2,
4.

-0.
72.

65
3g
32
33

39
30
51
13

1.8
0.6
0.6
0.6

4411.05
1163.811

1184.68
4S17.58
518.25
51111.82
590.29

551.06
736.62

729.39
7q4.06
6S19.80
753. 97

805.67
823.64

724,88
688.65
742.40

78§t.15
8?4.43

4.2
5.1
8.3

10,3
13.1

2.0lo
7.7
6.S
2.2

240,92
264.94

306.77
296.15
2s3,52
250. 96

255.00
259. 97

27,92 -15.5126,25 0,79

in Mrd. DHdEm Vorjahr ln I

inlandsprodukts

4.5
6.3
8.8

t3,2
10.0

_cE
-r4.4
-1.0

1.3
6.5

1.6
1.9

0.3
-3. 1

19.1
17. r

inX

4
5
2
0
6

3
0I
?
5

5
6
5
8
2

-4. S1
L2,74
5.95

-3.06
2,74

-72,25
-4.36
23.16
8.56

-1.67

1987
1S88

-74,27
8,98

20,20
17.36
74,77

3
-5

3
0

-1

-16.91
8. 03

-0,02
-5, 34
17. 30

9.7 1992
1993

1995
1936

1990
1991

1992
1993

Statistisches BundEsamt HiesbadEn
Fachssrie 18, REihE 1.3, 1996

7
2I
1
3

0
3
3
4
2
6

3.2
1,0
1.1
5.5
5.7

4
4
5
0

13
18
23

?
5
6

31 .3
33.5
25,5
24,9

2s.8
27,8

25.6
25.5
24.3
25.5
?6.7
27,0

0.4
0.0

-0. 1
-0. 7

-0.1
0,7
0.9
0.9

I
1
2
0

- 111 -

-0
-0
-0

0



2.2.3 Verwendung dee
Prsisentt,{ick lung

Lstzte inländische Vendsndung von

Brutto-
inlandsproduk t

insgesant Privater
Verbrauch

Staats-
verbrauchzusamen zusarmgn

Letzter Vsrbrauch

Jahr

2 3 4

19S1

1960
1951
1S62
1363
1S64

1965
1966
1967
1968
1969

Ig70
1971
7972
1973
1974

1975
1976
1377
1S78
1979

1980
138l
1982
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
1989

1990
1991

1991
1992
1993
1994

30. 3
31.7
32, S
311.0
35.0

36.3
37.5
38. I
39.0
40. 6

3,2
3.9

95. Sl
100.0

108.7
111.3

113.3
1 lll.6

31.3
32.6
33.6
34.7
35.6

37.1
38.5
39. I
40.0
41 .3

43,4
116.4
{9.1
52,7
57.1

60.6
63. I
65. {
67.3
70.2

74.3
78,7
82.3
8{. S
86.8

88.5
88.6
89.4
s0.7
s3.4

95.2
100.0

100.0
105. 1
109.3
112.1

1 14.3
115. I

35.
36.
37.
38,
39.

40.
42,
42,
43.
45.

45.
118.
50.
54.
58.

61.
64.
66.
68.
70.

75,
79.
83,
86.
88.

90.
8S.
90.
91.
93.

96.
100.

100.0
104,7
109.0
7t2.2
114.3
115.6

I

95.5
100. 0

43.2
46.5
44,2
50.2
53.4

54.8
57.6
59.8
63. 4
67.5

73.5
76.2
77,7
80. 0
82.6

84.5
85.8
87.2
88.7
91 .3

94.9
100.0

100.0
104. I
106.9
108.6

110.0
109.1

30.5
31 .9
33,2
34.3
35.3

36.7
37.9
38,2
39.2
40.8

43.3
46.4
48.9
52.0
56.2

s9.3
61.8
64.1
66.4
69.5

75,7
78. 1
81. 4
83.8
85.9

87.6
88.0
89.0
90.3
93.0

100.0
104.9

5.
5.
4.
3.
2,

2.0
0.11
1.1
1.5
3.0

3.1
4.3

4.9
3.7
2.4
1.8
1.1

5.0
E.2
s.4
3,2
2.1

2.L
3.2
1.
1.
2,

5.
4.
?.
2,
1.

I
5
4

6
0
4I
0

2t.3
22,4
24.0
25,4
26. 1

27,9
29. 3
30. 0
30.8
33,2

36. 4
{1.3
44.7
48.5
54.4

57.9
80.2
63. 0
65.3
68. 3

72,5
75. 1
74.7
80. s
82,3

43.
s7.
49.
52.
56.

59.
61.
6,{.
65.
5S.

72,
76.
79.
81.
83.

85.
88.
89.gl.
93.

96.
100.

100.
105.
109.
712.

1111.
115.

84. I
85.8
87.8
49.2
92. r

s.
3.
2.
1,

2.3
2.0
2.3
1.6
3.2

6.4
3.5
1.6
2,0
0.6

2
4
4
5
4

7
1I
5
3

I
2
s
2
1

5
2
3
0I
0
7
?
4
6

I
6
0
2
s

4
0

8I
6
8
5

7I
2I
5

I
0
4I
6

s
1
7
1
3

3
0

0
6
8
4

8I

28.5
30. 4
32.2
33.2
34.6

35.9
Jb. 5
35,7
37,2
33,5

8.8
3,7l.g
3.0
3.3

2,2
1.6
1.6
7.7
3.0
3
5

4,1
2,7

3.7
4,7

100.0
106. 4
110,1
111 .8

1995
1396

1S80
1S81
1S82
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
198S

1990tgsl

1992
19§'3
1S94
1995
1996

114.1
114.7

2I
5I
6

6
4
1
0
5

5.8
6,2
5.1
3.2
2.5

4.
4.
3.
1.
2.

7
1
0I
0

5.S
5.8
4.6
3.1
2,3

5.1
3.9
2.6
1.9
1.6

-0.6
0.5
1.3
2.9

2.9
4.0

2.7
3.7

f) f960 bls ersts Angabe 1991 einschl
Transaktionen.

Veränd8rung des Indostandes

.9

.4

1.6
t.2

-0.7

1.9
0.1
1.0
1.4
3.0

r) 1960 bis ersts AngabE 1991 frtlherss Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 DeutschlEnd...) Paaschs-Preisindsx mlt Hechselnder GeNichtung (Harenkorb
dss JeHeiligsn Berichtszsitraumes ).
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lnlandsprodukts *l

gegenuber 1991 'r)

Gtitsrn

Bruttoinves titionen
I darunters Anlageinvestitionent------------
I zusanrnen I Ausrüstungen I Bauten

Nachrichtl ich

Terß of Trade
1)

Ausfuhr Einfuhr
von [,,larsn und

Drenstleistungen I )

Brutto-
sozialproduk t Jshr

7 8 10 11 t2 13

= 100

1960
1361
1962
1963
1S64

1S65
1966
1967
1968
1963

1970
1S71
1972
1973
1S74

1S75
1976
7977
1S78
1§'79

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1387
1988
1989

1980
1381
1982
1983
1984

1985
1S86
r987
1988
1989

1990
1991

1992
1993
19911
1995
19S6

30
31
33
34
35

36
37
38
3S
40

3I
0
0
1

4
7
2II

5.0
s.2
4.4
3.3
2.1

2.t
3.2
1.S
1.5
2.4
3.2
3.S

5
4
2
3
2

6
5
8
1
1

7
2
0
0
8

1
3
5
2
3

3
5
3I
3

1
6
0
6
5

8
0

0
5
1
6

2
8

47
46
46
47
48

4S
50
49
50
51

4?
48
4S
53
65

67
77
72
71
77

87
97

100
101
106

109
s6
92
s3
98

97
100

100
s8
97
97
g8
s8

72
11
2
0
5

2
-11
-4I
5

-0
2

-1
-1

0
0
0

2q.3
26.7
28.3
29.9
30.9

31 .5
32,2
31 .3

88.
89.
91.
90.sl,
91.
91.
s3.
92.
94.

104.
108.
108,
107.
s9.

101.
99,
s9.

r02,
93.

93.
88.
89.
90.
88.

88.
98.

102,
702,
100.

100.
100.

100.
!02,
104.
104.

105.
105.

I

0.
1,

-1

0.
11.
3.
0.

-2,
0,

-0.

2,
1.
0.l.

-0.

s2,
41,
42,
s2,
43.

45.
46.
45.
116.
48.

49.
52,
53.
56.
65.

58.
70,
72,
73,
74.
81.
86.
89.
91.
94.

96.
OE

94.
98.
98.

98.
100.

100,
101.
101.
101.

103.
104.

0
6
4II

3
8
1
2I

0
0
3
§l

7
0

5.3
5.7
3,5
1.9
3.4

1.0
0.3
0.6
1.7
0.3

1
3
4
4
3

I
0

7
6

6
3
3
0
1

7
3
3
1
7

8
4II
7

0
3

4
7
7
4
2

0
6
2
5
E

5
0
3
0
8

8
z
3
8
3

5
5
1
0
5

6
b
5
6
2

I
0

0
5
3
4

6
2

32.7
34.3

35.7
37. 0
38, 4
39,1
3S.9

41. 1
s2.5
43.6
42.7
44.0

41,0
49.8
51.3
53. 3
57.5

27,
29.
31.
32,
33.

3,q.
35.
3q.
35.
37,

42,
45.
47.
50,
CA

56,
58.
60.
63.
57.

73,
76.
79.
80.
83.

84.
86.
47.
88.
91.

95.
100.

100.
104.
107.
109.

78.1
82,3
85.1
87,7

110.8
110. 4

102. g
103.1

5
3
4
7
6

4
2I
3
5

6I
6
1
8

0
2
4
s
6

0
6
1I
0

6
0
2
8
4

s

0
4
7
3

43.7
47.7
49.6
52.8
56. 5

40. 3
43.8
115.9
48.5
52,7

53. 7
61. S
64,2
66. S
69.5

8I
1
s
7

2
7
2
2
2

I
3I
5
2

52.
54.
57.
80.
65.

72.
75.
77.
74.
80.

80.
82.
83.
85.
88.

10.0
4.8
1.9
1.3
2.6
0.9
1,7
1,7
2,0
3.2
o.ö
6.7

62,2
64.5
66.4
68.6
70, s

lq,7 72.9
76.0

19S0
1991

7S.,{
81 .9
83.6

96.3
100.0

100.0
105.6

114.8
116.0

4I
7
I
3

85.
88.
89.
91.
93.

.6

.0

.4

.1

.0

5
A
2
2I

7
0

s}o, I
91. 3
92.1
93.3
95.6

s7.4
100. 0

2
-1
-1

1
2

0
1

7.9
5.0
3,2
2.2
2.7

2.0
1.6
1.4
1.8
3.0

93.7
100.0

100.0
108.4
110. 7
113.3

115.8
115.2

1991
1992
r993
1994

109.8
112.4

100. 0
101 .9
103.1
102. S

19S5
1938

I
7I
st

7
5I
8
2

7
2

I
q
7
0
7

1
3I
1
3

7
s

5
?
1
1
4

4.6
5.3
5.5
3.4
3.1

2.7
1.4
0.8
1.3
2.5
1.8
2.7

1.9
7,2

-0.3
0.0
0.2

gegenuber dem VorJahr ln f

4.3
4.8

5
4
5
6
7

4I
3

b.
4.
2.

4
3II

-0

4
1
5
4
q

2.2
-0.5.

StatistischEs Bundssamt l{lesbaden
FachseriB 18, REihe 1.3, 1996
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2.2.4 Ptivalü Verbrauch t)

In Jensiligen Preisen I In Preisen von 1991

Jahr

darunter (Verhendungszwecke) 1)

insgssamt
Ensrgie

( ohne
Kraft-

Je
Einr.Ehner

Nahrungs-mittsl,
Getränke,

Tabakxaren

G0ter fur
Verkehr und

Nachrichten-
über-

mlttlung

insgBsamt
JE

ElnHohnerl.bhnungs-
mi€ten

?) stoffe )

ubrige
VerHsndungs-

zHecke
3)

? 3 4 sl6l?lBle

Mrd. DM

16.90

24,6t
27.09

OH

3 100

Mrd. DH Dt',|

487.93
517.67
54?.02
562.33
592.40

10 800

918.13 1{ 800

947.05 15 300984.26 16 000I 028.94 16 800
1 066.88| 702.20

17 400l8 000

I 800
s 200I 600
s 800

10 200

1 115.S0
1 10S.18
1 094.49
1 110.53I 130.65

17 800
18 100
t8 500

1S60
1981
1962
1363
1954

1965
1966
1967
1968
1969

1970
l97t
7972
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1980
198l
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S8S

1990
1391

1391
1S92
1993
1994

1SS5
1SS6

1S87
1S88
1S89
1990
19Sl

1932
1993
1394
19S5
1936

1960
1970
1980
1990

1SS1
lgt 2
19S3
1994
1995
1996

171
188
204
?76
233

15.33
77.84
20.15
22,27
25.08

11
58
84
54

tr
5
6
8

84
33
79
79
50

13.08
20,22
22.33

63.35
67.66
71 .91
75,57
80.37

86.66
90.66
sl .38
94.13

100.03

-8.6
-7,6
2,6
7,2

2,0
5,2

-1.9
1.5
3.0

4.7
5,2
6.0
7,2,

13.11
13.6
9.6
9.0
8.1

4.3
1.0
1.3
2,7
0.8

7.7
s.2
4,2
3.8
3.3

36, I
29.4
23.9
2t.6
20.8
20.2
19.6
13.0
18.8
18.3

03
7A
26
28
40

80
97
46
bJ

633.
652.
560.
691.
746,

803.
847.
887.
s13.

400
600
800
000

4t00
700
800
100

69.67
75.84
82.52
85,06
92. 18

101.95
108.52
111.50
116.09
728.2s

143, 15
162.96
181. 23
196,36
27A,34

231 .66

32.02
36,79
43.19

50.70
56.83
62,37
65.86
68.03

7S.61

x
x
X
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

0
8
4
s

I
s
0
7
b
6

3
3
3
s

4
4
s
5

10 300
11 100u 800
72 700

13 500t4 300
l4t 900
15 600
16 400

17 000
17 500
18 100
18 800
1S 700

300.74
330. Sto

358.85
408. 38
451 , S6
495.53

.533.64
583.45
631 .87
682, 13
725.94

I 036.53I 066.43
1 108.02
1 153.69
1 220.95

I 320,?l
1 446.S4

1 630.33
1 755.51| 429.26I 906.02

I 97S.19
2 0q5,40

5 500

5 100
5 700
7 300I 000
8 600

I 400

257.62
275. 06
282,83

8.06

8,61 29.17
31.379,47

9.74
11.60
12.56

13.95
14.64
16.01
20.50
23.43

25.51
29,37
29.73
32.41
42.26

45. 15
50.25
53. 64
53.85
58.97

63. 35
55. 18
50. 44
45.60

30. 57
33.87
37.77
47.20

44.91
49.85
53.27
61.93
68.75

75.80
83.78
89.57
95.25

102.09

111.88
12L,22
132.18
743,32
152.96

161.80
170,27
178,28
187.55
r98.77

273,04

237,54
269,44
306.06
335.55

365.81
3S5.49

000
100
500
400

300
800
400
700

11
11
11
72

13
13
14
14

108.30
114.50
724.83
135.0S
142,09

150.91
161.45
77I.28
177.83
186.27

200.10
2t1,44
220.37
225,27

238,67
241. 05
2q7.34
262.31

285. s0

339.77
354,27
357.77
362.43

372,20
375.13

781.31

a37,02
883.52
916.10
95S. 28I 001.20 230.47

233.1S1

54
69
24
41

29
48
58
33
4l
35
1t6
51
59
37

,:
13
54
43
86

89,
99.

108.
r 15.

119.
126,
130.
141.
148.

154.
160.
170.
179.
1S7.

222,

288.
302.
293.
307,

247.81
268. 16
286.13
305.56

327.57 18 100
18 000

l8 800
19 500
20 100
20 600
20 900

340.26
345.57
361. 48
377,48

389.41
404,79
s?3.75
446.52
477.30

I 150.05I 189.35r ä0,61I 26q,34
1 300.15

1 731.14
1753.511

47.79

51,22

67.59
68.911
72,54
71. 15

72,24
74.42

VerändErung gegenubsr dem VorJahr ln I

x des Privatgn vErbrauchs insgEsamt

20 s00
22 400

1 370.01
1 4{m.9{

527,62

535.24
686.25
716.29
736.?2

753.14
765.35

2t 700
22 600

20 400
21 800
22 500
23 400

1 830.33
1 675.38
1 878.70I 898.36

20 400
20 800
20 700
20 900

319.11
335. 11

24 200
25 000

3.9
3.5

2L 200
2L 400

3.9
4.1
5.8

1.9
2,6
6.0
8.84,2

9.6

6.3
5.3
9.9

,r.?

4.7
5.4
5.5,o.l

7,9
4.4
2,4
2.3
1.6

3.9 3.4 3.113.5 2,7 2.1
4.8
5.1
a.2

2,8
5.4
5.6

1.8
3.4
4.3

8.S
3,5

5
-3

4
3
5

0
0
o
7
0

2,8
0.1
t.2
1.9
1.3

2.0
-0.6
0.9
1.6
1.0

100
100
r00
100

100
100
100
100
100
100

16.1

9.8
t2.2
13.4

8.9
13.7
14.3
16.8
17.7
77.2
16.0
18.2
15.1
16.4

40.5
38.8
39.1
39.5

39.0
39.1
39.2
38.6
38.1
37.4

3.1

StEtistisches Bundssant t{iesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1996

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

r4.6
15.3
74.7
17.6
18.5
19.3

3) Bekleidurp, Schuhs, Gutsr ftlr die Haushaltsftihrung,für dis GEsundhEits- und Körpsrpflege, fur Blldung,
Unterhsltung, FreizBit, für pErsönlichs Ausstattung
und 6l.lter sonstiger Art.

r) 1960 bis srstE Angabe 1991 frühEres BundEsgeblet,
ab zH€itB Angabs lggl Deutschland.

1) Käuf€ dsr prlvatEn Haushalte irn Inland.
2) Einschl. Mietr{srt der Eigentüme$phnungEn.
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2.2.5 Anlageinvestitionen tl
in JeHeiligen Prsisen

Anlageinvestitionsn I Ausrüstungsinvestitionen Bauinves tit ionsn

Jahr

l-"-*"1
I tlnterneh-l

zusammen I men ohne I nonn-
| ,bhnungs-l bauten
lbaul

ljnternehmen 1)

lnsgssamt Unter-
nehmen

1)

Staat zusarmen Unter-
nshmen

1)

StEat Staat

2 3 4 c 7 8 I 10 11

8.81
10. 4l
13.06
15.71
19.41

Is.21
19. 57
17.30
19.17
22.07

28.90
31,00
30, s8
31 .86
36.30

36.03
35.72
35.07
37.93
42.95

47.2A
411.60q0.77
37,52
37.05

36.95
40.75
40.90
47,73
4q,29

116.76
50.07

61. 54
72,83
73,67
75.10

77,82
66. 42

21,62
23.93
24.72
27.54
31 ,92

34.51
36.90
36, 25
37,07

15.01
17 .80
18.72

63
73
84
35
08

311
62
81
08
30

27
45
47
13

37,
41.
44,
46.
53.

57.
60.
55.
57,
63.

77.
92.

105.
712,

95.
103.
172.
721.
139.

157.
159.

46.44
52. 14
57. S0
62.07
72.49

76. s5
80.19
73,11
76.25

27.74
31.32
34.98
35.64
39.21

43.35
43.98
41. 07
43.14
53.59

65.88
72.46
72,75
75.27
72,36

78.05
86.08
95.32

105.75
1 18.58

126.84
126.96
123.61
134.95
137.13

153. 03
160. 87
169. ,03
782.56
203.4?

234,57
264.94

306.77
301 .79
261. 48
254.72

262.33
267,9t

-1 .3
1.6
2,1

Mrd. Dt,l

26.23
30.29
33.76
3q,24
37,7q

41. 70
42,35
39.50
41.63
51.87

63.69
69. 93
69.85
72,00
58.63

0. 91
1.03
7.22
1.40
!.47
1 .65
1.631E'
1.51
7,72

2.79
2.87
2.89
3.27
3.73

3.70
3.57
3.97
4.42
4.96

5.416
5. 10
4.87
4.66
5. l1
5.95
5.54
7.09
7.18
8. 08

4,77
s.83

13, 49
14.38
13,72
11.30

11.30
10. 1t6

9.72
11.44
75,24
17.11
20.88

86
02
60
60
82

04
97
31
7t

63.
72.
78.
80.
90.

99.
t02.
95.
98.

8I
1
1
4

6
7
s
1
8
5

86.
81.
84.
89.
89.

88.
87.
87.
88.
88,
89.

73.58
83. {6
s12.88
97,71

1960
1961
1962
1963
1964

1S65
1966
1967
1968
1S69

1S70
1971
7972
1973
1974

1S75
1976
7977
1978
1979

1980
1S8l
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S89

1990
199r

1991
1992
1SS3
1994

1995
1996

1987
1988
1g8S
1990
1991

1992
19S3
1994
ls95
1995

1960
1970
1980
1990
1991

1991
1Sg2
1993
1994
1SS5
1S96

18. S2
21. 16111.70

1 19.90

115.17

140.96

7,7
-2.9EO
3.0

-0.8

23,73

31.0Sr

85.31

106.17

202,78
272.61
216, 35
227.44
245.05

273.2L
299.32

349.24
407,57
1t29.53
1t58. 05

479.65
462.39

53.8
53.0

53.2
57.5

22,83
23.72
19. 56
20. 01
24,28

31.83
37. 11
39.28
40. 55
33. 17

39.02

45.4q

135.86
151 ,43

20.86
21.20
18.87
20,68

725.77
114.18

5s.34
66.13
71 .58
611.88

59.11
64.78
70.29
76.36
88.55

s9.53
99.81
97.82

105.77
111.04

100.85
101 .83
102.58
108.61
I 17.93

104.05

159.07
168.34
176. 49

165.82
171 .86
175. {5
185.71
200.76

226,45
259,25

2A7,70
334.74
355.88
392. 35

407.83
395.97

36.22
33.07

74.35
82, 51
s1.35

101,33
113.52

r21.38
121.86
1 18. 34
130.29
732.02

147.08
154.33
162.34
115.28
195.33

225.40
255. 1 1

293.24
247,47
248.36
246,42

251. 03
257,4s

41.75
44.86
51.21

58.43
59.92
61 .25
62.57
65.45

33
85
04
22
76

96
73

2,1
5.8
8.1

12.8
10. I

16.4
8.3

10.4
3.8

-2.9

51. 1
4q.9
47.6
44.6
44,2

43.9
47.2
51.5
54.1
55.0
54.2

15, 7
5.4
9.0
2.5

-3. 6

61 .7
51 .8

L23.45
136. {3
143. SS
140.35

131 .36
139.57
1{7. 1 1
159,15
t82.7r
205.2q
204.33
199.84
205. 86
2t3,54

33.67
33.85
35.13
40.03

33.73
39.29
39.04
42,35
47,9L

52,75
49. 70
45.44
42,14
42.14

42,9L
s7.29
47. 99
48.S1
52.37

55.53
59.S0

75.03
47.2!
86.79
86.40

a3.72t.se

762.44
775.32
184.13
772.68

169.68
186.36
203.39
222.55
253,38

279,e5
281.59
278,0L
298.63
308.51

312.90
326,19
337. 79
360.99
396.15

452.25
5011.36

580.98
622.75
604.22
639.77

558.86
653.42

1 13. 39
138.90

t72.05
196.11
209,77
279,26
272.77

209.41
225.65
252.43
264. g0
301.29

332.08
331 .29
323,56
340.81
350.67

373.118
385.78
409.90
448.52

507,74
564.26

656.01
709.36
591. 01
724,n
7,91 , S8
730.30

3
6
s

13
11

8
-2

5
2

-1

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

64.97355.81
70.03
72.87
77,10
82.83

s0.59
97.82

1 19,54
13S.35
143.10

168, 16
r95.39
272.76
243,74

256,?s
257,35

149.

151.
138.

21

08
62

4.1
5.8
7,4
9.4
8.0

Veränderung gsgenuber dem VorJohr in X

0.4
2.0
6.1
5.6
7.7

1.8
5.1
7,7

l1. s
9.6

18.5
17.6
17.8
17, 3

74,2
19. 6
20.7
20.5
20.s
19.0

0.7
5.9
8.6

75,2
11.5

16. 2
8.9

14.5
5.3
0.2

29.4
26.4
30.0
26.8
26.8

25.5
27.5
30.8
33.6
34.6
JC. a

8I
72I
L2

4
3
5
5
1

I
8I
4

2
0
5
6
0

0
6
6
7
6

6
0

5I
11
15
13

-2
'13
-0

1
2

35
37

5.3
7,7

11 .5
15.3
12.9

-1 .6
13. 4

5II
0
s

2
5
4
8
5

5D.
38.
38.
46.
47.
q6.
s2,
37,
35.
35.
36.

73,2
18.1
15.9
10.9
10.5

11. 4
72.3
12.6
11 .9
77,2
10.5

1.
1.
7.
5.
7.

16.
-0.
-0.
-a
-7,

6I
7
2
5

3
6
s

74
11

3
3
s
2
1

I
bI
2
6

18
1
1

-4
-7

3
2I
4
5

,0.7
,0.3
s.7
9.1

16
2
4
1

-8

6
7
3
3
2

6
-8

-13

-7

7.2
1.3
1.6
t,7
7.7

2,7
2.0
1.9
1.6
1.5
1.4

12.0
16.8
rs.2
9.2
8.9

9.4
10.3

z63.1

X der Anlageinvestitionen

36.8
44.5
45.2

44.7
40.5
35.9
34.0
33,8
35. 3

§t
3
2
?
0

8
5I
5
s
7

62
64
64
63

2
5
6
3

l) Einschl. privatsr organisationsn ohne En{erbszHEck.r) 1960 bis ErstE Angabe 19gl frtlhsrss Bundesgsbiet,
ab zv{site Angab8 19gl Dsutschland.

Statistischss Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996
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2.2.6 Anlageinvastition€n rl
1n Preissn von 1991

An lagsinves titlonen

lJntsr-

Ausrijstungslnvestitionsn

Unter- Staat

B€uinvest itionen
Unternehmsn 1 )

Jehr lnsgssamt I unternen-l
zusarmsn I men ohne I wonn-I l"lohnungs- | bautenlbaul

Staat zusamnen zusanmen Staat
nehmgn

1)
nEhmgn

1)

1 2 3 5 6 7 8 I 10 11

Mrd. otl

1961
1952

1960

1963
19611

1965
1968

1St70

1973
1974

7977

1380
1S81

1985
1986

267
285
295
29S
332

3118.25
352.30
327,67
338. 37
370,74

403.91
427,77
43S.17
437.95
395.26

374.05
347,44
40t.21
417.59
1145.41

455.19
432.51
409.10
1121.85
422,44

420,35
434.29
sq2,24
q67,77
490.66

532.35
564.26

656.01
6't9,27
641 .51
66,9.16

58.55

59.43

3.42
3.56

207.8t
234.47

2ß,37
243,70

257.69
263,51
278.09

244.0A
259.85
258,32
263.25
268.72

250.53
258.18
258,27
266,72
277,85

291.43
299.32

349.24

179,38

7A7,2t
792.
782.
782.
189.

197.
215.
233,
234.

198.01
202.77
215.51

221,84
273,07
206.90
275.62
220,00

204.95
208.96
20s. 57
277.29
227,50

247,q9
249.25

287.70
314.75
321 .33
346.41

.35
,65
,49
.06
,68

2.1
5.0
b.b
9.6
6.5

1.8
4.4
b.5
8.5
6.0

234.54
244.32
253.55
250.73
274,03

?a8,a2
292,50
272,90
280,45
307.92

333.06
356.67
370.20
363.59
322.75

302.87
318.73
335.46
350.33
375.80

32,87
36.33
41.s4
48.33

150. 83
166. 19
165. s3
162.90

73.71
82. 13
88.02

75.97
811.68
91. 03

2.26 191.382,55 199.973.01 204.46

102.63
105.55
L06,22
105.78
1t7,70

58.20
50.64
59.31
57.12
61.68

64.72
65.81
55.20
57,23
65.34

74,02
79.77
80.69
79.40
70.63

723.32
136.25
153. 16
1s5.01
132.04

118.14
722.44
727.27
130.74
139,74

142.90
135.81
12S.10
136.41
139. l4
125.31
124.58
123. 05
727,62
133.87

74s.24
151. 43

722.49
727.07

30.55
33.78
38.93
44.91
55.09

55.49
55. 3982

2A
99
92

34
02
85
41

105.55
103.49
s4.25

100. stz
121.77

740.27
145.84
141 .85
141.19
125, S3

59.80
54.71
57,92
62,82

70.85
7r,04
68.97
68.36
73.07

0.3
3,7
4.7
6.1
3,2

4I
8
s
5

o
2
7
1

-2

2I
?
4
2

I
3
1
2
5
8

87.
s4.

91.25
94.21

101.
s9.
s0.
97.

118.

135.
140.
136.

113.45
727,73

45
56
29

82
15
bI
25
E2

38
06
s4

737,
747.
160.

163,
156,
144.
153.
150.

163.
169.
176.

83
55

51
58
66
,q6
00

72
65
35

282,0A
240.85
2,110.01

244.70
249.93

3. S4
3.81

242,70
248,873.59 233.363.48 237.45

1967
1968
1969

ls71
t972

1987
1S88
198§l
1990
1991

1992
1993
1994
19S5
1996

3.77

4.43

256,74
269.33 202.67

248.56 183.41254.06 191.00

727.04 51. t2125.76 5€.115724.58 s9.05

66.36
65.85
63.47
62.35
66.66

65.15
63.06
53.68
60.711
62.58

62.24
56.78
52.02
47.63
46.12

45.58
49.22
48. 64
48.83
60.35

{st.9{
50.07

61.54

5.13 247,475.50 257,32

1S75
1976

125. 49
133. 38
743,52
1511.08
t67,32
171. 11
162.66
150. 18
158.60
156.32

169.82
176.11
1811.03

71. 18
68. 71
65. 75
67,26
63.61

63.53
63. 2S
57.59
52.98
51 .82

52.02
56.27
56.23
56.38
58.58

351 .51
368.87
370,82

385.56
349.22

135. 18
119.52

188,10
204,58

232,03
255, 11

253.28

-3.8
-14.6
-0.3r,7
2.4

6.0r
6.41

7,29
6.51
5.57
5.35
5. 70

6.03
5.65
6.07
6.52
7. 03

7
7
7
8

05
5S
55
23

65.27
68. 16
70,74
72.03
75,77

7A,94
77.26
77,80
79.21
80.86

79.64
84.38
88.52
83.67
93. 53

s6. 25
97,82

1978
1979

1S82
1983
13811

1991
1992
19S3
ls94

368.33
378,02
386.01

6.44

1S87
1988
1989

405.39
432.08

473,52
504.36

580.98
596.83
s62.18
586,42

595.32
s92. s8

1S5. 65
272.81

240.92
264,94

8. 89
9.83

2.7
2,1
2,0

1990
19S1

58.83
53.90

75.03
42.44
73.33
77.74

119.54
130.73
129. S7
132. S1

305.77
236.15
253.52
250. 36

255.00
259.97

Veränderung gsgentibsr dem VorJahr in I

§1.22 132.16 219.06 63.15352.45 723.27 219.18 58.87

383.12
387. 39
473.20

474.37
407.32

13. 4t
74,07
12,67
10.95

10.90
10.04

168.16
t84.02
191 .36
213.50

68.37
66.66
66.79

2
4
1
8
3

11.1
-2.5
0.2

-5.4
-6.8

1995
1996

1960
1970
1980
19S0
1991

1991
1992
1S93
1994
1995
1396

663.37
661 ,29

74.05
68.91

0I
4I
7

0
3
4
4
2

?
3
5
3
1

7I
3
6
5

-0.1
0.3
3.9

11.5
6.3
8.8

4.4
6.6
8.8

13.4
9.9

2,5
3.5
4,4
2.4
1.6

s
1
6
0

-3

I dEr Anlagginvestitlonen

7,7
-0.5
9.0
8.0

10.6

3
0

-13.6
-0.5
-7.9

.8

.1

.6
,7

s-6. 1.9

72.3 24,4 27,817.s 35,7 33.615.3 37.6 36.0
45.3
47,0

0
I
I
1

7L
65
62
54

38.4
30.5
31.11

-7.2
3.7
11.9
8.S
4.3

-1
0
3

-0
0

s.4
-0.6
2.3-0.6 2,84.7 0.1

Statistlschss Bundes6mt HiEsbaden
FachsErie 18, Rsihs 1.3, 1996

3.5€.6
3.5
0.8

-7.2

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

2.
I
4.
1.

-0.

87.
82,
8q.
88.
83.

88.
47.
47,
88.
88.
83.

0.4 73.21.8 10.0

9.9
-3.8

-3.5
-14.4-2.0 -1.0-4.7 1.8

115.8
43.6
39.5
37.8
38.1
39.3

9.4
4.0

11.5

11.1
10.6

11. 4
72.1
12.4
1r.7
11.1
10.4

60
48
48
lts
44

s3
1t6
50
52
52
51

6
3
4

27.3
26.4
25.6
27.t
29.8
32.L
32,7
33.1

21,
18.
t7.
18.
77.

18.
13.
20.
20,
19.
18.

8
3
3
1
3

2
2
3
0
7
6

11, 4
16.4
73.7
s.4
8.€l

s.4
10.1
10. 4
10. 1
9.4
8.9

.) 1960 bis erste Angabe 1991 frtlheres BundgsgEbist,
ab zHelt€ AngabE 1991 DEutschland.

43.6
45,2

4q,7
41.5
37.5
35.1
36,5
37.8

L.7 53.0

53,2
56.4
60.51.6 62,21.6 61 .9

1.5 60.7

1) Einschl. privatsr 0rganisatlonsn ohne EMsrbznsck
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2,2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Wsren und Dienstleistungen rl
in Jsr{eiligEn Preisen

Ausfuhr Einfuhr

Jahr insgesamt Haren Dienst-
ls lstungen

insgesamt Haren Dienst-
leistungsn

Außen-
beitrag

( Aus fuhr
minus

Elnfuhr )

1 2 3 4 5 5 7

64
44
58
88

7
7
4
5

9.76
11. 02
12.65
t3.23

70.ß
73.36
85,55
t17.38

1 11. 38

722,40
133,22
1115.97
t74.74
229.62

220.04
251 .81
256.67

33.46
36.01
37.88
42,74
43.8S

50.08
56.76
61.15

Mrd, DM

15.00

164. 34
173.00

177.19
272,26
222,6?
228.23
273.95

324,02

52t.25
603.95

600.96
593.57
533, 94
580. 71

525. 93
641. 1 1

40. 09
41.38
45,42
{9.14
54.38
65. 01
67.10
64.06
74.80
90.39

101.12
I 10. 81
1 19.47
135.07
773.)2

49.85
52.50
58.08
62,37
5S.38

81.58
85.29
83.02
s4.57

772.73

129,27
742,26
153.13
773.47
274.20

223.45
262.34
275.94
285. S0
338.89

8.70
8.74
9.61
9. S6

11.28

12,40
14.18
15. 46
16.51
18. 08

20,20
22.47
23. 81
25.66
30. 44

48.73
51. 10
53.05
58.29
64.58

57. 49
59.84
62.88
68, 25
75, 86

82.88
s3.54

101.01
113.89
729,46

143. 00
155.6S
169.78
200.40
259.96

253.50
247,42
304.55
318.29
348.19

389.14
447,72
1174.39
479.63
536,32

1S|60
1961
1962
1963
1964

1955
1S66
1967
1S68
1363

1970
1S71
1972
1973
7974

1S75
1S76
7577
1978
1979

1S80
1981
1S82
1983
19811

r985
ts86
1987
1S88
1989

1990
lsgl
1991
1992
1993
1994

1S95
19S6

1987
1S88
1989
1990
1Sg1

1SS2
1gs3
1S94
1995
19S'6

6.48

1 .30
8.25

26.93
43.76

30.05
25.44

15,57
18.19
18. 96 17, SS

19. 32
15. 73

13. 73
13. q3
16.65

43. 26

63.87
99. Sl
99.96

109.71
7?0,74

181. Ss
152. 18

-2.27
-0.90

79,7?
22.34

28. 15
31. 45
33.66
38.40
42.q4

44.26
50.12
53.27
57.57
64. S4

71.97
79. 93
82. 55
83.32
47.7t
s2. 00
89. 34
92.74
98,35

105.97

1 15. 71
73?.67

r28.43
139.53
145.85
155.22

28.61
32. 3S
9.30

278.75
304.30

416.97 52.68467.35 68.97

74. 38
71.58
6S.76

€.85
12.32
38,1q
33.51

D.7A
21.03

27.74
43.03

I rn urt. ur

2.
2.

-0.
5.
5.

-0.
-0.

0.
0.
0.l.

71 .81
85.07

476.65
510.12
581 .23

3.4
3.1

348.87
353.70
352.80
405. 35

436, 87
3S0.59
383.8S
471.77
s75.32

2
1
8I
4

1
3I
4
1
1

395. 39
428.80
436,25
446.72
493.06

528,87
480.63

339.06
384.36
413.25

517.
508.
506.
5118.
616.

76
s6
85
02
36

592,74
580, 54
576.61
619.83
701. 43

778.30 553.70 115.20888.78 740.56 748,22

727.12
732,30
897.57
756.96

636.95
736,62

72S.39
733,20
679.79
735. S3

790.87
814.11

Veränderung gegenuber dem vorjahr
inX

-0.8
7.0

14.0
9.6

15.6

5.6

s5.57
95.35
95.27
s{.81

102.98
I 10.95

630.55
636.95
602. 30
662. 15

715.03
7116,18

0.05
s.75

10. q3
?7.81
10.21

1 .37
18.68
3. 25
6.11

15. 89

-7.7
7.3

15.4
s.7

15.9

3.1
6.0
7,7
s.2

74.7

-2
2

18
35
28

-1
-0
-0I

7

5I
5
4
7

3
1

5
6
7

4
1
5
7
6

0
4I
0
4

-0.
8.

t2.
7.

11.

1.
_E
o
8.
4.

16.
18.
23,
27.
24.

22.
20,
19.
19.
?0.
2t.

818.01
857. 14

0.7
-4,7
8.5
8.1
4.8

7
5
2
0I

0
2
4I

-0.
7,

13.
11.
14.

19
2l
26
32

6
5
4
3I

8,
4.
6.
6.
4.

3.2
4.2
4.9
4.8
5.0

-1
-10I

7
2

13
15
22
21.5
22.4

21.
19.
16.
17.
18.
18.

I
0
s
7

2,
3.
3.
4.

3.0
2.4
3.0
3.1

2
0
0

1
2
0
4
0

1
7
0I
7I

5
3
3
5I

0
'7
I
7
2

5
0
5
s
7

1
0I
6
8
2

5
1I
3
8

bI
5I
s
0

X dss Bruttoinlandsprodukts

r) 1960 bis ersts Angsbs lggl fruherss Bundesgsbiet ( einschl.
innerdsutschEr Tränsaktionen), ab zHeita Angabe 1991 Deutschland.

16.
19.
26,
26.
27.

25.
23.
21.
22.
22,
23.

1960
1970

4.5
4.5

33. 6

25.5
23.4
22.0
22.7
23.5
24.2

1980
1S90
r9s1

1991
19S2
1993
1934
1995
1936

4.6q.7
4.8
4,9

Statistisches BuMesEnt ]',liESbaden
Fachserie 18, REihe 1.3' 1996
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2.2.8 Ausfuhr und Einfuhr von War6n und Dienstleistungen tl
in Preisen von 1991

Ausfuhr Einfuhr

Jahr insgesamt l,laren Dienst-
leistungen

insgesamt I,laren Dienst-
leistungen

Außen-
beitrag

( Ausfuhr
minus

Einfuhr )

2 3 4

Mrd. Dl,l

31.93
30.42
22.11
27.68
28.65

19. 19
33,22
51 .04
56.74
47.55

23. S1
26,42
29,55
2S.91
32.70

35.08
37. 35
38.25
38.20
43. 04

68.75
74.95
78.69
86. 48
84.06

86,22
90.83
94.40
98, 07

103.86

3
2
s
6
5

2
2
2
5

10

5.4
3.8
4.8
6,1
1.lt

2,4
4.5
5.2
4.8
5.0
4.5
4.6
4,9
5.0
5.2
5,2

81 .08
85.63
s5.06

101 .84
111.28

25.64
25.04
26.75
26. S8
29.29

30. 92
34.23
36. 38

s5.52
47,78
50, 07
49.65
51 .32

54.
57,

104.99
1 13, 05
125.60
131,75
143.98

164.116
168. S1
165. 75

270.9L
295.21

111.34
118. 79
72t,02
732,45
1{3,34

152.73
157. S0
181 .41
?04.29
227,98

247.75
25r.45
269.61
303.85
344.65

316, 05
3q8.93

0
6I
7

10

0
_E
I
6
4

11.1
ls.6
20,4
26.6
24.0

22,1
27,7
20.8
22.2
23.2
23,4

t3,7
18.6
23.6
31 .3
33.6

25.5
2S.S
23.9
25,7
26.2
27.0

136. 98
143.87
747,77
159.43
172.63

1950
1S6t

129.38
131.55
128, 50
150.50
n7.7q
202.76
220.26
233.63
257.07
244,64

246,67
277.t0
286, 01
303,24
334.34

33.49
15. 18

23.05
7L.31
95.38
85.80

106.17

124.47
Ltl.72
93.45

100.43
120.63

137.99
152. 16

-2.27
-19.18
-11.15
-11.17

-16.51
0.79

349.26
334.04
324.74
s35.75
358.60

377.39
391 .97
410.19
,q34.33

531.01
603.95

183. 65
202.73
2r7,79

363.78
370.83
390.75

476,44
511.18
531. 13525.85 452.30570.01 491.05

613.09 529. 45609.30 528.05511.70 532.76

37.15 188.7040.25 220.78

1962
1S63
r964

1967
1368
l96S

1S6s
1966

15.80
4.02
7.36

25.95
67.24

312.32
327. s5
324,70

332. 8S
367.93
380,41
401.31
438.20

453.7St
439.79
435.15
441.05
1153.84

484.68
4S7. 58
518.25
554,82
590.29

551 .06
736. 62

729, 39
744,06
699,80
7s3. 37

805.67
823.64

245,44
268,23

286.77
295.23
313.68
353. s0
3S5. 38

370. 90
406.70
422,69
,ß11.80
453. 38

4
5
2
0
6

3
0I
2
5

1970
1971
7972
1973
197,11

7577
1978
t97S

545.25
710.92

789.05
888.78

566. 04
620.73

65S. 93
740. s5

630.55
533. 05
5€t9.93
656. 18

697.76
726.97

476,64

600. 96
608.64
559,20
606.59

649.36
665.16

4.
E

9.
11.
13.

1.
-8.
8.
7,
2,

22,4

1011.53
105.75
107.01
105.30
105.24

707.29
105.6r
108.06
110. q9
113.65

120. 05
73?,67

128. 43
135,42
140.60
147,38

156.31
158.48

38.01
38,77
42.24

-5.34
17.30

85
77
91

1975
1S75

58.
63.
62.

97
63

11S,12
lqa.22

VErändsrung gegenübsr dem VorJahr

inX
4.2

65. 33
69.55
74.02
74.55
78.96

83.64
81 .25
78. 94
79.21
90.19

410.91
441 .61
457. 1 1

1S80
1981
1982
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
1989

1990
1991

s1.40
97. 46

96.57
s1 .83
8A,72
86.62

I
3
a
I
s

I
4
4

78S. 16
82q.43

1991
1992
ls93
1994

1991

1991

727.12
724,88
688.65
752.A0

1995
1996

1987
1988
1S89
1SS0
1gg1

1S92
1993
lStS{
1995
1996

Dt'l

27
98
20
36
t7

91
03
0?

Mrd.

-18
6

20
t7
t4

-16
8

-0

in
6I
7
4
7

I
2
7
s
5

3
1
5
1
s

4
2
4
3
2

5,1
8.3

10.3

-2
0

13
32
24

-4
-3
-2

3.
3.
3.
2,
5.
a

0
5

10
11
72

-0
-5

7
6
4

2.0_tro

5.5
b.b

7.7
6.9
2,2

13.1

2,6 10.5
2,9
3.3

17,6
22,5q,?

5.6
25,4
27.8

27,7
20,9

3.2
1.0
1.1
5.5
5.7

-0.1
-0.7
-0.4
-0.4
-0.5
0.0

I
t3
17
27

1
1
3
1

x dss Bruttoinlsndsprodukts

.) 1960 bis srste AngabE 1991 friiheres Bundesgebiet ( sinschl
innerdsutscher TransaktionEn), ab zNeits AngEbs 19S1 Deutschland.

ls60
1970
1980
1Sg0

25.
25.
24.
25,
26,
27,

6
5
3
5
7
0

4
1
1I
0
2

1992
1993
l9s4
1995
1996

Statistisches Bundssamt l,llssbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1996

13, 4
20,5
21,5
2t,8
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2.2.9 Auofuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept il
in JeHeiligen Preisen

Jahr

Ausfuhr

nach dem
Inlandskonzept

Ert,ierbs- und
Vsrfiögens-

€inkommen
aus der

Ubrigen l,lelt

Enrerbs- und
Veflnägens-

einkoflnen
an die

übrige l,,lelt

Einfuhr
nach dem

nländerkonzspt
(Sp.4+5)

Außsn-
bsitrag

nach dem
Inländerkonzept

( Sp. 3-6)

I Ausfuhr I Einfunr I

I n""n a"r I n""n 0", I

l,^tS#.ll:irentl 
Inrandsronzent 

I

2 3 la ls le lt
Mrd. 0N'4

1S60
1961
1962
1963
ls64

1965
1966
1967
1S58
1S69

1S70
1971
1972
1973
1974

1977
1978
1979

1983
1984

60.68
63.20
66.25
72,03
79.86

214,05
275.91

517.69
522.24
s85.80

953, 40
s91.25

2. S0
3.67
3.88
4.05
4.58

3. 19
3.36
3.50
3.78
4.00

4.31
4.88
5. 40
6.32
7.88

3. 33
17,27
12.08
13.65
15. S5

16.05
78.72
1S1.98
22,97
28.40

31 .52
40.58
43.30q2.6t
49.48

51 .92
56.48
60. gl
68. 04
86.86

105.49
123.50

121.89
727.30
126. S9
123.85

57.4S
59.84
62.66
58.25
75.86

82.88
s3.54

52,75
56. 07
61. 96
66. 42
73.96

86.86
s1. 00
89. 07

100.47
I 19,75

138.80
152.88
163.73
185.57
232,38

238.43
271.40
295.61
302.96
359,93

6.05
5. S0
7.03

9.53
10.62
10.60
12,10
15.18

14.98
15.42
19.67

49.85
52.40
58. 08
62.3t
69.38

81.s8
85.29
83.02
s4.57

712.73

40.50
45.67
48.39
56.02
62,20

324.53
34L,?0
374.59

644.66
637.02
837.52
687.87
784.29

16.8
8.3t.7
2,3

10.5

7.3
-9.1
-0.8
7.0

14.0

s!.6
15.6

7.93
7.13
4.30
5.61
5.90

r975
1976

1980
l98l
1982

1988
1989

1985
1986

1990
ls9l

101.01
113.89
129.115

143.00
155.69
16S.78
200.40
259.96

253.50
247,42
304.55
318.29
348.13

389.14
44t.L2
474.39
479.63
s36.32

592.74
580.5{
576.6r
61S.83
701. {3
778.90
888.78

727,72
732.30
5S7.57
756. 36

818.01
857.14

884.39I 072.n
849, 01
859.50
424,58
880.82

729.27
742.26
153.13
r73,4'1
276.20

223.55
262.38
275.94
285.90
338.83

436. 25
446,L2
493.05

524,47
480.63
476. 65
510.12
581 .29

638.95
736.62

729.39
733.20
679.73
735.93

790.87
819.11

422.15
464.75

71S.84
839.62

422,74
841 .50

9{2.66
976.22

154.55
172.66

26.23
10
88
03

259.55
306.54

87. l9
9A,42

106. 41
120,2t
137.34

r52. 93
166.96
181,86

72
l4

7
0

12

l0
-1

0
7

t4

3
5
5
s
2

0
2
1
st
6

5.28
5,71

17. 06
21.04

4t 0s
45
07

82.89
103.00

s3.39
108.30

151. 79
162.11

24,3
37.4
14.3

-13.7
4.6

9.5
12.5
6.0

15.8
11. 0

0.33
?,42

17. 34
1S,74
17. 58

14.13
14. 08
18.13
2A,SA
43.53

31. 12
24.74
28.92
34.24
14.66

-1. 49
16.95
40.35
40.67
55.67

477,34
44t.57
530.13

35.
37.

18.44
23.40
0,32

15.00

19.62
35.53

1.76
9.25

23,07

3
1
7II

L7,
10.
2.
0.

10.

420.65 395, S9 26.16481.70 428,A0 35.95

1985
1986
1987

1930
1991

19S1
1992
1S93
1994

75.19
7t0,72
712,48
721,73
144.80

569.47
526.30
525. 011
566.14
543. 49

18121.89 801.68 22131.86 867.79 13

1995
ts96

1980
1381
1982
1983
1984

1987
1988
1989

1S92
1SS3
1994
1995
1996

.) 1960 bls ersts
innerdeutscher

Angabe 1991 früheres Eundesgebiet
Transsktionen), ab znEite Angsbe

verändsrung gsgenilber dem VorJahr

inX

( einschl.
1991 Deutschland.

7,4
-7.6
-0.2
7,8

13.7

11.9
16.6

19.75
8.11

-8.13
4.74

-9.85
-2.29
4.29

StatistischEs Bund€samt I.llesbsden
Fachseris 18, Rsih€ 1.3, 1996

13s.39
134.11

10.74
15.03

in Mrd. DH

-16. 1511.8
13.4
7.5
1.1

11.8

10.5
-2.1
-0.7
7.5

73,2

19.
24.
6.

-1.
15.

4.
8.
7.

11.
27.

21,
17,

4
?
7
b
1

s
8
8
7
7

4
1

11. 0
14.1

72,2
14.5

1.
-,0.
6.
8.
4.

33.3
24,3

0.7
-s.7
8.5
8.1
4.8

s.4
-0,2
-2,5
s.3

-0.9

0
5
2II

16
12
8

15
6

0.5
-7.3
8.3
7.5
2.9

2
1I
2
0

2.3
-4.7
4.2
8.6
3.6
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2.2.10 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept il
in PrEisen von 1991

Jahr

Ausfuhr
nach dsm

Inlandskonzept

Enrerbs- und
Vsrnijgens-

einkornEn
aus der

ilbrigen l.le1t

Ausfuhr

nach dem
Inländerkonzspt

( Sp. 1+2)

Einfuhr
nach dsnr

Inlandskonzept

Erhsrbs- und
Verntigens-

Einkonmen
an die

librige ,'lelt

Einfuhr
nach dem

Inl änderkonzept
(Sp.4+5)

AuDen-
beitrag

nach denr
änderkonzept
Sp. 3-5)

Inl

lz ls 4 ls ls lt

745,47

195.53

1125. 16

3S8.68
437.71
s5s,26
459.74
497,75

Mrd. Dl.|

inX

104.99
113.05
125.60
131. 75
143.98

164.46
168. S1
166. 75
188.70
220.78

270.91
295.27
312.32
327.55
32A.70

332.83
367. 33
380.41
401 .31
438.20

435. 15
441. 05
463. 84

484.68
497.58
518.25
544.82
s90.2s

651.06
736.62

729.35
744.06
699.80
753.97

72.20
14.80
14.86
14.94
16.34

s3.23

46. 33

1 12.50
1Xt.02

734.32
147,77

182.54
187.58
185.94
206.59
242.30

31.99
27.92
19.17
24,5A
24.75

12. S9

44
43
42

721.07

r41.71
124.22
107.55
113.73
147. 13

161.49
172.66

26,23
-1. 18
-6.45

-74.27

117.19
727.85
140.45
1{6,69
160.32

4
7
0
5I
7
5
2
0

149.18
155. 77
159.63
77L.27

72.20
11 .90
1r .86
11.84
11.841

11.88
L2,67
13.59
15.29
L7.92

24,55
25.84
26,07
27,25
29. 18

27.74
31. 01
31 .57
34.94
38.36

42,94
52.2?
53.57
51 .34
58. 13

136.98
143.87
747,77
159.1t3
7t2.63

183.65
202,t3
217.79
245.45
244.23

286.71
293.23

1960
t96r
1962
1953'195,{

27.22
45.44
54.14
43.85

t7.70
6.62

11.36
29.65
67.38

40.51

18.08
18.67
19, 19
17.89
27.52

214.40
237,38
260.73
286. 15

311. 15
325. 1 1
345.75
380, 75

1S65
1966
1967
1968
1969

1370
1971
7972
1973
1S74

334.39
351. 10
357,78

293.116
318.49

22.55
23.24
22,07
23.55
29. 08

25.24
25. 01
30.67
25.74
30.26

358.17
3S2.94
411,08
427.05
1158.116

489.23
485,76
485,72
483.39
507.07

s31. 01
54S.48
572,55
506.78
657. 07

319.68
353.50
395.98

370.90
406.70
422.69
1l:I4,80
453.38

475.811
511.16
531.13
s26.85
570.01

613.09
609.30
611.70
6115. 25
770.92

789.05
888.78

1S75
1S76 .77

.18

.69
,2823

t977
1978
1979

1980
1S8l
7982
1983
1984

30.55
77,67
9S.08
94.80

519.78 453.79 35.44563.43 439.79 45.S7
50.57
42.34

584.80
578.19
628.14

51. 90
54.30
61.96
66.78

86.70
103.00

93.39
103. 47

1SS0
1991

1 10.20
123.50

121.83
727.47
717.20
1 11.92

lls.s2
tL7,27

11. S
2t.7
2.7

-11.3
13.2

2.6
8.0
6.4
s.9

23.9

472,72
673,70
680.20
)20.51
80,{.20

805.85
854,72

909.08
941.70

899.25I 012,28

8,{S}.01
846.35

5S,63
64.40
68.50
75,26
93.28

r985
1986
1987
1988
1S89

737,74
83S.62

422,74
847.53
812.30
872. SS

193l
1992

1995
19S6

1980

1983
1984

1987

727.12
724,88
688.65
742,40

789.16
824.43

5.?
7,2
3.9

-0.8
8,2
7,6

-0.60.{trtr
10.2
11, 0
12.6

19!,3
1994

939.9S
s65. 4l -30.91

-23.7t

4,
-0.
-0.
-0.

4,

4.
3.
4.
6.
8.3

t2.3
13. 8

Statlstischss Bundesamt l.{lssbsdsn
Fachssrie 18, Reih€ 1.3, 1996

67
64

Verändsrung gegenubEr dem VorJahr

in Mrd. Dl.l

7.27
47,12
21.s7
-s,28
26.27

20.64
-17.49
-16.57

6.08
33.110

14.36
11.17

17. 1
29,7
10,0

-16.3
2.7

3.6
-3,1
-1.1

7.4
5.2
4.5
2.7
s,2
5.1
8.3

10. 3
13.1

6,7
8.4
3.8

-1. 1
8.6
7.!
0.1
1.0
5.S

11 .5
11.8
12.6

-0. 3
-4.8
5.1
6.11
3.6

18.1
72,7

-0.3
-4.5
7.1

-2.2

1981
1S82

1985
1986

1S88
1989

1990
1391

7.2
!2.0
4.6

14.1
7.8

29.4
18.8

-27,41
-5.27

-11.82
-t2.44

7.20

0
2
5
7
7

3
-4

7
7
2

10
8
5

t2
5

0
g
7I
2

I
7
8I
5

2.

7.
6.
2.

-0-5
7
6
4

3
0I
2
5

1992
19S3
l9s4
1995
l9s6

r) 1960 bis erstE AngobE 1991 frtiherss BundesgsbiEt ( einschl.
lnnErdEutschEr Transaktlonen), ab zheits Aagabe 1991 Deutschland.
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2.2.11 AuBenbsitrag und Finanzierungssaldo gegenilber der llbrigen W€lt r)

Jahr
Außenbeitrqg

[ibertragungsn aus der 0brigen Helt I
( saldiert ) 

I

-iG;;i---l____il;il;__l-- r;;;a;;;;r- |I Ubertragungsn | übertragungen I

Finanzisrungs-
saldo

gsgsnüber der
Ubrigen r.lelt

2 ls ls 5 le lt

1960 0.2s
-0.31
-0. 28
-0,27
-0.58
-0. 97
-0.83
-0.65
0.42
0.85

0.40
0.65
1.48
1.55

-0.23
1.07
3.30
0.31
5.85
5.36

5,36
4.63
?.21
7.16

72,4r

11.32
10.81
72,52
12,02
24.66

7.6q
7,SS
4.58
5.88
6.48

1 ,30
8. 25

17.99
19.32
16. 73

-6,85
12,32
38. l4

13. 73
13, 43
16.65
26.93
413.76

30.05
25,45
28.61
32.39
9.30

19.711
17.58

.33.a

.34

19.75
8. l1

Hrd. Dtl

-3.96
-4.80
-5.60
-5.44
-5. 75

-5.91
-6.87
-7.02
-8. 06
-9.66

-44.98
-s4.04

10,1l
-5.57
-2.77
-0.54
-3.14

-4.82
-5. 20

-6. 18
-6. 20
-6. 43
-7.55
-s. 07

-10.35
-11.18
-73.27
-15.08
-16.55

-14,72
-t9,47
-19.20
-20,02
-2t.s7
-23.24
-26.16

-59.63
-52.40
-57,86
-51.281

3, §17
2.33

-1 .30
0.17

104,01

78,74
-7.15

-39.47
-37. 4S
-38.28
-50.90

-53.73
-52.58

-0.80
-1 .36
-7.24
-1. 14
-2.05

18
01
25

7,93
7. 13
4.30
5.61
5. S0

-3. 18
-3.87
-4.53

-0.78
-0. s3
-1. 07
-0.62
-0.55
-0. 73
-0.67
-0.59
-0.61
-0.59

-0.64
-0.611

1383
196{l

1961
1962

1965
1966

1970
1971

19S0
19S1

1980
1981

0
7

0.15

-6.58
0.55

10,32
11 .68
7.92

3. 14
2.26
s.24

12.79
26,29

11,60
7.§11
8.48

17. 08
-s.36

-24,47
-1 1. 73

10. 50lt.77
2t.57
41,72
7S.61
79.78
86.35

1967
1368
1969

33.51
43,26

63. 87
99. 91
99.96

109.71
7?0,74

141.95 22.60152.16 20.50

77

14.13 -10.991{.08 -17.82

-19.52
-20.83
-20,44
-21. 18
-24.02

-25. 98
-28,68

-65.70
-55.59
-61. 16
-€3.S3

rs.52
35.53

1.76

-2S.85

-85.77
-us.81

-79.51
-153. 08

7972
1973
1974

tgl7
1978
1979

-3.70
-2,52
-2.62
-2.50
-2.65
-2,80
-?.62
-2.55
-2,80
-3, 01

?3
30
45

27
49
15
58
78

-27,
-zb.
-31.

-31.
-?8,
-30.
-32.
-31,

-13.83
-15.69
-17,24

-34.10

-34.07
-31.11
-32.70
-35.38
-40. 79

-28.90

18. 13
28.48

-0.42
-0.61
-0.68

1975
1976

1980
1S8l
1S82

1991
1SS2
1933
1994

1S183
1984

1985
1986
1987
r988
1§t8St

1995
1996

-2,27
-0.90
17,78
21. 03

27,74
43.03

21.81
70,21

28.50
lst. 00
5.10

-8.00

-5.26
-?6,73

-6.
-e

07
19

-3.30
-2.64
-5.36

-11.82

43.53

31. 12
24.74
28.92
38.24
14.66

-1.49
16.95
40.35
40,67
55.67

75.19
L10.72
1 12. 48
727,73
144.80

16{. s5
172.66

26,23
18. l0
22,88
13.03

10.74
15.03

-15. 40
-28.00

VgrändErung gEgEnUbEr den Vorjahr in Mrd. u,l

-16.15
18.44

0.
15.

32
00

s4,47 -59.u
-67.61 €5.79

0. 03
2.96

-1.53

-1.65
1. 18

-19.11
18.74-0.10 22.230.02 L.27

-0.05 s.80

15 19.55
38.119
0.17

-0.21
6.57

17.66

-3,25 -25.23-20.47 -85.93

1982
1983
1984

-1 .31
-2.88
-1.07

0. s3
-5,15

0. 18
2.74

-1.65
-2.43
-5.20

-41. 73
-73,57

-2.96
-1.70
-L,17
0.95

-5.20

23.40

16. 15
1S.17
25,42
-4.63
9.75

20.61
36.04
0.05
9.75

10.43

-0.73
-2.42

4. 35
5.25

-1. 0g
-0.51

1.71
-0.50
72,6q

-2.06
-2.10

-9.50
-13.90
-13.10
-8.40

-11.60

1985
1986
1987
1S88
1S89

1990
1991

1S92
1993
1994
1995
1996

-0
0
0

-09.25 -2.6823,07 -5.41

1. 37
18. 68
3,25
6.11

15.83

1.38
-0.7s
't2,62
-2.43

1. 15

2,88
-0. 11
0.66

-2.72
-6.116

7.23
-5.116
-3.43
2.14
3.32

-8.13
4.74

-9.85
-2.29
4.29

r) 1960 bis erste Angabs l9gl frtiherEs Bundesgebist,
ab zwEits Angabs 1991 oeutschland.

Hlssb6dEn
tss6
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2.3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

2.3.1 lnlandsprodukt je Erwerbstätison,A![1!fi,{:ßHlj?,Einwohner, je Erwerbstätisen bzw'

Jahr

Brutto- |jnlandsprodukt 
I

Brutto-
sozialprodukt VolksEinkor.men

Bruttoelnkonmen
aus unselbstän-
diger Arbeit

Bruttolohn- und
-gehaltsunnle

Nsttolohn- und
-gehaltsums

inls-l in I inJe-l in
xeilioenl Preisen I vieilioenl PrEisen
Preisän I von 19911 Preisön I von 1991

rähr- I nonat-l tar,r- | rnonat-l Janr- | monat--Iich I ticn | -tlcrr I ticn I lich I lich

Js EHErbstätigEn I Js Einlshner
1e

EinHoh-
ner

Je
Erl.rerbs-
tätigen Je Arbeitnehmsr

1 2 3l4lsl6l7l8l Irolttltz

D0,t

s90
550
710
760
820

s0Ö
970I 000

1 060
1 160

1 350I 510
1 550I 850
2 050

2 200
2 370
2 530
2 670
2 A20

3 010
3 150
3 2S0
3 410
3 530

3 630
3 760
3 880
4 000
4 110

4 3r0
4 5'lO

4 050
4 1180
4 580
4 840

5 030
5 150

5 180
5 660I 150

430
470
510
540
590

640
680
700
7SO
790

890
s80
070
150
260

340
400
480
580
580

770
850
s00
950I S90

510
560
620
650
710

780
830
860
s20
000

150
280
1100
550
720

830
950
090
200
320

s70
590
690
780
870

s50
060
150
250

29 200
30 050

3 500
3 710

42 010
44 550

18 950
20 130

21 180
22 76,0
22 440
23 380
23 830

2q 240
25 190
25 730
28 s90
27 130

8 560

I 340
10 010
10 350
10 990
12 000

13 840
15 1100
16 780
18 630
20 550

21 930
23 qSo
2s 030
26 350
27 850

29 6S0
31 120
32 340
33 380

5
5
s
5I

10
4
2
3
2

.3

.6

.4
o

.6

.2

.0

.9

.8

.1

10.6
4.3
3.5
3.9
2.4

4
3
3

2
3
3
3
2

4
5

3.6
5.0
2.4
4,7
4.8

6.1
6.1

a.7
3.0
5.3
4.6
3.3

5.8
0.4
s.2äo
1.8

150
770
400

6
6
7
7

130
850
550

7
1
8

I 100I 800
10 600
11 100
72 200

13 300

300
600
000
200

4
s
5
5

18 000
18 600
19 200
l§l 600
20 600

21 500
21 900
21 800
22 500
24 400

2s 500
26 000
25 900
28 100
28 000

27 A00
29 500
30 300
31 400
32 700

32 900
32 900
32 500
33 300
34 500

35 200
36 000
36 600
37 700
38 800

40 200
41 600

36 000
36 400
35 600
36 300

500
900
300

5
5
6

38 400
39 600
41 300
42 q00
45 100

47 300q8 800
50 200
52 900
56 000

58 100
59 500
51 900
64 200
65 100

66 000
69 900
71 800
73 400
75 200

74 800
75 000
75 100
77 500
79 600

80 600
81 400
82 000
84 400
86 200

11 600
12 800
13 600
14 400
15 800

77 200
18 300
19 200
20 600
22 800

25 400
28 100
30 700
33 900
36 800

33 500
43 300
116 100
49 100
52 300

511 800
57 000
59 800
63 600
66 600

68 8007t 700
73 500
76 S00
80 400

85 200
90 700

7A 200
85 900
89 800
s5 100

99 200
102 800

1960
1S61

1955

1968
1963

I
1
1

I
1
1
1
1

IIII

1

1
1
1
1
1

1I
2
2
2

2
2
2
2
2

2
3
3
3

7 800
8 200I 300I 000

10 000

6 700
7 200

42 200
42 900

850

34 390

35 390

39 640 3
43 790 3
45 790 3
115 900 3

48 520 4
49 560 4

I 500

10 730
11 730n 440
13 810
15 r20

t6 120
16 840
t7 a20

6 1190
7 040

7 740
8 190I 430I 830

27
29
30
31 010

I 080
§t 830

10 760
11 s80
11 960
t2 760
13 980

16 210
18 080
19 810
22 760
24 680

26 420
28 450
30 330
31 990
33 850

36 150
37 S00
33 510
40 s30
42 320

43 570
45 150
116 590
47 990
49 370

L4 200
14 700
16 100
17 600

19 900
21 900
23 S00
26 500
28 700

30 700
33 800
35 900
38 400
40 700

42 t00
43 600
45 400
48 500
51 000

52 900
55 500
57 100
53 800
62 600

5 600

6 100
6 400
6 1100
7 000
7 700

8 700I 600
10 400
11 600
72 500

12 S00
14 300
t5 200
16 400
77 700

18 500
19 100
19 700
20 800
22 000

23 100
24 500
25 400
26 600
28 000

1952
1963
1964

1970
1371

1975
1976

7972
1973
7974

1S68
1967

1978
1S79

1981
1§182

1985
1986
1987

19S0
1S91

1993
19911

2.
2

2
2

36 550
37 810
38 940
40 110

11 100
L2 200
13 400
14 800
15 S00

l5 600
18 300
19 500
21 000
22 ?00

24 000
25 000
25 800
27 300
28 800

30 100
31 700
32 800
34 300
36 200

38 700
41 600

36 000
38 400
33 000
40 800

1977

1980

1983
1984

1988
1989

1SSll
1932

1SS5
1996

1992
1993
19911
198t5
19St6

88 500
90 700

?a 200
81 400
81 800

23 900
31 900

s1 730
54 860

60 900
66 200
58 200 56 110

58 080

2 020
2 100
2 140

220
250

430
500

2 260
2ßO
2 570
2 580

31 210
32 1110

2 600
2 700

8,5
4.8
0.5
0,7

150
450
860

3 340

300
550
820
910

040
130

1t8 830
53 780

60 320
61 7S0

84 600

86 400
88 600

-0.6
0.2
0.3
3.2

4.8 2,

1.3

4.5
4.5 2.t
5.9
6.5

2.7
2.5

3.4
4,2
2,8

0.9
0,7
2.3

3.6
4. 13.0

5.6
5.8

6.8
5.2

4.7
6.4
3.5
4.9
5.2
6.8
6.6

66 400
70 500

71 800

75 100
77 400

3,5

27 800
29 500
29 600
30 800

32 000
32 600

veränderung gegeniJber dsm Vorjahr in X

36 700
37 000

0.
-0.
-1.
2,
3.

2,
2,
1.
3.
J.

3.5
3.5

E
'4.
J.
2.
1.

1.
11.
2,
3.
2.

?.
2.

2
bI
3
s

7
0
I
3
1

6I

4.8
3.3

6,6
4.8
3,9
3.2
3.0
2,9
3.6
3.1

6.8
4.8

6
1
0
4
5

2
2
5
0
1

5.6
4.0
3.4
5.7
5.7
11.3
5.5
3.4
4,6
5.6
6.8
7.6

4.t
0.5
3.4
2,t
2,6

4.
4,
4.
6.

9.9
4.6
5.9
11.3
3.6

4
4
7
6

1980
1S81
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1SS0
1991

b

3.0
3.0

4,7
6.0

1.0
-2.3
2.0
1.3
0.7

4.7
1.6
4.5
3.4
1.8 3.8

Statistisches Eundesamt ü.liesbaden
FachseriB 18, ReihE 1.3, 1996
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2.3.2 Verteilung der Enrerbe- und Vermögenseinkommon rl
Gesamte Volksr{irtschaft (konsolidiert)

Nsttoinlandsprodukt
zu Faktorkosten

( Nettonertschöpfung )

ErNerbs- und
aus der

übrlgen l.{slt
Vennögenseinkor.men I

an die I

I ubrige Helt I

Volkseinkonmen

Jahr

entstandene
Einkormsn aus

I unter-
unselb- I nehmer-

ständigerl tätigksitArbeit I und
I vernögen

ins-
gesamt

Einkonnen aus
Elnkomien aus

lunter-llunter-
unsslb- I nehmer- I unselb- I nehmer-

ständigerl tätigkEitl ständigerl tätigkeitArbeit I und I Arbeit I und
lVernriigenl lVernägen

rns-
Unternshnertätlgksit

und Veriügen
Bmtg8s unselb-

ständiger
Arbeit

Unter-
nehmsns-

einkormsn
ntigEns-

sinkormen

Ver-

llz13 4 sl6lTlslslloltt

1960
1S61
r962

1965
1966

1958
1969

1973
1974

1978
1979

1988
198S

1991
19S2

1S83
1984

19gE
1SS5
19S6

235,4? 143.16261.06 161.64
242,39
2S8.07
327,83

35S.42
380,61

178.84
131.86
209.93

1 883.94
1 902.45

4.2

96.
99.

103.
106.
117.

126. {6
729.74
131. 04
1€.83
15St.47

273.34
272.43
282,22

1.53
1,56
1.64
1 .70
1.70

7.72
r.a2
1 .91too
2.05

2. 19
2.86
2.98
3. 13
3.45

3.78
4.04

4.77

Mrd. DM

1.66
1.80
1. 36
2.08
2.30

2.5S
3. 06
3.43

12,50

0. 30
0.3s
0.35
0. 41
0.116

0.55
0,53
0.s2
0.45
0,60

0.84
0. 94
1.06
1,26
1.43

1.43
1. 43
7.52
1.61
1 .80

2.04
2,75
2.77
2.13
2.06

2.04
2,20
2.3q
2.s6
2.86

7.U
20, 03

4. 38
6.45
6.66
6.78

7.89
8.34

s.73
5.72
5. 63
5.45
6.43
8.69
9.58

13. s5

240.17
260.75
2A2,lL
297,80
327.25

462.94

530.40

89.00
90.48
94.25
s5.91

105.70

113.64
115.28
1 16.:16
133.26
141,77

147.51
153.98
165.87tt5,2t
l6s. 7s

176.63
204.72
215.51
240,67
250.91

268.60
294.44

309.15

473
509

44
55
35
06

92
49

503.1ß
513.81

-4,

7,56
7,72
4.74
9.38

10.68
72.44
72.54

6.?2

14.45
17.10

22.25

66
42
55
2L
90

1 44.33
162.8r
180.13
193, 15
271.17

2.60
3.24
3.53
3.64
4,12

rs53
19611

1967

1970
1971
7972

381.33
477.87
462.09

530, 00
585. 59
641.99
718.85
759.97

799.50
474,94
s33. 39
001 ,30
078.64

735,22
175.18
271,37
270.94
334,72

395.45
486.74
537. 48
6?3.52
713,44

4.33
5.83
7.74
8.41
9.10

10,52

170.71
178.77
191.43
206.22
203,37

208,26
237.00
257.94
259.55
286, S8

232.96
250.83
250.35
268.84t
302.62

359.29
406.82
450.56
5 12.63
566,60

5§11 .2{
637. 94
685. 41
737.74
791.66

4.16
4.42
4.72

5.04
5,58
6.29
6.54
6.70

7,07
7.25
7.69
8.18
8.50

s. 00
11.97

67
03

358.45
379.78
380. 74
418. 09

586.211
643.47
720.40
769.75

800.57
a78.24
933.70

1 007.15
1 084.00

6.6
1.1
4.6
4.?2.t

2I
5
0I

15
13
8

15
6

29.5
3.3
1.8

16. 4
5.7

23q,13
252,06
25t.44
270.34
304,07

350.6q
408.74
s52.58
514.50
568.52

593.59
540.55
688. 05
734.55
7S4.58

863.88
s05.98

s.54
10.84
14.75

23.52
24.12
30.69
3ri.33

30.35
29.57
30.14
31.93
38.51

47.97
56.88
66.31
56.06
84.36

7t,21
69.62
61.75
58.81
85.15

227,73
2 16.95
213.9,0

1 139.58
1 US.81
1 214.18
L 274,10
1 347.13

1 406.77
1 497.55
1 550.00
1 635.s4

1975
1976
7977

1980
r981
1S82
1983
1984

1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
2

2
2
2
2

2
2

t2.27
14.68
15.82
18. 4S
21.68

29.s8
35.00
37.01
36. 07

13. 93
18. 15
15,45
79,24

25.L2
33.80
38.98
33.32
35.01

34.52
s3,s7
46.05
53. 46
59,34

1985
1986
1987

1995
1936

1980
ls81
1982

1985
1S86
1S87
1S88
1989

1990
1931

1992
1993

869.60
021 . 95

198.94
354.76
395.43
518.02

631.60
696.86

75.47
42.97

125. 08

1 43,90
153.77

10.0
72,9
5.9

16, 1
11,0

27,2
9.9

2 675.20
2 668.86

374.03
412.30
418.13
459.74
4S7.1S

554.08
591 .79

531.09
615. €

-4.8
-0.3
3.6

14.1
s.0
6.5

10.2
1,4

10. 0
8.1

11.4
6.8

4.1
0.5

72.4
7,5
5.3

4.7
4.8
3.0
2.t
3.7
3.8
5.2
4.2
4.0
4.5
4.2
4,7

5.2
3.6
3.1
4.9
5,0
4.6
6.5
3.4
5.6
5.5
9.1
8.1

860.88
902.55
s2s.75
949.03
983.69

7 02t,s2
7 074,45I 119.35
1 163.78
7 276.25

1 315.52
1 430,18

I 607.85r 739.28
1 776.88
1 822.4A

321.91
351.03 s2.78

44.85
49.23
53,22
59.88
78.36

933.93
953.44
s88.33

1 026,41
1 07S.49
7 724.70

3{18
363

1 738.10
1 169.38 507
7 221,45 431

1990
1991

1933
19S4

39I
7 506.20

567. r8

649.24
688. 18

96.49
111.53

t!3.72
118. S1
1 19.32
116.83

12S.05
t27.87

34
24

6
6

5.1
3.5
2,9
5,3
5.4
4,4
6.5
3.5
s.5
6.3

88
101
115

611.64
741,22

23 7 777.89t 422,73

r a92.20
2 0s2,s5

4t 2 227,45 185 2 373,76 1
2 400.53
2 510.02

I 317.10I 422.t0

1 882.39
1 900.35

Statistisches
Fachs8rie 18,

101. 18
I 10.86

7r2.32
1 18.73
115.44
120.11

83.57
80.33

24.6
18.6
16.6

-15,5
14.8

618.55
6S5.54

747.66
734.41

Veränderung gegenuber dem VorJahr in X

6.8 22,1 13.3 25.410.7 32.2 5.4 40.112.7 5.7 -1.9 15.34.0 -2,5 0,S -14.52.4 18.6 -3.3 5.1

a,7
4.9
3,1
2.1
3.7
3.9
5.2
4,2
4.0
4.5

0
1
5
3
0

8.
2.
2.a
1.

-9.

ö
-t
25,

2
7
4
5
6

5.0
12.7
4.3

72,0

2
-1
t2
74

5

I
5
0
5
0

5.5
2,5

10.6
-2,2

-11.3
-{1.8
114.8

6.1
6.1
4.2

4.8
s.8
8,1

72,5
30.9

1.0
5.8
6.4
9,4

lL,7
15S. A
169.9

8.9
7.S

5.8

7.4
8.0

9.9 18.87,5 9.6

1
7
1
5
5

7.
l.
5.
s.
2.

5.9 23.133.0 15.6

-4.3
-8.6
-8.3
-9.8
-1 .6

5.1
0.3

-2,7
10.5
-0.9

5
-t

3
-30
-5

?I
2
4I

2,2
2.6
3.4
1.0

Eundesamt l.'lissbaden
Reihe 1.3, 1996

r) 1950 bis srsts Angabe 1991 frtiherss BundssgebiEt,
ab zneite Angabs lggl Deutschland.
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2.3.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen i)
Unternshmsn

Nettor{ertschöpfung GslelststE ErHgrb6- und Vgnr6gsnseinkonnen

Einkomen
Einkonfien aus Unternshmer-tätigkeit und Veniijgsn

aus
unselb-
rtändiger
Arbeit

I unter- | vgr-
zusamlen I nehmens-l mögEns-I sinkor'nmsn I einkomsnII

Jahr insgesamt

Empfangene
Elnkomnen
aus Unter-
nehmer-

tätigkeit
und

Vernögen
1)

zusammEn

entstandsne
Einkomsn aus

unselb- I unterneh-
ständiger I mertätig-Arbeit I keit und

I vermtigen

AntEi I
am

Volks-
einkormen

2l

1l213l4lsl6l718lslro

Hrd. DH

7t7.97 96.66 17.15 21S.18 717,97133.23 99.112 18.35 237,A3 133.23
148.25

12.60
13. 18

24.20
26.54

1960
1961
7962
1963
1964

1965
1966
1387
1968
1969

1970
1S71
1972
1973
7974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1381
1982
1383
19811

1985
1986
1987
1988
1989

1S90
l99l
1991
1992
19S3
19S{

1995
1S95

1980
1981
1982
1S83
1984

1S85
r985
1987
1988
1989

1930
1991

1992
l9s3
1934
1995
1S96

158.11
173.28

276,97
21t3.98

2S1.05
325.45
358.68
405.311
442.50

1156.28
4St4.70

103. s5
108. 21
117.90

159.47

770.77
774,77
191.43
20E.22
?03,37

20a.26
237,00
247.94
269.56
285.98

273.34
272.63
282,22
321 .91
351. 03

374.03
472,30
418.13
45S.74
497. 19

55{.08
591.79

591.09
615.48
618. s5
695.54

747.66
794.47

20.64
23.40
26.56

253,97
274,53
303.00

758,25
158. 1 1
773,28

2S1. 05
325.45
358.68
405.34
452.50

456.28
494.70
53 1.69
567. 33

598.
718.
730.
760.

t 025.25I 117.33

2416.03
339.24
356.87
391 .37

2L4.
232,
257.
264.
291.

318.
334.
332.
365.

63
55
80
32
18

00
62
61
80

8,7
3.2
6.1
6.0
9.6
4.2

6,4
1.0
3.7
4.7
2.6

191 .54
204.8q
201.57

126.46
129.78
131.04
148.83

333.03 1S1.54355.93 204,84357,11 201.573S0.38 216.9743s.05 243.38

77,0t
78. 06
a2,57
83.42
92.47

98. 66
101. 15
703.22
1 15,87
720,54

t33.77
r39.57
144.66
150.68
144.13

148. s3
772,35
179. 03
734,77
202,73

r82.43
166. 76
167.28
201.67
220.40

101.21
104.60
r71,72
716,42
729,72

141. {l§}
151. 09
155.54
r73. 111
191, 08

226,00
240,37
251 .88
2S5.56
3r4.67

307.48
333.36
354,59
377.35
417.60

29.15
33.00
38.85

72.4?
13. 19
74.74

49.89
511,90
5r ,74
72,14
73.80

79.63
81 .81
89.113
99. s5

102. 19

70.07
6A.22

-4.6

10.6

t{1esb€den
1936

403.45

1161.76
504.22
550.11
61 1.56
645.87

664.54
73t,70

1 579.33I 709.12

31.04
36.61
38.83
43.33
54.49

70,87
78.02
44,67

116.30
139.57

157.28
142.92

517.05
565.82
610.56
700.90
757.17

107.22
144.88
170.511

129.83 763.76134.61 828.06746.26 888.28

42.83 16.0149.94 15.3052.32 14.3357.54 18.7570.54 22.88

92.23 15.58100.80 16,42
24.22
26.96
28.27

30.51
38,25
3Sl,65
49.49
52.30

158.
160.
175.
t82,
274,

270.
333.
362.

s5
41
56
58
87

97
66
96

235.85
85273

30

531.69
567. 33
615.15

669.71
5S8.58
718.85
730.74
760.03

788.30
a?a.?7
462,28
89S. 02
943.52

779.47
836.89
s02.13

s43.05
971. 31
001.07
052.65
111.06

162.33
240.57
280.39
358.76
s40,77

671 .66
7{6.64
770,94
785,42

458.96
538.36

592.45
653.52
667.37
566.03

669.82
671 .88

1 339.24
1 356.67
1 391.37

1 437.56
1 448,53

145.22
242.94

8,7
6.8
4.2
7.4
5.8
4.6
5.6
2,2
5.5
7,6

72,6
9.6

8.1lo
3.8
2,4
2,2

3
1
2
6
3

1
3I
7
0

7.5
1,3
2,6
3.3
0.8

944.68
1 032.75 615.15

229.95 1 123,11 669.71

318.s2 1 507.22 788321.56 I 480.32 828.27322.02 I 512.98 862.26337.4S 1 s96.70 899.02373.11 1 717.63 943.52

282.69 1 1S9.10299.76 1 249.09286,10 1 266.61308.79 I 340.05

1 S33.382 779.27

2 377.77
2 570.56
2 620,L9
2 720,74

3,2

672,92
552.05650,72 281.3S697.68 315.83774,71 336.91

68
85
74
03

530.24
535.87
580.02

1153.40
500.42

908.13
1 001.s4

131. 14
231.32
263.52
328,77

377.20
389.60

3311.20
3s9.62

377,07
378.20
369.33
s81 .85
s37,20

758.98
768.66

7 025.25
1 117.33

530. 33
672.34

104.91
124.27

52. 40
37.68
22,40
32.80

I 837.72 1 2116.03
954,72
9t5,22
086. 91

{58t.48
484.681I

2

2
2

7 347,41
1 398.07

4S2.58
543.35

588. 43
629. 41

-10
-8

0
20I

7
16
2

t2
6.7

2 744,97 1 437.56
2 8116.60 1 448.53

Verändsrung gegenuber dem VorJahr in X

8.9
11.3
2.9

4.5
3.0
3,1
5.2
5.5
11.6

t.7
4.0

3.7
5.1

25.7
22.9
5.0

-4.6
7.9

-4.8
-0.3
3.5

14.1
9.0
5,6

L0,2
1.4

10.0
8.1

11.4
5.8

4.1
0.5

72.4
7.5
6,3

4.0
3,7

6
4
0
1
2

I
10
5
1
8

8.9
4.3
2,9
7.7

7.5
1.3
2.6
3.3
0.8

0
6
3
6
3

0
1
8
2

10.0
-5.8
39.11

.1.3
2,7
2,7

22,2

-28,
-110.

116.
113.
-2,

28,
23,
8.

-7.
7.

-0.2
2.7
s.3

4.9
0.3

3.
14.

21,
15.

11,
3.
1.

-3.
1.

1
1
8I
6

3
q
5

4
3

2
3I
4
3

4,
4.
4.

8.

1.0
0.1
4.8

L2.3

10.
2.

-0.
0.
0.

5.75.1 6.41l.l -0,24.3 7.2
4.9

2t.t
77,3

4.7
9.0

11.0

17.3
10.3

t2,o
3.3

8,9
2.6
5.2
l.{

5
1

10
8
73.8

1
5
4
5
b

5
6
3
3
0

2) Unvsrteilte GeHinne derpersönlichkeiti ab 1991
nichtsntnomengr 6eHlnne
Rechtspersönl ichkeit.

Untern€hnen mit elg8ner REchts-(zHeitEr NachHsis) einschl.
I dsr Unternehmen ohns sigans

Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Rsihs 1.3,

t) 1960 bls erstE Angabe 1991 frtiherEs Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Dsutschland.1) ohns Zinsen, Nettopachten u.ä. zHischen Produktions-
unternehmen.
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2.3.4 Verteilung der Erwerbe- und Vermögenseinkommen r)

Staat

Nettor{Ert-
Empf angene VenntigEnseinkormsn Gelslstete Erxerbs- u.Vsniögenseinkonmsn

Einkomen
aus unselb-

Zinssn auf
öffentl iche

Schulden

Antsil
am

Volks-
einkomlen

J6hr schöpfung zus6mmen zusanmen
ständiger

Arbait
1121314lsl617lB

2.07
2.50
2.42
2. 61
2.64

2. r9
2.2t
2,qL
2.65
2.90

3.23
4.12
5.19
5.38
5.84

30.99

35,27
39.39
111 .78
44.51
50.45

22,63
25.65
28. 00
31.03
33.89

38.50
43.51
45. S7
4S.8S
56.29

8.1
6.4
2.5
3.1
2.0

3.7
4.S
4.0
2,6
2.7

28.38

Hrd. 0r.1

q4.7

20.4q
23,44
25.sst

7t
98
90
86
96

2,55
2,73
2. 33
3.40
3.58

3.88
s,44

5.95

8.70

4.28
8.10
8.32
7.77
8.37

9.85
10.53
10. s7
t2,)2
75,72

4,26
4,77
4.83
5.26
5.54

5.A2
6.52
6.78
7.45
7.94

38,22
49. S0
48.43
51.40

40.35
37.86

20,4q
23,54
25.5§l
28.38
30. s9

35.27
39.39
41.78
44. sl
50.45

1S60
1961
1962
1953
1954

1365
1986
1967
1968
1969

1970
1971
t972
1S73
79tS

1S75
1976
7577
1978
1979

1S86
ls87
1988
1989

1S90
1991

lSgt
1992
19S3
19S{

1995
1996

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
198S

1990
l9s1

1392
1993
1994
1995
1996

2.59
2.30
1.59
2,07
2.10

1.91t
I .98
2,07
2,62
3. 04

2.81
2.96
2.01
1.SSt
2.04

3
4
s
3I
4
2
3
7
0

4,7r
4.83
4.90

6.31

16.4
4.0

-7,
-1.

2.2t
1.93
0.25
0.63

-1 .33

-4.33
-6.82
-9.44
-8.81
-8.98

-20.53
-23.30
-30,74
-39. 92
-29.01

-29,08
-38. 75

-38. 44
-60.49
-55.77
-5€r.90

6.55
7.34
8.43

10.17
12. l5

59.20
70.70
79.41
92.58

107.48

1 16.86
723,26
131.59
140.34
150.32

162.45
t72.78
r77.84
183.37
187. 0l
193.88
203.30
211.50
276.92
222,84

297.03
3?6.97
342.11
347.99

I
6
7
7
8

t0
4
1
2
0

6s.75
78. 04
87,44

102.65
I 19.63

3.9
4.5
3.4
2,A
2.4

4
4I
2
6

8.76
9.27

59.20
70.70
73.41
92.48

107.48

1 16.86
723.26
13r.59
1 40.34
150,32

03
97
11
99

35
28

1
6
7
7
8

8.68 6.6710.80 8.81
10.78

1,q.18
17.45
20,41
21 .53
24.10

131.04
1 40.71
152. 00
151.87
17s,42

1.57
2.53
2.65
4. 35
6.75

6.97
9.0s

17.58
18.63
19.58

21.43
21.69
16.21
s.29

13. 31
12.1t)
10.83
10.50
11.85

-11.80
-74,7t
-13. 83
-19. 36
-20.7t

28.55
35. 47
44.03
50. 0s
52.72

55,27
57, l8
5?,7A
53.81
50.46

63.35
74,45

76.66
100.39
104.20
l1 1.30

18.5
24,2
24.7
13.8
5.3

4.8
3.5
1.0
3.5
1.1

4.8
17.5

31. 0
3.8
6.8

17,3
-0. I

00
25
a7
45
73

15
48
2A
73
30

6S
36
31
29

96
78

191.
208,
221.
233.
235.

249,
260.
269.
276,
283.

373.
427.
446.
459.

447,
1ß0.

9.78
11 .67
12,62
t2.0s
t2.s3

19.60

14.96
77,84

19.31
18.06

29S.54
327,38

1S,10
27.64
2s,28
24.47

Veränderung gegenijber dem vorjahr in x

16. 75
20.76
30.20
30. 73
32. 01

34,74
33.88
27.04
19.8S
31. 45

10.
23.
45.

1.
4,

30
-2

b
-2r
-6

162. 45
t72.78
177,84
183.37
187.01

1980
1S81
1Et82
1983
1984

1985

236.29
252.93

35
2A

357.
360.

6.0
7.0

5.8
9.3

35.27
35.70

236.29
25,2.93

193.88
203.30
211.50
274.92
222,84

29?,
326.
342,
347.

357.
360.

10
s
1
2
0

-s0.26
-92.64

130.61
130.50

19.12
22.26
23.15
22.53

20.94
20.5S

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x
X

9.5
9.0
5.5
ca
2,7

19. 41
77.27

3
30
93

6
q

I
1

-25
-42
111

-1
-6

-8.5
t4,2

-32.8
-11.0

5
E

15.8
13.3
8.1

-4.6
3,2

7,1
-8.4

-t7.2
-2.7
11.8

26.2
17.9

8.1
5.4
2,9

2,0

4.0
2.8
2,7

8.5
-2,5

-20,2
-26,4
58.1

6.0
7,0

9.0q.2

8I
5I
2

,6o
.1
.5
.?

3,7
4.9

7q
4
2
6
0

7
1
7

r) 1960 bis srste Angabs 1991 fruhsrss Bundesgebiet,
ab zneite Angabe 1991 osutschland.

l) Konvsntlonsll nur entstandene Einkonmsn Eus unsslbständigEr
Arbeit.

Statistisches Bundesant l,lissbaden
Fachsorie 18, Rsihe 1.3, 1996
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2.3.5 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen r)

PrivEtE Haushalts tr)

Empf engene Ernerbs- und Vsrn*igense inkorTmen
Geleis tete

ED€rbs- und
VernögensEinkomren

Anteil am Volkssinkonmsn

Jahr
Netto-
r{ert-

schöpfung ,n""fU- |
ständiger IArbsit 

I

I I nichtent-l Ver-
zusanman I Entnanmenl nommane I ntigens-1) I I GsninnEleinkonnsn

I I I Einkonnenaus

k5#;"1*on",-l I lunter-aus lmenten- lzusamrenl unselb-l nehmer-unselb-l kredit-l lständlgerltätlgkEitständioerlzinsenllArbsitlundArbei[ I I I lVemässnI I I I 1)-

Einkorfirsn aus

Untern€hmertätigkEit und Vermtigen

r I z | 3 I 4 | s | 6 | 7 | 8 | s I ro I rr

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1SB7
1968
1S69

1970
1971
7972
1973
1S74

1975
1976
7977
1978
1S7g

1980
1381
r982
1983
19811

1985
1386
1987
1988
1989

19S0
1gs1

1991
1992
1993
19911

19S5
1S36

1980
1981
1982
1983
198{

1985
1986
1987
1§'88
1989

1990
19Sl

1392
19S3
1S94
1995
1S96

s.75
4.97
5.00
s.37
5.66
6. 15
6.60
7. 00
7.36
8.19

o
8.
6.
5.
5.

7.o
6.
s.
4.

8.
11.

72,
6.
6.
7.
5.

r44.39
162.81
r80.13
193.15
217.71

234.73
252.06
251,84
270,38
304.07

360.64
404.74
452.q8
514.50
s68.62

I 317. l0I 422.t0
1 611.64
7 741.22t 7?7.89
7 822.73

1 882,39I S00.35

144.3§t
162.81
180.13
193.15
21L.17

53,98
5S.59
62,87
68.33
74,29

81.04
a3.42
84,28
s6.37

108.46

81.96
83.35
88. 33
90.20

700,27

107.4Kl
111.89

81
49
4l
68

4S
62
27
32

903.
966.
040.

101.
13S.
176.

1

Lr24
1.35
1.57

7.71
7,77
1,83
1. S5
2,52

3. 34
3. 33
4.57
5.94
6.87

6.41
6.31
6,72
7.24
9.17

13. 19
16.63
78,47

9.04
10. 67
12.4?
14.81
16. 62

18.10
13. 98
22.73
25.07
26, 13

28.72
31.09
33. 05
34.92
36.65

5.56
6.05
6.54
7,58
8.31
9,80

11 .91
72.44
14.33
L7.U
23. 38
25.52
28,54
36.00
39.59

41.09
42,70
45.30
48.02
56.66

22,U
rt.71
18.92
14.39
77.67

16.53
16.56

Mrd. Dtl

77.77
18.14
10.43

18.23
13. 19
2.t3

-0.82
-1r,39
-19.48
-72.34
-15.08
-8. S6

-13.83

-38.115
-60.52
-54.63
-40.56
-51.58

-50.18
-76.27
-27.02
-3.93
-9.78
-0.55

-59.58

4.75
4.97
5. 00
5. 37
5. 66

6, 15
6.60
7.00
7.38
8.19

9.7
8.3
6.3
5.6
5.0
7.7
s.3
6,3
4.S
4.3

0.91 225.441.0s1 245.07
81. 05
42.28
87.09
88.85
98.70

705,72
170,72
I 12.98
126.89
133.89

151. 97
15S.15
166.62
178.31
t74.24
180.70
206.26
275.44
237,92
246. 10

593.
6410.
588.
73q,
794.

863.
905.
933.
953.
988.

026.
07s.
124.
169.
227.

9.04
10.67
72,47
1,4.81
16.62

18. r0
19.98
22,73
24.07
26. 19

24.72
31.09
33. 06
34. S2
36.65

39.24
42.47
45.59
47.44
49.83

7l4,47
128.84
136.31

185,25
181. lt

155.31
163.08
171. 09

4.9

113.70
724,37
740.52

267.22
282,00
30s.87

339.85
362.18
364.82
397,27
,037. S6

512.51.
567.83
619.00
692.81
752.46

77q,29

235.13
252.06
251.44
270.38
304.07

360.61t

452.1r8
51q.50
568.62

863.88
905.98
933.93
953.411
s88.33

74{08.

149.
152.

07
91

59
55
05
55
58

88
s8
93
4E
33

111
49
70
38
89

187.11
272.57
222.76239,20 200.14255.27 212.44

165.50
182,21
191 . S4

846.

1
1

17.86
77,76

7 225.
7 28A.0q

250.80
250.27
250.81
249.74
377.47 ?.66.32

338.93 279.70377,48 282.50
384.0S
424.70

301. 14
31 1.73
338.65

369.56
440.86

451. 08
476.73
1183.80
534.38

216.30
222,57
216. 83
237.02

72,96
88.22
98.61
s3.28

102.83

109.41
I 10.85
109. 37
1 16.90
133.62

152. 36
775.52

11 .8

111.3

27t,88
299.71

237.6t
233.64
242.34

7.2
1,7
8.9
5.4
5.3

33.24
42.87
45.5S
47,84
49.8S

53.98
59. S0

64.79
73,07
78. 10
83. 12

17.67
17. 33
D,AA
18. 17
13.46

1 491.31
1 575.91
1 664.S2

1 347.67 1 026.41 321.26
1 439.04 I 07S.49 359.55

s3.98
59. S0

64.79
73,07
78,10
83.12

89.03
93.64

8.7 -1.84.9 -0,2
3.1
2,7
3,7
3.9
5.2
4.?
4.0
4.5

89.03
s3.64

4.2
11. 0

13. 6
77.2

I 724,70I 169.38I 221.89

7 741.22 545.35I 777.49 656.01
7 422.73 714.39

t2.7
6.3

95
01
35
8S'

57
86

180.
205.
272.
219.

214.
2t2.

s62,49

521,37
556.80

632. 03
681. 1,q
696. 15
754.27

793,74
832,82

Veränderung gegenuber dem VorJahr in X

366.61
406.53
443.03

30.
35.
40.

19 2 273,44 1 511.84 601.8479 2 386.57ts 2 433.9039.88 2 537.t2
40.7q 2 635.39 I 882.39 753.0039.8S 2 693.28 I 900.35 792.93

43.8 5.826.1 3.5
11. 1
-3.3
-0.6
-0.5
1.5

-2.5
3.S
7,7

22,t0 1 816.37 1 317.10 459.2725.31 I 952.99 1 422,70 530.8S

579
619

77
98

4
2

4
3
8
3

7
3
3
6
0

1
3
3I
3

2
0

q.2
11,1
9.5
6.8

11. 4
1.8

10.6
8.9

8.
s,
3.
2.
3.

3.
E

4.
4.
4.

7.
8.

1
2

-2
s

7?

5
1
5
3

x
x
x
,(
x

x
x
X
x
X

X
x

x
x
x
x
x

8I
6
3
4

0
1
s
5

-3
-l

3
72
10

7
11
2

10
o

28.8
20,9

-5
10

6
1

-0
6

4.6
8.8
3.6
5.7
5,6
9.1
7,5

7.
2.
4,
3.
2,

8
0
2
s
2

3,2
4,2
5.1

7
sII
7

s
2
2
0
5

I
0

4
7
7
2
2

2I
0
o
08.6

7.8
8.0

t2.7
6.8

s.1
19.3

14.0
75.2

8I
AI
2

13.
3.
3.

-2.
-0.

5.6
1.6

10.5
8.4
7.0

8
2
3
2

7.
2.
8.
5.

8.0
2.1
2,5
3.3
1.0

8.0
2.1
2.5
3.3
1.0

1) Ab 1991 (zHeiter NachHeis) ohne nichtentnonrnsne Ger{inne
der Unternehnen ohn€ eigene Rschtspsrsönlichk€it.

2) Nichtentnomneng GeHinne dar Unternehmen ohns eigsns
Rechtspersönl ichkeit.

Statistisches Bundsssmt Hissbadsn
FachsErie 18, Reihg 1.3, 1996

3
6
6
4
8

18
72
-0

2
-2

12
5
6
7
5

8
st
4
1
2

5
2
6
2
1

.) 1960 bis ersts Angabe 1991 frtlhsres Bundesgebiet,
ab zHgits Angabe 1991 Dsutschland.u) Elnschl. prlvater organisatlonsn ohne Err{erbszHeck
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2.3.6 Einkommen aug unaelbständiger Arbeit rl

Arbe itgeberbsiträgs
| ,"r.roronn-llundl
| -sehalt- |

lsurmel

Abzügs
Brutto-

sinkormen I tatsäch- |I ricne II sozial- |

I beiträge I

I o'o!i[n"o".l

I I tatsäch-I I llcheI Lohnsteuer I soziat-| 1)2) J ueiträse
lldsrI larbsitnshmer

Jahr
aus

unselb-
ständiger
Arbett

zusaillsn
unter-
ste Ilte
Sozial-

beiträge

zusammen

Nettolohn-
und

-gehalt-
surms

zl314lsl61718ls

Hrd. DM

104.89
1 17.36
729.28
138.06
151. 16

158.32
778.28
777,45
187.05
206.54

1
3
7
7
8

3.q.
3.
,0.
4.

1
0
6
7
0

I
3
4I
7

7?.6
66.2
58.6
56.5
511.8

55.8
54.8
55.0
53.4
51. 7
52.5

11.74
12.90
14.45
15,53
16. 37

4,
4,
4.
7.

10.

o
3.
6.

7.91
10.18
11 .83
13.31
15.68

15.88
18.79
19.11
27.74
26,76

35.30
45.89
4A.23
62. 68
73,3q

77.87
81 .76
91 .26
s2.59
97.70

112.38
L16,7?
722,24
727.35
135. q5

19.65
23. 08
24,24
28.44
32.65

311.81
3S.68
40.ss
45. 70
54.56

262.41
274,23
291 ,69
301,08
327.24

326. 10
375,72

473.01
,{98.66

540.20
527. 39

724.54
140.44
155.54
166. S0
183.81

203.13
217.96
217.89
232.75
261. 10

492.72
527.63
567.94
605. 13
653.68

709.52
743.8S
76q.44
777.q2
802.93

4.
4.
4.
7.
8.

7,
2.
1.
2.
0.

5.28
6. 40
7,00
7,39
7.53

9.2t
r0,02
s.63

10.4S
r1.81

28.98
31.93
32.59
36.19
40,12

44.69
44.93
45.58
49,02
5?.42

3.7q.4
5,2
5.1
4.9

4.3
4.5
4.0
4.2
4,4
E,4

14.57
15.97
17.59
18.86
19.83

19,85
22.37
24,59
26,25
27.34

31, 00
34.10
33.95
37.63
42,97

52,74
60.55
69.13
81 .86
92.96

100.87
1 12.86
120.11
729.42
140.90

154.36
162.09
169.119
176.02
185.40

247,45
267,4L

298. 08
323,52
327,0?
350.92

368. 21
376. 01

317, l0
422.70

611.54
747.22
777,89
822,73

882.39
900.3s

5
1I
0
1

5
1
3I
1

144.39
162.81
180.13
1S3.15
27t,t7

1960
1981
1962
1S53
1964

1955
1S66
1387
1958
1969

1970
1971
7972
1S73
7974

1S75
1976
7977
1978
1979

1980
1S81
1S82
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1S90
1991

1991
1992
1993
1934

l9s5
1996

18. S3
20.89
2t .33
23.96
27,80

27.79
2q.08
24.32
27.74
31. 16

235,13
252.06
251.84
270.34
304.07

360.64
408.74

238.60
265.20
293,27
320.87
3ß,32

33.00
37.10
111.85
49.29
54.00

58.75
66.85
72,44
77.40
83.54

90.93
97.33

102.22
105.49
I 11.08

69.30
82,99
90.08

l t1, s7
127.35

130.62
148.61
163.70
170.0s
ß7.24
203.29
215,05
224.44
232.44
256.53

307.90
348.19
383.35
432,64
475.66

15.74
17. l1
19.28
22.64
27,37

37.00
43.q4
49.85
59.22
65.65

71 .89
80. 87
a7.52
93.23

100. 78

10s.67
1 17. 16
123. 81
t27.00
132.98

180. 18
1S7.85

228.71
246.83
256.15
273,95

245.72
292,43

q.8
s,q

452.44
514.50
568.62

593.59
640.55
688.05.734.s5
794.58

863.88
905.98
s33. S3
953,44
988.33

, 026,41
. 079,49, 725,70
,169.38
, 227.49

13.7
14.6

1987
1S88
1989
1990
1391

1992
1993
1994
199s
1996

1960
1S70
1980
1SSl0
1391

1S91
1S32
1993
1934
1SS5
1996

1 313.56
7 477.70
1 450.87
1 471.81

413.94
444,fi

13.6
13.2
23.5
24.8
26,5

220,60
251,75
252,e9
263. 30

2S3.86
272.94

193.34
2t2.42
220.42
235.36

2ß.34
254.45

362.10
37St.08
40s.24
1ß5.04
472,44

506.23
s29.84
539.98
5411.58
556.40

570.97
802,40
821.72
547.79
671.57

743.55
77A.St

899.62
953.53
977.86
973. t5
973. S8
ss6. s6

6.0

1 17.2S
t24,22
129.33
135.60
ß2.O7

t45.52
150.01
162.36
165. 48
us.17
173.74
207,35

1II
2
5

I

4
2
7
5
2

1
§t
4
3
4

2
s
3
0
3

I
3
3
5
1

833.78
876.63
912.81
9118.87
992.81

52.53
55.14
58.28
69.57
61.06

140.10
t47.72
153.61
160.9{
168.02

192.63
202.44
211.89
220,5t
229,08

152.36
168.37

27 I 069.6556 1 154.59
67
69

1I
69. s7
76.69
?0.87
76.97

Vsränderung gegenilber dsm VorJahr in X

a2,49 1 514.1883.58 1 524.34

5.
?.

10.
3.

o
-7,
8.
7,
1.

86,3
85.4
82.7
8t.2
41.2

81 .5
81. 4
81.6
80.7
80. 4
80,2

8.l.
8.

-3,
1S.

14.
0.
4.

11.
-7,

6
3
5
1

l5

12
1
5I

-2

7
2
5
2
4

6
6
6
2
3

4.04,
11.
3.
8.
8.

8.
1.
7,
4.
2.

2
0
5I
0

0
1
5
3
0

s.
s,
4.
7.
8.

8.
2.
2,
3.
1.

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

7,2
9.8

s 2.67 -0.5
4.7
3.3

0.1
2.4

4.2
3.8
6.9
4.3
2,3

X dss Bruttoeinkomens

10.1
10.3

17.9
18.8
18.8

72.7
73.7
13.9

18.5 74.218.5 74.2

5.5
10. I
13.0
t3.2
14.5

8,1
9.2

10.5
11.6
11 .8

25.7
26,?
26.6
2t,s
28,7
27.4

13.7
14.5
t4.2
14.4
15.5
t4,a

t2.o
12.2
72.4
12.9
13. I
13.4

18.4
1S.3
19.6
19.8

111.4
15.0
75.2
15.4

ü) 1960 bis ersts Angabe 1991 fruheres Bundesgebist, 21 1970 und 1971 sinschl., 1972 n6ch Erstattung dEs ruck-
ab zHelte Anqabe 1gg1 Deutschland. - zahlbaren Konjunkturzuschlages, 1973 und 19711 einschl.

1) ohne LohnsteüEr auf Pensionen. - Vor Abzug der Arbsitnehmer- Stabilitätszuschlag.
sparzulsge (ab 1971).

statistlsches Bundssamt Hlesbadsn
Fachseris 18, Rsihs 1.3, 1996
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2.3.7 Einkommen aus Unternohmertätigkoit und Vermögen *)

NEttosinkormen ous Unternehmertätigkeit und Vefttigen

Jahr

Brutto-
sinkomsn

aus
Unter*
nshnEr-tätig-keit und

Verfltigen

direkte
Steuern

u. ä.
r)

sntnorrnEne Gsr{inng und Vermögenseinkonrnen

dEr privat€n Haushalte 2) I des Staates nlchtent-
nonmsne
GeNinne
nach dsr
Umvsr-

teilung

ins-
gesamt zusanmSn

Inach I vor
Abzug dsr

Konsumentenkrsdit-
zinsen

I

nach I vo.
Abzug der Zinsen
auf öffentliche

Schulden

Konsu-
nenten-krsdit-
zinsen

auf
Zinssn

öffentI.
Schulden

2 3 s 5 s 10 117

ls60
1961
1962
ls63
19611

r965
ts66
1967
1968
1969

1970
1S71
r972
1973
t97S

1S75
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
rs83
xt84

1985
1986
1987
1988
1989

19S0
l9s1

l9s1
1992
1993
r9s4

1995
1996

20,28
22,42
24,97
24,13
27,94

27.59
28.61
29.09
31 .50

95.72
97.94

101.98
1041.65
116.08

725.32
727,72
128. S0
147,71

34.41
37.27
116,98
46.79

45.00
53. 00

44
12
01
52
l4
73
11
81
1l
36

28
09
7a
s2
33

98
6S
05
92
60

2ts.73
274.45

75.
75.
77.
78,
88.

96.
99.
99.

118.
123.

137.
143.
153.
158.
154.

161.
184.
181.
207.
224,

48.78
53.03
54. Sl9
60.32
65.94

L72,07
177.35

419.76
493.45

5041. 11
535.72
54L.12
537.25

613.47
662.64

Mrd. Dl.'t

116.71
50.53
62.57
57,71
63.30

70.90
73. S1

0. sl
1.0s
7.24
1 .35
1 .57

I .71
7,77
1.89

4,57
s. 94

6.41
6.31
4.72
7.24
s.17

13. lS
16.63
18.47
17.86
17.76

17.67
17.93
77.48
18.17
19.46

72,6t
75.68

114. 94
125,40
1111. 33
150.91
156.79

171 .34
18s.14
193.51
202,47
224,47

470,95
558.11

744,47
795. 17

4S
67
88
81
90

93
98

t02
101
101
103

47,62
51 ,82
53.81
59.05

07
50
42
61

2
2
2
2
2,64

2.59

2.19
2.27
2.41
2.65
2.90

3.5

22.20

23.25

13,32
5.80

0.78
12,68
3.70

2t.74
18.28

€.35
-23.95
-22.32

3.23
4.72
5.19
s.38
5.84

76.66
100.39
t04.20
11 1.30
130.61
130.50

4,26
4.7r
4.83
5.26
5.54

26.66
22,09
22.02
18.20

64.87

158.87 3s.51

32,48169.76
177,50
190,99
205.90
207.12

205.98

245.65 64.602?2,60 64.68249.42 64.82

273.83
280.25
324.56

60.97
5§t.38

22,90
22.79
25.92
19.64

6.87

75.43
88.12

101.62

1 11.60
121.47
136.76
144.97
749,92

165.53

73.4S
76.27
77.02
90.19

703,72

I 13.81
t23.40
137.01
145.50
148.53

161.20

10.13
3.01

-2.38
3?.24
35.611

07
7q
29
63
64

70
4§l
58
5g
8S

74.42
35.92

17.30
-2.63

-22.08
0.68

47.32
28.86

572.75
622.00
637.03
697.03

02
01

7A
77

2I
3

x
x
x
x
x

77.32
90.07

104.04
1. S5
2.52

3.34
3.93

245.
263.
276,
292,
331.

349.
352.
368.
383.
419.

7
7
s
s
0

0
3
3
4
5
5

332. 03
3311.55
351. 10
365.112
400.43

8
7
1
0
8

I
7o

24,70

28.55
35. 47
44.03
50. 09
52,72

55.27
57. l8
67.7A
59.81
60.116

63.:t5
74,A5

5.42
6,42
5.78
7,55
7.94

8.76
s,27
8.58

10.80
10. 76

9.85
10.63
10.97
12,12
15,t2
15. 75
20,76
30. 20
30. 73
32,07

34.74
33.88
27.04
19.89
31.45

34.27
35.70

2.30
lco
2.07
2,70

2,27
1.93
0,25
0.63

-1 ,39

-4.33
-6.82
-9.44
-8. 81
-8.98

6I
1
5
2

4.5
5.2
6.1
6.0

I
8
5
5I

6.55 23.477.34 19.698.43 L6,77

178.83
185.79
135.59
215.30

10. l7
| 12. l5

14. 18
17. 45
20,41
21.53

237.44
253.11
257,82
274,77
313.88

186. 78
206.32

220.04
238. {0
243.99
255,47
293,1?

311 .50
311.26
320.36
325.50
37t.42

.69

70

237

275,

I
6I
0
6

3
0
4
7
0

0
0I
0
5

8.
1.

10.
7,
7.

8
5
5
0
s

4
2
7
7
3

-8.0
-s.0

118
55
84
7A
85

88
92
95

51
67
7§r
73
79

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

ls50
1970
1980
1990
1991

1991
7992
19S3
l9s4
1995
1996

-1 1 .80
-15.7L58.58 221.6759.06 265.6062.A? 2S6.18

-13.83
-19.36
-20,77

-20.53
-23,30
-30.74
-3S.92
-29.01

-2S.08
-38. 75

-38.114 34.22
-60.49
-{,5.77

49.90
48.43
51. 4033.88 {9.90

40.75
39.83

06
30
16
2t
10
35

80
54
64
29

8l
51

418.
42s.
1166.
516.

575.
620,

615.
632.
622.
587.

732,
768.

358.80

380.36 7t,25
73.56

80.92
s0. s8

9{.3S
ss.45

103,60
8St,36

27.2
19.1
22.t
14.1
74.7

15.3
15.7
16.6
13.0

309.12
394.50

4S4.18
52S.37

521.41
533.09
519.04
597. 93

664.79
691 .50

3.3
9.6
9.2

15. S7.!

2.2
-2.4
t5,2
9.5
5.5

78.8
80. I
77.9
85.9
85.3
aq.7
811.3
83.4
47.0
89.4
s0.0

69.30 356.007s.86 390.3089.91 426.30
64.80
54.88

448.84
532,20

542.55
586.21
596.89
657.15

22,t0
25.91

30.13
35, 73
40.t4

703.73
755.28

81. I
44.7
86.986.9 95.683.7 96.0
86.2 98.3

-s0.26
-92.64

40.35
37.86

1987
1988
1989
1990
1991

1992
1S33
1994
1995
1996

t,7
9.8

10.7
11.4
7.3

-20.2
-24.4
58.1

5.8
6.2

35.6
-51.7

27,9
13.8
-1. g
L2.9
5.8
2.8

-0.4
-3.5
0.1
5.6
3.8

-5I
18
'10
12

VerändErung gegenober dem Vorjahr ln X

4.9
4.1

4.6
4.1

-2.5
3.99.6 9.5 7.112.1 72.2 13,6

18.6 18.5 17.2

8.6
2.4
9,4
6,8

18.5
t?.2
-0.6

4.8
17.5

31.0
3,8
6.8

17.3
-0. I

2I
t,1l
13
17

6
1

10
2
8

x
x
X
x
X

7,
81.
15.

0

2,?
-1.6
10.4
5.6
4.9

0I
1
1
3

2.2
-2.16.8

5.
4,

-13.
-12.
-1.

x
x
x
x
x

9.0
4.2

30.

b.
-2t.-€.

X dEs Bruttoslnkormens

4.2
4.9

2.2
1.3

-4.3
-5.1
-8,2
-$.2

-8.7-t2.3-t2.t

0
0
8I

5.7
6.4
5.8
5.6
5.2

1.
2.
4.
5.

2
3

10

3o
4

10.6
10.0

7.
7,'t,
5,
4,

11. 0
t2.0
72.q
15.9
16.7
16.2
t7,a
17.0

1)
2')

SiEhe Tabelle 3.3.4 Zeile 5 bis 22.
Einschl. prlvatsr organisationen ohne EffErbszHsck

Ststistisches Bundesant I'llEsbaden
Fachseris 18, Relhe 1.3, 1996

.) 1960 bls erste Angabe 1991 fruheres Bundesgebist,
ab zH8lts Angabe 1991 Dsutschland.
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2.4 Einkommensumvertoilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
2.4.1 Sozialproduh, verfligbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung rl

Jahr

Brutto-
sozial-
produkt

I I llaufendel I I I I venrüoensbildunoI I rrretto- I {}ner- I I I I saldo l-----------:---:-----:----
| &scnrel-l sozial- | tragungenl Ver- | Letzter I ersparnisl der I I II bungsn I produkt I aus der I ftlgbares I Verbrauchl lVermögens-l I Netto- I Flnan-I lzu Markt- | libriosn I Einkonrnenl I I über- linsoesamt I investi- I zierunos-

I lpreisen l,räiäl,r,l I I ltraouneenl 
" I tionen I satao-

r lz la l4 ls ls lt lB ls lrolrr

1960
1S161
1962
1963
19611

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
197S

1980
1S81
1982
1383
1384

1985
1986
1987
1988
198S

1990
1931

1991
1S92
1S93
1S94

1935
1Sg6

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
1S89

1990
1391

1994
1995
1996

303. 00
331. 40

-0.78
-0. s3
-1. 07
-0.62
-0.55

59.
63.
6'7.
65.
75.

87.
81.
63.
76.
98.

118.
t22.
126.
135.
108.

85.
115.
115.
t27,
165.

360.50
382.10
419.60

458.20
487.410
4S3.70
533.70
s97.80

448.60
568.10

8.S
s.0

3. Sl7
2.33

-1.30
0.17
0. 15

-6,58
0.55

.10.32

23,63
27.t2
31.23
34.9S
38. 36

43.31
47,17
50.52
53.65
58.20

63.12
65.37
66.05
65.49
75.29

80.71
82.25
73.48
88.52

105. S2

121.36
t24,76
130,98
148.45
134.93

-3.18
-3,87
-4.53
-s.82
-5.20

-6.18
-6.20
-6.43
-7,45
-9.07

279.37
304,2A
329.27
347.11
380.64

414.8€l
439.63
443.18
480.05
539.60

-1. 65
1. 18

-0. 10
0,02

-0. 05

-0.15
0.18
0. 07

5.4
3.6
2.8
tä
5.2
11.0
5.8
3.4
5,4

3
-11

1
-19

14
3

-7

324,75
342.29
375.44

212,29
234.t\
257,62
276.7A
2S15.60

63, 90
66. 30
67.72
66. 11
75.84

Mrd. Dl'4

276.19
300.41

408.71 327,27433.43 350.51438.75 362.68
472,60
530.53

81. 44
42.92
75.07
83.13

106.51

-0,59
-0.61
-0.59,

11.50
7.91

48
08
5b

47
73
50
77

8
77
-o

11

15
04
35
32
14

?9
70
l6
84
00

22
50
74
66
64

81
56
41
74
49

85
t2
72
38
62

2t6.26
248.53

307.87
313.80
261. 19
307.13

315, 02
288,84

97.41
723,57
123.89
744,82
157.13

140.38
118.39
774.22
136.15
151. 19

162.42
272,32
212,70
243.48
28S. 09

2S5. 04
zSL.3A

-0.80
-1.5b
-7.24
-1. 14
-2,05
-3.70
-2.52
-?.62
-2.50
-2,65
-2.40
-2.62
-2. s5
-2.80
-3.01
,$.26

-26,73

-6.07
-3. 19
-3, 30
-2,65
-5.36

-1 1.82

144.08
120. 91
116.84
138. 75
153.84

165.52
214.94
2L5,25
246.?6
2s'2.10

301. 30
268. 11

274.27
27S1.50
226,21
254.47

255.65
248. 08

4?4,47
505. 48

557.87
663.92
720,55
812.33
931 .87

-0.73
-0.67

68.03
78. 08
86.73

607.67
672.32
737.87

597.32
661. 14

891.74
978.56

10412.33
1 124.99
1 214.03

| 2t3,72r 322,42
1 359.38

2 066.08
2 742.13

2 932.38
2 396.14

s75.32
535.7{

122,00
125.40
131.60
149.06
135.61

s8,21
124.83
725,73
145.96
159. 18

-0.64
-0.64
-0.62
-0.81
-0.68

11 .68
7.92

8,57
i7.66

383.47
q24,02

675.70
750.40
424,60
918.80
s83.70

-10.35
-11.18
-13.27

s5. s8
107.78

-15.08
-rb.5b

717,24
125.77134.01 1

-1A,72
-19. 47
-13.20
-20.02
-21.97

175. 00
190. 62
203. 69
211t.93
226.37

I 302.40
1 348.98
1 '386.61
1 1160.77
1 536.93

-23,28
-26. 16
-27.23
-25.30
-31. 45

724,60 593.00807,74 658.68859.36 723.75

3.14
2,26
4,24

72,79
26,29

422.42
875. 32

s10.46
998.03
061.59

027,70
123.80
195.60 I 145.01

1 236.00
1 44.39
157. 80

289.40
393.80

477,
539.
590,
675.
763,

834.
s36.
003.
108.
249.

1
1
1
1
1

1
1
I
1I
1
1
2
2
2

2
2

2
3
3
3

3
3

40
60
30
70
30

50
10
00
00
10

6.0
4,2
3,3
5.4
5,2

4.0
5,5
3.5
5.2
6.7

-5S.11
-55.73

793.53
853.73
977.26
97S.03

1 054.85

I 135.04
1 201.91
1 242,54
7 295.72
1 351.64

7 402.25
1 448.98
1 505.30I 566.07
1 633.77

t 764.74
02

05
86
72
60

2 655.73
2 744.06

727.70
132.77
t32.92
157. 11
185.08

-7,92
11.01
o.2l

2q,79
27.37

31. 18
32,27

-?4.
-11.

10.

38.43
0. 17

27.57

sl,12
73.61
79. 78
86.35

104.01

78.78
-7. 15

-39.417
-x7,45
-38.28
-50. s0

-53. 73
-52.58

9.80

1S.55

168
130.
103.
124,
129.

235.
243,
252.
263.
275,

:16
69
30
0s
45

303, 01
332.89

s61. 15
393.84

520.95
703.76

2 391.49
3 051.93

6.8

5S9.14 -3t,27692.41 -28.43750.70 -30.15844.31 -32.58s6s.55 -37.78

-7S.51
-153.08

1
1
1
1
1

2
2

2
2

882.10
097.60
168.80
320,20

443.20
513.50

145. sS
335.21

2 748.75
2 AA4.7A

420.61
435.44

1 914.

-59.63 258t,32 2LA1
-52.40 2651.36 2377€7.86 2690.33 2S8S-61.29 2823,47 2564

Veränderung gegenüber dem VorJahr

inX

5.5
5.0

264.20
276.37
222,91
256.23

287,23
236.24

in Mrd. Dtl

-16.75
-21 .99
-4.77

5.9s
-53.56

8.11
-53.40
33.32
5. 05

-25.03

451.71
461 .57

10, s
8,9
6.9
5.5
5.3
E.0
3.5
3,5
4.3
6.2
8,4
9.S

-9.5
-16, 1
-3.4
18.8
10. s

7.7
29.8
0.1

X
X
x
x
x

x
x
x
x
x

X
X

x
x
x

x

4,1
6.1

3.7
3.3
3.93.4Eä

8.6
4.0 74,54.7 18.6

6.9
5.6

7.6
8.5

7.6
5.9
3.4
4.3
4.3

8,5
3.9
4.1
3.9
3.1

5.4
3.4
2.4

7,7
1.5
4.S
3.9
2.2

-19.11
16.74
22.23
t,27

2.36
-38. 73
-26. q0
20.66
6,24

6.13 1.S8
-52.61 -0.7S45.Sq -72,627.8tt -2.83-26.18 1.15

2.AA
-0. 11
0.68

-2.72
-€.46

21. §13
15. 04

11 .83
43.50
0.38

s0.76
45.63

8.9
8.8

I
0

-0. 25
-0,27

-3.25
-20.47

1S92
1993

s) 1960 bis srste Angsbs 1991 friiher8s Bundesgebiet,
ab znolte Anoabe 19S1 Deutschland.

7.5
2.3
4.8
3.7
2.0

s.1
6.8
3.5
3,7
2,2

7,3
1.6
5.0
3.7
2.0

I
1
4
0
0

-25.23
-85.93

BundssEmt tliesbadEn
Reihe 1.3, 1996

1 ) Aus dsr tibrigen
l,,lelt gsleistete

Welt smpfangene abziiglich an dis tibrigg
lauf ends Ubertragungen.
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2.4.2 Verf0gbares Einkommen und seine

Verfugbares Einkomen I Letzter vsrbrauch I Ersparnis I saldo oer

Jahr
Unter-
nehmen

1)

privats
Haushalte

2)

Staats-
verbrauchStaat

Privatsr
Verbrauch

Untsr- privatE
Haushal te

2t
untsr-
nshmenStoatnehmen

1)

1950
1951
1952
1963
1964

1965
1966
1967
1968
196§l

1970
1371
t972
1973
1974

rs75
ls75
1977
1978
1S79

1980
1381
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S8S

1990
1931

1391
19S2
1993
19911

l9s5
1996

1980
1981
1982
1983
1S84

1385

76,77
13,32
5.80

102.81
12§1.35

145.88
168.55
779.?7
218. S9
228.92

203. s3
237.09
261.89
278.73
300. 8s

324.07
324.35
331. S8
357.62
372,63

400. 14
415. 00
417,33
42q.34
a82.72

458.92
477.0r

427.97
472.90
528.06
575.43
624.64

80.05
82.73
93. 12

106.47
128,76
141. 04
163.09
190.11

397.24
412.38
478,82

445,07
1t67,08

556.72
516.35
634.86

368.85
408.98
451 .96
495.59
533.6q

583.45
631.87
682.13
725.94
781 .31

437.02
883. s2
s15. 10
s59.28

1 001.20

1 038.53
1 068.43I 108.02I 153.69
1 220.9s

22.79
25.92
19.64

€.36
-23. S5
-22.33

10.18
3.01

-2.38
33.22
35. 64
64.80
54.88

17. 30
-2.83

-22,08
0.68

4t.32
28.86

16.12
18.76
19.31
23.79
23.67

35.82
36.07
35.50

123.39
138.90
133.63
1 17.39
128.64

Mrd.

33.58
35.25
37. 16

41.79
38. 73
55. S0
38.81

83
s6
73

26.66
22,05
22.02
78.20
22.20

26.66
22,09
22,02
18.20
22,20

23,25
22,90
22,79
25,92
19.54

23,47
19.6S1

7.1
5,6
3.7
4.'l
4.4
3.5
2.9
3,9
4.1
5.8
4.2
9,6

8.S
6.8
2,5
3.1
4,2

4.4
4.6
3.9
3.8
1.6

6.0
5.2

3
5
7
6
s

bI
3
s
4

II

7,7
0.1
2,3
4.7
7,2
7.4
3,7
0.6
7.7

t3.7

61.57 18777.29 20778.62 225.83.51 250.90.07 263,

96 40.09 45.10 52,58 59.

45 171.84?8 188.3383 204,79
39 2!6.19

233.5062. 10

69,65 257,62 23.25 ?2,3475.45 275.06 ?2.90 23.95

2r.L2
25.55
25,79
24,72
27,97

2,54
4,?4
6.65
5.34
6.55
6.87
7.26
s. 16

10.07
13.31

13.85
16.30
19.51
21 .61
24.73

23.91
29.20

59.12
63. 92
76. 10
7S. 84
91.00

104.04
95.93

t7
92.03 293.4499.40 311.1395.83 318. 13

343.47
381.54

242.63
300.74
330.90

15. 7820.08 43.1336.23 50.64

4139.23,47
19.69
76,77
13.32
5.80
0.72

72.67
3. 68

21,12
18.27

o,7z
72,67
3.68

27,72
78,27

{.36
-23.96
-22,33

10,18
3.01

-2.38
33.22
35.54

687.49 210.0872A.40 227.46776.42 235.1382s,74 253.03
8941.87 273,54

960,41 298,02
7 022,42 318.39

1 170.11 365,72
1 21s.70 382.55

1 049.73
1 075.57
1 129.84

326,44
336.44
350,44

-6.55
15,23
26.74
25,04
27.35

26.05
5. 97
5. 54

11. t8
22.79

16. 0l
23,64
-6.32
7,41

-27.74
-44.53

-72.40
-8.05
5l .90

-49.05
-4.92

s4.69
99. 80

1 13.56

37,72
38, S9

.88

.36

43,418
44.31

133.58
749,27
159.56
16S.116
173.32

240. 36
258. 49
251t.61
250.78

252.5L
263.75

38
37
42

73.20
65.91

5.33
-1 .91
0.19

52

74,42

572
639
628
665

I in mra. oN I

1S.54 -4.S-38.50 3.S

1 267.s8
1 323.15
7 354,27

99
54
99

2 0L4.
2 083.

00
87

7 532,74
1 66S.20

7? 1 87r.29

64.80
54.88

49.64
47.73
47,92

49,74
58.11

76.89
67.19

04-0,9.83
15.51
-5,27

-14.24
11.25

-1.30
-20. 08

-23.63
-18.80

1.63
32.51
-7,77
-5.33
35,60
2.42

23.16
-t}.92
13.54

-38.50

34.4
32.55
20.05
12. 00
63. S0

17.7
-1 .8
6.0

-1.0
-0.2

35.92

17.30
-2.63

-22.08
0.68

4t.32
28.86

-23. 83
-18.60

1 .63
32.51
-7.L7
-5.39
35.60
2.52

29. 16
-o o,

-19.93
-13.45
2?.76
40.611

-72,46

L 320.71 '75.42 14.85 272.03
1 4116.94 35.92 9.93 222,26

I 630,33
755.51
829,26

2 156.80 6s8.58 I 906.02

659.36 2 231,70 688.54 I 979.19658.13 2 309.15 702,66 2 055.40

in%
VerändErung gegenUber

in Mrd. DH

-0. 43
5.64

11. 01

t2.23 {.S4 1,72-1.97 15.69 0.83

290.05
57.92

1.87
-0,47
-0.64
4,48

10.2S
9.90
3.86

38.71
10.23

1.42
8.37

-9.70
6.01€.29

223.t5
-232.t4

1986
1987
1388

1990
l9g1

1993
1934
1995

1989

1932

1996

10
3
3
4
2

7.6
3.5
3.5
3.5
3.5

7
0
7
2
3

7,7
4.2
4.2
3.8
3.3

17.53
-3.88
-3.83t,73tl.24

7,
-29.

13.

-19.93
-lst.45
22.76
40.64

-72.46
-34.59
-17.35

.) 1960 bis ErstE Angabe 1991 fr0hsrss Bundesgebiet, 2) Einschl. privater organisationen ohne Er,{erbszHgck. - ohns
ab zr{Eite Angabg I9g1 Deutschland. nichtentnoflmens GsHinns dgr UntErnEhmen ohne eigsne Rschts-

1) Einschl. nichtentnonmener Gslrinne dsr untsrnshmen ohns persönlichkeit.
sigsne RschtspErsönlichkEit.
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Verwendung, Vermögenebildung nach Soktoren rl

Vsrnügsns 0bErtragungen

privats
Haushalte

zusailrEn

Verfltigensbi ldung

Nsttoinves titionen
Unter-
nehnen

3)
Staat

15 fb

Finanzierungssaldo 4)

Staat Unter-
nehmen

72

unter-
nshmsn

s)
t7

I privateI Haushalte| 3)E)

private
Haushalte

Jshr

10 1l

Staat

13 14

Staat

18 19

1960
1961
1962
1963
1964

DM

-10.04
-12.89

-25,72
-24.13
-23,97
-23,02
-24,33

-25,72
-58.22

-265.25
-29.08

dsm Vorjahr

-1 .39
-32.50

-0.01
0. 33
0.01

-0. 79
-t,28
-1 .38
-2,76

-30.28
-26,42

-30,18
-30, 66

112.53
102.80

724,78
94.03

94.19
64.56
57.72
67.53

16.11
19. 09
13.32
23.00
28. 39

s.69
72,92
-3.88

-16.17
9.89

13.95
-13. 35
-7,24
9,25

10.76

50.55
52.84
54.57
49.78
60.00

125.31
90.83
69. 79
94,32

100.14

91. 91
98,99
s9. 00

v2,49
744,?6

177.39
206.64

-1 .79
-34.42

_<ä to
-s6.25
-4s.77

-158.50
-183, 92
-148. 81
-177.68

-53,23
-112.61

1,35
-7.22
-4.38
11.04

-72,72

-52.45
-40.45

7.45
-24.55

511.67
59,87
69.112
72,05
82.83

95.95
86.72
83.24
85.85
98,07

107.76
120.68
1 16. 80
100.63
110.32

222.33
233.09

-3.88
-16.17

19.95
-13.35

8.70
8.32

-3,52
-11.02
39.57

-2.77
-18.18
-1. 45
6.23
8. 04

13.20
-0.38

-72,24
-7. 10
50.53

-50.44
-37,42

16.11
19. 09
19.32
23.00
28.39

34.44
33.91
31.93
38.64
45. 46

r13.02
726,57
131.34
1111. 95
7ß.72

213.?2
233,87
220,32
213. 08

9.69
t2.92

-6.92
-13. 87

3. 85
10.10
8.62 s.69

2.70
13. ,{5
4,87

10,61
4,77

-7,24
9.25

10.76

25. 49
-263. 6S

226.70

10.34
-2.06
-1 .40
-4.23
-6.89

3,27
s. 25
5. 18
3.41
3.01

-2,76
-0. 87
-7. 00
-4.31
6. 52

35
01
80
24
25

-21.
-zö.
-25,
-26.
-31.

-38.26
-32.59
-14.61
-zz.öa
-44.06

-s2.88
-56.39
-60, 80
-70.30
-43. 88

-26.6 1
-40.54
-45.74
-37.45
-71 .66

-93. 54
-75.85

-50. 81
-2t,44
-73.72
-10.36
-45.46

8.60
.0.20
,2.88
,5.54
,9.14

43.54
39.23
33. 93
30. 06

17.81
19.45
18. 06
18. 95
22.15

29,20
26. 83
28.67
23.54
28,75

30.11
30.16
31. S5
35.99
32.95

37.32
35.99
36.28
34.93
29.93

-3.31
-6.00
-7.73
-5, 17
-5.82
4,22
-5.77
-6.18
-6. 19
-8,72

-13.45
-14.43
-16.70

-16.62
-20,35
-23,37
-21,45
-23,72

-25.19
-23,29
-?4.31
-23.72
-26.69 29.48

29.73

1965
1956
1967
1368
1969

1S70
1971
t97?
1973
197{l

1975
1976
1977
1978
1S7S

1S80
1S81
1982
1983
1984

1985
1986
1S87
1S88
1989

1SS0
1S91

1Sg1
19Sr2
1933
1994

18. 92
19. 05
16.60
18.20
20. s9

58.37
62.65

34.44
33. 91
31 .93
38.64
45,116

54.67
59.87
69. 42
72,05
82. 89

95. 35
86.72
43,25
85.85
98. 07

252,49
2SA,ß
137.93
245,27

257.45
238. 16

707.76
120.68
1 16,80
100.53
1 10. 32

113. 02
126.47
i31 .34
141 . 95
746,72

181. 75
195.64

2t3.72
233,47
220.32
213, 08

222.33
233. 09

16. 15
18.18
9.60

13.8St
27,5t
23.37
28.90
25,28
q7.47
22.77

-23,t7
-5.12
3.39
3.59
3.63

0. 86
-17.32
-18.77
-t2.54
-4.50

46.56
58.64
77.O7

-3.57
-4.49
-5. t8
-4.45
-11.05
-6. 68
-7,79
-8.11
-8. 09

-10. 21
-11.45
-13. 34
-15.49

28,02
30.12
29.68
30.43
34.8s

34. s1
33. 14
32, 39
34.89
39.39

s0.20
92.38
97.08

105.23
73.81

51 .30
42.42
83. 02
s2.85

t27,10

-57. 68
-38.26
-29. 00
-31 .30
-35. 76

-42.58
-56.55
-52.70
-42.60
-33.98
-21. 09
-25.40
-37. 84
-ss,24

2.75

-s9.74
-90.18

-s4.69
-47.25

-1 11 ,79
-86. 30

-349.93
-124.29

24.63
41 .88
37.24
55.40
55. 44

37.77
15.04
16.20
48. 07
45.37

41. 10
77,55
85.28

63
22
83
76
32

56
80
22
51
60

-15,
-18.
-15.
-16.
-18.

-20,
-22,
-28.
-27.
-26.

181.75
195.84

33,72
33. S2
34,22
35.82

38, 87
41.8S1

54.98
65.32
63.26
61.86

-10.87
-44.25

77
92
53
44

42
61

-ao
-r1
-48.
-24.

-232,
-73.

-27,24
-24.42
-34,29
-37,70

l<
-45.
-M,
-51.

72
56
27
85

1995
19§16

73.93
-161 .38

57.57
50.68

331.38
76.78

in Hrd. Dtt

1980
1981
1982
1983
ls84
1985
1986
1987
1S88
1S89

1990
1991

1992
1993
1994
1995
1996

-21. 10
24,53
5.82

-4,21
-50.55

47.34

4.15
-4. 31
-5. 30
-3.87
-0.58

0. 31
3. 93
0,20
0,30
2.60

2.05
3.02

-21 .88
17.63
22.26
7.34

52

96
37-2,24

-2,25
-5.42
0.71

67
73
16
87
70

-23,
-16.

1.
31.
-2.

-0. 14
-2,59

1. 39
0. 07

-1 .56

-1.47
1.90

-7.0?
0.59

-2,97
0.97
1.59
0. 16
0.95

-1.31

-8
3

29
-4.27 12.89

-4.31
-t2.44
-7,40
47.99

7.72
3.36

-35. 10

-7.77
-59.38

-25.42
37,11

-30. 87
251.61

-235.31

-8.23
7.08
0.01

23.89
25.37

2,70
13. 45
4.87

10.61
4,77

36.45
7.73

27,25
-9. 73

21 .36
-30.13

-29.63
-13. 44

16. 47
263.73

-254.60

0.91
35. 03
13. 89

29.13
29.25

35.03
13.89

-3.68
3.66

t7.75
-26.61
24.09

-267.98
218, 81

2.42
-§J.47
-3. 41
7,52

-0. 118

16
35
36
3S
16

10
3

10
-233
236

3) Einschl. orivatgr oroanisationsn ohne ErnErb§zHeck.
4) Veränderuhg der Fordärungen abzüg]ich Verändsrung der

Verbindlichkeitsn gegsnuber der 0brigen l',lelt.

5) Einschl. der Aufnahme frender Mlttel (netto) durch prlvate
oroanisationen ohne Err{erbszr{eck zur Investitionsf inanzierung.

5) ohäe Aufnahme frender Mittel (netto) durch private organi-
sationen ohne ErxerbszHeck zur Investitionsf inanziErung'

Statistisches Bundesamt Hlesbadsn
Fachseris 18, Rsihe 1.3' 1996

12. 18
-19.29
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2.4.3 Bruttoinvostitionon der Unternehmen und ihre Finanzierung rl

Bruttoinvestitionen I Eigene Mittel

Jahr insgesamt zusamnan nichtent-
no6mene
Gsninns

Abschrei-
bungen

Ersparnis und Abschreibungen Saldo der
Vermögens-

übsr-
tragungsn

Frende
l',littel
( Finan-

zisrungs-
defizit )zusarfien

2 3 4 5 7 I

21.35
26.01
25.80
26,25
31.25

2,54
4,75
6.65
5. 34
5.55

6.87
7,26
9. 16

10.07
13.31

13. 85
16.30
1S, 51
21 .61
25.73

23,91
25,20
33.58
34.24
37. 16

37.t2
38.99
38.52
37.88
42.36

22,57
25.88
29.83
33,42
37,22

41 .37
45,62
44,25
51.17
55. 416

64.76

s.0
6.8
3.5
3.7
2.2

26. 66
22.05
2?,02
78.20
22.20

Hrd. Dti

43.17
47.97
51.85
51.62
59.42

86
36
87
20
7A

51.71
52.71
58.50
56. S6
65.97

73,06
78.72
84.30
83.20
s7,22

63.86
72,02
78.60
80.60
90.82

90
19
79
9g
15

25
35

1960
1961
1962
1963
1S64

1S55
1S66
ls67
ls68
1S69

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
l9l7
1978
1S79

1980
1981
1982
1S83
19811

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1931
19S2
1993
19911

435.29
436.51
4ß.20
478.4S

757.54
512. 15

341. 10
371. 35
397. 08
41 0.90

426.18
435. s7

76.89
67.19
73.20
66.91

38.26
32.49
14.61
22.65
44.06

52.88
56.33
60.80
70.30
q3.88

26.61
40.54
45,74
37.45
71.66

93.5q
75.85
53.59
s6.25
54.77

50.81
2L.44
13.?2
10.36
45.116

158.50
183.92
146.81
177.68

-73.93
161 .38

358.40
369.32
375.00
41 1.58
ß7.44
E64.23

17.30
-2.63

-22.08
0.58

q7.32
28.86

-19.93
-19.45
22.78
40.64

-72.46

74,33
42,54
91 .28

102.44

117,42
lls.42
127.06
136.73
149.28

165.30
1 79.95
192. 18
20?,87
213,69

23.25
22,90
22,75
25,92
19.64

23.47
19.69
t6.77
73,32
5.80

0.78
12.68
3.70

27.74
18,28

€.35
-23.95
-22,32

10.19
3. 01

64.61
68. 52
7t,oq
77,09
75.10

88.23
94,02
99, 31

104.60
108.28

172.20
132.10
130.76
157,87
167.56

159.95
156.00
169.86
213. 00
276.70

5I
8
0I
I
4
7
1
0
3

71. 1t8
75.74
80.20
87.16
88.41

102. 08

4.
14.

1.
13.
-2.

3.
1.
9.

13.
-0.

5.
11.

1.
11.
-0.

0.
2,
6.

58.
-32.

70
65
67
88
78

73
70
75
72
10
76

67
56
55
77
67

60
59
53
82
68
68

1
6
6I
4

3
7
8
3
4

8II
5
q

3
4
3I
8
0

32
a2
21
41

11
30
34
13
72

07
ss
38
88
08

34
67
51
93
70

51
91

110.
118.
tzb.
732,

136.
161.
164.
132.
204,

197.
194.
208,
250,
259.

263,
307.
323.
350.
368.

410.
408.

99.04
102.97
95.31
98.71

115.17

11t0.96
t82.54
t75.32
184.13
172.68

189.68
186.36
203.39
222.55
263.38

279.34
281.59
278.01
298.53
308.51

109.74
708,27
94.81

10s.81
732.47

154.96
166. 71
779.62
196.51
176.2S1

742.72
201 .84
210.08
229,58
278.38

290.61
270.84
2A7,97
297.13
313.83

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

43.48
44.31
4.611
47,73
47,92

5. 33
-1.91
0.19
t.82
8.37

5
I
0
5
5

2.
10.
11.
12.
12.

-2.38 222.2433.25 230.1235.64 238.23
248.40
263.90

64.80
54.88

2r9.
263.
273.
313.
318.

312.
326.
337.
360.
396.

452.
5011.

314.15
32S. 1 1
337,23
371,29
412. 18

ß3.74
527.52

350.77 74.52 286.35 49.74 53.23350.80 3s.92 314.88 58.11 112.61

290.06
47.92

658.86
553.42

593.7S
620.43
5S5.01
656.17

683.51
673.53

4.5

580.98
622.75
604.22
639.77

1995
1996

Veränderung gegenuber dem VorJahr

I in ttro. olr I in x I

2,40
29.16

in Hrd. Dl'4

-9.70
6.01

-5.
223.

-242.

29
15
t4

29.2
34, I
32.2
11.5
?r,6
26,7
29.6
24.7
27,7

-10.8
24.0

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 19gG

in%

-7.72
-3.35
35.10
7.77

59.38

25.52
-37.11
30.87

-251 .61
235.31

-o o,
19.54

-38.50

3.5
4.3
6.2
8.5

10.0

0
4
8
2
8

0
5
8
6
7

6I
7
?
5

1II
0
8

3.
6.
9.

14.
11.

7,
-2.
5.
3.

-0.

a7,
91.
96.
97.
96.

97.
100.
101.
97.
96.
97.

1987
1S88
198S
1990
1991

* der Bruttoinvsstitionsn insgssamt

r) Einschl. privat€r
- 1960 bls erste
ab zHelte Angabe

-4. I
10. 3
4.2

-1.5

1992
1993
1934
1995
1996

1950
1970
1980

1991
1992

5I
8
7
1

sI
3
2
4
I

3I
72
10
11

12
10
t2
10
42

7

1990
1991

30
4t
56
61
60

57
50
66
62
62
64

III
7
4

s
0
7
6
3
6

36
15
-1
16
6

2
-0
-3

0
6
4

3
a
0I
3

s
5
0
7
s
I

q
0
1
5
7

I
3
5
5
4
0

1993
1934
1935
1395
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2.4.4 Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates il

Einnahmen Ausgaben

Jahr
darunter darunter

Finan-
zlerungs-
saldoinsgesamt insgesamt

Steuern
1)

Sozlal-
bsiträgs

über-
tragungEn

Stasts-
verbrauch

Bruttoin-
vestitionBn

lzlslslslsltle

1960
1961
1962
1963
1964

1967
1968
1959

1978
1S79

1S85
1986
1987
1988

108.87 69.77122.60 79.97134.76 87.89143.79 93.27155.18 101.95

767,5?
740,72

107.84
114.89186,56 117.38206.77 129.80239.85 152.16

99.66
1 13. 35
129.58
140.38
153.17

170.23
181.59
193.56
211.08
233.33

244,73
304.24
340.90
386.36
444,78

509. 10
546.20
582.68
620,47
669.64

727,88
765. 70

31,2t
34.42
38.12
41. 16
43.83

48.52
53.82
56.42
62,20
71. «t
84. §t4
98.44

Mrd. DH

795.71

47.30
s3.92
60.06
61.23

3.72
11.44
14.28
17.11
20.88

75.03
47.27
86. 79
85. 40

52.83
59. 39
62.10

365.72
382.55
39?,28
412.38
418.82

445.07
1157. 08

555. 72
516.35
534,86
658. 58

585. 54
702.66

3.9
3.8
1.6
6.0
5.2

10.7
3.0
3.7
4.2
2.3

13.4
15.8
20,2
18.3
17,5

19.5
20. 0
20,7
19.8
19.8
1S.8

108.47
726.76
141.011
163.0S
190.11

210.08
22t.88
235, 13
253,09
?73.54

298,02
318. 39
326.4q
336. 411
350. 411

67,29

76.49
80.82
89.45

702.29
110.64

1 19.82
136.27
157.58
1?7.91
202,37

244,57
26t.40
2A7.A0
303.30
324.09

3q2.07
361.94
379.80
387.6S1
403.50

477,37
425. 16
446.5 1

9,21
9,25
5. 18
3. 41
3.01

-2,16
-0.87
-7.00
-4. 3120.68

40.45
45.78

69.55 20.8675.45 27.2080.05 18.87
42,73
93.12

1970
1971
1972
1973
1974

1955
1966

1975
1S76
1977

1980
1S81
1S82
1983
198{

1S89

1990
1991

285.48
303.02
336.52
3S7.40
432,04
q57.42
507.94
553.68
58S.17
633.88

679.20
709.15
743. 01
773.80
814.84

85,11.18
886.78
977,72
s45.82I 021.61

I 058.38I 198.03

637,75
6{7. 06

151. 8S
183.65
201.25
236. 88
253.42

387,2?
388.40
3S4.86
414,75
43S.15

45S. 95
473.27
491.44
5t2,52
560.09

573,22
653,55

643.22
754.74
772.51
811.4S

838.66
820.89

3.S
4.3
9.3
2.3

14.0

772,58
133.48
149.56

248,q9
268.5{
2A4,25
290. 34
30,q.58

320. I 1
337.40
350.55
366.52
383. 15

410. 46
449.36

513.04
562.90
s96.35
641. 02

673,82
704.1S

3,7
5.9
7.5
5.1
4.5

816.40
81a.82

-56. 55
-s2.70
-42.60
-33.98

-21. 09
-25.40
-37.84
-45.25

2.75

23,73

31.29
33. 87
33.85
35. 13
40.13

40.33
39. {g
39,34
42,55
47. S1

53,2q
49,90
45. 44
42,18
42,76

42,37
47.29
47.99
48.91
52,37

55.53
59.90

83. 12
76.88

1.5
1.S
7,7
6.0
7.9

76.2
-0.5
-0.4
-3,8
-7.5

6.52

1.35
-7.22
-4.38
11.04

-72.72

-57.68
-38.26
-29.00
-31 .30
-35.76

-42,68

-49.74
-s0.18

-52.49
-q0.44

3.0
0.2

-2,5
-a1
-3.4
-3.3
-2,4
-3,5
-2.6

-10.1
-3.5

-9{.69
-87,24

-111,79
-86. 30

-349.99
-725.29

-72.44
-?.40
47.99

254.10 167.25285.75 787,91377,77 200.23335.05 212.66358.67 230.04

875,27
912.18
s4s.56
sEtl .06

1 018.86

1S91
1S92
1993
1994

35
97
22
38

300.
437.
1188.
580.

686.63
727,26

1 395.04
L 525.27
1 600.01
1 666.68

774.16
810.40

1 118.12
7 2e6.27

46§|.96
qa7,21

555. 17
684.78

15.6
77.'?

25,9

199s
1996

1987

1991

1992
ls93

1S60
1970

1991

1996

1934
1395 2)
1S96

9.3
4.9
4,2

19.3
-10.9

2 1 987.73
7 77L.35

1 087.116
861.31

inX
Veränderung gegenijber den VorJahr

I in rro. oN

2.
3.
8.

1988
1989
1990

8
7
0

I
4
8
7
0

4
A
2
s

15

5.
s.
4.
7,o

I
6

1
5

1
4
5
3
4
3

24
23
24
24
3l
24

0
E

3
E

7,C5
-24.55

25, 119

-263.69
225.70

3.
4.

5,0
5.3
3.7

13.9
23.3

5.0
7,3q.7

3q,2
-20.8

23,2
22,9

4.5
11. s

10.5
3.5
6.2
3.6
0.5

35.0
33.3
116.1
114.0
s5.2

45.6
46.7
s7
47
47
46

9,5
2.4
5.0
3.3

-2.7

23.
24.
25.9
23.6
24.7

10.
72,
16.
16.
t7,
18.
18.
18.
19.to
19.

3.5
2,3
2,3

2.6
2.4
2.7
z.b
2.4

0
0

3
6II
0

0
3I
3
5I

i des EruttoinIandsprodukts

32.9
39. I
49.0
46.1
118.8

118.9
49,5
50.6
50.1
57.5
50.0

2
6

1980
1990
1991

1992
1993
19S4
1995

25,2
24.5
24.4
24.5
24,2
23.2

2) EinnahmBn einschl. 5.6 Mrd. DM llbsrnormensn Kapitals dEr
Deutschen Kreditbank AG, Ausgaben sinschl. 204.5 Mrd. DH Uber-
nonmener Schuldsn der TreuhaÄdonstalt und 30.0 Mrd' 0l''l der
I.lohnunosHirtschaft dsr ehemaligen DDR. Finanzierungssaldo
einschl. 229.0 Hrd. DM per saldo übernormener Schuldsn.

Statistisches Bundesamt t{iesbaden
Fachserie 18, Rethe 1'3, 1996

t) In der Abgrenzung dsr Volksv{irtschaftlichen Gesaritrech-
nunoen, ohnE Vorgängs der Finanzlerungsrechnung.
- 1960 bis srstE-Angabe 1991 fruherss Bundesgebiet,
ab zvi€ite Angabe 1991 Dsutschland.

1) ohns vermögensr{irksame Stsuern.

- 133 -

2



2.4.5 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte nach Einkommensarten *l

Verfügbarss
Einkormsn ohne
nichtentnoffisne
Ger{innE der
Untsrnehmen
ohns eigene

Rechtsper-
sönlichkeit

Empfangene laufende
übertragungen 1)

Abzüg I ich

Jahr

Nettolohn-
und

-gehaltsurme

Entnorfiene
Gsvilnne und
VsrmiJgens-

ei.nkomren

darunter
soziale

Leistungen

Konsumenten-
kreditzinsen

nicht-
zurschenbare
oelels tete
Iaufende

Ubsrtragungsn
2)

zusamlen

1 2 3 4 5 6 7

Mrd. DM

2.86
3.48
4.28
5.03
5.88

7.7t
4,24
8.43
4.47

10. 26

0.91
1 .09
r,24
1.35
1,57

1.71
7.77
1.89
1. 35
2.52
3,3E
3. 93
4.57
5. 94
6. 87

6.41
6, 31
6,72
7,24
9.17

13.19
16.63
18.47
17.86
77.76

77,67
17. 93
77,48
18.17
19.46

6
0II
0

5
6
7
8
§lI

38.36
41.64
45,33
48.51
53.18

39,?2
42.58
46.55
49.84
54.59

61.33
67. 18
73. 58
77,77
83.64

104.89
1 17.36
L25,26
138. 06
151.16

168.32
L78.24
r7'1.45
187.05
206.54

238.60
245.20
293.27
320.67
344.32

362. r0
37S.08qoq.24
1135. 04
472.44

506.23
529.84
539.98
544.58
556.40

570.97
502.40
627.72
647,79
67L.57

743.55
778.97

07245,

2s3,44
311.13
318.13
343.87
381.54

u7.s7
472.30
528.06
575.43
624.54

587. 49
72A.80
776,42
425,74
8S4.87

s60. 41
7 022.42
1 049.73
1 076.67I 129.84

8S9.62
953.53
977,86
973.15

973.98
996.95

3
4
3

10
4

6
2

-0
0
2

55
52
48
46

48
47
46
45
43
43

47,62
51.62
53. 81
59. 06
64.87

77,32
90. 07

104.04

114. 34
125,40
141 .33

.6
,4
,4

8
2
s
5.8
5.8

33. 4

30.6
30. s
30.6
32,3
33. 4
35,4

s8
0s
10
58
t7

187.
207.
224.
240.
263,

1S60
1961
1962
1963
1964

1S65
1966
1967
1S68
196S

1370
1971
1972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1S80
1S81
r982
1983
1S84

1985
1986
1987
1St88
198S

1990
l9s1

1S91
1992
1S93
1994

1987
1S88
1S89
1990
1991

1992
1S93
19S4
1995
1S96

1960
1970
1380
1990
1391

1991
1992
1993
1994
1995
t§t96

72,81
75.68

150.91
156. 79

171 .94
185. 14
193,51
202.87
225.47

249.74
276,25
292,63
331.64

352.45
368.58
383.59
419.89

470,94
558.11

74q, S7
795.17

s0.64
101.08
7L4.72

380.lst
403.60

269.69
283. 09
289. 46
293. 01

300.
314.
330.
345.
360.

72,47
14. 85
16.69
18.37
20.93

22.39
25.36
24.00
26.91
28.55

24.87
30.22
31. 16
32,lq
33.45

33.75
35.27
34.94
36.05
37.91

39.84
45.57

1.5
3.0
3,
2.6
2,7

59. 74
65. 43
71.83
75. 15
81. 41

88.10
s8.13

111.49
724.54
142.91

777.28
189. 88
203. 50
214,97
227.59

241 .99
25S. 87
273.00
278.A1
281,58

128. 16
747.33

7A?.25
195.25
209.79
222.02
235.68

251.17

288. 69
300.71
316.09
330.84
343.30

5.1
4,7
3.8
5.8
5.6

10
7
3
5
0

86
01
30
9Sl
18

7
6
3
1
0

I
2
2
8

1
2
3
7
0

10.
7,
3.
5.
1.

20,
2t.
26.
24.

26.
2?.
27.
27,
27.

70349.170.11
275,70
257.58
323. 15
394.27

45.86
51.66
56.85
61.33

63. 70
66.87

30.19
35.79
40.14
39.88

22.10
25. S1

40.75
39.89

-2
3

363. 09
383.54

452.42
500.59
538.32
559. 17

98474.I 871.29
2 014.00
2 083.47
2 156.80

572.14
622.00
637.03
5S7.03

7 532,74
1 669.20

2 231,70
2 309.15

525.92
565. S7
587.83

617.69
623.79

5,?
4.8

585.91
591.78

1995
1995

Veränderung gegenübsr dem VorJahr in X

7,7
13.6
L7.2

-0.9
3,2
5.2
5.1

14.4

5I4.6
4,1
9,5

72,2
18.5

1
3
7
7
8

0
6
5
1
4

3
4
4I
s

4
4
5
.s
8

7,6
3.5
3.5
3.5
3.5

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

4.7
5.6
6.2

10.
7,
e
5.

2,
2,
2.
2,
2.
2,

5
2
6
2
1

0,5
0,8
1.4
1.4

1.8
1.9
1.8
1.8
7.7

18
t2.U

2
-2

o
5
s
0I

x des verfiigbarsn Einkomens
ohns nichtsntnonmene GsNinne der ljnternehmen ohne eigene Rechtspsrsön]ichkeit

0

4
6
2
7
0

2
s
I
I
3
6

20
20
25
23
23

24
24
25
25
?6
25

55.8 25. 3
26. I
25.5
30. 7

8
7
5
7

1
3I
1
6
2

1.6
1.6

24,2

25,4

Einschl. privat8r organisationsn ohne ErrierbszHeck.
- 1960 bi3 erste Angäbe 1gg1 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Anosbe 1991 Deutschland.
Sozisle Leis[ungen vom Staat, von lJnternshmen, von privaten
oroanisation€n öhng ED{erbszt{sck und von der Ubrigen l.lelt
(näch Abzug der Lohnsteusr auf Penslonen, dsr Beiträgs des
Staatss und der Unternehmsn filr Empfänger sozialer Lei-
stung8n und deren Eigenbeiträge zur Sozialversicherung),

sonstigs laufends Übertragungen des Staates on privatg
Haush6lte und private organisationen ohns EnerbszHsck,
internationale private Ubertragungen.
Nichtzurechenbars Steuern, SozialvBrslchsrungsbeiträge der
Sslbständigen (ohne Pflichtbeiträgs), Hausfrauen u. ä.,
Nettoprän1an fur Schadenversicherungen abztiglich Schadsn-
vgrsicherungsleistungen, Rücksrstattungen und sonstlge
laufende Ubertragungen an den Staat, intsrnationale private
Ubertragungen.

StatistischEs Bundssamt Hiesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1996

a

21)
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2.4.6 Verwendung des verfügbaren Einkommens der privaten Haushalte *l

Verftlgbarss Einkoänen

Isinschl. I ohne

nichtsntnommsns 6eHinng
dgr unternehmen ohns
eigens Rechtspersön-

I ichkeit

Ersparnis

einschl. I ohne I darunter
nichtentnomlene GsHinne
der Unternshmen ohne

sigene Rschtspersönlichkeit
(sp.1-3) | {sp.z-al I

Privater
Verbrauch

I I I Nachricht-lllticnSaldo I Finan- | Sparquote Id8r lzierungs-l lSparquotE
V€mijgens- | saldo l(Sp.5 in t I (Ersebnis

über- I (Sp.5+7) | von Sp.2) | der
tragungen I I lDeutschsnI I lBundesbank)I I I il--

Jahr

I 2 I 10lelslslaltlel
Mrd. DH x

1S60
1S61
1962
1S63
1964

1965
1966
1967
1968
1969

210. 38
224,80
243,02
254.97
280. 84

310.03

4116.20
486.0S
530.19
574.61
613.25

187.96
207.09
224.t0
240.58
263,17

293.44
31r. 13
318. 13
343.87
381.54

u1,97
s72,90
528,06
575.43
624.64

687.49
72A.80

171.84
188.33
204,79
278.79
233.50

257.62
275,06

368.85
408. 98
451 . S6
495.59
533.64

1 036.53I 086.43
1 108.02
1 153.69
1 220.95

38.54
38.47
38.23
38.18
47.35

s2,41
52.63
53.27
61.27
61.07

77.35
77,17
78.23
79.02
7S.61

78. 61
90.84
s9.73

84.93
78.38
7S1.00
76.83
76.95

8.4
EO<

-0.01
0. 33
0. 01

-0.7s
-1.28

22,42
t7.7t
18, S2
14,39
77.67

16.12
18.76
1§t.31
23,79
29,47

-1.38
-2.16
-3.57
-4.43
-5.18

16.11
19.0S
13.32
23,00
28. 39

35.44
33, S1
31,33
38.64
45.46

III
10
11

72
L2
11
13
13

t4
l4
15

8.6
9.1
8.6
9.9

11.3

12.2
11.6tt,2
t2,5
13.3

13.8
13.5
74.4
r3. §t
14.6

15.1
13.3
72.2
72,L
72,?

72,4

2
s
5
7I
s
3
8
1I
7
4
3

327.89
335.90
352.01
391 .97

242.63
300.74
330.90

16.59
16.56
t7.77
18. 1q
10. 43

-38.46
-60.52
-54.63

776.82
825,74
89q.87

960.41
022.42
049.73
076.67
12S. 84

-50.18
-16,27
-27.02
-3. 93
-9. 78

170.11
2t5.70
267.58
323. 15
394.27

35.82
36. 07
35.50
43. 13
50.64

59.12
63.92
76. 10
79.84
91.00

3.
.1.
b.
6.
2.

7.
-1.
-1.
0.
s.

-0.
24.
-1.

1370
1971
t972
1S173 14,7

15.6

54.67
59.87
69.42
72,05
82.89

14.0
72.3
12.9

-74,22
-16.83
-16.76

107.76
120.68
1 16. 80
100.63
1 10. 32

95.95
86.72
83.24
85.85
98.07

558. 01
716. 46
760,74
816. 78
881. 04

-20.56 113.02
-22.80 726.47-28.22 13r,34-27.5L 1{1.95-26.60 146.72

-30.28 18r.75-26.62 195.64

-?7,24 213,'t2-24.4? 233.67

-4.45
-4.05
-6.58
-7,79
-8. 11

-8.09

74.23
13. 19
2.73

-0.42
-11.33

-19.118
-L2.34
-16, 08

1974

1S75
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1S86
1987
1988
l98S

1990
t9s1

139l
1992
1993
1994

1995
1996

583,45 811.55631.87 84.59
682, 13
725,94
781.31

104.04
95.93
§t4.59
99.80

I 13.56

-10.21
-11.45
-13. 95
-15.43

-15.53

lB,2
14.5
13.2
13.3
13.9

ts.2
14,7

921.95
961. S0
9S5.10

1 036.11I 078.16

I 119.93
1 199.43I 240.56
7 319.22
1 384.43

1 532.19I 609.62

837.02
883.52
916.10
959.28I 001.20

13.6
72.7
10. I
11.4

11.11
12.3
7?,4v.a
12,4

13.8
13.3
12.9
12.8

123.39
138.90
133.63
I 17.39
128.64

15S.
185.53
163.54

169.
173,

416
32

212,03
222,26

83.40
133.00
732.54

133.
149.

-8.95
-13.83

-40.58
-51 .58 -18.32

-0.55
-5S.58

58
27
56

12.8
13,8
13.7
14.0

I 532,74
1 863.20

1 A7!.29
2 014.00
2 083.87
2 156.80

L 320.71
14116.94

630.33
7s5.51
429,24
906.02

13.4

74,7
74.4

13.8
13.9

48
68

271
742

240.96
258. 49

252,5L
263.75

Veränderung gegsntlber dem VorJahr

12.2
11.6

12. S
12.3

222.33
233.09

11.3 72,311.4 72.4
2 231.70
2 30S.15

1 979.19
2 045.40

inX

3.5
2,9

254.61
250.78

-34.2§t
-37.70
-30. 18
-30.56

220.32
213. 08

1980
198t
1S82
1983
1S84

4.6
4.3
3.5
4.1
4,1
?o
7,7
3.4
6.3
4.9

3
5
7
B
s

6I
3
4
4

7.
6.
2,
2.
s,

3.
3.
4.
4.
5.

1
6
7
7
4

7,
5,
3.
4.
s.

3.S
4.1
5.8
4.2
9.5

7,7
4.2
4.2
3.8
3.3

-14.
-7.
0.

-2.
0.

8
7
8
7
2

4.7
72.6
-3.8

x
Y
x
x
x

x
x
x
x
x

I rn Mrd. DH

-0.14
-2.6§l

I .3S
0. 07

-1 .56

-2,2q
-2.24
-s.42

0. 71
0. 91

-3.68
3.55

2,U 19.35-9,47 -13.35

s.69
t2.s2
-3.88

-16,17
9.69

2,70
13.45
4,47

10.61
4,77

x
x
x
x
x

x
X
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x

X
X
x
x
X

x
x
x
x
x

x
x

X
x
x
x
X

1S85
1986
1S87

-t2.2
s.5

22.3
4.8

8
7I
2
3

1988
1989

1S90
1991

19S2
19S3

3I
2

10
5

7
1

s.9
8.9

29.3
-23.1

x
x

35.03
13.89

1994
1995
1996

7.6
3.5
3,5
3.5
3.5

3
5
5
7
5

-3, 41
7.52

-0. 48

-7,24
9. 25

10. 76

1) Im Unterschlsd zu Spalte g rierden die NettozufuhrungEn
zu Rückstsllungen für Betriebsrenten u.ä. sowis dlEprivate Haushalts betreffenden KursgeviinnE bzr.r. -vErlusts
der Versicherunoen als T€il des verftlobaren Einkommns
und der Ersparnis dsr privatsn Haushalte arEEsehgn.

Statistischss Bundssant tllesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

r) Einschl. privatsr organlsationen ohne ErflsrbszHeck.
- 1t160 bls srsts Angabe 1991 fri.lherss Bundesgebist,
ab zr{eite Angabe 1991 Deutschland.
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2.4.7 Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte r)

Je Ernerbstätigen bzw. Je EinHohner

Jahr

Enrerbs- und VsDrögenssinkommEn 1 )

vorlnachlvorlnacn

Abzug dsr direkten Steuern

verf []gbares Einkommen

€inschl. I ohne

nichtentnormene GeHinns
der lJnternehmen ohne
eigsne Rechtsper-

sönl ichkeit

ErspErnis

einschl. I onne

nichtentnormEne Gewinns
der lJntsrnshnen ohns
Bigens Rschtspsr-

sönl ichkeit

Privater
Verbrauch

Js ErHorbstätigen I Je EinHohner

2 3 4 5 7

1951
1S62
1963
1964

1960

1965

900
300
000
500

7I
sI

8I
.0
.0

57 600
60 000

50 100
51 800

53
67

800
400

Df,4

4 800

5 200

10 300

10 800

19 100
20 500

500
200
000
500

12 100 6 100 5 500
12 500 6 200 5 500
13 700 6 700 6 000
14 800 7 300 6 500

5 000
5 300
5 400

18 600 I
20 300 10
22 000 11
23 700 72

500
300
000
200
000

8 100
8 800
st 700

5 800
6 400

7 100
7 700
8 600I 300

10 100

11 100
11 800
12 700
13 500l4 600

t5 600
16 600
17 000
17 500
18 500

19 200
19 S00

700
600
700
700
800

900
300
900

1 000I 000

1 300
1 300
1 300
1 300
1 300

1 400
1 1100
1 300
1 500
1 500

I 400
1 300
1 300I 300
1 300

1 400
2 200
2 ?O0
2 700
2 600

3 300
2 500

s
s
A
4

400
700
900
200

3
3
3
A

100
400
700
s00

20 800
21 500
22 500

700
900
200
400

3
3
4
4

11 800
12 600
13 600
14 700

15 400

800
000
300
400
800

300
500
700
100
500

400
900
600
300

3
4
4
4
s

5
5
5
6
6

7
7II

3
3
3
3
4

4
4
4
5
E

6
6
7
8

100
q00
600
800
000

400
700
800
100
500

100
700
300
000

14 300
14 900
15 600
16 400

17 000
17 500
18 100
18 800
19 700

300
300
300
400
500

600
500
600
700
800

000
000
200
300
500

700
500
500
600
900

000
300
200
s00
100

200
400
600
800
800

400
500

000
200
100
100

100
200

1966
1S67
1968
1963

7572
1973
1974

1970
1971

1975
1976
1977

1980
1981

1984

1988
138S

1930
1931

1991
1992
1S93
1994

1995
1396

1980

1983
1384

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

11 600

12 600

50 500
56 500
69 100
72 500

75 700
78 300

3,8

10 ,s00

1l 1100

56 100
58 500

68 100
6S 500

3.5

5 300

5 800

32 300
32 900

I 900

10 800

24 200
25 100

4 500

24 200
26 r00

27 300
28 200

8 600

500700L7 I

13 500
14 100
15 300
16 600

19 2002t 200
23 000
25 500
27 700

29 700
32 600
311 700
36 S00
39 000

40 700

2t
22
23

25
2A

24
25
26
2?

28 200
29 200

6.
1.
s,
3.
3.

1l.g
6,7
3.6
5.0
4.6

7.
1.
3.
3.
1.

25 700
28 000
29 600

12 500
13 800
14 700

11 600
12 500
13 300
14 400

15 000
15 600
16 100
16 S00
17 500

18 400
19 600
20 300
21 500
22 300

I
10
11
11

400
300
100
800

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

2
2
2
1
2

2
2
2
2
2

3
3

3
3
3
3

3
3

1S78
1S79

1S85
1986
1987

1982
1983

31 700 15 800
33 800 17 000

35 000 17 900
42 200 36 500 18 500 16 000
44 000 38 100 19 100 16 500
415 500 110 1100 19 900 17 300
48 800 42 400 21 100

50 700 43 900 22 700
53 400 116 500 23 600
54 900 47 600 24 400

18 300

25 600
26 800

72 700

13 600

20 900
22 600

28 700
30 500

100
300
200

300
400

300
800
200
300

4.8
3.8
3.5
4.8
5.6
4.6
7.2
3.1
5.5
3.9

8.9
s.7

53 100 27 700
29 60058 100

60 500
63 600

30 000
37 200

23 400 20 400
25 000 21 800
25 700 22 500
26 500 ?3 500

2S 200
25 000

Veränderung gegenUber dem Vorjahr in X

1981
1982

4.3
3.6
4.q
5.7
4.S

5,5
3.3
3.3
4,5
5.5

4.3
{.1
3.5
4.5
4.55.0

3.5

6
0
6
0

I
s
3

3.
4,
s.
5.

9.4
4,2
s.?
3.9
5.?

7.0
6.3
?,7
2.9
5.4
3,8
3.8
4.2
3.8
4.3

7.3
7.5

6.8
5.4
3.8
5.1
4.8

-15.1
-7.9
0.9

-2,4
0.5

8.6
59. 4
-0, 4
2q,t
-2,?
25.9

-24.t

8.3
12,4
-3.7-1r.8
10, 0

5,3
2,9

5.
2.
5.4.9

4.1

4.1
7.0
3.11
5.7
3.9

4.1tt.7
6.9
5.6
1.3

3.8

3.5
4.8

6.1
a.2

6.8 6.32.7 3.5
3.?
3.2
3,2

3.9
3.1

co

6.3
5,7

8.2
4.2

7.0
6,1

8.6
3.7

20.0
3.5

1992
1993
r994
ls9s
1S96

9.9
3.8
5.0
{.3
3.4

6.5
-2.2

0
2

6I

5
6
1I
6

1) Nach Abzug der Konsumentenkreditzinsen

-1 .8
0.4
4,2

Statistischss Bundss6mt l,liesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3,1996

r) Einschl. prlvater organisationen ohne Ere{erbszr{Eck.
- 1960 bis srstE Angabs 1991 frühsres Bundesgsbiet,
ab zHEitE AngabE 1991 Deutschland.
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2.5 Erwerbstätigkeit
2.5.1 Einwohner, Erwerbstätige und Arbeitnehmer *)

Jahr

Erherbstätige Inländer Err{erbstätige in Inland
Bevölke-
rung

Einhohner
Ernerbs-
person9n

Arbeits-
lose zusarrnen

I seto- |I ständise II und mit- |I hetfende II Familien- |

I angehörige I

Arbeit-
nehmer

Pend Ier-
sa Ido

( Einpendler
abzijg I ich

Auspend ler )

zusamren

Selb-
ständige
und mit-
hel fende
Familien-

angehörige

Arbsit-
nshmer

llzl3l4lslGl 7 lalslro

20 073
20 565
20 860
21 0S8
21 335

27 625
27 637
20 s08
27 047
27 624

22 738
22 501
22 740
23 724

22 420
?2 557
22 472
23 388

23 818
23 825
23 544
23 797
23 251

23 455
23 806
24 034
24 260
24 647

25 453
26 136

1.0
0.9
1.6
3.3
2.7

2
1
s
E

4

-2
-2
-0
-0
-1

-1. I
-0,5
0.3
0,5
0,9

.8
,q
.5
.0
.8

?
5
7
2
8

4
2
0
b
3
6

9S0
861
658
s83

E
E
E

5

26 063
26 426
26 518
26 581
26 604

26 755
26 673
25 804
25 826
26 224

-184
-165
-772
-163
-149

-732
-728
-146
-742
-128

-108
-104
-101
-94
-91

-90
-92
-89
-89
-84

20 257
20 730
27 032
27 261
27 484

2t 757
27 7652t 054
21 183
2L 752

22 256
22 605
22 841
23 222
23 036

22 467
22 512
22 688
22 967
23 472

1.
0.

-2,3
-2.1
-1.0
-0.6
-1. 4

-0
-0
-0
-0

0

36.
36.
38,
40.
40.

s7,
40.
39.
38.
38.
37.

5
7
8
3
5

4
2
0
5
2
5

Durchschnitt in 1000

3 7S3

3 643

990
861
658
q83
269

130
036
896
785
604

422
167
034
s38

462
322
?58
180

762
726
086
054
042

034
050
016
00i
011

026
053

424
485
533
587

-1, 1
-0.5
0.3
0.5

1.8

10.
7.
E

4.
s,

4.
4.
4.
s.
4,
4,

5
5
5
5
5

5
5
s
4
4

4
A
s
3

26 2q7
26 591
26 590
26 744
26 753

s5 433
56 185
55 837
57 389
57 971

26 518
26 -172

26 845
26 930
26 922

2t 03s
26 962
26 409
26 29t
26 535

26 877
2A 957
27 721
27 433
27 577

27 784
27 034
27 038
27 212
27 528

27t
181
155
186
16S

147
151
459
323
17S

143
185
246
?73
542

7 074
1 060
1 030

993
87D

889| 272
1 833
2 254
2 266

2 305
2 228
2 229
? 242
2 038

1 883
1 689

2 602
2 978
3 419
3 698

3 612
3 965

1960
1961
1962
1963
1964

1955
1§t66
1S67
1968
1969

1970
1971
7972
1S73
1S74

1975
1976
1977
1978
1S79

1S80
1981
1982
1S83
1S84

is85
1S86
1S87
1988
1989

1990
1991

1991
1S92
1gg3
19S4

19S5
19S5

1S89
1S90

5 269

3 793

3 6q3

22 945

22 377

5 130
5 036

896
785
604

422
167
034
s38

025
053

425
485
533
587

623
651

36.
36.
38.
40.
40,

41,
40.
39.
38.
38.
37,

4.4
s.s

10.
7.
5.
s,
4.

s,
4.
4.

8
3
II
8

3
3

3
2
1
0
3

4
4
4

4
4
4
3

3
3

3
e
3
3

J
3

26 560
26 668
26 774
27 066
26 738

26 887
26 801
25 950
25 968
26 356

26 668
26 772
26 A75
27 t60
26 429

26 110
25 97q
26 008
26 2t9
26 652

27 059
27 033
26 725
26 357
26 393

25 593
26 960
27 757
27 364
27 761

58 519
59 148
53 286
59 500
60 067

60 651
61 284
61 672
61 976
62 055

61 829
61 531
61 400
61 326
51 35S

61 566
61 682
61 638
67 4?3
61 175

61 024
61 066
67 077
61 449
62 063

8
7
4
2

3
0

0
2

0
6
U

-79
-42
-95
-s5

-100

26 020
25 882
25 S19
25 130
26 568

26 293

26 489

3 q62
3 322
3 254
3 180

3 162
3 125
3 086
3 054
3 0q2

26 980
26 951
25 630
26 251

25 856
27 050
27 ?61
27 658

?8 479
29 189

23 497
23 907
23 539
23 293

23 S10
2S 757
24 365
24 750

25 460
25 920

33 139
32 375
31 688
31 385

0I7
8
o
o
0

0.
0.

1,
1.

27 9SA
28 305
28 558
28 605
28 659

2A AS7
29 188
29 385
2S 608
2S 7SS

I
2
q
0I
0
2
6
5
1I

-104
-104
-107
-105
-103

3 034
3 050
3 015
3 001
3 011

23 351

23 55S

31 205
30 757

34 A28
34 408

-1 .9

45,7
44,5
43.4

3 623
3 651

-7
2L6
.53
-16

14

43
52

-0. 1
-0. 0

0.0
0.1
0.1

28 486
28 573

36 563
3s 860
35 ??7
3q 972

30 363
30 662

39 165
38 838
38 640
38 670

63 253
64 074

79 984
80 5e5

33 086
32 359
31 588
31 399

3t 248
30 80s

36 510
35 844
35 ??7
34 986

34 871
34 450

0,7
0.8
1.5
3.0
2.5

-1 .8
-1.7
-0.7
-0.3
-1.2

0II
0
b

81 180
81 523

81 652
81 895

Veränderung gegenüber dem VorJahr in %

38 440
38 373

-0.8
-0.5
0.1

-0.6
-0,2

14.5
14.8
4,2

-2.3
9.8

1
1
1
1
0

X

x
x

x
X
X
X
x

b
5
s
0
7

47,
43.
43.
45,
45.

45.
4q.
43.
43,
42.
4?,

0.7
0.8
1.4
2,6
7,7

l.b
?.9
1.8

0.
_o
-a

-10.

0
6
1
6
3

8
a
3
3
3

0.0
0.6
1.0
1.9
1.3

0.
0.
0,
0.
0.

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

1987
1988

1991

7,4
1.5
1.0
0.8

-1.
-0.
-0.

1992
1993
19S4
1995
1996

X der Bevölksrung

4

I
3
1I
8

3
3
q
4
4
5

47
qs
s4
45
45

q7
4S
45
48
s7

49
48
q7
47
47
46

0.
0.
1.
a
2.

3,
3.
s.
4,
4.
4,

5
z
s
0
5

3
7
2
5
4
8

1960
1970
1980
1930
1§191

1S91
1992
1993
1994
1995
1996 4,5

Statistisches Bundesamt l,{iesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3,1996
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r) 1960 bis erste Angabe 1991 friiheres Bundesgebiet,
ab zneite Angabs 1991 Deutschland.
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2.5.2 Erwerbstätige im lnland nach Wirt§chaftsbereichen il

Untsrnehnen

Jahr
Insgesamt HandeI

Produziersndes GeHerbe

Staat,prlvats
Haushal ts

undprlvats
0rgani-
sattonen

o. E.
zusarmen

I Eneroie- I II unä I Verarbei- I Bau-
zusarmsn lHasser- | tendes lgenerbe

lversorgung, I Gewerbe II Bergbau I I

Verkshr
und

Disnst-
leistungs-
untEr-
nghmgn

1lzl3l{lsl6l 7 8 10

Durchschnitt in 1000

1960
1961
1962
ls63
1S64

1965
1966
1967
1958
ts69

1970
1371
t972
1973
1974

1975
1976
19??
1978
1979

1S80
1981
1982
1983
1S84

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
1992
1S93
1994

1SSts
1S96

1987
1988
198S
1990
l9s1

26 063
26 426
26 518
25 581
26 804

3 581
3 44S
3 307
3 144
3 002

2 A7A
2 790
2 638
2 523
2 395

2 262
2 72A
2 034
1 946
1 845

I 749t 617I 534
1 493I 410

I 403
1 358I 322
1 280
1 239

1 196M7
1 125
1 078I 028

s95
970

1 424
7 2t2
1 r15
1 067

1 025
970

747
722
698
665
654

545
628
582
557
53S

551
s50
531
514
508

503
437
497
430
486

1193
500
502
502
496

492
492
490
483
472

466
{160

693
627
583
549

525
497

-9.5
-7.0
-5.8
-4.4
-5.3

2 726
2 ttB
2 272
2 3732 457

2 4542 436
2 249
2 2A5
2 305

2 379
2 350
2 360
2 368
2 20t

024
016
997
013
083

134
098
006
s61
954

12 985

13 1s8

ll 309
11 450

14 437
13 588
72 937
72 5ß
L2 374
11 S34

4 877

4 7S1
4 800
4 709
4 692
4 7t4
4 755
4 759
4 472q 950
4 918

4 872
4 A87
4 878
4 9L2
4 981

5 032
5 033
4 978
4 899
4 907

4 S19
4 956
5 012
5 07S
5 158

6 788
6 804
6 740
6 659

23 207
23 1168
23 1196
23 457
23 3Sl5

23 477
23 326
22 3t0
22 372
22 773

22 937
22 887
22 797
22 937
22 5,03

21 6692t 431
21 412
21 506

26 568
26 7'74
27 066

22 00s2t 6282t 207
21 207

21 306
21 563
21 680

25 882
25 91S
26 130
26 568

26 980
26 9s1
25 630
26 257
26 293

26 S8S
26 856
27 050
27 261
27 658

28 479
29 18S

36 510
35 844

t
.7
.5
.3
.8

.s

.9

.8

.2

.4

0
4
0
5
7

I
4
3
2
3I

759
808
atz
845

3.0
3.5
3.6
6.0
5.6

1,1
1.3
1.6
3.0
4,4

0.
0.
1.
3.
2.

4
4
4
4

497
805
918
927

t2
t2
72
12

I 624I 905I S48I 883
s 885

10 059g 953I 418s 488I 883

10 117
10 051I 862I 926I 690

I 097
8 892I 927
8 906

13 017
72 249
t2 320
12 727

12 947
12 S51
t2 753
12 808
12 399

7t 824
11 405
Lr szt
11 409
11 580

tt 721
11 528
t7 177t0 842
10 791

10 800
10 912
10 889
10 862
t0 997

4
5

354
406
459
5111
5S0

a52
71S
774
837
883

933
039
732
233
34r

s24
528
579
6S2

3 840

3 970
080
151
180
264

391
518
6511
818
992

29q
s92

524
864
133
423

2
?
2
2
2

2
2
2
2
2

2
3
3
3
3

3
3
3
3

2 482
2 958
3 022
3 t24
3 209

3 27A
3 347
3 434
3 454
3 509

3 623
3 781
3 983

729
235

351
445
507
624

9U
002

26 7s5
26 873
25 804
25 426
26 224

26 560

26 734

26 020

35 227
34 986

34 A7l
34 460

21 811

22 t26

2t 837
22 175

22 912
23 559

29 173

I 011

s 0s4
8 930I 669
8 37S
8 341

I 445
I 580I 585
8 569I 692

11 109
10 208I 1l8l
8 997

I 809
8 535

0.1
-0.2
1.4
2.4
1.q

2
2
I
2
2

2
2
2
1I

4 757

4 854

5 050
5 092

1 863I 840I 814I 810I 833

3 040
2 902

5 183
5 2S3
5 370
5 424
5 ,483

5 567
5 630

11.0

lst.5
13.3

20.t

s
4
4
4

4
4
4{
4

5
5

b
6
7
1

II
932
060

1 911
1 S30

5 314
5 547

1168
925
707

645
271

28
27
27

27
27

2 535
2 753
2 873
3 002

7
7
7
7

7
7

337
376
2%
279

226
189

5
0I
5I

Veränderung gegenüber dsm vorjahr in X

6 571
6 471

7 47478S

9.1ll.0
tq.7
18.6
19.2
17.9
19.1
20.3
2t.2
22,0
22,9

5.2
3.9
4.1

0.5
-1. I

3.4
2.9 -0.5

0
0I
3
2

7
8
5
0
5

-q,4 -0.2
-s.2
-4.6
-3,2

-0.2
L,2

-2.5
2,8
1.2

-14.9
-8.0

€.9
-11.8
-3.0-4.3-3.8 -1.4-5.5 -3.6

-0.4-t.4
-2,3
-1 .3
-1 .3

-1.4
-0,2
1.3
11.3
1.0

4.5
4,4
4.5
1.3

-4.5
193{
1995
19S6

1gs3
ls94
1995

t) 1960 bis srsts Anoabe 1991 früher€s BundesgebiEt'
ab zlr€itE Angabe 1991 DsutschlanJ.

1992
1393

ts60
r970
1980
1!ß0
19§t1

lsNll
1992

1996

-t .8
-L.?
-0.7
-0.3
-7.2

-8
-7
-5
-2
-3

-2
-1
-0
-0
-1

47.9
48.9
43,q
33.7
39,2
39.5
37.9
36.7
35.9
35.5
34.6

IIIII

0.2
-0.9
-1. 1
-1.5
-1.5

18.3
17. s
18.7
18.7
13.0

18.6
19.0
l§t.1
19. I
18.8
r8.8

-0.2
-0.7

13.6
18.0

t dsr Erhsrbstätigen

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

89
86
a2
80
80

79
79
79
79
79
79

13.7
8.5
5,2
3.5
3.3
3.9
3.4
3.2
3.0
2.9
2.4

1.6
1.9

2.9
2.1
1.8
1.5

1.7
1.7
1.6
1.5
1.4

8.
8.
7.
5.
6.

7.
7,
8.
8.
8.
8.

I
1
7
q
0

4
5I
7
3I

35
38
33
31
31

30
2A
26
25
25
24

2
7
s
7
b

2
7
2
6
7
4

20.8
20.7
20.8
20.7
20.9

StEtlstisches
Fachserie 18,

EundBsamt t{iEsbaden
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2.5.3 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen *)

Unternshmsn

Jahr
Energ

und

Land-
und

Forst-
wirt-
schaft,
ischerEi

Produziersndes Geherbe

tg-
[,lasssr-

versorgung,
Bergbau

Handel

Verkehr

Diens t-
leistungs-
unter-
nehmen

Staat,
private
Hausha Ite

und
private
0rgani-
sationen

Insgesamt
zusammen Verarbei-

tendes
Ge14erbe

Bau-
generbe

und
zusamnen

F o. E.

llzl3lslsl6lTlslsllo

Durchschnitt in 1000

3 096

3 ?24

862
958
022
725
20s

278
347
s34
454c^o

623
787
983
129
?35

351
1145
507
624
757

854
942
002
050
092

r83
293
370
424
483

s67
630

337
376
296
2t9
?26
189

2
2
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
s
s

4
4
4
4
4

4
4
5
5
E

5
5
5
5c

5
5

7
7
7
7

7
7

596
637
701
779
837

8S7
956
003
057
106

157
277
376
47L
584

676
799
856
960

31S
374
390
443

5{5
638
758
895
03?

4 258
4 560

357
639
852
088

247
454

1
1
1
1
1

1
1
2
2
2

2
2
?
2
2

2
2
?
2

615
673
720
770
783

775
800
725
720
772

839
935
066
L47
140

336
347
294
207
205

209
2E5
295
362
436

583
806

s43
s3s
863
775

5 566
5 556

908
960
058
164
23s

242
221
031
067
086

0s9
135
146
157
994

424
472
7S5
815
888

941
906
813
776
7?!

682
661
635
628
648

85s
164
?sl
191
228

q20
328
811
895
316

575
540
364
s44
226

657
475
526
520
627

777
562
310
024
s88

097
235
254
239
351

7 727
1 746

8 582
8 700

8I
sI
s

II
8
8I
o
o
II
s

8
8
8
8
8

II
8
8
7

8
8
8
8I

77 474
77 547
18 115

25 749
24 983
2S 392
2S 720

18 347
18 2S0

24 022
23 620

-3.0
-2.5
-1. 1
-0. 4
-7.7

11 509
11 845
11 996
12 079
12 116

12 306
72 t76lt 423
11 508
11 S40

72 224
12 225
72 040
72 r74
77 727

10 983

10
10
10 470

774
s05

13 785
12 927
12 257
7t 852

57.3
55.2
46,8
42,3il.7

746
727
697
664
653

644
627
581
546
538

550
549
530
513
507

502
496
495
48S
485

s92
499
501
501
495

4S1
4S1
489
442
477

s65
4s9

692
626
5A2
548

524
496

4 115
4 150
4 169
4 212
4 287

1I
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
1

1

4S1
452
s2r
406
390

38S
358
324
302
297

295
244
275
287
2s9

252
253
244
252
254

254
250
250
249
257

248
243
233
230
226

231
235

664
aa4
426
415

,1106

383

-4.1
-1 .3
-1.7
2,2
t,7

217
607
838
974
726

0.8
0.9
7.7
3.8
3.1

l'l
!7
r7
17
18

20 073
20 56s
20 860
21 098
21 33s

27 625
27 637
20 9082t 047
2t 624

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1366
1967
1S68
1969

1S70
1S71
79'12
1973
1974

ls75
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1382
1S83
1984

1S85
1986
1987
1988
1989

783
817
824
000

150
967
624
301
254

10 2?0
10 387

378
349

11 663
77 227

-0.
-0.

1.
2.

-5.
I

-1._a

41
39
38
37
37
36

2,4
1.3
1.1
0.s
0.s
2.0
1.5
1.3lo
1.3
t.?

0
0
0I

11
10
10
10
10

18 515
18 720
18 757
18 999
18 710

18 026
17 975
18 090
18 248
18 631

18 S64
18 883
7A 552
18 147
18 159

ta 272
18 513
18 664
18 836
19 164

19 886
20 506

22 134
22 501
22 740
23 724
22 545

22 377
?2 420
22 597
22 872
23 388

23 818
23 825
23 544
23 79)
23 257

23 455
23 806
24 035
24 260
24 647

25 4s3
26 136

33 086
32 359
31 688
31 399

37 24A
30 809

3
3
3
3

3
3
3
3
q

5
5
5
6

b
6

2.4
1.4

44,r
43.3
36.6
33.7
33.3

32,3
30.2
24.5
27,2
26,7
26,2

412
524
635
754

744
645

-1 .5
-0. 4
t,2
4.8
1.1

11,6
4,q
4.5
1.1

-5.0

8.3
8.8
8.S

-1, S
-1 ,9

2
2
2
2

2
2

10
10

Veränderung gegenuber dem VorJahr in tr

10 681I 777I 034
8 540

8 355I 086

1990
1S91

1991
1992
1S93
1S94

1995
1996

1.5
1.0
1,1
1.5
1.1

3.3
3.6
3.5
6.6
6,1

5.
3.
s.
3.
2.

16.2
t7.s
18.5
19.4
20,7
20.9

3I
0
3
7

7.2
1.5
1.7
3.3
4,9

-0.1
-1. 3
-1.5

0,2
-0.2
1.4

5
5
5
2
2

-8
-7
-5
-2
-3

4
E
3
3
3

-0.
-2,

1
3
2I
2

3
2
3
5
7

-otr
-7.0
-5, I
-s.q
-5.3

x der Arbeitnshmsr

-27.
-12,
-2.
-u
I

1
0
6
2
7

0
s
b
3
7

1
0I
3
2

2
1I
5
4

-?.
-2
-0
-0
-1

1987
1988
1S89
19S0
199r

1SS2
19S13
1S94
1S95
1SS6

1960
1970
1S80
1S90
1SS1

1991
1S92
1Sg3
1S94
1995
1996

0.5
-1. 1
-0.2
-0.7
-0.5

14.3
15.4
20,4
21.9
21 .5

22.2
22.8
23,0
23,2
23.1
23.3

8.0
9.7

13.5
16. I
7t,4

18.
17.
18,
18.
18.

18.
18.
18.
18.
18.
18,

7,3
1.8

0
3
2
0
4

4
5
s
I
0

5
E

1
8
7

o
s.
8.
b.
6.

3,7
2.5
2.7
1.8
1.8

2.7
10
1.8
1.7
7,7
1.6

85.7
83.6
79.6
78, 1
78.5

77,8
77,2
77.0
78.8
76.9
76.7

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

7I
7
7
3
4

Statistisches Bundesamt Wiesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3' 1996
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2.6.3 Kapitalstock, Kapitalkoeffizient und Kapitalintonsität *l

in Preisen von 1991

AlIe Hirtschaftsboreiche
1)

Unternshmen Produzierendes Gev{srbe

Jahr

Kapital-
stock

2l
Kapita I-
koeff i-

z ient
3)

Kapital-
inten-
s ität

4)

Kapita 1-
stock

2t

10Oo DM I Nro. oN

Kaprtal-
inten-sität

4)

1000 DH I mro. oM 10oo DM I NrA. ON

Kapital-
stock

2l
rapital-'lkoeffi- |zient I5) 

I

Kapital-
koeffi-
zient

s)

Kapital-
inten-
s ität

4)

Kapital-
stock

2\
Kapital-
koef fi-
zient

s)

Kapital-
inten-
s ität

4)

DI.,I000Mrd. DM

1 zl3l4lsl6l7 8 sllo 11 t2

s5
5S
63
68
73

1.5
1.6
1.6
7,7
t.7
7.7
1,8
2,O
1.S
1.8

1.8
1.9
1.9to
2.0
2.2
2,7
2,7
2,7
2,1

2.1
2.2
2,3
2,3
2,3
2.32e
2.3
2.3
2,3
2.2
2.2

693
755
820
884
957

014
080
138
188
246

319
400
s78
545
5S9

643
684
723
760
798

840
880
910
93s
956

977
006
040
075
1i3

158
271

547
621
672
595

4
2

2.
2.

62
66
77
76
81

85
92

101
106
109

114
t27
tza
134
742

-0, 1
0.7

8 b.b
5.3,{.9

-0.2 3.4
0.1
0.3

2,6
3.5

1.9
3.7
4.6
4,7
2.4

1.S
1.2
1.8
1,7
1.0

-0.5
0,2

1.9
2,0
2,0
2,7
2.1

2,7
2,2
2.3
2,3
2.2
2,2
2.3
2,3
2.3
2.4
2,6
2.5
2.5
2,5
2.5

ss4
554
659
744
901

026
151
263
5bb
s82

619
771
922
068
195

302
406
516
632
758

891
016
7?q
227
328

s29
538
654
778
s15

073
255

833
056
265
426

578
720

2.
2.
2.
?.
2.

2.
2.
2.
2.
2.

2.
2,
I

2.

2,
2,

3.
3.
3.
4,
4.

4.
4,
4.
4,
4.

4.8
4.6
4.6
4.6
4.6

s.7
4.8
5.0
5,1
5.0
5.0
5.0
5.1
5.0
4.9

4.8
4.8
5.0
5.0
5.0
5,1

t
1
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2
2
3
3

3
3
3
3
3

3
4
4
rl
4

4
4
e
4
4

5
5

E

6
6
6

b
b

133
140
148
158
157

175
188
205
275
222

237
253
256
267
284

305
318
328
338
34q

351
364
380
3S8
409

4t7
822
429
437
447

439
439

389
slz
432
457

459
s77

8II
1
0

0
2
s
3
2

3 077
3 279
3 488
3 596
3 912

4 143
4 380
4 605
4 A20
5 048

5 296
5 56q
5 846
6 129
6 385

6 602
6 A72
7 031
7 260
7 504

7 759
8 006I 228
8 445
8 664

8 876I 089g 307I 534I 777

10 049
10 352

11 339
11 716
12 062
72 378

12 696
13 006

742
1SS
158
767
177

747
199
276
227
234

243
25s
267
277
2S3

3t2
324
335
3{3
349

3s6
368
383
398
408

415
419
s26
433
437

436
q38

383
403
422
435

448
464

3,7
3,8
3.8
3.9
3,S

4.0
4.1
4.3
4.3
4.2

4.2
4.3
4.3
4.3
4.5

692
92S
173
435
705

998
296
580
852
140

457
796
l49
501
828

114
392
677
970
279

602
972
792
451
723

989
25t
520
738
0s4

420
777

s86
433
84St
233

615
984

3
3
4
4
4

4
5
5
5
6

6
6
7
7
7

I
8III
sI

10
10
10

10
11
11
11
12

12
t2

13
t4
14
t5
15
15

1960
1961
1962'
1S63
1964

1965
1966
1967
1968
1369

1970
1971
7972
1973
1§174

1975
1976
1977
1978
1S79

1980
1981
1982
1S83
1984

1S85
1986
1987
1388
198S

1990
1991

1391
1992
19S3
1994

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S89

1930
1991

1S92
1993
1994
1995
1996

77
83
93
s6
98

702
108
116
721
729

1
1
1
1
1

1
1I
1
1

s.2
4.3
4.3
4,3
4.5

141
148
151
154
155

157
163
171
178
181

183
184
187
191
192

191
193

176
193
207
275

:::

7,2
3.9
4.8
s.E
1.5

1.0
0.4
1.9
2.0
0.6

-0.7t.2

9.4
7.0
4.0
i:?

152
159
164
169
t7z

176
782
191
199
20s

204
210
zLs
219
222

227
223

200
273
224
232

238
246

q,7
4.6
4,7
4,7
4.6

6
7
8
8
8

I
8
8
7
7

-l
7
8I
II

5.1

5.1

4.8
4.S
5.1
5.1

5.1
5.2
5.1trl

4.S
4,8

s.
4.
5.
5.

5.
5.

1.
s.

-0.
0,
1.

2,4
2,5
2.7
2.6
2,6

I
2
2
2
2

2
2

2.9
1.9
0.9
0.5

5.9
5.0
3.4
2.4
3.8

1
2
2
?
s

2
2
2
?

2,6
2,6

4.8
4.7

Veränderung gegenUber dem VorJahr in %

3.2
3.6

1
8

I
s
?
1

2
2

2.
3.
3.8
0.9

-0.2
0.4
0.0
0.9

-1 ,3
-1,1
-2.4
-2.7

2 70919S5
1996

7
0
2
2
s

1
1
1
0
7

5
0

e
11.
5.

-0.
-1.
-1.
0.
3.

-1.
-1.
-2.
-1.

4,
8.

-1.
-3:

-1.5

1.6
1.3
1.1

1.1
1.5
1.7
7.7
1.8

2.1
2.5

2.7
3.8
4.5
4.5
2,4

1.8
L.2
2.O
1.9
1,3

3.3
3,5
4,2
0.7

-0.8
-0.2
-0.1

1.q
-7.7
-1. 4

-3.0
-1.4

3
3
2
2
2

2,3
2.5
2,6
2,7
2,9

.5
,2
,7
.5
,4

0
3
6
4
1

2.
3.
3.
0.

-0.
-0. 1
-0. 3
7.2
7.7

8
2
8
7
6

5
1

-3
-1

1
4

-0
0
0

3.4
3,2
2.4
2.6
2.6

2,5
2.5
2.5
2,4
2,6

2.4
3.0

1.9
3.3
4.1
4.1
2.4

5.1
4,7
3.3
2.4
3.6

7
0
7
6
0

3
s

3.5
3,2
2,8
z.o
2,6

2.5
2.q
2.4
2,4
2,5

-0
0

?
2

,7
,s

I
0
I
?

4.
3.
2.
2,
2.

3.3
2.9
2.6
2.6

0
1
1
7
0

3.2
2,9
2,6
2.5
2,5 2.4

t) 1960 bis erste Angab€ 1991 fruhEres BundEsg8bist'
ab zheits Angabe 1991 Deutschland.

l) Einschl. öffentllchen Ti€fbaus.
2i Jahresdurchschnittliches EruttoanlagevEmögen in PreisEn' von 1991 (MittslHert aus dem Jahresanfangs- und dem Jahrss-

endbestand ) .

3) VerhäItnis Kapitalstock zu Bruttoinlandsprodukt in Prsissn
von 19S11.

4) Kaoitalstock 1E En{erbstätiqen (Jahresdurchschnitt)'
5) veinättnis Kaiitalstock zu ünbEreinigter BruttoHertschög-

fung in Preisen von 1991.

StatistischEs Bundesamt l.liesbadsn
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Standardtabellen



3 Standardtabellen mit Jahreszahlen

3.1 EntstEhung dEs Inlandsprodukts

Deutschland

3.1.1 Hertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozislprodukt

osgenstand der Nachweisung I rssr I rssz I rsgs I tssa I tgss I rsse

in Jer{eiligen Preisen

Hrd. Dt{

Hertschöpfung und Inlandsprodukt

2 + Nichtabziehbar€ umsatzsteuer 1)
3 r Einfuhrabgaben 2) .

4 = Bruttoinlandsprodukt
5 - AbschreibungEn ....,
5 = Nettoinlandsprodukt zu Hark
7 - IndirBktg Steuern 3) abzugl8 Indirekts StsuErn 3) ...,I Subvsntionsn .,.

10 = Nsttolnlandsprodukt zu Faktorkostsn
(NettoHertschöpfung) .

2 639,74
183.76
30. 10

2 853.60
361. 15

2 492.45
293.51
358.46
84.95

2 853,60
28.50

2 482.70
361. 15

2 520,95
2S3.51

2 853,60
28.50

2 882,10
361. 15

2 520.S5

2 9rB.0B
2t7,7L
28.53

3 163.70
420,61

3 168
420

2 881.90
4,70

2 886.80
397.22

3 063.16
234.89
30,15

3 193.10
235. 41

31 .09

3 453.20
451 .71

2 7A5.40
200.35
28.05

3 013,80
419.01

3 013.80
-14.110

2 8q8.54
1S8.95
31. 11

3 078.60
3S3. 84

2

3 078.60 3 163.7019.00 5.10

3 324,20
435.411

2 492.76

80 3 320.2061 435.44

2 360.20
408,33

3 273,40
237,2t
30.49

3 541.s0
116l .57

3 079.93
383.07
{1s2. 19
69. 12

3 007.89
376,29
457,3r
71.02

374.74
443.82
69.08

743.09
347.66
40s. 58
61.90

3 {59.60
451.71

tpreisen ...,.. Subvsntionsn
2 6A4.76

330.00
389.811
5S.84

2 1S8,94 2 354.76 2 395.43 2 518.02 2 631.60 2 696,86

11
12+
13=14-
15=16-
17=

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
Bruttoinlandsorodukt .
Einkomsn aus'dsr übrigen t'lelt (Saldo) 4) .

Eruttosozialprodukt ...
AbschrEibungen

Nettosozlalprodukt zu Marktprslssn
Indlrskts Steuern 3) abztigl. Subventionsn .

Nettosozialorodukt zu Faktorkostsn(Volkseinkomen) .....

3 459.60
-16.40

3 324,20
-8. 00

2 S9S.40
419. 01

3 591.50
-28.00

3 513.50
461 .57

2 826,72
200. 15
27.83

3 054.50
428.22

3 054.50
-24.50

3 030.00
428,22

2 601.78

3 097.60
393.84

2 703.76
330.00

2 916.40
18.00

2 334.40
380.59

2 5s3.81

2 748,79
347.66

884.
3?4,

2 76 2S91.49 3051.9374 376.29 383.07

2 227,54 2 373.76 2 400.53 2 510,02 2 675.20 2 668.86

in Prsis€n von 1991

Mrd. ot|

!.lertschöpfung und Inlandsprodukt

BruttoRertschöpfung
+ Ntchtabzishbars Umsa
+ Einfuhrabgaben 2) ,.
= Brutto- AbschrE

23 = Nettoinlandsprodukt zu Marktprsisen

Inlsndsprodukt und Sozialprodukt

24 Bruttolnlandsorodukt .
25 + Elnkonlnen aus dsr Ubrigen tlelt (Ssldo) 4) .

26 = Bruttosozialprodukt
27 - AbschrslbungEn ..
28 = Nsttosozialprodukt zu MarktpreisBn ........

tlsrtschöpfung und Inlandsprodukt

zu Marktpreisen .......

Sozialprodukt
Bruttosozia lprodukt
Nettosozlalprodukt zu Marktprsisen ........

2 492.45 2 535.81 2 ß5,64 2 557.87 2 594,79 2 626.2A

18
19
20

27
22

29
30
31
32

33
34

2 639.74
183.76
30.10

2 895.51
t97.27
?9,62

2 916.40
380.59

2 853.60
361. 15

2 730.63
202,52
?7.05

2 663.71
191. 04
27,15

2 881.90
397,22

2
4
6
4

t.

2 960.20
-7. 10

2 S53.10
408. 33

2 {89.38 2 544,7? 2 580.33

BruttoNErtschöpfung
Bruttoinlandsprodukt
AbschrEibungen ..,..
Nettolnlandsprodukt

100.0
100.0
100.0
100.0

PrBlsEntHlcklung gegenubEr 1991 5)

1991 = 100

105.7
105.6
103.5
r05. s

100.0
100.0

105
105

.66

losl. 5
109.8
105.9
110.4

109.8
110.4

t72.
1t2,
105.
113.

114
114
107
115

6III

8I
8
3

ll5
115
707
r17

1) Aufkorflnen sn StsuErn von Umsatz soHis slnbehaltsne tlisatz-
stsusr aufgrund von gssstzllchsn sond€rrsgelungsn.

2) ElnfuhrzöIIe, Verbraüchsteuern auf Elnfuhrgn' Abschöp-
f umsbeträge und I'lährungsausglsichsbeträge auf einge-
filhitE landxirtschaftllahe Eazsugnisse, Jedoch ohne Ein-
fuhrumsatzsteuer.

712.4 114.8113.4 115.9
116.0
1 17.3

3) Produktionssteusrn, nlchtabziehbare UmsatzsteuEr, Eln-
fuhrabgabBn.{) Aus dei UbrigEn I.lEIt enpfangens abzoglich an die Librige
helt gsleistete Ervierbs- und VenrfjgsnseinkormEn.

5) Preisindex mit Hschselnder GeHichtung (r'larsnkorb des Je-,{eiligen Bsrichtsj ahres ).
Statistischss Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 19gB
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3 Standardtabellen mit Jahreszahlen

3.1 Entstehung des Inlandsprodukts
3. 1. 1 l.lertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

Gsgsnstsnd der Nachneisung
Frtiheres Bundesgsbiet I t'leue Länder und Berlin-Ost

lssl I rsszl rsse I rssql rssr I rsszl rsss I rsss

l,lsrtschöpfung und Inlandsprodukt
I
2
3

BruttoNsrtschöpfung ....
+ Nichtabzishbare umsatzstäüäi' i l+ Einfuhrabgabsn 2)

Subventionen ...

'4 = Eruttoinlandsprodukt
5 - Abschreibungen .....
6 = Nettoinlandsprodukt zu Marktprsisen .......7 - Indirekts Steuern 3) abzugl. SubvEntionEn .8 Indirekte Steuern 3) .....

in Jeneiligen Preisen

Hrd. Dt4

2 716.03
2 16.70
29,37

2 840.50
380.52

2 962,70
389.35

2 572.75
355.51
407,27
50.78

2 021.95 2 131.45 2 726,05 2 2L6,24 176.9S

2 %2.10
-16.30

2 568.10 2A27,20 2836.20 2 945.80332.89 359.70 380.52 389.35

455.68 2 556.4s333.93 356.51

2 os2.s5 2 139.65 2 727.75

in Preisen von 1991

Mrd. Dl-1

595. 18
187.55
30.27

2

206.00
28.24

2 813.00
359. 70

2 647,60
332.83

2 840.50
-4.30

00
20

813
8

2 847,60 2
20. 50

2 335.27 2 461.50292.76 321.85

1tls
s
0

18
l9
20

2 544.70
774.22
29.28

2 347
18

0

24
5S
67

610.
202.
27.

195. 64
9.54
0,82

7t7.75
0.75

20. s3
20. 18

253.36
11.40
0,84

367.82
14.52

0. 86

323.?0
1t0. 09

283. r r
13. 73
29.36
15.53

332.60
40.09

252.5r
13.73

366.10
46.09

320.01
18,23
36.55

374.40
46.0S

3?8,3r
18,23

13
t9
7A

255.
34.

60
14

2 453.30
321 .85
365. 35

43.50

2 37q,71
292.76
337. 53

44.77

2 98
s3
20
27

{59.
333.
380.

E6.

23t,46
8.15

24,49
15.34

223.31

26s.60
10.80

2?6.50
34.74

252,28
8.15

10 = Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
(Nettonertschöpfung ),

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
11 Eruttoinlandsprodukt.
12 + Einkommsn aus der Ubrigen Helt (Saldo) 4) .

263.38

18,32

301.78

323.L 20 366.1040 8.30
13=74-
15=
15-
77=

Bruttosozialprodukt ...
Abschreibungen

Nettosozialprodukt zu Marktprsisen
Indirskts Steuern 3) sbzugl. Subvsntionsn .

Nettosozialprodukt zu FaktorkostEn(volkssinkommen) ....,

I'lsrtschöpfung und Inlandsprodukt

BruttoHsrtschöpfung ..

2

206, 00
8. 00

214.00
28.26

185.74
0.75

+ Nichtabzlehbarb+ EinfuhrabgabEn 2

2 199,94 184.SS 234,77 27A,78 310.08

2 479,40
188. 23
26.37

206.00
24,26

23=N€ttoinlandsproduktzuHarktpreisen......,23l4.7l 23115.46 2279.38 2328.27 177,74

otzstEuer 1) ...

l.lertschöpfung und Inlandsprodukt

Brut

Nettoin zu l.larktpreisen .......

Sozialprodukt

Bruttosozialprodukt . .
Nsttosozialprodukt zu Marktprgisen

26q7.60 26911.30 2639.10 2694.00332.89 3q7.A4 359.72 365.73

2 444f70 2 ß5,25L74.22 181.1929.24 28,86

2 694.30
7.90

2 ?02.20
3q7.85

2 354.36

2 533,ß
179.29
26.35

2 539._a

2 635.30
359.72

2 275,58

2
5
2
1

0
0
0
0

.64

.54
,42

257.23
74,29
0.68

230.25
11.75
0.80

252.40
37.50

271,26
10. 08
0,76

222,70
3?.75

189.35

21 = Bruttoinlandsprodukt
22 - Abschreibung€n ..

Inlandsprodukt und Sozialprodukt

24 Bruttoinlandsprodukt.
25 + Einkormen aus dsr tjbrigen l,Jelt (Satdo) {)
?6
27

Bruttosozlalprodukt
Abschreibungen ...,

266.20
42.60

205.30 223.60

2q2.A0 266,208.50 7,40
222.t0

10.10

232,20
32,75

199. 45

2 579.50
365. 73

2 647,60
20.50

2 668.10
332.89

28 = Nettosozialprodukt zu MarktprEisEn

100
100
100
100

5
0
5
5

109
110
106
110

2 335.21

Preissnthicklung gegenilber 1991 5)
1391 = 100

10 2 694.00 206.0080 -14.50 8.00

214.00
24.24

2 313,77 185.74

11S. S
1 13.5
104,2
122,2

109.9
110.5

11S. 0
121.5

100. 0
100. 0

251.30
37. 50

273,60
42.60

213.80 231.00

29
30
31
5Z

33
34

100.0
100.0
100.0
100, 0

107.3
107.6
105.8
107.9

133.7
133. I
105.9
137.9

6I107
107

104.5
1011.4
103, 4
104.6

104. 4
104.6

138
137
108
143

136
tq2

4I732
136

100.0
100.0

I
I

1) Aufkormen an Steuern vom unsatz soHie einbehaltsns lJmsatz-
stsuer aufgrund von gesetzlichsn SondErrsgelungen.2) EinfuhrzölIs, Verbrauchsteusrn auf Einfuhien, Abschöp-
fungsbEträg8 und HährungsausgleichsbEträgE 6uf eingE-
fi.lhrte landl'.lirtschaftliche Erzeugnisse, Jsdoch ohne Ein-
fuhrumsatzstsuer.

3) Produktionsstsusrn, nichtabzishbsre lJrsatzstsuer, Ein-
fuhrabgabsn.

4) Aus dsi Ubrigen t{elt enpfangene abztlglich an die Ubrige
I.'lelt gsleistete Er}{erbs- und Verlrügensslnkonmen.5) Preisindsx mit e{echselnder Geyiichtung (Harenkorb des Je-y{eiligen Berichtsjahres ).

Statistisches Bundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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Fruhsrss Bundssgsbist

3. 1,3 Subventionsn und Produktionssteuern nach SS r,lirtschaftsb8relchen
Subventionen

Mrd. Dl{

Hirtschaf tsgl lederung I rsae I rsas I rsgo I rssr I rssz I rsss I rsse

I
2
3

4
5
6
7II

10
1l
72

13
14
15
16
77
18
19
20
21
22
23
24
25
26
2t
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4L
42
43
ss
45

,46
47
418

50
51
52
E'
54
55
55
57

58
59
60
61

62

63
84
65
66
67

Land-u. ForstwirtschEftrFischer8l . . .

Gsy{Erbl.Gärtn. u.Tisrh.,Forstn. rFischerei ..
Produzl€rsndBs Ger{erbe

Ensrg ie-u.l,,lassEn,ersorgung, BErgbau . . . . . . . .
Elektr. -r Gas-, FernHänns-u. t{6sserversorg.

Elektrlzltäts-u. FsrnHärfiEVersorg. usr'r. .
Gasversorgung

5.90 5.735.79 5.590.u 0.14

u.98 19.419.17 10.794.69 5.56
5.40
0.10
0.06
5.234.44 5.210.04 0.02

4.52
0.11
0.06
4.1ß

8.63
0.71
0.06

8.68
0.69
0.o7

5.56
0,24
0.09
3.99
3.97
0,02

r4.09
5.78
5.53
0. 23

8.33
4.49
0.0s
0.02
3.73

7.52

14.51
s.06
5.24
5.04
0.14
0.08
3.80
3.79
0.01

5.20
0.31
0.05
0.05
0.01
0.04
0.01
0. 01
0.06
0.03
0.02
0.08
0.06
0.29
0.06
0.23
0.116
0.11
0.68
0.08
0.05
0.01
0.01
0.05
0.01
0.04
0.03
0.01
0.04

' 0.03
1.75
0.34
0.18

0.25
0.15
0.09

15.66
5.68
5.42
0.26

s.98
5,27
0.14
0.01
4,56

,:,

2,64

5.23

4,42
0.62
0.05

0,05
0.03

2.61

5.42

13.418
9.50
6.29
6.05
0.17
0.07
3.2t
3.20
0.01

3.67
0,22
0.03
0.04
0.01
0.03
0. 01
0. 01
0.07
0.03
0.03

17.83
9. s4
5.44
5. l0
0.19
0.15
4.10
4.08
0.02

8.06
0.66
0.06
0.09
0.02
0.06
0.02
0.03
0.L2
0.05
0. 04
0.ost
0.08

5.87
5.67
0,20

19.66
70,74
5.78
5.54
0.13
0. l1
4.96
4. S3
0,03

0.26
0,03
0. 16
0.43
0. rs
0,52
0. 07
0.05
0.01
0.01
0.05
0.01
0.01
0.03
0. 01
0.02
0.02
0.73
0.32
0.07
0.29
0.19
0.10

18.70
3.25
2.96
0.29

15. 45
10.82
0,14
0.0r
4.48

"_r,

6.64
0.43
0.10
0.07
o.02
0.011
0. 01
0.02
0. 08
0. 04
0.03
0.08
o.o7
o,s2
0.08
o.2a
0.50
0.50
0.83
0. 08
0.05
0. 01
0. 01
0. 04
0. 01
0.05
0.04
0.01
0.04
0.03
2.t7
0.35
0.21

0.70
1. 08
0.0s
0.06
0.01
0.03
0,011
0.03
0.08'
0.05
0.01
0.09
0.06
2,29
0.38
0.22

0.28
0.18
0. 10

0.23
0.15

7.47
4.51
0.18
0.07
2.9t
,_oo

16.80
9. 88
5. 89

srversorgung

Ubrlger
Vsrarbsitend€s GEHerbe

Chsm. Ind. rH. u.V.v. Spalt-u. Brutstoff8n . . .

u. Erden

0.0s 0.08 0.100.02 0,02 0.02

NE-+,,leta I I erzsug., NE-l.ls tal I hal bzsugNsrke .
Gießersi
ZiehsreiEnrKaltHalzH. rStahlvorfonn. usN.
Stahl-u. Ls ichtmstall-, SchlEnenf ahrzeugbau
MaschinEnbau
H,v.Buromaschinen,AoV-GsrätEn u.-Einr. ..
Str6ßenfahrzEugbau,Rep.v.KFZ.usH. .......
Schiffbau

H
H. v. Eissn-,

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0. 02
0.03
0,22
0.10
0.01t
0.07
0.0s
0.52
0.45
0.17
0.41
0.42
7.20
0.13
0.08
0.01
0.03
0.04
0.03
0.t2
0.06
0.01
0,72
0.08
2.6S
0,31
0.29
0.24
0.17
0.07

8.90
5.66
0.22
0.08

0.03
0.26
0.0s
0.06
0.14
0.14
0.44
0.42
0.14
0.33
0.55
1.09
o,t2
0.06
0.01
0.03
0. 03
0.03
0.11
0.06
0.01
0.11
0.07
2,67
0.29
0,24

06
02
03
23
l0
02
06
06
50
23
35
2A
31
16
0g
o'1
0l
03
03
03
09
05
01
0s

0.06

?,48
0.3€l

2.54

2,At
3.72
0.28
1.L7
0.43
1.84

48.83

:

0.11
0.08

0.45
0.33
0.17
0.55

H.v.Musikinstr.,Spislt{.,Ftillhaltern usw.
HolzbEarbeitunS ......
Holzverarbsitung .....
Zel lstoff-, HolzschI. -, PapiEr-u. PappEErz.
Papier-u. Pappeverarbeltung
Drucksrsi, vsrvlsl f ältlgung
LsdErgEHerbe
Tsxtil0shErbE
BekleidungsgeHerbe ...
ErnährungSgoxErbE (oh.Gstränksherst. ) ..,
GetränkehBrstellung . .
Tabakvsrarbsitung ....

0.07
3.26
0.29
0,22

Baugenerbs ......
BauhauptgeHsrbe

49 Handel u. Verk€hr
Handsl ....,.

Großhandel,
Einzslhsnde

Verkshr, NachrichtsnUbsrmittlung
Eisenbahnsn
Schif f ahrt, !'lasssrstroßEn, Häf en
Dsutschs
tibriger

7q
75

r 8ündespost ., .,....
VsrkEhr

0.18
0,72
0.06

18,33
s.94
s.59
0.35

8.39
5.54
0.09
0. 08
2.68

5.53

0.zo
0.14
0.06

15,82
7.47
7.13
0.34

8.35
5,St
0.20
0.07

6.37
0.32

2,90

4.10
0.34
1,23
0.51
2,02

44,77

0.07
76.77 14.357.A7 6.69

0ienstl€istungsunternshnsn
KrBditinstitutErVersicherungsunternshmen,.Kredltinstitute .....,

Vers icherungsuntErnEhmEn

!'lohnungsvernietung l) .

Sonstlge oienstlelstungsunternehnen ...,...
Gostgewerbg,Hsime ....
Bildg..,t,lissensch.,Kultur usH.,VerlagsgsH.
Gssundheits-u. Vstgrinän{ssBn
obrigB Dienstl8istungsuntErnshmen .......

'-"
2

3
0I
0I

3.03

4.4§t
0.39
7.25
0.52
2.33

43.50

24

ß
24
01
39
65

74

2.37
3.51
0.25
1. 19
0.37
1.70

48,78

-

3,52

0.45
I .50
0.6,{
2.64

46.27

5, 70
0.55
I .53
0.62

47

2.99

50.76

69 Staat,priv.HaushaltE,priv. organisationen o.E.70 St6at ..

68 Unternehmen zusarmen

7t
72

73

75 Alls !{irtschaftsberslche .

Priv.Haushalts,priv.organisationEn o.E. ...
PrivatE Haushalts (häusliche Dlenste) ...
Privats organlsationsn ohne EHsrbszH€ck

1t6.78 43,50 ß,27 50.76

Statistisches Bundesamt l.llEsbaden
Fachseris 18, Reih8 1.3, 1996

1) Einschl. Nutzung durch EigenttlmEr

47.?q
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Frühsres Bundesgeblet

3.1,3 Subvsntionsn und Produktionssteusrn nach 58 HirtschaftsberEichen
Produktlonssteuern

Hrd. DM

Hirtschaf tsgl lederung I rsee I rsas I rsso I rssr I rssz I rsss I rssa

1 Land-u. ForstHirtschaftrFischerei .2 LandHirtschaft ...3 GeHerbI.Gärtn.u.Tisrh.,Forstv{.,Fischerei ..
Produz GsHerbE .....

. usr{. .

1.51
t,4s
0.07

1.43
1 .36
0.07

72,22
8, 09
7.63
6.87
0.58
0. 18
0.116
0, 16
0.30

61.96
3.43

65.44
6.50
6.23
5.66
0.45
0, 18
o.2t
0. 13
0.08

57.00
3. 18

0.07
0,17

0,72
0.05
0. 15
0.42
0.18
0.13
0.45
0,22
1.96
0, 30
2,14
0.02
0. 04
2,00
0. 4l
0.71
0.14
0. 07
0.37
0.22
0.22
0.31
0.10
0.40
0.27
2,35
4.62

13.63

20,48
0.53
0,27

29,22
9,42
4,7L
5.11

5.25

14.15
0.99
8.01
0.23
6.92

L07,20

0.28
0.25
0.24
0.01
0.03
0.03

23.27
0.58
0,23
0.80

80. 90
8.47
7.92
6.81
0.97
0.14
0.55
0.17
0.38

63.54
2.?L

37.04
12.69
5.28

5.89

133.75

0,28

0.03
0.03

134.03

86.70
8.65

0. s0

74.30
2,50

34.20
0, 78
0,20
1.00
0. 06
0. 15
0. 16
0.14
0.15
0.56
0.38
2,27
0. 13
1.70
0. 06
0. 09
2.20
0.42
0.89
0. 16
0.10
0.62
0.16
0.31
0.46
0. 07
0.39
0.2s
2.51
s. 13

76,72

3.75
2,20
1 .55

15.75
t7.22
6.43
4,75
q,53
0.08
0. 17
0. 04
4,24

43.67
15.50
5.85
9.65

6.64

2t.53
1. 46
8. 00
0. 34

11 .73

157.?A

0.29
0.2s
o.?s
0.01

0. 04

0.04

1 47.53

s3. 05
8.65
8.03
6. 91
0.85
0.27

14.30

7.63

23.26
7.52
8, 01t
0,37

13.33

160.91

0.29
0.25
0.24
0.01

0.04

0.04

161.20

29
22
07

,
0.

4
5
6
7II

10
11
72

13
14
15
lb
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3g
40
41
42
113
44
45

115
47
48

50
51

74,23
8. 18
7.66
6.70
0,77
0,1s
0.52
0.19
0.33

63.43
3,1?

24.00
0.67
0,21
0.83
0, 07
0.t7
0. s5
0.2s
0. 17
0.62
0.30
2.35
0.30
2.70
0.03
0. 06
2,17
0.34
0.86
0. 16
0. 09
0.45
0,28
0,27
0.41
0.10
0.43
0,27
2,38
5.10

14.33

2.62
7,47f.i5

2,33
o,02
0.07
2.21
0.311
0.76
0.15
0.08
0.42
0.20
0.22
0.32
0.11
0,42
0.29
2.34
4,74

14.16

2.rl
I .34
0.83

7.57
8,74
1.03
0.20
0.68
0.18

86.04
8.5{
7.94
6.?2
1. 04
0.18
0.60
0.16
0.44

73.88
1.37

!16.83
0.64
0,12
1. 00
0.06
0.11
0.11
0. 12
0.13
0.44
0.35
1.76
0.12
1. 10
0.04
0.06
1.55
0.34
0.78
0. l4
0.09
0.60
0.10
0.24
0.42
0.07
0.35
0.31
2.50
5.07

16.36

0.62
I,,lasservErSorgung ...,....

Bergbau
Kohlenbergbau
Ubriger BErgbau

Vsrarbeitsndes GeHErbe
Chem. Ind. ,H.u.V.v. SpaIt-u.Brutstoffen .. .
MinsralölverarbBitung
H,v. Kunststoffy{arEn . .
Gumivsrarbeitung ....
GeH.u.V8rarbeitung v. St€inen u.Erd€n . ...
FElnkeramik ,..,
H. u. Vsrsrbeitung
EisEnschaffendg

v. Glas

0.17
0.45

80.86
2.35

42.25
0.72
0.12l.1l
0.06
0.13
0.12
0.12
0.11
0.49
0.38
1.70
0.09
1. 18
0.03
0.05
1.65
0.37
0.800.lll
0.09
0.56
0. l1
0.24
0,37
0.06
0.32
0.30
2.44
4. 98

17.44

Papisr-u.
0ruckersi

Indus trle

fäI

0.55

24,81
0. 71
0,77
0, 81
0. 07
0. 17
0.31
0.20
0.18
0.50
0.37
2,24
0,31
1.9s
0.05
0. 06
2,73
0.35
0,95
0.15
0.08
0.52
0,22
0.30
0,45
0.08
0.40
0.30
2,39
5.3q

15.15

2.8S
1.63
7.26

14,35
70.s2
6.03
4.39

3. 33
0.07
0, 15
0.06
3.64

NE+€tal lerzeug., NE-l,letal lhalbzeugHsrkE .
Gisßersi
Zlshereisn, KaItHalzvi., Stahlvsrfom. usr.{.
Stahl-u. LEichtnetal l-, Schlenenf ahrzsugbau
Maschinsnbsu
H.v.Etiromaschlnsn,ADV-GErätEn u.-Elnr. ..

0.29
0.13
0. s5
0,24

Straßsnfahrzeugbau,Rsp.v.KFz.ushr. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumfahrzsugbau
ElsktrotschnikrRep.v.Haushaltsgsräten ...
Feinmgchonik,0ptik, H. v. Uhren
H.v,Elssn-,Blech-u.Metallwargn .....,....

2,78
0,35

0.17
0.04
3.0s

31. 40
70,27
3.84
6.37

5. s2

15.57
1. 08
6.27
0.24
8.14

777.15

0,28
0.25
0.24
0.01

0.03
0.03

t77.42

3.82
2.06
1.56

.,Flllhaltern usH.

Pappserz

(oh.6Etränkeh8r6t. )

TabakverarbEi

12.0S
4.77
5.13
3.58

3.32
0.06

I .94
1. 18
0.75

11.03
8.11
4.79
3.32

2.92
0.06
0.14
0.04
2.68

13.35
s.66
5.62
4.04

3.54
2.04
1.50

15.17
11.06
6.39
4,67

4.11
0.09
0.19
0. 011
3. 79

0.04
3.83

3.GSt

8. 04
0.36

12. 56

149.65

0,29
0.25
0.24
0.01

0.04

15.20
11.07
5.33
4,74

4.13
0.08
0.18

22.44
t,52

52

53 VErkshr,Nachrichtsnuberfilttlung ........,..54 Eissnbahnen55 Schiffahrt,tlasserstraßen,Häfsn .....,....56 DEutsche Bundespost57 Ubriger VsrkEhr

58 Dignstlsistungsuntsrnshmen ......59 Kreditlnstitute,Vsrsicherungsunternshmsn ..60 KreditinstitutE ....,.61 Vsrslchsrungsuntsrnehrnen

62 hlohnungsvErfllEtung 1) .

0.06
0, 16
0. 04
3.43

33.12
10.09
3.78
6.31

5.72

17.31
7,20
6.58
0,28
9,27

0. 03

0.03

t22,27

51. 52
20,73
6. 43

53
54
65
66
67

Sonstlge Dl8nstlsistungsuntsrnehmen .......
GastgeHsrbe,HeimE ....
Bild0.,l,lissEnsch,, Kultur usH., VsrlagsgeH.
Gssundhs its-u. vEtsrinämesen
0brlge Disnstlsistungsunternshm8n .....,.

47,43
17.77
6.70

11.07

7.18

7.4L

18. 45
7,29
6, S4
0. 29
9.9{

25
24
01

121 .99

0.2869 Staat,prlv. Haushalte r prlv
70 Staat ..77 Gsbletskörperschaften72 Sozlolverslcherung ..
73 Prlv.HaushaltB.oriv.orcanlsationen o.E. ...74 Private ttausn'alte (häustlchs Dienste) ,..75 PrivatE organisationen ohne ErxErbszweck

76 Alle l.llrtschaftsbgreiche ....

.organlsatlonen o.E.
25
24
01

0
0
0

0
0
0

oloq

149.94

Ststistisch8s Bundesant t,liesbadsn
Fachserie 18, Reihs 1.3, 19gB

1) Einschl. Nutzung durch Eigenttlmer.

107.48
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Dsutschland

3.1.4 BruttoHertschöpfung nach l..lirtschaftsbsreichsn, Eruttoinlandsprcdukt
in Jer{eiligen Preisen - Mrd. Dtl

Hirtschaf tsgl iedsrung I rssr I rssz I rsse I rssa I rsss I rsss

1 Land-u. ForstHirtschaft, Fischersl .2 LandHlrtschaft ...3 GeHErbI.Gärtn.u.TiErh.rForstlr.,Fischerei ..
Produziersndss GsHsrbe

En8rgis-u. l,lasservErsorgung, Bsrgbau ., . . . . . .
El ektr. -, Gas-, Fernxärme:u. l.laaserversorE.

Elsktrlzitäts-u. Fernnärmsversorg. usn. .
Gasversorgung
l.lesssrvsrsorgung .....

Bergbau
Kohlsnbergbau
Ubriger Bärgbau

Vsrarbeitendss GoHsrbe
. Chsm.Ind.,H.u.V.v.Spslt-u.Brutstoffen ...

Mineralölverarbsitung
H,v. KunststoffnarEn ..,
oumivsrarbsitung . ...
Ger{.u.Verarbeltuäg v.Steihsn u.Erden ....
Fsinkeranlk
H. u.Vsrarbsitung v, GIas
EisEnschaffende Industrie
NE-fletaI lBrzEug., NE-Mgtal lhalbzEugr{erke
Gießersi
Ziehsreisn, Kaltnalze{. , Stahlvsrform. usH.
§tahl-u. LsichtnstEl l-, Schisnsnf ahrzsugbau
l.laschinenbau
H. v. Bljromaschlnen,ADv-Gerätsn u, -Elnr. . .
StraßEnfahrzEugbau,Rep.v.KFZ.usx.,......
Luf t-u. RaumfahrzsugbEu
Elsktrotechnik,Rep;v.Haushaltsgsräten ...
FeinmEchanik r optik, H. v. Uhren
H.v.Eissn-,Blech-u.Metallyiarsn ..........

s
5
5
7
8I

l0
11
72
13
14
15
16
77
l8
1g
20
27
22
23
2q
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
38
37
38
39
40
{1
42
43
44
45
46
47ß

H. y.ltusiklnstr.,SpiBIH., Filllhaltern usH

Papisr-u. Pappssrz.

40.61

7 777.44
90. 58

825.30 835.84

161.81 191.02

36.06

1 115.73
Elo. 35

36.48

1 07S.23
91.52

111.0,4

7 077,25
90.14

35.85 37.43

1 143.95 1 143.29s5.15 89.88

809.92 826,30 836.92

216. 46 222.50 216.119

787,44

200,27

(oh.Gstränkeherst. ) ...
tsl lung
ltung ..

49 Handel u. Verkshr50 Hand€l ,
!l qroßhgndel,Iandslsvsrnittlung52 Elnzslhandelqq Verkehr,Nachrichteni.ibemittlung ...........54 Eissnbahnen55 Schiffahrt,rlasssrstraßen,Häfen ..........56 Deutsche BundEs@st57 Ubriger Verkehr'

454.11
285.88

1511.1t0 164.42 168.23

2 365.74 2 550.37 2 604,01

327.34
27.47
78.25

44S.60
365.99
342.53

23.116
83. 61

416.92
262.52

2 758,A4
2 187.09
2 230.34

-7.78
183.76
30.10

2 853.60

q41.77
276.75

2 977.43
2 352.77
2 395.S4

2
2

3 078.60

478.36
30s.08

173,28

2 747,\t
461. 73
372.8A
3q8,42

24.46
88.85

ß7,?5
307.51

180, 24

2 852,03 2 927,27

56
42

491.
313.

17a.24

58 DiEnstlgistungsuntErnEhmsn ...... 834.57q9 Kredltinstitute,Versicherungsunternahmsn .. 139.4060 Krsditinstitute ....... .. 109.3281 VersicherungsunternEhmen 30.0862 l.lohnungsvermiatunq 1) . 182.6Sq9 Sonstigg Dienstleistungsuntsrnehmen,....,. 5L2.4854 GastgeHErbs,Heime .,..55 Bildg.,l.lisssnsch.,Kultur usN.,Verlaqsqgfl.66 ossundhElts-u.Vsterlnär}iesen ......:.;.67 UbrlgB DlEnstleistungsuntErnshmen .......

1 254.83
183.70
729.A7
53.83

306. 09
765,04

:::

1 184.48
u€,.53
727.7E
52,49

2A7.A2
723.23

1 109.36
t77,8q
130.85
46.79

257,78
574.56

1 034.19
165.82
128. s5
37.27

238,115
63r.92

951. 15
154.43
121.08
33. 35

207,60
589.12

69
70
77
72
73
74
75

76
77
78

79

80
81
82

68 UntErnshmen zusannen

83 + Nichtabziehbors umsatzstsuer
84 + Einfuhrsbgab€n 5) ..

StEat,priv.HaushaIte,priv. organisatlonen o. E.Staat ..
Geblstskörpsrschaf ten
SozialvErsichEruno ...

Prlv.Haushalts,priv;Organisation€n o.E. ...Private Haushalte (häusliche Diensts) ...Private organisationen ohne ErHerbszy{sck

AlIs Hirtschaftsbereichs (unbsrslniot) ......dar,: Unternshmgn ohne l5hnunosvemtietuno ...
Produktionsunternohmen 2\,,.,.,..:....

427.46
349.21

387.06
377.43
298.116

3 053.61
2 367.56
2 438.19

135.55

2 918.06
2 468.115

-7.00
217.71
28.53

3 153.70

47A.22
383.25

3 330.25
2 570.51
2 6?2,40

137.15

3
2

193.10
714.88
-10. 01

235.41
31.0S

485.52
386.83
380.91

3 1113.79
2 B21.tA
2 743.57

13St.99

3 2?3.A0
2 787.28

-70,72
237.21
30.49

25.92
99.69

18.97
69.63

3 202.44
2,q83.35
2 563,47

357.64
25.61
94.97

UntgrstelltEEntgsltsf. Bankdlenstlsistungsn 117.10

AI Ie
dar. :

Hirtschaftsbersiche (bsreinlgt) 3) 2 435.74
2 252,88Unternehmsn

Kreditinstl tute

133.68

3 063.16
2 601.43

-8.83
234.89
30.15

729.29

848.54
427.08
-8.2L

198. 95
31.11

4) ..

3 32A.20 3 459.60 3 5,411.50

1) ElnschI. Nutzung durch Eigenttlmer.
2 ) Unternshmen ohne Krsditinstituts und Ver6ichsrungsuntsr-

nghmsn.
3) Bruttohertschöpfung der KredltlnstitutE um unterstEllte

EntgeltE für BonkdienstlEistungen vsrmindert.

4) Aufkorrnen an Steuern vom unEatz sowie BinbBhalten8 Unsatz-steuer aufgrund von qesetzlichen Sonderreoslunosn.5) Einfuhrzdlle, Verbraüchsteuern auf Einfuh;sn, ÄOscnUp-
fungs- und t,lährungsausgleichsbsträge auf einäefUhrte'Iandhirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhiumsatzsteuer.

Statistisches Bundssamt I,liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3,1995
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Früherss Bundesgsbiet

3.1.4 BruttoH8rtschöpfung nach Hirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in Jeneiligen Preisen - Mrd. Dl'l

Hirtschaf tsgl iederung I rsso I rssr I rssz I rsss I rse{ | rsss 1996

1 Land-u.Forstrirtschaft,FischErei ..2 Landnirtschaft ...3 GeHsrbI.Gärtn.u.Tisrh.,Forstr{,,Fischer€i ..
ProduziErsndss Gswsrbe

Energ ie-u. l.lassarvsrsorgung, Bsrgbau . . . . . . . .
Elektr. -, 6as-, FErnlrärms-u. l,lasssrvgrsorU.

ElEktrlzltäts-u. FernhännEversorg. usyi. .

68.93

33.73
28. 38

08
74
34

02
08
62
73
63
26
46
18
2A
67
81
87
s0
4S
47
11
51
15
56
14
43

58.84
48. 03
6.34
4.47

11.33
8.67
2,72

741.55
77.77
25.77
23.29

8.511
18. 95
2.94
6. 14

17.59
7,?6
7.79

2r,87
14.38
94.00

sl,07
25,28
8, 15

23.35
2.44
5.99

11 .51
6. s0
6.00

27.67
18. 95
sh. eq
8.80

84.93
2,62
6. 09

95. 04
15.86
29,62
5.19
4.01

23,47
4.63

10, 99
1S. 37
3.26

12.89
9.36

50.35
15.91

86
74
91
99
69
15
4q
s3
7A
56
37
58
03
58
61
47
311

36
23
12
07
70
58
39
00
39

7,
23,
15,
93.
11.

t02,
2.
7,

103.
71.
31.
5.
4.

23,
5.

11.
20,
3.

14.
10.
48.It
to

152,
47.
65.

00
35
29
06
65
08
35
32
90

10
14
78
36
32
64
85
24
82
73

397.6875

945. 06
152.27
116.03
36.24

220.00
572.73
37.01
52.45
67.35

415.98

386.58
242.79

36.74
2A.92
?.82

93S. {0
70,23

s.35

| 027.41
76.33
53.68
50.67
4.32
4.69

12,65
9,27
3,38

79S. 09
72.33
37,32

30.00
24.53
5,57

972,35
75. 75
63. 11
49. 86
8.59

I 006. 12
80,57
68,56
54.85
8.40
5.31

12.01
4,62
3.3S

76St.8{
78.47
46.88
24. S0
8.65

24.00
2,70
6.61t

74.70
6. Sl3
6.63

23.61
15.50
88.22
7.68

103.62
2.36
s,52

88.34
75,57

,30. 32
5.19
3,72

24,45
4.97
9.51

?0,73
2.61
9.91
8.31

4A.72
15.51
18.83

155. 71
8{.55

1 002.15
74,67

777.18

150.30

437,ß,,,: 
??

161.82

4011. {5
317.69

86.76
3.27

989.86
76,24
64,99
51,25
7,98
5. 78

11.25
8.10
3.15

759.40
71 .91
47,73
25.42
8.14

24,86
2.7r
6.15

72.25
6.43
6.21

23.57
15. l5
84.86
7.88

90. 40
2.67
5.33

s5. 64
16.08
29.0602

zz
81
16
47
96
66
33
27
18
10
52
4S
2t
83
44

34.
28,

tr

002,
74.
61.
48,
8.
s,

12,
9.
3.

7S0.7t.
25,
8.

20,
5.
6.

16.
7,
8.

23,

31.
5.
3.

22.
8.

10.
ls.
14.
10.
47.
15.
19.

137,
79.
57,

s
5
6
7II

10
11
12
13
14
15
18
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
4t
42
43
s4
45
115
47
418

1t9
50
51.
52
53
54
55
55
67

Gasversorgung
l,lasserv8rsorgung .....

Bergbau
KohlEnbsrgbau
[Jbriger Bergbau

Verarbeit€ndes Gewsrbe
Chsm. Ind.,H. u.V.v. Spalt-u. Brutstoffgn ...
MinsralöIverarbeitung

4.66
72.64
9.33

H.v. Kunststoffnaren . .
GuTmivsrarbeltung .....
Gew.u.Verarbeitung v.Stsinsn u.Erden ....
Feinkeranlk
H. u. Verarb8itung v.olas
EisEnschaffends IndustriE

9.00
102.33
76.22

125,67
118. 12
143. 79
13,06
5.51

57.64
67. s8

789.9S
727.29
97.81
29.48

35.27
a4,2?

15.37
6.99

404.50
250.86
130. 28
120.58
153.64
12.05
5.56

62.84
73. 1S

884. l0
142.10
109.55
32.55

2 7L7.70
2 7q9.70
2 208,04

3.31
744.74

19.211
151.86
85.32
56.54

410,22
255.73
737.74
1 17. 99
ls{.49
11.52

28.28
8.67

22.65
3.01
6.40

16.84
95.78
16.33
99.24
2.30

11.4I§t
88.74
2.23
6.78

H. v. Elssn-, l4etal lHarsn

97.18
15.17
28,32

Papisr-u.

::ll]lltllrr.Y?i:.
ä;äiäi:ü:iääää;i:'
tung ...

tiguno ..

5. 18
3,32

19.52
6.57
s.55

18.00
3,31

14.65
9. S9

45.19
lq.7a
t8.31

L27,62
75,73
51.83

346.75
272.55
1 10.28
702.27
734.20

13. 15
5,42

53.05
62,57

70?.95
116.50

5,12
a,02

23,33
5.03

11. 14
13. 20
2. 91

11.71

(oh.GEtränkEherst. ) ...
s. 00

49.23
15.45
20. r5

154.22
85 "9864.24

Handel u. Vsrkshr
Handel .

Großhandel, Handslsvsrnlttlung

71. 16

434.96
2tL,28
149.14
122.t4
163.68
71,24
5.52

70.47
76. 41

069.
1611.
I 1q,
50.

254.
616.
38.
57.
76.

473.

3,24
79. 76 83. 49

a7
58
07
51
7S
55
88
67
14
86

21.08
83.00

20,25
78.36

425,
277,
152.
113.
157.

11.
5.

69.
7!.

008.
163.
r77.
45.

238.
605.
37.
55.
77,

4111.

384.
306.
286,

3.18
75, 18

EinzBlhandsl
Verkehr,Nachrlchtsn0bennittlung ...........

Eisenbahnsn
Schiffahrt,HassErstraßEn,Häfen ..........
Dsutsche Sundesmst
Ubrigsr Vsrkehr'

58 Di8nstleistungsuntErnEhmsn ......59 KrEditinstitute,VErsichsrungsuntarnehmen ..60 Kreditinstitute .....,61 Versichsrungsuntsrnahnsn62 hlohnungsvErmiEtung 1) .63 Sonstios DiBnstlsistungsunternehmBn .......54 Gastgsr{erb€,Hslms ....65 Blldo.,HlssEnsch.,Kultur usri.,Verlagsgen.66 GssundhBits-u.VstErlnärH€san67 obrlgs Dlenstleistungsunternehnen ..,....

s0. ss
25.51

t72,35
q19. 09
32. 10
40.75
52.68

293.56

2 030.83

1 S14.33

96.28

2 2ß.05
1 934.55

iao

2 350.14

361.56

c ät
67,22
70.44

300.
280.

19.
74.
3.

77.

2 732.34
2 137.53
2 205,38

2 367.63

375.3r

I 130.53
168.20

278,76
atr: ?l

rm.82 200.q4478.88 541.56
35.04
48.8858.q8 65.11341.86 391.73

2 272,6768 Untgrnshmgn zusarTmgn

69 St8at,prlv.Haushalte,prlv. organisatlonen o.E.70 Staat ....77 GsblstskörpsrschaftEn72 Sozialvsrsicherung...73 Prlv.Heushalte.oriv.oroanlsEtionen o.E. ...7A Private xausnblte (häusliche Dienste) ...75 Prlvate organisationEn ohns En{erbszvieck

76 Alls l{irtschaftsbsrelche (unberslnigt) .....,
77 dar,r UntsrnghmEn ohne !,lohnungsvErniEtung ..,78 Produktionsunternshmen 2),.,.,
79 Untsrstsllte Entgslte f. Bankdisnstleistungen

80 AIIB l.lirtschaftsbErelche (berslnlgt) 3) .....
81 dar. ! Untsrnehmgn82 Kreditlnstltuts,.....
83 + Nichtabzlehbars unEatzsteuer 4)
84 + Einfuhrabgaben 5) .

35
80
56
95
04
s1

290,67
2t7,79

18.88
70.89
2,96

67. S3

335.75
277,L9
254.05

17.15
64.57
2.86

61 .71

311 .50
253.20
237,75

15.45
58.30
a.oa

55.67

39 314.6814 293.60

2 55A.43
2 024.45
2 085.38

2 342.33
1 858.{8

//////
//1 16.52 722.70

18 2670.24 2715.0362 2234,93 2337.2897 -6.87 /
187.55 202,59 216.7030.27 27.67 29,37

276.2A 277,5730.50 29.83
154.97
2q.98

t74,22
29.28

104.33

2 444.tO
2 108.34

-6.52

2
2

90879
476

2
2

595.
233.
-6.

2 At4.A2
2 417,14 45

l..liesbaden
1996

85=Bruttoinlandsprodukt Z426,00 2647.60 2813.00 2840.50 2952.10 3061.50 3127.30

1) Einschl. Nutzung durch Eigsnti.lmsr.
2) Unternshmsn ohns Krsdltinstituts und VBrslcherungsunter-

nEhmen.
3) Bruttoxertschöpfung der Krsditinstitute um unterstellts

Entgelte ftlr BankdiEnstleistungsn vermindert.

4) Aufkonrnen En Stouern vom Umsatz soxle einbehaltgn€ Umsatz-
steuEr aufgrund von gesetzlichen SonderrEgelungen.

5) EinfuhrzölIs, Verbraüchsteuern auf Einfuhrsn' Abschöp-
fungs- und l,lährungsausglsichsbeträge auf singefUhrte
lsndv{irtschaftliche Er2eugnisse, ohns Einfuhrumsatzsteuer.

statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Rsihe 1.3,
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Neue Länder und BerIin-ost
3.1,4 Bruttor{Ertschöpfung nach l,,lirtschaftsbsreichen, Bruttoinlandsprodukt

in Jev{ei}igen Prsisen - Hrd. Dt'l

I,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I issg I rsss I rsss I rsss

1 Land-u. ForstHirtschaft, Flscherei .2 Landnirtschaft ...3 GeHerbl. Gärtn. u. Tierh. , ForstH. , F ischerei
6.48

106,88
15.77

6.88

89.53
74,25

67
89

36.
,E

10.7810.61

67.05
12.33

7.16
47.56

44. s8
12.11

-1. 13
33.80

Handel
HandE

4
5
b
7II

10
1t
72
13
14
15
16
77
18
19
20
2r
22
23
24
26
26
27
2A
29
30
31
JZ
33
34
35
38
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

q9
50
51
52
53
5{
56
57

68
59
60
61
62
63
611
55
66
67

ProduziErEndss osHerbe
Energis-u. [,{asssrversorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elaktr. -, Gas-, FsrnHärme-u. HasservErsorg.
Elgktrizitäts-u.FErnlrän evsrsorg' usvi. .
G6sversorgung
I.,lasservgrsorgung .....

BErgbau
Kohlenbergbau
[Jbrioer Eerobau

verarbeifendes öenerbe
ChE6. Ind.,H. u.V.v. Sp6lt-u.Brutstoffsn . . .
l{lnsrslölverarbeltung
H.v. KunststoffHarsn
Gurfiivsrarb8ltung .
Gsx. u. Verarbsitung
Fsinkeranik .......
H. u. V€r8rbsitung
ElsenschaffendE
NE-l.lstal lerzeug.
Gießerst . .. . .:. .
ZlehsrelBn,KaltHalzR. rStahlvorform. usr{.
Stahl-u. Lsichtm€ta1 l-, Schlensnf ahrzsugbau
Maschlnenbau
H.v.B0romaschinBn,ADV-G€rätsn u. -Einr. . .
Straß€nfahrzEugbau,Rsp.v.KFZ.uslr. .......
Schiffbau

I ......

v.Stsinsn u.Erden....
v.Glas

Industr
, NE-{.|€tal thalbz€ugHsrke .

(oh.cstränkghsrst. ) ...

75.23
16.06

34.63 36.75

24,64 38.63

30.34
19. 73

200,23

65.90
58.54

5.06 7.38

208. 4l 268.13158.24 193.07145.00 187.90

72,77

253.36
187. 45
-7,24

726.87
74,L7

42.70 50.52

48. 41 42,24

49.36
33.73

15.63

101,86
1q,50

16.45
59.13

19.44
67,92

246.38

7q.25 76.9865.63 66.43

8.66 10.49

3?0.67
2?9,93
232.83

12, 85

307.82
233. 53
-0. 33

137.83
14.58

1{1. 14
15,2t

55. 416 5S.7,{

66. 79 66.13

7S52, 54.18
36.23 37.74

16.56 t6,42

1 14.61
15.05

124,30
15.50

33

:,,

80.54tt: ?l
rr.öi

42.07
6S1.14

12.93

'lE....

Luf t-u. Raumfahrzsugbau
ElektrotEchnik,REp.v.Haushaltsgsrät8n ...
Felnnechanik r optik, H. v. uhrEn
H.v.Eisen-,Blech-u.HBtEllr{aran .......,.'
H. v. l.lus ikinstr., Spi8lr{., FtlI lhaltsrn us}r.
Holzbsarbsituns ......

u. Vsrkehr

68 UntErnehmen zusamn€n

VsrkehrrNachrlchtentlbsrmittlung ...........
Eissnbshnen
Schiffahrt,Hasserstraßsn,Häfan ..........
DButsche Bundespost
[Jbrlger Verkshr

43
30

13

89.13,,: 
??

8S
15

7S

22,84
76.68

2l
81

69
70
7l
72
73
74
75

76
77
78

Staat, pr
Staat

157.11

51 .30
n"..::

'lv.HaushaltErpriv.organlsationsn o.E

Al ls
d6r. !

13
15

19

Produkt ionsunternshnsn

79 UntErstellte Entgelte f. Bankdisnstlelstungen

80 Alls l,,lirtschattsberslchs (bsr8inigt) 3) .....
81 dar.: UntsrnghnenA2 Kredltinstltuts ...,..

+ Nichtabzishbars lJnsEtzstsuer 4) ..
+ ElnfuhrabgabEn 5) ..
= Brüttolnlsndsprodukt

11 .40 t4,52 18 19.13 19.8110.84 0.86 0.78 0.59 0.65

265.60 3?3,20 365.10 398.00 575.20

4) Aufkonmen an Steusrn vom Unisatz sov{is sinbEhaltEns Umsatz-
steuEr aufgrund von qssetzlichen SonderregelungBn.

5) Einfuhrzölls, verbrauchsteuern auf EinfuhrBn, Abschöp-
fungs- und NährungsausglEichsbsträge auf eingeführte
lEndnirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhrußsatzsteuer,

Statistisches Bundssant l,'llssbaden
Fachserie 18, Reih8 1.3, 1996

347
270

12,77

195.54
744.34
-7,26
9.54
0,42

206.00

378.2A
297.74

393.90
31 1.83

83
84

85

1) Einschl. Nutzung durch Eigentthsr.
2 ) Unt€rnshnsn ohne KrEdltinstltutE uncl Versicherungsunter-

nEhmen.
3) EruttoHertschöpfuno der Krsditlnstltute um unterstellte

Entgelte fur Bankdienstleistunggn vermlndsrt.
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8. 36

Dienstleistungsuntsrneturen
Kreditinstituta,VersichErungsuntErnshmen ..

Kreditinstitut€ .....,

usr{. rVErlagsgevi.



Deutschland

3.1.5 Bruttoxertschöpfung nach Hirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991 - Mrd. ot,l

I,,lirtschaf tsgl lBderung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss

I Land-u. ForstHirtschaft,Fischerel .2 Landxirtschaft ...3 Gshsrbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstn.rFischersi ..
41.04

I 077,25
90. l4

161.81

15q.40

834.57
133.40
109.32

48.11

1 065.12
85.76

881 .04
140.88
1 10.25

394.13
320.79
300.45
20.34
73.34

43.83

1 033.18
84.87

s50.81
157.85
120.21

L 0q4,s4
86.70

44.90

987.58

45.48

I 042.89
90. 116

1 031. 116
175.96
135. {7
40.49

2ts.54
640.96

{5.57

1 004.78
85.58

4
5
6
7I
s

10
11
72
13
l4
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
q2
{3
44
45
46
47
,rl8

119
50
51
52
s3
54
55
56
57

58
59
60
5l
82
63
64
65
66
67

69
70
7L
72
73
74
75

76
77
78

Produzlsrendes oBhsrbg ...- E;q;siä:u.träsiärväriorsüiö;üiöüä,]' : :: : ::: :
EIektr. -,Gas-, FErnHärns-u. l,,lasssr1,,er.lsorg.

Elsktrizltäts-u. FErnv{ärfiEVErsorg. usx. .
Gasversorgung
Hasservsrsorgung .....

Verarbe
Chen. Ind. , H, u. V, v. Spalt-u. Brutstoffen

GießErs
Zishsrg
Stahl-u
Maschinsnbau

825.30 805.39 7E7,A8 7A7.87 777,92 779.13

l'linEraIölverarbs ituhg
H. v. KunststoffHaren . . .
Gumnivsrarbgitung ....
GeH.u.Verarbeitung v.SteinEn u.ErdEn ....
FElnkeranik
H. u.verarbeitung v.Glas
EisenschaffendE Industrie
NE-HgtallErzEug.,NE-l.letallhalbzeugnerke

H.v.Buromaschingn,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,RBp.v.KFZ.ust,.. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raunf ahrzsugbau
Elektrotechnlk,Rsp,v.Haushaltsgeräten ...
Fsjnmechanik,optik, H, v. uhren
H.v.Eis8n-,Blsch-u.l,,lEtallnarsn ..........
H.v.Musikinstr. , SpielH. ,FUllhalt€rn usw.
HolzbearbEitunq
Holzvsrarbsitung .,...
Zellstoff-, Holzschl. -, Paplsr-u. Pappserz.
Papier-u. Pappever6rbsitung
DruckErai, Vsrvie I fäl t lgung
Ledero€Hgrbe
Textllgenerbe
BekleidungsoEHErbe ...
ErnährungsgsHerbg (oh.Getränkeherst. ) ...
Gstränksherstellung ...
Tabakverarbeitung .....

416.92
262.52

772,9? 717.72 180.64 179.82 173.30

,{26.85 425.38 432.88 441.89 450.265,59 262,05 253,10 268.52 268.
23
7l

161 .26 163. 93 16S. 78 175,57 181 .52

Handsl u. VerkEhr
Handsl .

GroßhandEl , HandelsvsflnittlunS . . . . . . . . . . .
Einzslhandsl

VerkEhrrNachr
Eisenbahnen

lchtenübermittlung

DiEnstlsistungsunternshmEn
Krsdltlnstitute, Vsrs lcherungsunternehnsnKrsditinstitute ...... 30.08 30.63 34.18 37.54182.63 186.811 1S3.74 199.85572.48 553.32 572,73 593.10

915.84
14S1. S1
115.73

396.25
320.7t

L62,
tzs.
38.

206.
618.

75
37
38
88
05

402.45
321.51
300.25
21.36
47.24

,Kultur usv{., Vsrlagsgex.
ts-u. Veterlnän{ssEn .'ige DisnstleistungsuntErneh,nen .......

68 unternshnsn zusamrsn

Staat, pr
Staat

'lv.Haushaltsrpriv.organisationen o.E.

Soz

2 369,78

387.06
317.43
298.46

18.97
69.63

2 427.t2 2 392.t7 2 560.70 2 518.91 2 570.06

s04.70
320.98
2S9.53

27.45

"',''.?.

401.34
322.6S1
301.61

21. 08,t,::

2 862,04
2 260.44
2 302,A5

131.41

2 415,25
2 234,28
2 280,25

119.71t

2 756.A4
2 187.09
2 230,34

117.10

2 974.74
2 355.52
2 394.10

148.04

2 826.722 422.02
-72,57
200.15
27.63

3 054.50

5b

200.35
28. 05

136

300.00
20,77
75.54

AllE Hirtschaf tsbsrsichedar.: Untsrnehmsn ohne
ProduktionsuntsrnehmBn

79 untgrstellte EntgsltB f.
80 Alle Hirtschaf tsberslchg
81 dar. ! UnternEhmEn .....,
a2 KrEditinstituts ......

2 744.42 2 9?r.76
2 372.03
2 356.16

2 198.43
2 242.26

2 730.63 2 745.40
2 329,29 2 342.55

-11,20 -11.99

191.04
27,75

2 853.60 2 916.110 2 881.90 2 960.20 3 013.80

4) Aufkonmen an StBuern vom Unrsatz sohie ginbehalt€ne Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen sondErrsgslungen.

5) EinfuhrzölIe, VsrbrauchstEuern auf Einfuhr8n, Abschöp-
f ungs- und l,JährungsEusgleichsbeträgg auf singef ührte
landhirtschaftllohe Erzeugnisse, ohne Einfuhrunrsatzsteuer.

Statistischss Bundesamt Higsbaden
FachseriB 18, Rslhe 1.3, 1996

Priv. Haushalte rprivPrlvate HaushaltE
Prlvate organisat

o.E

lonen ohns

Bankdienstleistungen
(bereinigt) 3) .....

724.77

2 663.71
2 267.48

-8. S8

2 5S5.51
2 301.38

-st.49

2 639.74
2 252,68

-7,74
83 + NlchtabzishbarE UmsatzstEuEr
84 + Einfuhrabgabsn 5) .

85 = Bruttoinlandsprodukt

1l) ........... 202.52
27.ü5

19t.2?
29.62

183,76
30.10

1) Einschl. Nutzung durch Elgsntumsr.
2) Untsrnshnen ohns KrEditinstitute und VErsichsrungsuntsr-

nshmgn.
3) Bruttor,{Ertschöpfung der KrsditinstitutE um untsrst8llts

Entgelte fur Bankdisnstlsistungen vermlndert.
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FrtlhErss Bundssgebiet

3.1.5 BruttoHertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Prsisen von 1991 - Mrd. 0ü

tlirtschaf tsgl isdErung I rsso I rgsr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss

1 L6nd-u.ForstHlrtschEft,Fischer8i .2 Landnlrtschaft ...3 Gexerbl.Gärtn.u.Tierh.rForstx.,Fischsrsi ..
35. 113
29.61

6. 82

41 .3€l
38,12
5,27

34.08
28,?S
5.34

38.10
32. 68
5,42

708.04
6S.99
35.16

931.,q2
73.97
62.30
51. 14
7.34
3,82

11 .87
7.69
3. S8

724.37
75,52
33.85
24,A5
8.60

20.76
2.33
6,42

16.08
7.56
6,72

23,47
14.84
80.31
13.40
93.80
2.22
5.37

47.57
12.90
2S. 08
4.95
3. 94

20.93
6.30
8. 70

18. 47

Bek

Gst

4
5
b
7II

10
1l
72
13
14
15
16
17
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3l
38
39
40
47
42
4?
s4
45
115
47
4ß

51
5?
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Produzisrsndes oeHErbE ...
inÄrsiä:u. Hässärväisorguiö; ääöüäü' : : : : : : : :

Elsktr. -, Gas-, FernHänm-u. l.{asserversorg.
ElEktrizitäts-u. Fgrnxärmsversorg. usn. .' oasversorgung ....

s68.44
69. 38
58.17
115.94
6.51
4.72tt.2t
8.5r
2.70

762,27
69.83
.31,70
24.25
8. S1

19.81
2. 96
6.18

15.96
6.26
8.41

22,72
15.11
s7.88
11 .31
90.92
2.37
6.95

97.67
15. 47
29.6S

982.47
73.28
51.38
48,92
8.03
4.43

11.90
8.52
3,38

768. Elg
72,05
33.35
25,21
8.08

21.21
2.85
8.34

18.20
7.77
7. 35

23.30
15.57
88.02
13.83
96. 43
2.29
7,44

101.92
16. 71
29,82
5.28
4,28

22.00
6.75

10,64
19.26
3.22

13.68
s.62

44.70
14.94
17.88

140.50
81. 19
59. 41

393.98
243, 30
125.55
1 17,64
150.58
lz. ab
5,76

002.02
74.04
61.62
aa.73
8.63
4.28

t2.48
9.18
3.24

790.67
71 .81
31 .87
25. S0

8.119
20.47
3.11
6,51

16. 15
7.55
8.14

23,43
16.84
95.78
16.33
99.24
2.30
9.00

102.33
76.22
31. 02
5.22
3.81

22.74
6.4t

10.96
19.66
3.33

L4,27
10. 18
47. 10
15.52
1S. ,qS

73?.27
79.83
57,44

386.58
242.79
124.67
118. 12
143. 73
13.06

912. S6
71.54
59.69
47.95
7.84
3.86

11 .85
8.36
3.4€l

24,02
7.77

20,97
2,52
6.09

t4,23
7.79
b. 15

21.09
15.66
76,L2

27,88
4,92
4.38

20.42
6. 30

10. 08
18.32
3.01

12.19
8.74

45.40
14,48
16.82

134.88
77,A0
57.08

94.64
75,70
27.97
{.86
4.39

19.85
7.25

10. 38
17.56
2.74

77.25
8.38

46.52
14.07
16.99

135.30
78,52
56, 78

392.49

2.53
s,53
7.76

45.43
13.64
16. 14

133.08
78.06
57.02

398.95

927,45
77,62

722,43

727,40

38
14
14
81
76
57
00
52
48
s4
51
45
37
91
89
32
36
69
35
72
38
29
42
33
14
37
7g

926,
72.
61.
48.
7,
s.

11.
7.
3.

718.
73.
34.
25,
7.

27.
2.
6.

14.
7.
6.

23.
15.
75.
L2.
81.
2.
5.

107,47
37.24

201. 06
s41.98
32.75
47.7t
72,19

3S0.54

353.54
242.20
263.73

1A.47
71,34
2.71

68.63

Verarbel
Chem. Ind. rH.u.v.v
Mineralölvsrarbsi
H. v. Kunsts

StahI-u.

. Spal
tung

t-u.Brutstoffen ...

v. StsinEn

GIas ....
Erzsug

Industris
, NE-|,,|€tal lhalbzsugeiErkE .

tyialzli.,StahlvErfonn. usH.
-, Schienenf ahrzsugbau

ADV-GBrät€n u,-Einr,,.
, Rsp. v. KFZ. usr{

Luft-u.Raumfahr?sugbEu .....
11.90
77.5L
2.24
6.16

93.08
14.65

(oh.6stränkehErst. )
ung

Ausbau(Teierbe ...

Großhqndsl, Handslsvsrmittlung . . .

traßsn,HäfEn ..

76 I.lirtschaf tsberslchE (

VErs lcherungsunternahrnen
l,lohnungsvermletung 1 )
Sonstige Dienstlsistungsuntsrnelmen .......

GastgeHErbe,HEir'nB ....
Bildg.,tllssensch.,Kultur usH.,VsrlsgsgeH.
Gssundhslts-u.VetErinärflessn ...... ;. :...
ubrlge DlenstleistungsuntsrnBhmen ...,...

tlgun§ ..

Bankdigns tlE istungen
(berElnlgt) 3) ...,. ?

i,

5. 35
3.09

20.76
6. S3
9.78

18.55
3.38

14.84
10. r0
45.53
14.97
17.63

136.79
81 .37
55.42

355.
274.
114.
103.
137.
13.
5.

55.
63.

73
65
08
28
2L

31.
177.
4!19.
33.
43.

2 479.50
2 725,46

106.

484,
13S.
-8.

2
2

105.40

332.88
004.40
-4.68

161 .62
25. g0

388.70
237.75
t23.27
114.48
150. Sl5
11.33
5.59

65.54
68.4S

857,85
136.73
103.11
33.62

794,A2
526.30
32.4t
46,29
65. 79

380,75

2 L97.LL

75
t2
70u
63
22
49
g1
01

405.86
240,47

Einz€lhandsl
VerkBhr, NachrichtsnUbsrml

Elssnbahnen
Schi f f ahrt, l.,lsss ers
Deutsche Bundesms
Ubriger vsrkshr' ..

Disnstlsistungsuntsrnelmen ., 749.18KrEditinstitutsrVarsichsrungsunternshnsn,, 132.45

52.55
70. 11

789.99 828.16t27.29 128.6197.81 98.47

237.50 238.96124.55 125,24

887. 75
744,7L

7t3,72
15S. 99

11 .85
5.76

58.26
74.72

919, 73
1118.58
1 10.80
37.78

208.22
562.93

32.L7
48, 15
76.81

q05.80

1 12.86
155. 0g
11.52
5. 70

66. 91
70. 96

165.39

5. 51
57.64
87.58

960,34
160. 61

23.ß
183.82478.88 511.6534,27 33.63

44.27

218. 03
583.70

l',liesbaden
1S96

44.38
54.36

369.28

254.04
u.15
64.57

18. 00
67.35

30.14
187.90

5{.119 58.48
308. r0 341.86

68 Untsrnehnen zusanrnen

69 Staat,priv.Haushalterprlv.organlsation€n o.E.70 Staat ..77 osblstskörperschEften72 SozlalversichErung .. .73 Prlv.Haushslte.orlv.omanlsationen o.E. ...74 Prlvats tlaushblte (häusllche Dienste) ...75 Privats organisatlonEn ohns ErrerbszHeck

2 109.80 2 2t2,67 2 2ß,50
344,50
277.L5
259.15

7s:öt
2,57

73.08

76
19

335.
27t.

324,44
266. Sl
250.58

16.33
51 .57
2.80

54.77
2.86

61 .71
2.AO

64.55

2 590.90
2 058.50
2117,79

347.93
278.74
260.58

18.16
69.13
2.7t

66.48

2 545.04
2 002.29
2 060.38

111.58

2 433.ß
2 085.53

-8,47

357.25
281 .60

2
2 90

188.23 185.68 185.4124,37 ?7,52 27,04

15556
198

354.92
24L.62
262,97

18.65
73.30
2.65

70.65

520.20
165.28

77
78

AI le
dar. : ohn€

79 UntsrstBllte Entg€]tB f

2 438,?8
1 932.1s
1 977.35

2 5ß.43
2 028,85
2 085.38

80 Alls
81 dar.:
82

83 + Nichtabziehbare UmsatzstBuer 4)
84 + Einfuhrabgeben 5)
85 = Bruttoinlandsprodukt

2
22

104.33

2 444,t0
2 108,34

-6.52
17s.22 18129.28 28

19
86

779.29
26. 35

55

25
75
18

1) Einschl. Nutzung durch Eigsnttlmer.2) Unternehmen ohne KrsditlnstitutE und VsrslchErungsuntsr-
nshmen.

3 ) BruttoHertschöpfung dsr Kreditinstltute un unterstsllts
Entgslts fur BankdienstlEistung8n vsrnlndert.

2520,40 2647,60.2694.30 2639.10 2694.00 2733.40 2768.60

4) an vom lJmsstz sowie €inbEh8ltens Unsatz-
s)

fungs-
landxi:

und ausgle ichsbeträge
Erzeugnisse, ohne

auf
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Neue Länder und Berlin-Ust
3.1.5 BruttoHertschöpfung nach Hirtschaftsbsrsichen, Bruttoinlandsprodukt

ln Preisen von 1gg1 - Mrd. Dl,,l

,,li rtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss 1996

1
2
3

Land-u. Forstnirtschaf t,Fischerei .. .
LandHirtschaft
Gexerbl. Gärtn. u. Tierh., ForstH., Flschersi . .

Energis-u.Hassewersorgung,Bergbau ........
Elsktr. -,Gas-, Fernr{ärme-u. I'lassewersorg.

Elsktrizitäts-u.Fernßärmeversorg.usH. .
Gasversorgung
l.losserversorgung .....

ChBn. Ind.,H. u.V.v. Spalt-u. Brutstoffsn . . .
MinsralöIverarbeitung
H. v. KunststoffHarEn . .
Gunmiverarbeitung
Geh. u. Verarbeitung
Fsinkeramlk ......
H. u.Verarbsitung v. 6las
Eissnschaffende Industris
NE-+.,lEtallErzeug., NE-Hetallhalbzeugl{erke .
Gisßersi
Zishsrsien,KaltHalzH, r Stahlverforfi. usw.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schiensnf ahrzeugbau
Maschlnenbau
H.v. BuromaschinenrADV-Ssrätsn u.-Einr. . .
StraßEnfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usn. .......
Schlffbau
Luf t-u. Raunf ahrzeugbau
ElektrotechnikrRsp.v.Haushaltsgeräten .,.
Fsinmschanlk,optik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blsch-u.MetallNarsn ..........
H.v.Musikinstr,,Spisl4.,F0Ilhaltsrn usH.
Holzbsarbsitung ...,..
Holzvsrarbsltung ...,.
Zsl 1s toff-, Holzschl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverorbeitung
Druckere 1, Vervie 1fä ltigung
Lederoevierbs
Textilge}{srbs
Beklsldungsgexerbg ...
ErnährungSgövierb8 (oh,Gstränkeherst. ) ...
Getränkeh8rstellung . .
TabakverarbBitung ....

EEugEHsrbs
8auhauptgEwerbs,...,.
Ausbaugevierbe

Handel u. Verkshr
Handsl .

Großhande I, Hande Isveratittlung
E inzelhandsl

Verkshr, Nachrichtentibsrmittlung
Eisenbahnen
Schif f ahrt, Hasserstraßsn, Häf en
Dsutsche Bündespost ........
Ubriger Verkehr

6.96

75,23
16.06

157.11

51.30
46.25

205.00

6,72

42.25
13. 48

7.q7

92.32
14.041

,q1, 4q

57. 39
13. t8

195.06

{8.32
41. 97

40.
25,

14.

36. 84

37,24
24.30

98

4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
15
77
18
19
20
2L
22
23
24
25
28
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
41a
43
44
45
46
47
q8

49
50
51
52
53
54
55
56
57

34.63 36.40

24,5q 32.37

30.34 32,8719.73 22,29

10.61 10.58

52.88
12,27

106.80 113.02 115.44

48.93 56.70

45.3q 45.90

s4,37
24,24

16.13

3g
70

59

46.

42.
27,

15,

74

s4
46

48

58 oiEnstlEistungsunternshmsn ......53 KrEditinstituts,Vsrsichsrungsunternehmen,.60 Kreditinstituts .....,61 vsrsicherungsunternehmen62 t,lohnungsvsrmistung 1) .53 Sonstige Disnstlsistungsunternehnen .......64 Gastgev{erbs,Hsims ....55 Bildg.,l.lissensch.rKultur usH.,VsrlagsgeH.66 Gesundhsits-u.Veterinäriesen67 Ubrige Dienstlsistungsunternehmsn .......

71.t2
tu: 

??

-rläö
57,28

63,06
13,14

44.58
L2.rt

-1. 13
33.80

-1. 06
41 .67

-1.08
45.89

67.95
tn"!'.

-1.3r1
55.12

68 UntBrnehmen zusarrmen

StaEt, prlv. Haushalte, priv. organisationEn o. E
Staat ..

-1,20
51. 12

47.40
40.49

174.72

49.53
43.64

ztL,26
161.53
-1.31

222.!0

47.45
,a: 

?l
al öi

270,57
223.72

69
70
77
72
73
74
75

76
77
78

Gebletskörpsrschaf ten
Sozialversicherung ...

Priv,Hausholts.oriv.oroanisationsn o.E. ...
Privats HaushäIte (häuslichs Diensts) ...
Private organisationen ohns Err{srbszHsck

Alls l,,lirtschaftsbsreiche (unbsrsinigt) ......
dar,: unternshmsn ohne hlohnungsverr,ristung ...

Produktionsunternehmen 2]-,..,,
208.41
158,24
145.00

72.77

5.06

195.64
745,34
-1 .26

s.54
0.82

10.08
0.76

6.35

22q.35 243.38775,78 196.14162.45 181.88

13. 09

,::l

47,93
at: 

??

z iöä

285.20
217.27

1 q.67
0.53

280.40

:

79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungsn

80 Alle l,,lirtschaftsberEichs (bereinigt) 3) .....
81 dar.: lJnternehmenAZ Kreditinstitute .....,
83 + Nichtabziehbare ljmsatzsteuer 4)
84 + Einfuhrabgaben 5)

85 = Bruttoinlandsprodukt

13.13 /
230.25 25t,23181.93 203.43
-0.51 /
11.75 74.290.80 0,68

2q2,AO 266.20

14,74
0.59

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmgn.
3) Bruttovisrtschöpfung dsr Kreditinstitute um unterstsllte

Entgelte filr Bankdienstleistungen vsrmindsrt.

4) Aufkorrnen an SteuErn vom Unsstz sor{is einbEh8ltens Umsatz-
steuer aufgrund von gesstzlichen SondErrsgelungen.

5) Einfuhrzölle, vsrbraüchsteugrn auf Einfuhrsn, Abschöp-
f ungs- und l,,lährungsausglsichsbeträge auf slngefuhrtE
landwirtschaftliche Erzeugnisse, ohnE EinfuhrumsEtzstEuer.

285.90

StatistischEs Bundssamt HlssbadEn
Fachseris 18, Reihs 1.3, 1996
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DButschland

3.1.5 Produktionsngrts nach Hirtschaftsbereichen
in Jenelligen Preisen

Mrd.0$4

HlrtschEf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss | les{ | tsss I tsss

I Land-u.ForstHirtschaft,Flscherei .2 Lanü{irtschaft ...3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstx.,Fischersi .

Vsrarbeitsndes Geh{erbs ... 2 2t0,36 2 218.83 2 L35.23 2 211.79 2 330.98 2 336.30

2 941.86
259.99

4
5
6
7
8
§t

10
1l
72

13
111
15
16
17
18
l§t
20
27
22
23
24
25
2A
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
4l
42
43
44
45

46
47
48

82.91

2 872.88
263.74

338.78

2 L34.53
1 830.63

303. S0

7 135.
6 149.
6 167.

87,42

2 938.65
259,23

400.59

2 2L4.tL
1 885.10

329.01

75. 34

2 822,93
261.69

E26.07

7 550.55
6 379.13
6 429.40

22281 1

76,37

470.08

263.70
972.07

478. S4

2 322,82I 962.92

359.90

ß7.02

2 333.18
7 972,26

360,92

1 S00.17
287.tl
183.23
103.88
3S15.49I 217.57

7 367.76

80. 119

053.92
255.60

3

55

59
69

77

076
266

3

t-u. Brutstoffen

Rep. v. KFZ. uslr

Aus

GroßhandsI, Handslsvennittlung

Deutsche
Ubriger

r Bundespost ........
Verkehr

unternehfian zusamsn

Chem. Ind., H.u.V.v. Spal
MlnBraIölvsrarbeitung
H,v. Kunststoffxaren . .
ounriivsrarbeitung ....
GeH,u.Verarbsitung v.Stsinen u.Erden ....
Felnksramik
H. u. Vsrarbeitung v. Glas
Eissnschaffende Industrie
NE-HEta I lorzEug., NE-l,,lEtal lhalbzeugwsrke .
GleßBrsi
ZlehErsign, Kal txalzv{., Stshlvsrf om. usr.{.
Stahl-u. Leichtmstal l-, SchlenEnf ahrzeugbau
MaschinEnbau
H. v. BiiromEschinen,ADv-osräten u. -Einr. . .

Luf t-u. Raunf ahrzsugbau
ElsktrotechnikrRep.v.Haushaltsgeräten,..
Feinmschanik,optik, H. v. UhrEn
H.v.Eisen-,Blech-u.Hstal]r{aren ..........
H. v. Musiklnstr., SpislH., F[.]l lhaltern usH.
Holzbsarbsituns ......
HolzvsrarbsltunS .....
Zsl lstoff-, Holzschl, -, Papier-u. PEppesrz.
Papisr-u, PappEvErarbeitung
DruckarE l, VswiElf ält igung
LsdsmeHsrbs
Textilgenerbe
BsklsidungsgEHerbE ...
Ernährung§göHerbe (oh.GetränkehErst. ) ...
Gstränkeherstellung, .
Tabakverarbeltung ....

1S7
860

2
1

51
52
53
54
E<
56
57

58
5S
60
61
62
53
64
65
66
67

68

69
70
7t
72
73
74
75

336.41 351.63

7 702,97
272,78
180.08
92.10

335.56
1 0s5.17

I 589.10
255. 79
175. 13
80.66

306.05
7 027,25

I 57r,62
240,62
154.50
76.12

26S. 44

"t:il

1 296.53
213.63
149.89
69,80

237,64
839. 30

, *r:;;
901 .83
775,4q
537,23
234.21
126.39

1 808.26
279,53
t77.52

5 386.85 5 705.80 6 685.19

r02. 01
365.81I 182,92

? 245,22

252.76
135. 10

268.18
141 .63

Staat,prlv.llaushalts,priv.organisatlonEn o.E. 748
Staat ,. 643Gsbistskörperschaften 460

Sozialvsrsicherung ,.. lqg
Priv.Haushalte.oriv:oroanisationen o,E. ...

Privats Haushblte (häuslichs Dienste) ,..
Privats organisationen ohne ErwErbszHBck

855.36
7116.45
525. 38
220.55,rt::l99

85
7L
61
10

ll
70
31
16

833.01
721.66
503.65

941.91 366.79806.81 825. t6554.05 556.98

75 Alle !'lirtschaftsberei.che ..
77 dar.: Untsrnehmen ohns hlohnungsvernlEtung ..78 Produktionsunternehmsn 2) . ... ........

218. 01
111.35

7 538.81
6 436.36
6 1185.18

a 227.73
5 9r9.41
7 005.6St

7 886.57
6 649.28
6 712.56

55
2?
65

334.
972,
080.

8
6
7

St6tistisches Bundes6mt HlesbadEn
Fachssris 18, Rsihs 1.3, 19gG

1) Einschl. Nutzung durch Eigenti}fler.
2 ) Unternsfmsn ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmsn.
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Früherss Bundesgebiet

3.1.6 ProduktionsHerts nach l,Jirtschaftsbereichen

in JeFlelligen Prsissn

Mrd. Dl't

l.'lirtschaf tsgl lederung lsgoltsstltssz lss3lrsselrsssltsss

I Land-u. Forstv{irtschaft,Fischsrsi .2 LandAirtschaft ...3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.rForstH.rFischerei ..
bb
42
2S

77
18
42
55
60
27
76
q7
29

72,
58.
14.

472,
20q.
173.
135.
29,
8.

30.
23.
7.

14.
52,
30.
16.
51.
34.

223,
30.

2AA.
7,

15.
224.
30,
86,
11.
11.
49.
20.
24,
37,

69.44
58.32
11. 12

68.43
57. 41
11.02

2 630,41
218.66
186. 37
141 .34
36,77
8.86

31 .69

62,74
51.72
t7.02

2 538.36
279,62
188.71
142.88
37,76
8.07

30.91
22.64
4,27

2 002,49
t97,2?
107.88
62.47
20,70
56. 13
5.57

14.56
37. 88
23.61
12.58
46.95
41.39

201,68
24.22

27?.75
7.24

14.87
240. 55

33.52
70.35
11.18
11.74
56,84
15. 73
30,72
40.31
s.34

36. Z!
29.88

195.78
41,59
27,46

2

5

4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
!7
18
19
20
2l
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
3,4t
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
6t
8?
63
64
65
66
67

70
7t
'12
73
7q
75

Produzierendes GeHerbe
Energis-u.Hassgrvsrsorgung,Bergbau ......

Elektr. -,Gas-, Fernviärns,-u. Hasssrversorg
Elsktrizitäts-u. FsrnHärmgvErsorg. usr.l.
Gasvgrsorgung ....
l,,lassErvsrsorgung .

Bergbau
Kohlenbsrgbau ....
Ubriger Eergbau ' '

Vsrarbsitendss Gsr{erbe .
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spal
MlnEralö lvsrarbEitung
H.v. KunststoffHargn ..

a2
90
73
07
57
09
t7
75
42

655.
278,
186.
140.
38.
8.

32.
23,
8.

2 610.04
2 19.60
190.33
t44.57
3s.65
10.11
29
27

8

2 713.37
224,23
1911.25

2 683,24
212,70

2 156.31

314.23

148.84
36,17
8.84

2S.98
20.6304

23 35

2 082.50 2

26.29
293. 5

7.80
14.95

247,37

328,77
182. 36
145. 81

iäöü;;

2 005.61
200,q2
95.63
59.79
27.28
48.42
5.37

s.79
42,32
30.96

183.78
38.59
24.67

262.38
156.12
105.26

1 784.51r 524.6?
935.05
589,62
259.84
21.51
12.93
65.83

158. 47

1 076.28
782,37
125,75

79.65

23,75
7.95

2 156,21
193.72
109. 12
66, 17
2?,49
55.32
5.76

15.62
46.14
24,24
16.44
53. 13
41. 14

?24,14
37.50

324.27
7.63

17.SS
243.46
36.80
75.81
11.54
12.00
57,71
18.51
32.53
41.63
9,75

40. 78
37,24

207.21
42.47
27,54

315.54

27

83
18
89
17
63
36
51
01
72
lb
34
90
96

203,
118.
65.
21.
EO

E

14.
40.
25,
13.
51.
40.

20s,

19
38
49
52
16
s2
86
89
08
68
22
54
85
91
,40
,1S
,43
,34
,?a
,65

35.25
69. 90
11. 03
13.09
57.55
17.68
30,64
39, 47
8.99

33. 84
29.39

194.11
41.05
27,55

327.9q
187.04
140. S0

2 150.06
202,74
706,77
66.04
22.29
50.56

5. S0
15.28
49.03
27.49
16.95
52.98
40.61

2?4,29
s0,42

328,8?
7,70

17,83
237,47

33. 79
73,85
11.53
11.34
54. S0
19,98
33.30
41, 10
9.97

42,34
32.64

197.45
42.67
28, 05

286.66
167.49
11S.17

160.97
223,54
1 15.37
68.04
22.99
5?.97
5.43

15. 26
48.61
30.84
15.08
54,30
41. 08

220,59
27.76

341. 02
7,94

13.98
237.17
30.79
73.33
11.96
12.88
65.02
13.93
28.ß
43.43
8.50

30.10
2?.64

1S2.48
41,S3
27,78

063.83
743.?7
o72.63
671. 14
320.06
20.38
75,22
89.69

1S5.77

519.88
259,37
160. q2
98.95

324.72
035.79
s4.54

1t4,23
10s. 2{
7fl.74

2
1
1

021. 18
707.23
048. 05
659.18
313. 95

20,42
13.89
87.89

191,75

533. 34
252.24
152.80
89.44

300. 46
981.24
92.83

1 10. 37
103.14
674.90

t-u, Brutstoffen

Luf t-u. Raurrf ahrzguobau
ElektrotEchnik,REp;v.Haushaltsgeräten ...
Fsinmechanik,optik, H. v. uhren
H.v.Eisen-,BlEch-u.Mstalle{ar€n ..........
H. v.Musiklnstr., spielH.,FUllhaltern usH.
Holzbearbsituns ......

6urmiverarbeitung
Ger,{. u. Verarbeitung v. Stsingn u.

Tabakverarbsltung ...........

961.
683.
032,
651.
277,
22.
13.
69.

772,

272.
203.
135.16
68.25

229.41
778.91

811.38
89.08
a3.'12

52t.73

56.82
2t3.04
680.87
79.14
81 .51
75.27

444.95

405.62

601 .66
519.38
377,23
148.15

1

00
79
16
63
27
29
32
57
03

13
41

5 898.19

649.27
558.11
392,43
165.68
91.16

2.AA
88.30

2 014.00 1I 714.18 1
1 0114.37 1

669.81
259.82
21,94
13.35
7A.24

185.29

I 35S.66

a 727.50

702.84
602.6S
41S.07
183.62
100.17

2.96
s7,2t

635.41

6 016.78

72L,04
615.08
432,07
183. 01
105.96

3.04
102,92

315.25
180.41
135.84

974.30
671. 19
015.12
658.07
303.11

7az,4t
133. 13

20.79
13.29
85.25

183.78

441.38
23t.68
159.01
78. 67

276.34
927.32
90,53

104.63
s6.75

2
1
1

130672
1 746.67

Dlenst 1e istunosuntsrnehmsn
KreditinstlIute,VersichErungsuntsrnEhmen . .

Krsditinstituts ......
VErsicherungsunternahmen

l.bhnungsvsrmietung 1),
Sonstige Di8nstlBistungsunternehmen .......

GastoenErbe,HEimB ....
Bildg.,HissEnsch.,Kultur ush.,Verlagsgew.
GesundhEits-u. Vetsrinärhlessn
Übrige Dienstlsistungsunternehmsn .......

68

6g Staat,priv.Haushslte,priv. organisationen o. E.
Staat ..

Gsbietskörperschaf ten
Sozialverslcherung ...

Priv.Haushalte.oriv;0roanisationBn o.E' ...
Frivats ttaushäIte (häusliche Dtsnste) ...
Privatg organisationBn ohne ErflsrbszHeck

76 AllE l,,lirtschaftsbEreiche ..
77 dat.r lJnternehmen ohns hlohnungsvsrmietung ...
7A Produktionsunternehmen 2) ...'.

320.116

3116. 43
1 083.84

6 224.29

747,53

6 4161.36 6 513.18

StatistischBs Bundssamt Hissbadsn
Fachserie 18' Rsihs 1.3' 1996

1 696.46
266.19223,74

149.U
74.32

251.38
879.54
88.09
98.03
s3. 47

599. 35

636. 74
440,74
196. 00
1 10. 79

3.18
107.6i

42,24
2.63

6 975.82
5 S27,83
5 376.05

6 737.42
5 740.40
5 779.70

5 830.36
5 876.12
5 S03.75

6 007.28
5 192.58
5 223,24

6 547.116
5 568.38
5 694.78

1) Einschl. Nutzuno durch Eiggntumer.
2) Untsrnehmen ohnä Kreditinatitute und Versichsrungsuntsr-

nghmen.
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(oh.Getränkeherst. ) ..,

49 Handsl u. Verkshr
Hsndsl .

Großhandel,HendelsvennittlunS ..........'
EinzslhandEl

Vsrkehr,Nachrlchtsnubernittlung ..'........
Eisenbahnen
Schiffahrt,Hasserstraßen,HäfEn ..........
Deutschs Eundespost
Ubrlger Vsrkehr



Neue Ländsr und Berlin-06t
3. 1.6 Produktlons,{erte nach l.lirtschaftsbereichen

in Jsr{siligsn Preisen

Mrd. Dtl

t{irtschaf tsgl iederung I rssr | 1ss2 | rsss I rsss I tsss I tsse

I Land-u. Forsthirtschaft,FischErei . 13.47
LandHirtschaft
6er{Erbl. Gärtn. u. Tlerh., ForstH., Fischsrei . .

Produzisrendss 6eHerbE
Ensrgle-u. Hasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

El€ktr. -, Gas-, FernHäme-u. HasservErsorg.
Elektrizitäts-u. Fernxänneversorg. uslr. .

84.4t0
16.28

7.?3
80.39

z
3

4
5
6
7II

10
11
72

13
74
15
16
77
18
1Sl
20
2t
22
23
24
25
28
27
28
29
30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40
4t
s2
113
44
45

46
q7
118

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
6l
62
63
64
65
66
67

217,26
44,85

120.30

52,72

173.53
1{6.84

26.69

488.68

12.99

12?.62

85. 05

2S.19

139.25
124,07

13.20

132.74

109. 76

33.30

331.82
40.33

14S. 2S

742.74

37.68

362.62
42,46

16S. Sg

150.17

370.68
113.90

179.gst

146.79

40.46

//////
28q.5?

42,07
244.24
40.57

Gasvsrsorguno ..
I.,lassgrversorgung

Ubriger
vErarbeltsndes Ggr{erbe

Chem. Ind.,H.u.V.v. Spalt-u.BrutstoffEn . . .
Mlnsrslölvsrarbe ltung
H.v. KunststoffHarsn . .
Gunnlvsrarbeltung ......
Gsei.u.Verarbsitung v,Stsinen u.Erdon ....
Feinksramik
H. u. Verarbeitung v. Glas
EisenschaffendB Industrig
NE-1,4s ta I I erzeug., NE-+.lsta I lhal bzeugyierk E .
GlsßerEi
Zlsherelen, KaItr{alz}r., Stahlvsrform. usv{.
Stahl-u. LeichtmEtal l-, SchienEnf ahrzEugbau
l.laschlnenbau
H. v. Buromaschlnen,ADv-€eräten u.-Einr. . .
StraßEnfahrzeugbau,Rsp.v.KFZ.usr"r. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raunf ahtz Eugbsu
ElEktrotechnik,Rep.v.Hausholtsgeräten ...
Fsinmschanlk,optik, H. v. Uhren
H.v.Elssn-,BIsch-u.MstaIlHsrsn ..........
H. v. l,lusik lnstr,, SplelH., F0l lhaltern usH.

Holzvsrarbsitung .....
Zellstof f-rHolzschl. -, Papier-u. PappEerz.
PapiEr-u. PoppevsrorbEitung
Drucksrei, Vswielf ältigung
LedsroeHErbE
Textilgewerbe
BeklsidungsgEr.rerbe ...
Ernährung5gewerbE (oh.Getränkshorst. ) ...
Gstränkeherstsllung . .
TabakvErarbEitung ....

BaugeHerb8 ......
BauhauptgeHsrbe
Ausbaug8Hsrb8 .

HEndsI u. VErkshr
Hand€l .

Großhandol,HandelsvsnnittlunS,..........
EinzElhandsl

Vsrkehr,Nachrlchtsnubsrfiittlung ...... r....
Eissnbahnen
Schiffahrt,l,,lasserstraßen,Häfsn ..........
Dsutsche Bundesoost
Ubriger Verkehr'

266. 05
225.53

2E2,52
204.84

222.92
189.62

200. l1
770.92

258.
2r9.

9S
15

Dienstleistungsuntsrnehmsn
Krsditinstltute,versichsrungsuntsrnshnsn ..

KredltlnstitutE .......
Vsrsicherungsuntgrnehmsn

l,lohnungsvsrmietung I ) .
Sonstige Dienstlelstungsuntsrnehmen .......

GastgsherberHsims ....
Bi 1d9,., I'lissensch., Kultur ust{., VerlagsgeH.
0ssundheits-u. Veterinän{gssn
obrigs Disnstlsistungsuntsrnshren .......

68 unternehmen zusarmen

69 Staat,priv.Haushalts,priv. organisationsn o.E.70 Stast ..77 Gsbistskörpsrschaften72 Sozialv8rlcherung . ..73 Priv.Haushalts,priv.0rganisationen o.E. ...74 Privats Haushalte (häusliche Disnste) ...75 Private organlsationen ohne ErHerbszHeck

35
113

r47.72
18.11

29, 68
99. 93

15.60

110.11
LOz,L3

7.98

598.77
480. 33
s?2.38

I 18.98
16.88

18.06
82,02

578.30

168. S7
19. 94

39.84

823.86

203.77
20.92

49.06
133.73

854.58

188.38
,o: 

l?
ar. öö

727,13

s7668. 756,55

162. S0
747.30

153.41
140.116

76
77

Alls
dar. !

78 Produktlonsuntsrnehmen

11.18 72.95

77?.55 827.A2 919.45560.24 638.73 72t.45561.112 650.30 736.61

Statistisches Bundssamt l,,lissbadsn
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1996

1) Einschl. Nutzung durch EigEnttimsr.
2) lJnternehn€n ohne KredltinstitutE und VBrsicherungsunter-

nehmen.
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Deutschland

3. 1.7 Vorleistungen nach l.lirtschaftsbereichen

in JeH€lligsn Preis€n

Mrd. otl

Nirtschaf tsg I iederung I rssr I rssz I 1ss3 | rssa rsgs I rsse

Produzlerendes GeHerbe ..,
i;Ä;siä:u-r.räsÄärväiioiäüÄö;ää;üüü' : : :: : : : :

Elsktr. -, Gas..-, FErnHärms--u. !'laaserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernyiärmsversorg.usni .
GasvErsorgung

1 Land-u.ForstHlrtschaft,Fischerei .2 Landlrirtschaft ...3 Geworbl.Gärtn.u.Tierh.,Fortw.,Fischersj

übriger
Vsrarbeitsndes GeHsrbe .

Chen. Ind,,H. u.V.v. SpEl
HinEralölvcrarbe itung
H.v.KunststoffHar€n ..
Gunniverarbeitung ...,
6eH.u.Verarbeitung v. Steinsn u.Erden ....
Feinksranik

4
5
6
7II

10
11
72

13
14
15
tb
77
18
19
20
21
22
23
2S
25
26
2t
28
29
30
31
32
33
34
3s
36
37
38
39
40
41
s2
43
44
45

116.
q7
118

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
50
61
62
63
64
55
66
67

68

6S
70
7t
72
73
74
75

7A
77
7A

1 7S5 7 827.2t
168,65

63
6073

47,87 40.81

405.55
372.45

33.10

33.10

4 069.24

t?9.29

39. 46

7 743,70
770,77

1 743. l1I 574.93

158.18

6s4.91
89.97
46.58
43.33
69,61

415.76
380.46

35.30

35.30

1t0.31

1 825,13
169.64

1785.311
1 606.99

178.35

E9.23

440. 10
402. 56

37.54

37.54

4 149.19

139.58

47,70 43.00

1 332.64 1 910.63171.54 t66,72

1 835.07I 655.41
1 841.52
1 658.84

us.66 182.68

50.38

1

StraßEnfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.usH. .......
Schlffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeuobau
Elsktrotschnik,Rep:v.Haushaltsgsräten ...
Felnmechanik, optik,H, v. UhrEn
H.v.Eisen-,B1gch-u.HetallHaren ..........

H.v.BilromaschinEn,Aov-Geräten u,-Einr. .

k 1nstr. ,SplelH.,FUllhaltern ust.i.

Papier-u. Pappserz
tung ...

1 445.06 1 442.93 1 347.79 1 1101,87 1 504.66 1 439.38

175. Sl7 225,?4 253.62 256,44 244.53

tigung ,

(oh.Gstränkeherst. )llung ..

Baugenerbe ......
BauhauptgeHsrbs
Ausbaugehsrbe .

Dienstlsls tungsuntErneh,nen
Krsdit instituts, Vsrs icherungsuntsrnBhmsn . .Krsdltlnstitute ......

Vers lcherungsunternehmen
l,lchnungsvermistung 1 ) .
Sonstlge DienstleistungsuntBrnshnen .......

GastgsHerbs,Hsime ....
B i ldg.., I'lissensch., Kul tur usH., VErlagsgsr{.
Gssundhelts-u.Veterinän{esen .... . ...:. ..
Ubrlge Dienstleistungsunternehmen .......

I 717.61
1 s68.11

209.57

7 772.34
1 608.35

,an: 
??

520.q't
88.1S
43.42
42,77
61 .84

372,44

:.:

149.50

461.
80.
40.57
39.72

361 .79
332.24

29.51

23.51

3 935.78

117.10

6115.34
103.41

623.78
s9.90

5S2. 35
94.54

95
29

35
05
40
53

45.31 119.5277.80 84.19420.61 439.69
s4.85

326.82 395.33

4 017.07 4 155.43 4 081.18 4 2q3.73

53.
50.
89.

452,

unt8rnshmen zusarmen 4 S33.19

4163.69
423.56

4 333.29

137. 15

4 440.1t9

ß0.27
438.33

41.94

41.94

4 920,76
4 351.09
4 337.08

139. S9

Staat,prlv.Haushalte,prlv. organisatlonen o. E.
Staat ..

0ebistskörperschaf tsn
Sozialversicherung ..,

Prlv.Haushalte.oriv, oroanisationsn o.E. ...
Privats HaushäIte (häusliche Dienste) ..,
Prlvate organlsationen ohne EniErbszr{Eck

Alls HirtschaftsberElche (unb€rsinigt) ......
dar. : Unternehnen ohne hlohnungsvenniEtung ...

Produktionsuntsrnehmen 2),..,.

162.15 176.31 183.43 188.81170.13 196.14 137.03 ?73.75
198.07
242.?6

5 060.75
4 580.48

193.35

4 690.27
4 285.72

772.71

136. {1
227.15

40, 13

40. 13

4 896.88
4 349.00

5 0311.03
4 570.34

187.53

4 378.86 4 560.98 4 496.94 4 583.83
3 9A2,22 4 093.59 4 011.57 4 165.33

79 Untsrstsllte EntgEItB f. Bankdienstleistungen
80 Alls }..Urtschaftsbsrslchs (bereinigt) 3) .....
81 dEr.: UnternshmsnAZ Kreditinstituts .,, , , ,

3) Dis bsrEinigtEn ErgsbnissE unterschEidsn sich von dEn unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorlsistungen der KreditinstitutE
um unterstsllte Entgelte fur Bankdienstleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesamt t'liesbadsn
Fschserie 18, Rsihe 1.3,1996

4 {35.96
4 134.17

157.67

4 423.5L
4 383.41

188.91

3 S91.21

135.55

4 632.419
4 2t4.73

182.13

1) Einschl. Nutzung durch EigentilmEr.
2) Untsrnehmen ohns Krsditinstitute und Versicherungsunter-

nshmgn.
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H.u. Verarbeitung v,6las
EisEnschaffende Industrie
NE-MstaI lerzsug., tlE-Metal lhalbzeugnerke .
Gisßersi
Zlehereisn, Kalt,{alzr{., Stahlvsrf onn. usyi.
Stah l-u. Lelchtmstal 1-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbeu

Handel u. Verkshr
Handsl .

GroßhandslrHandelsvsnnittlunS .....,.....
Einzslhandsl

VerkEhr,Nachrlchtenübsrilittlung ...........
Eisenbahnen
Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfen ..........
DsutschE Bundespost
obriger Verkehr'



Deutschland

3. 1. 7 vorleistungen nach l.,llrtschaftsbersichsn
in Je}relllgen Praissn

f dss Produktionsnertss

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I tsse I tsss I rsss

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischersi .........
2 Landr{lrtschaft ,,..3 GoHerbl.Särtn.u.Tierh.,Forstx. rFischerei
4 Produzisrgndss Gev{srbs

50.5

52.5
65.8

63.6

52,2

4,2

63,3

52,3

80.1
85.3

sö. ö

35.4
35.8
26.4
56.2
23.0
38.7

30.5

63. 1

53,0

52.

61.
65.

50

6?
65

0

I
0

52,8

63. 4

54.0

53. I

64.6

53.5

49.2
52.5
35.4
89.9
25.7
30.4
59.5
62.9
61.9

52.6
65.0

53.4

65.2

53,0

30.3
59.0

6?.
64,

79
a4

'l
34
35
26
53
22
38

80.5
85.7

35.6
36. 5
27,7
56.9
23,7

',i,

5
b
7
8
s

10
11
12

t3
l4
15
16
17
t8
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
3?
38
39
40
41a
43
44
45

46
47
48

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
82
63
64
55
66
87

62.0
65, 2

8

:

vErarbsitsndss GsHerbe
Chem. Ind.,H. u.V. v. Spalt-u. BrutstoffEn . . .
HinsralölverarbEitung
H.v. Kunststoffnaren ..
Gurrniverarbeitung ....
Geri.u.Vsrarbsitung v.steinen u.Erden ....
FEinksramik
H.u.VErarbsitung v.Glas .
Eisensch6ffEnde IndustriB
NE-l.lstsl lerzsug., NE-l.letal
Gießsrei.....;..
ZiehereiEn, Kal tHalzr{., StahlvErforrn. ust{.
Stahl-u. L€ichtmetal I-, schienEnf ahrzeugbau
Haschinsnbau
H.v.Buromaschinsn,ADV-Geräten u. -Einr. ..
Straßenfahrzsugbau,Rep.v.KFZ.usn. .......
Schtffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
ElektrotechnikrRep;v.Haushaltsgeräten ...
Fsinmechanik r 0ptik, H. v. uhrsn
H.v.Eisen-,Blech-u.HetaIINarEn .......,..
H.v.Husikinstr., SpieIH., FUllhaltsrn usH.
Holzbearbgltung .. . ....
Holzvsrarbsitung ......
ZBlIstof f -, Holz5chl. -,Papier-u. PappeErz.
Papler-u. PappEverarbeltung
Druckersl, Vsrvislf äl tigung
Ledemev{srbe
Textilgenerbe
BeklsidungsgsHsrbg ....
Ernährung§gänerbe (oh.Gstränkeherst. ) ...
GetränkshsrstBllung ..
TabakverarbEltung ......

BgugEHerbs ......
BauhauptgsHsrbs
AusbaugeHerbB .

7A
a4

sö

34
36
29
48
22
37

49 Handel u. Verkehr

68 Untsrnehmsn zusarman

79 unterstsllts Entgslte f.
80 Alle !'lirtschaf tsberBichs
81 dar. : lJntErnshhen ......82 Krsditinstituts .,

HandEI .
Großhandsl , Handelsv€nnittlunS . . . . . . . . . . .
EinzelhEndel

vErkEhr,Nachrichtsnl,lbermittlung ....,......
Eissnbahnsn
Schlffshrt,Hasserstraßsn,Häfsn ..........
Deutsche Bundespost
[Jbriger Vsrkehr

Dlenstlsistungsuntsrnshmsn
Kreditinstituts, Vers ichsrungsuntErnshnsn . .

Kreditinstituta ... . ...
Vsrs lcherungsunternshmsn

l.bhnungsvermlstung 1) ...
Sonstigs Dignstlslstungsuntornehmsn .......

GastaEHerte,Hslme ..... . .
Bildg. ,l,,lissensch, , Kultur ür:,: ;üä;i;öää;,:
6ssundheits-u. Veterlnärr{€ssn
obrigs DiEnstleistungsunternshm€n ....,..

0
0I
2
6

i

;
7
3
2
2
4

;
2
6
8
7
5

7At:
a:

34
34
27
49
23
38

61
G2

105

6I
1

X

4
1
0

;
7
4
5
0I

x

2
7
5

62.9

118.3
51. 1
35.2
90.0
23.8
30.7

61. q
64.4
63.8

62

118
51
35
s0
29

60.5
63.6

61

48
51
34
89
29

30

59
62
g2

61
53

104

60. I
48.8
51.S
35.1
89.7
29.7
30.5
59,4
62,7
61 .8

x

61 .2
62. 8

104.9

0

0
0o
s
7

5

0

7
6
0
0
7

50.360. s

69 Sta6t,prlv.Haushalts,priv.organlsotlonen o.E.70 St6st ...7L Gebietskörpsrschaften72 Sozlalversichsrung...73 Prlv.Haushalte,prlv.organlsationsn o.E. ...7s Private Haushaltg (häuslichE Dlenste) ...75 Private organlsationen ohne En^srbszhsck

76 Alls l,{irtschaftsbsreiche (unbereinlgt) ......
77 dar.: Untsrnshnen ohnE l,{ohnungsvernietung ...78 Produktionsuntsrnehmen 21,,..,........

7I
2
3
b

Die bsrEinigten Ergebnisse unterschslden sich von d€n unbB-
reinigtsn dadurch, daß diE Vorleistungen dgr Kreditinstitute
um unterstsllts Entgelte fur Bankdisn§tlelstungen erhöht sind.

49
53
35
90
29

62.9
62
61

60
62

105

4
3

x

7
2
5

BankdlenstlEistungen
(bgrslnigt) 3) .....

x

0
7
2

X

2I
0

a2
63

105

63
6q

105

1) Einschl. Nutzung durch EigentumEr.
2) unternehmsn ohna Krsditinstituts und vsrsicherungsunter-

3)

Statistischss Bundesamt Hissbaden
Fachserie 18, Rsih8 1.3, 19SG

nehmsn.
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Früherss BundssgEbiEt

3. 1.7 Vorleistungen nach l'lirtschaftsbereichen
in Jslreiligen Prelssn

Mrd. otl

I.lirtschaf tsgl iederung I rsso I rssr I rssz I rsss I rsso I tsss I rsss

I Land-u. ForstHirtschaft,Fischsiei .2 Landhirtschaft ...3 GsnerblGärtn.u.Tierh.,ForstH.rFischsrsi ..
4 Produzierendes Gee{srbe

35. S2
29.50
6,42

32.75
27,19
5.55

566.01
743.47
125.60
93.02

34.70
29.03
5.67

662.60
7U.33
723,29
90.87

35.36
2S,58
5.78

30. 09
2,79
8,77

32,8A
20.13

35
77
99
03
l1
81
24

L 532.77
133. S5
1 14.58
47.52
23,26
3.80

19.37
14.80
4.57

1 653.60
144,82
125.11
91.34
25.35 28.s5

4.17
19. 04
14,47
4.57

I 509.50t 463.32
914.09

't.79
15.40

113.10

147.24
164.74
232A
25.28

4 118.66
3 726.42
3 695.72

25,77
3,41

t8,??
13.31

4. S5

257,75
722.34
66.81
37.61
t2,54
32,78
2,73
8.57

26,37
17.11

164.39
95.09
69.30

877.38
538.08

7.98
18, 03

1 13.34

3 602,77
3 5'13.74

t73.72
101 .06
72,64

895.76
540. 12

173.06
s8. 41
74.65

I 628.87I 472,49
923.49

9.
8.

1S.
1ts.
550.
94.
116,
118.
65.

389.
55.
56.
33.

243.

4 04q.22

1 681.09
138. 03

1 379.13

163.93

4 037,73

533.51
133.42

9.23
7.81

1 1. Sl3
104,115

422.14
76,12

1 620.18
143.36
125.34
93.32
27.69
4.33

18.02
72,54
5. 08

707.85
143.66
125.69
93.79
28.37
3.53

L7,97
12, 01

5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
15
77
18
1g
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
5Z
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
43
44
45

Ensrgie-u. l.lasserversor€ung, Bergbau . . . . . . .,
EIsktr. -,Gas-, Fsrnviärme-u. l.lasssrversorg.

Elektrizitäts-u. Fernwärnsversorg. usH.,
3,83

19.71
75,57
5.14 5,96Ubriger

Vsrsrbeitendss GsHerbg
Chsm. Ind.,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen ...
t,lineralö1üsrarbeituhg
H.v. Kunststoffwarsn .

Gsr{.u.VerErbeitung v. St8inen u.Erden ....
Fsinkeranik
H, u. Verarbsitung v.GIas
Eissnschaf f ends Industrie
NE-MgtaI lsrzeug., NE-l,,lstal Ihalbzeugwerke .
Gisßsrsi
Ziehsrsisn, Kal tr{alzr{., Stahlvsrf orfi . usvi.
Stahl-u. Le ichtmetal l-, Schiensnf ahrzsugbau
Maschinenbau
H,v.8üronaschinenrADV-Gerätsn u.-Elnr.
straßenfahrzeugbaü
Schiffbau

, Rep. v. KFZ. usr{

1 264.06
128.65
86.86
35.50
t2,74
27.47
2.43
8.05

34.79
23.23
8.73

29.25
20.54

129.86

134.78
80.33

s5.90

zelsa
3 664.Ss
3 334.10
3 308.92

1 353.39
130.33
74.90
40.14
13.80

8.81
2S.55

11

6. 58
25.34
24.54

I 17.34
75,42

tsz,82
4.66
8.78

1{5.61
17.56
40.73
5.9S't,73

33.37
11.10
19.73
20.35
6, 08

23.32
20,52

145. 43
25.68
8.22

I357.72
727.39
71.80
39.89
13.82
32,61
2,75
9,22

30.77
19. 29
8.58

29.39
25.23

130. 15
25.81

226.72
5.19

10.06
139. 70
79.24
45,24
5.96
7.97

34.13
13. 00
27,L2
27.29

6.110
26.55
21,r2

153. 14
26,77
8.36

163.15
95.41
67.74

303.10 I 391.13131.92 146.6771.05 58.4940.27 43.1413.03 111.3434,77 33.972.65 2,738.36 8.6227.78 33.9118.53 23.915.95 8.4527.?7 30.6924,75 25.56120.10 132.3718.41 20.09203.19 237.405.13 5.58s.62 9.46151.73 1118.8318.16 16.32
40. 84 113. 01
5. S1 6.779.07 8.S434.23 {10.5712.65 14.S619.50 18.9720.?7 22.706.08 5.8S22,73 20,1320,3S 13.33144.88 143.7625.50 26.427.30 9.09

Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v,Haushaltsg€räten ...
Feinmschanik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eissn-,Blech-u,l'letallt,€ren ..........
H. v. Musikinstr., SpisL.l.,FUllhaltern usH.
Holzbearbeitung .....,
Holzverarbsitung .....
Zellstoff-, HolzschI. -, Papisr-u. Pappserz.
Pepier-u. PappevErarbsitung
Drucksre i, VerviElf äl tigungLederoexeibe .;..:,...
Textilgenerbe
Beklsidunosoer{erbE ...
ErnährungSgäwerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
GetränkBhgrstellung .,
Tabakvsrarbeitung ....

rs. 40
199.34

5.45
8. 44

L27,56
15.68
38. 59
6,22
7,87

29.91
13,77
13.23
19.66
6.48

27,67
20,97

138. 5S
23.83
6.36

5q.43

I 437.76I 312.t2
a24.77
487.3s
125.64

8.116
7.51

13.77

23.77
132.51
24,09

229.58
5. 40
8,83

135. 48
17,57
42,83
6.31
7.53

32,74
13.51
22.34
21.45
6,64

28.11
22,q6

150.35
27.75
8.56

149.39
87.66
61.73

574,q2
441 .00
§107.49

37,
38.
45.

300.
50.
44,
25,

31. 11
40.69

26t.78
47,04
40.75
22,59

151 .39

79

16
18
118
70
s8

368.34
65.87
34,76

374,

2S0.
266.
133.
732.
23.

46
s7
48

49 Handsl u. Vsrkehr
Handsl ..

GroßhandsI, Handslsvsrmlttlung
Einzslhandsl

Vsrkshr, Nachrichtsn{..lbsrmittlung
EisenbahnEn
Schi f f ahrt, I,Jasserstraßsn, Häf en
Deutsche Bundes@st
Ubriger Verkehr

Staat,priv
StEat ..

Haushalts, priv. 0rganlsationsn o. E

Disnstlsistungsunternshmen
KrBditinst ituts, Vsrs ichsrungsunternehmsn . .

Kreditinstituts ......
Vsrs icherungsuntsrnshmsn

l.,lohnungsvermietung 1) .
Sonstloe DienstleistungsuntsrnehmEn .......

Gastgev{erberHelme ....
Bildo., l{issEnsch., Kul tur usH., VsrlagsgEr{.
Gssundhsits-u. VstErinärviesen
Ubrige DienstleistungsuntErnshnEn .......

549.23146.18 148.62 156.309.89 9.27 9.34

1 1 5611,08 1 532.18
1 415.116 1 435.88

.65

.01

r58.64
549.00
156.38

629
47150

51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
6l
62
bJ
6,q
65
66
67

1

10
70
22
36

01
79
35
44
98
24
66
56
10
92

525.84
89.10
45. 02
44,08
62.74

374.60
54.98
55.13
3r.32

233,77

496.32
85.41q2.94
s2.43
56.38

3511.53
53.52
52. 18
29.40

219. 43

470.56
81.64
39.87
4t.77
50.94

337. 98
52.05
49.35
28.36

208.22

ezlqe

4 259,79
3 8S7.01

170. 81

95.28

747.23
47L.07
131.0q

8.54
18.57

1 19.85

565
97

67
400.

3

179.87

3 685.52

313.51
246,92
138.39
148.53
26.59

26.59

3 SS9.03
3 639.53
3 609.40

151.27
163.45
31.01

31. 01

4 004.88

342.74
330.35
154.60
775.75
32.43

3 777.36 3 55S.15

341.30 345.733t2.02 374.72

/
6tl
70
7l
72
73
74
75

Gsbletskörpe rschaf tEn
Sozialversichsrung ....

Prlv.Haushalts,priv:organisstionen o.E. ...
Privats Haushblte (häusliche Dienste) ...
PrivatE organisationEn ohn€ ErnerbszHeck

76 AIIg Hlrtschaftsbereiche (unbsrslnlgt) ......
77 dar,r UntErnehnsn ohns },lohnungsvEnnletung ...78 Produktlonsunternshnen 2) .. ...........
79 Unterstellte Entgslts f. Bankdisnstlelstungsn

80 Alls t.lirtschaftsbsrelchs (bereinigt) 3) ..... 3
81 dar.: ljnternshmen 3
82 Kreditinstitute ......

104.33 116.52 122.70

4 103.36 4 235.18 4 127.58
3 789.85 3 833.88 3 781.85141.68 155.33 165.68

3) Dis bereinioten Erogbnisse untsrschslden sich von den unbe-' reinioten dädurch,-daß die VorlsistungEn der Kfgditinstituts
um unlerstellts EÄtgelte fur BankdienStleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesant l{issbaden
FachsEris 18' Rsihe 1.3, 1996

1) Einschl. Nutzung durch EigsntUmsr.
2) Unternehmen ohno Kreditinstitute und Vsrsichsrungsunter-

nehmEn.
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BaugeHsrbe ......
BauhauptgeHerbe
AusbaugeHErbe .



Frtlhsrss Bundssgeblst

3. 1.7 Vorleistungen nach l.lirtschaftsbereichen
in JeHeiligen Preisen

x dss ProduktionsHertes

l.'lirtschaf tsg I iederung I rsso I rsst I tssz I rsss I 1ss4 I tsss I tsss

I
2
3

Land-u. Forsthirtschaft,Fischersi . . .
LandHirtschaft
oENsrbl. Gärtn. u. Tisrh., Fors t9r. , F

v. Gl
Industris

NE-Metallerzeug.,NE-f.letallhalbzBugHerke .

Produzi€rsndss GsHerbe
EnErgis-u.tlasssrversorgung,Bergbau ........

Elektr. -,Gas-, Fernviärne-u. l',lassgrversorg.
ElEktrizitäts-u.Fernwärnevsrsorg.usn. .

Verarbsitendes GeNerbe
Chem. Ind. ,H,u.V,v. Spalt-u.Brutstoffsn .. .
HinEralö Iverarbeitung
H,v. KunststoffHaren .,
Gunniverarbeitung ....
GEH.u.Verarbeitung v.Steinsn u.Erden ....
Feinksrsmik ...,
H. u. Vsrarbsitung
Eisenschaffende

49.4 50.950.5 50.745.1 52.0

50.7 52,250,6 52.6

49 HsndEI u. V€rkshr

4
5
6
7
8
s

10
1l
12

13
14
l5
16
17
l8
1S
?0
2t
22
23
24
25
26
27
z8
29
30
31
32
33
34
35
36
3l
38
39
40
4t
42
s3
44
45

46
47
48

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
B3
64
65
66
67

GisßgrEi.....;..
ZlEhsrEiEn, KaltHalzH. , Stahlvsrform. usr{.
Stahl-u. LEichtmEtal l-, Schienenf ahrzsugbau
Msschinenbau
H.v.BtjronaschinsnrADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzsugb8u,Rep.v.KFz.usr{. .......
Schiffbsu
Luf t-u, Ramf shrzsugbau
Elsktrotechnik,Rsp;v.Haushaltsgsräten ...
Fsinmschanik r optik, H. v. Uhrsn
H.v.Eissn-,BlEch-u.Hstallr{aren ..........

62. 0
55.6
66.1
64.6
78.6
45.9
63. 0
63. 1
62.7

63.0
64.2
69.9
61.0
EOO
59.2
45.3
58.7
66.4
76,2
52.8
57.3
58.8
58.0
62.8
63.2
71.0
55.5
56.7
50.8
57.7
54.6
70.3
60.5
67.7
66.8
52.2
66.2
65.4
67.7
75.5
61.8
25.8

51. 4
51.5
51,2

80.6

34.2

82.3
66.2
67.0
65.2
77.6
47.3
61 .3
61,3
61. 0

63.2
64.5
70,2
60.8
61. S
coE
47,3
57.4
67.1
72,7
52.0
55.8
58.5
58.0
59.6
69.8
70.1
119.5
67.0
52,0
58,0
54.7
66.4
59.6
67,6
67.1
52,2
66.6
66.3
68.8
76. 1
63.6
30.5

80.3

48.1
41. 1l
58.6
17.1
50.7

34.8
37,4
27.6
56. 8
20.0
38.5
59.4
50.3
30.1
34.5

62.5

48.3
51.4
35.3
89.6
29,2
30.1

81. 1
64.2
53.4

x

62.7
64.3

104.8

51.5

61.8
65.1
65.9
64,2
77 ,4
a7,l
60.1
51.0
57. 5

62. S
63. 8
65.8
60.3
61.4
59.1
41.7
59.0
66.7
73,4
52.2
55.3
61 .3
58.1
68.8
58. S
68. 0
55.9
57,4
52.3
58.5
51.6
68. 4
53.1
69.9
64.8
51. 1
65.5
6s.1
67.6
76.1
63. 0
29. 9

51.7
52,3
50.9

73.9
85.4
87.5
82,0
48.8
45.1
58.4
13.7
60.7

35.7
36.5
26.7
55. 2
20.3
38.4
59. 1
50.3
30.3
34.7

61 .6

48.6
51 .8
35.1
89.7
29,2
30.1

60.3
83. 4
62.6

x

52.0
63.5

104.7

68.7
74.3
61. 7
29. S

49.0
41t.6
60. 0
21.1
61.7

34.4
35.9
27.0
EäO
20,4
38.2
59.1
49.9
30. 4
34.5

60.8

62,7
6q.9

64.0

52,2

49.5

33. 4
a?:?

1S. 5
36.9

50.4

61.7
65,5
66.6
65. I
77,3
42,3
59.1
58.8
60.0

62.8
64.0
61 .9
59.8
60.6
58.4
49.0
58.9
69.6
72.5
52,3
54.0
5S. O
58.2
68.8
69.4
64.0
59.0
60.5
52,7
57. S
53.6
65.8
58.7
70.6
64.2
50.5
65.1
6q.4

62
64
B4
83
77
3§l
5S
58
63

64
65
59
b5
62
58
50
56
69
77
56
56
62
60
72
69
70
67
62
53
58
55
70
62
75
66
52
69
67
69
7q
b5
32

52
53
51

78
84
86
81
48
44
61
2t
6l
34
5b
28
49
20
37
58
49
30
3{

62
65
55
64
77
42
51
61
61

63
64
60
61
b1
58
49
57
69
7S
52
54
60
58
70
69
65
64
b1
53
58
53
6g
59
77
53
51
67
65
69
?4
62
26

53
54
51

78
84
85
81
49
45
61
27
62

34
35
27
49
20
38
59
50
30
34

48
51
35
89

1
3I
o
7
8
6
5
7

2
7
1
1
5
3
s
6
s
2
8
1
5
6
0
2
8
3
3
0
4
5
3
5
5
6
4
6
4
4
6
4
6

0
0
6

8
1
5
sI
7
5
1
5

3
3
7
3
7
2
2
0
4
5

5I
1
7

sI
7I
?
s
s
2
7

I
4
1II
7
2
4
0

4
6
4
4
4
6
3
5
8
5
0
5
3
0
4
6
3
7I
0
7
6
6
4
I
b
3
3II
7
0
7

6I
2

0
5I
0
3
6I
5
3
0

5

H.v.Musikinstr.,SpielH. rFtillhaltsrn usr{.
HolzbearbEitung .,...,.
Iolzverarbsitgng : :...rZellstoff-, Holz§chI. -, Papisr-u. Pappesrz.
Papier-u. Pappevsrarbe itung
DruckErei, Vsrvielfä1 t igung
LsdergBNsrbe
TExtilger{srbe
BskleidungsgeHerbs ...
Ernährungsgänerbs (oh.GEtränkehsrst. ) ...
Getränksherstellung . .
Tabakvsrarbsitung ....

52,7
s2.3
51.8

52,
52,
51,

79,
84.
86,
82,

0
7
0

Handsl .....,
Großhande l,
Einzelh6nde

Vsrkshr,NachrichtEnobennittlung .......,...
EissnbahnEn
Schiffohrt,t,lasserstraoen,Häfsn ..,.......
DsutschE Bundsspost
Ubriger verkehr

Diens tlsis tungsunternshmen
KreditinstituterVBrsichsrungsuntsrnshmsn ..Kreditlnstitute ......

Vars icherungsunternehmEn
hbhnungsvBrmistung 1) .
Sonstigs Disnstlsistungsunternshmsn .......

Gästgensrbs,HeinE ....
Bi 1d9.., !{lssensch., Kul lur usn., VsrlagsgEv{.

Ubrlgs DiEnstlEistungsuntsrnehmen .......
68 Unternshmsn zusarmEn

69 Staat,priv,Hsushalts,prlv, organlsationsn o.E,70 Staat ..77 Gebistskörperschaften72 Sozlalversichsrung ...73 Priv.Haushalte,priv.organisationen o,E. ...74 Prlvate Haushalte (häuslichs Dienste) ...75 Private organisationen ohns ErHerbszv{sck

86.1 85.68A,2 87.9a2,7 81.9

2
7
4
0

48.4
39. 1

7A
811

I
2

36.1
27.6
54.9
lo I

38.4
59.4

62.q
qa,?
57.2
36.0
89.6
29,1

30. 1

61.0
64.2
63. 3

79 Unterstellte EntgEltE f. Bankdisnstlsistungsn
80 Alls r'lirtschaftsbersichs (bersinigt) 3) .....
81 dar.: UntErnshmsnA2 Kreditinstitutg ......

58.1
20. 6
60.5

50
30
34

0
0
0

x

6
2
2

61
62

104

62
64

104

s7
51
35
8g
29

30
EO

öz
51

61
bz

104

I
?
0
3
3

1

q
8I
x

3
o
2

29.3
30. 1

0

AIIg
dar.

76
77
78

unbergin
ohne

Produktionsuntsrnehnen

1
5I 6262

3) Die bsreinigten Ergebnisse untsrschBiden sich von den unbe-
rEinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstltute
um untsrstsllte Entgelte fur BankdienstlBistungsn srhöht sind.

Statistischss Bundssant l.,liesbadsn
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1996

2
Einschl. Nutzung durch Eigsnt0m€r.
tlnternehmsn ohns Kreditinstitute und VersichsrungsuntEr-
nshmsn.
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Neue Ländsr und Berlin-0st
3. 1.7 Vorleistungen nach l.lirtschaftsbereichen

in Jer{eiligen Preisen

Mrd. Dl.l

l,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rssg I rssq I rsss I rsss

1 Land-u.Forstr{irtschaft,Fischsrei ..2 LandHirtschaft .,.3 GenerbI.Gärtn,u.Tierh.,Forstw.,FischErei ..
6.51

742,03
24.74

85.67

27.58

1{3.13
L27.LL

390.36
322.69
327,34

6.11

85,87

46.U

6.72

177.69
26. 30

90.04

61 .35

422,03

79.12
74.83

501. 15
408.80
47t,47

224,79
27.88

229.5q
28. 63

720.25

24.0q

204. S5
26,24

158. 61
26,32

4 Produzierendes 6e,{erbe

Vsrarbeltendss Geererbe
Chem. Ind.,H.u.V.v. SpaIt-u.Brutstoffsn . ..
l.lineralö lverarbeitung
H.v. Kunststoff,{arsn ..
Gunnrverarbeitung ....

5
b
7II

10
11
t2

13
74
15
15
17
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
JC
5b
37
38
3S
40
41
4?
43
44
45

Ge,{. u.Vsrarbeitung v.
Feinksrsmik
H.u.Verarbeitung v.GI

Steinen u,Erden .

94,77

79,90

193.15
171. 11

22,05

113.53

23,24

153. 44
145.03

451.42
367. 17
373.52

H. v. BUromaschinen, ADV-Geräten
Straßsnfahrzsugbau, Rep. v. KFZ.
Sch iffbau

46 Baugswsrbe ......47 BauhauptgsHerbs48 AusbaugEHerbe .

u.-Einr. ..
usv{. .. , ,...

Hendel u. Verkehr
Handsl .

6roßhandel, Handelsvermitt
E inzslhande I

Verkehr, Nachrichtsnubemitt
Elssnbahnen

88 ljntBrnohmen zusannen

16.08 18. 41

39.82 49.914.L7 4.55

zlsz 3.4?

15.66
46.01

179. 03
159. 47

58,59
4,58

13.23
40.80

10.90
34, 46

8:ää
24.75

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

69
70
77
72
73
7q
75

76
77
?8

lung ...
Iung

" 
':l2L7,87

187.83

83.38

206.20
782,92

7S. 41
5.42

27,73
52.26

Schiffahrt,tlasserstraßen,Häfen ..........
DsutschB Bundsspost
Ubrlger Verkshr

Dlenstleistungsunternshmen
KredltinstitutE,VersichErungsunternehmen ..Krsditinstitute .... . .

Vers ichsrungsunternshmen
hbhnungsvermistun0 1 ) .
SonstigB 0ienstIeistungsuntErnshmen,....,.

G8stgehErbe,Heime ....
Bildg...,Hissensch.,Kultur usH.,VsrIagsgeH.
Gesundhslts-u.Veterinämessn . . . . . . : . : . . ,
Ubrigs Dlsnstleistungsunternehmen .......

57. 11
5.44

73,77
5,11

18.21
50. 45

331.5s

58.81
55.89
34.23
21.56
2,52

378. 07

73.35
6S.53
37.99
31 .54
3.82

Staat,priv.Haushalte,priv. 0rg8nisationgn o.E.
Staat ..

6ebletskörperschaf ten
Sozialvsrslcherung .,.

Priv.HaushEltE,oriv.oroEnisationen o.E. .. ;
Private Hausnälte (häusliche Dlsnste) ...

85. S2
80.81

552,755?6,12

41.15 42.7333.58 38.08
4.29
4.29

5.11

5.11Privats organisationen ohne EHerbszr{sck
Al 1s
dar. :

l.,l i rtsc h a f ts bs re ich s
ohns

79 UnterstEllte EntgeltB f. BankdiEnstleistungen
80 AIls l.{irtschaftsbsreiche (bereinigt) 3) .....
81 dar.: UnternehmBn82 Kreditinstitute .....,

12.77 72.77 12.85

403.13 464.1S 514.00 5't2,32344,32 3S0.8,q 43q.88 486.40

3) Die bereinigten Ergebnisse unterschelden sich von den unbs-
reinigten dädurch, daß die vorleistungen der Kreditinstitute
uin unterstellts Entgslte fur Bankdienstlslstungen erhöht slnd.

Statistisches Bundssamt t,liesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1996
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1)
z)

Einschl. Nutzung
[Jntgrnehmsn ohnE
nehmgn.

durch Eigentumer.
KreditinstitutE und VersichBrungsunter-

Pappesrz.

(oh.Gstränkeherst. ) ...



Neue Ländsr und Berlin-tlst
3.1.7 Vorleistungen nach Hirtschaftsbereichen

in JeHsiligen Prelssn

X des ProduktionsHsrtes

!'lirtschaf tsgl isderung I rssr I rssz I rsse I tssa I tsss I rsss

0

i

1
2
3

Land-u. ,:ors tHrrt
Lanö{irtschaft

schaft,Fischsrsl ...
Geyisrbl. Gärtn. u. Tl8rh., Forstr{., FischErei . .

v. Steinsn u. Erden , . . .

H. u. Vsrarbeitung
Eisenschaffends

ProduzisrendEs GsHgrbs
Energie-u, l',lasssrvErsorgung, Bsrgbau . . . . . . . .

Elektr. -, 6as-, FsrnHärrnE-u. !'lasservsrsorg.
Elektrizitäts-u.FsrnHärmeversorg.usH. .
Gasversorgung
l,lasserversorgung .,...

Bsrgbau
Kohlenbergbau
übriger Bsrgbau

VErarbEitendes GEHSrbe
chem. Ind.,H.u.v.v. Spalt-u.Brutstoffen ...
Minsralö Iverarbeitung
H.v. KunststoffHaren ....
Gunmiverarbs itung
6sr{. u.Verarbsitung

48.3

7t,2

52.9

82.5
86.6

60.2

47.2
25.6

114.6
44,4

47.0

70.0

54.6

63. 1

6s.4
52,7

50.9

62,4
62.5

67.8

5s.9

58.7

61.8
65. 1

66. 2

56. 2

58.5

56.8

s5.5

62,
65.

H. v. BUromaschinsn, ADV-Gsräten
Straßenfahrzsugbau, Rep. v. KFZ.
Schlffbau

4
5
6
7II

10
11
12

13
14
15
16
77
18
19
20
2l
?2
23
24
25
26
27
2A
23
30
31
32
33.
34
35
36
37
38
39
40
111
42
43
s4
45

65.4 63.9a4,2 64.9
61
65

66

NE-l'4stallerzeug,,NE-+lEtallhalbzeugnsrke .
Gleßerei
Zighsreien, KaltNalzH., Stahlverform, usr.{.
Stahl-u. LeichtmBt6l I-, Schi€nenf ahrzsugbau
Maschingnbau

usv{

Luf t-u. Raumf ahrzeugbou
Elsktrotechnik, ;v.HaushaltsgEräten ...
Fsinmechanik ,H.V.

HolzbEarbei
Holzverarbe

46
47
118

4§l Handel u. Verkshr
Handel .

Großhand.l,HanoErsvemitiiüiö' : : : : : : : : : : :
Einzslhandel

Verkehr,NachrichtEnilbsmittlung ...........
Eissnbahnen
Schiffahrt,l,lassErstraßsn,Häfsn ..........
Dsutsche Bundssmst
Ubriger Vsrkehr'

obrlge Dienstlsistungsuntsrnshren .......

Staat, pr
Staat

iv.Haushalts,priv. organisationen o.E

Pr tE o.E
Private te( liche Dienste)

Dienstleistungsuntsrnehmen
KreditinstituterVersicherungsunternehmen ..Krsditinstituts ......

VErs ichBrungsuntsrnehnen
l.lohnungsvermietung 1 ) .
Sonstige DienstleistungsuntErnehmsn .......

GastgsHerbB,Heims ...,
8i ldg., Hissensch., Kultur usH., Varlagsggr{.
6Esundheits-u, Vetsrlnärl{esen

H
H tern usH.

8t,7 80.3 7S.5 79.6 73.681r.9 84.1 83.5 83.5 83.3

54.S

59.4

50
5t
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
54
65
bo
67

70
77
72
73
74
75

76
77
78

58.4

3S.2
25.3

7
U

4

:

63
62
a:

67
70

3) Die bereinlgten Ergebnisse untsrscheiden sich von den unbg-
rBinigtsn dadurch, daß die Vorleistungen der Krsditinstitutg
um unterstsllts Entgelte fur Bankdlenstleistungen srhöht slnd

durch Eigentumer.
KrEdltinstitute und VerslchBrungsuntEr-

42
27

60
42

7
2

6

:

39.7
27.3

62.2
64.3

44.3
3S. 7

39.0
25. g

4ä:ä
39.1

:::

63. s

68

69

57.8

53.4
54.7
43.5
92,2
36.6
36.7

65.2
67. I
69.3

63. I
51 .6
53.3
40.0
89.6
33. 1

33. 3

61. 0
64.0
64.2

44.6

':::

52.7
54.9
qo,7
90.0
32.8

32.4

/

I

Private 0rganisationsn ohng En{erbszHsck

Alle l.{lrtschaftsbsrslchs (unbereinigt) .....
dar.: UntErnshm€n ohnE t.lohnungsv€nnietung ..

Produktionsuntsrnehnsn 2) .........,..

54
40
s1
34

311

62
65
68

64

'l

3I
3
2

3

I
5
5

x79 Unterstsllts EntgElts f. Eankdisnstlsistungsn
80 Alle Hirtschaftsbgrsichs (bersinigt) 3) .....
81 dar.: UntsrnehmenA2 Krsditinstitute ..,...

7

?

x

3

:

x

Statistisches Bundesamt Hissbaden
Fachseris 18, RBihs 1.3, 19gG

r)
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Einschl. Nutzung
[Jnternehmsn ohng
nehmen.
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Deutschland

3. 1. 8 Produktionsyisrts, Vorlsistungsn und Bruttonertschöpf ung

in Preisen von 1991

nach Hirtschaftsbereichen
Mrd. DM

,,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsgs I rsss

I Land- und Forstnirtschaft, FischerBi ,.......
2 Produziersndes GsHsrbs3 Ensrgie- und !'lasserversorgung, BErgbau ....4 Vsrarbsitsndes GsHerbe .....,... ...5 Eauger{srbs

6 Hande1 und Verkehr
Handel7

8 Vsrkehr, Nachrlchtsnflbsnni

ProduktionsHertE

2 134.53
1 830.63 1 859.2S303.S0 321.39

39.90

1 795.11
772.52

1 386.33
236.26

36
52
t2
?2

76
2L

2 739.15
257,70

2 095.60
386. 44

88.67

2 880.50
258.35

2 ?55.60
376.65

2 180.68

82.91

2 872,88
263.74

2 270,36
338.78

1 2S6.53
219.63

1 795.63
173.60

1 445.08
178.97

1 717.61
1 s68.11

149.50

{61 . 36
80.2s
54.85

326,82

4 0t7.07

361.79

4 378.86
3 962,22
3 936.78

117.10

4 435.96
4 134.17

7 077,25
90. 14

825.30
161.81

416.92
262,52
154.40

834.57
139.40
182.69
572,4A

2 363.78

387. 06

2 756,44
2 187.09
2 230.38

117.10

2 639.74
2 252.6e

1 3811.15
224.70

4 500.32
4 053.74
4 029.15

426.
265.
151.

85
59
ao

881.04
140.88
188.84
553.32

2 At.P
394.13

2 815.25
2 234,24
2 280.24

119.74

2 6S5.51
2 301.38

84.90

2 L55,74t 432,26
323,q8

7 436,q2
235,54
255.68
s{5.20

6 416.20

782.58

7 198,68
6 160.52
6 180.66

I 729
1 570

159.55

520.58
85.63
61.94

373.01

386.23

4 470,26
3 962.09
3 938,40

725,77

4 534.37
4 rsa,74

83.73

2 828.29
257.19

2 75q,20
418.90

6 588.48

794,72

166,91

542.54
88.50
66.28

3A7,76

3S6.78

s 524.56
4 061.50
4 033,28

s3.83

4 236.45

410. 38

2 226.74
1 874.99

351 .75

1 612.99
28S.46
288.39

1 055.111

39.92

1 865.10
187.55

1 450.73
226,82

1 776.51I 606.28
170.23

581 .53
s3.50
73.85

414. 18

4 16S.56

1118, 04

4 832.81
4 411.10

1 031.116
175.95
274.54
540.96

2 570.06
q04,70

2 97q.76
2 355.52

85.40

2 S07.S§l
278.0t

2 229.88
400. 12

85. 09

2 908.23
265.611

2 226,99
415.66

6 833.12

826.41

7 65§t.53
6 5411.73
6 663,65

7 386.60
6 322.34
6 342,13

4 253.06

421,7L

s 684.77
4 189.21

45.48

1 0{2.89
90. q6

779. 13
173.30

450.23
268.77
181.52

I 0lsnstIslstungsuntarnEhmsn10 KrBditinstltuts, Vsrsich€rungsunternehmsn .11 l.lohnungsvsrmietung 1) .72 Sonstige-olenstlslstungsunternEhmen .......

2 183.11
7 446,42

336.5S

1 433.35
246,35
266. 14
980. 85

2 210.62
1 867.15

343,C7

1 551.36
254,28
277,30

1 01S.78

6 755,36

813.83

7 569.19
6 478.06
6 501.08

40, 19

I 863.85
178.94I 449.07
235.84

1 768.73
1 600.73

168.00

563.68
sl .53
70,42

401.73

13 Untsrnehnen zusannsn ..,
14 Staat,priv.Haushalterpriv.organisationen o.E.

15 AlIs
16 dar.:
17 ProduktlonsunternBhmen

18 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei ........ 41,87

19 Produziergndes GErisrbe

6 386.85

748.85

7 135.70
6 149.31
6 167.16

237.54 2116.08839.30 913.37

6 534.10

747.47

VorlBistungen

7 315.57
a 248,02
6 309.40

40. 58

1 815.48
171.59| 440,21
203.68

1 753.83
1 s93.70

150.13

503.11
83.82
59,24

360.05

4 112.38

347,35

39.33

20 Energle- und !'lassefl,/ersorgung, Bsrgbau ....2L VsrarbeltendesGev{srbs22 BaugeNsrbs

23 Handel und Verkehr2S Handsl .25 Verkshr, Nachrlchtsnubermittlung

38 Land- und ForstHirtschEft, Fischerei ...

40
111
42

, Bergbau ....

43 Handsl und Vsrkghr44 HandEI .45 Verkehr, NachrlchtsnLibsrfiittlung

50 Unternehmen zusarmen

51 Staat, prlv. Haushalte, priv. 0rganisationen o. E.

52 AlIe l.{irtschaftsbersichs (unbsrein
53 dar.: Unternehmen ohne
511 Produktionsuntsrnshmen

734.
717.
348.
274.

I 750.23I 583.32

26 DisnstlEistungsunt€rnshmen ........27 KrEditinstltute, VErsichsrungsuntBrnshmen .2A hbhnungsvermietung 1) .29 Sonstigs Disnstleistungsuntsrnshnen .......
30 Untsrnshmsn zusanmsn

31'Staat und privats organisationsn o.E. .......
32 Alls l.,lirtschaftsbersichs (unbereinigt) ......
33 dEr.: lJnternehmen ohn8 hlohnunosvermistuno ...34 Produktionsunternehmen Z).........;....
35 Untsrstellts EntgsltE f. Bankdlsnstlsistungen

36 AlIe l,{lrtschaftsbsrsichs (berElnigt) 3) .....
37 dar.: UntErnehmsn

s 02s.03 4 727.74

4 647.43
4 166.03
4 754.52

136.36

lt 783.79q 372.81

131. 4l
4 655.97
4 259.19

719.74

4 620.05
4 232.72

86. 70
777.52
L79.42
,1141 .89

s87.58
182. 75
206.88
618. 05

2 sre.sr
402.85

46
47
48
4S

BruttoHertschöpfung

41.04 48.11

1 065.12
86. 76

805. 39
r72.97

45.57

1 004.78
85.58

747,48
t'l7,72
425.'98
242,05
163.93

s15.84
149.91
1s3.74
572.79

2 392,17

396, 25

2
2
2

44.90

7 044.44033.18
84.67

787.47
180,611

432,88263,10 266,42169.78 L75,57

s50. 81
157. 85
199,86
593. 10

2 460.70

401. 34

744,42 ?842.04 2327.761S8.43 2260,8q 2312,03242,26 2302,85 2356.16
724,7L

2 394.10

131. 41 136.36 148. 04

2 730.63 2 7A5,40 2 A26.72
2 329,23 2 3A2.55 2 422.02

55 untsrstellts Entgelts f. Bankdienstleistungen

56 Alls l.,lirtschaftsb8relche (berEinigt) 3) .....
57 dar.: UnternEhnen

2 563.71
2 267.46

1) Einschl. Nutzung durch Eigsnttlmer.
2) UntErnehmsn ohno Krsditinstitute und versicherungsuntsr-

nEhmEn.3) Dle bsreinigtEn Ergebnlsse unterscheiden sich von den unbs-

reinigtsn d6durch, daß die Vorlsistungen der Kr8dltinstltuts
um unterstellts Entgelte für Bankdienstlsistungen erhöht
sind und dis BruttoFertschöpfung der KreditinstitutE ent-
sprechend vermindert ist.

Statistisches Bundesamt l.,lissbad€n
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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FrUhsres Bundssgebist

3. 1.8 ProduktionsNerte, Vorlsistungen und BruttoHertschöpfung

in Preisen von 1991

nach HirtschEf tsbereichen

Mrd. oN.l

l.lirtschaf tsgl iEdErung I rsso I rssr I rssz I rssa I tssq I tsss I tsss

2
3
4
6

6
7
I

Bauggr{erbE

Handel und Vorkehr
Handsl ..
Verkshr, Nachrichtenobsrfl lttlung

13 untsrnefx'nsn zusarnsn

14 Staat, priv. Haushalte, prlv. organlsationen o. E.

15 Alle l..llrtschaftsbsrslchs ...
16 dar. : UnternehmEn ohnE hlohnungsvsrmigtung ..
77 ProduktionsuntsrnEhmEn 2).............

18 Land- und Forstv{irtschaft, Fischsrei ........
Produzier€ndes Gehsrbe

EnErgie- und l,,lassswersorgung, Bsrgbau ....
verarbsltsndes GsHerbE
BaugeHErbs

1 Lsnd- und Forstnlrtschaft, Fischsrei .....
Produzi€rEndEs GeH€rbg

En€rgie- und !'lasserversorgung
vsrarbsltendss GsHErbE ......

ProduktionsNerte
75.79

2 642.93

2

5 838.19 5 9S0.02

672.53

6 662,61
5 751.82
5 782.01

Vorleistungen

3 885.52

313.51

3 S99.03

, Bsrgbau .
2 538.83

207,77
2 049.08

27S.98

I 822.A6
1 554,39

268,47

74.02

1 139.01
200.73
222,43
715, 85

5 57?,72

632.00

6 204.72

3 562.92

303.52

2 109.80

328.48

2 332,44
2 00s.40

70,87

2 475,34
211,92

1 986.30
290.12

1 942.01
1 650.07

291.94

7 324,24

2 525.35
21S.89

2 010.68
295. 38

1 954,{5
7 653,22

301. 23

1 375,99
224.70
257,44
890. {1

5 926.17

687. 111

21S.08
124.99
2S8.88

985, 38
693. 10
292.44

285.32
208. 01
238,20
839.11

59.411

2 655.62
218.90

2 150.06
285.65

1 S51.00
1 683.79

277.2L

| 212.13
203.41
229,41
778. 31

34.40

1 660.06
145.78

1 356.00
158.28

1 592.00
1 449.80

142.20

457.16
79.40
50.30

327.q6

575.10
238. 38
060.3s
277.33

2

2

2 583.76
226.58

2 066.89
290,29

16118.65
160.76

1 337.36
149. 33

1

240.47
165. 39

960.3q
160. 61
216. 03
583. 70

25

I Dlsnstlelstungsuntsrnshmen10 Kredltinstltuts, VsrsichErungsunternehmen .1l hlohnungsvennistung 1) .72 Sonstlgo Dlsnstlslstungsuntsrnshmsn .......
218. 00
247,54
862.68

1 969.14
1 682.59

306.45

7 45.5?
235.40
247.67
922.45

6 0€.61

1 978.611
1 665.05

313,53

1 1181. 1ll
249.21
277.63
954.57

5 106.51

88
30

6 613,58
5 658.6S
5 698.07

649,27

5 547.45
5 668.38
5 6814.78

5 350.29
5 371,9S

57
75
74
08

96
82
r4

1 553.31 1
7 472.32 1

1 40. S9

470.39
81.27
52.'t4

3 944.09
3 s65.61
3 537.08

4 055,67
3 729.93

38.10

s12.46
77,54

706.04
134.88

5 815.46

673,67

5 48S.13
5 567.S0
5 537.45

32,77

857.85
136.73
1S4.82
526.30

2 797,r7

347. S3

2 545.04
2 002,29
2 060.38

111 .58

5S9.
147.
2S1.
160.

561.
415.
146.

3s3.87

4 134.18
3 800.31

926.38
72.74

718. 94

3 907.61

927.ß
77.62

722.43
127.50

5 780.3{ 5 828
5 813.21 5 857

19
20
2l
22

35.36

653.60
744.82
359.381
149.39

37.59

1 568.39
138.33I 286.81
143.19

3 639.53
3 509.40

3 765.44
3 418.14
3 394.64

1 561.88
146.38

7 240.26
1s5.24

388.70
237.75
1s0.95

I

652,34
152.6 1
352.52
157.21

570. 19
423,73
146. q6

23 Hand€I und Vsrkehr24 HEndsl ..25 VerkEhr, Nachrichtsnub€nrittlung
26 Dienstlsistungsuntsrnshmsn ......27 Kr€dltinstituts, Vsrsichsrungsuntsrnshmen .2A bbhnungsvBrmiEtung 1) ,29 Sonstig€ Disnstlsistungsunternehnsn .......
30 lJntsrnshmEn zusailn€n

31 St8at und privats orgEnisationsn o.E. .......

1 1157.11
1 338.27

130.84

572.78
s24,58
148.20

505.79
86.82
5S. {5

35S,52

ß4.24
83. 3St
58,42

348. 43

7 575.42
1 441.00

133.42

s22.74
78.72
{5.99

300.03

527,0?
88.60
6l ,80

370,87

389.83
68.28
44.7A

276.77

333

93t,42
73,97

725.3t
133. 08

398.95
238. 36
159,93

919. 73
1418.58
204.22
562.93

41.39

942.47
73.28

768.99
140.60

393.98
243.30
150.58

828.16
128.61
187.90
511.6s

2 2ß.40

385.58
242.79
143.73

789.99
t2?.29
183.82
478.88

336.38

3 743.62 3 618.35

328.09 325.7q

32 AIIe l.lirtschaftsbsrsiche (unb€reinlgt) ......
33 dar. : lJntsrnshmen ohne l"lohnungsvermietung ...311 ProduktionsuntsrnshmEn 2),,...,

4 07t.77
3 693.32
3 665.22

4 103.36 4 178.36
3 789.85 3 850.27

t 002.02
74,08

790.67
137.21

35 untsrstsllts Entgslts f. Bankdienstl€lstungen

36 AIls l..llrtschaftsb8reichs (berginlgt) 3) .....
37 dar.: UntErnetunsn

105.40 104.33 106,65 111.58

3 871.84
3 568.32

Bruttor{srtschöpfung

38 Land- und ForstHlrtschaft, Fischsrei .,...... 36.43 34.08

39
40
4ta
1t3
44
45

ProduzisrEndss Generbs
Ensrgis- und l,,losserversorgung, Bsrgbau ...
VerErbeltendss GeHErbs
Baugewerbe

Handel und
Handsl .
Verkahr, Nachrichtsnubermlttlung

968. 411
63.38

762,27
136. 73

355.75
2L8.12
137.63

74S.18
732.45
177,65
439,08

135.30

3S2. 49
237,50
15s. 09

887. 75
754,71
201, 06
541.98

353.51t

46 DlsnstleistungsuntsrnshmEn ......47 KrEditlnstituta, vsrsichsrungsuntsrn€hmEn .
118 hlohnungsvErnletung 1) .49 Sonstig€ Disnstlsistungsuntern€hnsn .......

52 Alle Hlrtschaftsbsreiche (unbsrelnlgt) ......
53 dar.: UntErnehmen ohne hlohnungsvsrfiistung ...54 Produktionsuntarnehn€n 2) .....

50 UntsrnBhmsn zusammn

51 Staat,priv.Haushaltsrpriv. 0rganisationEn o.E.

1) Elnschl. Nutzung durch EigentumEr.
2) UntErnEhmgn ohns KrBditinstitute und VErslcherungsunter-

nshmen
3) Die bereinlgten Ergsbnisse unterschslden slch von dsn unbe-

2 484,25 2 433,56 2 579.40 2 520,20 2 556.15
2 139.75 2 085.53 2 725.A6 2 765,24 2 1S8.90

rsinigtEn dadurch, daß die Vorleistungen der Krsditinstitute
um unterstEllte Entgelte fLlr Bankdienstlsistung8n erhöht
sind und dis Bruttonertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprschend vermindsrt ist.

405.88

2 2!2.47
335.75

2 54A,53
2 024,45
2 085.38

344.50

2 590.90
2 058.502 t77.79

106.6s

357354

2 434.24
1 932,15
1 977.35

55 UntsrstelltE Entgelte f. BankdisnstlEistungEn 105.40

92

56 AIle i'lirtsch€ftsb€r€lche
57 dar.3 UntsrnBhmen ......

(bereinlgt) 3)

104.33

2 544,t0
2 108.311
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Neue Länder und BsrIin-ost
3. 1.8 ProduktionsHsrte, Vorlsistungen und BruttoHertschöpfung

in Preisgn von 1991

nach l,lirtschaf tsbsrsichsn
Mrd. 0N,,1

Hirtschaf tsgl lederung | lss1 | tssz I tsss I tsso I tsss I tsse

ProduktionsviErte

13.47 72.84I Land- und Forstlrirtschaft, Fischsrei ........
2 Produzisrendes Gewerbe3 Energts- und l,,lasserversorgung, Bergbau ....4 versrbeltendes Gsr{erbe5 BaugsHerbe

5 Hands] und Vsrkehr

120.30
5.2.L2

173.53
1 S6.84
26.69

217,26
44,84

60.33

488.66

110.11

598. 77
480.93
472.38

331.55

58.81

403. 13
354.32

75.23
16.05
34,63
25.54

30.311
19.73
10.61

33.60

157.11

51.30

204,41
t58.24
145.00

72,77

237,67
39. 29

120.61
77.77

74,28

544.08

I 17.60

661. 68
536. 20
527.39

450
342

a
45

82,2s
13.118
36.40

52.88
t2,27
-1.06
,{l .67

t74.72

4S.63

224.35
175. 78
162. {5

13. 09

27t,26
161.63

14.03

264.80
3S,18

123.30
96.32

273.73
182.19
31.54

4.7?
82,52

600. 74

117.33

302.34
37.30

t4?,52
127,52

228.66
1S13.20
35,46

662.31

118.66

324.53
33.06

160.10
725.37

331 ,89
39.63

169.47
722.75

2ß,10
209.94

38. 16

1911.70
156. l9
28.51

s8.83
16.69
7.88

7ta.07
592.6?
583.20

50, 13
4.36
s.20

780.97
653.65
644.06

48
116
02

125,84
18.88
9.53

s7.33

706.75

897.12
687.87

21 1.51

15.118

67.95
111.17
-1 .34
55.12

726,61

76.89

203,73
181.70
22.03

60. 116
4.S0

72.25
43.31

2Sl
204
37

s 84.40
16.28
7,73

108. 18
17.54

117.38
18.25
8.66

90.45

131.
20.
10.

100.

58
25
76
57

10
t1
t2

19
20
2l
22

13 lJnternehmEn zusarmEn

14 Staat, priv. Haushalts, priv. organisationsn o. E.

15 AlIe l.'lirtschaftsbsrslche ..
18 dar.: Untsrnshmsn ohne l.bhnungsvsrmistung ...
t? Produktionsuntsrnshmen 21..,...,...,,.,

18 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ........

715.85
706.36

ProduzierBndes Gsr{erbe
Energie- und Hasssrvsrsorgung,
Verarbeitendes GBhBrbe . '.....
Baugenerbe

23 Handel und Vsrkshr24 Handsl .25 Vsrkehr, Nachrichteni.lbsrmittlung .

36 A11s tlirtschaftsbsrsichs (bsreinigt) 3) ....
37 dar.: lJnternehmen

38 Land- und ForstNirtschaft, FischerEi ... .....
39 Produzierendss GsvierbE
40 En€rgis- und Hassgrversorgung, Bergbau ....41 Verarbeitsndes Geg{srbBSZ BsugsHerbE .. '....
43 Handel und44 Handel .

VErkehr

45 Vsrkehr, üöüi;ii;üüiliiiiüü'::

Eergbau ....

Vorlslstungen
6.51 6.15

45.95
4.42
8.94

32.5S1

363.36

155.,!l2
25.81
85.21
45. 40

161 .83
143. S0
17.93

03
7A
67
58

1g
11
08

82
77
88
79

742.
2A.
85.
27.

1q3.
727,
16.

39.
4.
8.

24.

215.45
26,79

772,77
26.33

108.55
78.63

198,54
177. 00
21.54

19s.54
24,77
94.59
76.18

6.56

172,48
25.74
87.86
59.48

176. 45
157.89
18.56

188
167

20

26 Dienstlgistunosunternehmen ......
27 Kreditinstitute, VErsichsrungsunternehmen .
2a bbhnungsvermistung 1) .
23 Sonsti§e Dienstleistungsuntsrnshmsn .......

31 Staat und private organisationen o.E. .'.....
32 Alle tlirtschaftsbereichs (unbereinigt) ......
33 dar.: unternehmen ohns hlohnungsvernietung ...
34 Produktionsuntsrnshmsn 2)......
35 Untsrstellte EntgsltE f. BankdienstlsistungEn

67,97

437.33
3A0.4
354.94

ß.q9

3S0.36
322,69
327,38

72.77

57.8St
4.7t

10. 97
42,21

48

02
73
55
74

489.

113.
t2.
53.
116.

42,94
27.ß40.39

26,70
14.69

63.06
13.14
-1.20
51. 12

37.28
24,30
12. S8

67.99
13.18
-1. 08
45.89

36.63

405.68

59. 01

7.4t
92.32
14.04
41,44
36.84

195.06

44.32

243.38
196.14
181.88

13.13

27
50
77

54.30
5.11
9.85

39. 33

106.80

25t,23
?ß.q3

70.86

,419

474.69
336.48
{01 .32

503.
529,74
458.88

13.13

487.82
418.81

115.44
72,84
56,70
45.90

12.53
48.93
45.34

BruttoHertschöpfung

6.96 8,72

32.37

32,47
22.29
10.58

44,37
24.24
16. 13

7t.72
15.35
-1.49
57,28

47,45

270,57
223.72

46 DienstlclstunqsuntsrnshnEn ......47 Krsditinstltute, Vsrsicherungsunternshmen .
48 hlohnunosvErnietuno 1) .
49 Sonstiös Dienstleistungsuntarnehmen .......
50 untErnehmsn zusarmen

51 Staat, priv. Haushalts, priv. organisationen o. E.

1t4.58
12.11
-1. 13

52 AlIe
53 dar.:
54

55 unterstEllts Entg€lts f. BankdienstlslstungEn

56 Alle l,JirtschaftsbereichE (bersinigt) 3) .....
57 dar. ! Unternehmen

47.9347.80

265,20
217,27

25
93

230
181

r95.
144.

64
34

1) Einschl. Nutzuno durch Eiosntilriler.
2i Unternehmen ohnä Kredltinatituts und verslchsrungsuntsr-

nehmen.
3) 01e bereinigtsn Ergebnisse untsrschsiden sich von den unbs-

reinioten dadurch. daß di€ VorlEistungen dsr Krsditinstltuts
un unlerstellte Eätgelte fur BankdienStleistungen erhöht
iind und die Bruttoiertschöpfung der Krgdltlnstitute ent-
sprechend vernindsrt ist.

Statlstischss Bundesamt I{issbadsn
Fachseris 18' Reih8 1.3' 1996
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Deutschland

3.1.9 ProduktionsHerte, Vorleistungen und l,lertschöpfung in Jel4eiligen Preisen nach l.,lirtschaftsbereichen
Mrd. Df"l

Netto^ertschöpfung

Produk-
t ions-
steuern aus

unsel b-
s tän-
diger
Arbeit

aus
unter-

nehmer-tätig-keit und

sntst. Einkofinen

,,li rtschaf tsgl iederung Produk-
tions}rert

Vorlei-
stungen

Brutto-
hert-

schöp-
fung

Abschrei-
bungen abzügl.

Subven-
tionen

zusarmen

Veff*igsn

im Jahr 1991

82. S1 s7,41 41. 04 -6.7S 33.75 15.20 17.551 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei .. . . .. .....
z Produzierendes GeHerbe3 Energie- und l.Jasservsrsorgung, Bergbau . . ,....4 VerarbeitendesGenerbe5 EaugeHerbe

6 Handel und Verkehr7 Handel8 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

I Dienstleistungsunternehmen10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen,...
7? Sonstr§e Dlenstlsistungsunternehmen 4) . ..... .

13 Unternehmen zusamnen

14 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E. . .15 Staat ..16 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E,,,,...
17 Alle r,lirtschaftsbereiche (unbersinigt) .,....,..
18 dar. 3 unternehmen ohne l,'lohnungsvsrmietung ... ...19 Produktionsunternehmen 2\ ...,,
20 unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen .

1::::i::?:1.:1. : : :. : : : :

2134,53
1830. 63
303, S0

7777.67
1568,11

1 4S.50

461 .96
80.2S
54.85

326,42

6386.85 q0t7,07 2369,78

?872,44
263.74

2270.36
338.78

748. 85
643. 71
s9. 14

1795. 63
173, 60

1445. 06
175. S7

361.79
332.24

2S.51

4378. 85
39,62.22
3936.78

7077.25
90.14

825, 30
161.81

387.06
317.43
69,63

67.29
-1. 78
65. 48

tEo

-7 .14
2.17

-9.25

736,87
46, 49

579. S3
110. 45

150.14
20.51

1 03. 78

87. 63
s2.00

887. 01
67, 00

667.56
752,45

14.08

t22.95
2q.92
91.26
6,77

223,83
69, 36

160. 4i

1296,53
21s.69
237.54
83S,30

14,35

773.93
49.02

598.19
126.72

777 .44
90. 58

835, 84
191.02

259. 49
77,04

ß2,4ä
1339. 24

757,12
7. S8

82.05
67.09

366. 81

520.47 951.1586,19 154.4351.84 207.60372,44 589.12

4155,43 2550.37

400.04
326.97

73,07

27.O3
21.89
5.14

4?7.56
3q9.21

78.25

263. 13
164.64
98. 43

356.91
247.62
725,29

416.92
262.52
154.40

25. S1
13. 36

0. 36
12. 19

79,27

57. 15
18. 7S
38. 35

742,77
7,03

75,32
59, 76

834. s7
13S.40
182.69
572.q4

76.98
26.80

666.55
1 19. 01

436,72
49,65

387.0)

1246.03 708.19336.29

24,86
20. 05

_ 
4.81

361. 15
n0,97
325,26

84
09

2756.
2187.

0.38
0.35
0. 03

351.82
?97.03
64.79

107.01
440.53

7954,22

361.82
297,03
64,79

2316.04
7447.2r
1835. 21

1i7. i0
2?30.38

7135
6143
6167

70
31
10

79, 55
78. 91
65. 91

1507. 85

1176,67

708. 13

esa. sä

117.10117.10 117,10

21 Alle l^lirtschaftsbereiche
22 dat.a Unternehmen ..,.., 7135.70 4495.96 2639,74 361.15 79.65 21S8,S4 1607.85 5S1.09

6386.85 4734.17 2252,68 336.29 75.27 t837.72 1246.03 5S1.09

in Jahr 1992

23 Land- und ForstNirtschaft, Fischerei .

24 Produzierendes Geherbe25 Energie- und Hasserversorgung, B26 Verarbertendes Gee{erbe27 Baugeherbe

28 Handel und Verkehr29 Handel .30 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

31 Dienstleistungsunternehmen ......32 Kreditinstitute, Versrcherungsunternehmen , .. ,33 l,lohnungsvermietung 1 )q)34 Sonstide Dienstleistungsuntsrnehmen 4) .,.,.. .

35 Unternehmen zusammen

36 Staat,priv.Haushalterpriv.organisationen o.E, ..37 Staat ..38 Priv.Haushalte,prrv.organisationen o,E. .,.,.,
le t,lirtschaftsbsreiche (unbereinigt)
r. : [Jnternehmen ohne hbhnungsvermietung ,.,...

Produktionsunternehmen 2\ .....
42 Unterstsllte Entgslte fiJr Bankdienstleistungen .

43 Alle l.lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ........
44 dat. a Unternehmen

2934
25S

2278
400

81

2274.77
1885.10
329. 01

1477.62
250.6?
?69.44
961 .56

6705.80

42

65
23
83
59

40.81 40.61 14,76

132.18
28.07
98.43
7.68

21
65
99
57

r82t
168

t442
209

7772.95
1608.35

164, 53

405. 55
372.45
33.10

4560.98

911.
66,

-5,42

73. 83
-7,82
72,26

3. 39

-3,77
3. 71

-7,44

37.27

43
33

759.72
130.34

655, 15
179. S5

382. 19
25i.63
130.56

?91.47
183, 6 1
107. 86

16.92

137.50
17,31
66.96
53.23

90,72
68.02
22.70

499. 63
53. 30

446.3ä

744.77

744,77

6e1. 4i
123,29

441,77
276.75
L64.52

34, 91
16.11
3.71

15.09

0,39
0. 35
0. 04

6?.75
27. S7
41 .34

3S3.84
244.76
358,83

121.8S
505, S4

s9.55 2084.01

833. 01
721 .66
111.35

400. 0{
326. S7
73.07

615. 48
6i5. 48

39 Al
40 da
47

7538. 81
6436. 36
6465, 18

7538.81
6705.80

4093.59
4069.24

s690,27
4244,72

2977.43
2342.77
2395. 94

2848,54
2427.08

s9.94
95. 84
83.44

24A5.05
1S62.17
1S53.67

129.29

1739. 28

1262,20

123.29 L29,29

Einschl, Nutzung durch Eigenti.imer.
Unternehmen ohns Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen.
Die berernigten Ergebn:.sse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht

und die BruttoFiertschöpfung, die Nettonertschöpfung sowie
die entstandenen Einkonmen aus lJnternehmertätigkeit und
Vermögen der Kreditinstitute entsprechend vermindert sind.

4) Entstandene Einkonmen: sonstige Dienstleistungsuntsrnghmen
einschl. l,{ohnungsvermietung.

235q.76
1954.72

1739.28
1339.24

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Rerhe 1.3, 1996

393.84
366.81

s9.94
99,55

2

3)
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Deutsch land

3.1.9 ProduktionsHerte, Vorleistungsn und tlertschöpfung in jeneiligen Preisen nach t{irtschaftsbereicien
Mrd, DM

NettoNertschöpfung

Produk-
tions-

sntst. Einkomlen

unter-
nehner-
tätig-keit und

Vermögsn

l,,lirtschaf tsg I iederung Produk-
tionsnert

Vorlsi-
stungen

Erutto-
hert-

schöp-
fung

Abschrsi-
bungen

s teusrn
abzügI.
Subven-

aus
unselb-
stän-
diger
Arbei t

aus
zusammen

tionen

im Jahr 1993

1 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei ,.... .. .... 75.94

2 Produzierendes GBHerbe

-s.00
76.58
-0.75
73.92

3. 41

14.50

757.92
s7.84

573.38
136. 70

93
69
23
01

39, 06
18.56
4.85

15,66

101 .63

169. 63
8. 90

88. 26
72.47

554. S1
89.97
69.61

395.33

4081. 18

10
79
06
25

0.39
0.35
0.04

702,02
95, 79
83, 07

431.11
347. 9S
83.12

431.11
347, S9
83.12

2747. tL

{161. 73
372,88
88.85

14. SS

139.51
27.16

103.91
8. 44

67.48
23.68
43. 80

33.46 36.48

1743.10 L0't9.23770.!7 91.521347,79 747.44225.74 200.27

15, 99

705,22
t7,27
36. 23
57.72

86.73
64.30
22.q3

304, 91
193.78
111,13

279.3q
80. s1

-5.01
4.12_o lä

30. 49

863. 14
65. 113 Energie- und ,'lasserversorgung, Bergbau4 Verarbeitendes Gewerbe .,.....,...;...5 EaugeHerbe

2A22
261

2135
s26

1589
255
306

7027

609.51
188. 42

7
8

6 Handel und Verkehr
Handel .
verkehr, Nachrichtenube*iiiiilö' : : : : : : :

I
10
11
72

2t97.22
1850.81
336. 41

259,9S
227t,79

470, 08

2263,70
7972.07
351.63

1702.91
272,78
335.56

1095.17

5984.84

901 .83
775,44
125.39

7886.57
6649.28
6712.66

7888. 67
6984.8{

1743.11
1574.33
168.18

454. 1 1
285.44
168.23

1034,19
155.82
236,55
631.92

2604, 01

449, 60
365. 39
83.61

3053.61
2367. 56
2438.19

135. 55

2918. 05
2468. 46

391 .54
258.08
133.56

825.50
138. 36
143.35
543, 79 1S8. {3

1356.67

420,27
342.77

78, 10

1776.88

1275.76

1776.88
1356.67

576. 45
148.65

2r4.10
1391 .37

ß22.44
1307.8ä

546. 16
57,55

488. 71

754.102110.77

2530.98
1967,42
7972. SL

135. 55

2395, 43
7575.22

2457.70
2065.42
?079,87

13 Unternehmen zusammen

14 Staat,priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ..15 Staat ...16 Priv.Haushalte,priv.0rganisationen o,E. ......
17 A1]E
18 dar..

I,lirtschaftsbsreiche ( ) ..
tungLJnternehnen ohne

19 Produkt ionsunternehmen

20 Unterstellte Entgelte für Bankdienstlsistungen
(ber8inigt) 3)

6429. 40 3991.21

- 135.55

7550.55 4632.496685.19 4216,73

im Jahr 1994

76,37

2S41.86

331.61

s20,61
303,35
3A?,7L

420,67 102,02391.61 101.63

15.04 -10,81

415. 76
380.46
35.30

4496.94
401 1 .57

6685. 19

865, 36
746,45
1 18.91

7550.55
6379.13

29. 00
23.53
5,47

420.27
352,77

78. 10

754.10

696.65

135,55

618. 55
618. 55

21 Alle
22 dar.:

ao
27

40.31 36.06 14.90 16,93

777.
46.

118.11
17.88

23 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei .. .,. . ...
24
25

Produzrerendes 6eherbe
Energie- und hlasserversorgung, Bergbau .......
Verarbeitendes Geherbe
Baugexerbe

28 Handel und Verkehr
?9
30

Handel .
Verkehr, Nachrichtenübe*iiiiüö' : : : :. : :

31 Dienstleistungsunternehmen,..,..32 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen ....33 t{chnungsvermietung l)4)34 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4),.,....
35 ljnternehmsn zusarmen

36 Staat,priv.Haushalte,priv.0rganisationen o,E. ..37 Staat ..38 Priv.Haushalte,priv,0rganisationen o.E.,,....

tung ......

42 Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
q3 Alle t,lirtschaftsbsreiche (bereinlgt) 3) ..,,..
44 dar.: lJnternehmen

39 Alls r,lirtschaftsbereiche (unbereinigt
40 dar.: unternehmen ohne Hohnungsvermieql Produktionsunternehmen 2\ .. ,.,

13
64
a7
62

1825
169

1401
253

1 16. 73
90. 35

809,92
216. S6

1 109,96
L77,64
257.76
674.56

27,02
104,75

9. 06

86.42
-0.82
83.56
3.68

37
27

2S7,65
83,55

31.83

889.48
64.15

621.61
203,72

415. 93
272.52
143. 41

88S. 35
746.72
760.77
581 .86

2226,59

-8.37
7.38

15, 75

1 40,83

70.80
25.18
s5.62

178. 54OE'
93. 16
75. 86

405,21

1785.34
1806.99
178,35

478.36
305. 08
t73.24

4s. 16
55.07

307.45
195.61
111.84

108.48
75. 91
31,57

5S2. S5
94.54
77.A0

420.61

4243.73

42,07
21,40
3,83

16.84

109.31

0.3s
0.35
0. 04

109, 70
105.48
87.91

531.70
63.17

440. 10
402. 55
37. 54

4683.83
4165.33
4149.19

4823.51
4383. ql

3202.44
2483. 35
2563. 47

30,23
25,54
5.6S

528.53

835.22

435.22

772.0ä

139.68

435. 4q
312. 05
395, 69

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.2) Ljnternshmen ohne Kreditinatitute und Versicherungsunter-
nehmen.3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht

und die BruttoHertschöpfung, die NettoHertschöpfung sonle
dre entstandenen Einkoffiien aus ljnternehmertätigkeit und
Vermiigen der Kreditinstituts entsprechend vernindert sind.

4) Entstandsne Einkomen: sonstige Dienstleistungsunternehnen
einschl. l,lohnungsvermietung.

i3s.68
695.5q
695.54

Statistisches Bundesamt r,lissbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19gG

139.68 139.58

3063. 16
2601.43

435. 411
s05.21

109.70
109.3 1

2518,02
2086. 91

LAz?.44
13S1,37
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Deutsch I and

3.1.d Produktronsl.lerte, Vorl.elstungen und ,,lertschöpfung in jet^Ielligen Preisen nach l,lirtschaftsbereichen

Mrd. DM

Ne ttonertschcipfung

Abschre i-
bungen

Produk-
t ions-
steuern
abzi.igI.
Subven-
t ionen

zusammen
aus

unse lb-
stän-
diger
Arbe it

aus
Unter-

nehmer-
tät 1g-kert und

Vermogen

entst, Einkomnen

,'irrtschaf ts g I iederung Produk-
tionsl{ert

Vorlei-
stungen

Brutto-
t^lert-

schöp-
fung

1 Land- und Forste{}rtschaft, Fischerei . ,. ,...... ,

2 Produzierendes Ger{erbe3 Energie- und tlasserversorgung, Bergbau .......4 VerarbeitendesGev{erbe5 Baugenerbe

6 Handel und Verkehr7 Handel8 Verkehr, Nachrichteniibermittlung
I

77

3076
zbb

2330
s7a

im Jahr 1995

1S32.64
171.54

1504, 66
258.44

4L.70 35.8555
qq
6S
96
94

15. 07

143. 06
27.78

105.71
9. 57

73. 96
25. 56
s7.40

188. 17
70,24
98. 73
79.20

420,26

i 184.48
179.63
241.6?
723.23

2452,03

31. 45
25. 55
5, 90

451 ,71
321 ,53
410,02

-10, 90 31 , 68 15. 40 76.24

125, 18
22,50
44, 16
58.62

113.73
73.58
40. 15

i143,S5
s5. 15

826. 30
222,50

916.26
68. 17

537, 35
210.74

7Si. 08
45,77

593. 79
151 .52

84. 53
-0, 80
82,44
2,79

-9,22
7.16

'16, 38

44. 89
25. 11
3.68

16.10

1808.25 623,78275,53 39,90

7245.2?

941 .91
806.81
135. 10

4227.73
691S. 41
7005. 6S

966. 79
825. 16
141 .63

8334.55
6972.27
7080.65

8334.55
7367, 76

47A,22
383.25
94.97

3330. 25
2570,47
2672,50

3413. 79
26?1,78
2143.57

3273,40
27A7,?A

321.80
86. 73

235. oi
1437.56

1883. 94

13s0. 7i

15.18

785,54
45. 33

594. 66
iq5.55

311. 40
203,77
107.63

.62
,43

572.13

884.8 1

884, 81

827.sb.

137. 15

s34.40

s74. sä

139. 99

2322.82
7962.92
359. S0

1835.07
1655.41

179. 66

84.19
439. 69

4433.19

4896. 88
4343. 00
4333. 2S

s920.76
4351.09
4337. 08

5060. 75
4580. 48

s47,75
307.51
740.24

423,0t
2-t3.79
7qs.22

951,52
t44,28
t79.21
627.93

2768,75
2143, 15
2 178. 09

137. 15

2631.60
?7A5.22

2835. 85
218i. s8
2235.95

309.28
200.27
109. 07

336. 41
87.52

62S
5710

11
72

13 unternehmen zusanmen

Staat, pr
Staat

rv.Haushalte,prrv.0rganisationen o.E. ..
Priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E

365.81
1762.9?

7q
15
16

463. 69
423. 56

40. 13

109.40 ?322,37

0.39 446,38 446.380,35 357.35 357.350.04 89,03 89.03

17 A1Ie l,lrrtschaftsbereiche (unbereinigt) .......
18 dar.: Unternehmen ohne l,,lohnungsvermietung .,..19 Produktionsunternehmen 2l .....
20 Unterstellte Entgelte für Bsnkdrenstlelstungen
21 Alle ,,lirtschaftsbereiche (berernigt) 3) ......
22 dat.2 lJnternehmen

23 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei .. , . . ......
24 Produzierendes GeHerbe25 Energie- und l..lasserversorgung, Bergbau ,,.....26 Verarbeitendes Gey'lerbe?7 Baugeherbe

28 Handel und Verkehr29 Handel .30 Verkehr, Nachrichtenübermittlung
31 Dienstleistungsunternehmen . . .,, .3? Kredrtinstrtute, VersicherungsunLernehmen,,,.33 l,Johnungsvermietung 1)4)34 Sonstige Dienstleistungsunternshmen 4l),....,.
35 tlnternehmen zusarmen

36 Staat,priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E.,.37 Staat ..38 Priv.Haushalts,priv,0rganisationen o.E.,,....
39 Alle r.lrrtschaftsbereiche (unbereinigt) ........,
40 dar.: Unternehnen ohne l,lohnungsvermietung ..,.,,41 Produktionsunternehmen 2\ ,, , , ,

42 Ljnterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen .

43 Aile l,lrrtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .,......
{4 dar.3 Untgrnehmen

137.15 137,15

a?27.73
7?45.22

5034. 03
4570. 34

3193.10
27tq,a8

451.71
s20.26

im Jshr 1995

80. 49

30s3. 92

43.00 37.q9

2s6.50
2336, 30

461

1900. 17
287,71
395. 49

727?,57

7367,78

109.79
705.72
85.29

747,66
7q7.66

1883.94
1437,56

109. 79
109.40

491 ,66
3L3.42
7t4.24

2333
ts72

JbU

1910.63
166,72

14SS,38
?s4.53

1841.52
1658.84

182. 68

02

18
26
92

1 143.29
89,88

836.92
216. 49

83
70
09
04

1254.
183.
306.
765,

645. 34
103. 41
89.40

452,53

4440. 4S 42S.36 114.98

248. 89

1448.53 934.4029?7.27

485,52
386, 83

ss. 69

0, 39
0. 35
0. 04

480,27
438. 33
41.94

32.21
26,20
6.01

453. S2
360.28
93.64

2342,33

453,92
360,28
s3. 64

461 .57
327,15
418.61

1 15, 37
r1z. s5
89.01

1902.45

1361. oi
139.99 139.99 139, 99

5.37 2696.864.98 ?2q2,3q
1902. 45
1448.53

Bundesamt tliesbaden
Reihe 1.3, 1996

s
q

7gq
794

11
11

57
35

461.
s?9,

2

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstituts
um unterstellte Entgelte fLlr Bankdienstleistungen erhöht

und die Bruttoy,{ertschöpfung, die NettoNertschöpfung soy{ie
die entstandenen Ernkoflflen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Kreditinstitute entsprechend vermindert sind,4) Entstandene Einkormen: sonstlge Dienstleistungsunternehnen
ernschl. t.lohnungsvermietung.

EinschI. Nutzung
[Jnternehmen ohne
nehmen.

durch Eigentümer,
Kreditinstitute und Versicherungsunter-
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Statistischss
Fachserie 18,

Diens tI e is tungsuntsrnehmen
Kreditrnstltute, Versicherungsunternehmen ....
Hohnungsvermietung 1 )4)
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) . .,.. . .
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3.I.9 PROI}.JKTIOtTSil!'ERTE, VORLEISTUNGET{ UilO U'ERTSCI{OEPFUTIG II{ JEWEILI6EN PREtSEt" [{ACH 58 WIRTSC1IAFTSBEREIC}IEN IM.JAHR I99I
iino. Ut.l

I{ETTOU'ERTSO{OEPFUNG

PROOUK.
T IOI{STERT

r LAr{o-u.FoRSTü,TFTSCHAFT.FISCtTEREt ..........2 Llr{t YIRTSCI{AFT ....3 GEIIERBL. GAERTfl. U. TIERH. . FORSTI!'. , F ISCTIERE I

59. /44
!4.32

II'IRTSCHAFTSGL t EOERUNG

" 
PROIIJZIERET{OES GEWERBE

o Ei{ER6rE-u.u,assERvERsoRÜiö;äiÄöÄü':: : : ::: ::
6 ELEI(TR . . , GAS - . FER!'UIAERI/E.U .YYASSERVERSORG.
7 ELEKTR I Z I TAET3'U. FERI{WAERi,EVERSORG. USw.
6 GASVERSORGI.JHG .
9 IYASSERVERSORGIJiIG

IO EERGSAU .
I I XOHLEI{BEREAU .
I2 UEBNIGER BER@AU .

I3 VERAREETTENOE3 6Eü'ERBE .
lit CHEM.II{O.,H.U.VERAFB.V.SPALT'U.BRUTSTOFFEI{
I6 MII{ERALOELVERAREEITUNG.
I 6 H. V. KTJI{3Y3TOFFWAREiI . . .
I7 GIJIi'TVERARBEITU}IG .....I6 GEW.U.VERARB.V.STEtNEII U.EROEI{
I 9 FE INXERAMIK20 H.U.VERARE,V,GLAS ....
2I EISET{SCHAFFEI{OE II{II.JSTRtE
22'{E.IETALLERZEUGUNG.NE.ITETALLHALEZEUqIERKE23 GTESSEREI21 ZIEI{EREIET{,XALTWALZW..STAHLVERFORiIJIIG UST|.
26 STAHL.U . LE IC'ITIICTALL - . SCH I EI{ENFAHRZEUGAAU26 üASCHITEilBAU
27 H.V.BUEFOIT{ASCHtI{EN,AOV-GERAETEI{ U.-EINR. .
26 STRASSEI{FAHRZEUGBAU.REP.V.KFZ.USW. .......
29 SCHIFFBAU
30 LUFT.U.RAUII'IFAHRZEUGBAU.
3I ELEKTROTECHNIK,REP.V.HAUSHALTSGERAETEI{ ...
32 FEINIECHAI{IK.OPTIK.H.V,UHREI.I33 H.V.EISEN..BLECI{.U.TIETALLUIAREf{3a H.V,i'l,J3IXlt{StR..SPtELII,.,FUELLHALTERN USür.
36 HOLZBEARBE I TUN6
36 HOLZVERARBEITUNG ......
37 ZELLSTOFF . 

, HOLZ§CTIL . - . PAP I ER.U . PAPPEERZ.
3A PAPTER.U.PAPPEVERAREEITUNG
39 ORUCXERE t . VERV IELFAELTIGUNGiio LEOERGES'ER9EiII TEXTILGETERBE
.2 BEI(LEIOJNGSGEWERBE ....
43 ERNAEHRUNGSGEWERBE (OH.GETRAEI{KEHERST.} ..
11 GETRAET{XEHERSTELLUI{G..
46 TABAKVERARBEITUIIG .....
iI6 BAUGEII'ERBE.7 BAUHAUPTGEIICRBE,16 AUSAAUGEWERBE

.9 HAI{OEL U.VERXEHR

2t60.06
202, t 1
1o5.77

2A6.66t67.ilgIt9.t7
ta9
67

39 137.2766 79.43
5l .73 67.aa

386.64
212.79
12a,67
r t8. t2
l,l3 .79

t 3,05
5.61

67.5i1
67.58

7S9.99
127.29
97.41
29 .16

ta3.a2
176.8O
3a.27
aa .27
04.44

3a r .66

t95t
la3
r o32

79 l/a'tl.OO
I 5 9O7. iag

la7a. a2

7 .94
3.9 r
4. O't

t. to
6. 07

3.2()
12s.67
73.76
64.A9

333 -6222t.3t

34.69
t 3.47
26.22

VORLE I .
STUNGEN

36. 36
29. 6A

6 -74
563.60
r 44 .42
t25. r I
9t.34
29 .94
3.43

t9.7 t
11.ö7
6.la

369. 39
t30.33

7ia .90
ao. l4
t 3,ao
30,09
2.79
a.77

32, A6
20. r3a,at
29.66
23.77

r 32.51
2,4. 09

229.54
5. ilo
6.A3

I 36. 4At7.67
/ae . E3

6. 3l
7.53

32.74t3.6t
22.3a
2t .11
5,64

28.11
22.46

I 60.35
27 .15
4.66

BRUTTO
ü,ERT.

SCHOEP
FUI{G

335.752?1.t9
25,4 . oil

t7.16
54.67

2
6t

a6
7l

ABSCHRE I -
EUNGETI

PROOUK-
T loNs-
STEUERI{
ABZUEGL
SUBVEI{-
TIOilEil !t

EIITST E I NKOtrlrEl{-i---;;"'
I urren-I rexrEn-I TAETTG-I xErr uilo
lvERr,oE6En

UI{SELE
STAET{
OIGER

AU§
ZUSAIi,EN

429.56
54 .44
12.27
32 .79

5. 65
2 ,43t?.57to.40
2.17

6,16. 06
69.65t.6t
22 .667.36
15. s7
2.72
6.37

12.72
6,26
?.12

20.99
16.62
46. 09
11,26
44.46

2 .63
9.05

92.37
t a.a3
27.61/t.60

3.OA
20. tt

/a.Aa
9.51

17 .23
2.93

I l.ao
9.35at.56
7.61

ARBE

I l. t2
2666.62

| 33.,12
9.237.ar

I r.93
lO'1. il6

r5. t5
9.26

3,4 . OA l2 .11
2e,7a 1t.67

6 , 3/a O. A,l

I OO2. 02 I 09.39

2212.67

o.36
6r.44

r2.69 rO7.6e
6. 2a C7 .61

20.04
I ro.oa

tl5.a6
lOa. /46

I t2.6r

o.73
30 . O,a

34.98
209.46

r 55.42
! 6.99
r 7.59t2.a!
3.91r.33-o.70-1.67
o.a7

I I l.lil
6.97

-o .93
ö.22

64.O7-t.07
z,la
I .71
o.7E-o,ot

-3.65
-3.91

74.08
6t .62
14.73
4.53
1 .25

12, a6
9. ta
3.24

790.67

o.2tl. t3
-o .97

I .O9
o. a3
5.24
a .62
a.2a
2.64

r t.3t
o. t6
3. l3

r 3.73
2.AA
6.72
1.66o.6t
a. ao
o.aa
1.92
3.66
o.a2l.l2
2.3tt3.!9
l./al
| .9e

2ra.90
r 46. 73
I 40. 07
36.67
6.09

32. t7
23.?6
4.12

20.3 r
t 6.47t1.23

r .20
I .41
3. aa
2.69
o. 75

63. r,r
to.2 t
l.El
2.62
o ,9a
2.46
o,34t.oo
3.2a
t. r6
o .90L93
o .93
7. AA
2.09

r3.oo
o.27
o .58
6.91t.l3
2.69
o. aa
o.6a
I .60l.ito
t .21
2.O2
o.33
2,16
o.6a
5.32
2.9ä
o.35
6 .94
4.64t.36

62.7?
17.76
6. r5
9. 59

35.02
7,74t.aa

662.7a
37 .46
24.56
20.34
2.74r.60

13 .27I1.97
r .30

53ia .9 !
ü2 .68
2.61

17.aa
6.26

I L80
2.6r
1 ,24

r3.69
6.17
6, 59ta.?t

l2.oo
7?.61
r t.66
73. 16

2. 3A
6 .93

74.64I1.96
21.E2
2.96
2.67

r6.74
'a.Oa7.69

t3.58
2,lt

ro.66
7.O0

24,09
6.20t.2a

HAI{OEL.- cnössnlnoeu, x^r{oELsvERMI Tiiüiö' .
E I T{ ZELHANOEL

VERKEHR, NACI{R I cJiTENUEBERiIt TTLUNG
E I SENBAHNET
SCI{ t FFAHRT, IIIASSERSTRASSEN, HAEFEN
OEUTSCHE BUI{OESPOSI
UEBRI6ER VERKEHR .

2.06
2e.76
o.62
o. r!
o.75
o.06
o. ra
o. 19
o. ta
o. r2o.6l
o.29r.8r

-o.02
I .78

-o.60
-O.6,4
t.06
o .25
o.a9
o.14
o.o5
o.aa
o. t9
o,2ro,4r
o.07o.3l
o.2,1o.lo
,r .96

t 6.93
2 .56t.a7|, t9

-o.ol
3.73-O.3it
4.07

-3,74
-/4./aa
-o .02-o.ot

7r.ar
3r.47
25.90
4.49

20 .47
3. r I
6.61

r6. t6
7.66
a.l4

23.43
I 6. A'a
95.78t5.33
99. 2,t

2. 30
9.OO

02 .33
16.223t.o2
6.223,6t

22. t6
6.17

1o.96t9.55
3.33t1,27

to,l8
a7. ro
r 6.52l9.ilg

66. O,a
22.29
60.66

6 .90
r 5.24
it9. 03
27,69
r 6.95
62.94
,ao .5 r

224.?9
40.42

326.82
7.70

17.43
237 .4 r

33. ?9
73 .46
I t.53
I t.3a
6/4.90
r 9.94
33.30/al.lO

9 .97
42.34
3e.54

197. /tE
42.67
2A.06

237. t9t6t.ao
76.30
75.50
a5.39
16.56
2.46

27 .90

60
6l
62
63
6a
66
66
67

56
69
60
6t
62

63
6a
6A
66
67

69
70
7l
72
73
71
76

66r,63
277 -21
22.29
r 3.32
59.67

r72.03
t2t2. t3
203
r36

229 -41

633. E I

a9 .9450.3t
29 .67

t 6.42

95. 63
69.Er
ao.E6
26.96
2? .12
-6 .90
o .80

r 3.60
r4.62

4i4.43
41.06

9.76
3.664t,50

67.50
6e1.24

TEHNUBG3VERMIETUilG I }' )

SOTsTIGE O!E]i3TLEISTUIIGSUNTERNEHiEI{ 4 I . . . .
GASTGES'ERBE,HEIT'€ .. ...
B I LOUIIG WI SSEiISCH . . XULTUR UsW., VERLAGSGEII'
GESUT{'}IE ITS-U. VETER INA€RIIIE3EI{
UEERTGE OTENSTLEISTU.{6SUNTERNEHiE]{ iI) . '.

I 36.57
6 .92
a.a9
2.03

70.79
67.95
2.61
9,3a
9.07

35.94

122.14
76,12
37.36
3a.77
4! .99

3()0. 03
60. r Ia4.at
2a .24

t79 .47

3646.62

3t3,5t
246.92
r 38.39
I 44.63
26. 69

26.89

a t03.35
3749 . A6

l'41.56

o3
63
40

33

56. 60
1l,.67
ta.03

39.O7
2.Ot

66 UI{TERIiEHIEN ZUSA!iG]{

776.91
aa.38
63 .72

621.73

6E96. l9

619.27

6Ea7. a6
6564 .34
669,1.74

12,A6
ra.97
2l .9620.6tar.3r

7.al
2 .99

t a,36
o .96
6 .71-o,22
7,92

o
o
o
o
o

26
26
2a
ol
o3

405.5630.7t
29.22
ilg . 63

297.OO

aa.96 tat3.46

16. /42

tl2
262
236

.43

.93

.61
262.93
235 .6 r

373.?3
I I .7,1
7.26

e9.(,2
325.73

696. r 2

STAAT. PR I V. HAUSHALTE, PR I V. ORGAN I SAT IOfiIEiI O. E
STAAT ..

GEBIETSKOERPERSCHAFTEI{ .
sozlaLvERslCHERUi{G, . ..

3ro.24

22.66ta.ot
l7 .29
o.72

rrt7.33

3r2.43

PR

666. I I
392 , a3
r 56 .56

ISATIONEII O.E 9t. r6
2.96

44.30
69

2
.90 69.90
.a5 2.AA

57.Oia
PR IV

PR

ALLE
OAR.:

I{IGT 2E4a. a3
2024 . a6
20a6.34

239. ,15 AE .99
303,32 76.29

2126.26t703.4t
1706.77

a.6/a

L6a

332.49

o.03

69.25

67.O4

1430. t6
t060.7ä

696. r 2

66! . oi
toa,33

3999
3639
3609

toa to4.33

e4ialt . I O
2lOA.3ia-6.E2

t04.33

332.a9 49.253r0.24 a8.98
2021.96 l,l3O,l6 69

4 .49
t709.12 rll7.t3-r6.59 a6.67 -56

79
79
26

ALLE
OAR.

66a7. a6
!894. t9

t36, t6
ao
EI
62

: Ut{TERilEHliEt{ ...
I(REOITINgTITUTE

I } EIIISCHL. NUTZUI{G T,'JRCTI EIGEI{TUEIIER.
2 I UNTERTIEHI'EI{ OH]TE XREOTTIß3T t TUfE UNO VER3IC}IERUI{G3UI{TER'

r{EHI,Et{.
3l orE EEREtittGtEr{ ERGEBI{ISSE UilrERSCflEtOEl{ 3IO{ VOil OEI{ UI{BE-' REINTGTEI{ DAtI,JRCH. OASS OtE VORLETSTUilGEN OER KREOTTII{STtTUTE

UM UI{TERSTELLTE EI{TGELTE FUER EAi{KOIEf{STLE I STU'{GEIT ERHOEHT

Uf{O OTE BRUYTOIERTSC}IOEPFUTIG, OtE ilETTOTIERTSCHOEPFUI{G 3OI!'IE
Of E EIITSTAI{OE1{EI{ E !NKOäGI{ AUS Uf,TERaIEHi'CRTAEYIGKE lT UNO
VERIOEGEN OER I(NEOI TTNSTITUTE ENTSPRECIIENO VERMINDERT S II{O,

4l Et{TSTlt{OEt{E E tilKoliirEi: UEBR IGE OIENSTLE ISTUilGSUNYERNEHIT{Ea{
E t t{scHL. lloHraut{GsvERtl I ETUNG,
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FRUEHERES BUt{OESGEB IET

3.I.9 PROOUKTTOI{SIIERTE, VORLETSTU'{GEN UI{O WERTSCTIOEPFUI{G It{ JEVYEILTGEIT PR€ISEN NACH 5A T!'IRTSCHAFTSBEREIO{EI{ IM JAHR I992
rno

l.l
'{E 

TTOü'ERTgCHOEPFUI{G

BRUlTO
PFO(lJK.
T toNs-
ABZUEGL
suEvEt{-

STEUERI{
i!l?]:_

AU3

tilKotfct{
i--';;---I UilTER-I f,EHrrEP-I YAE?rc-I KEIT unD
I vERrroEGEil

W IRTSCHAFTSGL I EOERUNG PROqJK.
I I OßSIYERT

WERT.
scHoEP

FUI{6

ABSC1IRE I
AUilGEI{ zusati,Et{ UI{3ELB.

3T ET.
T tofiEtl OIGERtAna€ I

I
2
3

ia
6
5
7
a
9lott

t2
t3
t4
l6
t6
t7
t6
r9
20
2t
22
23
2a
26
26
27
26
29
30
3t
32
33
3a
36
36
37
36
39
40
4l
12
43
11
a6
a5
1?
zl8

H.V.KUI{ST3TOFFIT PEn .. ...
cul,lrllvEnARAElrul{G . . . . .
GEU{,U. VERAFB. V. sTE II{Et{ U. EROE'T
FE IilKERAIIiIK
H.U.VERARB.V.GLAS .....
EISETSCHAFFEt{OE INüJSTNIE
T{E.iETALLERZEUd.JI{G, T{E -i,EIALLHALBZEUGT!,ERKE
GIESs€NEt
Z I EHERE I Ef{, KALTYYALZW., STAHLVERFOR}I,JNG USW.
STAHL.U . LE I C}iT}ETALL. , SCfI t EI{EilFAI{RZEUGEAU
trl SCHINEiIEAU
H. V. EUEROMASCH I I{Et{, ADV. GERAETEN U. . E I NR.
STRA3SEI{FAHNZEUGBAU. REP. V. KF Z.USü'. . . . . . . .
SCHIFFBAU
LUFT.IJ.RAU'IfAHRZEUGAAU .
ELEKTROYECHT{ I K, REP. V. HAUSIIALTSGERAETEiI . . .
FE INiECHAN Il(, OPItK. H. V. UHREI{
H . V . E I SEN - , BLECH -U. I,ETALLUTAREX
H. V. ITIJS I K I IISTR., 3P I ELW. . FUELLHALTERN US$'.
HOLZBEARBE ITUNG
HOLZVEFARBEITUI{G ......
ZELLSTOFF.. HOLZSCHL. -. PAPIER.U. PAPPEERZ.
PAP I ER.U. PAPPEVERARBE t TUIIG
T,RUCKERE t. VERV IELFAELf tGI.JNG
LEOENGEWERBE
TEXTILGET{ERBE
BEKLEIIIJNGSGEWERBE .. .
ERNAEHRUNGSGEWEREE (OH.GETRAEI{KEHERST. ) . .
GETRAEI{KEHERSTELLUT{G . .
YAAAXVERARBEITUI{G .. . ,.

20l'l,OOlTlia.le
r 609.60
r 453.32

14.23
to. r2
ae.o7
t6.70
t9.5A

I 62. 39
67,OO
65 .39

iaoa.60
260 . A5

t53.5a
t 2.06
5.65

62 .8a
73. l9

464. ro

206.22 391.73

3777.36 2360. ! 4

34t.30 36r.66

3il5 . OO
226. aa
120.27
1()6. l7

- 3. AO I 20.65

6.30
3 .99
a.3t

693 .39
'lO. OA
26, 332t.66

97 . t7 /aE .26
6a.6 r r 6.2032.36 30. 06

207.6 r AA. a9t6!.a9 69,65a3.69 36.6ecz.zo 22.97
9r.62 24.9415.35 -7.972.92 o.rt

AUSBAUGESGRBE

49 HANOEL U.VERXEHR
HANOEL

UEBNIGER VERKEHR

!A OIE!l3TLE tsTUl{GSl,JI{TERilEBtrGt{

66 U'ITERNEHIEI{ ZUSAi/N'Eil

I{EHtilEII

LAilO-U.FORSTITIRTSCHAFT.FISCHEREI ............
LAI{TII I RTSC-I{AF T
GE$'ERBL. GAERTI{.U. TIERH. , FORSTIT. , F t3CHERE I

PRO(IJZIERENOES GEWERBE .
EiIERGIE.U.IVASSEFVERSORG'JI{G. BERGBAU . . . . . . . .

ELEKTR . ., GAs-, FERIÜIAERN/E.U. WASSERVERSORG.
ELEl(TR I Z I TAET3.U. FERI{IIAERITEVERSORG. USil.

l3lz
o

tl6
2t
17
lil

I
I
3
2

I45.tat.
36.
a.

31.
23.
7.

13

2t56,2t
199.72
tog. I 2
66. t7
22.19

l3a7 . t2
1 27 .397r.ao

3't.70
29.03
5.67

662 .60
r 42. 33
r 23.29
9(). 67
28. ia5
1.17

r9.04
t1.a7

a .57

1t
56
97
34
7?
65
69
71
95

39 .69
r3.42
32 .67
2.76
9.22

30.77
r9.29
a.6a

29.39
24.23

t30. t6
26.4r

226. t2
6. r9to.06

t39.70
19.21
44.21

6 .96
? .97

3ia.l3t3.oo
21.r2
21.29

5. /rO
26. 66
21 .12
63.lit
26.?74.36
63. t6
95. it I
67.7a

2.6?
2.03

1?.76
12.6?t. t6

E65. r a
6/a . A4
2.68

r4.46
6./al

12.79
2. a8
a.3a

t3.68
6. ta
6.6 r

I ,l .93
12.16
at.6t
I r.23
77.67

2. a!
6.67at.3t

12.79
23.OO

2 .96
2,ü

r 6.30
3 .96
7.Aa

t4.ü9
2. t2

ro.ü8
6.9 r

29. r3
6.66
La3

A'11.69
56. 63
/44 . OA
34,a4

6. 20
3.04

12.16
1o.36
2. to

5/t2.53
69 .67

1 .62
22.67
7.a6

r6.52
2.61
6. latt.99
6.67
6. 79

2t .20
I 'l .67
63.79
9.39

a6.77
2.59
7.57

92.?9t6.ot
27.72

4 .92
3. r92r.36
3.9A
9 .66

t?.77
2.96

I t.63
9 .27

a I .9,4
7.?7
3.29

|12.at
60.o1
62.a2

69 .90-1.23
2.OAL t6
o.79o,I I-3.3r

-3.79
o, aB

67.66
2.O?

3a, lo
o.7l
o. rao.95
o.oEo.r3
o.06
o. ro
o. r2
O.,aA
o.3r
1 .79
o. 06
| .42-o.44

-o.41
t.37
O.3ir
o .6ao.l6
o.09
o.5ao.l5
o.26
o.a2
o.05o.3!
o.26
O.,aO
1.?6

r5.9r
3.47
2..O2
L il6

r .56
o. a6
o.90
il.ü6

.oo.ll

.49

.32

.03

.62

.66

.33

.41

.51

.7 t

46. BO
ro.69

r .60
2.90
I .O3
3.07
o.35r.o9
3.30l.z2
o .96
2.06r.o3
a.4 t
2.26

r3.96
o. 29
o.679,ml.zl2.Bl
o.6 r
o.75
I .62t.48t.36
2. r6
o.34
2.2d
o.59
5,73
3. t6
o.3a
5.49
1.97

33.73
24.36
5.36

o27.Sr
76. 33
53.68
60 .67
a. 32
21.69

| 2.65
9.2?
3 .36

799. 09
72.33
37.32
26.20
4.6?

22.65
3.Ol
6. /aO

r 6.37
6.99
7.46

23.71
t5.9r
93 .99
I t.69

to2, r 6
2.41
7 .93

t03.76
t 7.65
3r.37
6.56
,1.03

23.66
5.61ll.a7

20.34
3.36

1,a6. eO
16.46t7.?6
13. l6
3. !Al.ot-r.30-2.22
o .92

86. a9
a .73-t.06

GlsvERsoRaJf{G ..
ITASSERVERsOFq..,NG

EER(EAU .
XOHLE'{BEFEAU . .
UEBRIGER BERGAAU

BAUGEWERSE .. ....
BAUHAUPTGEIIEREE

65.32
6.76t6.62

46, t4
26,25
t5.4a
63.13/tl. l,l

221 .1 1
37 .60

326.277.6!
l7 .99

?at. a6
35. AO76,6t
I t.6a
r 2.ood7.atr8,6r
32 ,69
,a I .63

9. 76
40.7A
31 .21

20r.2r
42.17
27 .94

316.5/a
lA2./al

o,ao

r .62

.zl

.06

.43

. t3.to

.66

.49

.2e

.27.tt

.24

.EE

.20

. ta

. to
,46
.22
.72
.97.!t
,oa.ol
.02
, ta
.aa
.05
.36
.81
.21
.65

a
I
6
o
o
I
o
o
6
2
2
I
9
o
I
I
3
a
I
o
6
o
2
3
o
I
2
2
I
!

86. aia
r9.9660

6t
a2
63
6il
65
65
67

69
60
6t
62

63
64
55
65
6?

loa/0.37 9l/t.O9 l3O.2A 9.11
569.6 t 549.23 t 20. EA t 0,65
299.A2 t46. tA
2t ,91 9 .49i3.35 7.79
7'r.21

165,29
l35il .66

t6.,rO
I t3.lo
170.56

-4.4t
o.oa
0.02
o.6 t

35. t6

30.t7 t5-56
12. t? 20.56

233.21 466.6273.09 a6-7262.96 /aO, eo
ao, t3 0.48

36. aa
a.07
I .AEt7.oo
9 .95

t 19 .22
7.79
6.6r
2.26

160, te 4t9.ao2r.69 10.3321.69 A.O322,93 32.!69r.61 36A.Ae

4.39
3.53

46 .42
62.72

696.73

271,O1 27t.Oa25?.96 e62.06

2.96 262.96 62

XREOITINSTIYUTE,VERSIGERUilGSUI{TERNEHMEN ..... 22I.7' AI.5' I'2.IOXREOITIISTITUTE ta9.a2 39.67 109.6!VERSICHERUi{GSUi{TERi{EHiEN 74.32 11.?7 32.6!
16.50
5.46
9. 66

|EH[{Ui{G3VERM!ETUI{G t ),r )

SOI{ST IGE OIEiISTLE tSTU[{GSLJI{TERNEH]',E[{ 4 )

26t.34
679.61

60 .9,4

337 .94
2OO.4/a

64 r .65
76.?6
6a.56

3 .61

t7.oal.o7
6.75-o. ta
9.40

GASTGEUTERBE,HEI'E .........arLUilG,wrssEtrss., KULruR uiti., üiÄiÄöiöii
GE3uilOHE t T3.U . VETER t I{AERT!'ESEI{
UEBRIGE OtEIISTLEISTUI{GSTJI{TERNEHTIGI{ 4} . . .

64. 09 62. oE 36. oil
94. 03 49.31 /46.54
93.17 28.35 56. r I

499 .96

6127.60

702.46

t9t I .o2

336.95

r t92.4 I

336.9!

2.74to.2t
9.AOat.a9

336.3a

I ta.6l
94. l9
20 .62

r 20 .06
459 . A7
32.22
31.72
66 . ,ag

3aO. /i4

32?.69

!03.7,r

6 .46

7ta.6l

59 STAAT, PR IV. HAUg{ALTE, PR IV. ORGAN tSATtOt{EN O. E70 STAAT ..?I GEBIETSKOERPERSCHAFTET{.72 SOZIALVERSIO{ERUNG . ...
?3 PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGAT{ISATtOI{E[{ O.E. ..
?1 PRTVATE HAJSHALTE (HAEUSLICHE OtEI{STEI76 PRIVATE ORGAi{ISATIOI{EN OHI{E ERT|ERBSZIIECK

75 ALLE IVIRTSCHAFTSBERETCHE (UNSEREII{IGTI
77 OAR.r UNTERNEHiGT OHilE IX)HNUflGSVERMIETUI{G .....?6 PROOJKTIOI{STJNTERNEHi,EX2I

79 UI{TERSTELLTE EiITGELTE FUER BAI{KDIENSTLE ISYUilGEI{

r63.62
roo.l7

2 .96
97.21

6430.36
'476. 

t2
6903.76

161 .7 4

29.2t
29.29

2.96
67 .93

2711.70
2 r a9.70

ta.a6
70.89 /a .9,4

'a 
.gia

o.29
o .26
o.21o.ot
o. oa
o. oa

2217 .97
1790.97
179? .21

r r5.ü2

ra.oa
65.9 |

r !29.36
r r rs.rä

ra.oa
8ü.9 I

7la.ct
eza,eä
l r6.62

602.59 312.02 290.6?,alg.o7 117.26 271.79
21,32t9.38t6.69
o.79

al r6.66
3726. t2 369.70 r264.60 r

O/i . 03
oo. t3
66.2,a3695.72

r r6.62
2204. O't

r r6.62

AO ALLE VTTRTSCHAFTSBERETO{E (BEREII{IGT' 3I8l OAn. : Ut{TERNEHiilEt{g2 KREOITTIISTITUTE

6430.36 ,t236.14 26966127.50 3A93.66 2233
70 r oa. 033A t03.7a

2l3t .46
179/4.60-t8.33

602 . 09
602.09
-7 I .291 a9.12 r 66. 39 EI

t6
62
97

629. 36
r92. at
!z .9a!

t } EtI{3C}iL. iIUTZUI{G üJRCTI EIGE]{TUEI''ER.
2 I UI{TERNEHiCN OH'IE KREOIYII{ST I TUTE UT{O VERSICHERUNGSI,JT{TER.

3} OIE BEREIilTGTEI{ ER6EB'{ISSE UilTEFSCHEIOEI{ SICH VOII OEII UNEE.
REII{IGTEI{ OAEJRCTi, OASS OIE VORLEISTUilGEI{ OER KREOTTII{STITUTE
UM UNTERSfELLTE EI{TGELTE FUER BAI{KOIEI{STLE ISTUilGEI{ ERHOEHf

UNO OIE BRUTTOII'ERTSO{OEPFUI{G, OIE IETTOTIERTSCHOEPFUTG SOITIE
OIE ETTSTAI{OEilEI{ E I XKOi/iGil AUs UilTERI{EHIIGRTAETIG(E t T U,{O
VERTOEGET{ OER KREO I TITISTITUTE EI{TSPRECHENO VENilII{OERT SIi{O.

it I EN?3TAilOEilE E !NXOtriGN : UEBR IGE OtEI{STLE ISTUI{GSuilTERt{EHirErl
E INSCHL. üOHI{UI{G3VEFMIE'UNG.

-170-

STATtSTISctIES BUNDESAMT WIESAAOEI{
FAO{3ERIE IA, RETHE I.3, I996

GRO3SHA'IOEL. HA]{OELSVERMI TTLUI{G
E INZELHAI{DEL



llt -

9651'E'l lHt!d'91 Sld3stEvJ
N30YE63tfl lv{VSaONnB S3HSSITSIIVI.S

'eNnlrtwd3^seltlnNH(I$' ]Hcstl3
Nrr{HSituSrNns5ilrus t 3llsilf to 39t uB3n ! l{:]f{oxl{t 3 3N3ot{vrslNS { t

'oNIS TUaONI{B3A ONsHf,SUdSlt{:t :llfuttsNlrlofd) d30 N30!cl{u3^
oNn rl 3x9tl,3Yr.u!*{H3Nd3liln SnV il!}tl{OXNt f l{3Nro[VlsrtlS 3to

!tt{oB gNnJd30}|csl,u:lrrlorlSl{ ato'el{njd30l.crsl,H3florrnu8 3to oNn

9t'5t -
LL'9LLI
ao'92 lz

oz'9
9E'COr
L9' EO I

9Z't90
zc 'ogE

L9'9-e6'tezztz'ot9,z

-u3rilns9ilnu3Hctsu3^ oiln 3rnttlsNIlto3a, SNHo il:il{Hr[u3riln (z
'u:r3nJ.il35!3 HCUm gNnzrnil "tH3SilI3 II

99' 99 r
98' I SL8e9'LZt'

' gtnll l.sl,ll I lord)l za'" " N:illH3t{U3filn :'dvo le
( E (.teI ilI 3d3sI 3HOI 3BTEEI JvHJs.l.ult'l Er'lv og

3rnl I lSN
-3Arn N30 l{o^ HCrS N30t3}OAU!r[n

N3CTnl'S

N39NruSr3'rrSNSlO,NVE U3nl 3J.'l39l.il3 31'I'I3rSUlr[n 64
" ' (Z [:l{H3NU3lNnS?'lOlIXrlOOdd eL" .'' 5t{nf3llilu3^sgNnNHdl 3[Ho [:ilH!Itd31l{n :'uvo La

(19tNt3u3ENnI Sl(tl3U3ESIJYH3STUIl 3't1V 9r.

9r'e9 rLe'trl

I O'69 I
9a'9 I 09
zg'LeLg

ot'6LL9o,. otzg
ze'LcL9

z6' zo rro'c
96' 90 r

to'Egt
LO'ZeJ
90'9 l9to'lzl

to'le
ro: le

IC:tflZs6d:tJ{t 3 INHO NrilOl' (3rsr{!!o 3r{ctlsn3vHl" 'f'o Nal{olrvslNvguo'

IH3OHU3 NTONruSI

t6' 99Ea't6t
I O' tt0

ot'ez-ro' zegto' 299

99 '99
ro' coz'69
ot 9rg9'o9zgj'6Lz
9Z'6tE

Ee't6tt

oL'zzl

9E'Ltrz 9E
80 aE
oa'ggt
zc'cc l
L9' 22rz'cot
r6'9Zrct'9tz
/.9'0999 6t
LJ'C6r'9ge'zzt
89'lOr
t5'92 I
z9'szz
06'ogE
Et'49§l'gaB9'.ltl
99'Z
99'a

to'o
ro: o
to'o
J2',O9e'o
62'O

60'9

rz'9
tz'9
9S'O
99' 6l

rc' 69
tt'29
o9'z60'9
69'9
40' 09 r

t't3L0I ilt 3d
NISU:IE 3IO (C

'N!#rH!il

IVSINYSUO 3lv^tdd 9L3rv^Idd tL

oL'zzl
oz'099
tL.JOL

9e'gl r r

to'ttlr
19'99 5t'grer8'86 t9'ZLZ
z9'EO I Z9'Oge

oL'zzt
9§-'9022
E9',LetZt6' zEL2

oL'zzt
tL'clge
LL' zoE)A
ee' toot

99' eaa II I '99r, I
9L',etzz

99 '99
to'eot'59
04'91
Be'o9z
E9' 6LZ
BZ'5tA

t5'rato'c96'tL
99'61
oe' o9z
9E 'OOE
la'Bzc

e9'agEz

zL't te
ea' Irc

9a'9r09

I r'9E9
cz'96e9'rotEt'05
zE'LZ6
ge'9L2

69t
LazI t'99

ze'96t 9C'tttl

3r'

9r'lnurHc t su3A'rvt z os
ir3l JvH3§BSdUaOvStS I

36UYU!^rVeVt

e9'66ro' 9ztt' tz9e'rz
o9'oa

tL'toL

ra't6e
I E'ZE
LL'OIct'tt
zo' 6tt

'oz
'99
'9L
'gJZ
'zt'lc'z

ttt5
LE
LE

t8
zo
o9

t 6'oe
LO',g
9L'LE
9e' zt I
I Z'99t29'6tz
9E'9C92

96't
rE'er
LZ'etIrE
Lt' 6Z
zo'85
09 '92 r
L8'Er I
r o'990 I

9t'9

t9' o
96',2
oe'E
09' r9t' I95't I
oo'9109'rz2L'tZt
z6'o

c9'E-
oz 'c-oro
06' o
99' r
89'Z
z9'o-
c9' lz

to'zoo'olto'zt
96'Z,z'9
cz'Ecet'ztLJ'IT
ot '6LL

99' Ooa'l-
zc' o.rz'l
9Z'E90'r rt9'9t
69't I
eg'90t

aE co|

z5'5
BZ'O-r9'9lo' r
9Z'a I

rc't
zo'tt
oL'9LL'LI
99 '68
Ee'o-

9r't
r 6'o
6C'9

69()
I'L'98
99 1

9!r'49
e/o

6L'ZLl
oo'ozz
,z '9c
EO'91 I
LZ'Zit
90' 9t6
tt' oL
22',L9tc'Ez9'l I
6t'tq I

66't I I
,L'LEI
re'o9zzz'ott

90'989
3A'LLe9r'Eltr
BO'r9C I

oe'69
50'95

5r'la9loc't461
9El
oar
9re

ge'9t
ro' e6

,L'Jg
90' 99
oe' zL It9' 992

9e'te
ZB'99
Ea'66
9C' I
E9 '9

E4'6e
89'Et9
Lt' t
z5'e
tt'B

z,t'6691

9e'ogE

E0'ozJL''Z

84'tge

09'9t
9Z'Oroa'ot
98' Z

9r'699e

Et'5tz
or'62arz!
Zq.EE
E9'tlE
sE '99
et' 2J
1t6',Zt

co' oro'o5l'9-
9A'9-

96'L
LZ' 6
29' et I

6l',OZ
r l 'eoe
Lo' 999zr'9t0t

''' ( r N:tutH3Nd3lNns9ilruSt 3'llsil3IO !5Id63n''' N3S!iltU3VitIU3l3^', n-SrI3F(lNnS39
ilrgs9v'td3^''Msn unrlnv''Hcsrrsslm'9ilm1IE'" " " !t{t3H'r6d3ll39lsv5

( t t{!l{H3Nu31NnS9NrUSt3'rJ,SN:lO 19lrSNOS
" " .' (r( I gl{nrSIWUllA§lrNnNHOi

' 3Bd:rxlSgnvesnv
3Ed3rrE 9J.dnVHnYs" " " 3gu:ili:t5nvE

" "' N:il{H3l{U3r.[nS9NnU3HJ!SU3^" " " lrnlllalll'loSux
N:t{H3llu3rNnSCNnd3HC I SU3A '3lnl I r§N I I t OrU)l'' .'''' N:ilH!|lBllirns5[nlst31J,S[3tO

"'.' uH3rur^ ufSluESn" rsods3oNna !Has1n30
: : : . : . T?l?Yf :{?|:Y?+§9?§9Ym'ruHvrrI Hrs

xrilHYeil3st3'''' .'' 9Nn'UItvgu3Elnf,3lloIul{3vN'uH3xd3^
"130NVHlBZNI3

" " "' sNn'lrrIWUSAS'I3oNVH']3oNVH8SOUE)
: : : :. : : : :. : :. : ::: : : : : : : :: ;;;;; lrqgx[,*

96'
9E'§r'to'

L9
L9
99
99t9
e9

29
l9
o9
69
e9

L9
9C
99t9
Eq

z9
l9
o96t
R'L'
9t
It,,ctztIt
ot
5C
9e
LE
9E
9C,e
cc
ze
te
OE
6Z
Itz
LZ
9Z
9Z,z
ez
22
tz
o2
6t
al
LI9l
BItt
ct
zttt
ol
5I
L
9!t
c
z
I

t2'2
oe'et
tg'6t99'96t
EO'9r
e9'91t9'o69't-re'62

oE'olt9'al
o8' Izz'e
96'Le
c5'tr
69' 6ze'tz9t'69
t9't
LZ',9
t 5'9
tIo
EC'C
eo'909'o
ez' z
EE'Oez'ztt't,9'ttz'l
6L'O,§'o
L6',2
92', Igl'ol
aL'otE'ott'tr
ez'z
99'Bot'ltl'z6509Z'l
zg'eel l
9e 'o
9Z' E
90' I
I I'e99'lto t rto E6

sl'9t
cL'ttL'o
az 'orc'o
90'o
5C'Ooz'o
60' o
9C'O
90' ocro
eL' o
92'Oa9'o90 0-zt 'o-
za' o90'oLr' I
5Z'O
9E'O
I l'o
60' o
90' ooro900
96'O
I l'o

99'E'9r'9oc'ot
Lg' z
oE'a r
9C'5
oo'Etz'tztrE
29' ,
26'92tc't rzo'tgtt'9
oL'z
99'69
9r '96t'tL
99'91
I l'5t06tEr'9t9' L
9L',tEt'zct'61oo'L
99' lZe9'z
9Z '99
90' Egl

84'eerge'09
62'El

tc'E I I
eo'8t

taIt
9Z

9t'LZ69'tt9a'96l
99'62rz'98rE'6le'ot
ZL'OE
ez'91t9'99,L',lt
8t'l Igc'oz
z9'ee
99'OrZz9't Igz'L
9L'LLZzz'ez
99' rOZ6E'rt

oe
29
zol
t5t

OL
LE

99'92
Et'9t29'oz
zE'e2
90'9rt 'oz
e['61ortI
ZE' CE
EL'L
56'9Et'ot
99'Ltt9'9tBt'g
99't
zB'26
zt' 6tTE'LI
,t'tztE cz
a9'9lt'Ll
z.c '92
49' eeL'z
eL'zet9'z I
t9'ae
r E'99,a'zz

r9'91
99'eE
zL'i'l
90' 99

Lg',62
92',2t
99' It

9t'o-
Lt'l()5' I
ec'c

t9'99
ze '91t
9S' I 9l
tz'61t6'9r
9E'OC
9E'6
6e'z l
9Z'e
46'51
66'O It9't
LT' EZlo't6r'9
z9'62
99'grro' 96
60'929'z
E5'rA
og' ItE't9
96'9 I
19'rz
oo'9
09'9tg't I
66'9tc'z
IE'EZ
9l 'a
92'92
z.o' I t
E6' S9
I L' TtL
I C'E
EE'5t9'z I
99' '699
99'6ril 'c9
9L'9L

6E't9 I

z2'e6Z' r?e'lzl'ttL6'lzg'o
99' OgL'z
09' I
ea'o-99''tt 'oa9'l9r'E6a'l09'z
96' O-
oE'o
a-o'z-
6t 'o-
r5'o-
zo'e
EO' Ir9'o-
I l'oot't-
E9'O
l o'o5r'99t'o
zc'D
9l 'o-
9L'l
86' It

9r'62to'9eL'6
ao'zz9't l
9L'L
eL'e99'9r
oL'ate'z9t'zz
9q zlzg'r9
6E '9ot' z99'rt999ol'9tt9'z l90't rlt'9
zo'g
t0'z IezJzr'2t9'e Irg'9tz'9r
r g'z
o9'tl
40' i89
9I'l04'll9e'ztge' r
66' Zel'zz
26'92

gilm' I t

38at3gz 10H

ll3UVü'l1VJ, ^'HA'H

IlErSlout)t!'t 3
'*{nvu'n-lJn'l
I r{vH3:t9r{ ZJ

zo'l I
62' Zt t9' rZ 6t ', LZ ZL', t9re'et oo'oc tl'ze tL'29

. ::: : ; .' :;s;:;;;:;:;;;;;;;;;;;;r3Xg:31§3

. . . YI | ? : I l. !?{?YP?9 : l9Y' r{3I{ t }oslttrousns' 
^' 

H" nvEil3il t losw{
nva!,ntzuHvlt{3t{3 t }136 ' - 11vt!*{.1H3 t !1 ' n- 1Hvl§

:'!§f . ?l|}.{YgiY?lllY+§ : :Tl lY+1Yr 'ilr I3u3H3I z" .'' t3u3ss3!9
3rU!ilE n3ZA1VH'l'Ivl:r{- 3f, '9ilrEn3ZU31'M:t{-3t{

!lu1§mNl EoN3llvHcsillsI 3
:: : : : : : : : :: : : ::. . : :.: : . : .sv',5'^'Euvd3^'n'H"' tn{vu3xNl3J' " ilaou3'n N3NISrS'^'EUVd3^'n'r{r5

9l{l1r I36UYU3A lUl{ml" " .' t{3uvLlrorslt[nr'^'H''' gilalll3EUVU3^1301vulillv{
il:l J Jor§tnuB' n-l'tvds' 

^' 
auvu3^' n' H " oir I w3|€" "' 38u!tt$!g S30l{:lll3EUVU]^

:: :: : : : : : : : : : : : : i i :i::::iii9#Y3iiäiEi!--" " "' nvElru3E
: : : : : : : : : : : . : . : . : : : : : : : . ?!neuosB!,^u3ssvmSNrt uosu3AsvS

' ffsn' 9uosa3A!*ß3vml{t3 J' n-§l3vt I z I ulx313
'gUOSU!^USSSVI' n- ,{U3V[NUE J ' -SV9 ' - ' UlXrl:t' nvElrurE'9t{rEBo§BrAU3ssvit' n-3t0ulN3" " "' !EB!lXl.:lg S3ot{3UrlZnOOUd

: : . | ?Y?l?91 i : :f+9Y91 :' Hd3rI n' Nrdeve "lBdilEc" rjvHftrutrc]{Y'r" "' I3UIHJStJ'rlVtO§l.UttlSUOJ'n-Oilv't

9L'L0Zl 6t',ZOOZ

96' 9teo'zlt9'ezg9' ac
99 tltc'Ect'99

L2'.et9'zz

gE'245

Lt '9

iJ$;A;;;i---- I I - 
Ioilnlril I rIadHY I I I-orrEvrl uroro I I ileNotrl-uilHef, I -i|rYJ.s I l -N3^gns I-Eatiln I -E]3sxn I il*&vsnzl"lt3nz6v I NroNngsnv I snv I lxu3ßrsl-tSdHtsgv---------l---------l I -silorr I

r{!}ü{oxilr3 'rsrrr | | -xrnoua 
I

: :. :.?rrrep:i:*:ii:1.. :.. 1... -..... t...... ..

,-"rll-aroxos I Nigl{nrs lru3MsiloIr-ruEm I -titao^ I -Imoud-ounua I Itttt
SNnU3Or I ]9sL IVRJS.tBllil

IE 'Oül
e66t uHvn !{t NlHotSu3asllytoslurm 99 }ovN t{Ssteud N39t'rrgfl3n ilt 9ilnld3oBJslu3t$ oiln Nlgilrusl31uo^ '3lult{st{ollImodd 6'l'E

l3IE39S30t{ng §rU]H3nUl

N!]t{YSnZ il!*{HeNU3lNn 99



FRUEHERES AUilOESGEB I ET

3.I.9 PROOTJKTIONSIIERTE, VORLEISTUIiIGEI{ UNO WERTSCHOEPFUNG IN JEWEILIGEI{ PREISEN NACH 6A Y{IRTSC}IAFTSAEREICHEI{ IM JAHR I994
i,RO. OM

WIRISCHAFTsGL TEOERU'{G

LANO-U . FORSTIYIRTSCHAFT, F ISc,{ERE I
LAI{ilI' IRTSO{AFT
GETGRBL. GAERTN. U. T tERH., FONSfl . . F ISCHERE I

PROOUK VORLE I .
STUI{GEtI

BRUTTO.
U'ERT.

SCHOEP.

NE TTOü'ER T3E]OEPFUtI6

PROTIJI( EiITST

ABSC}IRE I
TIONS-
STEUERN AU3 AUS

BUt{GET{ ABZU€GL ZUSA!,i,El', UN3ELB Ut'ITER.T t OI{sU'ER T

53. r3Et.3l
r t.62

261O. Oil
2 r9 .60
190.33
I la .a7
35.56
to. t I
29.272l .oa
6.23

2052.60
203 . A3

202t. la
707.23
O,aA . OG

FUilG SUBVET{
T I OiIEN

STAEI{.
OIGER
ANBE tT

iIEHICR.
TAET I G.

T uIo
VERiDEGEN

I
2
3

a
ü
6
7
a
9lo

ll
l2
l3
lil
l6
l6
l?
ta
r9
20
2t
22
23
21
26
26
27
2A
29
30
3r
32
33
3,4
35
36
37
38
39
ilo
/al
12
il3
11
a6

a6
a7
aa

6 .60
3.99
il ,6l

6t
z7
99
2t
o7
7t
a2
o5

33.02
27 .O3
6.99

t620. ta
l,tS. 36

173.72
tor.06
72.66

t692. tA
t436.A8
a96.76
640. r 2

r 66.30
9.3,4
A. 6,t

r4.67
I 19. E6

625 . Aia
a9. to
43.()2
/a4. oa

62,11
371.@

6/4.94
65. l33t.32

233. t7

30. t I
21.24

6 .63

769 .,aO7l,9t

t6.oa
29.06

i.29. O0
271,36
| 52 .29
r t9. ()6

t3.?a
t2.35
o .93

2t.65
2t .47
t6.3716.tt

r .69
I .673.to
2.24
o,aE

79.59
-o .65

t .71
o. a6
o.56
o.20-2.69

-3.O3
O . iaia

61.r2
2.42

t8 .176.at
11.17
2 .29t
a.z1tr.20
/4.99
6.34

I 4.34
l2.aa
74. 16
6.46

71.20
2 .30
6. taat,oo

t2.63
22.1I
2.60
?,8a

t7,o?
3 .48
7.97

t4.69
t.90
9.33
6. 29

30.,1,4
6. 36r.it3

loa.oa
5A .66
36. aO

7Ae.72
66.62
4a .8E
36.24
5.59
3 .91lo.7a
a .8al.a6

649.36
64.73

3, e62t.?2
6.94

20,16
2,30
a.a9
9.02
6. t3
5. t6

2r.06
I il.75
71.70

5 .71
7E.OO
2.70
1.72

84. tA
ta.5t
25.29

ir .45
3.t3

2l.06
3. 37
9. '13r5.51
2.51
9.16
a. r3

4t.36
7.42
2.37

143. ?,0
?4.61
55. rO

9e9 . A5
76.24
64.99
6r.26

7 .96
6.7e

I t.26
6.lo
3, r5

26.3i|
93.32
27 -69

4. 33ta.02
l?.94
6.OA

47. t3
28,62
A.lil

21,46
2 ,71
6. t6

t2.26
5.49
6.21

23.67
16. l5
a,r . a6

7. a6
90.40
2.67
6.33

96.64

6. r2
1.O2

23 .33
6. 03

I l.l,l
t9.20
2.91

r t.7l
9. OO

,49.23
t 6.46
20. t6
64.22
a5 .94
64.21

676
39
26
22

2
2

12
lo

tt
o5

.49

.o7

.62

.20.t6

.94

2
6
7
3
3
I
I
2

GASVERSORGT,,ilG
WASSERVER3OFGUI{G ....,

BERGEAU .
K OH L E I{B ER GBAU
UEBRIGER SERGBAU .

VERAREEITET{OE3 GEüERBE .
O{EM. I I{O. . H. U. VERARB. V. SPALT.U. BRUTSTOFFEi{
MII{ERALOELVERARBE ITUI{G .
H.V.XUI{3T3TOFFIIAREi{ ..,.
GUi,IiIIVERARBEITUI{G . . . . .
GE$'. U . VERARB . V . sTE II{EI{ U. EROEI{
FE I iIXER UI X

EtSEil3CHAFFEI{OE Il{O.JsTRTE
nE :rciLLeniEüe.rro. na -rcieii.iÄiäiiüäEiii'
GIESSERE I
Z I EHERE I Eil, XALTÜALZVI. . STAHLVERFORruilG USü'.
3TAHL-U. LE ICHTI,ETALL-, SO.l IEIIENFAHRZEUGaAU
lilASCH Il{EI{BAU
H. V. BUEROi,IASOI t l{€ti, AOV - GEnAETEI{ U. - E t t{R.
STRAgSEI{FAHRZEUGBAU.REP.V.KFZ,USW. .......
SO{ T FFBAU
LUFT-U.RAUIIFAHRZEUGAAU .
ELEKTROTEC-I{N I X, REP. V. HAUSHALTSGERAETEI{ . .,
FE IT{ICCHAI{ IK. OPTIK, H. V. UHREI{
H. V. E ISEI{.. BLECH.U. ßEYALLWAREiI
H. V. iI,,IS I K I I{STR., SP I ELW., FUELLHALTERiI USI!'.
HOLZEEARBE I IUTTG
HOLZVERAREEITUNG ......
ZELLSTOFF -, HOLZSO{1... PAPtER.U. PAPPEER2.
PAP I ER.U. PAPPEVERANBE I TUTIG
InUCKERE I. VERV IELFAELT I GIJTG
LEOERGETIERBE
TEII I LGEüIERBE
BEXLEIIIJiIGSGEIIERAE . . ..
ER'TAEITRUIIGSGETIERBE IOH.GETRAET{KEHERST. ) ..
GETNAEilKEHERSTELLUNG . .

L22
633,OO

O.6,4

r ra.16
66 .89
2t .17
69.63

6. 36t/t.!l
/aO.Ol
26. t2
t3. r6
6l . 3/a
iao .90

zoil.96
26.29

293. 59
7.AO

r4.96
21',r.3?

31.21
69 .90
il.03
t3.09
57.65t7.64
30.54
39,.?

a .99
33 . aia
29.39

l9'1. I I4l .06
27 .46

32?.91
t67.Oa
r 40.90

303. loI3t.92
7t .o0
4o,27
r3.03
34.77
2.65
4.36

27.76t4.53
6.96

27 .77
21 ,?a

t20. ro
t8.4t

?o3. t9
o. r3
9.62t6t.73

ta. t5
40 .445.Sl

9 .07
3'l ,23
t2.65
19.60
20.27

6. OA
22, t3
?0. 39

l4ia . A8
26.50
7.30

77.19
2. 13

-1r.34-ro.73
o.05
o.03-o.69

37t.a2
240. 57
I 36.5t
!or.95
I 30.46
l3 .123.6t
6l . 1il
52. r4

79t3.70
I 33.30
toa.a7
2A. ir3

l'46.05

t9.35

66. 36
/a.Ol

9.94
29.70

!04.54
67.666t, t7
I 5. ,19

36. AA-2.aa
o.79

2t.92t7.ot
537.6't

A/4.60
17 .36
7,29

4A2,99
I L06
r r.8t
3a ,49

420.63

157.56
I l.oa
5.36

69.32
7t .90

tooa. to
r53.14
I t7 .76
45.36

236.32
505

37
55

74.36
3. !6

76, t6

92.A5
I t.06

I .66
3.22t.o5
3. 32
o.35
l.lil
3. ta
t .27
o .9E2,t4t. r2
4.5/r
2. 06

14.34
o.29
o.75

ro.33
I .27
3.02
0.54o.at
t .76
r .56
I .,aA
2.35
ö.32
2.27
o.69
6. t6
3,37o.at

O. /43
3.26
o.67
6. 29o.ol
o.6a-2.1a
o.la-0.23
6.7 t
2.21
o.62-l. t I
3.AO
o. at

- ! .,16
3.lar.oa
3. t8
I .66
o.29
3.99-o.6t
t.a5
t.o2
O.6/a-0. 17
r .84

10.92r.06
O .git

39.5A

42.22
o .66o.tl
t.oa
o.05
o.12
o.06
o.og
o.oa
o.3a
o.2a
L 4,1
o.06L02

-O, /aO
-O, l /a

r. t3
o.30
o. 76
o. r3
o.oa
o.5l
o. to
o.23
o.34
o.o5
o.30
o.2at.7t
4 ,56

17.37
3,25
r .85l.ao

-3.63
7.At
3.43
4 .34

TABAKVEFARBE I TUI{G

BAUGEUGRBE
SAUHAUPTGEÜERBE
AUSAAUGEIlERBE

7,23
6,49
t .71

6l .ll
2?.97
to.26

60!!
62
63
6ia
66
66
6?
!a
69
50
6t
62

63
5,4
66
66
67

.9 HAIIOEL U.VERKEHR

6A UllTERr{EHlGt{ ZUsAri!,EIl

HANOEL .
mossHAiroEL,HAloELsvERMiiiiüiä' : : : : : :.
E II{ZELHAiIOEL

VEPXEHR, HACHR ICHTET{UEBERMITTLUI{G . . . . . . .
E tSEI{BAHI{EN
sCHIFFAHRT.U'AS3ERsTRASSEI{.HAEFEI{ . . . . .
OEUTSc'{E BUI{OESPOST
UEBRTOER VERKEHR .

O I EilSTLE I 3IUN6SUt{TERI{EHi/EI{
KnEO I T tl{3f I TUTE. VER3 I CI{ERUllGSUttTERNEHlvlEil

KREO t T It{3T I TUTE
VER3 I O{ERUIIGSIJI{ TERI{EHitEN

uoHt{ut{GsvERlitIETUt{c I lia) .

20 .42
l3 .69
47.a9

191.76

t2.72
3A.l/a
4.39
1.79

t 7.65
lo,4t

255 . AE
l?2.91
s7 .1a
46.47
93 .97
r6.e5
2.?2

30.22
a6. t7

26r .06
74.56

559. tA
3t 3.96

I 633.94
262.24
l62.EO
89. 4,1

r 56.90 a2.60
9. I I 20.?36.46 5.a3
2.63

45. 06

71 .73

I ia .30
4.21

t 7.65

67.6r2l.l/a

SONST tGE OIE]{STLE ISTilGSTJt{TERIEHIIEN
GASIGEWER9E.HEtr,tE .....
BtLUUitO,$fl 33E[{SC1{. . KULTUR USW.. VER
GESUi{O.{E trS-U. VETERTI{AERUTESET . . . .
UEgR I GE O I EHSTLE t STUI{G3TJI{IERNEHiEI{

4l ....
riÄäiääri
r'ii':::

9At .24
92 .43rro.37

r03. t a
67/a .90

300. 46

6976 . A2

a6 2.97
21 rO.59

r62.4 I
22.46
26.23
27 .06

106.27

6 t 7.36
33 .92
3A . o,t
5l .5il

3A3 . A5

o .966.5r-o.25
to.34

622e.29 A771.22 2aa7,O7 362.gir llo.l6 l9A4.Oa t212.66 7?1.a3

7a7.63
635.7a

362.74
330.36

25.5 I

7t,a2a/i!,73 to.63
47.51

306.39 2r. t6
246. r a 20.26

o. 29 357 .96 357 .96
o. 25 z8a .99 2A4 . 99
O .24 255.6,1 266.6a

69
70
7l
?2
73
7a
76

3TAAT, PR I V. HAUSHALTE, PR t V. ORGAI{ I SAT IOI{EI{ O. E
STAAT ..

GEBIETSKOERPERSCHAFTETT .
SOZIALVERSICHERUTG . . . .

PR IV. HAUIIH LTE, PR tV
PRIVATE HAU9{ALIE
PRIVATE ON6AI{I3AI

32. ,43

32.13

/a l3a , OO

o.a9
6.36
6.36

o.or
o.oa
o.oa

72.96
3, ta

59.74

r9.35
?2 .96
3, r6

69.74

76 ALLE WIRT9CN{AFT3AEPE t CHE ( Uf{AERE t tI ! GT I77 OAR, I UI{TERilEHIIEII OHiE ülOHilUl{G3VERMIE?Ut{c .....76 pROtuKTtOitSUt{TERt{EHtCr{ 2l
79 UNTER3TELLTE EI{TGELTE FUER BAI{KOtEN3TLE ISTUNGEI{

tO ALLEel OAR. r
a2

UI{YERSC'{E IOEII
E VOFLET3TUI{GEI{

.ORGAIT ISAT IOTTEI{ O. E. . .(HAEUSLtCHE OIEI{STE'
tOI{EII OHI{E ER$'ERESZ$'ECK

aao.7a t64.50
r 9s, oo r 76.76
I to

3
to7

79
t8
6r

0927, a3 s709. OA6976.06 3602. r2
2A1t .42 389.3!
zzta.76 2?6.?62293.93 363.73

I tO. ilil
I 05.9il
49.42

2312.03
ta35.()3

t670.60
r rgr.oöla60.7a

t 25 .79

771 .43
716,7ä
I 26. 79

vYtnTscH FTSaEFEtCHE lBEFErrtcy' 3l ..,.,.,. 6e76.A2UITERI{EHi,CI{ ,,,...622d.29xREOtTtX3?ttUtE .. t52.ao
1269.79
3A97.Ort70.at

27 16.Oa
233t .24-a.ot

3a9.36
362. A4

5. 4A

llO.4,a
r ro. t6

6. 43
22te.2a t670.60ta6a.29 t2r2.6A-20.92 67.8t

E I'{SCHL . NUTZUI{G TIJFCH E IGEI{TUEIIER.
UT{TERNEHTCI{ OHiIE KREO I T I iIST I TUTE UiIO VERS I CT{ERUI{GITIJNTER

3to{ vot{ oEt{ UNBE -
OER XREOITIiI3TITUTE
ISTUI{GEN EFHOEHT

126.79 126.79

UT{O O I E BRUTTOII'ERTSCHOEPFU'{G, O t E I{E TIOTI'ER T3CI{OEPFUI{G SOü't E
OT E ENTSTATOEI{ET{ E INl(OiiiGII AUS Ut{TERIIEHITERTAETI GKE I T UNO
VERii'EGEN OER KREDITII{STITUTE ENTSPRECHENO VERMINOERT 3tNO.

/t ) ENTSTAI{OET{E E INKOTIIIEN : UESR IGE OIEilSTLE ISYUTIGSTJilTERI{EI{I'EN
E II{SCHL. U{OHI{UI{GSVERMI ETUNG.

IEHiiEX .
OIE EEPETI
RE!T{ IGTEI{

TE FUER AANXO!EI{S?LE

-172-

STATISTTSCHES EUNOESAiIT UIIESEAOEI{
FACHSERTE IA, REIHE I.3, I996



Deutschland

3. 1. 10 Produktionsr{ert und l,Jsrtschöpfung dsr Kreditinstitute
Mrd. of,l

Gegenstand dsr NachHeisung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss I rsse

1 ProduktionsHert 149.89

32.79

117.10

436.84

5.'t2
325. 116

157.67

40. 57

117.10

-7,78
10s.32

117.10

4.99

5. 95

-74.72
98.38

117.10

50.63

-69.35

4?.75

117.10

164.50

35. 21

129.29

{84.08

00
79

172.77

43.42

t23.23

-4,27

121. 08

129,29

5.69

6.46

-20.38
1 08. 33

725.29

55.97

-76. 33

52. 96

729,29

175. 13

39.58

135.55

485.61

182. 13

46.58

135.55

-7.00
128. 55

135,55

8.38

7.23

-20. 61

r14.94

135.55

59. 441

-80.05

55.50

135.55

180. 08

40. 40

139.58

465.38

188.91

49,23

139.68

-8.83
130.85

139.68

6.85

6.78

-22.46
777.22

139.68

61 .35

-83. 81

55. 87

139, 68

777.52

40.37

137.15

471.80

187.53

50.38

r37. 15

-10.01

127.74

137.15

7,44

7.58

-25.03
712.12

137.15

6q,25

-89. 28

47.A7

137, 15

183.23

43,24

139.99

474.95

11.17
346. 13

193.35

53.36

139.99

-10.12

t29,87
139.99

7.86

8.03

-26. 01

1 13. s9

139. S9

64,82

-s0.83

49. 16

139.99

2

3

4
5

11,84
337.54

50
56

I
359

7
366

Verkäufe von !'laren, Provisionen,
Gebl.lhren u,ä. ...

Untsrstellte Entgelte für Eankdienst-
leis tungen

Empfangene Zinsen .
Sonstigs Einkonmen aus Untsrnehnsr-tätigkgit und Vermögsn
abzÜglich: Geleistete Zinsen .

7 - Vorleistungen (sinsch]. unterst8llte
Entgelte fur Eankdlenstlelstungsn) .... ...

8 Vorlelstungeng Unterstsllte
leistungen .

10 = Eruttoriertschöpfung (bereinigt)
11 BruttoHertschöpfung (unbereinigt) .......72 abzüglich!unterstellteEntgelte

fUr Bankdienstlsistungen

10.08
344,73

13 - Abschreibungen .....
14 - Produktionssteuern

15 = Netto.Hsrtschöpfung (bsreinigt)

Entgelte für Bankdienst-

aus unsElb-t
berelnigt

aus t

fb
L7

NettoHsrtschöpfung (unbereinigt) ......
Ebzuglich: UnterstelltE Entgslte

f Llr Bankdienstleistungsn

18

19

20

27

Entstandeng
ständiger

Entstandens
tätigkeit

f iir
lltE Ito

3.1.11 Bsitragseinnahmen, ProduktionsHert und Hertschöpfung d€r VErsichErungsuntsrnehnen

Hrd. Dl4

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss I rsss

1 Beitragselnnahmen im Geschäftsjahr . .,.....
2 - Veränderung dEr Beitragsüberträge
3 = Eeitragseinnahmen fur das Gsschäftsjahr,..
4 + Verzinsung dsr Verbindlichksiten aus

V€rsichsrungsvsrträgen und ausgE-
HlessnE KursggHinng und -vgrlusts

dar.: AusgsHies€nE
-vsrluste .,... .,

KursgEy{inns und5

Eus unselb-

L87,82

1.56

186.05

44.58

2.74
175.41

55.23

14.57

69.80

39,72

30.08

2,04
7,47

20.63

18.73

1 .90

206. 80

1 .57

205.23

418.41

2,20

191. 49

62.15

13.97

74.t2
u,77
33.35

2.25

s.65

2t.4L

2L,07

0.34

224,85

1.85

227,00

55.69

4,35

2L5,21

67.48

13. 18

80.66

43.39

37.27

2,52

11.33

23.42

2!.47
1.95

248. S0

1 .55

247,35

55.80

0.80

225.68

77.47

14.63

92. l0
45.31

46.73

2.67

14.62

23. s0

22.20

7.30

265.118

0.94

264.54

62.55

4.24
241.27

85.82

16.19

102. 0l
49.52

52.49

2.80

17.53

32. 16

22,54

9.62

275.36

t,02
274.34

66.58

4.46

25{.08

86.84

17.011

103.88

50.05

53.83

2.89

17.94

33.00

22.70

10.30

6-

8+
g=

10-
11 =

72-
13-
14 --

LElstungEn fur das Geschäftsjahr 1) .......
Dienstlelstungsentg. aus Beitragseinnahmen

Sonstigs EntgEltE ftir Disnstleistungsn ....
Produktionswert (Dlenstleistungsentgelt) ..
Vorlelstungsn
EruttoNsrtschöpfung ..
Abschrsibungen

ProduktionsstsuErn ...
Nettov{ertschöpfung ...

15 Entstandsne
ständiger ,16 Entstandene
tätigkEit

aus Unternehner-
und Verniögen

Statlstischss Bundesamt HiEsbadsn
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1996

l) EinschI. Veränderung dEr Dockungsrückstollunggn sonie dEr
Rl.lckstellungen f Ur SchadenfäIle und f i]r Beitragsrtlck-
srstattungsn.
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3,1.12 ProduktionsNert, vorlsistungen und l,lertschdpfung des staates, staatsverbrauch

Mrd. D{§1

Geggnstand der NachHeisung I rssr I 1ss2 | tsss I tssn I tsss I tsss

Staat insgesamt

Käufs von Gütern für die I
Produktion ( Vorleistungen

2 + Bruttohertschöpfung ,.3 Gsleistete Ernkormen
ständiger Arbeit ..

4 Produktionssteuern .
5 Abschreibungen .....
6 = Produktionshert ..
7 - VerkäufE von l,.larsn und Dienstleistungen '.
8 - Selbsterstellte Anlsgen
g = Staatsverbrauch '.10 dar.: ftlr soziale Sachleistungen 1) .'..

Käufe von Gütern für dis lr
Produktion ( Vorleistungen

Bund ...
Länder ..
6emeinden

15 + BruttoHertschöpfung15 Bund '....... '.17 Länder .. '.....18 Gemeinden ,....
19 Geleistete EinkorTrnen aus unselb-Arbeit.ständiger

Bund ...
Läruier .

aus unselb-

332,28

317. 43

372,45

349. 21

727.66

104.84

0, q7

380. 46

365.99

746.55

L77.72

0. s7

634,86
225,24

402.56

372.88

775.44

116.33

0,47

188.81
37.34
51. 1El

100.28

358,U

423. s6

383. 2s

438.33

386. 83

806. 81

119.80

0,s7

825. 16

122.03

0. s7

136, q1
37.22
53, 46

105, 73

357. 64
47,54

360.
47.

91
7?

192.11
1 17.93

1S5.66

332,82
45, 91

183.76
103.15

0.34

326,97
0. 35

21.89

23'1,03
0.35

20. 05

360.28
0.35

26,20

357.35
0. 35?tr trE

702.66
265,77

686. 54
258,87

858,58
245,99

616. 35
279.75

556,72
790.27

554.05
84.76

245,57
2?3.'72

24,74
0.01
1, 1s

24,53
0. 01
1.07

27,02
0.01
0. 84

342.77
0.35

23,53

347. 99
0.35

24.54

649. 71

s2. 53

0.45

Gebietskörpsrschaf ten

11

t2
13
14

51

52
53

54
55

162. 15
40. 41

176,31
42,?S
q6,32
a7.75

196. 07
38.19
53.75

104.13

268. 18

0.25

43.20
74.54

0,22
0,24

327.35
47,3?

167,87
i 12. 15

218. 01

0.08

277.93
186. 41

47. 51
i84.68
116.23

183.
40.
49.
94.

342.
s7.

178.
116.

43
2A
06
0s

53
73
68
72

305.95
45,88

160. 69
99. 38

0. 34

278.4?
43. 59

145. 33
89. 30

0. 34

46
88
50
08

0. 18
0.16

19.30
t,29
6.39

11.62

92,44
s.71

22.67
65.12

0.46

298.
44.

152.
101 ,

319.60
46.18

171. 00
70?.s2

0.34

0.18
0.16

55
g1
67
97

32q.
45,

176.
101.

23.53
1.60
7. 83

14.10

22.59
1.55
7.50

22
25

38. 54
0.64
7.70

30.20

?2,51
0.01
0. 94

117.48

335.52
46, ll

187.0S
r02.32

20
2t
22

23
24
25
lö

27
2A
29
30

31
32
33
34

367,71
80. 58

t72,87
774.26

13.54

414.5S
83.24

o:34

0
0

420.75
80. 26

208,77
132. 3 1

s2.76
0.72
7.87

34.77

273,75

24.46

0. 37

23?.44
203.23

24,44
1.63
8. l7

1{.68

227,15

25.61

25?.?6

0.30

252.46
213.94

25. 05
l.bb

252,28

25.92

1134.08
79.84

277.05
137.19

0.64
8.21

35. 88

340

0. 18
0. 16

27.05
7,44
7,00

72.61

503.55
89.56

2t4,t9
199.90

104. 75
5.67

25,q8
73.61

0,47

460. 51
85. 29

195. 70
179. 62

35
5b
37
38

3S
40
41
42

0.1
0.1

8
6

0.18
0. 16

0.18
0.16

Bund
Länder .
Gemeinden

= ProduktlonsgiertBund......
Länder .
Gemeinden

- Verkäufe
Bund

von l.laren und Dienstlelstungen
Länder

Bund ....
Länder ..
Gsmeinden

dar.: fur soziale Sachleistungen 1)
Bund ....
Länder ,.
Gemeinden

Käufe von GLitern fiir
Produktion (Vorleis

die laufende
tungsn )

aus unselb-

Abschreibungen ....
56 = ProduktionsHert .

57 - Verkäufe von l,laren und Dienstleistungen ..
58 = Staatsverbrauch (Anteil) ....'.5S dar.: für soziale Sachleistungen 1) ...".

53'1.23
84. 85

23s,8-?
216.51

525.96
88. 01

227.75
210,21

1 19.50
4,92

28. 30
86, 28

0,47

1 16. 02
4.59

27.48
83. 95

0,47

1 10,95
s.77

26,50
79,78

0.47

8. 39
15, 00

556. 98
85.96

249,41
2?7.67

721,78
5.68

28,45
87.61

0, s7

0.22
0. 25

43,q.73
80. 28

220.70
133.75

45.24
0.56
8.23

35.43

22
25

0,22
0.25

398. {2
83.89

188. 43
126. 04

33.34
0.60
6.88

25.86

47
48
49
50

0
0

22
25

0
0

207.72
130. 18

28.33
0. 53
5,72

22,04

s4,73

+

170, 13

18. 97

Sozialvers icherung

196.14

27.47

0.75

189.10

0. 09

18. 21
0.01

189. 01
151. 34

197.03

23.58

220,59

0. 17

220,32
186. 70

23.5q
0. 01
1,01

234,2t

267. 93
22r.49

1) Käufe von anderen Sektoren
der Empfänger sozialer Sach

der VolksHirtschaft zugunsten
rle istungen.

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe f.3, 1995
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0Eutschland

3.1.13 Bruttor,{ertschöpfung nach l,lirtschaftsbsrEichsn und Bruttoinlandsprodukt
ln PreisEn von 1991 Je Eflerbstätigen

1991 = 100

t,,lirtschaf tsgl lsderung I rssr I rssz I rssa I rssq I rsss I rsse

I Land-u. Forst'{irtschaft,Fischersi2 LandHirtschaft3 GeHerbl.Gärtn, u. Tierh. ,Forst,{. ,Fischsrei . .

4 Produziersnd€s GEr{erbe

10
11
t2

77 Guflnlverarbei18 Gen.u.Verarbe19 FEinkorariik .
20
2L
22
23
24
25
28
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
Jb
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
48

49 Handel u. Verkshr

t-u.Brutstoffen ... 100.0 106.2

100, 0 102. 3

100.0
100. 0

100.0

100.0 100.8

737.7 141.8

105.1
106.4

104.1
112. S

106. I

97. 3

742.5 151 .8 762.7

110.3
118.6

113.1 117. IL27,0 139.9

114.9 118.9 122,9

s8.0 s6.3 97,2

1 18.4 126.8 136.1

100.0

100.0
100.0

100.0

100.0

102.9
98.8

5
6
7I

13 Verarbeitend€s GsHerbs .
l1 ChEn.Ind.,H.u.V.v.Spal15 MinEralölverarbBitung16 H.v. KunststoffHaren . .

H, u. Verarbeitung
EisenschaffsndE

Baugexerbe
BauhauptgsHsrbe ..
Ausbaugenerbe ....

Industrle
NE-Mgtallsrzsug.,NE-MotallhalbzsugHErke .
01eßsrei
Ziehsreisn,Kalty{alzH.,StohlvErfom. usw.
Stahl-u. Lsichtmstal l-, SchiBnenf ahrzeugbau
MaschinEnbau
H.v.Buromaschinsn,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrz€ugbaü
Schiffbau ,REp.v.KFZ.usH..
Luf t-u. Raumfahrzeugbau
Elsktrotechnik,Rsp.v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik,optik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,BIsch-u.l'4Etallyiaren ..........
H, v. Hus ikinstr., Spls le{., Ftlllhalt€rn usyi,
Holzbearbeituns ......
Holzverarbsitung .....
Zsllstoff-, Holzschl. -, Papier-u. Pappeerz.

Drucksrgi, Vsrvielf äl tigung
LsderogHerbs
Textilgexerbe
BsklsldungsgeHerbe ...
Ernährungsgensrbo (oh.Getränksherst. ) ...
Getränkshsrstellung ..
Tabakverarbeitung .. . .

50
51
52
53
54
65
56
57

58
EO

60
51
62
63
64
65
65
67

Handel ..... 702,1
100.0

106. 3

105.7
99.4

109.5
101.3

113.3
102.8

, Handelsvermittlung .

100
100

100
100
100

100

73
74
75

76
77
7A

7S

0isnstlsis
Kredl Vers lcherungsunternehmgn

100.3 100.498.1 102,7

110.9

100.0

105.5

102.9

100. 6
112.3

102. I
122.7

9S.0

116.0

106. 7

.00.1
,07.8

98.9

tinst

,Hgime ..,...... ..... 98.8

172,2

105.7

usr{.,VerlagsgEH.

0brige

6S
70

Staat,priv.Haushalte,priv. 0rganisationsn o.E.
Staat ..77 Gsbistskörpsrschaften72 Sozialvsrsicherung .,
Prlv.Haushalte,priv.organisatlonen o.E. ...

Privats Haushalts (häuslichs Dienste) ...
Privats organlsatlonsn ohne Err{erbsznEck

Alle Hirtschsf tsbereichBdar,: Untsrnehmen ohns hlohnunosvermistuno ...
Produktionsuntsrnehnen 5) ........;.,..

Bruttolnlandsprodukt . .

l.lohnungsvermietung. nehmen,

104.8
105.0
105. 4

108.3
108.8
109.1

111.0
1l1.6
111 . El

114.3
115.2
115.2

t04.7
101.3

109.3

104.5

;
0
0

0

104.
104,
105.

104,

0
7
0

1 704.7 108.3 110.6

3) Unternehmen ohns Kreditlnstitute und Vers icherungsuntsr-

113.4

Statistischss Bundssant Hiesbaden
Fachserie 18, Rslhe 1.3, 19gE

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) tlbrige DienstleistungsuntörnEhmsn einschl
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Fruheres Eundesgebiet

3.1.13 Bruttov{ertschöpfung nach ,'lirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Prelssn von 1991 Js Err{erb6tätigsn

1991 = 100

l.'li rtscha f tsg I iedsrung I rssr I rssz I rsse I rsst 19ss I rsss

I Land-u.Forstwirtschaft'FischErsi'2 Landnirtschaft ...3 GE,{erb].Gärtn.u.Tierh.,Forstk.,Fischersi ..
4 ProduziersndBs Gsk{erbe ......

100.0 12a.?

80.4
103. I
100.5
s6.4

108.3
712.3
99.8

106.2
s8.5
95.5

104. S
101.7
100.4
s6.4
96.3
91. 7

LOt.2
101, 4
101.0

ss,9
s7.9
97. S
97,7

103.5
9s.8

104.5
10s.3
700.2

100.2
s8.7
98.8
s8.3

1oo. ä
95.7
97.7

103.4
93.9

100.7

101 .2

100. 7
100.7
100.8

123. 0

96.8
100.7
96.5
99.7
88.6
78.8

107.5
102.1
131. 0

96.6
102.2
106.2
98.6

102.2
100. s
83.8

101 ,5
103,3
115. 0
s3,9
s7. 6
s3. 0
87.9

107. 1
85.1

108. 1
67.5
99.2
91. s
95.4

1 10.2
1 17.3
s4.5

108.8
s9.7
94,2

107. 1
100. s
103.1
100.8
98,2
97.8

s7.1
97.9
s5.0

sg.4
s6.1
s6.7
95.3

105.6
92.3

108, 7
116,8
s8. 6

100. I
103.5
102. 0
1o8,2

1oo. ä
90.7
99.6

102. 5
99.8

100.5

102. 0

s
2
3
8
3
5
5
7
6

7
3
1II
3
6
0
3
0
oI
2
5
4
s
7
I
s
7
1I
tr
I
1I
4
5
g
3
3
2
8

3I
3I
s
2
4
8I
0I
8
2
6
6
5
7
0
4
5
8
3
4
0
7
4

702.
104.
100,
702.
102,,o
104.
96.

130.

103.
172.
104.
105.
772,
105.
90,

109,
124,
717,
113.
110.
92.
95.

140.
94.

119.
67.

105.
s4.

102.
117.
717.sl.
133.
105.
s4.

107.
103,
108.
104.
104t.
98.

96. S
99.1
94.0

101.
97.oo
9q.

110.
97.

113.
724.5
702,3

105.0
110. 7
104. I
109.6
93.6
78.0

117.4
105.2
149. 3

106.8
119.9
110.5
105. 4
126.6
99.9sl.0

120. ,11

145.5
r22,2
113.6
109.8
90. 4

102.0
157.5
110. I
124.7
58.1

101.8
83.4

106.8
L24.3
105.5
97.9

t20,7
90.2

102.8
103.5
9s.2

110.1
103.3
105.9
93.9

96.1
37.7
94.0

105, 1
s8.6

101 .3
96.1

117.9
108.7
727.1
135.2
106.8

102.3
113.3
109.5
125. g

100. ä
88. 1

100.0
105. 7
98.7

104. I

108.3
119.6

s6.8

108
oo sI

125. S

104.0
123.5

100.7

104.8

5
6
7I
st

10
l1
72

13
14t
15
16
77
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
48

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

EnErgie-u. l.Jasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .
Elsktr, -, Gas-, Fgrnr{ärne-u. l.iasservErsorg.

Elektrizitäts-u. FErnxärnevsrsorg. ust"r. .

00.
00.
00.
00.
00.
00.

0
0

0
0

0
0
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

109

99.
100.
93.

100.
702,
83.

101.
97,

L77.

93.
101.
100.
s8.
s8.

102,
93.
98.

103.
108.
100.
101.
89.
94.
90.
s8.

102.

100.
100.
100.

Vsrarbeitendes GeNBrbE ... 00.
00.
00.
00.
00.
00.
00,
00,
00.
00.
00,
00,

100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100
100

100

100

Chen. Ild:,H.u. . Spalt-u. Brutstoffen . . .
tung ...

Feinkeramlk

49 Handel u. Vsrkehr

Dlsns tle
Kredit

Kred

v.Steinen u.Erdsn

(oh.Getränksherst. ) ...

H. u. Verarbsitung v. Glas
Eissnschaffends Industrie
NE-Hgtal Isrzsug., NE-l.tetal lhalbzeugHerke .
Gisßersi
ZishersiEn,KaltHalzH.,StEhlvErform. usli.
Stahl-u. Leichtmstal I-, Schlenenf ahrzEugbau
Maschinenbau
H.v.Btiromaschinsn,ADV-Gerätsn u.-Einr. ..
StrafJsnfahrzsugbau,Rgp.v.KFZ,usH. .......
schiffbsu
Luf t-u. Raumfahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep;v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik r optik, H. v. Uhrsn
H.v.Eissn-,Blech-u.HBtEllHaren ..........
H,v.Musikinstr.,Spielr{.,FUllhaltsrn usH,

100.0
100. 0
100.0
100. 0
100.0
100.0
100.0
100.0
100.0
100. 0
100. 0
100. 0
100. 0
100. 0
100.0
100.0
100. 0
100.0
100.0
100.0
100.0

100.0
100.0
100.0

H8ndsl .
Großhandel, Handslsvermittl
Einzelhandsl

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0

ö
0
0
0
0

0

:

8
0
7
5I
7
4

101. 4
109.1
105.5
120. SVers ichsrungsuntsrnehm€n

hlohnungsvermietung 1 )2)
SonstiÖe DienstleistungsuntBrnghmEn 2) ....

Gastgsv{srbsrHsime ....
Bildg.,l.lissEnsch., Kultur usli., Verl agsgev{,
GssundhBits-u. VsterinärwesEn
ljbrigs DienstlelstungsunternEhmsn 2) ....

100. 0
88. 7

100. 0
104.6
98. 8

58 Unternehmsn zusarmen

69 Staat,priv.Haushalte,priv. organisationen o.E.70 StEat ..71 GsbistskörpErschaftEn72 Sozialversicherung ...
73 Prlv.Haushalts,prlv.organisatlonen o.E. ...74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ...75 PrivatE organisatlonsn ohne ErHerbszvieck

76 Alle Hlrtschaftsbersiche ..
77 dat,a UntBrnshnen ohns t,lohnungsverflietung ...78 Produktionsuntsrnshnen 3) . .........,,.

103.3

100. 0
100. 0
100. 0

100.5
99.9

!00.2
/

79 Bruttoinlandsprodukt 100.0 100.8 100,3 103.6 105.9 108.4

l) Einschl. Nutzung durch Eigentumer. 3) Untsrnehmen ohne Kreditinstituts und VersicherungsuntEr-
2) Ubrige Dienstlsistungsunternshmen einschl. l,lohnungsveniletung. nehmen.

StatistischEs Bundesamt HiEsbadEn
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996

-176-

Pappserz.

VErkehr,Nachrichtenubermittlung ..,,.......
Eisenbahn€n
Schiffahrt,t{asserstraßenrHäfsn ....,.....
Dsutsche Bundespost
Ubriqer vsrkehr



Neue Länder und Bsrlin-ost
3. 1. 13 Bruttohertschöpfung nach l,Jirtschaf tsbereichsn und Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991 Je Ervisrbstätigsn
1991 = 100

Hlrtschaf tsgl isdsrung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss I rsss

1
2
3

4
5
6
7I
s

10
11
72

13
14
15
15
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4t
42
43
44
45

46
47
48

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Land-u. ForstHirtschaft, Fischorei . . .
Landnirtschaft
GsHsrbl. Gärtn. u. TiErh., Forsth., Fischerei . .

Produzierendes GeHerbs

100. 0

100. 0

100.0

100. 0

100.0

100. 0

155, 4

143.
111.

164.9

116,2

111.7

115. ,q

132,2

s9. I

209.1

168.8
143.4

192. 1
152.8

220.9

115.2

150.1

702.L

275.7 306.1 334.5

125.5 123. 0 125.3

145.6 1611.8
139.9129.3

17S.q 795.2 213.9

107.8 108.5s4.8 702,2
109.5
113.1

115.7 115.8 115.3

3
2

100.0
100. 0

100.0
100.0

213,
1S8.

200.6
167. IEnergie-u. l,,lasservarsorgungrBergbau . . . . . . . .

E lektr. -, Gas-, Fsrnwärils-u. Hasservsrsorg.
Elektrizltäts-u. FsrnHärmEvsrsorg. usr"r. .
Gasvsrsorgung
l,.lasserversor[ung

Kohlsnbergbau ..
Ubrigsr Eergbau

VsrarbeitBndes 6eHsrbE
Chsm. Ind. ,H.u.V.v. SpaIt-u.Brutstoffsn ...
l'linsralölvsrarbeitung
H.v. Kunststoff,{arsn ..
Gumivsrarbsitung . . ..
ceri. u. Verarbeltung v. Steinen u. Erden . . . .
Fe inker6mik
H. u. Vsrarbsitung
Eissnschaffends
NE-Heta I Isrzsug., NE-Hgtal lha lbzeugr{srke .
Gießersi
Zlshsreien, KaltHalzH., Stahlvsrforfi . usr{.
Stahl-u, Lelchtmetal I-, Schlenenf ahrzeugbau
Maschinsnbau

49 Handsl u. Vsrkehr

Schlf f ahrt, l.lasserstraßen,

H.v.Btiromaschinen,ADv-Geräten u.-Einr. ..
StraßsnfahrzeugbaurRsp,v.KFZ.usn. .......
Schlffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotschnik,Rep;v.Haushaltsgsräten ...
Feinmschanik,optik, H. v. UhrEn
H.v.Eisen-,Blech-u.HstaIlHarEn .........,
H. v. l',lus ik ins tr., SpielH., FtlI lhaltern usr{.
Holzbsarbeituns ......
HolzverarbEitung .....

Vers ichsrungsunternehmsn
hlohnunosverniEtuno I )2)
Sonstiöe Dienstleistungsunternehmen 2) ....

Gastgev{erbg'Hsims ....
Bildg.,tlissensch.,Kultur usH.,VErlagsgeH.
6esundhBits-u. Vetsrinärflessn
Ubrigs Dienstlsistungsunternehmen 2) ....

135
728

117. 3
119.3

Deutsche Bundssmst
0briger Verkehr'

Dienstlslstungsunternshmsn
Kredltinstituts,Versicherungsunternehmsn ..

Kreditinstitute .....,
10s.3
92,4

L45,2

109.1
95.1

115.3

158.3
135. S

105.6 107.3

100
,o:

100

0

:
0

68 Unternehnsn zusamrEn .....
69 Staat,priv.Haushalte,priv. organisationsn o.E.
70 Staat ...71 Gebistskörpsrchaften72 SozialverslchErung ....
73 Priv.Haushalts,priv.0rganis8tionen o.E. ...74 Prlvats Haushalts (häusllchs Dienste) ...75 Prlvats organlsatlonEn ohns ErH€rbszr,rsck

4103

76 Alls Hirtschaftsbsrsiche
77 dar.r
7A

1Tl::"'":"dsprodukt 
' 123.6 138.7 14S.5

1) Elnschl. Nutzung durch EigEntuner. 3) unternshmEn ohne Kreditinstitute und Versicherungsuntsr-
2) Ubrlge DisnstlslstungsuntärnehmEn sinschl. l.lohnungsvsrmietung. nehnen.

100. 0
100. 0
100.0

100. 0

123.4
132.1
133.8

149.
t52.
737 /

4

5
8
5

155.6 161.

StatistischEs Bundesamt !'liEsbaden
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Deutschland

3.2 Verw8ndung des Inlandsprodukts

3.2.1 VerHendung des Inlandsprodukts

VBrr{endungsart I rssr I rssz I rsss I rssa lsss I rsse

1 Privatsr Vsrbrauch

2 Staatsvsrbrauch3 Vsrbrauch für zivilE4 VErtEidigungsaufxand

5 BruttoinvEstitionsn,.

AuSrUstungen
Bautsn .....

g Vorratsveränderung

l0 LBtzte inländlschs VgrNsndung von Gutsrn ,...
11 Ausfuhr von l,laren und DisnstleistungEn 1) ...
12 Lstzts Verflendung von Gutern

13 Elnfuhr von [.,laren und DisnstlEistungen 1) ...

1n JsNeiligen Prelsen

Hrd. Di1

r 630.33 1755.5r
556.72 516.35503.23 551.7353.49 54,42

L 829.28 I 906.02 1 979.19 2 055.40

668.82

656. 0l
306.77
349,24

72.81

2 855.87

727.72

3 582.99

729.39

-2,27
2 853.60

I 630.33

556.72

658.82

658.01
306.77
349,24

12.81

2 855,47

727,r2

3 582.99

729.3S

-2,27
2 853.60

634.86
583.54
51.32

681 .80

1t29.53

-§j.21

3 145.92

597.57

3 843.419

679.79

77,78

3 163.70

658.58
610.0s

118.49

742.57

726,77
258.12
468.05

16. 40

3 307.77

756. 36

4 064.13

735.93

21.03

3 328.20

1 698.96

588.89

683,52

19.38

2 977,37

742,40

3 7t4.t7
753.97

-11.17
2 !§0,20

24,75

3 432.1ß

818.01

4 250.47

790,57

27,74

3 459.60

I 731.14

601.88

697.29

27,92

3 030.31

789.16

3 819.47

805.67

-16.51
3 013.80

20.11

3 498.117

857. l4
4 355.61

8l{.11

413.03

3 541.50

I 753.64

612.63

687.51t

26,ß
3 053.71

824,43

3 878.14

823.64

0.7s

3 054.50

116.6

7L4,7

110.4
r03. I
115.2

1 14.8

104.0

u2.3
98.8

105.2

115.9

686. s{
538.13

118.41

766.73

6B
37
29

702.
654.

118.

6
7
8

707,44

709.36
301.79
407.57

-L.72
3 079.50

732,30

3 811.80

733.20

-0.90
3 078.60

in Preissn von 1991

Mrd. Df4

691.01
261.18

750.111

741.98 730.30282,33 267.91479.85 1162.39

l4 nachrichtlich: Außsnbsitrag
(Ausfuhr rninus Elnfuhr) 1) .

15 Bruttolnlandsprodukt

16 Privatsr Verbrauch

17 Staatsvsrbrauch ...
18 Bruttoinvestitionen
ltl Anlagsinvestitionen ..20 Ausrustungen27 BautEn .

22 Vorratsveränderung

23 LstztE inländischs Vernendung von Gutern ....
24 Ausfuhr von !,laren und Dienstlelstungen 1) ...
25 Lstzts Vemendung von Gutern

26 Einfuhr von HarEn und oienstleistungen 1) ...
27 nachrichtllch: Außenbsitrag

(Ausfuhr minus Einfuhr) 1)

28 Bruttoinlandsprodukt

1 676.38

579.37

679.83

0.56

2 935.58

72A,AA

3 660.116

744.06

-19. 18

2 916.40

1 878.70

576.64

637.71

641.51
253,52
387.99

-3.80
2 833.05

688.65

3 581.70

6S9. 80

-11.15

2 881.90

q7s,2l
296.15
383.12

q
I
4

104
101
106

664.16 669.37 56r.29250.S6 255.00 25S.S7413.20 574.37 40L,32

31
32
33

29 Privater Verbrauch

Lstzts inländischs Ven{sndung von Gütern

Ausfuhr von Harsn und Dienstleistungen 1)

LBtzts ver}iEndung von Gf.itern .

Einfuhr von l,,laren und Dlenstleistungen 1 )

Terns of Trade 1)3)
Bruttoinlandsprodukt .

ohne innerdsutsche Transaktionen.
Preisindex nit ,{echselnder Ger{ichtung (tlarenkorb des Je-Heillgen Berlchtsj ahres ).

100,0

100.0

100.0

100.0

100.0

100. 0

104.9

101 .0

104.1

s8.5

102.5

105.6

111.3

101. S

109.1t

97.6

104.4

t12.4

113.3

103.7

111.3

98.2

105.8

1111.8

PrelssntHicklung geggntlbEr 1991 2)

1991 = 100

100.0 104,7

100.0 106.4

114.3

1lll. I
110.8
102.9
115.8

Statlstischss EundEsamt l.'llesbaden
Fachserle 18, Reihe 1.3, 1996

100
100
100

0
0
0

107
103
110

10s.0

110.1

108.7

101.3

107.3

s7.1

1011.3

109.8

1r2,2
111.8

7I
7

3I
3

109
102
l13

34

35

36

37

38

39

3) Verhältnls dsr Ausfuhr- zur Elnfuhrprelsentxlcklung.1)
2t
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3.2 Verv{endung dss Inlandsprodukts

3.2. 1 Vsrrisndung dss Inlandsprodukts

Ver{sndungsart
FrUherss Bundssgebist I trteue Länder und Bsrltn-ost

1S91 1992 1se3 | rssal rssr I rsszl rssg I rssq

I Privater Verbrauch

2 Staatsvsrbrauch ,...3 Vsrbrauch ftlr zivile ZnEcks4, Vsrteidigungsauflrand ......
5 Bruttoinvestltionen .....
6 AnlagBinvsstltionen7 Ausr{jstungsn ...8 Bauten

I Vorratsvsrändsrung

10 Lstzte inländische Vsn{endung von Gütsrn ....
1l Ausfuhr von Haren und Dienstlelstungen l) ...
12 LstztE vErilendung von Gutern

13 Einfuhr von Haren und Dl8nstlslstungen 1) ...
14 nachrichtlich! Außenbeitrag(Ausfuhr minus Einfuhr) 1) .....
l5 Bruttoinlandsprodukt

16 Privatsr Verbrauch

17 Sta8tsverbrauch .

18 Bruttoinvsstitionen

in JeHEiligen Prsisen

l4rd. DH

1 4416.S4 1 538.44 1 58§r.49 1 651.31 183.s9 2t7,07 239,77

89.64
78,94

530.80
452,01
38.73

555,72

513.34
472.28

41. 06

527.55

50{.84
1161. 15

467. 08
424.29

sl. 75
41.83
{9. S2

541. 73
20s,29

538.57
27r,28
327.29

51
58
s3

111.
100,

10.

254.71

727,7A
118.08

9.70

186.85

tzt.52
1 1l .26
10.26

564.26 582.65265,94 25s.t7

s2,79

581.42

43.6S

s82.65

327,48

7 479,75

485.56

ffiz.71

1. s9

2 529.01

924,77

3 453.18

758. 88

155.29

2 694.30

299.32

17. 16

2 495.44

888.78

3 384,22

736,62

152.15

2 647.60

1 448.94

467.08

581. 112

564.26
264.94
299.32

17.16

2 4%.44

888. 78

3 344.22

736.62

152. 16

2 847,60

-11. 12

2 630.28

911.33

3 541.61

701.11

?70.22

2 840.50

337.50

13, f'3

2 737,A3

9S0, 24

3 724.07

765.97

224,27

2 962.70

10.70

87.110

-4.35
360.43

45.36

405.7S

199.79

-154.43
206.00

183.39

89.64

87.40

-4.35
360.43

45.36

405.79

1SS.73

-154.43

206. 00

80.09

-t.72
453. s7

50.67

504.24

238.84

-147.97
265.60

1. 31

515.611

53.96

663.60

246,40

-t92,44
323.20

199.98

91. 05

1110. 0l
137.15

2.47

563.34

66.37

635.71

259.61

-203.24
366.10

204.63

sl .82

184.97

3.03

ßt.42
63.88

s25.30

259. l0

-755.22

268.20

724.5

13S.2

113.9
103. 2
r 18.9

t23.4
103.9

121.0

104. I
99.8

137.5

124.99 154.35

726.77
46,62

184.38
53.83

130.55

152,44
50.20

t02.24

2 625.93

935.91

3 561.84

748.84

7A7,O7

2 813.00

in Prsissn von 1991

Mrd. DH

19
20
27

2i
23

24

25

26

Anlageinvsstitionsn ...
AusrUstungsn
Eauten .

vorratsverändsrung ...
LetztE inländische Venlendung von 60tern....
Ausfuhr von l.larsn und Dienstleistungen 1) .,.
LetztE Vemendung von oLltern ..
Einfuhr von I'larsn und oienstleistungen 1) ..,

27 nachrichtlich: Außenbeitrag
(Ausfuhr minus Einfuhr) 1)

28 Bruttoinlandsprodukt

Privater vsrbrauch

Staatsvsrbrauch ..,...
AnlBgsinvBstitionsn ..

Ausr[.lstungen
Bautsn .

Letzte inländische VerhBndung von otltern ....
Ausfuhr von Harsn und Dienstlelstung8n 1) ...
Lstzte Verrsndung von Gutern .

Einfuhr von l.larsn und Dienstleistungen 1) ...
Tsnns of Trade 1)3)

Bruttoinlandsprodukt .

Prsisentv{icklung gsgenübsr 1gg1 2)

561.
250.
310.

103
101
105

0
0
0

100
100
100

161 .94
52.16

109.78

t2
511
58

118.63
88.52

91
sl
q9

502.?2
1S8.80
303.412

504.36
204.89
299,47

I
2
5

7 478.72

1185.59

497.70

-6.66
2 562,07

896.65

3 358.66

719.56

177.09

2 639.10

1 494.33
q97,07

518.55

18.33

2 50S.35

965.80

3 475.75

747.75

184.05

2 694.00

196.64

s2.81

777,72

-1 .03

406.57

49.68

456.25

234.15

-144,47

222,70

110.4

120.1

707.2
702.2
1 10.4

111.6

102.0

110,5

101.9

100. 1

119.6

2.86

431.04

52.35
,{83.39

2110.59

-188,24
242.80

15
61
511

118.
45.
72,

75
83
92

29

30

31
32
33

34

35

36

37

38

39

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100. 0
100.0
100.0

100.0

100. 0

100. 0

100. 0

100.0

100.0

100. 0

100. 0

107.5

105.7

105.8

101.6

105.11

97,4

104.3

107.6

110.5

106.8

107. St

102.8
t7t.2
109.1

t0?,5
107.3

98.0

104.6

110.0

1991 = 100

104.0

103.8

103,8

101 .3

103.1

98.7

102.6

104.4

8
8
s

I
1
3

106
103
109

111
103
115

119.9

133. 5

119.6

103. I
117.8

702.4

100.6

133.1

1) Einschl. innsrdsutscher Transaktionen.
2) Preislndex mlt Hechselndsr 6e,{ichtung (Harenkorb des Je-

HEillgen Berichtsj ahres ).

3) Vsrhältnls dsr Ausfuhr- zur EinfuhrprBissntHicklung.
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3.2.2 Privater Verbrauch

3,2,2.1 Privater Verbrauch nach Lisferbersichen und nach Dauerhaftigkelt und ,isrt der Guter

l.lrd. DH

Gegenstand der Nachv{sisung I rssr I lssz I rsse I rsss I rsss I tsss

I
2
3

4
5
o
7

8

I
10

33
34

35
36
37
38

39

110
111

42
43
s4
45

,116

Land- und Forstr{irtschaft, Flscherei .... '.Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau ....
vgraibEitsndss Gewerbe, Baugenerbe und
Großhandel

Einzelhandsl
Vsrkehr, Nachrichten0bermlttlung

Nach Liefsrbsrsichen

ln JeNeillgen Preisen

11.03 11.114S.55 53.25

20s.79 218.58724.73 759.3871,39 76.53237.54 269.44

229,46

35r78

I 559.27

60. 43

36, 87

1 532.83

s7. 50

1 630.33
1 606.77

20 400

11. 03
49.55

209.7S
724,73
71.39

237,54

229,q8

35.78

1 569,27

50.43

36.87

1 532.83

37.50

I 630.33
1 605.77

20 400

252,64

40.51

I 681.44

65.28

34.77

1 712.55

42.96

I 755.51
7 724,40

21 800

11.82
50.33

211,22
738. 09
73.10

246.08

236.38

37.93

I 604.35

64.00
32.75

1 636.20

40.18

1 676.38
1 6115.13

20 800

269.83

43.42

1 7116.09

68.23

31 .89

! 742.q9

s6.77

1 829.26
1 7S2.86

22 600

10.67
51. 99

201.63
725.07
75.24

255.68

239.39

38, S7

1 598.62

68.38

29,3?

1 637.68

s7,02

288. 98

441,89

7 813,27

74. 09

30.46

1 856.30

49.72

1 906.02
1 862.33

23 400

244.38

38.116

1 612.50

73.31

?7.36

1 558.45

40. 51

241 .502t4.lt

10.15
57.90

301 .66

46.419

1 882.50

73,77

31. 09

1 924.58

54.61

I 979.19
1 937.11

24 200

248.57

38.54

r 633.32

74.23

26.98

I 6A7,L7

113. 97

242.57
275,24

10.17
56.73

232.57
802.08
91.05

395.49

309.03

48.1ß

19,q5.50

74,52

32.11

1 987.91

57.43

2 045.40
2 002.s9

2s 000

2ß.84
39.36

1 664.92

77.43

27,55

1 708.80

44,74

242.37
222.42

10. 15
55. 78

10. 00
55.96

215.33
763.69
81.83

306.06

228,39
784.2t
87.8S

365.81

222.40
770,32
84,77

335.55

+
Käufe der privatsn
Privater Verbrauch
ijbrlgsn l.lelt l) .

Privat€r Verbrauch
im Inland 1) ..,.

ohne
Diensts

Haushalte im Inland ....
von Inländsrn in der

üü'öä6iäili;ä;ä" " "11 -

72
13

14
15
tb

= Käufe dsr lnländischen privaten Haushalte ,
+ Eigenverbrauch dsr privatsn organisationen

ohn€ En{erbszHeck ....
= PrivatEr verbrauch

nachrichtlich! Privatsr Verbrauch im Inland
PrivatEr Verbrauch Je
Einrshner (D,1,1) .,.

in Preissn von 1991

t7
18
19

20
2r
22
23

24

hlohnungsvsrmiEtung .,.
Kreditinstituts, Versicherungsuntsrnehmen,
sonstige Dlenstleistungsunternehmen .,....

StEat, private organisationsn ohne
EHerbszr{sck, häusliche Disnste

Land- und Forstliirtschaft, Fischerei ..
EnErgie- und l.,l€sssrv€rsorgung, Bergbau
VEraibEitendes GeHerbe, BaugBHerbe und
6roßhandel

EinzelhandEl
vsrkshr, Nachrichtenubernittlung ......

70,42
55.88

206.49
734.,48
81.06

288.39

10.45
54.23

205,78
724.A6
80.18

277.30

10,21
52,41

203,24
719.00
78.81

268.1s

.65

.49

.09

.16

25 Käufs dsr privatsn Haushelte im Inland
26 + Privatsr Verbrauch von Inländern in dsr

übrigEn l,lElt 1)
27 - Prlvater Verbrauch

im Inland 1) ....
28 = Käufs der inländlschen privatsn Haushalte .
29 + EigenvErbrauch der privaten organisationsn

ohne Err{erbszweck ....
30 = Prlvater vsrbrauch31 nachrichtlich! PrivatEr VErbrauch im Inland32 Privater Vsrbrauch Js

Einy{ohner (DM) ...

Sohstige Dienstlsistungan .....
Käufs dgr privstEn Hsushalts in Inland ...

Nach Dauerhaftigkeit und l.{ert der 6i.itsr

in JeHeiligEn Prsisen

1 569.27 I 681.114

in Preisen von 1991

1 678.70 1 698.96 1 731.14 1 753.51t
1 633.60 7 852,9? 1 683.83 1 709.66

20 700 20 900 2L 200 2r s00

265.93

395
50

366

1 746.09 I 473.27 1 882.50

560.71 568.59 572,40

627

250

618. 04

26q.17
231 .53
365.81
50.06

352.89

603. 71

260.27
228.22
335. s5

47.56
338. 02

18

1 94s.50

266,15 277.30 288.3940.54 111.45 40.49289.49 294,73 238.51

1 604.S5 1 598.62 I 612.50 r 639.S2 r 664.92

Statistisches Bundssant tlissbadEn
Fachserie 18, Rsihs 1.3, 1996
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3,2,2.2 Käufe der privatEn Haushalts in Inland nach Verr{endungszHscken

Mrd. DM

Gegenstand der Nachr{sisung lssllrsszlrssslrgselrssslrsse
ln JBHelligsn Prsisen

1
2
3
A
5
5
7

8I
10
11

t2
13
14

t5
tb
77
t8
l9
20

2r
22
23
24

25

26
27

2A
29
30

31
32
33
34
35

73. 98
30,36
33.91

168.28
112.18

55.76

73.55
29.93
32.47

164.85
110.67

55.38

37
38
39
40
41
42
43

44
45
,46
47

118
4S
50

5l
52
53
54
55
56

57
58
59
60

61

62
63

84
E5
66

67
68
69
70
7t

72

Getränkg, TabakHaren .... 339.77
198. S1

354.27
206. 04

61. 19
31. 17

55. 87
133.54
114.10
19.44

302.54
105.23
53.26

3112.09
201.00

58.74
29,47

52.88
125.52
170.77
18.75

59.66

22.43

357,
205.

77
58

az'.äs
31 .70

58.05
137.15
117.01
20.74

293,53
92. S6
55.07

74.60
32.54

68.26

1 746.09

338.78
198. g1

58.80
28.56

362. 49
205.13
104.04
101.09

372,20 375.13270.67 213.60106.05 707.021011.62 106.6865.94 56.03
34.01 34. l8

6etränke
Tabak}{Ersn
väii6Hi- üön- iiäGil' üÄü' öäüili;i' il' "''

i' ii;ii;;i,il' üil#ffi;' : : :I pflsnzlichen Uisprüngs .

GaststättEn irnd Kantinsn
Bskleldung, Schuhe .

Beklsidung
Schuhs .

hlohnungsvernistung
Kraftstoffe) .... , Energis (ohne

57.51
31.30

52.05
t27.55
109.17
18.38

305.13
237.54
113.46

724,08
67.59
32.59
14.87
t2.s7
7.66

288. 13
102.39
49.8s

339.77
198, Sl

57.51
31 .30

52.05
727.55
109.17
18.38

51.66

18.37

33.29
31. 44

288.13
102.39
49.85

59,72
t34,23
I 14.31
19.92

63.95
33.69

1106.70

7,75

173.30
62,97

61.58
135.69
I 15.57
20.72

1138.05
355.81
178.11

61 .32
136.78
116.118
20.30

rß9.91
395.49
192.83

202.66
74.42
36.56
16.82
t3.22
7.82

t72,51
60.49

1 10.92
73,79

25.e0
I

1ß.39
37.13

335. ll
1 12.36
62,47

80.93
35.36
43. 39

191.38
153.76

707,62
18.115

361.91
288.39
136.73

151.66
73,52
35.32

24.34
40.53
32.70

297,57
101. 49
51. 49

68.36
25.29
40.94

167.43
t2t.92
62.74

1 664.92

lbhnungsverml8tung ....
GEzahlte hlohnungsnisten
Untsrstsllts Hietsn f0r die Eigsn-
nutzung von lbhnungen

Energis (6hne Kraftstoffe) ...Elektrizität
qas (einschl. Flüssiggas)
FlüssigE BrEnnstoffs
Feste BrEnnstoffe (sinschl. FErnHänm)

llöbel, Haushaltsgeräts und andere Guterfor die Haushaltsfuhrung .....
dar.3 ltibel

Gutsr ftir dis Gesundhelts- und Körosrofleoe
Guter fi.lr dis GEsundhsitspfleg8 :..:...;.

GE- und Vsrbrauchsgi.itsr fur-dis
GssundhBitspflegs ....

DlsnstlEistungen von Arzten und
Kranksnhäussrn

oüter ftir die Ktirpsrpflegs .....
Giltsr fur Vsrkshr und Nachrichten-
tlbermlttlung
Kraftfahrzeugs
Krsftstoffe
Fahrräder, Ge- und VErbrauchsgüter soHis
ReparaturEn und andgrg DisnstleistumenfUi KraftfahrzeugE und Fahrräder ...;...

Frends Verkehrsleistungen
NachrichtsnUbErnittlung

6ütsr ftlr Bilduno, Untsrhaltung, Freizeit .
Gütsr fur diE pgrsönlichB Ausststtung .....dar,: DiBnstleistungsn dsr Krsdit-institute und Vsrsichsrungen .....

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakxorsn ......
Nahrungmittsl

Nahrungsmittsl tisrischsn Ursprungs .,.
Nahrungsmittel pflanzlichsn ursprüngs .

Getränke
Tabaky{aren
VErzehr von Speissn und GEtränkEn ln
Gaststätten und Kantinen

150.07 762,7752,?8 57.8183.10 92,0751.66 58.69

378. B0
306.06
149.13

72,5q
36.37
15.66

10.88
8.11

12. 30
8.2t

168.98
60. s5

338.38
289,44
130.09

139.35
68.94
34.56
15.33

335.55
163.118

172.07
71. 15
37. 15
15.33
10.86

87156. 187.70
72.25
38,2?
16.30
10.14

18.37 20.08 22.33 23,27

33.29 38.61 40.81 43.8231,44 33.38 34.92 35.13

s8.06 70?,22 r05.F963.14 67.09 70.30

24.55

115.75
36.33

307. 86
97.01
60,45

76.92
33.59
39.89

l8{1.70
lqL.77
76.48

338.40
196.33

7.53

172,67
61. 17

319.11
102.09
60.20

80.q7
34,27
42.08

188.8S
149.26

81. s2

73.55
2§t. s3

56.38 62.33

1 569.27 1 681.44

in PreisEn von 1991

78.37
31. 1532.41 34.53 38.261611.85 176.79 181.32110.67 121.08 130.78

36 Käufs der privatsn Haushalts irn Inland .... t 813.27 1 882,50

85.41

I 945.50

3U.97
200.7699.29 100.S9 100.7997.011 98.96 99.9759.25 59,32 50.21

29,97 23.56 2S.51

s2.85 53.41 52.49125.38 125.81 125,97Bsklsldung, l

Bekleldung
Schuhe ...

52,51
L29.44
1 10.70

18. 34

342,84
19S.95

107.31
18.60

347.59
27?.30
131.65

145.65
70.39
34.54

167
t20

106. s2
18.46

335.07
266.111
126.56

139.58
68.93
33. S{
15.40

61 .75

22.50

166.s6
117.93

60.01

I 612.50

Schuhe .

hlohnungsvsrmletung,
Kraftstoffe) .... .

i;,ä;öiä'i ohn€

l.,lohnungsvBrmistung ...,.,
Gszahlts lbhnungsnlstsn

305.13 313.s8 325.71237,54 246.08 255.68113.116 117.34 721,80

1211.08 t24,74 133.8857.59 67.50 70.03
32.59
14.87

33. 14
15.08

34.00
15.51

150.07 757.28 158.88 15S.9S52.76 56,27 57.53 58.3683.10 91.78 93.5€t 33.54

12.47 12.18 73,47 12,74 12.55 13.87) 7.66 7.10 7.05 6.85 6.60 6.83

16.70 17.50

156.97 155.118s5.80 s4.5695.83 97.6763.50 54.97

Irkibsl, Haushaltsgeräte und andsre GLlterfilr dls Haushaltsfuhrung .....
dar. : l.läbEl

Guter fur dis GesundhElts- und lGrpsrpflege
Gtltsr fur dis G8sundheltspflege .......;.

6e- und VErbrauchsgut€r fur dis
oesundhEltspflBge ....

Dlenstleistungen-von Arzten und
Krankenhäussrn

Gi.Jter ftlr diB Körpsrpf lsgB .. . . ..
Gütsr ftlr VGrkehr und Nachrichten-

61.37

23.29

767,29
1 13. 71

56.74

I 538.82

23.58

37.23 38.08 39.25 39.9232,t2 32.22 31.79 32.33

290.2q 27r.02 275.63 242.7L101.52 45.24 88.81 92.5950.47 51.90 51.62 51.71

87,24 67.12 68.9129.74 30.04 29.3536,S0 38.011 40.15
G0tEr
Giltsr

dar.
t 2l

86

l362.

1 639.S2I 569.27 I 604.95

statistischEs Bundesamt lliesbaden
Fachserl€ 18, Reih€ 1.3, 1996
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3.2,3 Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Giitergruppen

in Jeheiligsn Prsisen

Mrd. Dl,l

GijtBrgruppe I rssr I tssz I rsss I rsss I tsss I tsse

I
2
3
q
5

6
7II

10

Produkte der
Produkte der
E lektrizltät
oas .,......
Hasser .....

30 HoIz

28 Elektrotschnlschs
27 Fsinmgchanische u.
28 EBtFHaren
29 Muslklnstrum.,Spls ln. , Sportger. , Schmuck usw.

Getränke )

LandHirtschaft
Forstr{irtschaft, Fischerei us}4.
, Dampf, Han*{asser

34.78
3.56

41.01
14,29

35.70
3. s6

41.50
74.20

35.85
3.44

39.08
73,72

3.02
0,37

43.37
69.85

13.73
8.08
6.95
5.48
3.54

0.37
38.15
33.14
15.2S
47.03

27q.53
67. q3
rß.59
21.00
58. s3

2A.57

11.56

1 681.44

46.60
72.43

2.59
2,42

128.54

2.96
0.37

1.44
0,22

59.83
0.55

11.01

7,29

0.31
42.68

37.30
3.47

4.59
14.98

26. 64

37,66
3.65

40. 93
15.,{,11

2.89
0.38

51.84
81 .33

ol,az

2.69
1.89

149.61
l .59
0.25

17.96
26.83

7.20

0,27

2.74
z.5b

742.28
1 .34
0,21

52.82

25.51

10.62

1 569.27

2
1

68
97

140.81
I .58
0,24

0.60
11 .80
0.50

35.85
3.32

35.77
13.37

2.85
0. 38

st.77
76.32

74,29
7,82
8. 07
5,62
3.61

111.0{l
7.75
7,76
5. 56
3. 57

0,320.310.290.30

2.76
2,E7

133.32
7.47
0.22

2L
22
23
24
25

31. 71

72,81

Kohls. ErzguonissE des KohlenbErobaus .......
Eergbäuerzeuönisse ( ohnE Kohls, EfdöI, Erdgas )
ErdöI. Erdoas
Chemlöchs Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffs .
Mineralölerzeugnisss .

3. 90
0.35

40.24
67.58

12.88
7.83
6.66
5.14
3.35

2.69
0.38

50.67
75.47

14.79
7,67
9.43
6.00
3.66

s7.22
36.49
18.54
63.38

37r.42
73.98
5§1.32
23.q8
65.75

75,20
54,72
22.75
6q.3S

11 Kunststofferzeugnisse
12 GunmlErzeuoniss€ ..
13 Stelns u. Erden, Baustoffe usw. ...
l4 Feinkeramischg Erzsugnisss .. '.. '15 Glas u. olasHaren

16 Eissn u. Stahl
17 NE-Mstalls, NE-tlstEllhalbzEug ....
18 6leßsrelerzsuqnisse
19 ErzeugnissE där ZlEhsreisn,KaltHalznsrks usw.
20 Stahl:u. LeichtmetallbauBrz:,SchiensnfahrzeugE

u. -Einrichtungen .

Luft- u

14.84
7.69
9.33
6.02
3.68

2.41
2.+3

145.55
1.45
0.22

sl .57
17.05
16.70
24.54

1. 09

43.64 50. 9S
16. 93
17. 05
24.29
1.72

31 HolzHorsn
32 Zellstoff, Holzschliff, Papisr, Psppe .......
33 Paoisr- u, PaooeviarEn
34 Er2eugnisse dbi Druckerei u. Vervislfältigung
35 LEder; Lsdsmar€n, SchuhE .

Erzeugnisse
optischs Erzeugnise, lJhren

47. l9
77,11

192.31
46, 19
31.30

76,27
15.56
23.21
1.03

51 ,86
0.50
9.91
0.45

24.50

56.75
0.53

10.58
0.47

25.78

49.58
D,7A

49.95
77,62
17.96
26. 48
1.20

61. 73

52.
83.

202,
51.
3ll.

0.
26.

51.
82,

20t,
50.
31.

50.51
16.88
17.39
25.39

1. 13

61 .88
0.54

11. 14
0.48

26.21

50. 15
80.77

200. 83
sl.77
33.8S

elee
to.24
7.30

0. 31
44.74
35.70
18.53
57.93

3S1 .32

51 .67
83.08

200.47
51.28
34.01

slsz
10,40

6.05
11.s5

7,62

61.72
0.61

72.01
0.51

26,79

01
77
90
51
18

o.29
49.28
37.64
13. Sl7
65. 44

401.78
73.55
60.73
25.67
87.72

35,26

14.22

1 945.s0

36
37
38
39

Bskle ttel (ohne

40 TabskHarsn ..,...

Sonstige

59 Käufs der prlvatsn Haushalts in Inland l)

56 DlsnstlEistungsn dsr oebietskörpsrschaften'.
57 DjEnstlsistunoen dsr Sozialversich€rung .....
58 Di8nstleistg.d.priv.0rg. o.E.,häusl.DiEnste .

49.66
80.69

200.89
49,29
31. 17

sloz
7.57
7.05

48
48

72
66
55
51
69

6. 30
9.32

34.45
L7.87
50.37

31 1 .57
70.54
52.30
2r.51
62.38

30.118

72.23

1 7116.09

41 Hoch- u. Tlsfbauleistungen u.ä.
112 AusbauleistunoEn .,
43 Dienstlsts.d.Großhandsls u.ä.,RtickgsHinnung .
44 Disnstlsl§tungen dss EinzElhandsls
,45 0ienstlslstungen der EisenbahnEn

45 Dl8nst lsto. d. Schif f ahrt, l.lasssrstraßsn, Häf sn .
47 Dienstlelato.d.Postdienstes u.FernmeldsNsssns
AEl orenstlsistüngen des sonstigen verkBhrs ....'
4§l Disnstlelstunoen der Kreditinstitut€ ... '....50 DiEnstleistg.d.Versicherungen(oh. Sozislvsrs. )

51
52
53
54
55

5;

6:
0.

35,
30.
13,
42,

2E2,
bz,
45.
77.

34
8S

62

36
t7
78
6S
68

02
51
57
80

1 813.27

7.51

0.2§t

32.84

13.65

1 882.50

1) 8et dsr Addltion von ErgebnissEn können Ab{eichungsn durch
Rundungen entstehsn.

Statlstisches Bundesant l.llesbadgn
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3.2.3 KäufE der privaten HsushEIte im Inland nach Giitergruppen

in Preisen von 1991

Mrd. Di,l

Gtitsrgruppe I rssr I rssz I rsse I rsse lsss I rsso

I Produkte der Landnirtschaft ....
2 Produkte dsr ForstHlrtschaft, Fischsrei usyiElEktrizität, Dampf , Hariüiasssr

Gas

36.50
3,22

39.43
15.17

36.31
3. 19

38. s3
15.114

35.45
3.35

37. 15
14.38

36.96
3.36

36.27
13.58

35.85
3.32

36.77
13.37

87
34
35
?6

0.270.27o.2a0,270,27

z.aa
10.,{!l

5.99

36. 09
3.40

37,23
t4,27

3
A
5

6
7II

10

KohlE, Erzeugnisss des Kohlenbergbaus .......
Bsrgbausrzsugnisss ( ohne Kohle, EidöI, Erdgas )
Erdöl, Erdsas
ChenischE Erzeugnisse, SpäIt- u. Brutstoffe .
HineralöIerzeugnissE .

11 Kunststof fsrzsugnisse
12 Gumisrzsugnisse ..
13 Stsins u. Erdgn, Baustoffe usyi. ..
14 Fslnkeronische Erzeugnisss .......
15 Glas u. GlasnarEn

16 Eisen u. Stahl
17 NE-l.1stalls, Ne{etarhaiüzäü': :: : : : : :: : : ::: :
18 0ießereierzsugnlsss
19 Erz8ugnisss der ZlshEreiEn,Kaltxalznerke usw.
20 Stahl-u.L€lchtmEtallbauerz.,SchienEnfahrzeuge

Maschinenbausrzsugnlsss .
Btlromaschinen, ADV-G€räte
straßenfahrzsugs ........
l..lasserfehrzeuoe .........
Luft- u. Raumfahrzeuge ..

3. S0
0.35

2.88
0,36

2.52
0,35

2,4t
0.38

13.110

e]a
9. 34

1 612.50

2,1?
0.35

13.98

89
.49
2t

0.22
4q.22

54, S5

27.44

11.01

I 639.92

2,23
0.35

40,24 42.05 53,23 42. sS 48.84 49. g(l
67.58 68.45 70,44 69.25 83.24 70.110

83
66
14
35

7
o
5
3

12.88

23.27

46.19
31.30

17.80
52.42

25.51

10.62

13.34
7.68
6.92
5,2S
3. 44

0.29

48.33
78.56

194. s8
q7.43
29. 48

sl,tz
7,27
6. 56

13.35
7.18
6.59
5,20
3.38

13.97

0,2s
45.13
32.63
13.71
49.07

293.56
62.35q8.06

s9
63
15
37

6
b
5
3

8S
511
39
28

6
7
5
3

6
7
5
3

2l
22
23
24
25

26
27
28
29
30

119

2.78
2.36

142.29
1.34
0.21

,{19.64
18.27
15.56

5.34
5.89
6.62

0.36
35.17
30, 78
13.69
42.68

242.02
62.61
45.57

2.33
2.50

739,72
1.41
0,22

51. 03
76.82
16.16
2q.76

gl
34
s4
42
22

24
84
30
72
t2
76
57
43
47
52

83
2E
2L
7L
51

2.
2.

131.
1.
0.

48.
16.
15.
24,

1.

65.
0.

11.
0.

2q.

47.
77.

189.
116.
29.

2.91
2.35

r25.03
1.42
0.22

118.43
16. 75
16.40
25.57l. l1
56.92
0.55

rL,27
0,47

24.56

41.75
77,t5

188.36
116.54
29. s6

2.56
2,62

r20,29
1.37
o.2t

49.17
16.21
16.17
23.19

1.06

57.44
0.51

10.,{6
0.45

24,s3

a7,02
75.79

191.03
47.94
29,97

6.31

0.22
47.25
31.53
13.60
115.54

270.91
65.99
47,24
20.71
56.07

25. S§l

10.89

0.33
36.26
31. 49
72.87
43.02

250,78
64.29
46.31
20.06
s6,24

26,75

10. s0

2,44
2.53

117.40
1.36
0,2r

Elektrotechnlsche
Fsinmechanische u.
EBM+aren

36 TextiliEn
37 Bekl
38 i öÄiä'öät;äÄiä i

7A
, UhrEn 16.42

16.08
?3.40l.1us ikinstrum., Spie lx., Sportger,, Schmuck usyi.

Holz ., . 0703

31 Holzr{aren 51.86 55.30 56.55
32 Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe ....... 0.50 0.51 0,52
33 Papler- u. PappeHarsn 9.91 10.31 10.46
34 ErzeugnissB der Druckersi u. Vewielfältigung 0.45 0.116 0.116
35 LedEr, LederHaren, Schuhg. ......:..4 24,50 25.05 25,72

47.19
?7.77

192.31

44.57
78.5?

r93.05
47,46
28,56

slzs
8.51
6.31

0.25
3S.83
31.05
14.0S
42.74

280,q4
64.18
46.87
20.15
55.69

27,25

11.05

39
40

41 Hoch- u. Tiefbaulsistungsn u.ä.
42 Ausbaulsistunosn ..
43 Disnstlstg.d.Großhandels u.ä. rRuckgeHinnung .
44 Dlsnstlsistungen des Elnzelhandels
{5 Dienstleistungen der Eisenbahnen

46 oiBnstlstg. d. Schif f ahrt, l.'lassBrstraßsn, Häf sn .
47 oienstleistg. d. Postdlenstss u. Fsrnmsldse{sssns
48 olEnstleistungEn des sonstlgen Vsrkehrs . ....
49 DlEnstIEistungEn dgr Krsditinstitute ........
50 DiEnstle istg. cl. Vers icherungen( oh. Sozialvers. )

51 Dlenstleistg.d.Gebäude- u.l{ohnungsvermletung
52 Harktbest.Dlenstlsistg,d.0astgehsrbss,d.HeinE
53 DlEnstleistg. d. HissEnsch. u. Kultur u. d. Vsrlags
54 Harktbest.DIBnstl.d. gssundh.- u.Veterlnärr{e§.
55 SonsttgE marktbestinmte Dlenstleistungen ....
56 DiEnstlsistungen dsr GEbiEtskörpsrschEftsn ..
57 oienstlsistungen der SozialvErsicherung .....
58 DiEnstlsistg.d.priv.0rg. o.E. rhäusl.Dienste .

59 Käufe dsr privaten Haushalte lm Inlond l) ...

2o

6

32.24
13.07
119.06

242.27
63.57
48.58
21.00 27.

55.
23
63

28.16

11.20

r 664.92

1) Bsl der Addition von Ergebnissen könnsn Ah{Eichungsn durch
Rundungen entstshen,

1 569.27 I 604.95 I 598.58

Statistischss Bundssamt Hissbaden
Fachs€rig 18, Relhs 1.3, 1996
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3.2.4 Staatsvsrbrauch nach Aufgabenbsreichsn

Mrd. Dl'l

FrüherEs Bundesgebiet I Deutschland
Gegsnstand der NachHeisung

lseslrssolrsstlrsszltssaltssolrsss

1 AlloBmeins staatlichs Vsnral
2 Allgemeine Vsrrialtung .. ..3 Ausr{ärtige AngelEgsnhsiten4 Allgemgins Forschung .... '

Staat insgesant

115.13
37. 13

0.80
8. 20

52.73

43,75
35. 15
0.78
7.81

53.79

32. g9

126.01
47. 63
78,38

35.30

53.119

q2,0r

-0. 06

15.21

5,20

367,77

55.62

46,70

3.26

0. 30
16. 25

5.60

618.35

68,73
55.36l.l2

121 .63
91. 00
24.43
5.80

96.45
74.90

1.02
0.13

-0.08
73.83
21 .55

9. 44
1. 49

10.11
-2.76
17.13
0,72
3.60

48. 4l
55. 15

727.57
95.45
25.82
6,24

226.57
86.50

140. 07

78.73
22,09

0.27
77,43

6. S7

688.54

70.32
56.88

1. 18
t2.26
48. 41

55. 15

1.54
10.35
-1.88

70,32
56.88

1. 18
12,26

60.15
49.14
0.91

10.10

91. 14
70,29

1.08
0.11
0.10

65.30
52.49

1. 13
11 ,68

83. 03
64.07
0.97
0.10
0.16

68.73
55.36

7.72
L2,25

68.75
5q.7r

7,62
72,42

51.32

50.20

118.06
88. 1t3
23,42
5. 81

65.30
52. S9

1. 13
1i .68

541,62

11 .56
8.13
3.43

46. 70

1 12.33
83.67
22.97
5.75

11.26
7.91
3. 35

33,85
18. 96

10.76
1 .61
9. 41

68.75
54,71

1,62
t2,42 12.25

51 .32 48.49

50.20 52,56
5 Verteidigung
6 öffentliche Sicherheit und ordnung ......

Unterrichtsnesen ......
Schulen und vorschulischs Erzishung .. '...

? 84.07
62.92
17.09
4.06

8I
10

Hochschulen
SonstigEs UntsrrichtsHes sn

215.S3
82.39

133.54

1 12.33
83.67
22,9t
5. 75

199.73
73, 05

126.68

175.93
65.82

110.11

80.06
60.32
15.95
3.79

108. 21
81. 73
20,84
5.64

s. s1
1. S9
8.48

-0.06

1 18. 06
88.43
23.82
5.81

71,44
0.13
3. 56

0.33
16.88

6. 70

634.86

59.72
38.87
0,86

0.24
77.52

10.39
7. 00
3.39

77,52

6,74

420,75

11 Gesundhsitsnsssn ..12 Anstalten u.Elnrichtungsn d. GssundheitsR.
13 Sonstiges GesundhEitsHesen .....

Soziale Sicherung .....
Sozialversicheiung und -hilfe .

Krankheit und Muttsrschulz ..,.,
Alter, Invalldität, Hinterbliebene .... .
Arbeitslosigkeit .....
Familie ...;....
Sonstlgs sozials

Sozials Hilfsy".erke

bbhnungsr{esen, Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaf tsdlenste .
l,lohnungsnesen
Stadt- und Landesplanung ..
Gemsinschaftsdiensts, Unuel

136.50
51.93
84. s7

53.16
45,82
0.61
0.09
0.11

47.51

45.01
7,34

6.38
0.96
7.02

-1 .60

11. 14

6. 31
0.88
6.77

-1.34

200.1t5
71.54

t22.AA

l4
15
16
t7
18
19
20
2L

22

23
2q
25

Hilfsmaßnahmen 29
46

4,12

414,42

43,74
35.15

0.09
2.42

0.20
71.22

0.2t
11.59

0.35
14.90

68.15
55.59
0.76
0.07
0,72

54.74
12,46

4.35 5,20

444.07 556,72

60. 15
4S.14
0.91

10.10

52.73

35,30
84.07
62.92
17. 09
4.06

4.47
6.13
2,34

33.11
25,77
0. q3

41.05
0.57
0.08
0. 11

103.07
80.98

1.05t,2l
-0. 01

10. 01
1.54

10. 35
-r .88

17.30
0.08
3.51

s.85
1.48

10. 02
-1.65

10.78
1 .61
9. 41

-0,26
17.36
0.11

65
43

0
0

54. 15
s2.60

0, 79

25.02
22,56
o_n,

10. 019, 44
1,49

10,11
-2. 16

17. 13
0.L2
3.60

0.24

9.8s
1.S8

10.02
-1.65
v,sa
0.13

40
6

10.45
0. 0s
2,33

52. 84
18. 96

69. 00
20.85

26 Erholung und Kultur
27 Energieg8Hinnung uncl -versorgung ..... . .
28 Land: und ForstHirtschaft' Fischerei ...
29 Produziersndgs Gew€rbe (ohns l.,lasser- und

EnergiegeHinnung und -versorgung)'........
30 Verkehr ünd Nachrichtenubermittlung
31 Sonstige l,,lirtschaf tsförderung, -ordnung und

-aufs icht

tschutz ., ,....

33 AI
34
35
36

37 VsrtsidigunS .... ..
38 Öffentlichs Sicherheit und ordnung

39 Unterrichtsv{Essn ..S0 Schulen und vorschulische Erziehung . ... '.41 Hochschulen42 Sonstiges UnterrichtsNesen . . ...
43 Gesundheitshesen ..44 Anstalten u.Einrichtungen d. GesundheitsH.45 Sonstiges GesundheitsHesen .....

lgemeine staatlichE Verhaltung
AllgemeinB Verflaltung
Ausnärtige Angelegenheiten ...
Allgemeine Forschung

46.13
37, 13
0.80
8.20

15.21
0.11
3. 10

658

74

58

0sbietskörperschaf ten

0.78
7.81

80.05
60.32
15.95

3. 73

10E
5. 68
2.27

53. 79

32.99

22,75
6.46

25.34
7.34

6.31
0.88
6.77

-1.34

0.20
Ll.2?

2.42
0.27

11 .59

4.35

295.99

q.72

48. S9

52.56
121 .63
91.00
25.A3

5, 80

127.51
95.45
25.82
6.24

7t.32
7.9S
3,33

53. 4S

q2,07

108. 21
81.73
20,84
5,64

72,70
7. 90
s.20

42,97
30.51
0.57

-0.02

46
47
48
49
50
51
52
53

Soziale Sicherung . ...
Sozialversichsrung und -hiIfe

Krankheit und Mutterschutz

85
77
7S
01

42.57
22.,05

41.81
21.55

23.96
12.46

9.91
1.49
8.48

53.57
34.61
0.76

A1 ter,
Arbeits
Fami I ie

Invalidität, Hin
losigkeit ..... .

Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen
Soziale HilfsF{srke ...

54 r.lohnungslresen, Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaf tsdienste .55 tlohnungsNesen56 Stadt- und Landesplanung . '57 Gemeinschaftsdienste, unü{el tschutz . . ..

6.38
0.96
7.02

-1 .60

11.14
0. 09

-0,26

0.30
16.25

5.50

3S8.42

38. 01
20.85

3,56

0.33
16. 88

6.70

414.54

58 Erholung und Kultur
59 Energieger{innung und -versorgung
50 Land: und ForstHirtschaft, Fischerei . . . .. . .
61 Produzierendes GeNerbe (ohns t.lasser- und

Energiegeninnung und -versorgung) '....... .
62 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
63 Sonstlge t,lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

10.45
0.09
2,33

0. 11
3.10

0.35
14.90

17.36
0.11
3,26

17.30
0. 08
3.51
o.21

L7.43

5.97

{34,08

Statistischss Bundesamt r,liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996

64 Insgesamt 242,27
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3.2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbsreichsn

Hrd. Dl.t

Frühsres Bundesgebiet I Dsutschland
Gegenstand dsr NachHeisung

resslrssolrssrlrsszlrssslrssslrsss

65 AI
66
87
68

77
72
73
7q

69 Verteidigung ......
70 üffsntllche Sicherheit und ordnung

, Unterr

13.55
8.05
0.73
4.77

53. 79

2,56

0.24

0.02
0.24

0.71

0.71

0. 37

75.27

2.33
130. 79

Bund

13.95
8.29
0.75
4.91

52,73

2,62

0.27

0.27

0.72

0,72

0.q7

0.08

0.05
2.42

0.38

74,78

27,41

17. 09
7.29

53. 49

3. 14

0._a

0.0§l0,*I
0. 70

0. 70

54.62

3.59

0.54

0.01

0.01

0.93
0.01
0.09

0.15
3.118

0.51

83.89

51.32

3. S8

0.51

0.22
0.29

0.83

0.83

1.11
0,02
0.15

418.49

4.16

0.62

40.12

96.10
69.85

48.41

4t.30

0.61

0,11

0.57

79.84

2A,72
23.53

0. 08
5.11

42.2L

25.58
2,03

0. 13
s,72

4,2L

277,O5

58
77
84
67

.6
,0
0
5

01

70
01
10

18.75
10.78
1.04
6.93

19.58
10.87
I .54
7,17

18.26
10.19
1.05
7.02

24
38

8§t

18.56
10.68

1. l0
6.88

24
37

88

vorschulischE Erziehung
en l6

38

7S

0
0

0

olzs
0.91
0.86

oles
0.05

1.94o-''

0.91
1. 03

0.01

1.09

'-o'

1.09

0
0

0

0
0

0

Sonst

96 Insgesamt ...

78
79
80
81
82
83
84
85

86

87
88
89

90
91
92
93

94
95

99
100

75 Gesundheitshesen .... ,.78 Anstalaen ü.einricntüÄiäÄ'ä:'öä;il'ilräiffi:'17 Sonstiges GesundheitsHesen .....
Soziale Sicherung--sziärüäiJiöhe;üi Gü :iiiiä' : :::: : : ::: : :

Krankheit und Muttsrschutz ...,.AIter, Invalidität, Hinterbliebene .... .
Arbeitslosigkeit .....
Fami I is
Sonstigs sozialE Hilfsnaßnah,nen

Soziale HilfsHerkE

l.lohnungsnesen, Stadt- und Landesplanung,
6emeinschaftsdienste .
I,bhnungsr{esen
Stadt- und Landesp
Gemeinschaftsdiens te, tschutz

Erholung und Kultur .......
und

und t,,,rirtschaf t, F
Gev{erbe (ohne und

nnung und

und

97 A1
98

101 Verteidigung ..
102 öffentliche Sicherheit und ordnung

103 Untsrrichtsv{esan ... ,104 Schulen und vorschu105 Hochschulen ,.. .. . .106 SonstigesUnterrich
107 Gesundhsitswesen ....108 Anstalten u. Einrich109 SonstigesGesundhei

ehung

1.04
1. 01

rlor
0.03

1.07
1. 07

t,ot

olae

0.96
0.9q

0.01

-
0.93
0.02

0
0

1
0
0

,los
t.02

.09
t,02
r.05

0.08
s,20

olas
0. 97
o:ss

olss
0,02

0.19
3. 08

0.0s

0.09

1. 10
0,02
0.0s

0. 08
4.57

0.43

80.25

27.79
22.67
0.08
5. 04

45

08

05
37

16.87
13.93
0.05
2,83

0
0
0

0
2

15
s4

0
3

Länder

0.61

43.24

25.0S
20.65
0.08
4.:t6

23.60

12.86 14. 048,36 9.31 9.710.57 0.76 0.86
-0, 02

zlar elss alas2,45 3.55 4.33

0,72

80. 58

4.88
0. 08
3,89
0.91

3.83
0.10
2,68

6
0
4
1

0.16
s.73

4.51
0,10

4.!16
0.10
2.85

3.93
188.49

27.t2
22.04
0.08
4.95

23,07
18. 86
0.07
4.74

38, 01

92.7q
67. 40

35.40

87,30
62.92
22,75

t .63 L.7S

6.86
5.66
1,20

01
16
52
33

5.43
0.11
4.18
L.20

119
7?0
72L

lgemeine staatliche VerHaltung
AllgemeinE VerHaltung
Ausyiärtige AngelsgenhBiten . ... ...
Allgemeine Forschung

t7,92
14.83

0. 05
3.04

tsHesen .......

32.1S

80,47
58,03
20,75

1. 69

7,?5
5.23
2.72

10. 80

65. 12
q6,74

25,57

62. 13
45. 03
15. 93

1. t7

4,6s
3.86
0,79

101, 11
73.50

7,q2
6, 34
1. 08

14.55
9.77,_rt

8. 98
4.78

24.59
1 ,65

6.54
5, 40
1. 14

14.69
9.42
o_rt

9.03
s,87

tungen r

tshesen
d. Gesundheitsr.r.

Soziale Sicherung--5äiiärväiJiähäi,;6 ünd':Äiiiä' : : : :: : : : :: : :
Krankheit und Mutterschulz ..,,,AIter, Invalidität, Hinterbliebene,....
Arbeitslosigkeit .. , ..

s.92
4.11
0.81

9,27
7. 00
o_n,

6.57
2,27

2.60
0.09
2. 15

0.15
3. 04

7.81
5,77
o_n,

5.36
2,04

2,34
0, 09
2. 05

0.15
2,95

6.418
5.30
1. 18

110
111
172
113
114
115
116
117

Familie..,;,......
Sonstige soziale Hi

Soziale HilfsNerke .,
118 l,bhnungshesen, Stodt- und Landesplanung,

Gemeinschaf tsdienste .

0emeinschaf tsd 1 tschutz

3,82
0.05
3.18
0.59

3.80
0, 06
3.19
0. 55

5
0
4
1

4
0
3

90
13
54
23

43
l1
13

9?

t2

5.46
0.17
4.50
r.7s
s,27
0.06
3, 19

122 Erholung und KuItur
123 EnergiegeHinnung und -versorgung
124 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ......,
125 Produzierendes Ge!.lerbe (ohne ,.lasser- und

Energieger{innung und -versorgung) ..,......
126 Vsrkehr und Nachrichtenübermittlung
127 Sonstige !.lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

3,25

0.16 0.15 0.184.13 4.48 4.68

2.57
138.95

3

20t
4.t7

20a.t7

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19gB

128 Insgesamt
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3.2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Hrd. Dt',|

Frtihsres Bundssgebiet I Deutschland
Gegsnstand dsr Nachr{eisung

ls8slrssolrssrlrsszlrssslrssolrsss

129 Allgemeine staatlichs Ve$raltung130 AllgemEinsVerl{altung131 AusHärtigs AngslegEnhsiten ......132 Allgemsine Forschung

133 VErtEldigung .....
134t öffsntlichs Sichsrhsit und ordnung

13,32
13.11

23.04
22.77

0.27

22.05
21,76

0.2s

3.qs3.342,49
0.83
3.59

-1.93

275.25
78.51

136.74

205,54
75.33

130. 15

188. 90
69.45

119.45

37.2t
37.2!
0,26
7.20

-0.01

7.61

0,20

slsr
7.42

76,27

18.14

135.55

Genelnden

14,26
14.01

0.25

19.67

148.08

5.02
1.41
4.53

-0.98
10.68

0.32

7.69

1.87

114,26

163.83
57.9?

105,91

24.78

189.01

1 .38

39.80
25.44

5.26
1.50
5,23

-7,47
72,07

0,32

8.29

2.16

126.0s

3.99
2.61

188. 47
65.14

123. 33

11. sr4

0.28

8.26

2.77

130.18

22,19
21.91

0.28

31.83
16.66

1.33
s.50

-3.4S
tl.52
0,26

4.22

2.t4
132.31

11. S4

0,2?

8.51

2.19

137.19

tliesbadsn
1996

20. 40
20, 11

0.29

21.25
8. SS

21. 35
21.65

0.302l0

135

4.86

t7,67
15.29

2.34

2.59

5.27 6.68 7.7L 8.21 8.28 8.60

18.68 27,32 24,49 24,A7 24.97 25.7916.18 23,70 20,75 21.03 21.14 21.95

3,74 3.84

136
t37
138

139 GesundhEitsviesen ....,140 Anstaltsn u.einrtcni,uiiä;'ä:'ö;üäiliffi:141 Sonstiges GesundheitsHessn ..... 7,82
0,77

3.78

3.87
2.57
1.40

44.65
28.15

20.r4
L5.72

?4.54
15. 36

3.82

4.05
2.67
1.38

30.23
,r._rn

2,50

2.83
2.02
0.81

22.75
,r_at

17.68
5.07

3.77

2,96
1 .50
l.5b

48.119
31 .83

742
143
141t
145
146
747
148
149

150

l5t
t52
153

28.15
16. 49

75,72
4,42

3,02
1.65
1.37

50.35
33.06

33.06
t7.29

Krankhsit und
AItsr,
Arbeits
Familie
SonstigE

Sozi8le Ht

!,lohnungsHesEn, Stadt- und Landesplanung,
6smelnschaftsdiensts .

l..lohnungsNasen
Stadt- und Landesplanung
Gemeinschaftsdiensts, Um.{eltschutz .,.....

2,58
0. s0
3.83

-2.15

7.37
5.76

-3.69
154 Erholung und Kultur
155 EnergiegeHinnung und -versorgung ..,
156 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei
157 Produziersndes Gewerbe (ohns Hasser- und

161 GesundheitsHssen .....tG2 Anstatten u.einricniunää;'ä:'üüäÄäiffi:163 Sonstiges Gesundheitsv{esen . . ....
164 Soziale SichBrung165 Sozialversicherung und -hilfe166 Krankheit und HutterschutzAlter, Invalidität, Hinterbliebene .....

Arbeitslosigkeit ... . .
Familis
SonstigE sozials Hilfsmaßnahmen

Soziale Hilfsr.{erke ...

76.11 a2.23

18.49 20.05 25,78 29.4618.43 20.05 25.18 29.44

8.07
0.19

e]e
1 .50

82,28

Sozialvsrs icherung

3. §t5
1.35
s.48

-2.44

37.52
37.q2
0.22
0.11
0.10

30, 99

EnergiegeHinnung und -versorgung) .........
158 Verkehr und Nachrichtsnflbermittlung
159 Sonstigs l..lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufsicht
160 Insgesamt

118.06 128.0341.35 45.80

0. 16
0.08
0.11

0.18
0.0s
0.11

0.19
0.09
o,7z

0.27
0.10
0.16

32.30
32.30
0.23
0.13

-0. 08
167
158
169
170
171

7635023228.99

2t7.93 220,32 237.Aq 252.56

Statistisches Bundssamt
Fachssrie 18, Reih8 1.3,
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Deutschland

3.2.5 Anlageinvestitionen nach Ssktoren und Anlagearten

Mrd. 0H

Gegsnstand der Nachweisung I rssr I rssz I rssa I rsse I rsss I rsse

I Anlageinv€stitiongn lnsgesamt

in JsHeiligen Prsisen

709.36

3 )1.73
313.68

658.01

306,77
316.81

691. 0l
26L.4A
273,97

-12.49
429.53
2t2.76
190.45
218.77

-0.50
71 .53
70. {3

1. 10

2.36
0,22
0.26

12S.97

79.33

12,6?
66.66

728,77

254.72
2t0,95

-12.83
468,05
243.74

7$.94
262.33
275.66

229.28
222,90

219.06
132. 16

711.05

10.90
63.15

730.30

2
3
4

AusrÜstungs inves titlonsn
NEus Ausrtlstungen ....
Käufs abz0glich Verkäufe von gs-
brauchten AusrtistungEn ( einschl.
Anlageschrott )

Baulnvestitionen (= neue Bauten) ...... -10.04
349,24
158.16
153.41
181. 08

-e.76
-2,3A
9.53
8,72
0.81

5.67
8,27

-0.54

306.77
316.81

04
24
16
4l
08

580.98

293,28
287,70
168. 16
119.54

75.03

13. 49
61 .54

-11.89
407,57
195.39
176.97
212.14

296.15
307.55

8.2,44

14. 07
68.37

276,75
224.31

267. S1
282.62

-14.71
,462.39
257.35
230.38
205.04

219.18
123,27

68.91

5
6
7I

-13.33
{7S.65
256.75

10lt
12

AusrUstungs investit lonen
NsuE Ausrustungen .....
Käufs abzüglich Vsrkäufe von ge-
brauchtsn Ausrüstungen ( slnsöhl.
AnIagESchrott )

Bauinvestitionen .....

t{ohnbautEn ....
nachrichtl lch:
Sonstlge Bauten

lJntErnehnen 1) ...,..

N€ue Bauten
t"lohnbautsn

NsuE Bautsn ....
Käufe abzuglich

hlohnungen .......

580. 38 622.15 60s.22 639.77

293,24 2A?,47 248.36 2ß.A2303.04 238.88 250.31 258.66

-11.47 -11.95 -11.84 -12.66334,74 355.86 3S2.95 407.83336.65 35?.20 393.08 407.86195.39 212.76 243.74 256.75741.26 755,44 149.34 151.11-1.S1 -1.34 -0.13 -0.03
565.78 504.12 586.7s 622.53 61t0.32 535.71577,92 617.97 600.62 634.55 653.97 649.110

653. 112

257,45
27r.t3

-r3.68
395.97
395. 02
257,35
737,87

0.95

658. 86

251 .03
263.59

-9.76
2A7,70
28S.81
168.16
121.65
-2.1r

20
37
06
58
31

32

13
14
15
16
t7
18
l9
20

27

22
23
24

Sonstigs Bauten .
Käufe obzüglich Verkäufe von Lsnd

25 Versichsrungsuntsrnshm€n26 Neus Ausrostungen und Bauten ..27 Käufs abztlglich VsrkäufE von Land .....

von Land

von Land

St8at ..
AusrUstungsinvEs titlonen

Neue Ausrustungen ....
Käufs abz0glich Verkäufs von ge-
brauchtsn Ausrustungen

Bauinvsstitionsn .....
N€ue Bauten
Käufs abzuglich Verkäufs von Land ...

von ge-

75.03 87,21 86.73 86.40 a3.P
13.43 14.38 13.12 11.30 11.3073,77 14.80 13.56 72.29 11.S7

-0,24 -0,42 -0.54 -0.9961.54 72,83 73,67 75.1059.43 70.92 72.33 75,972,71 1.91 1.311 0.13

-77.47
-2,3A

-11.95
-7.92

12.65
11. 45
1.20

5.38
6.11

-0.73

12. 95
11.66

1 .30

4.51
5.23

-0,72

13.07
11.73
1.34

4.77
5.46

-7.25

-12.66
-0.99
15. 45
13.84
1.61

3.09
3.74

-0.55

10. 116
11.49

-0.66
68.88
68.92
-0.04

244.10 249,S3367,22 352.45

-11.84
-0.18

-0.97
73.03
73.01
0.02

132.91

77.7q

10. 95
66.79

-0. 01

14.58
13.11
7.41

3. 13
3.64

-0.51
76.88

-1.03
66,42
67.37
-0.95

-rs. eA

73. 45
10. 07
11.05

2A

29
30
31

32
33
34

35
36
37
38

3S
40
41

42
113
44
45

116
47
48

-0.67
71.82
7t.79

0. 03

85.03
14.03
14.45

73,23
13.17
13.45

83
a4
1S

84.43
12.90
13.40

84.11
11.08
12. 05

79.611
10.76
11.42

von

-0.28
60,06
58.10

1.96

1.80
0,32
0.32

1
1
0

-10.
349.
168.
153.
181.

-0.98
53.38
64.54
-1. 16

3. 43
0.3s
0.44

-0,s2
71 .00
69.28

1,72

2.LA
0.35
0.35

661 .29

259. 97
273.24

669.37

255.00
267.20

664.18

250.96
262.43

641.5r

253,52
265. 18

-11.66 -L3.27
401.32
219. 18
195. 16
742.75

5S2.38

Sozialvsrsich8rung ...
AusrUstungs invsstitionen

Ngus Ausrustunggn ....
Käufe sbzugllch V€rkäufE von ge-
brauchtsn Ausrustungen

Bauinvsstitionsn .....

2.29
0.22
0.24

3.48
0.54
0.55

Neue Bsuten
Käufe sbzügl ich von

48
33
15

in Prslssn von 1931

679.27

-0.011
2,74

-0,02
2,071.90 t.s6o.zq 0.11

387. 39
191.36
77t.23
196,63

562, 18

2q0.85
321.33
191.36

1
1
0

-0.05
3.04
2.43
o.2L

-0.01
2.94
2,47
0.07

49 Anlagsinvestitionen insgEsamt 656.01

50
51
52

Ausrüstungs inves titionsn
Neue Ausrustunggn ....
Ktiufe abztlglich Verkäufe von ge-
brauchtsn Ausrostungsn (sinschl.
Anlageschrott )

BauinvsStitionen (= neue BEuten) ...... -72.
4t4.
219.
1S5.
195.

sss.

-1 1. 87
413,20
213.50
18S.83
199.70

586.42

?40,0t
346.41
213.50

-11.110
383. 12
184,02
166.69
19S. 10

595.83

242.04
314.75
184.02
130,73

53
54
55
56

57

58
59
60
61

62

63
64

Sons Bauten .

AusrUs tungs invEstitionen
Bauinvestitionen .....

hbhnbautsn ... ....
SonstigE Bauten 2)

Stast ..
AusrUstungs investitionen
Bauinvestitionen .....

2) Einschl. Käuf€ abzugllch vErkäufe von Land.

10.0{
58.87

StEtlstlsches Bundesardt l,liesbaden
Fachserlg 18, Rsihs 1.3, 1996

1) Elnschl. privatsr organisationEn ohns Erflsrbszweck
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3.2.5 Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten

Hrd. DH

Gegenstand der Nachv{eisung
Frtiherss BundEsgEbiet I tteue Ländsr und Bsrlin-Ost

lssl I rsszl rsss I tssal tssr I rsszl tsss I tssn

1 AnlagsinvEstitionsn insgesomt

Ausrtlstungs lnvsstltlonsn
NeuE AusrustungEn .....
Käufs abztlglich Vsrkäuf8 von ge-
brauchten Ausrilstungsn ( elnschl.
AnlagEschrott )

BauinveStltionen (= neue Bautsn) ......
!.lohnb6utsn
nachrichtllch: bbhnungen
Sonstige Bauten .

Untsrnehrnen 1) .....

in JeHeiligen Preis8n

564.26 582.65 538.57

264.S4 255,17 217.2?6,t5 266,S4 222.

541 .79

2A 204.2981 215.80
46.62
46,74

t02.2t
102.96

23,27

s,07
4.18

-0. 1t
19.20
18.56
0.64

22,78
3.96
4.07

-0. 11
t4.82
18.29
0.53

45.61
45,72

3.97
17,50

53.83
55. 15

-1.07
-0.01
0.86
0.79
0.07

0.05
0.05

161.94

52. 16
53.38

-7.22
10s.78

67.94

135.85

44.44

26.0S

2.99
23.10

sr .7s

41 ,83
40.66

726,77 152,54 184.38

5
o
7I

2
3
4

10
11
72

-!!.27
299,32
151.43
137.88
1 47.89

504.36

255.11
265.09

-10.98
-1.67
8.83
8.08
0.75

244.48
256.32

201.80
272.97

-7,32
130.55
51. 03
411.84
79.52

1s4.26

-0.96
fiz,2q
34.97
31. 05
67.27

126.69

-0.72
80.09
25.24
23.01
54.81

103.44

s2.55
42.56

1. 17
4S.92
16,73
15.53
33.13

-1 1.53
327,29
777,79
159. 40
14S.50

q77.53

-77.77
327.48
170.11
153,96
757,37

518.71

-0.78 -1.0780.13 103.5680.42 103.5034.97 51,0345.115 52.47
-0,29 0.06

125.50 153.35126.65 154.43

-1 1 .51
337.50
752,77
171.91
144.79

4185.51 76,62

50. 20
51.16

0.12
0,t2

196.12
206.89

-10.77
28§1.39
289. s8
192,?r
95.87
-0.19

25
95

469.18
s80.t2

38. 17
36.95

46.55
47.34

50.70
5t.77

13
14
15
16
77

18
1S
20

27

22
23
24

?5
26
27

28

29
30
31

32
33
3q

35
36
37
38

39
40
lll
42
43
4S
45

45
47
48

lShnbauten
Sonstios Bautsn .

Käufe abZuglich verkäufs von Land ...

-11. 46
273,85
275,72
170.11
105. 01
-t.27

501 .91
515.01

-10.98
249,25
250.7t
151.43
99.28
-1.116

489.92
502.57

-0. 01
60.89
81 .53
25,24
36.25
-0.64

t,22
38.45
3S.10
16.73
22.3?
-0.65

-0.11
72,55
22.97
20.91
4§r.57

95.68

-11
295
151
737
747

41 .64
65.04
22.97
32.07

2t.47

-11.17
275.'?3
276.78
777.79
s8. s9
-1.05

Produktlons unternshm€n 75.88
75.35

1161.
473.

rustungsn
von ge-

( Binschl
Anlaoeschrott ) . . . . ; . . .

Käufe-abzi.lglich Verkäufe von Land .....
Krsdltrnstituts ......

Nsus Ausrustungen und Baut€n ..
Käufs abzuglich Verkäufe von Land .....

Vers lchsrungsuntsrnshmen
Neug Ausr[istungsn und Bauten ..
Käufs abzuglich Verkäufe von Land .....

Staat ..
Ausrustungs investitionsn

Nsus Ausrustungen ......
Käufe abzuglich Vsrkäufe

-11.46
-1 .64

11. 46
10.36

1. 10

rlqs
1 .37
0. 08

581. 12

250.54
261 .83

-11. 17
-1 .54

-70,77
-0, 17

I
-0

-0. 01
-0.74

-0.78
-0.38

7.07
0.98
0.09

0.04
0,04

22
7t
70
64
06

06
06

11,8Sr
10. 68
1,27

4.39
5.11

-0.72

12,21 1.
1.
0.

0
0
0

0
0

0,28
0.07
0.07

19
09
10

345.81 5.
6.

-0.

10.94
7,27

4.72
5.41

-7.29
56.28

-0.74
48. 11
47,92
0.19

64.52
7. 39
8.73

-0.74
1ß.53
48.39

0. l4
1.76
0.18
0. 18

6.15
-0.54

9.83 110.06 1

-0.23
50.07
48.51

1. 46

9.
9.

58
81

-0.23
418.80
47.3S

1.41

1.52
0.25
0.25

5611.26

26{. S4
276,15

504.38

255.11
249.25

.0.31
0.62

-0.31
53.63
52. 36
t,27

62,25
10.07
10.38

-0.31
52. 18
50.9S1

1. 19

1.69
o.2s
0,24

9.48
s.84

8.77
8.91

07
73

59.90 63.S4 61.04

25,24
3.58
3,74

15.13

3.66
3.71

-0.05
tL,47
10,82
0.65

14.85
3.59
3.54

-0. l6
21 .66
21.52
0,24

0.51
0.06
0.08

25.?5 30. 12

3.64 3.133.82 3.38

brauchtEn-Ausrüstungen
Bauinvestitionan .....

NeuE BEUten
Käufe abzuglich verkäufe

von ge-

Käufe Ebzi..blich Verkäufe von Land ...

Verkäufs von ge-
brauchtsn Ausrustungsn

Baulnvestitionen .......
N€uE BautBn
Käufe abzuglich verkäufe

von ge-
-0.36
51 .56
50.51

1.05

-0.18
22,17
21,82
0.29von

-0.25
26.9S
27.05
-0.06
29.59
3.09
3.32

-0.23
26.50
26,62
-o.l?
0.53
0. 011
0.05

58.38 59.1S
9.32
9.66

-0,02
1.69
1 .500.ls

-0.34
49.87
49.01
0.86

-0.
11.

05
28
7t
55

1.85
0.16
0.18

10.
0.

0.4s
0.11
0.11

0.27
0.11
0.10

0,38
0,27
0.11von

-11.29
310.58
161.05
145.78
149.53

7,27
7.22
0.05

.2L
,32
.43
.88
.89

50,4.36

204.89
215.65

-10.76
299.57
161 .62
744.82
137.85

1S8.80
209.45

111.83
110.66

21.72

15.13

3.66
71, s7

-0. 02
0.45
0, 40
0.05

137.15

{8.d9
49.53

-0.90
88.52

58.78

I 14.33

45.111
69. 19
29.74
39.45

22.82

3.49
19.33

1
1
0

-0.02
0.,{s
0.43
0.06

58
53
05

1t9.17
86.68
41 .84

in Prsisen von l99l
49 AnlageinvestitionEn lnsgesamt 502,22 91.75 118.15

50
51
52

53
54
55
56

57

58
59
60
6r
62

63
611

AusrUstungs investitionEn
Neus Ausfustumsn .....
Käufs abzugllch Verkäufe von gE-
braucht€n Ausrüstungsn ( Einschl.
AnIagESchrott )

Bauinvsatitionen (= neue Bauten) ......
!.lohnbautsn
nachrichtllch : l.bhnungen
Sonstlge Bauten .

Unternehnen 1) .....

-10.65
303.52
171 .65
153,05
131.76

.85 1150.57

.77 190.81t

90.52 88.07

51.65
7,96

43.69

56.51

7,1?
49.92
15.73
15.53
33.19

7A.62

38.17
74
62

259.73 38.45171.66 16.73

29.74 41.8426.47 36.78

AusrUstumsinvsstl
Baulnvestltlonen.

tionen ..
!,lohnbauten
Sonstigs Bauten 2)

Staat ..
Ausrtistungs inves tit ionen
Bauinvsstitlonen ..... 9.18

47.33

2) Einschl. Käufe abzuglich Verkäufs von Land

15r. 43
s7.82
59.90

9.83
50. 07

447

195
252
161

500,15

240.44
259.71
161.05
98.66
50.97

10,10
50.87

Statistisch8s Bundesamt HiEsbaden
FachseriB 18, Reihs 1.3, 1996

1) Einschl. privatsr orgsnisationen ohne Enerbszv{eck
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AusrUstungs investltlonsn
Nsue Ausrustungsn .....
Käufs abzugllch verkäufe von gs-
brauchten Ausrustungen (einschl.
Anlageschrott )

Bauinvestitionen .....



Deutschland

3.2.6 AnlageinvsstltlonEn nach Hirtscha!tsberelchen

Neue Anlagsn

in Jenelligen Prelssn

Mrd. 0M

i.lirtschaf tsgl isderung lssllrsszlrsselrssalrssslrsse

I Land-u. ForstHirtschaft,FischsrEi ..
3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.rForstH.rFischsrei .

14.36 13.88 I 1.87

164.02
39.46
36.58

11 .58

160.415
411.03
47.72

t2,20

2,84

109.52

13.16

72,20

2.75

I 10.62

72,27

29,44

4
5
6
7
8I

l0
11
72

13
14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
2A
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
38
37
38
3S
40
41
42
43
4S
45

46
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
82
63
54
65
66
67

Produzlsrsndes Gsrerbe
Ensrgio-u. Hasserversorgung, Bergbau . ., . . . . .. E lsktr. -, Gas-, FarnHätme-u.l{sssEwersoro.

Elsktrlzitäts-u.Fernnännevgrsorg. usnl .
Gasversorgung
Hassewgrsorgung . ... .

Kohlsnbsrgbau
Ubriger Bergbau

176.58
30.68
27,85

2,43

133.80

3.50

133. 35

160.68
37.85
35. t0

158.53
35.85
33.01

186.62
39. l4
35. 64

Verarbeitsndss Gexerbe 1)
önäm. iiä.,n. u.ü.ü. spaii-ül ö;üüüiiü' : : :
MinBralöIverarbe itung
H.v. Kunststoffßaren . .
Gurmivgrarbeitung ....
GsH,u.VerarbEitunq v.Stsinsn u.Erden ....
Felnkeramlk ....,;.,
H. u. Ver8rbeitung v.Glas
EissnschaffsndE Industrie
NE-l.letallerzeug. rNE-Hetallhalbzeugr,rerke .
6ießerel
ZiBhersien, KaltHalzr{., Stahlvsrform. usw.
Stahl-u. Lslchtn€tall-, Sch ienenf ahrzeugbau
Maschinenbsu
H.v.Buromaschlnen,ADV-Gsräten u.-Einr. ..

2.84 2.3t

I 10.54 r02. 56

L4,02 13.86

106. 78
r11.08

103.78
41,07

62.71

366,59
17.19
11.73
5.46

216,75
132.65

(oh.GEtränkeherst. ) ...

Prlvate orgEnisatlonsn ohns EHerbszHsck

75 Alle !{irtschaftsbsreiche 3)
77 dar.: unternehmen ohne
7A Produktlonsunternehmsn

Handel u. Verkshr
Handel.

Großhandsl, HandElsvEnni
EinzElhEnde I

Verkehr,Nachrichtenubsrmlttlung ...........
Elsenbahnen
Schiffahrt,l,lassErstraßEnrHäfen ..........
Deutschs Bundespost
obrlger vErkehr'

Diens tleistumsuntsrnshmen
Krsditinst ituts, Vers lcherungsunternshmEnKrsditlnstitute ......

116
00

s4.
39.

14.13

110.82
45.81

65.01

12.10

102. 35
47.37

50.98

291 .53
14. S3
8.72
6.21

153.41,rr, 
l:

58lt. 82

47.23
73.20
71 .55

1 .65
8.03
8,03

69
70
7t
72
73
74
75

Versicherungsunternghmsn
l,lchnungsvsnnietung 2) .
Sonstige Disnstleistungsuntsrnehmsn .......

Gastgenerb€rHeime ....
Blldg.,Hisssnsch., Kultur usH., VsrlagsgsH.
0esundhelts-u. Veterinän{ssen
obrlge Dienstleistungsunternshnsn .......

16.75
13. l1
3.6{l

230.38

657.11

55. 116

396.87
17.58
13.84
3.74

229,26
150.03

562.06

93.25

315.20
17.56
I 1. 115
6.11

176.97po,a7

:::

87. S0
78.86
75.59
3,27
9.04
9.04

745.01
426.73
61t0.36

83.75
80.311
3.42
9. {Et

9.1t9

755.31
432.40
644.48

65.70

325.65
' 16.89
11.66
5,23

190.115
118.31

608.32

95.18
85.99
83.83
2.76
s.19

9.19

Staat,prlv.Haushalterpriv. organisation€n o.E.
St6at ...

Gebietskörpsrschaf ten
Sozialvgrslcherung ....

Priv.HaushaltE,priv.organisatlonen o.E. ...
Private Haushalte (häusllchs olsnste) ...

626,5?

s4.73
45.72
83.73

1.99
9.01
9.01

642,40

96.80
8?,26
85.06
2.20
9.34
9.34

739.00666.05 ?2t.25 703.50431.41 1149.55 4fi.47
608. 96 591.4lit

Statistischss Bundesant l.lissbEdsn
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1996

425.65
625.21

3) Einschl. s€lbsterstEllter Anlagsn.
4 ) Untgrnshmsn ohng Kreditinstitutg und Vsrsicherungsunter-

nEhnsn.

1) Elnschl. oroduziErBndEn Handwsrks.2) Einschl. Nutzung durch Eigentlher.

569.89
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Rsp.v.KFZ.usr{. ......

üüäiä;':::
ust{.

Pappeerz

BaugEHsrbe
BauhauptggHerbe ......
Ausbaugexerbe

Iung ...



3.2.6 Anlagsinvestltionsn nach HirtschaftsbereichBn
Neue Anlagen

ln Jsweiligen Preisen

Mrd. Dl'1

,,lirtschaf tsgl lEderung
Frtiheres Eundssgebiet I trteue Ländsr und Berlln-(bt

lesr I rsszl rssa I tssnl rsst I rsszl tsse I rssl

I Land-u,ForstNirtschaft,Fischerei
LandHirtschaft
oeworbl . Gärtn. u. Tierh. , Forstn. , Fischerei

Gasvsrsorgung ..
l',lassBrversorgung

Luft-u.
Haushal tsgeräten
v. uhren

H. v, Elsen-r B

49 Handel u. Verkehr ..

2
3

4
5
6
7
8I

10
1t
12

13
14
15
15
77
18
1S
20
2l
22
23
2E
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
s4
45

116
47
48

50
51
52
E'
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
B4
65
66
67

ProduzierendEs Gst{erbe' Enerqie-u.!'lassgrversorgungrBergbau
Elöktr. -, Gas-, Fernviänis-u. HEssErversorg.

Elektrizitäts-u.Fernhärmeversorg.usH. .

13.13
72,26
0.87

747,41
22.76
20,73
15,57
2. 39
2.77
2.03
1 .30
0.73

115.71
t2,47
2.40
4.61
1. lb
4.05
0.39
1.43
3.10
1. 44
1.05
2.48
1. 62

10, 79
2.45

13.52
0.2s1
1.08

12,34
1 .63
4.16
0.64

266. 64
74,23

10.84
10.09
0.75

83
75
88

13
94
32
91
73
68
62
6?
95

86
25
3l
42
06
63

72,
11.
0.

rs7.
28,
24,
77.
3.
2.
2.
1.
0.

109.
72.
2.
4.
1.
s,

10.57
9.83
0,7s

29,17
7,92
?.12

42
11
lb

121,
26,
24.

L,23 t.25 1.03 1.01

39.49
12.20
77.32

0.80 0. 88 0. !18

18.03 23.49 25.23 2q.A7

3. 16 3.80 s,02

29. S3
5.70

174,22
24.75
26.52
18.85
4.19
3.88
1.83
0.94
0.89

77.69
9,02
1 .45
3. 33
0.78
4.24
0.?0
0.94
2.77
7,77
o.72
1 ,60
1. 18
5.57
0.57

11 .99

0.95
2,80

2.31
1.63
9. q0
2.29

16.55
0.28
1.11

12,34
L,47
4.11
0. 60
0,85
2,58
1. 91
2.20
2.44
0,23
1.8s
0.53
7.96
4.37
0.48

10.33
7.68
2,85

0. s1
2,18
2.77
2.25
3.00
0,24
2.22
0.56
8.10
4. l4
0.45

8.911
5.54
2,40

16.61
4,8'l
2.68
1.95
L,2t
0.74

85.31

qq.23
15.28
14.80

112.60
13. 35
72.42

0.93

52.71
1. 10
0. s8
0,12

31.05
20.56

VerarbEitendes Gelrsrbs 1) ......
Chsm. Ind, ,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen ...
l,,llneralölverarbeitung
H.v. KunststoffHarsn . .
Gu[fiiverarbeitung .. ..
GsH.u.VErarbeltung v. Steinen u.Erden ....
Feinksramik

9. 71
1.75
3. 44
0.86
4.19
0,23
0.97
2.OA
1.50
0. 71
I .71
1.32
6.46
0.80

12.37
0.25
0,91
9.69
1. 10
3.17
0,47
0,75
2.02
7,41
1.85
2.59
0.19
I .34
0.42
7.18

0. {3
0. 84
1.S8
0.91
r .53
2. 19
0,22
1,20
0. 41
6.46
2.82
0,42
s. 78
7.22
2. 56

70.41
35. 07
13.96
21. 11
35.34

8.115
2,24

14,14
10.51

291.81
16.35

18. S2
12. 09

8,q.05
40.51
18.70
2L,47
43.54
7.30
2.33

20.70
13. 21

279.86 272.94
1s.79
10.68
5.11

159.40
97,75
4,72

11 .6,q
72,tL
69.88

482.05

58.05
60.35
58.67

1.68
7.70
7.70

14.36
77,76

523.67

?0.75
62.38
61.37

1.61
7,77
7.77

8.08
6.15

137.88
1 14.53

3.15
15.32
15.7?
80. 94

509.62

65.85
58. 67
57.20

0.31
7.27
3,02
1.65
1. 10

stoff-rHo

llNaren
,FUllhaltsrn usvi.

. Pappeerz.

16.43
10.36
6.07

153.95
109. 47

3,25
lll,11

3.36
0.45

2t.9A
41.47
7.43
2.63

550.

0.28
0.72
8.66

10.94
5.41

171.91
103.55

4. 09
13. 18
13.80
72.44

48S.01

64.2S
56.83
55.12

7.71
7.46
7.ß

553.30
317. 10q72.§

15.51

211.89
0.70
0.64

8.66

21.s7

tlzq
126.83
7S.84

10t.72

tung .. .. ..,..
tigun0

Ledsroeg{srbE
Textilger,rerbe
EekleidunosoeHErbs ...
ErnährungSgänerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
Gstränksherstellung ..
Tabakverarbsitung ....

Baugewerbe ......
Bauhauptgsr{erbe
AusbaugeHerbe .

10.00
7. 53
2.47

76.85
35.38
13.40

19.91
4.40

4.08

33. 37
6.00

27,3?

26.7?
u:?3

7q,74
0.84
0.79
0.05

44,44

"tl:

Handel ..
Großhandel , Handelsvermittlung . . . . . . . . . . .

Disns tlsistungsuntsrnehmen
Krsditinstitute,VErslcherungsunternehnen ..

Krsditlnstitute ......
Vers ichsrungsuntErnehmen

l,lohnungsvsrmietung 2) .
Sonstige Dienstleistungsuntgrnehmsn .......

GastoeHerbe,Heime ....
Bi ldg., I,'llsssnsch., Kultur usH., VerlagsgEH.
Gesundheits-u. Vsterinärxessn
ubrlge DiEnstlsistungsuntsrnehmen .......

75 AIle Hirtschaftsbersichs 3)
77 dar. : lJntsrnehmsn ohne hhhnungsverrnietung
78 Produktionsuntsrnehmen 4) .........

3) Einschl. selbstsrstelltEr Anlagen.
1l) Unternehmsn ohne Krsditinstitute und Vsrsicherungsunter-

nehmen.

82,44
36. 97
17. 30
13.57
45, S7
7,?t
2.73

2t.74
14.39

24,23

L26,27 153.39

69
70
7t
72
73
74
75

75.20

15.38
14.53
14.35
0.18
0.85

0.85

90.58
59.67
74.50

10
55
26

35.34
1. 13
l.0s
0. 04

23.01
11.20

0.05
15.53

102.85

23.94
22,74
22,36
0.38
7.24

322.
466.

594.42
363. 71
507,25

7.47
7.18
7.18

575,q7
371.74
4S5.39

27,13
25.811
25.15
0.,m
1.49

1. 4l§t

153,40
fl,s,22

t25.17

32.31
30.413
29.94

0.419
1.88
1.88

185.70

Statistisches Bundesamt
Fachseris 18, Relhe 1.3,

108.55
152.55

tliesbaden
1996

1 ) Einschl. produziersnden Handr.lsrks
2) Einschl. Nutzung durch Eigentumer
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B€rgbau
Kohlsnbergbou ,
Ubriger Bergbau



0sutschland

3.2.6 AnlageinvEstitionen nach tlirtschaftsbereichEn
Neus Ausrustungsn

ln JeHeillgen Prelsen

Hrd. DH

!'lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rssq I rsss I rsss

1 Land-u. Forstwirtschaft,Fischerel .2 Landnirtschaft .,.3 GeHerbI.Gärtn.u. Tierh. ,Forstw. ,Fischersi . .

11.52

137.59
14.64
12.23

?.47

112.50

10.115

60.80
24.85

35. S5

10.81

137.67
18.49
15.41

3.08

707.27

11 .91

611.03
28.0L

ss. öä

296,85

2.03

313.68
295.85
288.63

'::l
1 13.08
15.57
12.90

113.91
22,69
20.59

8.84

I 14. 37
t7,92
15.37

2,55

85.52

8.56

2,70 2,67

80.80

35.85

2,80

87.69 89.60

9.82 9.(tl

5{t.4022.39 13.28

32.01

85.528.91 A,827,41 7.241.60 1.58

269. r5

1.98

282,62
269.15
260.:l:t

8, 31

84.34
8.22
6.63
1.53

78.72

16.83
14.80
14,45

91. 14
7.06
5.51
1. s5

84.08

5
6
7II

10
1t
72

13
14
15
16
t7
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
110
4l
s2
43
4S
45

46
47
48

119
50
51
52
53
54
55
56
57

59
60
51
62
53
64
65
66
67

Energie-u. l,{asserversotlung, Bsrgbau . . . . . . . .
Elektr. -rGas-, FErny{ärm€-u.l.lasssrversorg.

Elsktrizitäts-u. FernwännevErsorg. usni
6asvsrsorgung
HassgrvErsorgung .....
Kohlsnbsrgbau
ubrigsr Ber{bau

115.46
16.45
13.85

Verarbeitsndss Gexerbe f) .,,..
ChEm. Ind.,H. u. V.v. Spolt-u. Brutstof fen .. .
Mln€ralölverarbe itung
H.v. Kunststoffnaren . .
GunmlverarbEltung ....
GsH.u.VErErbsitunq v.StBinEn u.Erdsn,...
FsinkEramik .....;..
H. u. Vsrarbeitung v. Glas
Eissnschaffsnds Industrle
NE-l.letallsrzoug.,NE-l.tetallhalbzsugi{erke .
6iBßerei
Zishereisn, Kal tHalzH., StahIvErf orfl . usr.{.
-Stahl-u. Le ichtmstal l-, Schisnenf ahrzsugbau
l'4aschinEnbau
H.v.B0romaschinsn,ADv-Geräten u.-Einr. ..
Straßsnfshrzeugbau,Rsp.v.KFZ.usht. .......
Luf t-u. RaumfahrzEugbau
ElektrotBchnik, Rep:v. Haushaltsoeräten . . .
Feinmechanik,optik,H.v.Uhren . ;..........
H.v.ElsEn-,8lech-u.MEtellHarEn ..........
H. v.Musikinstr., SpislH.,FiiIlhaltern usH.
HolzbearbeitunS ......,
Holzver8rbsitung .....
Zellstoff-, Holzschl. -, Papier-u. Pappeerz.Papisr-u.Papp€verarbeitung,.............
oruckersi, Vervielf äl tigun§
Textilger{erbe
Bekleidungsggr{erbe ...
Ernährungsgehgrbe (oh.oetränkehErst. ) .,.
G€tränkshsrstellung . .
Tabakvsrarbeitung ......

Handsl u. Verkshr
Handel .

qroßhgnde I, Handelsvsrmittlung
Einze lhandsl

Verkehr,Nachricht8nübsrnittlung ...........
Eisenbahnen
Schlffahrt,H6sssrstraßen,Häfsn ..........
Dsutschs Bundespost
Ubriger Verkehr'

,o:1?

60.69
24,84

10. s3

64.03
25,87

38.16

71. 08
7.7?
6.47
1.30

63.31

58 DierEtlsis
Kred ltinst

KrEditins ti
Vers icherungsuntErnshmen

2)

its-u
'ü,:,:,üä;i;ö;ö.

[Jbrigs DlenstlslstungsunternEhmsn .......
68 UntsrnehmBn zusarfign

69 Staat, priv. HaushaltE, priv
70 Stoat .. .organisation8n o.E. 13.47

11. 49
11. 0512.05

0.24
1.93

0.55
1.88

1.88

0.441
1.98

73
7

57
5t
36
l5
06

0.35
2.03

:::
301. 15

15.66
t3,7?
13.45
0.32
1 .89

1.89

316.81
301. 15
294.09

254.32

15.65
13.66
13.40
0.26
1:9e

1.9S

273.97
258.32
250. s5

2#,73

76.61

261.81

14.22
t2.29

I .93

270. S5 275.68256.73 261.81249,22 252.90

13.85
11.97
t7,42'll Gebietskörperschaftsn72 Sozialversichgrung ...73 Priv.Haushalts,priv.orgEnisationEn o.E. ...74 PrlvatE Haushalts (häusllchs DienstE) ...75 PrlvateorgEnisationenohneEr,isrbszl,ieck

76 AllE Hlrtschaftsbereiche 3) .....
?7
78

dar.: Unternshmen ohne
Produktionsunternehmen

3) Einschl. sElbsterstElltsr Anlaoen.
4) UntErnshmen ohne Kreditlnstitu[E und Versich€rungsuntsr-

nehngn.

Statistisches Sundesant l{iEsbaden
Fachseri€ 18, Reihe 1.3, 1996

1) Einschl. produzierenden HandHerks.
2) EinschI. Nutzung durch Eigenti..lmer.
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Beugenerbe ......
Bauhauptgewerbe
AusbaugeHerbe .



3.2.6 Anlageinvestitionen nach Hirtschaftsbersichen
Neue Ausrtistungen

in JeHeiligen Preisen

Mrcl. Dl,l

Hirtschaf tsgl isderung
Frtihsres Bundssgebiet I trteue Länder und Bsrlin-(bt

1ssl I rsszl tssg I rssql rssr I lsszl rsss I tsse

I Land-u. ForstHirtschaft,Fischersi . 10.13

u.Tisrh. rForstH.,Fischsrei ..
9.1t5
0.73

2 Land,rirtsch8ft3 GEHerbl.Gärtn.

H. v.

4.32
7,72
0. 60

89.76
16.13
14.39
11.37
1.38
1. 84
7,7 4
0.87
0.87

10. sr3
10.20
0,73

16.89
11.09
9.27
7.52
0.87
0.118
7,82
7.72

10. 48
2,L4
4.00
7.02
3.47
0.32
7.24
2.74
7.26
0. s4
2.10
1 .33
8.38
2.57

17.13
0.22
0.80

10.55
1.27

8.53
1.92
0.61

s0,72
12.13
10.37
8.60
1,2t
0.56
1,76
1.04
0,72

70.50
7.93
1 .3S
2.86
0. 76
3,M
0.19
0,82
7,77
t.27
0. 61
1.41
1. 05
5. 18
0,72

10,82
0. 14
0.5s
8.28
0.90
2. 60
0. 40
0.58
1.54
7.20
L.S2
2,74
0. 15
l. 10
0.31
5.77
2,74
0. 40

8. 09
6. 08
2.01

1.9s
3.76
0.94
3.S5
0.25
1, 03
2.?5
1 .39
0.88
1.S5
I .30
7.36
2,75

14.58
0.20
0.80

70.52
1. 19
3.2St0.€
0.74
1. gs
1.65
1 .81
2.38
0. 19
1.530.4
6.56
3.52
0.41

0.69 0.62

20,70 2q.t5
6. s6
6.20

ä<tr
2. tl6

0.78 0.36

15 15.02 14.80

2,52 2.8S 2.A4 2.79

17.60 18.863.46 3.60

14.14 15.26

4
5
6
7II

l0
l1
12

l3
t4
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

1ts
47
s8

50
51
52
53
54
55
55
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Produzlsrendes Gensrbs ...
EnsrgiE-u, I.,lass."r"oorgräö, ää;üüäü' : : : : : : : :

E lsktr. -, Gas-, Fsrnwäms-u. l,lassErversorg,
Elektrlzitäts-u. Fsrnwärmsversorg. usr.r. .
Gasvsrsorgung
l.lasssrver§or0ung

Bergbau
Kohlsnbsrgbau ..
Ubrlger Bargbau

vsrarbsitendss Gsw€rbs
Chsm. Ind. rH.u.V.v, Spa
MinsralöIverqrbsitung

114.34
13.28
10. s0
9.37

23.65
5.79
5.00

23
5
s

0.88
0.55
2,
1.
0.

38
116
92

92.0q
10.02

0.71
3.49
0.16
0.80
7,75
1.06
0.64
1. 41
0. s5
4.65
0.55

10.66
0.13
0,55
7,78
0,82
2,37
0.37
0.66

7.63
5.53
2. 00

41 .83
2L.25
8.61

12.63
20.59
3.71
2.20
7. 38
6.70

65.34
6. S7
5.86
1. 11

58.37
2.60
7.87
a.27

39.63

205,25

r0.55

0.70

97.87 14.6366.00
7.39
1. 10
2,90

tuÄg v

H.u.Vgrarbeitung v.Glas .
Eissnschaffende Industrie
NE-l,letal lerzeug.,NE-f.letal lhElbzeugHerke .
0ießerei
Zishsrsien,KaltHalzvi. r Stahlv8rfotn. usw.
Stahl-u. Le ichtmetal I-, SchienEnf ahrzeugbau
Haschinenbau
H.v.Buromaschinsn,ADv-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbaü,
Schiffbau

Rsp. v. KFZ. usH,

Luft-u.Raumfahrzeugbau ...
Eiäitö'täönniülnäFlü.naüinäiüöä;äiäi' : : :
Feinmechanik,optik, H. v. uhren
H. v. Eissn-, Blech-u. I'letal llrarEn . . . . . ., ., .
H.v,Musikinstr.,Spislv{.,FUllhaltern usN.
Holzbearbeitung ....,.,.......
HolzverarbEitung .....
Zsllstoff-, Holzschl. -, Papier-u. Pappserz.
Papisr-u. PappevErarbeitung
DruckErel, Vsr1,isIf ältigung

1.47
0. 78
7.32
1.S3
0. 16
1.05
0.32
5. 32
2.37
0.39

3.52
0.51
0.78
7,70
7.42
1 .85
2.64
0.19
1 .89
0.44
6.70
3,48
0.3s

13. 40
3.55

91

::
öä

I
2

9.02
5.78
2.24

50.63
25.ß
tL.72
72.74
26.17
3. 00
2.28

72.13
8. 76

79.32
7.53
5.911
I .59

71.79
2.t5
9.53
9.70

50. 4t

4,18
4.07
0. l1
0. 19

0. 19

46.74
4?.37
41 .68

254,ß
72.ß
10.52
10.:t8
0.24
1 .8,{

1 .84

266. S4
255.ß
21t6.95

78

(oh.G€tränkehsrst. )

Tabakvsrarbeitung :

BaugEnerbe ....,.
EauhauptgeHerbs

7.93
5.8Sr
2.04

50.89
22.02
70.2L
11 .81
28,47
3.33
2.04

t3.72
10.34

85.60
6.65
5.10
1.55

78.95
2.16

10.68
10.42
55.69

9.81
0.25
t,7a

46,43
22,47
8.65

13. 76
2q.02
3,28
2.58

11.19
6.97

54,42
2.6r

11 .58
9. 84
9.66
0.18
t.74
t.74

5.54
0.41
0.41

5, 13

::.
36.84

3,42
3.77
3.64
0.07
0.11

0.
0.

6g
69

slse

42.37

4.37

qles

47.09

4.07

0, 25

0.25

7.69

0.29

0.29

49 HandEl u. Verkehr

Schlffahrt,l,lasserstraßen,Häfen ..,......,
DEutschE Bundespost
Ubriger vErkehr

DisnstlBistungsuntsrnEhmEn
KrsditinstitutsrVsrsicherungsuntsrnehmsn ..Kreditinstitute ......

Vers ichsrungsunternehmen
!,lohnungsvErmistung 2) .
sonstigg Dienstleistungsuntsrnshmen ..,.,,.

Gastgenerbe,Hsim€ ....
Bildg.,tllsssnsch.,Kultur usn.,Verlagsgew.
Gssundhe lts-u. Veterinärr{es€n

65. 55
7.13
5. 85
1,28

5.02 a,23
0.54

5. 53
0. 64
0.62
0.02

0.50
0.04

Ubrlg€ DienstleistungsunternehmEn .

. Hausl
'ivate

te tionen o.E.Ite ( ilchs Disnste)
Private organisatlonen ohne ErHerbszv{eck

76 AIls l.lirtschaftsbersiche 3)
77 dat.z unternehnen ohns
78 ProduktionsuntsrnBhmen

51.48

7, 01
7,23

41. 57

ztt,2368 Untsrnehmen zusamren 264.31

Staat, priv. Haushalte, prlv. organisationen o. E
Staat . ..

11.84
10. 06

Gebiets
59
70
7!
72
73
74
75

3.673,42 3.383.7q 3.320.08 0.06

8.91
8.73
0.18
1 .64

276. 15
254.31
257.66

222.8r
2t1,23
204.10

1 .64 0.11

215.80 40.66205,25 36.84138.28 36.43

51.16 55. 1547.09 51.48
45. 4ls 50. S{

3) Einschl. selbsterstellter Anlagsn.
4) Untsrnehnen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen. 
_

Statlstisches Bundesamt,.llssbadEn
Fachserie 18, Reihs 1.3r 1996

l) Einschl. produzisrenden Handr{erks.
2) Einschl. Nutzung durch Eigentümsr.
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0.31

Handsl ."-öiöonäÄääi,n;üÄi;vä;'iiiiüiö'. 
: : : : : : : : : :

Einze lhandel
verkehr,Nachrichtsnubermittlung ...........

EisEnbahnsn
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3.2.6 AnlsgeinvEstitionEn nach l,lirtschaftsbereichen

Neue Bauten

in Je,relligen Prsisen

Mrd. Dtl

l,,lirtschaf tsgl lsderung I rssr I rssz lss3lrssElrssslrsss

1
2
3

Land-u.Forstyrirtschaft,Flschersi ....
Landr{irtschaft
Gewerbl.Gärtn.u.Tierh. rForstn.,Fischsrsi ..

VerarbeitBndes GehErbe 1) ...,.
Chem. Ind.,H. u.V.v. SpaIt-u. Brutstoffen . . .
Hinsra I ö lverarbe itung
H.v. KunststoffHarsn ..
Gurmiverarbsitung ....
§eH. u. Verarbeltuno v. Stelnen u. Erden . . . .
Foinksranik .....:...
H, u.VerarbEitung v,GlFs
ElsenschEffsnde Industrie
NE-l',letaIIErzsug.,NE-tietaIlhaIbzeugnsrke .Gisßsrei . .......
Zishersien,KaltHalzH.,Stahlvgrfonn. usn,
.Stahl-u. Leichtnet6l I -, Schienenf Ehrzeugbau
Maschinenbau
H.v.BuromaschlnEn,ADV-Gsrätsn u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usH. .......
Luf t-u. Raumf Ehrzeugbau
Elektrotschnik,Rep;v.Haushaltso8räten ...
FsinmEchanlkroitik,H.v.Uhrsn .:..........
H.v.Eisen-,BlEch-u.MstaIlHarsn ..........
H. v.Huslkinstr., Spislx.,FilllhaltErn usn.

Holzverarbsltung .....
Zs I lstoff-, HolzachI. -, Papier-u. Pappeerz.
Papisr-u. PappEvsrarbeitung . . , . . . . . . . . . . .
DruckerEi, Vsrviel fä1 tigung
Ledsrger€rbe
TextilgEHsrbe
Bskleidungsgsyierbe ...
ErnährungsgsHerbe (oh.Gstränksherst. ) ...
GEtränkehErstellung . .
Tabakverarbeitung ..,..

2.74

0.42

21.30

1.85

41 .55
16.52

25. 03

283,67

65.57
59.43
58.10

1 .33

9.07

48.95
20.65
20,23

0,u

26.08

2,22

s6.79
17.80

28.99

u5.s7
411.55

6. S8

3.03 3.02

0,27

21.76

3.44

43.0S
16.23

3.39

21 .83

23.45

{7S.85
170.99
391 .58

3.29

45,22
2t,q0
2t.25

46. s4
21.35
21,73

49.6538. S9
16.011
15.62

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
15
t7
18
19
20
27
?2
23
2q
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
113
44
45

46
s?
48

49
50
51
s2
53
54
55
56
57

2t.54
27,27

45.115
20,28
20.r1

0.17

Handel u. Verkehr
Handel.

25.02

3. 09

42.75
tu: 

?l
zt'.ää

350.00

79.53

3.311

110.06
16.61

0.15

27.02

2.40

16. t6Großhandel, HandelsVsrmit
Einzslhandel

Verkshr, NachrichtenLibemit
Eisenbahnsn
Schlf f ahrt, Hassers t16ßen
Deutsche Bundgsmst ....
ubriger Verkshr'

tlung
tl
, Häfsn

58 Dienstlsistungsunternehnen ...... 200.39
19 Krsditinstitutg,Verslcherungsunternehmsn.. 7.A780 Kreditinstltuts ...... 3,2161 Vsrsicherungsunternehmen 4.6662 llohnungsvernietung 2) . 153.41qq Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmsn .,..... 3S.1164 GastgsNsrbe,Heims ... ,q! Bildg.,tlissensch.,Kultur usr{.,VErlagsgsH.66 Gesuädheits-u.Vsterinärnssen ......:.;...67 Ubrigs DienstlelstungsunternehnEn .......

230.86
9.34
s,82
4,52

7. 93
s.87
2.06

230.38

311.35
8.67
6. 43
2.24

225.28
73,42

293,02
9.68
5.37
4.31

216.75tt: 
??

254,o
5.
3.

190.
55.

387.96

74.43
67,37
64.54
2.43
7.06

7.06

1t62.39
157.58
380.03

400.25

79.40
7t.79
68. S2
2.47
7.61

7.61

385.67

82.38
74,97
73. 01

1.96
7.qt
7,4t

468.05
188. 92
375. 39

72.33
70.43

1.S0
7.20

7.20

429.53
1EO Etr
340.88

329.67

77. g0
70.92
59.28

1.64
6.98

;:,
72
1S
93
45
00

69
70
7l
72
73
74
75

75
7't
7A

Staatrpriv.Haushalts,priv. 0rganisationsn o.E.
Staat ..

GsbietskörpErschaf ten
Sozialversicherung ...

Priv.HaushaltE,priv.organisationsn o.E. ..
Private Haushalts (häusliche Disnste) ..
Private organisationsn ohns En{erbszhsck

6, 14

8.14
AIle tlirtschaftsberslche 3) ..... 3q9.24 407.57dar.: Unternshmen ohns l"bhnungsvermietunq ,.. 130.26 752.70

Produktionsuntsrnehmsn 4) .. ......;.... 275.80 320.33

2
Einschl .
Einschl.

produzierenden HandHerks
Nutzung durch Eigentomer

3) Einsch]. selbstsrstsllter AnlaoEn.
4) untsrnehmsn ohne Kreditlnstitute und Verslcherungsunter-

nehnen.

Statistischss Bundesamt Hissb6dsn
FachsBris 18, RsihE 1.3, 1996
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Gasversorgung ..
HasservsEoround

Bergbau ,.....;,,;
Kohlenberobau ..
Ubrtger Börgbau

0.33

Baugenerbe
BauhauptgsNerbe ......
AusbaugeHerbe



3.2.6 Antageinvsstitionen nach r,lirtschaftsbereichen
Neus BautEn

in JEHsiligen PrEissn

Mrd. DH

tlirtschaf tsgl iEdsrung
Frühsres Bundesgebiet I neue Ländsr und Berlin-ost

lssl I tsszl rssa I rssal rsst I tsszl tsss I tssn

1
2
3

4
5
6
7
8
s

l0
11
72

13
14
15
16
77
18
19
20
?L
22
?3
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
4L
q2
43
44
45

q5
s7
4A

{s
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Land-u. ForstNirtschaftrFischerel . ..
Landr{irtschaft
GEnerbl.oärtn.u.Tlerh. rForstH.,Fischerei ..

Produziersndes 6ensrbg
Energls-u. r.lassswErsorgung, Bsrgbau . . . . . . . .

EIäktr. -, Gas-, FErnHärms-u. Hasssrversorg.
Elektrlzitäts-u. Fgrnviärmeversorg. usx. .
Gasverorgung ..
Hasservsrsorgung

Bsrgbau ..,...;..
Kohl€nbErgbau .
obriger Bergbau

Verarbeitendes GEHerbe 1) .....
Chsm. Ind.,H.u.V.v. SpaIt-u.Brutstoffen . . .
HineralöIverarbEltung
H.v.KunststoffHaren ..
Grrnlverarbeitung ....
6EH.u.Vsrarbeitung v.steinsn u.Erden ....
FslnkEramik .....:..
H. u.VerarbEitung v,Glas
EisEnschaffEnde Industris
NE-Hetal lBrzEug., NE-Hetal lhalbzsugt{Erke .
GleßerBl
Zlshsrsien, Kalthalzl4., Stahlverforn. usr{.
Stahl-u. Leichtmetal I-, Schlsnenf ahrzeugbau
lilaschinenbau
H.v. BuromaschinenrADV-Gerätsn u. -Einr. . .
straßsnfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usrt. .......
schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotschnik,Rep,v.Haushaltsgeräten ...
FEinmechanlk,0ptik, H. v. Uhr€n
H.v.Eissn-,Blebh-u.MstallNaren ..........
H. v. Musiklnstr., SplslH., FUllhsltsrn usr{.
Holzbearbeituns ......
Holzvsrarbsitung .....
zsl lstoff-, HoIzachl. -, Papier-u. PappeErz.
Papier-u. Pappeverarbe itung
DrÜckersi, Vervislf ältigung
LedsrosHerbe
Textllgenerbe
BskleidunososHerbs ...
ErnährungögänerbE (oh.Gstränkeherst. ) ...
GEtränkehsrstEllung . .
Tabakverarbsltung ....

2,44
2.29
0.15

32.75
13.66
73.q2
8. 54
2.45
2.03
0.24
0.27
0.03

2.20
2,06
0.14

30.52
11.67
11.416
7.65
2,12
1.63
0,21
0.18
0.03

t?.84
I .99
0.25
0.61
0.14
0.58
0.07
0. 19
0.36
0.18
0.11
0.38
0.29
2,4t
o,2a
2,39
0.07
0. 28
1. 79
0.36

17,82
2.23

0. 90
0.41

33.42
16.05

200.54
8.90

2.25
2.17
0.14

26,ß

2A3.76 38.36

53.74
47.92
46.39

11.s6
70,82

18.95
7.56
7.42

12,33 14.512.24 2.40

101 .91

24,64
27,05
2A.62
0.4ß
1 .59

1.59

130.55
57.07

101.61

2.3t2.tl
0.14

30.70
13.98

I
4
s

0.54 0,63 0,72 0,77

s7
37
16

2l 0.18 0.14

3.116 8.26 10.21

0.91 1. 18 r.29

0.64
0. 13
0. 13
0.,{8
0.35
0.39
0.35
0.05

245,3L

54.01
48.61
47.39

1.22
5. 40

5.40

259.32
107.43
237.73

13.79
8.01

0.19
0,17
0,02

0.46

30,42
t2,97
4,75
8.22

17. q5
4.55

3.65
2.72

12.62
12.53
7.48
2.47
2.24
0.09
0.07
0,02

11.69
r. b5
0.35
0.,q3
0. 07
0.75
0.04
0.14
0.36
0,11
0.08
0. 19
0.23
0.92
0.0?
1.33
0.15
0. 16
0. s0
0, 13
0.43
0.06
0. 18
0. 51
0. 13
0.21
0.26
0.06
0. 15
0. 09
1. 14
0.45
0.03

2.75
1.59
0.56

28.58
13.83
5.35
8.48

7q.75
4.74
0. 04
6.16
3, 81

226.4?
s.38
5. 08
4.30

u1. sl
45.18

1. S9
5.31
5.53

32.85

16. 15
6,93
6. 8r

13,37
1.75

11 .62

60.48

19.61

20.08
8.72
8.60

0.12

10.07

0.33
0.72
1.40
0.66
0.06

1.01
0.65
0.36

0I
0
0I
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
0
0

1

14.81
1 .78
0.36
0,58
0,10
0,77
0.04
0.15
0.31
0.23
0. t0
0.30
0.27
l,2a
0. 08
1.55
0.11
0,32
1. 41
0,20
0.57
0.07
0.17
0.48
0.27
0.43
0. 41
0. 04
0,24
0.11
1. 41
0.62
0.05

1.31
l.4s

0.35
0.66
o.t2
0,68
0.06
0.18
0,27
0,24
0,22
0.36
0.33
2.04

14
97
08
31
84
28
82
12
72
5g
26
3S
46
04
3?
11
30
85
05

31

0.05
7.73
5.12

207.39
8.66
4.83
3.83

159.40
39.33

1 .51
4.63
4.88

28.31

270.42

56.47
50.51
49.01

1 .50
5.96
5.96

327.29
t17.42
262.16

12"ü

66.55
0.30
0.29
0.01

114.84
2t,4t

10.09

47.t8
0.116
0.36
0.10

31. 05
ls.67

:::
79.18

23.06
21,82
27.52
0.40
7,24

7.24

102.24
48. 13
7A.72

18.56
18. 29
0,27
1. 05

1.05

80.09
37.47
60.04

269. r9

58.29
52.36
50.99

1.37
5.93
5.93

327,48
1 15.23
260.29

69
70
7t
72
73
74
75

76
77
78

tlung
iiffi'

oEutschs Bundespost
ubriger Vsrkshr

Hirtschaf tsbErEichs 3 )
ohns

31.55
14. 35
7.0§l
7,86

16. 60
3.88
0.05
8.62
4.05

181.04
7. 58
2.98
11.60

137.88
35.58
0.99
4.611
4.70

25.?5

6.98
s, 07

17,37
4. 30
0. 0s
8.57
4.45

4,42
4.118

153.96
37.68

1 .09
4.58
4.65

27,35

30.32
0. 44
0. 40
0. 04

23. 01
6.87

0.64

10.00
1 .57

8.43

19.35
0.2s1
0.23
0.05

15.53
a:??

DlsnstlEls tungsuntsrnshmen
Kredltlnstitute,VErsicherungsunternshmen ..

Kreditinstitute ......
Vsrs icherungsunternBhngn

t"lohnungsvEnrietung 2) .
Sonstioe Disnstlsistungsuntsrnshmen .......

Gastosr{erbsrHeimE ....
BildÖ.,Hissensch.,Kultur usv{.,VerlagsgeH.
Gosuadheits-u. vstErinär}ressn
0brigs Dienstleistungsuntsrnshmen .....'.

Staat,prlv.Haushalte,prlv. organisationen o.E.
Staat ..

GBblEtskörperschaf tBn
SoziElvErsichsruno ...

Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...
PrivatB tteushälte (häusliche Dlsnste) ...
Privats organisatlonen ohns ErflsrbszReck

I .53
5.82

10. 71
0.11
0,7 4

5.82 0.711

Al lg
dar.:

337
111
274.

50
85
38

4S.92
2?.43
38. 07

3) Einschl. selbsterstelltsr Anlagsn.
4 ) unternshmsn ohne Kreditinstltute und versichsrungsuntEr-

nehmen.

Statlstischss Bundesant HlssbadBn
FschssriE 18, Rsihe 1.3, 1996

1) Elnschl. produzlersndsn HandNsrks.
2) Einschl. Nutzung durch EigentUmer.
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Baugsr.isrbe ......
BauhEuptgeHerbs
AusbaugsNerb€ .
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3.2.7 Anlagsinvsstitionen nach HirtschEftsberstchen

Neue Anlagen

ln Preisgn von 19gl

Hrd. DH

Hirtschaf tsgl isderung lsellrsselrsss 199,{ 1995 1996

1 Land-u. Forstr{irtschaft, Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 GeHerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstn.,Fischerei ..
14.36

176.58
30.68
27.45

2,43

133.80

12.10

102.35
41.37

60.98

666.05
431. 41
58S.89

13. 25 11.09

103.90

13. 33

10.68

150. 18
41,20
39. 00

11.07 "t:l
149.34
31t.86
32,24

291 .53
14.93
4,72
8, 21

153.41rr.: 
l?

4
5
6
7I
s

10
1l
72

13
14
l5
18
77
18
19
20
2r
22
23
2q
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
3S
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
48

50
51
52
53
54
55
56
57

58
EO

60
61
62
63
64
55
66
67

Produzisrendss GeNerbe ..,'E;il;ia:ü:ffi#;iä;;o;üö;ää;öüäü' 
: . :. : : : :, E lEktr. -, Gas 

--, 
FernHäm€--u. l..lasssrversorg.

Elektrizitäts-u.Fsrnnärmgvgrsorg.usn. .
Gasvsrsorgung

179. 95
37.44
34.06

3. 38

37.03
3q,31

154.32

72

747,
33.
30.

79
19
47

Ubriger

Verarbeitendss GeHsrbE 1

H.v.l'lusikiästr. rSplelx.,FUllhaltern usw.
Holzbearbeitung' ..

tlrng .,..
Pappesrz.

GunnivsrarbEitung .,.,
Gsn.u.Verarbeituno v. StEinEn u.Erden ....
Feinkeramik .. ...;..
H. u.VErarbsitung v. Glas
Eissnschaffsnde Industrie
NE-Hetal lerzeug.,NE-Hetallhalbzsugwsrks .
6isßerei
ZiEhersien, Ka I ty{alzR., Stahlverf orm. usy{.
Stshl-u. Leichtmstal l-, Schisnenf ahrzeugbau
I'laschinEnbau
H.v.BLlromaschinsn,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzsugbau,Rep.v.KFZ.usN. .......
Luf t-u. Raumf ahrzeuobauqlektrotschni!, Replv. HaushaltsgerätEn . . .
Fe inmschanik , optlk , H. v. Uhrsn
H.v.Eissn-,8lech-u.MstallHarsn ..........

2.20 2,72 2.62

s5. 82 !02.t4 102.94

13.16 11.54

27.19

Statistlschss Eundesamt l.{iesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996

2

Lederoer{eibe .. ....
Textilgewerbe .....
Bek I e ldungsgenerbe
Ernährung§generbe (
Getränkehsrstsl lung
Tabakverarbeitung ;

oh.6Etränkeherst. )

128.?8

13. 73

63,12

Einschl. ss

49 Handel u. Verkshr .. s9.26
38.88

60.38

702.37
38.87

eg.6ö

107.40
s4,24

566.11

87. 06
78.65
76.63

1.S6
8.41

8.41

653.17
394.88
550.01

72,ß

83. S0
36.76

53.15

5S8.53

82.98
74.86
71.69
2,97
8.32

8. 32

589.05

86. S7
78. sS
76,64
1.95
8.38

8.38

DiEns
VErs ichsrungsuntgrnehmen

its-u.Vetärinärr.resen .
Dienstlsistungsuntsrnshmsn . . . . . . .

68 Untsrnshmen zussnmen

69 Staat,priv.Haushalte,prlv.organis8tlonen o.E.70 Staat ..

tlandsl .
Großhondsl,Hanoersverilltliüiö' : : : : : : : : : : :
E inz€lhandeI

Vgrkshr,Nachrlchtenubsnnlttlung ........,...
Eisenbahnen
Schiffahrt, Hassers
0EUtschs Bundesoos
Ubriger Verk8hr' ..

77 GebistskörpsrschEften72 Sozialversicherung ..73 Priv.Haushalte,priv.orqanisationen o.E. .,.74 Private Haushalts (häuslichs Dienste) ...75 Private organisationen ohns Emsrbszyieck

76 Alls Hirtschaftsbersiche 3)
77 dar.: Unternshmen ohns l,lohnungsvenniEtung ...7A Produktlonsuntsrnshmsn 4) .....

3)
4)

lbstErstelltsr AnlagEn.
ohne Kreditinstitute und Versicherungsuntsr-

,,,:;;
17.04
11.111
5. S0

166.6S,ra:l?

601. 03

8S. 64
81.08
7S. t9
1.89
8.58

8.56

2S8.33
15.10
7L.2r
4.89

777.23
111.00

ls: ä6
12.30
3.35

136. 16

349.83
16.45
13.01

3.411
195.58,ar::l

328. §14
15.38
11.36
5.02

189.83
,rr:,1.?.

595.84

78.72
70,?3
67.92
2.81
7.99
7.99

674.
39S,
580.

56
68
19

s8{.82
81.23
7e.20
71 .55

1.65
8.03

8.03

681.57
403. 01
542.t4

676.03
399. 23
572.64

6S0.67
434.34
583.9S

1) Einschl. produzierenden HandHerks.
2) Einschl. Nutzung durch EigEntümsr.
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Unternehmen
nshmen.

BaugeHsrbe .... ..
Bauhauptgenerbe
AusbaugenErbs .

usr{. ,



3.2.7 Anlageinvestitionen nach tlirtschaftsbersichen
Neue Anlagen

in Preisen von 1991

Mrd. DH

t,,lirtschaf tsgl iederung
Früheres BundEsgebiet | rueue Länder und Bsrlin-tlst

lss1 I rsszl rgse I rsssl rsst I tssel rssa I rsso

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischersi .
LandHirtschaft
Gewerbl . Gärtn. u. Tierh. ,ForstH. ,Fischerei . .

2
3

4
5
6
7II

10
l1
72

i3
14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
2A
27
2A
29
30
31
3?
33
311
35
Jb
37
38
3S
40
41
s2
43
4S
45

45
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

10t2.
11.
0.

26
84

03
4S
37
56
56
54
62
s2

74
s0
25
27
02
49
30
l6
92
51
06

1 .58
9.14
2.27

16.14
0,28
1. 08

12.03
1.44
3.98
0.58
0.a2
2. 50
1.89
2. 16
2,47
0.22
7.77
0.51
7.47
s,27
0. 44

26,
23.
!7,

?
2,
z,
1.
0.

106.
11.
2,
4.
1

4,
0.
1

2,
1.
1.

1 15.71
12.47
2.SO
4.61
1. 16
4.05
0.39
1.43
3.10
7,44
1.05
2,44
7.62

10.79
2.45

19.52
0.29
1. 08

12.34
1 .63
4.16
0.84
0.91
2.t8
2.77
2,25
3, 00
0,24
2,22
0.56
8.10
4.14
0.4s

0.86

39.90
13.81
13. 36

0.45

77

13.13
72,28
0.87

32,44
1. 08
1.04
0.04

20.91
,o: 

1?

96. 12

22,74
21.01
20,66

0. 35
1. 13

1. 13

118.26
75,21
95.04

67.50
60. 07
58. s3

1 .54
7,43
7.53

572.47
35S. 13
1a8.95

509.62

65.85
58.67
57.20

7.47
7. 18

t42.47

2.24

10.18
9,47
0. 71

1 15. 33
24.79
22.94
15.84
{.53
2. 51
1.85
1. 15
0.70

80. s8
9.27
1 .67

73.89
33.57
t2,76

9.82
9.13
0.69

110.28
27.39
25,64
18.02
3.9s

7,52
7,72

37.08
11.41
10.57

20, 39

7,23 1. 15 0, sl

38.93
72.24
11.37

31.57
5.56

23. 18 25.01

Produzisrendes Geherbe ..,-EÄäisiä:u. 
r.räsiärvärsorgüÄä; ääiöüü' : : : : : : : :

EIektr. -, Gas-, Fernnärms-u. !.lasssrvsrsorg.
Elektrizitäts-u.Fernwärngversorg.usN. .
Gasversorgung
l.lasssrversorgung .....

Verarbeitendes Gel{erbe 1) .....
Chem, Ind,,H. u,V.v. Spalt-u.Brutstof fen . . .
Hlneralölverarbs itung
H.v. KunststoffHaren,.
Gurmiverarbeitung ...,
GeH.u.Vsrarbeitung v. Stsinen u.Erden ....

w.41
22,76
20,73
15, 57
2.99
2,17
2.03
1.30
0.73

u.
ie

NE-tletal lsrzeug., NE-Mgtal lhalbzeugNerke .
6ießsrsi
Zishsrslen, KaltHalzr{., Stah}vsrforfi . usw.
Stahl-u. Leichtmstal l-, Schiensnf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v.Bi.lromaschinen,Aov-Gerätsn u.-Einr. ..

Rsp. v. KFZ. usv{.

3.24
0.82
3. 37
0,22
0. s0
1.96
7,4?
0.66
1.63
7.26
6. 15
0. 78

11.81
0,2s
0. 88
s. 20
1. 05
3. 01
0.44
0.71
1.92
7,42
t,78
2.52
0. 19
t,25
0.40
6.73
3,12
0.42

9.62
7.24
2.34

3,18

19.91
4.40

15. 51

:::

24.89
0. 70
0.64
0.06

15.53
t:??

75.20

15.38
14.53
14.35
0.18
0. 85

20.81
40.32
?.43
2.63

18.77
11. 49

252.63
15.06
10.28q.7a

145,42
92.75

3. 67
1.75
0. 90
0.85

73.51
8, 48
1.36
3, 10
0,74
4.05
0. 19
0.88
1 .97
1, 11
0.67
1.52
1.13
5. 28
0.57

71,42
0,27
0.71
8.19
0. s2
2.65
0. 40
0.78
1.87
0.88

0.80 0.84 o.a7

18.09 22,05 22,92 22.31

3.63 3.77 3.78

Luft-u. Raumfahrzsugbau ...
Eiäitiötäönniklaäpiv.nauinäii;öäiä;' : : :
Feinmechanik,optik, H. v. UhrEn
H,v,Elsen-,Blech-u.HetallRarsn ...,....,.
H. v.Musiklnstr,, Spielw., Füllhaltern usH.
Holzbearbeituns ......
Holzverarb€itung .....
Zel lstoff-, Holzschl. -, Papier-u. Pappeerz.
P6pier-u. Pappeverarbsltung
Druckers i, Vervislf äl t igung
LedErgeHerbe
Textilger{erbe
BekleidungsgeHerb8 . . .
ErnährungsgaNgrbe (oh.GEtränkehsrst. ) ...
Getränkeherstellung ..
Tabakvsrarbeitung ....

BäuhauptgBr{erbe
Ausbaugsherbs .

Handsl u. Verkehr
Handel .

Großhandel , Handelsvsrmittlung . . . . . . . . , . .
Einzelhandel

Verkehr,Nachrichtenubermittlung .......,.,,
Eisenbahnen

8. 34
6.54
2,40 ,to

10. 10
7.51

14.08
75.16

7.47
2.73
0.22l,t2
0.3s
6.04
2.60
0.39

9.38
6,92
2.46

67.69
33. 32
13.25
20.07
34,37
8.08
2.25

74.07
9. S7

266. 08
15. 57
10.60
4,97

153.05
97.116
3. 84

12.85

45,70
1.04
0.93
0.11

26,47
18.25

62.86
0.81
0.76
0.05

36. 78
25,27

135. l9
27,9t

0.41
1.59

1.59

81. S5
39.22
78.20
21,02
s2,73
7.03
2.33

20.53
72,74

82.45
36. 37
17.30
19.67q5,47
7,27
2,73

2t.74
14.39

267.99
15. 36
10. 10
5.86

745.7A
106.25

3.13
13.88

266.64
74.23
8.08
6. 15

137.88
1 14.53

3. 15
15.32
15.72
80. 94

25. 115
5.06

28.4A
5.30

Schiffahrt, Hassers
Deutsche Bundesms
Ubrigsr Verkehr' ..

Dlenstleis tungsunternehmen
Kreditlnstitute,VsrsichErungsuntsrnehmen ..Kreditinstituts . .... .

traßen, Häfen

Vsrs icherungsunt€rnehnen
I.bhnungsvernletung 2) ..
Sonstige DienstlsistungsunternehmEn .......

oastgev{erberHeime ....
Bildg., tussensch., Kultur usr{., Verlagsgey{.
6esundheits-u.V8tsrinärH€sEn ............
Ubrigs Disnstleistungsunternshmen .......

504.91 4s2.09 453.87

3.89tl.24
11.56
66.06

13.05
87.7t

53.03 59.0055.91 52,2154,37 50.57

68 Untgrnehmen zusarnen

69 Staat, priv. Haushalts, priv. organisationen o. E.70 Staat ,,71 GebiBtskörperschaften72 Sozialvsrsichsrung,..73 Priv.Haushalt€,priv.orqanisationen o.E. ...7S Prlvste tlaushäIte (häusliche Dienste) ...75 Prlvale organisationen ohne ErHerbszHsck

76 AIle l,lirtschaftsbsrsiche 3)
77 dar.. Unternehmen ohns l,lchnungsvsrmistung ...78 Produktionsunternshmsn 4) .,..,

714,02

24,03

z]a
575.47

1. 54
7.t2
7.72

1.54
6.7§'

6.79 olas

s0. 58515.12 572,87307.27 300.82 59.6743?.03 438.30 74,50

22,74 25.3822,32 25.97
0,s2
1,29

1.29

138.05
87.61

112.98

163. t6
98.41

13q.38
377.74
495.39

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
4) Unternehmen ohne Krsditinstitute und Versicherungsuntsr-

nehmsn,

Statistlsches Bundesamt l,lissbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1996

1) Einschl. produzisrsnden HandHsrks.2) Einschl, Nutzung durch EigentÜner.
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Deutschland

3.2.7 Anlageinvsstltionen nach Hirtschsftsbereichen

NeuE Ausrüstungen

in Prelsen von 1991

Mrd. Dt't

Hirtschaf tsgl iEderung 1991 lss2lrsselrssqlrssslrsse

1 Land-u. Forstr{lrtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 GeHerbl.6ärtn.u,Tisrh.,ForstH.,Fischerei ..
11.62

112.50

10. 45

60.80
25.45

84.08

316,81
301. 15
234.09

134,27
18.11
15,12

10.37

2. SS

104.50

11.56

8.35 8.03 8.111 8.11

109.23 108.77 107.79 109.7777,21 21.86 111.99 15.791s,79 1S.8q t2,A2 13.30

s
5
6
7II

10
11
72

13
14
lc
16
r7
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
50
36
37
38
39
40
41
42
43
sq-
45

118
47
48

,q9
50
51
52
53
54
55
56
57

ProduzierEndEs osHerbs ...,. 137.59
14.84
72.23

2,SL 2.42 2,02 2.57

81. 4l

10.81

53.36
24,97

76,7A

10.13

60.49
24,35

83.26

s.54

54. 17,,: 
??

ez'.iä

83.78
9.11

2,59

84.86

9.12

72.97

Verarbeitsndes GeHsrbe
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spa
MinerElöIvsrarbeitung
H.v.Kunststoffharen.
Gur,mlverarbs itung
GeH. u. Verarbeitung
Fsinksranik ......

1) .....
It-u.Erutstoffen ...

v.Steinsn u.ErdEn ....
H. u.Verarbsitung v. Glas
EisenschaffEnde Industris
NE-l,letaI lerzeug., NE-l4eta I lhalbzeugxerke .
Gisßsrsi
Ziehersien,KaltHalz,{.,Stahlvsrform. usH.
Stahl-u. LsichtmEtall-, Schienanf ahrz€ugbau
Maschlnsnbau
H.v.Btlronaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßsnfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usx. ....,.,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzBugbau
Elsktrotechnik,Rep.v.Haushaltsgerätsn ...
Feinmechanik,optik, H. v. Uhren
H.v.Elsen-,Blech-u.MstallNsrsn ..........
H. v.Husikinstr.,SplelH.,FUllhaltsrn usH.
HolzbEarbEitung ......
Holzverarbeitung .....Zsllstoff-, HoIzschl. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarb€itung
Druckere l, Verviel fältigungLEdergEHerbE ... .....
Textilgerierbe
BekleidungsgEHsrbE . . .
ErnährungsgEHerbe (oh.Getränkshsrst. ) ...
Getränkeherstellung .,
Tabakverarbeitung .,..

Baugenerbe ......
BauhauptgsHsrbe

Handsl u. VErkEhr
Handel .

GroßhsndEl , HandelsvgrmittlunS . . , . , . . . . , .
Elnz€lhandel

Vsrk€hr, Nachrichtenübennittlung , . . . . . . . . . .
Elssnbahnsn
Schiffahrt,l,lasserstraßsn,Häfen ..........
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkshr

58 Dienstleistungsuntsrnshmen ......59 KreditinstitutsrVerslcherungsuntErnehmen ..60 KrEditinstituts ......61 Versicherungsunternehnen62 hlohnungsvsrmistung 2) .63 Sonstigs Dienstleistungsunternehmen .......64 GastgeNsrbs,Hsine ....65 Bildg.,Hissensch.,Kultur usH.,VsrlagsgeH.

67 Ubrigs Disnstlsistungsunternshnen .......
68 Untsrnehmen zusammsn

69 Staat,priv.Haushaltorpriv.organisatlonsn o.E.70 Staat ..7l GsbistskörpErschaften72 Sozialversicherung ....73 Prlv.Haushalte.oriv.oroanlsationsn o.E. ...74 Private Hausn'alte (häustiche Disnste) ...75 Private 0rganisationsn ohn€ Erflerbszy{sck

53.53
27,45

sslöt ee.öä sa.äö 36.14

91. 14
7.05
5.51
1.55

82.92
8,22

253.88

73.32
11 .67
11.03
0.54

7t,74
7,79

13, 76
11.9q
11.70
0.24
7,42

7.42

262.A3
249.07
241.28

260,32

12,92
11.05
10.61
0.44
1 .87

7.41

29r.09
16.116
14.49
14.1,11
0.35
1.97

1.97

301. 15

15.66
73.77
13.45
0,32
1.89

1.89

6S. 15
7,858.80 6.50 6.58 7,541.62 1.35 7,21 r,57

8. 37
7,34
I .63

74,70 61 .30 sslss 74,67

250.09 249.07

15. 09
13.21

18
09
2A

12.95
0.26
1 .88 1. 75

1 .75

76 Alls Hirtsch8ftsbsrsiche 3)
77 dar. !
78

ohne
265
250
242

307.55
2Sl. 09
242,87

1 .88

267,20 273,24253.88 260,32244,77 251.35

3) Einschl. selbsterstElltEr Anlagen.
4) unternehmsn ohne KreditinstitutE und Verslchsrungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesamt Hlesbadsn
Fachserls 18, Reihe 1.3, 1996

-197-

I l Einschl. produzierenden Handnsrks.
2) Einschl. Nutzung durch Eigentiimer.

Bsrgbau
. I,lasssrvsrsorg.

ushl. .
Gasv€rsorgung ..
HassErvsrsorgung

Bergbau
Kohlsnbergbau ..
Ubriger Bsrgbau



3.2.7 Anlageinvestitionsn nach I'lirtschaftsbersichen
Neue Ausrilstungen

in Preisen von 1991

Mrd. Dtl

I,,lirtschaf tsgl iederung
Fruheres Bundesgebiet I tteue Länder und Berlin-ßt

lssl I reszl rsse I tssel rsst 1ss2l rsss I rsse

1 Land-u.Forsthirtschaft,Fischersi ...2 Landnirtschaft ...3 GgHerbl.Gärtn.u.Tierh.rForstx.,Fischerei ..
4 Produziersndes Geherbs

10. s3
10.20

0. 73

9.78
s.08
0.70

11 1 .69
13, 04
10,73
9.25
0.85
0.63
2.3r
7.42
0.89

89.80
9.78
1.91
3.64
0.91
3.84
0.24
0. s9
2.66
1.36
0.85
1. S0
t.27
7.20
2.74

74.27
0,20
0.79

10.28
1. 17
3.20
0, s7
0. 71
1.94
1.64
1.79
2,3?
0, 18
1,47
0.41
6.43
3.40
0.39

8.85
6.55
2.20

8.05
7,47
0.59

86.85
11.71
10.04
8.35
1. 15
0.53
1.67
0,99
0.58

56
2

56
50

7.80
7,23
0.57

0.69 0.59 0.29 0.23

5
6
7
8I

10
11
72

l3
14
15
fb
77
18
19
20
2t
22
23
2q
25
26
27
28
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
111

42
43
44
45

116
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
53
64
65
66
67

70
7t

Energi
Elek

s-u. l.,lasssrvsrsorgung, Bergbau . . . . . . .
tr. -, Gas-, FernHärme-u. Hasserversorg.
ektrizitäts-u. Fernnärrneversorg. usn.

116.83
11, 09
9,27
7,92
0.87
0.48
7.42
7.12
0.70

85. 60
6. 65
5. 10
1 .55

78.95
2.76

10.68
70.42
55.69

85.99
15.69

20,10
3.55
2.S6

22,78
6.17
5.82

22,58
5. 07
4.39

22.34
5.50
4,75

0.75

EI
74,02
1r. 09
1.33
1 .60
1.67
0.8q
0.83

0.35

14.63 14.70 14.13 13.S1

2,52 2.Al 2.75 2.70

Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elsktrotechnik,Rep;v.Haushaltsgsräten ...
Fs lnmechan ik , optik, H. v. UhrEn
H.v.Eisen-,Blech-u.MEtalInarsn ..........
H. v. l,lus ik instr,, Spielr{., Fül lhaltsrn usH.
HolzbEarbeituno ....,.

VsrsichErungsunternehmen
hlohnungsvermistung 2) ..
Sonstios DienstleistungsuntgrnBhmsn .......

6astgeKErbe,HeinE ....
Blldg.,r,lissensch.,Kultur usH.,VerlagsgeH.
Gesundheits-u. Veterinärnesen
Ubrige Dienstleistungsuntsrnshmen .......

Verarbeitendes Gsv{erbs 1) .....
Chen. Ind.,H. u, V.v. Spalt-u, Brutstoffen . . .
MineralöIverarbeitung
H.v. Kunststoffr{aren . .
Gummiverarbsitung ...,
GeH.u.Verarbeitung v. Steinsn u.Erden ....
Fslnkeramik
H. u.Verarbeitung v.Glas
ElsEnschaffEnde IndustriE
NE-MstaIIerzeug.,NE-MgtallhalbzeugHerks .
Gießsrei
ZieherEisn, KaltHalzH.,Stahlvsrform. usN.
StahI-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
HEschinEnbau ..,..
H,v. Buromaschinen,
Straßenfahrzsugbau
Schlffbau

97.A7
10.48
2.14
4.00
7.02
3,47
0,32
7.24
2,74
1.26
0.94
2.t0
1.33
8.38
2.57

17. 13
0.22
0.80

10.55
1,27
3.52
0,51
0.78
7.70
1.82
1 .85
2.64
0.19
1.89
0.114
6.70
3.48
0.39

50.18
23.97
11.57
72,40
26.21
2.94
2.28

72.44
8.55

77.98
7,64co,
L.62

70.44
2.0s
9.53
9.65

49. 17

11.81
28.87
3. 33

67,28
7.56
1 ,33
2.70
0.73
3.26
0.18
0.76
1.67
L,2t
0.57
1.35
1. 01

62,87
7.00
1.04
2.77
0.68
3.37
0.15
0.75
1 .64
1.01
0.60
1.35
0.92
s.44
0.55

10.21
0. 13
0.58

0.62
1 .41
0. 76
7.28
1.89
0, 17
0. s8
0.31
5.00
2. 1S
0.36

7.43
5.48
1 .95

4.97
0.71

10.38
0. 14
0,58
7.8§l
0.87
2,48
0,38
0.55
1.48
1. 17
1 .38
?,74
0.15
1. 03
0.30
5.43
2. 55
0, 37

7.86
5.90
1.96

115.78
21 .61
8.38

13.23
25,t7
3,t7
2,54

11. 70
6,72

63,77
7,27
5.88
1 .33

7.37
0.80
2.27

7. 33
5. 89
2.04

50,89
22,02
70.2!

0.35

20s.45
199.20
191. S7

9. Sl
2,83

7, 08

Großhandel, Handg lsvermi
Einzslhandsl

V€rkehr, Nachrlchtsnüberml
EisenbahnEn
Schiffahrt,t.lasserstraßen,Häfen .......,..
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkshr

Dlenstleis tungsunternshmen
KreditinstituterVersichsrungsuntsrnehmen ..Kreditinstitute ......

2.04
13.12
10.34

41.54
20.80

8. 41
12.39
20.74
3.68
2.21
8.39
6.116

56.64
2.59
8. 05
8. 09

38. 01

199, 20

10,25
8. 70
8. 52
0.18
1 ,55

1.55

249,63

72.20
10. 41
10. 17
0.24
1,79

5,51t
0. 41
0. {1

5. 13

18.95
a:??

15,40

7.91
0.56
0.52
0.04

13.35
3.48

77.
3.

58
36

s.87 74,22

41.416

4.26

5
0
0
0

63.87
7.23
6.06
1. t7

4

:::
4.94
0.68
0.68

4.26

;;
64
62
02

7S 357

68 Untsrnehmen zusarmsn 264.31

69 Staat, 'iv.Haushalte,priv. organisationsn o.E 11 .811
10. 06
9.81

72 0.25
1.7873 Priv. Haushalte, priv;

Private Haushalte74
75 PrivatB organisationen ohnE Ervierbszeieck 1 .78

76 Alls Hirtschaftsbereiche 3) .
77 da'",z Unternehmen ohne
78 Produktionsunternehmsn

6.98
7.09

33.SSr

204.ß
11. 19
9.54
s.36
0.18
1.65

3.71 4.083.64 3.97
0.07
0.11

0.11
0. 18

36.84

3.42

40.66
36.84
35,43

:::
49.87

3.51
3,24
3. 18
0.05
0,27

0.27
53.38
49.87
49.31

:::
45.63

3. S0
3.67
3.53
0.08
0.23
0.231.79

281.83

1.65

215.65

0.11 0. 18

278.15
264.31
257.66

204.46
197.25

249.63
2U,05

45,72 49.5341.416 45.63s0,74 44.99

3) Einschl. sslbsterstellter Anlagen.
4) unternehman ohne Kreditinstitute und Vsrsicherungsunt€r-

nshmsn.

Statlstischgs Bundssamt t,liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1998

1) Einschl. oroduzierenden Handv{erks.
2) Einschl. Nutzung durch EigsntümEr.

ietung
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3.2.7 Anlagglnvestitionsn nach I'lirtschEftsb€rsich€n
Neus Bauten

in Preissn von 1991

Mrd. Dl,l

Hirtschaf tsgl tederung lssllrsszlrssslrssslrssslrsse

I t.and-u.ForstHirtschaft,Fischsrsi ..2 Landflirtschaft ,..3 Gehlerbl.Gärtn.u.Tisrh.,Forstr{.,Fischerei ..
2.74

15.52

o,u

21.30

1.65

2.88

0.3s

24.2A

2,07

27.04

6.59

3ß. 12
143.26
307.t2

2.74

0.30

22.43

2,78

25. 11

2.65

0.18

19.04

3.03

38,77
14.53

24,24

257.16
8.59
4,74
3.81

6.56

2.93

0.15

18, 88

2.92

35.73
15,82

20.91

266.05
7.34
5,47
1.87

2.86

39.57
Is.07
18.94

0. 13

18.08

2,42

14.22

6.68
4.96
1.72

196.16

6. 12

s
5
6
7I
s

10
1l
72

13
14
15
16
77
18
1S
20
27
22
23
24
25
zö
27
28
29
30
31
32
JJ
34
35
5b
37
38
39
40
4t
42
43
44
45

Produzierendes Gswerbe ...
inäisiä:u.HäsiärüÄrioiöuiö;ü;öüäü' : : : : : : :

El sktr. -, Gas-, Fernnärms-u. HassBn,ersorg.
Elektrizitäts-u. Fernxärnevsrsorg. usr{.
Gasversorgung

38.99
16.04

40.00
18.20
18.05

41.41
19.34
19.16

45.03
1S.82
1S.52

45.68
19.33
18. 34

Be

Verarbe
Chem. H. u.
Minera
H,v. Kunstst0ffHarsn

t-u.

v. Haushal

Guilniverarbeitung .......
G;il;ü.üö;äiüitufie'ü. §iäiiäÄ'ü:i;iäÄ' : : :
Feinkeramik .....;..
H. u.Vsrarbsitung v.Glas
Eisenschaff€nde Industrie
NE-l,,letal I srzeug., NE-Metal lhalbzeugnerke .
Gisßerei
Zishereien,KaltHaIzH.,StahlvErfom. usr{.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzsugbau
Maschinenbau
H,v.Buromaschinen,ADv-Geräten u.-Einr
Straßenfahrzeugbau,REp.v.KFZ.uslr. ...
Schiffbau
Luft-u.RaumfahrzougbEu ....,
Elektrotschnlk, Rep;
Feinmschanik, optik ,
H, v. Els€n-, B lech-u.
H. v. l'4us ik ins tr., Spielr{., FtlI lhsl tern us,{.
HolzbearbsitunS ....,.
Holzverarbsitung .......
Zsl lstoff-, Holzschl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. PappeverarbEitung
Drucksrsi, VerviElf ältigung
LsdergsHerbe
Textilgsnsrbs
BskleidungsgEHgrbe ...
Ernährungsgsy{srbe (oh.GEtränkeherst. ) ...
Ggtränkeherstellung . .
Tabakverarbeitung ....

ll5 BaugenErbs ..... .q7 BauhauptgeHsrbE118 Ausbaugenerbe .

41 .5s
16.52

*:i:
:::

200. 39
7.87
3,21
4.56

153. 41
39.11

50
51
52
53
54
55
55
57

58
59
60
61
62
63
54
65
66
67

113.87
16.83

39. 01
13.90ittlung .

VerkehrrNachrichtenübsrmittlung ...........
Eisenbahnsn
Schlffahrt,l.{asssrstraßenrHäfen ..........
DEutschs Bundespost
UbrigEr Verkehr

Dienstleistungsunternshmen
Kreditinstituts,VersicherungsuntErnshmsn .Kreditinstitute ......

2t7.5t
8,82
4.54
4.24

229.t8
8,25
s,7t
3.54Vers lcherungsunternehmEn

hlohnungsvermiBtung 2),
Sonstrge oienstleistungsuntsrnshmsn .......

GastgevisrbsrHeime ....
Bi ldg., l.lissensch., Kultur usr{., VErlagsger{.

Ubrige Dlsnstlsistungsuntarnehmen .......

166.6S 77t.23 189,83 195.58u.00 49.70 58,74 63.13

309.94 315.02 339.99 344.77

73. 18 71.97 73.2t 69.66 65.8066.59 65.44 56.65 63.09 59.68
65.05 63.74 64.911 60.66 57.311.54 1.70 L.77 2,43 2.3?6.59 6.53 6.56 6.s7 B.r2

68 l,.lntsrnshnEn zusannsn

69 Staat,priv.Haushalte,priv. organisationsn o.E.70 Staat ..71 Gebietskörpsrschaften72 Sozialversichsrung,..73 Priv.Haushalte.oriv.omanisationen o.E, ...?4 Privätg HaushäIte (häusllche Dienste) ...75 Privats organisationen ohns ErflErbsze{sck

76 Alle l..lirtschsftsbsreiche 3)
77 dat,.
7A

2A3,67

65.57
53. 43
58.10

1 .33
5.111

6.14

345.24
130,26
275,40

slsz
414,37 qot,32

139.36
328,84

335.52

387
11t4
307

20
16
40

413
r50
331

53

99
79
77

14S. 13
337.37

3) Einschl. s8lbstErstEllter Anlagsn.
4) Untsrnghmen ohne Kreditinstitute und Verslchsrungsuntsr-

nshmsn.

statistischEs Bundesamt HlesbadEn
Fachserie 18, REihs 1.3, 1995

1) Einschl. oroduzierendEn HandHErks.
2) Einschl. Nutzung durch Eigsntlimsr.
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3.2.7 Anlageinvestitionsn nach I'lirtschaftsbsreichen
Neus Bauten

in Preisen von 1991

Hrd, Dl',!

l,lirtschaf tsgl iederung
FrLlheres Bundesgebiet I Neue Länder und BErlin-Ost

1991 | 1SSZ 1ss3 i rsssl rssr I rsszl rsss I tsss

1 Land-u. Forstriirtschaf t,Fischersi .2 Landv{irtschaft ...3 GeHsrbI.Gärtn. u. Tierh. ,Forstr{. ,Fischsrei .

Vsrarbsitsndes Ger{erbe 1) .....
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spalt-u. Brutstoffsn
Mineralölvsrarbei tung
H.v. KunststoffFraren . .
GurmiverErbeitung ....
Ger{.u.Vsrarbeitung v. Steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H.u.Verarbeitung v.Glas .
Eis€nschaf f snds Industris
NE-MetaI lerzeug., NE-Meta I Ih.albzeugr{erke
Gießsrei
Ziehersien,KaltHalzH.,Stahlverform. usyi.
Stahl-u. Lsichtmetal I-, Schienenf shrzeugbau
Maschinenbau
H.v.8üromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr.,.
Straßsnfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usr{. ..,..,.
Schiffbau
Luft-u. Raumfahrzeugbau . .

Tabakvsrarbsitung .,..

49 Hand8l u. Verkahr
Handel ..

Großhandsl lung

2.72
2.00
0.12

28.54
13. 08
12.90
7.43
s.43
1.98
0.18
0. 16
0,02

2,32
2,ta
0. 14

31. 18
12.99
12,76Lt2
2.77
1.93
0. 23
0,20
0. 03

2.20
2.06
0.14

30.52
11 .67
11. 46
7.65
2.12
1 .69
0,2L
0.18
0.03

13.70
1 .65
0.34
0. 54
0.09
0.71
0. 04
0.14
0.29
0.27
0.09
0.28
0,25
1. r8
0. 07
1.43
0.10

24.71
11 .96
4.38
7.58

16.15
4,26
0.05
7,07
s,77

2.02
1 .90
0,12

0.54 0.56 0.62 0.63

4 Produzierendes Gswerbe5 Ensrgis-u.l.,lasserversorgung,Bsrgbeu
Q Elektr. -, Gas-, Fernnärme-u. Hasserversorg.7 Elektrizitäts-u.Fernnärneversorg.usx..8 Gasversorgung .I t,lasservsrsorgung10 Bergbau11 Kohlsnbergbau12 übriger Bsrgbau

24,29
11 .70
11 .62
6.93
2.62
2.07
0. 08
0.08
0,02

10.54
1.48
0.32
0.39
0.06
0.68
0.04
0.13
0.33
0.10
0.07
0.17
0,27
0.84
0.02
1.27
0.14
0.15
0,82
0.72
0.39
0. 05
0. 15
0. q6
0,72
0. 1s
0.24
0.05
0.14
0.08

5.68
3. 51

44,75
43. 51
s2.15

303.U
101 .62
246.33

4,47
s.37
4.16

14.50
6.3q
6.18

16.55
6.711
6.62

t2
64
54

7
7
7

13
14
15
16
17
18
19
20
2t
22
23
2S
25
zö
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
ss
45

46
s7
48

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
6t
62
63
64
65
65
67

ü,as
1.S9
0.28
0. 61
0.14
0.58
0. 07
0. 19
0.36
0. 18
0.11
0.38
0. 2s
2.57
0,28
2. 39
0. 07
0,28
1.79
0.36

0.13
0.48
0.35
0.3s
0,36

1.01
0.65
0.38

31 .55
1 4.95

0.64
0.13

0.05
0,33
0,72
1.40
0.66

15. 94
2.L2
0. 34
0.63
0.11
0. 65
0. 06
0,77
0.26
0,25
0,27
0.34
0.31
1,94
0.13
1.87
0. 08
0,29
1.75
0,27
0.78
0.11
0.11
0.56
0.25
0.37
0. qq
0.04
0.30
0.10
7,24
0.81
0.05

1,25
0.86
0. 39

37.77
15.25

6. 63
8.62

16.52
4.09
0. 05
8.15
4.23

190. 0 1
4.42
4. l8
4.24

145.78
35,8t
1.04
4.35q.43

25. Sg

255.24

55.30
49.66
48.36

1 .30
5.64
5.64

310.58

16.60
3.88

0.06

0.30
1.31
0. 18
0.53
0. 06
0.16
0,44
0,25
0,40
0,38
0.04
0.22
0.10
1 .30
0.57
0.05

1.76
1.34
0.42

s.ql
299,47

1. 04
0. 41
0.03

t2
2

t.o2

10.90
I .94

1.95
1. 44
0,51

26.15
12,52
4,84
7.68

13. 63
4.40
0. 0q

40,32
0.40
0. 31
0.09

26,4L
,r: 

?]

27,50
0. 40
0.35
0. 011

20.91
t: 

]?
153. 05

40,82
r.35
4.80

188.86
7.85
4.40
3.45

144,82
36. 19

1.39
4.26
4,57

26.07

85.32

24.56
23.L4
22.79
0.35
7.32

7.32

109.78
418.54
85. 07

68.39
20.t3
19. 07
18.73
0.34
1.06

1.06

:::
511.66

17.88
16. S3
16.69
0,24
0. s5

0, 95

72.54
33.75
55.28

10.71
0.11
0,7q

247.63

51 ,84
46.37
45.01

1.36
5,47

0.64 0.82

10. 00
1 .57

72

8.43 10

0.7s

8.95 10.61

54.96
0.25
0,24
0.01

36.78
t7.92

10
58

52

Sch if f ahrt, tlasserstraßen, Häf sn
oeutsche Bundespost
Ubrigsr Vsrkehr

7. 09
7.86

0.05
8,62
4.05

Disnstlsistungsunternehmen ......
Krsdit ins titute, Vsrs icherungsunKreditinstitute . ,..., ,......

181.04
7,58
2. S8

202.2r
8. 34
4.54
3. 80

19.35
0.29
0.23
0.05

15.53
3.53

Vers ichsrungsuntsrnshnen
l,lohnungsvsrmietung 2) .
Sonstlge Dienstleistungsuntgrnehmsn .......

GastgoNerbsrHsins ....
Blldg.,Hisssnsch., Kultur usH.,V8rlagsgeH.
Gssundheits-u. Vetsrinän{esen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen .......

137.88
35.58
0.9s

4,60

4.64
4.70

25.25

54.01
48,61
47.39

1,22
5.40

sleo
299.32

68 Untern8hnen zusarmen 245,31

4,
29.

97
70

25q.67 38.38

11 .56
70,42

1.36
5.24
s,zq

69 Staat, priv. Haushalts, priv, organisationen o. E.70 Staat ...77 Gebietskörperschaften72 SozialvsrsichErung ...73 Priv.Haushalte,priv.0rqanisEtionen o.E.,,.74 Prlvotg ttausÄ'altg (häusliche Diensts) ...75 Private organisationen ohne ErHerbszr{eck

76 Alle l,,lirtschaftsbsrelche 3)
77 dat., Unternehnen ohne Nohnungsvermietung7A Produktionsunternshmen 4) . ..,......

49,92
22,43
38.07

88.52
41 .98
67,99

107,43 10S.50 102.81237.73 2116.86 239.78

3) Einschl. sslbstsrstellter AnlagEn.
4) Untsrnehmen ohne Kreditinstitute und Versichsrungsunter-

neh,nen.

Statistlsches Bundesamt Wissbaden
FachssriE 18, Rsihe 1.3, 1996

1) Elnschl. produzierendsn Handvisrks.2) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
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3. 46 7.34

0.16 0.12 0.100.27

8.7S 8.40

v, Haushal
,H.V.

tern usH,

(oh.Getränkeherst. ) ...

1 .08
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3.2.8 Anlageinvsstitionsn nach GUtergruppen

Hrd. DM

Gsgsnstand dsr NachHelsung I rssr I rssz I rssg I rssq I rsss I rsss

in JeHeiligen Preisen

1 Ausrtistungs invsstitlonsn

Neus Ausrustungsn .

Mstal IErzeugnisse
Maschinsn ....... 9.82

84.50

34,24

8,49
86. 00

33.50

270. 95

7.88
47,97

33,21

273,97

a.?4
s0.75

37.62

20.55

2

20.66
50.32
13,011

18.79
58.12
12,03

17. 31
52.22
12. 05

23.55

16. 73
50. 41
72.42

s.10
77.33

41.18

8.04
79.96

38.39

18.40

1S,75
53. 71
12,s4

22.33

18. 35
52.58
11.60

16.63
117.91
7r.72

s.39 9.86108,19 105.21

306. 77

316.81

37.24

19.36

22,70

18. 35
65.05
16.84

-10.04

349,25

316.81

s.3s
108.19

37.24

19.36

301 .79

313.68

34. S3

20.37

25.38

251.48

-n.q9

42S.53

265.18

8.39
85.69

33. 28

1S. 65

254.72

19. 4S

2t.70

-12.83

1168.05

18.61

23.37

-11.87

4t3.20

564,15

262.33

275.66

19.35

20,47

-13.33

1179.65

-12.20

414,37

267. S1

242.62

18.s9

22,66

r5,82
2.53

-t4,71

{62,39

273.24

17.88

24.64

-73,27

401.32

7

I

3
4
5

6

s
10
11

72

B[.lromaschinEn, Datsnvsrarbeitungs-
geräte und -äinrichtungen

GEräte d8r ElsktrizitätSErzeugung und
-vgrtsilung u.ä. ...

Nschrichtsntechnik, Rundfunk- und
Fsrnsehgeräte sowls elektronische
Bauelemsnte

Medizin-, msß-, stsuerungs-, regslungs-
tschn. u. optische Erzsugnisse; Uhren ..

KraftHagen und Kraftr{agentsils ..
t8,72
65.81
13.54

16.57 18.15 16.812,52 2.7r 2.A0
16.35
2.55

16.64
2,SA

13 Käufs abztiglich Vsrkäufe von gebrauchten
Ausrustungen (einschl. Anlag€schrott) ....

14 Eauinvestitionen (= nsue Bautgn)

15 Leistungen des BauhauptgEr'€rbes .16 Sonstigs Bauleistungen

17 AnlagsinvBstitionen

-11,8§t

407,57

307.55

9.57
101. 86

35.85

13.92

153.71 180.31 190.52 209.27 206.97 188.74195.53 227,2A 239.01 258,78 272.68 273.65

656. 01 70s.35 591 01 726.17 7{1 . S8 730.30

in Prsissn von 1991

305.77 296. 15 253.52 250. S8 255.00

267,20

259.9718 Ausrüstungsinvsstitionsn ..

1S

20
27
zz

23

24

25

26
27
2A

29

30

32
33

Leistungen des Bauhauptger{erbEs .
Sonstige Bauleistungen

Metal lerzsugnissg
Maschinen .......

Sonsti§e Maschinen und Geräte

Käufe sbztlglich Verkäufe von gebrauchtsn
Ausrustungen (einschl. Anlagaschrott) ....

?62,83

7.60
82.89

36.05

31 Eauinvestitlonen (= neue Bauten) 349.24

153.71
195.53

34 Anlageinvsstitionen 655.01

22.70 25.35 25. 16

18.95 18.36 16.0585.05 63.10 46.69
16.84 13.28

77,57
2.68

-11. 40

383.12

12.08

16.57
2.52

-10,0{ -11.66

387. 99

173.05
274.94

479.27 541.51

15. 04
2.51

15.59
2.46

15. 81
2.34

tBt.2s
233.13

186.26
226.54

169.52
213.60

74,27
2.52

167. 71
233.61

669.37 661 .2S

statistischEs Bundsssmt l,liesbadBn
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1996
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, Sport-

Maschinen und Geräte

und

KraftHagen

iiiili;üäÄiä,'ip";i:'
und sonstige
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3.2.9 Vorratsbsstände und Vorratsveränderung

Mrd. Dt'4

Gsgenstand dEr NachhEisung I rsst I tssz I rsss rsgalrsgslrsss

Vorratsbeständ€ am JEhresends

BuchHsrte

1 AtlE t.lirtschaftsbereiche ..
2 Land- und ForstHirtschaft 1)

3 VerarbeltBndes GEt{erbe

{ Handsl

5 Ubrigs Bsreichs 2\ ...,,

In Prsisen von 1991

6 AIIg Hirtschaftsbereiche ...
7 Land- und Forstv{lrtschaft ...
I Sonstigs Bsrsichs

In JeliEiltgen Prsisen 3)

AlIe HirtschaftsbersichE
Produkt lonsuntsrnEfursn

LEnd- und ForstHirtschaft . . ...........
dar. ! Nutzvi€h 4) .....
vsrarbeitEndes Gerisrbe

Handel .

Ubrlge Produktionsuntsrn€hmEn 5) ......
KrEditinstitutE
St8at (GEbletskörperschsftsn) ....

nachrichtlich:
18 verändBrung der BuchwErte

19 Schslngs}linne

In Prelssn von l9gl

20 Alle HirtschaftsbErsichs
2l Land- und Forstvilrtschaft .......
22 dar.: Nutzvieh 4) .......
23 Sonstlgs Bsr€ichE

559.52

27.60

321 .89

177,34

32.69

561 .83

30.10

531.73

12.81

12.80

-2.80
-1 .30

4.74

s.29

1 .57

0. 01

25.87

12.85

12.81

-2.80
-1 .30

15.61

55St.12

26.60

320.62

t77.13

34,77

552.39

29.80

532.59

-L,72
-1 .62

-1.00
-0.50
-1.96
-0. st 1

2.25

-0. 10

-0.40
t.32

0.56

-0.30
-0.20
0.86

548.92

26.10

300. s4

188. 17

33.71

558. 59

29,20

529.39

-9.27

-s.15
-0.50
-0.20

-77.75
10.06

-0.96
-0. 06

-10.20

-0.99

549. S1

2s.30

301. S0

1S1 .79

30.92

577.95

2A,40

549. 55

16.40

16.1ß

-0.80
-0.10
5.75

72,72

-r.24
-0.03

0.99

-15.41

13.36

-0.80
0.10

20. 15

571.34

25,20

319.92

195. 18

30.04

605.87

28,70

577.77

24,?5

24.67

-0.10
-0. l0
14.90

9. S3

-0.06
0.08

27.43

-3.32

27.92

-0.30
0. r0

24.22

20. 1l

Vorratsveränderung

s

10

11

t2
13

14

15

16

t7

-3.80
-0.50
-0.10
-3.20

26.25

Statlstlsches Bundesamt Hlssbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996

l) BEstände bewErtet mit Prsis€n zum Jahr€sende.
2) EnBrslg- und l,{assgrvgrsorgung, Bergbau, Baugsr{erbs, vgrkshr,

NachiichtEnubermittlung, 0ieistlei§tungsunternehm€n, staat,
3) Mengennässlge VEränderüngen beviErtst mit JEhresdurch-

schnittsprolssn.

4) Zucht-. Zuo- und REittlsre soviie Mllchvish.
5i Energtä- uid !.lassewersorgung, Bergbau' Baug€nerba,

Verkähr, NachrichtenübErmittlung, sonstigB Disnst-
lslstungsuntsrnEhmsn.
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Deutschland

3.2.10 Ausfuhr und Einfuhr von l'laren und Dienstlsistungen, Außenbeitrag und Finanzierungssaldo

Mrd. DN'l

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rsss I rssa I tsss I tsse

2

3
4
5

Ausfuhr

Ausfuhr von l,laren und Dienstlslstungen
(ohns ErHerbs- und vemögenssinkomen) .
l,{aren ..
Disnstleistungen .....
dar.: Prlvater Verbrauch von Geblets-
frsnden im Inland

En{erbs- und Verfltigensginkonmen von der
übrigsn,{elt ...
Einkorffien aus unselbständioer Arbeit ..
Einkoßmen aus LJnternehmertätigkeit
und Vsrmögen

an Untsrnshmen
an den Staat
an privats Haushalts

mit
1)

14 - Einfuhr

in JeHsiliggn Preisen

34,77

127,30

857.14
7,415.18
110.96

32.11

880.82

756.96
662.15

94,8 1

824.56

697.57
602.30

35.27

859.60

732.30
636.95
95.35

84S. 01

727.72
630.55
96.57

36.87

127,87
113.8{

0.23
13.74
98. 0S

129.05
115.00

0.29
13.76
98.60

s5

03

03
07
04
00

0.79
51.81

-61. 02
-24,50

51
40
9t
40

-16.
48.

-64.
-14.

-5.45
-11.15

40.73
-51.88

4,70

27
EO

86
50

953.40 991.25

818.01
715. 03
102. 98

31.081

135.3S
6. 31t

134.11
6.24

30.115

s42.66

6

7
8

I
10
11
r2
13

121.89
8,77

1 13. t2
s6.89

0. 30
15.93
95.54

17. 58

422.74

729.39
600.96
v4.43
60.43

93.39
4. S8
4.95
0.03

88.41
74.75

10.53

26.23

-2,27
29.59

-31. 86
28. 50

20.88
80.51

-33. 40

733.20
5S3.67
139.53

65.28

108.30
6.45
6. r11
0.04

31 .8S

126.93
7.67

23.74

801.68

704,'17

10.46

22,84

805.85

688.65
59S.93

88.72

29,32

7t7,20
812.30

68.38

1 12.50

30. 116

123. 85
7. 03

27.45

867.79

735,93
580, 71
L55,22

2,03
4,87

-50.90
13.03

-61.29
-2,64

a54.72

742.40
558.18
86.62

27.38

111. S2

872.99

-11. 17
49,59

-60. 76
-7. 10

790.87
525. S3
15{.94
73.77

16. 41

10.74

23,70
82.81

-s8.37

1.27
6.53

-53.73
70,74

-59. 1 I
-5.36

26.98

119.92

93S. 39

t34.32

-30.91

814.11
641.11
173. 00

74,52

162.11
8.34
8,30
0.04

753.77
131. 12
22.65

t3t.82

25,47
81.26

-110.78

2,79
14.61

-52.58
15.03

-55,79
-11.82

97.116

27.66

rfl.27
965.111

823.64
665.16
158.118

71. 43

t41,77

-23.7t

8. 39

118.91
104.11

0,23
74,57
97.89

21.02

841 .50

116.83
703,47

0. 3q
73.02
89.38

119.32
107.10

0,24
11.98
s5.55

29.74

976.22

101.85
44.25
17.60
88,33

13.52

18.10

15

19

20
27
22
23

24
25
zö
27

2A
29

30
31
32

16
t7
18

50
51
52

33+34-
35=
36+37-
38=
39
40
47

0.86
6. S3

l,,,laren . .
Disnstlsistungsn .,...
dar. s Privater Verbrauch von Inländern
in der Ubrigen l.lslt ...

Erv{grbs- und Veriltigenseinkomßn an dis
i]brige t,lelt
Einkormen aus unselbständiger Arbert .

von Unternshrnen ......
vom Staat

74.09

131.86
6.78
6.75
0. 04

125. 08
95.46
29,62

108, 92

16.16

13. 03

21.03
81.44

-60.41
-8.00
21.61
82. S0

-ß.26

789.
697.
91.

724,84
633. 05

91 .83

32.75

tzt,47
847.53

727,12
630.55

96.57

805.67
6119.3€
156.31

74.23

753.97
606.59
1 47.38

73. 31

11S.02

-t8.27

679.79
533.94
145.85

68.2St

121 .89
6,66
6,62
0.04

Lt5.23
88. S7
26.26

Einkormen aus Unternehmertät igkeit

151 .73
7.89
7.85
0. 04

143,90
121. 10
22,80

127.49

15

15

43.
105.
-82.
-28.

111
l0
s6
{0

und Vsrnögen .,...
von [Jntsrnehmsn
vom Staat

Zinsen, Nsttopachtsn u.ä.
Ausschaittungen dsr Unternehmen mit
eigener Reöhtspersönljchkeit 1) ....

13.67
77,88

= Außenbeitrao- *'§iä'ää;'üil:ü:' öiä*iiäilffiffi;;äüä
(ohne ErF{erbs- und Venrüjgsnssinkormen) .
Saldo der l.larsnumsätzg
Saldo der Dienstleistungsu[sätzs ..... .

Einkor.msn aus der übrigen tlelt (Saldo) 2)

-0. s0
43,28

-44.18
1S1.00

77,78
58.36

-50.58
5.10

20.13
77.99

-311.98

7,29
4.53

-34,24
22,84

-57.86
-3.30

27.
83.

-61.
-16.

Laufende Übertregungen von dsr tibrigen Helt
Laufsnde libertragungen an diE Ubrige Helt .

Saldo dEr laufenden Einnahmen und Ausgaben

Vsrnügsnsübsrtragungsn von der librigen Helt
Vernüosnsubertragungen an dis UbrigE t,lelt ,

Finanzisrungssaldo ...
AußEnbeitrag
Saldo der laufsnden l]bertragungen .......
Saldo der Verr*jgsnsilbertragungsn

42 Ausfuhr

43 Ausfuhr von I'lsren und Dienstlsistungen
(ohnE Eilsrbs- und Verrijgsnseinkoilnen) .

frBntdsn im Inland
Enrerbs- und VermögenssinkommEn von der
Ubrigen t.lslt . ..

21.46
73.86

-34.30
7.20
11.39

-39.47
26.23

-59.63
-6.07

in Preisen von 1991

849.01 846.35

36.87

121.89

822,?8

60.43

93.39

26.23

64.00

103.47

-1. 18

-19.18
24.51

-{3.53
18.00

-37.49
18.10

-52.40
-3,13

90€t.08 941 .70

l6
76
40

2) Aus der übrigsn t{elt Empfangene abzuglich En die tlbrige
t{e lt geleistete Erwerbs- und Verrnögenseinkonmsn.

a24.43
728.9744

45
46

s7

49

,q8 - Einfuhr
Einfuhr von l{aren und Dlsnstlelstungsn

(ohns Emerbs- und vernügenselnkonnsn) .
l.larsn ..
Dienstleistunoen .....
dar.: Privatei Verbrauch von Inländernln dsr Ubrigsn tlelt .....

Err{erb- und varmögsnssinkormen an die
tibrige Hslt

744.06
608.64
135.42

729.3S
600.95
728,43

-2.
23.

-31.
28.

699.80
559.20
140.60

53

54 = Außenbsitrag ,...55 §aldo der'l.laren-u. DiEnstleistungsunsätzE
(ohns Erherbs- und Vernügenseinkornsn) .

55 Saldo der ;',larsnuhsätze57 Saldo dEr olenstlEistungsumsätze ......58 Einkonmen aus der übrigen tlElt (Saldo) 2)

1) Elnschl. Entnahmen aus Untsrnshmsn ohne eigEns Rschts-
persönl ichksit.

Angabsn Ubsr die Aus- und Einfuhr in dsr GliEderung nach
Ländergruppen siehe Tabelle 3.2. 13 Statistisches Bundesant l..llesbadon

Fachseris 18, Reihe 1.3, 19gG
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3.2,11 Ausfuhr und Einfuhr von l.laren und Dienstleistungen nach GÜtergruppen

Ausfuhr

in JeHeiligen Preisen

MTd. DM

Friiheres Bundesgebiet I Deutschl and
Gütergruppe

legslrssoltsstltssz lse3lrssolrsss

5 Koh]e, Erzeugnisse des Kohlenbsrgbaus .......
7 Bergbauerzeugnisss (ohne Kohle,Erdöl,Erdgas)
8 Erdöt, Erdgas .g Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe .

10 Mineralölerzeugnlsse

1.09
1.57
0. 07

86.91
4.54

3 Elektrizität, Dampf, HaflMasser
4 Gas ..
5 l.lasser

t...r..ttel (ohne GetränkE)

17 NE-l.letalle, NE-Metallhalbzeug ....
18 6ießsreisrzeugnlsse
19 Erzeugnisse dor Ziehereien,Kaltt.{alzt4srke usr{.
20 Stahl:u. Leichtmetallbauerz.,Schienenfahrzeuge

21 Maschinsnbauerzeugnisse
22 Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen .
23 Straßenfahrzeuge .,
24 tlasserfahrzeuge,..
25 Luft- u. Raunfahrzeuge .....
26 Elektrotechnische Erzeugnisse,..
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise' Uhren

1l Kunststofferzeugnissg
12 Gunmierzeuonisse ..
13 Steine u. Erden, Baustoffe usn. ...
14 Feinkeramische Erzeugnisse '. . ...
15 Glas u. Glasv{aren

Bekleidung
Nahrungsmi
Getränke ,
TabakHaren

16 Eissn u. Stahl

28 EBIH.larsn .. .. ,.
29 Musikinstrun, , SpieIH. , Sportger. 

' 
Schmuck ust4.

30 HoIz

31 HolzHaren
32 Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe . . . ....
33 Paoisr- u, PaooeNaren
34 Er)eugnisse dbi Druckerei u. Vervielfäitigung
35 Leder, LederNaren, Schuhe .

36 Tsxtilien
37
38

5.09
1.31
o,92
0. 44
0,02

0. 64
7.25
0.04

84.82
5,25

6.43

76.10
13. 08
19,24
5. 09
2,07

6. 37.
7. 03
5. 94
2. 66
3.51

1.18
0. s0
0.2q
0.02

1 .85
7.72
0.27

85. 47
3, 79

1{.90
6. 00

24,64
14,42

1 ,39
8,57
5,11

5. 81
1.61
1. 14
0. q0
0, 03

0.73
1.11
6.34

9.22

6,45
1. 30
7.1?
0. 43
0.02

6. 44
1.56
0.75
0.88
0.02

0.54
t.52
0. 13

104. 31
4,73

0. 89

11,311
3. 03

17, 91
0.20\ 2.02

0.45
0.39
7.33

14.00

o_t,

777.70

135.39
31.09
9.22

953.40

716.55

123.86
30, {6
L55

880. 82

656, S5

126, 99
31 .89
4.73

824,55

81

7A

772.70

10s.49
57,83

8, 37

10

658. 16

86.86
34.55
8,?2

744.29

77.14
6. 03
E E1

2,12
4,26

20.17
11,18
2.63
8.72
7.46

s9.50
13,25

103,55c 1,
11.02

77.75
9. 39

26.28
1,61
1 .88

t,44

5.92
1. 10
0.31
0.02

23.60
13. 47
2,43
8. 36
5. 7S

18.70
7.43

30.28
4.30
4,15

5, S0
1. 43
0.86
o.47
o,02

0. 80
1.50
0. 23

9'1,22
5. 23

5. 59
2.02
s,25

17. 05
5.90
s. 61
2,L9
4,32

1 .73
1.10
0. 81

88. 65
5. 57

884.39

17.68
5. S4
5.44
1.93
4.52

701.27
13.95

1 16. 60
4.4S

11.54

104,51
14.05

172.77
4.27
8,22

trco
8.19
6.15
2.79
3. 39

26

9658104912

2,43
0, 00

1i.11

0
0
6

16,61
6.07
4,83
I .99
coo

5.28
6.22
5.80
2.58
3,23

0.70
1.56
0.07

86. 12
5.72

17.96
6,31
5.35
2,05
4,77

18. 30
10, s4
2.84
8. 70
7. 65

7,32
7,78
6.416

92,45
12.28

100.34
s,77

11. 04

76,72
13.3q
18.07
4.98
1 ,83

97.47
r2.07

1r2.72
4.81

72.35

76. 43
13. 65
79.27
5. 02
2,02

5. 93
6.87
5. SS
2,7-l
3,27

17.99
s,58

26,45
1.80
2,09

1. 10

1.34

10. 02
3.57

17.98
0,19

-0.72
0.63
1.05

15. 73
11,20

20.02
12.30
2.03
8. 70
7.59

87. 45
13.83
10.55
5,t7
2.35

1.02

77,72
1.16

17.35
0.18
2.62

18.99
6.91
5.79
1. S8
s,77

23.04
14.59
2.21
9. 98
6. 55

5.33
10.82

97,62
14.51
72.23
5. rb
2.52

96, 70
13.55

106.12
2,38
6, 92

772.67
16. 52

125. 00

71. 05
11. 45
17.90

4. S0
2,75

6. 19
8. 00
5. 09
2.76
3. 39

16.q2
12. 89
20,22
5,22
2,43

b. bJ
7,43
5. 98
3,52
3.46

5.98
11. 17
6. 79
2.79
3.34

3S
40

17.89
8.22

23,04
1 .53
1 .39

15.34
8.46

26,77
2. 09
1 .95

1.0s

1. 09

70,77
1. 01

17. 91
0,20
1.26

1 ,60

70,22
2.07

77.28
0. 19

-0.31

1.S7

70.32
?.55

13. 73
0.14
0.35

7.75
3.04
6.?2
o

16.37
8. 19

27.59
2.60
?,76

3q
s5
66

12.50

o_t,

78.77
a.25

28.37
2,47

0,72

72.71

41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä.
42 Ausbauleistunoen ..
43 Diensttstg.d.öroßhandels u.ä.,Rückge,{lnnung .
44 Dienstleistungen des Einzelhandels
45 Dienstleistungen der Eisenbahnen

46 DienstIstg.d. Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfen .
47 Di€nstleistg.d.Postdienstes u.Fernmelde!4esens
48 Oienstleistungen des sonstigen Verkehrs .....
49 Dienstleistungen der Kreditinstitute . , . .....
50 0ienstlsistg,d.Versicherungen(oh. Sozialvers. )

51 Disnst Is istg. d. Gebäude- u. l.lohnungsvermistung
52 Marktbest. Dienstleistg. d. GastgeHerbes, d. Heime
53 Dienstleistg. d. tlissensch. u. Kultur u. d. Verlage
54 Marktbest. Disnstl, d. Gssundh. - u. Veterinärlres.
55 Sonstige marktbestirmts Dienstleistungsn .. ,.
55 Dienstleistungen der Gebistskörperschaften ..
57 Dienstleistungen der Sozralverslcherung .....
58 Dienstleistg.d.priv.0rg. o.E.,häusl.Dienste .

59 Ausfuhr (Konzept der Input-0utput-Tabe1Ie) 1)

60 Err{erbs- u. VernögensBinkommen v.d. übr.r{elt
51 Priv. Vsrbrauch vön oebistsfremden im Inland
62 Umstellung suf den Generalhandsl

63 Ausfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung)

2.25
0.00

10. 43

95

7A

72,27

rlze
8,14
2.30

12.75
0.10
0, 30

1 .93
?.?5
6.48

0,51
0,97

0.94

682.23 689.80

121.89 727,3036.87 34.17
a.02

849, 01

6. q6

10,40

0.90

s. s2

12.93

0.86

8.33

85S, 60

1) Bsi der Addition von Ergebnissen können AbHeichungen
durch Rundungen entstehen.

Statistisches Bundesamt Niesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996
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1 Produkte dsr LandHirtschaft ...
2 Produkte der Forstv{irtschaft' Fischerei usH.



3,2.11 Ausfuhr und Einfuhr von l,laren und Dienstleistungen nach Gütergruppen

Einfuhr
in JeHeiligen Preisen

Mrd. DM

Gütergruppe
Fri.iheres Bundesgebiet I 0sutschland

lgsglrssolrssr leezlrssslrssolrsss

1 Produkte der
2 Produkte der
3 Elektrizität
4 Gas ,.......
5l.lasser ,,..,

Landr{irtschaft
FöüiHiilaCüäit; ii;;häiäi'ü;;:'
, Dampf , l,Janr{asser

27,75
3.43
1 .39

27.L5
3.53
1. 11

0. 00

25.79
3. 64
1.64

23.13
3.58

'-.0

zb
3
1

.59

.91
,29

3.81 31.33 1

1 .51
2.97

30.03
55,22
13.20

11.32
5.85
5.78
2.58
3.36

72,45
14.33
t.32
4.99
3.24

a.2a
10. 07
3. 03
1,04
9,24

13. 44
7,02
6.96
3.09
4,24

4.06
15.04
0.88
2,67

1 .95
2.63
6. 03

0. 00

1.70
3.66

29.68
63:zt
11 ,30

72,37
5.34
6.54
2,52
3,'17

s. 55
11.96
3. 40
1. 04
9. 73

27.79
1S, 52
34,20
3.35
0. 83

2.74

57
37
29

00

27.72 23

6
7
8I

10

Kohle, Erzeugnisse

Minera

, Erdgas )

u, Brutstoffe.

1.00
5,22

2?,55
54.43
14.54

t,73
4.10

31 .91
60.62
17.68isse

0.00

I .81
4.05

29,37
77,24
11.60

7.74
3. 84

29,84
60. 93
14.39

1.31
4.37

27.12
56.61
17. 65

11
72
13 USl.l.

8.57 10.
5. 35 5.5.14 4.
1,98
3.27

2,

62
58
9g
27

72,ß
6. 1S
5. 64
2,63
3.88

41. 01
23,79
64. 71

1. 45
11.41

63.61
11.06
13. 91
6.87
s.'t7

19, 32

2.q0

72,7A
6.80
6.63
2,89

40.82
24.59
65.47

1. 14
10.10

63. 69
11.55
75,62
6. 78
4.93

9. 37
12.56
3.59
7,42
s.91

30.97
19.10
35.59
3.50
0,4s

1.84

5.86

oles

65.
7,

2A
48

7q
15

16 Eisen u. Stahl
17 NE-MetalIe, NE-Metalrhaiüiäüö' ::::::: :::::: :.
18 Gießereierzeugnisse
19 Erzeugnisse der ZiehereienrKaltHalzHsrke usyi.
20 Stahl-u, Lsrchtmstallbauerz.,Schienenfahrzeugs

21 Maschinenbausrzeugnisse .
22 8üromaschinen, ADV-Geräte
23 Straßenfahrzeuge . ,. ,.. . ,
24 Hasserfahrzeuge .........
25 Luft- u. Raumfahrzsuge ..

28
29
30

77,52
22,27

0. 79

3.62

16.88
19, 03

1. 38
4.85
2,24

15. 32
17,55
1.59
5,81
3,343.87

15.94
77,47

1 ,65
5.74
3.57

5.16
4,60

15.64
0.70
1.04

3. S0

15. 43
17.13
1.79
5.94

2t,58
17.89
31 .69

0.69

2.52

6,54
0.57

12 1 ,89
68.29
8.61

olos
0.60

20.02
21. 18

1,74
7.33
3.69

tl, qo

0.44

5.54

707.§15

151 .79

4,75
1.75

u. -Einrichtungen
37,85
29.65
67.36
0.66
7,50

80. 06
12,30
15, 43
6,72
5,32

33.55
26.00
s8.56

0. s6
9.113

71,75
11.33
14.38
6,77
s.37

31.09
23.66
56. 1S

1. 16
10.37

61.03
10.50
13.17
6. 76
s,57

2S.96
19.58
37,77

0.91
9.16

s8.62
8.36

10.36
5. 28
4.15

28,48
19.67
36.11
3.t7
0.94

3.06

35.30
20.42
47,34
1.05

10.06

54.55
9. 39

12,t5
5.80
4,73

32
s2
97
36
32

60
58
57

26 Elektrotechnische Erzeugnissg
27 Feinmechanische u. opti§che Erzeugnise, Uhren

Mus ik i
Holz

nstrum. , Spielr{, , Sportger. , Schmuck usH

(ohns Getränke)

31 Holzharen
32 zellstoff, Holzschliff,'iäpiä;;'i;pöä' : : : : : ::
33 Papier- u. PappeHaren
34 Erzeugnisss der Druckersi u. Vsrvielfältigung
35 Leder, Ledernaren, Schuhe . .,,,..;..;
36 Textilien ....
37 Bekleidung ...
38 Nahrungsnittel
39.Getränke .,,,,
40 T8baknaren ...
41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä.
42 Ausbauleistunoen ..
43 Dienstlstg.d.öroßhandels u.ä.,Rückger'rinnung .
44 Dienstleistunoen des Einzelhandels
45 Dienstleistungen der Eisenbahnen

46 Dienstlstg.d, Schiffahrt,l.,lasssrstraßen,Häfsn .
47 oienstleistg. d. Postdienstes u. Fernmsldenesens
48 Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs . . .. .
49 Dienstleistungen der Kreditinstituts ...... . .
50 Dienstleistg.d.Versicherungen(oh. Sozialvers. )

51 Dienstleistg.d.6ebäude- u.hlohnungsvermietung
52 Marktbest. Dienstle is tg. d. 6as tgse.rerbss, d, He ime
53 Disnstleistg. d. I.lissensch. u. Kultur u. d, Verlags
54 Marktbest. Dienstl. d. Gesundh. - u, VeterinärHss.
55 Sonstige marktbestirmte Dienstleistungen ....
56 Dienstleistungen dsr Gsbietskörperschaften ..
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung . . . ,.
58 Dienstlsistg.d.priv.0rg, o.E.,häusl.Dlenste .

59 Einfuhr (Konzept der Input-output-TabeIIe) l)
60 ErHerbs- u.Vermögenseinkomen an die übr.r,lelt
61 Priv. Verbrauch von Inländern in der tibr.t{elt
62 Unstellung auf den Generalhandel

63 Einfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung)

30. 45
21. 08
33. 415
3.33
0.48

1.51

6.84
73,92
3. 09
1 .08
s.34

26. S5
18.05
30. 01
2.64
0.50

1.06
0.04

6,25
13. 37
2,70
1. 1l
8.54

24,3a
15.06
27,47
2.26
0.43

8.33
13.57
3. 60
1.33

10.52

5. 38
3.03

14.15
0. 611
1. 15

1,33
2,76
5. 02

10.11
75.42
3.97
1. 00
9.37

0.83
0. 03
4,24
0.53

5.01

0.51

slsz
0.55

4. S5
2.40
7,29
0,52
0.31

1. 13
3.36
3,52

14.95

,_tt

49,13
s. 06

5
3I
0
0

0
3
4

5,22
2,35

5.67
2,5715.38 15.880.77 0.tr5

2,L2 2,97

7.47 1.7r 1.763.78 4,3? 5. S45.10 5,64 6,32

2,30

73,47

1.78

523. 10

62,20

574.34

82. 89
54.27
8. 34

543, 49 71S.84

659. 42

93.39
60. 43
9.54

822,78

zaloa

,_t,
88

653.63

22zz.qo

,_r,

602.83

ztlza
,_r,

660. 41t

108. 30 131 .86
74.09
4.27

867.79841 .50 801 .68

73.L7
9.75

s42.66

StatistlschEs BundESamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

1) Bei der Additlon von Ergebnissen können Ab{eichungen
durch Rundungen entstehen.
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3.2.12 Ausfuhr und Einfuhr von Harsn und Disnstleistungen nach Gutergrupp8n

Ausfuhr

in Preisen von 1991

Mrd. Dt'l

Gütergruppe
Früheres Bundesgebiet I Deutschlard

lssslrssoltssrltsszlrssaltsselrsss

1 Produkte der LandNlrtschaft ...
2 Produkte der Forstv{lrtschaft, Fischerei ust{.
3 Elektrizität, Dampf, Harnuässer
s
5

6as ...
l,,lasser

5.55
1.40
1.11

1 ,61
0,811
0.53
0.02

6.27
7,77
0.86
0.33
0.02

1.88
1.06
0.31

83,18
s.22

103.
72,

107.
2,
7,

75.01
t2.07
18, 56

4. 88
2.l0
5.54
7.24
5,20

39
23
80
48
2l

34
33
07
36
02

6
1
1
0
0

I
D

c
1.

5.31
I .5q
0.90
0.118
0. 02

0.62
7.27
0. 04

88.01
6.33

6.02 6.84
7.77
0.73
1.04
0, 01

0.54
7,57
0.16

702.25
6.18

1,14
0. 40
0.03

0.45
0. 02

6 Kohle, Erzeugnisss des Kohlenbsrgbaus .,.....
7 Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle'ErdöI,Erdgas)
8 Erdöl, Erdgas .g Chemischs Erzeugnisse, SpaIt- u. Brutstoffe '10 Hlneralölerzsugnisse

11 Kunststofferzsugnisse
12 Guflnlerzeuonisse ..
13 Steins u. Erden, Baustoffe user. ...
14 Felnksramische Erzeugnisse ..... ,
15 Glas u. GlasNaren

15 EisBn u. Stahl
17 NE-MstalIs, NEdetallhalbzeug ....
18 Gießereierzeugnisse
19 Erzeugnisse dsr Ziehereien,KaltnalzNerke usN.
20 Stahl-u, Lsichtmetallbauerz.,Schienenfahrzeugs

2 I l,taschinEnbauerzeugnrss e
22 Euromaschinen, ADV-Geräts u. -Einrichtungen .
23 Straßsnfahrzeuge ,,
24 r,lasserfahrzsuge ...
25 Luft- u. Raumfahrzsuge ,.,,.
26 Elektrotechnische Erzeugnisse , ..
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise, Uhrsn
28 EBM-tlaren
29 Muslkinstrum, , SpiBlv{, , Sportger, , Schmuck ust{.
30 Holz

31 Holznaren
32 Zellstoff, Holzschliff, Papier, Papps ,. .... .
33 Papier- u. Pappsxaren
34 Erzeugnisse der Drucker€i u. Vervielfältigung
35 Leder, Lederneren, Schuhe .

36 Textiiien

41 Hoch- u. Tlefbauleistungen u.ä.
42 Ausbauleistungen,..
43 DiBnstlstg.d.Großhandels u.ä.,Ruckgev{innung .
44 Dienstleistungsn des Einzelhandels
45 Dienstleistungen der Eisenbahnen

46 Diens t lstg. d. Schlf f ahrt, l,,lassers traßen, Häf en .
47 Di€nstleistg.d.Postdienstes u.Fernmelde}{esens
48 Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs .....
49 Dienstleistungen der Kreditinstitute . ...... .
50 Dienstlsistg.il.Versicherungen(oh. Sozialvsrs. )

51 Dlsnst leistg. d. Gebäude- u. l.'lohnungsvsrmietung
52 Marktbest.Dienstleistg.d.6astgeHerbes,d.Hsime
53 Dienstlsistg. d, l,Jissensch, u. Kultur u, d. Verlage
54 Marktbest, Dienst l. d. GEsundh. - u. Veterinärl,res.
55 Sonstige marktbestimmte Dienstleistungen ....
56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ..
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung .....
58 Dienstleistg.d.priv,0rg. o.E.,häusI.Diensts .

59 Ausfuhr (Konzept der Input-output-TabelIe) 1)

60 ErHerbs- u. Vermijgenseinkommen v,d. übr.l.lelt
51 Priv. Verbrauch von Gebietsfrenden im Inland
62 umstellung auf den Generalhandsl

53 Ausfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung)

1.75
1.07
0,77

88.25
5. 53

t60
1 .57
0. 07

86.91
4.64

77.t5
6. 03
5.51
2,72
4.26

1.44

72.49

0.68
1 .54
0.07

0,78

77,27

o_rt

705. 05

I 11. S2
27,36
10,39

855.72

1.51
0.27

15.29
5.98

17.38
5.92

s.57
2,16
4,28

21,06
11,11

1 .50
8. 79
5.49

4.30
8. 3S

5.48
2.24
4,35

21 .90
12.05
2.47
8, 33
6.06

107. 80
13. 19

114.43

18.13
8. 09E'E
1 .95
4.11

19. 13
11.70

2. 86
8. 76
7. 39

20. 11
11,18
2,63
8.72
7,56

100. 33
6. 76

18.38
6.14
5.2L
1.75
4.4s

20.93
12,472.tl
a.s2
7.30

94,69
17.19

10s,85
4,20

10.85

85.13
12. 93
t0,t2
4,82
2.33

5. 08
9.4S
6,27
2,74
3.26

i6. 0s
7,67

27,77
2.54
2,05

1.14

sloo
1.08

11,56
1 ,07

18.11
0. 16
2.34

0.2s)
0. 85
6,72

4.86
7,25
5.77
2.44
3.15

11.35

1.13

11.26
0.92

t4.72
0.18
1. 17

7,40
5.88
2.70
3,25

17. 80
9, 30

?5.95
1.79
1.97

1.04

t0,12
rlez

10.26
3.49

18.39
0.77

-0. 11

0.59
1.00
6. l9

87. 19
5.93

12,O2

75.25

2.Ol
5.57

4t
75

8.54

848.35

22.86
74,77
2,26
9.97
5.18

4.01

17. 00
5. 83
4.64
1.83

77,t4
12.52
1.95
7.8EI
6.14

19.08
6.65
5.55
7,77
4.64

94.47
72.76

110.21
4.68

73,22
78.77

4. S6

18.68
0.18
1.780.36

sles
0.47

99. 50
13. 25

103. 56
5.72

11.02

76. 10
13, 08
19. 28
5.09
2.07

6.37
7. 03
5.S4
2, 65ä Et

77.75
9.39

26,28
1 .61
1 .88

87. !t6
7q.24

16.13
8.01

ß.07
2.07
1 .89

1,00

0.115
0.89
5.48

11.86

o_t,

103.7S
21.60

79.64
13. 33
20. 60

5. 39
2.27

95.8Et
4.44

10,50

74.70
12. 61
77.42
4.76
1.93

10.02

94.56
13. 46
11 ,57
4.83
2,56

5,24

777.77
11.89

11.
6.

72
74

2.76
3,77

76,25
7,73

27.97
2,40
1 .83

0.64

17.20

olss

2,Ag
3.47

3.61
3, 48

6. 88
6.88
EOO

18.53
8,08

29. 33
4.27
4.25

2.57
0, 00

77,20

?.04

10, 81
2,72

74,71
0.14

o_t,

17.93
8.57

21,62
1.57
1 .51

2,54
0.00

10.54

2,72
2,39
6.75

1 .23

4,22
2,41

12. 95
0. 11
0,32

l. bu

10,22
2,07

L?,28
0. 19

-0. 31

0. 73
1. 11
6. 34

9.22

o-'n
11.96

1.84
3, 15
b. 5b

rolzs

650.19

117.20
29,32
9.14

805.85

59683

721
32

a82.23

12 1 .89
36.87
4,02

849.01

720.45

110.20
59.68
4.52

8S9.25

11.62
2.80

0.36
0.34
6.611

12.24

o_ra

752,83

119.92
26. 38
9.55

s09.08

0.84

665.35

s3.28
36.81
8.76

804.20

Statistlsches BundesEmt tJlesbadsn
Fachserie 18, RsihE 1.3, 1996

1) Bei der Addition von Ergebnissen könnsn Abhelchungen
durch Rundungen entstehen.

-206-

37 Bekleldung ...
38 Nahrungsmittel
39 GetränkE .,,..
40 Tabakharsn ,..

(ohne Getränke)



3.2.12 Ausfuhr und Einfuhr von l,laren und Dienstleistungen nach Gütergruppen

Einfuhr
in Preisen von lggl

Mrd. DH

Früheres Bundssgebiet I Deutschland
6titergrupps

leeslrssolrssrlrsszlrssalrsselrsss

1 Produkte der Landr{irtschaft .... 27.332 Produkte der Forst,{irtschaft, Fischsrei usyi. 3.573 Elektrizität, Dampf, Harm.{asser 1.09
4 Gas .. r'. ,.. . ..

29. 03
3.62
1.38

0.00

0.97
4.63

1.25
4. s0

16. 25

30. 50
3.90
1.25

32
56
27

00 0.00

2.06
4.61

39.94
72.5t
16.51

13.58
7,52
6. 78
3.00
4.1t6

0.97
9, 99

12.9i
6,55
4.85

8.18
12.s6
3. 11
1. 03
s. 59

s.28
13.58
3,61
t,42
9.85

2.77

27,70
17. 95
32.42
3. 34
0. 52

2.36

31.01
1S.20
34.96
3.50
0.46

27,77
18.33
30.93
2.73
0.52

29.79
3.54
1 .64

31.57
3.56,_rt

1 .85
4,20

34.81
b5.5b
16. 96

12. 95
6.88
6.57
2.79
3. 90

16.16

7.77

5.99

olss

29
3
1

28.24
3. 37
1,31

72.94
5.67
6.39
2.80

36.75
35.80
63.00

0.61
6.93

80.49
72,20
75,24
8,57
5,25

29.11
55. 04
0.89
8.86

1,02
10.23

27,70
19.79
35.54
3.52
0.75

2.58

q rchle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus ..... . .7 Bergbauerzsu§nisse (ohne Kohle,EidöI, Erdgas )u troo], trdgas .I Chemischs Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe ,
10 l.lineralöIerzeugnisss

27
52

56
s5

29.6q
57.64
17,57

5 l.lasser

21 Maschi
22 BüromaschlnEn,

41
4?
43
44

1,73
4.10

31.91

0. 00

1.S6
s,25

39.52
67.08
15.09

7.76
3,44

36.50
53. 30
15. S5

o,ql
5, 03
2.27

16, 25
0.68
1.97

1 .53
3. S4
5.11

20.43

11
72
13lll
l5
16
17
18
19
20

Eissn u. Stahl ..
ruE-Nätäirö,-i,iE-MäiäiiÄäiüiäüö' l: :: :: :. : : : :. : :
Gisßereierzeugnisss . .
Erzeugnisse der Ziehereien,KaltHalzy{erke usht.
Stahl-u. Lsichtmetal lbauerz., Schienenf ahrzeuge

2.35
3.61

15,72
16.8§l
t. 44t
11.70
2,49

36. {3
20,54
49.05
1.08

10.32

56.88
9.58

12, 49
s. 91
4.57

2.06
3.34

15.07
15.52

0. 80
4.56
7,92

31.35
18,69
{0, 06

0. s6
9. 70

7.06
t2.83
3. r8
1. 11
9.418

50,11
8. 33

10. 73
5. 03
4,21

6. 70
1?,2?
2.84
1. 15
8,74

26.97
2,40
0.46

0. s5
0.03
s.37

0.55

5.27
2,54
8.10

8. 82
5. s5
5.30

10.85
5.55
5.05

0.63
3.74
4.4?

t4.20
1.87

86.70
56.40

8.41S)

11.68
5. SSt
5.68
2,49

15. 94
77.47
1.65
5,75
3,47

60. 62
17.68

72.q6
6. l9
5.64
2.63
3.88

40. 26
25,77
62.29

1.11
s.84

41. 01
23,79
64.71

1.45
11.41

63.61
11.06
13.91
6.87
4,77

i3.58
16.24
1.38
5.32
3.31

76.27
17.95

1 .69
6.17
3.54

19,63
1S.85
1.77
7.36
3,80

3.44 3.98

30,22 32.38
25.19
53.62
1.09
s. 86

61.30
10.44

71.64
11.08
74,77
6.32
5, 34

s.45
7q,17
3,56

u. -Einrichtungen .

18.55
1.78
6. 15
3.83

64,02
11.77
14.33
5. 87
5, 05

23 Straßenfahrzeüge . ... .
24 l,lasserfahrzsuos ..,,..
25 Luft- u. Raurnfahrzeuge

26 Elektrotechnische Erzeugnisse .. .
27 Feinmechanische u. opti§che Erzeugnise, Uhren
28 EBM-t.laren
29 Musikinstrun.,Sprelr{.,Sportger,,Schnuck usH.
30 HoIz

31 Holzwaren ....... ., !., .
32 Zellstoff, Holzschtiff,'i;pi;;,'iäüä' : : : : : : :
33 Papier- u. Pappenaren
99 Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung
35 Leder, Lederharen, Schqhe. .....;..;

8.33
13.57
3. 80
1.33

10.52

30. 46
21.08
33, 45
3.33
0. q8

36 Textilien . ...
37 Bekleidung . ..
38 Nahrungsmittel
39 Getränke .....
ll0 Tabaknaren ...

1.51

6.67

olss
5.38
3.03

14.15
0.64

1.33
2.78
5. 02

19. S2

s3.3S
60. 43
s. 54

elzs
0.50

s.87
14.63
4.12

28,21
19.94
37, 45
3.40
0,a2

7.59

0.35

5.03
3.81

15. 39
0.75
2,22

1.59
2.30
5.58

20,q0

10.10

939.99

Hoch- u. Tiefbaule istungen u. ä

45 Dienstlsis
tungsn
tungen der

(ohne Getränke)
2q.70
15.39

olss
5.53
5. b5

10,99
0.57
0. 34

0.39
0, 33

78

1. l4
0.04
5.0§l

46 Dienstlstg.d. Schiffahrt,l{asserstraßsn,Häfen .
47 Dienstleistg,d.Postdienstss u. FernmeldeHesens
48 Dienstlsistungen des sonstigen Verkehrs .,,,.
49 Dienstleistungen der Krsditinstitute . ..,,...
50 Dienstleistg.d.versicherungen(oh. Sozialvers. )

51 Dienstl e isto. d. Gebäude- u. l.lohnunosvermietuno
52 Marktbest. Oienstleistg. d.Gastoewörbes,d. Heiäe
53 Disnstleisto. d. Hissensch, u. Kultur u. d. Verlaoe
5q Harktbest.Dienstl.d.Gesundh.- u.Veterinärre5.
55 Sonstige marktbestirmte Dienstleistungen ..,.
56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften,.
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung .....
58 Dienstlsistg.d.priv.0rg. o.E.,häusl.Dianste .

59 Einfuhr (Konzept der Input-output-Tabelle) 1)

60 Enrerbs- u.Vermögenseinkonhen an dis tibr.Helt
61 Priv. VErbrauch von InLändsrn ln dsr Ubr,Helt
62 Umstsllung auf den Generalhandel

63 Einfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung)

5. 03
4.53

15.90
0, 64
0.99

1.39
3.61
4.76

20.77

,:,

15

,_no

5,3?
2.47

16.82
0,7 4
2.58

1 .50
4.86
5.65

20.24

1,24
3.64
3.75

16.65

2.__08

56. 78
s3.31
9.11

t_rt,_r,,_"n

527,47 586.17 65S. 42 672.33

103.47
64.00
?,67

8,q7.53

622.40 672. 0S 727,3q

112.50 119.02 13,11.3268.38 73.31 74,?3
9.02

812.30

8.57

872.93557.07 737.74 822.7A

Statistisches Bundesamt l,liesbadsn
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1996

1) 8ei der Addition von Ergebnissen können Ak»{eichungsn
durch Rundungen entstehen.
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Deutschl and

3.2.13 l,Jirtschaftliche Vorgänge mit dsr übrigen hslt
Mrd. DH

oegsnstand der NachHeisung I lssr I rssz I rsss I rsgq I rsss I rsss

I
2
3

s

5
6

Ausfuhr
Eo-Länd€r 1) ,.
Nicht-EG-Länder

l,larsn ..
EG-Länder l) ..
Nicht-EG-Länder

32 EG-Länder I )33 Nicht-Ec-Ländäi

444.53
404.48

460.22
39S.38

630.55
340.94
28S.61

98.57
42.53
54.04

849. 01 8s9.60

50.81

36.87
11. 87
25.00

8.77
0.62
8,15

118.91
68. 92
49.99

97.89
56.74
41. 15

733.20
383. 45
3q9.74

593.67
308.84
284.A3

13s.53
74,62
64.91

88.41 101.8544.07 53.29
ss.34

880.82 953. {0
4?9.25 ss1.07451.57 402.33

756.96
370.07
386.89

715.03
415.88
2S9.15

102.98
6l .32
41.66

824.55

473.q2
411. 14

3l .89

126.99
72,77
54.28

818.01
477,20
340.81

991.2s

558.35
432,90

857.14
s92.4
36q.12

7II
10
11
72

13

1q
15

16

t7
18

l9
20
2r

22

23
2q

25
26
27

28

29
30

34

35
35

37
38
3S

110
4t
s2

43

s4
45

46

47
1ß

49
50
51

52

53
54

55
56
57

58

5S
60

637.57
340,71
355.86

732.30
390.62
341 .68

727,72
383, 47
343.65

638. S5
346.08
290.87

s5.35
44.54

50

01
49

108.30
56.55
51.75

18
15
03

96
27
6§t

6,24
0.96

127,30
6S. 60
57.70

8.33
0.68
7.7L

89
06
83

8111.11
477,87
336.30

541. ll
359.03

74.52
51.75
22.77

109. 69
55.25

73.17
50.58
22.55

162, 11
78.85
83.26

8.34
4.78
3.56

ls1.7s
79.19
72.60

7.8§t
4.61
3,28

153.77
7q.07
79.70

143.90
711.58
59.32

727.49
66,08
61.41

125.08
61 .07
64.01

662.15
324.22
337.93

602.30
300.23
302.07

94.81
q5. 85
48. S6

95.2?
40.48
54.79

27.45
73.72
13.73

867.79

23,76
1q,33
9,43

801.68

27.02
12.7A
8.84

735.93
360.39
375.54

755,22
87,31
67,91

74.09
38,46
35.63

68.23
34.94
33.35

65.28
32.24
33. 04

7ß
a6
320

110
66
44

dar.: Privater Vsrbrauch von Gsbiets-
fremden in Inland

EG-Länder 1) .,
Nicht-EG-Länder

Dienstlsistungen ..
EG-Länder l) ..
Nlcht-EG-Länder

Errierbs- und Vsn*jgsnsEinkomen
von dsr Ubrigen l.lElt .,.

EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Ländsr ....,,

34,77
11 .82
22.35

12.55
19.34

Arbeit

123.86
59.18
64.68

1 16.83
58.38
58.45

89.38
44,66
44,72

580.71
273,0A
307.63

131 .85
64.68
67.18

135.39
73.87
61 .52

42.84

31.09
17.05
14.04

30.415
t1.22

16.41
8. 50
7.91

134.11
65. S3
68.18

s.28

7.67
0.73
6.9q

11t5.85
74.93
70,9?

32,11
77.29
L5.82

30.116
11. SS
18.47

121,
51.
60.

113.12
60.44
52.68

95.54
51. 05
44.49

17.58
9.39
8. r9

60.43
30.92
29.51

7.03
0.80
ö, zJ

6.311
0.89

Einkomen aus UntErnshmsrtätigkeit
und VErIl*jgEn

EG-Ländsr f) ......
Nicht-Ec-Länder . ..., .

32
98
34

56
65
91

16.16
7.89
4,27

13.03

13.52
7.07
6.45

10.53
5.25
5.28

119.
77,
q7,

95.
57,
37.

679.79
332.16
347.63

s33, 34
257,23
276,71

t2?,87
64.97
52. 90

5.45

l2s. 05
72.98
56, 07

98.60
55. 78

u, e.

13.23

9112.66

542.21
400.45

x10.87
1163.02
327,45

976,22

556.66
{19.56

2A2.OA

98.09
49.84
48.25

29.74

15. 03

15. 13
14.55

173.00
I 18.78
54,22

137.82
56.39
71,43

15.95
7.68
4.27

3l - Einfuhr 841.

440.
401.

822.74

426.33
396.39

729.3S
379.31
350.08

96
5S
37

äs
72
77

s3.39
47.08
48.31

4.98
3.01
1 .97

s00,24
401. 44

66
35
31

6
3
a

425,07
442,72

Einfuhr von !{arEn und Dienstleistunoen(ohne Enierbs- und V€nrüqsnseinkonfiEn)
EG-Länder 1) ......:,,,..........
Nicht-EG-Länder ......

l..larsn . .
EG-Ländsr 1) ........
Nicht-EG-Länder .....

600.
372,
288.

728.
66,
51.

625.93
353.33
272,60

164. S{Dlons tleis tungen
E6-Länder 1 )
Nicht-EG-Länder ....

dar.
in

von Inländern

Einkonunen aus unssll
EG-Länder 1 ) ..
Nicht-EG-Ländsr

bständiger Arbeit .

Elnkomren aus Untsrnehnsrtät igkeit

6.45
3,26
3.19

121 .89
68.08
53.81

1 15.23
64.73
50.50

104.77
58.85
45.92

r0.46
5.88
4. s8

22,88

6. 78
3.61
3. 17

und VEnügen .....
EG-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

zinsEn, Nettopachtsn
EG-Länder 1) .....
Nicht-EG-Ländsr ..

der Untsrnehmsn mlt

61 = Außenbsitrag (Saldo aus Ausfuhr und
Einfuhr)

77,8a
38.42
39.06

28.23

48.56

88. 33
46.22
42.lt

18.10

108.92
53.18
55.74

t0.74

3) Aus.der.UbrlSEn lelt empfangsng abzUglich an dle UbrlgeWelt gsleistäte Errierbs- und Verfiöqeäseinkorrlsn.4) Einschl. Lohnsteuer der Ausoendler:5) An das Gebiet d. ehem8ligen'DDR, sie schlteßt Bsrlln-Ost ein.

Statistisches Bundesamt l.{iesbadsn
Fachssris 18, R€ihs 1.3, 1996

1) Ab 1S173 sinschl. Dänsmark, Großbritannien und Irland,
ab 1981 einschl. Grischsnland, 6b 1986 einschl. Spanien
und Portugal, ab 1995 sinschl. Finnland, österrEibh und
SchHeden. - Ab 1990 einschl. innsrdeutscher Transaktionen( nur fruhsrss BundssoBbist).2) Einschl. Entnahmsn au§ ljnteinehnen ohns sigene RBchts-persönlichkeit.
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der

Ausfuhr von [..laren und Disnstleistunoen(ohns Enderbs- und Vgriügenseinkonfren)
EO-Ländsr 1) ......;..,.,.
Nicht-EG-LändEr .....,

EnAerbs- und VorniJgsnssinkonmsn
an die ilbrigs HElt ...

EG-Länder f) .....
Nlcht-Ec-Länder ....,.

t



Deutschland

3,2,13 Hirtschaftliche Vorgänge mit dsr UbrigEn r,lelt

Mrd. Dl,l

Gegsnstand der Nachr{eisung lssllrsszlrssslrssaltsssltsse
61 Außenbei

E infuhr
62
63

64

65
bb

67
58
6Sl

70
77
72

73
74
75

(Saldo aus Ausfuhr und
l":? 13. 03

4,18
8. 85

27.03
9.68

11.35

-8. 00
-5. 50
-2. 50

28. 50
13. 98
t4.52
20.88

28.23

18.14
8.0s

-2.27
4.16

-6.43
23.59
28. 35
7,24

-31 .86
-24.19
-7,67

?,34

t.52

0,66

0.92

0,29

12. 1S)

2.92

80.51

0.83

7.72

0.32

0.94

55.62

15.68

-33.40

18.10

20.27
-2.77

3.21

?,01

0.611

0, 75

0,29

71,77

2,79

73.85

0.83

7.39

0.37

0.90

46.98

17.33

22.88

-50.58
-311.45
-18. 13

10.74

27.74
14,18
12, 96

89.10
62.55
26.55

-16.40
-5.32

-11.08
23.70

3,118

2.64

0.63

0. sl

o,32

72,92

2,80

82.8r

0. sl

8.95

0.56

t.t2

51 .75

19. 52

15.03

43. 03
14.61
24.42

105. 07
67,t2
37.95

-62,0q
-52.51
-9,53

-28.00
-12,92
-15. 08

25.47

a:;;

2. 88

0.45

0.92

0. 26

14.62

2.3t

81.26

0.92

9,22

0,54

1.05

50.13

19. 40

-50. 41
-41.46
-18.95

21 .61

3.30

2.24

0,61

0.86

0.29

11. 46

2,85

82. 90

0.85

8.38

0.50

0.98

52.81

13.38

Saldo d. l.,laren u. Disnstlsistungsumsätze
(ohne Emerbs- und Vermögenseinkonmen)

EG-Länder l) .....

EG-Länder 1) ,........
Nicht-EG-Länder ......

Nicht-EG-Länder

Saldo der
E6-Länder
Nicht

der

Institutionsn der EG .
Nicht-Eo-Länder .....,

-0. s0
7.16

-8. 06

43,28
37,24
6, 04

l8
08
10

-4q,
-30,
-14.

19. 00
13. 05
5.95

27,56

13.18
9.70

68.36
43.00
25.35

81. 44
51. 14
30. 30

8.86
1 .88

1.69
13,34

77,78
8.55
9. 23

Saldo dsr Dienstlsistunosumsätze ... ..
EG-Länder 1) ..,..
Nicht-EG-Länder ...,.,

Nsttopränien fLlr SchadEnversicherungen'EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder , . ....

SchadenvsrsichErungsleistungen .........
E6-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder ......

-61. 36
-48,37
-13.59

Einkonmen aus der Ubr. l,,lelt (Saldo) 3) .
E6-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

5.10
4.63
0,47

76 + Laufende Ubertragungen v. der Ubrigen Helt
77 EG-Länder 1) .,...78 Institutionen der EG .7S Nicht-EG-Länder ......

20.L3

2. 53

2.19

0.77

0. 79

0.29

11.05

2.51

77.99

0.83

7,76

0.416

0.91

49.49

18.54

80
81
a2

89
s0
s1

111
772
113

Direkts

83 Tatsächliche sozialbe84 E6-Länder 1) .,85 Nicht-Ec-Länder

86 Soziale Leistungen8? EG-Ländsr 1) .....88 Nicht-EG-Länder ......
Nettoprämien fLir Schadenversichsrungen .

EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder ...,..

Schadsnversicherungslsistungen .........
EG-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder ......

Laufende übErtragungsn im Rahmen der
internationalen Zu§armenarbelt ........

Institutionen der EG .
EG-Länder 1) .....

Intsrnationale private Übertragungen ...
EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder ......

101 - Laufends Übertragungen an die UbrigE HeIt
EG-LändBr 1 ) .......
Institutionen der EG
Nicht-EG-Länder. ....

Tatsächllche Sozialbeiträge .
EG-Länder 1) ..........
Nicht-E6-Länder .......

Soziale Leistungen ..
EG-Länder 1) ..
Nicht-E6-Ländsr

92
t)3
94

95

96
s7

98
9S

100

702
103
104

105
106
107

108
109
110

114
115
118

t17
118
119
120

Lzl Internationalg privats Ubertragungen {)122 EG-Länder 1) .....723 Nicht-Ec-Länder ......
Ubrige Iaufende Ubertragungen124 Nicht-EG-Länder 5) ...

125 = Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben -34.30 -34.38 -48.26 -48.37 -{0.76

3) Aus der übrigen l,lslt empfangEne abzüglich an die ubrige
t|elt geleisteto ErHerbs- und vsrmögens€lnkonrEn.

4) Einschl. Lohnstsu8r der Auspendler.
5) An das Gebiet d. ehsmaligen'DDR, sie schließt Bsrlin-Ost sin.

1) Ab 1373 sinscht. Dänemark, Großbritannien und Irland,
ab 1981 sinschl' Griechsnland, ab 1986 einschl. Spanien
und Portuoal. ab 1995 einschl. Finnland, österreich und
Schxgden.-- An fsgo einschl. innerdeutsöher Transaktionen( nur fruheres Bundesgebiet).

2) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohne eigens Rechts-
psrsönl ichkeit. Statistisches Bundesant l,lissbaden

Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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Deutschland

3.2.13 r,lirtschaftliche Vorgänge mit der Ubrigen l,lelt
Hrd. Dt'1

Gegenstand der NachhEisung I rssr I rssz I rssa I rsse I tsss I rsss

t25
126

127

728

130

131

132

Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben

EG-Länder 1) .....
Institutionen der EG .

Nicht-E6-Länder ......

-33. 40 -34.30

0.86 1.20

6.93 4.33

3.78 2.64

3.15 7,71

-39.47 -37.49

-34.98

1.2S

4.59 4.67

2.93 2.47

r. bb 1.86

-38.28 -50. s0

-ß.26 -48.37

2,03 7,27

26.23

18.14

8.09

-59.63

-6.07

18.10

20,2t
-2,LL

22.A4

13. l8
9.70

-57.86

-3.30

13. 03

4.18

8.85

-61 .29

-2.64

5.63

2.44

3. 7S

-53.73

10.74

8.86

1.88

€s.11

€.36

-40.76

2.79

14.61

2.48

11.73

-52.58

15.03

1.6S1

13.34

€5.79

-7t.42

129 + vermiJgsnsubertragungen von der übr. l,lslt .

Institutionen dsr EG
( Invsstitionszuschusss) .. . ...

Nicht-EG-Länder (sonstigs VEr-
mögensubertragungen) .

133 - VEmaigEnsübertragungsn an diE Ubrige Helt
13{ EG-Länder 1} .....
135 Institutlonen dsr EG .

136 Nlcht-Ec-Ländsr ......

Investit ionszuschüssE

EG-Länder 1 ) .....
Nicht-Ec-Länder ......

t37

138

139

140

141

142

143

Sons tige Vemögenstjbertragungen

EG-Länder 1 ) .....
Institutionen der EG .

Nicht-EG-Ländsr ......

Außenbsi'
Einfuhr

EG-Länder 1) ..,
Nlcht-80-Ländsr

Saldo der laufenden ljbertragungen ......
EG-Länder 1) .....
InstitutionEn der EG .

Nlcht-EG-Länder ....,.

Saldo der VErflügsnsubertragungsn .......
Eo-Ländsr f) .....
Institutionsn der EG .

Nicht-E6-Länd8r ...,,.

144 = Finanzierungssaldo

1115 Eo-Länder 1) .....
146 Instltutionsn dEr EG .

747 Nicht-Eo-Länder ......

(Saldo aus Ausfuhr und148

149

1s0

151

t52
153

15,{

155

156

157

158

-€'2.40

-3, l9

1) Ab 1973 Einschl. Dänemart, GroßbritEnnien und lrland,
ab 1981 Elnschl. oriechsnlsnd, ab 1986 einschl. Spanisn
und Portugal, ab 1995 einschl. Finnland, österreich und
Schnedsn. - Ab 1990 elnschl. innerdeutscher Transaktionsn( nur fruheres Eundesgebiet).

2) Elnschl. Entnahmsn aus lJnternelmen ohnE sigene Rechts-
persönl ichksit.

3) Aus dsr übrigen t.lElt empfangene abzüglich an dle tlbrlgB
I,{sIt geleistets Erflerb6- und Vsrfiögenseinkonman.

4) Einschl. Lohnsteuer der Auspendlsr.5) An das Gsbiet d. ehsnallgen DDR, sis schließt Berlln-ost ein.

Statistisches Bundesamt l,lissbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1996
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E6-LändEr ( Investitions-
zuschüsse) 1) ,....



3.3 vOLKSEll{Koi,i,El{, VERTEILUI{G OER ERIIERBS- UnO VERI,ITEGEI{SEIt{KoitlEl{

OEUTSCflLAI{O

3. 3, r VERTE I LUilG O€R EF{IERBS- Ul{O VERITOEGET{SE It{(Ot'/!Gl{

ino. II'l

GEGENSTANO OER I{ACHWEISUI{G t99t t992 I 993 199,t

93 ,39
4.94

o6
6

t2t.a9
6. 66

t3r.46
5.76

E8. il I I r5.23 t25.OA

6t6.eo 532.54 622.61 6A?.29
603.a4 6r3.at 506.20 667. tA

r 996

39 t34. I I
3,1 6.21

I 995

1 27 .47

t62. t I
a.3a

143.77

766.6 r
6AA. tA

9. /a!
ilr6.7l
27.46

347 .66
92 .99

t 386.07
426. t6

9.,r8ilr5.7r
27 .A6

347 . e6
35.4 t

6 t 9.95

rt.82
r 66. 20r3r. r2
r6.96lrl.r7

8.22

iIETTOIilLANOSPROTIJI(T ZU I

( NE TTOTYERTSCHOEPFUT{G IIM ITTLANO EI{TSTAI{DEI'E
AUS UXSELBSTAEI{OIGER

IM II{LAI{D ENTSTAilOEilE

tt{(omiEil
iiiöi'G;'

2 t9A,9a
I 607.65

69t.09

2 36a.76
t 739,e4

6t6.48

2 395,,43
I 776.6A

614 . 56

2 6ta.02
I Eez.4A

596.64

2 53r,50
1 AA3 .9zl

?17.66

FAXTORl(OSTEI{

GESAMTE VOL(SWIRTSCH^FT ((ONSOL TOIERT)

tzt.69 127.30a.7, e.39
126

7
.99
.67

I 23 .66
7.03

r35
5

tr3.re r ta.9r r 19.34 t r5,43

3

2 696.86
I 904,46

791.11AUs UI{YERI{EHTIGRTAET IGXE IT UI{D VERI'I,EGEN . .

il . ERIITERBS- Ut{O VERI'(TEGEI{SEII{KOIil,EN VOt{ OER
UEBFIGE'{ II'ELT ...

E BRUTTOEII{KOI'üGiI AUs UI{SELBSIAEI{OIGER ARBE!T
6 ERUTTOEII{KOi/I€I{ AUS UI{TERI{EHiERTAETIGKEIT

Uf{O VERU)EGE'{

7 - ERWERBS- Ur{O VERi'oEGENSE!äXOliiiCll At{ OIE
UEBRIGE UELT8 BRUTTOEII{KOiI{EN AUS UTTSELBSTAENOIGER ARgEITI BRUTTOEli|l(Oi,tlEtl AUS UNTERI{EHiGRTAETIG(EIl

UI{O VERTTOEGEI{

I 29.06

t6t,79
7.69

I /t3.90

2 616.20
I 442.39

732,O1
5't9.24

to.
tt
l2
t3
lil

t6

NETTOSOZIALPROaJXT ZU FAKTORKOSTEil(voLKsEtr{KoirnGN) ......
VON I I{LAEIIOERII EI'PF AI{GEiIE BRUTTOE I I{KOililEiI

AU3 UI{SELBSTAEI{OIGEP ARBETT
VON INLAENOERI{ EIPFAa{GENE BRUTTOE tNKOt'tlEN

AUS UI{TERI{EHTCR TAET I GKE I T Ut{O VERI'I'EGEI{
E Il{KOlrl,EN AUS UiITERilEHaIIERTAETIGKE tT . . .

ilACHRICHTL ICH I ElNl(OilltEl{ AU3

2 227.14
I 6l I .6it

tor.a5

2 373.76
| ?11.22

2 irOO . E3

I 777.49
2 5tO.02
I 422.73

2 66A.A6
r 900.36

l6
l7
l8

VOHNUI{GSVERMtETUI{G . . .
ENrr{or,irsr{E GErrr NilE oER pn iviiii'iiüi:''

HALTE I I AUs UI{TERiIEHI'EI{ OHiIE E IGEilE
RECHTSPERSOEI{L I CHKE I T .

H I CHTEI{TNOI'iCNE GEW I l{I{E OER UNTERiIEHITCI{
VERIICEGEI{SEII{KOITEI{ OER PRtVATEII HAUS-

HALTE I ) UI{O DES SfAATES
AUSSCHUETTUI{GEI{ OER UI{TERrEH,IIEN i,ltT

E TGENER RECI{TSPERIiOENL ICHKE ITZIt{sE'{, NETTOPACHTEI{ U.AE.
ABZUEGLtCaI: KONSUIGI{TENKREOITZ INSEN

UI{D ZIIISET{ AUF OEFFEI{TLICHE SCHULDEII . . ,

2ä1.92
40.66

2t a .34
r7r.36

45t.OA
52.40

a76,le aA3.AO 53/a.36 579.17 6t9.96
37.50 22.aO 32.aO 70.07 68.22

219.17 26a .91 260 .75

l9
20

2I i{ETTOV{ERT3CHOEPFUI{G 2Izz Er{rsraloErE anurroErriönGi'Äüi'ü;r§iiö:
STAEI{OtGER ARBETT .23 ET{ISTAI{OENE BRU?TOE !'{XOT/i,Ef, AUs UI{TER-
I{EHI,ERTAEIIG(E lT Ul{O VERIIICEGEI{ . . . ., . .

gaa.72

3e9.21
5t !. 4A

9?6.22
356.67
5ta.65

2 085.9r
I 391 .37

596.54

2 t6A.Z2
r 437.!6

717,66

2 242.94
I 4aA.!3

794 . ll

260.72 I
3E,17

212.65
170.39
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559. A2
422.73
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45. 3A
213.10
l a4,3a

ia6.6a
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r36. ra

76,22
62.96

29.59
117 .7 4
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26.12
ato.2a
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17.29
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47.24
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a
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/tO
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aoa

30.90
373 . a2

27 t .29
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r5r. r8I 06. A6

Ut{TERI{EHIIEN

637 , l2
2'15. 03

69r.09
2a+
25

26

27
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29
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EI'PF Al{GEr{E BRUTTOE I I{KOäGl{ AUS Ut{TERt{EHtlER -
TAET I GKE IT UilO VER'II)EGEI{

VOil UI{TERI{EHIGI{
E I I{KOiI'GI{ AUS UI{TERI{EHAGRTAET I GKE I T

UIITERI{EH'iGI{SGEI!' I ilI{E OEF U'{TENTEHI'EI{
OHI{E EIGEI{E RECHTSPERSOEiILICTIKETT . .

vERrt EGEI{SE lt{Xot/iiEft . . .
AUS3CHUETTUIIGEN OER Ui{TERI{EHT,E I{ ilt! T

EIGEI{ER RECHTSPERSOEI{LICHKEIT ... . ..
zINSEt{. NETTOPACHT€I{ U.lg. 3} .......

vQM STAAT (VER!,oEGEi|3Et]{Kor/ilEnI
ZINSEII  UF OEFFEI{TLICT{E SCHULOEI{ .. . . . .

VOI{ PRIVATEII HAUSI{ALTEI{ II (VENTDEGENS.
E It{KOtniEia I

KOt{SUtrEt{TEt{XREO I TZ I nSEI
VON OEN UEBFIGEN $'ELT (VERiT'EGEI{3.

E tf,Kotrtf il I
AUSSCHUEITUI{GEI{ OER UI{TERi{EHIG'{ It.It T

E IGEI{ER REC1ITSPERSOENL IOiKE I T
ZIilSEN. I{EITOPACHTEI{ U.AE.

3l
32

36 - GELE ISTEfE ERIITERBS- UilO VERIDEGEfl SE lt{Koi'l,lEll35 GELEISTETE BRUTIOEINKOiiCI AUs UilSELA.
STAEI{OIG€R AREEIT ...
AI{ PRIVATE HAUSHALTE

692.,r84t3.t2 663.62
11a.21

667.37
i466. 2l

62.26

30. r9
96. A9

36.79
toa. r I

19.73
44.3e

2 670.66
I 339.24I 332.435.al
I e3t.32aal.2l

r 6,67
60.32
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z2.ta
B/t .96

2 620. t9

39 .69
t t 3.aa
27,70
86. ta

2 646.60

76
43

4 .97
/tita .90

5r .6a
393.22
5A.At

39. AA

l03.it7

9r.35

ao.?1
I t6.OO

9. 26
a13.17
26.14

344 .99

66
56

6
ir36

2d .42alo.21
4A.6it
z7
2t

664

a. ao
aoa -72
30.90

3?3,82
35.96
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605. 33
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3a

37
36
39
10
ial

a2
43

1a
,16
a5
a7
/aa
/tg
60

6t
52
63
54
66
o6
67

24.30
a6. 70

26.67
77 .90

AiI OIE UEBRTGE WELT

Ail tva HAUSHAL

GELE lSIEYE ERUTTOE ltll(OftilEl{
TAETtGxEIT Ut{O vERliDEGEil

E II{KOII'ICT AUS UITER'IEHiERTAE? IGXE IT
Ut{TERI{EHT,CT{SGEWIX]{E OER UITERilEHiEI{

OHTTE EIGEI{E FECI4T3PERSOENL ICHKE II

Ait

246. 03
2,lt.09

4.94
I 356.67 t 39r.37I 360.05 | 344.536.62 6.71

I l3l.l,lat3. r2 I 263.62
156 .2 I

I 326
/4 63

2 720.11 2 1Aa ,97
1 a37.661 429.71

7.66
I 3a7,al

a22.73

9.26alt - a,

679. t7

to.a6
76.Et

t6. l6
79.30

t6.at
lO'4.69

22.aO 32 .4O 70 .o7

2 377.17

4Ar.06
46t.06

I 6s.2i
r6.tt

r39. ra
7a.74
1o.63
6/4.21

62. /aO

r6t.3a
4,r.26
r3.02
70.73

37.56

6
t7a1

17.!9.
toa.5r9,

2e. aa
36i. .99

39. 30

l9.al
19. e9,64.29

579. l7

a .97
/444 .90
6t.68

393.22
50.22
2A.67
2t .36

729.22
E3a.3a
634.34

76
/43

,a48.63
440. 23

4.30

z7E'
9A
96

I{ ICHTENTI{O'/iCI{E CEIIItrI{E DEN U'{TER.
I'EHiET OHIE EIG. REC}IT3PERSOEI{LICHI(

VERI'DEGEI{SE lr{Xol,iEl{ . . .
AU3SCHUETIUI{GEH OER UT{IERT{EHIEI{ MIT

476. I 3

476. I 3

rza.oi
16. 7l

t66. t t
r9,02

r 66. 09l2t. ro

9a,8a
2S.E
65.A7
9!. ir6

EIGEilEN NECHTsPERSOEI{LICHKEIT . . ... .ZI[3EN, ilETTOPACHYEN U.AE.
AI{ OIE UEBPIGE UGLT I VERITI,EGEiI3E tI{(OtiGT )

AUS3O{UETTU'{GET OEN UiltENTEHIiEil" MIT
EIGEI{ER RECHTSPER3OEIILICTIKEIT . . . . . ...

Z!ilSEN, ilETTOPAC}ITEI' U.AE.

66 . AflTEtL Alrl VOLK3EtI{l(OtitEI{ 6l

6I UI{VERTETLTE GEIYIT'IilE OER UilTERI{EHI'EII MIf I

PERSOEI{Ltctll(EtY; lB l99l TOEUTSCHLAIOl E
r I CHYEITI{OiiCI{ER GEW I'{I{E OER UI{TERI{EH}EI{

tn3clrL.
OHTIE EIGENE

EIGEI{ER REC}ITS.

RECHT3PERSOEf, L ICI{XE IT.t) VERZ IilSUtIG VOil VEF3ICHERUIIG3VERTRAEoEI' (UI{TERSTELLTE
Z IT{SET AUF VERSICHERUTGSTECHN !SCI{E RUECXSTELLUI{GET.
AUF qJTGESCI{R IEBEI{E UEBERSCfIUS3ANTC tLE, UI{O ltOt{STIGE

zI]l3EI
z tt3Er{

r)
2l
a)
i.l

E INSCHL. PR t VATER ORGAT{ ISATIO'{EII OHilE ERTIERBSZU'ECK.
iIAO{ AEZUG OER Ui.ITEFSTELLTEil ET'YGELTE FUER EAilTOIEI{ST.
LE ISIUTGE'{ (BE I OEII XREDT TII{3TtTUTEI{, ,
OHI{E Z I]I3ET. i{ETTOPACHTEf, U. AE. ZTII SCHEI{ PFOqJXTIOT{S.
U]tTERI{EHICt{.
AB l99l (OEUT3O{LAI{Ol OHI{E IlCflTEl{TI{Oi'i'EflE 6EWll{l{E
OER UNT€RI{EH''EN OHTE E IGE'{E RECHTSPERSOEilL tCfiKE !T.
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OEUTSCl{LANO

3. 3. I VERTE tLUI{G OER ERU,ERBS- [JI{O VERiDEGENSE tI{KOIII,EN

ino. aI,l

GEGEI{SIAITO OEN NACHIvE ISTJNG

3TAENOTGER AREEIT .
AtT PRIVATE HAUSHALTE
AI{ OtE UEERIGE WELf ...

GELE I3TETE BRUTTOE IiIXOM€N AUS UNTERI{EHI'ER -
TAETIGKE IT U]{D VERTIOEGEN

AN Ui{TER[{EH!,EN 3) .,...
AT{ OEN STAAT
AN PRIVATE HAUSHALTE I )/t! ...
AI{ OIE UEBRIGE U'ELT ...

E IIII(OT.IiCI{ AUS UilTERI{EHIGRTAETIGKE IT
UI{TERttlEH'iEISGEU' t Nt{E OER UN TERNEHI'EI{

OH'{E EtGEI{E RECHTSPERSOENLICH(EIT ....
At{ Ul{TERI{EHtilEt{ MtT EIGENER RECHTS-

PERSOENL I CI{XE I T
AN PRIVATE HAUSHALTE I ) .....

VERii'EGET{SEINKOüNiEil . ..
AUSSCIIUETTUI{GEI{ OER UNTERiIEHIiCN ltll I

E IGEI{ER RECHTSPERSOETIL TCHKEIY
ztNsEN. NETTOPACI|TEI{ U.AE. 3l . ..... ...

AA. AilTEtL AM VOLXSEINKOT6GI{ 6I

NETTOWERTSCHOEPFUilG ......
ENYSTANoENE BRuTToEt[{Koll';iü.Aü§.üiiiiä:. 

. ..
SIAET{OIGER ARBE!T .

ET{TSTATIOENE BRUTTOE t tT(Ot''iGN AUS Ut{ TER.
I{EHITERTAET IGKE I T UI{O VERiTEGEI{

EI'PF AnGEfl E BRU TTOE I t{KOI'rnG N AUS UI{TERNEHI'IER'
TAETIGKEIT UiIO VER'/I)EGEN

VOI{ UNTERNEHTIEN
EINKOIINGI AU3 UTITERf,EHTCRTAETIGKEIT

UN TERNEHIäIEt{SGE|I l Nt{E OER UilTERl{EHliEtl
OHI{E EIGEI{E RECHTSPERSOETLICI{KEtT .. ..

VERITEEGEI{SE INKOITI'EI{ . . .
AU3SC}IUETTUNGEN OEN UXTERT{EHI'CT{ MIT

E IGENER RECHTSPERSOENL ICHKE t T
zrr{sEr{, I{ETToPACHTEN U.AE. 3l ....... ..
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KOt{sul'Cl{TEt{KREO I tZ ! NSEN
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AUSSCHUETTUI{GEIT OER UITYEFI{EH'GI{ MIT
E TGEITER RECHTSPERSOET{L ICHXE IT

Z I[{SEN, I{ETTOPACHTEI{ U. AE .
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STAEI{OtGER ARBEIT . iI PRTVATE HAUSHALIE
At{ OtE UEBRIGE U'ELT ...

GE LE I STE TE BRUTTOE T t{KOIiiCN AUS UT{TERiIEHTiCR.
TAETtGxEtT UI{O vERi,EEGEta lvERl'IrEGEr{g-
E TNKOI'NGfl I

At{ UI{TERiIEHiIEN
AI{ OEN STAAT
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AI{ OIE UEERIGE X'ELT ...
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426. 63

E IGEI{ER RECHTSPEFSOENL !CH(EI T
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!o.97
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r 79.63 I 9A2a.61 33
9r .29
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az.?2

t4.09
326. il6 21.9136r.79

6t
6l

365. r A
l9(,. a,l
37. A3
99.OO
37.6t
27.64

337.6'l

14.?d

69
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30r.o2
2()5 . OE
33.74

toa.42
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2t.a6

359 .66

46 ,44

64.42
6a.aa

54.26
6'4.2!

36?.94
191 . t,
27,66
96.76
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20.o4
3it4.73

46.29

2r.t!
346. r 3ll3

t lil 41.39aitTE I L Ait voLt(sE r{l(otiGti

; ; 
- 
; ; ;ä; :' il ; vArER oRG^t{ t srr ronE. oHrE EffiERBszüEcK.2} I{AC}I AEZUG OER UilTERSTELLTEil EflTGELTE FUER EATTOIEIIST.
LEISTUI{GEII (BEI OEI{ KREOITTISTIruTEilI.

3) OHilE ZtilsEr{, NETTOPACN{TEI{ U.AE. Zt!'130{Efl PROttKTtOt{3-
UI{TERt{EHi,Et{ .

i) aB t99l (oEUTscHLAt{ol oHr{E [IcHTEt{tilotirGNE GEwrililE
OER UNfERIIEH]"EN OHNE E tGET{E RECN{I3PERSOET{L IC'{(E I T.

6I UI{VERTETLTE GEITIT{XE OER UilTERI{EHiGt{ MIT EtGEt{ER FECHTS.
PER3OENLtCIIKEtT; 4t t99l (OEUTScllLAIo, Etl{3ct{L.
tl I CHTET{TilOliiCllER GEtlrt t{ilE OER Ut{TERiIEHltElr OHiIE E IGEIE
RECHISPERSOEI'L I CI{KE I ?.

6' VERZ IiISTJ"G VOiI VEF3!C}IERU'{GSVERYFAEGEI{ (UilTERSTELLTE
Z II{SEII AUF V€RSIO{ERUNGSTECHI{t3O.IE RUECX3TELLUI{GEI{, Z TNIEI{
AUF q'TGE3CI{R IEEENE UEBER3CI{USSAHTE I LE I UNO 3OT3T tGE Z tf,SE'I.
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3. 3. I VERTE I LUI'IG OER ERWERBS. UNO VERNOEGE'TSE INXOi/WIEN

rRO. (I'l

GEGE'{SIAIIO OER I{ACT{üG ISUilG

VERiEEGENSElltlKoltiGt{ .,.
ausso{uEiruxcEil oen uiiiÄiiiidi'Mii''''

E IGEilER NECHTSPENS{'EI{L IO.IKE I T
z It{sgil .

VOl4 STAAT ( VERiOEGEaISE ll{KO!!,El{ }
ZII{SEI{ AUF OEFFE'{lLICHE sct{ULOEl{

VOII PRIVATEI{ HAUSHALIEI{ (VERT.OEGEI{S.
E I nKO!{rGt{ }

KOt{SUrrEilTEt{(REO t T z I llSEt{
VOt{ OER UEBRIcEI{ UrELT (VERrrlrEcEt{SEIt{Koiri,Er{)

AUSSCHUETTU'{GET OEF UilTERilEHIIIEN MI T
E IGEI{ER RECHTSPERSOEI{L ICHKE I TztNsEtt.

GELE TSTETE ERWERBS- UilO VERiEEGENSE Il{KOl,üGt{
6ELE ISTETE ARUTYOE II{XOiIEN AUs UNSELB-

STAE'{OI6ER ARBETT .
A'{ PRIVATE HAUSHALTE
AiI OIE UEBRTGE ]IELY ...

GE LE I STE TE BRUTTOE I TKOI'iGN AUS UT{TERITEHITIER.
TAETIGxE lT Ur{O VER!ßEGEII (VERI,OEGEI{S-
E r{Koin/Erl I

AN UI{TERNEHI/EI{
A1{ OEiI STAAT
AN PRIVATE HAUSHALTE I I .....
AI{ OIE UEERIGE ilELT ...

AUSSCHUETTUI{GEN OER U]{TERT{EHi€f, MIT
E t GENER REO{TSPENSOEI{L I CtiKE t T

ztNsEil 6l
OAR.: UIIITERSTELLTE ZlilSEil AUF

t99 
'

I 992
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3.3. I VERTE t LUI{G OER ERU'ERBS- Ui'O VERIßEGEiISE INXOTVTVIEII
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3. 3. 2 E It{KOiiIGil AUS UI{SELESTAEI{OIGER ARBE IT

i'no, il{

GEGEI{STÄNO OER NACI{IIE ISTJI{G t99 I r 992 I 993

t /r.50
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tM tI{LAilO ENTSTANOET{E ETilXOT'iEI{ AUs U'{SELE.
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7A + BRUTTOEIiIKOI'Ni!EN AUS UilSELESTAEI{O!GER ARBEIT
VON OER UEBRTGEI{ IYELT (AU3PE'{OLERI .......

7E - BRUTTOEIt{KOt"i,Ell AUS UI{SELSSTAEI{OlcER AFBEIT
AI{ OtE UEBRTGE SGLT (EI'{PEIIOLER) .........

60 . VOf, IT{LAETIOEFI{ Ei?FAI{GEIIIE BRUTTOE ITTKOTü,EII
AUS UNSELBSTAEI{OIGER AREEIT

73. r5
63.OO

76.3 I
64.72

lgE. r 3

7?.62
"t t::
r2.ao4 .49 7.16 a.ao ro.l6 Ir.69

177.69
126.9,r

209 .92
r42.AA

232.67
r 67.40

26t.AA
173.e2

269 .10r67.t! 272.66
r 49. to

AI . AFBEITGEEENBETTPAEGEaz rarsaEo{1. sozrer.esriÄiiöi'öii'iÄi;iiöiiäÄ63 UNTERSTELLTE SOZIALBEITRAEGE

84. BRUtTOLoHil- UilO -GEHALTSUi,iG

46. ABZUEGE

ta9.Ea
30.67

22a. aa

35.74
ziaA. | 3

39.42
264 . OO

41. t2

I 64. A7

34.22
roa.65
6a.06

2o4 .7 t

69.52
223.O4
67. r6

AA . ilETTOLOHI{- UflO -GEHALTSIJIiIE r 20.66

I I BIS 1969: Eli{SCHL. GETRAEIIXEHERSYELLUilG.
e) Et3 1969: El!a3c1ll-. gcHIFFAHRT, IIASSERSTRASSEt, HAEFEN.3I Ett{3O{1. 

'{UTzUI{C 
ilJRO{ EIGEI'ITUEIER..I UEERIGE OtEI{STLEISTUilGSUI{TERI{EHIIEN EINSC1IL. UDHI{UI{GSVERIITETUNG.6I UI{TERI{EH]TEI{ OHI{E KREOITTI{STITUTE UNO VERSICIHERUT{GSI.J1{TERTEHIiGN.

5) OHI{E LOHNSTEUER AUF PEI{SIOI{ET. - VOR ABZUG OER AFBEITilEHICF.
3PARZULAGE (AB I97II.

7) 1970 Ut{O l97r Ett{SCr{L., 1972 i{ACH ERSTATTUT{O DE3 RUECK-
ZAHLBAREN xOI{ürt{xtURZU3Cl{LAGES, I 973 UIIO I gril E l]{3CtlL.
STAB t L TTAETSZUSCHLAG.

SIATlSTt3CltES EU'{D€SAI|iT ItIESEADEI{
FAO{SERIE IE, REIHE I.3, I99g
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Deutschland

3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsurnnre (Inland)

Mrd. Dl"l

1,.11 itschaf ts g I iede rung I rssr I tssz I tsss I tsss I rsss I tsgs

1
2

Land-u.ForstHirtschaft,Fischersi ............
Lande{irtschaft
Gensrbl.Gärtn,u.Tierh.,Forstvi.,Fischerel ..

Produzierendes GeHerba
Energie-u.Hasseflsrsorgung,Bergbau ........

Elektr. -, Gas-, Fernr4ärms-u. Hasserversorg,
Elektrizitäts-u. Fernnärmevgrsorg. usH. .
Gasversorgung

'igBr

Verarbeitendes Ge,{srbe .....
Chem. Ind, ,H. u.V.v. Spalt-u.
MineralölvErarbeitung ...'
H.v. KunststoffHaran .. ,...
Gunmiverarbeitung ........
6EH.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Feinksramik
H. u, Vsrarbeitung v.Glas
Eisenschaf f BndE Industrie
NE-Mstal lerzeug., NE-+,,letal lhalbzeugHsrke .

13.65

5S8.38
34.51

1172,69

89.18

277.22
13S. 01

78.21

72,0t

625,16
36.10

485. 30

702.74

240.92
755.24

85.68

323.24
263.02

72,75

111.13

339.31
274.99

72.52

618,17
34,36

453.60

L20.2L

250.29

a7,29

3E5,47
276.44

12.77 72.52

624.11
34,02

473. 18

1 16,91

253. 45
168.32

85. l3

360. 79
284,76

3

s
5
6
7
8
s

10
11
72

13
14
15
16
t7
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
3Sct
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

416
47
118

514. S0
35. 56

630.6 1
34.42

468. 474.07

722,12

252.35
165,87

86.47

356.10
243,44

Gießerei...,.;..
Ziehere ien, Kal tlrslzN., Stahlverf orm. usr{.
stahl-u. Leichtmetall-, Schisnenf ahrzeugbau
Haschinenbau
H,v.BüromaschinsnrADV-Gerätsn u.-Einr. ..
straßsnfahrzeugbaü,Rep.v,KFZ.ush. .......
Schiffbsu
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rsp.v.Haushaltsgsräten ...
Feinnechanik,0ptik, H. v. Uhren
H,v.Eisen-,Blech-u.MstallHsren ......,...

Handsl .
6roßhandel, Handelsvermi
E inzslhandel

Verkehr, Nachrichtenüb€rmi
Elssnbahnen

Brutstoffen ...

,Häfen

H.v.Musikinstr.,Spielh.,FUllhaltern usH.
Holzbearbeitung
Holzverarbeitung .,...
Zel 1s toff-, Ho lzschl . -, Papisr-u. Pappeerz.
PEpier-u, PEppsverarbE itung
Druckersi , Verviel fältigung
LsderosHgrbe
TextilgeHerbe
BekleidunosoeHerb€ ...
Ernährung§göHerbe (oh,Getränkeherst. ) l)
Getränkeherstellung . .
Tabakverarbeitung ....

Baugenerbe ......
Bauhauptge}{srbe
AusbaugeHerbe .

00163
250,21
161.93

88. 28

49 Handal u. Verkehr
50
51
5?

53
54
55
56
57

58
59
60
61

62

63
64
65
66
67

68

69
70
7t
72

Schif f ahrt, t,lasserstraßen
Deutsche Bundespost ....
Ubrigsr Verkshr 2l ,,..,

Disns tle is tungsunternehmen
Kreditinstitute,Vsrsicherungsuntsrnehmen ..

Kredltinstitute ...,..
Vgrsicherungsuntern8hmsn .....',1.

l,lohnungsvermietung 3 )4 )

246.15
66.25

263.52
68.48

275,00
68.75

190. 90
55.13

292,21
238,74

53,47

1 310

233,3q
,n: 

??

214.68
60. 98

Sonstige Dienstleistungsunternehmen 1l) ....
GastgeHerbsrHeime ..,.
Blldo.,l.lisssnsch.,KuItur usH.,VerlagsgeH.
Gesundhei ts-u, Veterlnärv{esen
Ubrige Dienstlsistungsunternehmen 4) ....

r35,77 153. 70 158, 39 179.90 195.04 ?06.?5

r 018.15 7 092,77 1 110.60 7 727,03 1 159.24 1 165.08lJntsrnelxnen zusanmen . ,..
Staat, priv. Haushalts, priv

Staat ..
Gebietskörpsrschaf tEn
Sozialversicherung ,.

73 Priv,Haushalts,priv.orosnisationen o.E. ...74 Private Haushalte (häuslichs Dienste) ...75 Private org8nisationen ohns EnderbszHsck

.organisationen o.E.

76 Alle t.lirtschaftsbereiche ......
77 dat.. ProduktionsunternEhmen 5) 963.

80.2? 64.32 68.03 72,66 76. 03

36 1416.01 1449.31 1471.50 1515.34 1525.8702 1031.7S 1046.25 1060.78 1090.76 1096.33

4 ) Ubrige Dienstleistungsunternehmen einschl. l.'lohnungsvermlEtung,
5) Unteinehmen ohne Kreditinstitute und VersicherungsunternEhmsn.

Statistisches Bundesamt l,,liesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

1) B1s 1969: sinschl. Getränkeherst8llung.
2) Bis 1969: einschl. Schiffahrt, I.{asssrstraßen, Häfen.
3) Einschl. Nutzung durch Eigenttiner.
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Frilheres Bundesgebiet

3.3,3 Bruttolohn- und -gehaltsumle (Inland)

Mrd. DM

tlirtschaf tsgl iederung I rsso I rssr lsszlrsssltsselrsssltsss

1 Land-u.Forsthirtschaft,Fischerei .
2 Landnirtschaft .,.3 Geererbl.Gärtn,u.Tierh.,Forstvr.,Fischerei ..

Produzierendes GeHerbe,....

6
3
3

405. I

39. I

2,
72.1
5.
8,
1r
3.

10.
4.
5.

11.
8.

61.

53.
1,
s,

61.
9.

16.
2,
1.

11.
3.
5.

10.
1.Lq

20,
4.
0.

195.39
72A,22
63.00
65,22

175.61
1 14.34
55.84

66
28
38

58
5?
57
50
s7
10

92
77
15
31
26
JC
08
55
49
29
4i
09
86
07
05
16
96

435,
,110.

2,
14.

E
o
2.
3,

10,
4.
5.

72,
s.

65.
9.

58,

5. 05
63.99

24
04
20

b
3
3

s34.
27.
17.
14.
1.
1.

s0
32
58

6
3
3

7. 10
3,25
3. 81

7. 00
3,30
3.70

538, 88
28. 68
19.80

31
22

544,
25.

435,12
41. 63
2.37

15. 00
5.46

10.51
2.00
3. 53
s.38
4.14
s.s4

11. 49
10.29
62.88

6. 55
57. 41

1.97
5. 41

66, 18
10. 32
18.48
2,38
2.76

13.84
2,96
5.49

t?,77
1. 66
8. 07
5.43

23. 39
5. 44
1. 15

79.37
52. 09
27.48

277,20
7q4,20
71,38
72.82

7. 19
3.30
3.89

545.66 540.
28.

40
93

6.93

433. 06

?8.41

71.36

236.84
64.30

1.53t.2l
s. 81
8.78
1. 03

s1
50
07
98
44
71
94
31
31
01
77
41
96
65
83
06
86<o
06
01
46
39
90
92
03
58
3?
75
61
80
55
74
ssl

4
5
6
7II

10
11
12

13
14
l5
16
L'l
18
19
?0
21
22
23
2S
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

5b
37
38
3S
40
47
42
43
44
45

46
47
48

4S
50
51
52

53
54

Energ ie-u. t,lassewersorgung, Bergbau . . . . . . . .
EIektr. - rGas-, FernHärme--u. Hasservgrsorg.

Elektrizitäts-u.Fernnärmeversorg.us!{. .
Gasversorgung
!.lasservsrsorgung ......

499. 54
26. r8
16,37
13.63

44.61
2.5r

s2,70

558.21
28.93
18. 73
15. 36

1 .93
1.44

10.20
s, 26
0. s4

457.23
42.t4
2.27

15.21
5,38

10. t2
2. 06
3 ,67

10, 48
4.30
5,32

72.32
10.20
66, 44
8.89

62. 15
?.02
Eto

19.64
28,72
19.91
16.34
2.76
1. 41
8.81
7.84
0.97

?0
33
z5
4S
2A
5J
96
49
30
18

434.
41.
2.

15.
5.

11.
1.
3,
8.
4.

22.20
24,2?
s8.05

9S7,53

2g'2,36
229.48
213.65

15.83

10.00
8.97
1. 03

16.14
2.02
1.64
8. 88
7. S4
0. 94

16.04
2,24
1 ,32
9.58
8.67
0.91

verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind. ,H.u.V.v. Spa
Mineralölversrbeltung
H.v. Kunststoffwaren . .
Gufifiiverarbeitung,,..
GeH.u.V8rarbeitung v.Steinen u.Erdsn ....
FeinkEramik
H. u,VErarbeitung v,Glas
EisEnschaffsnds Industris
NE-MBtaIlerzeug.,NE-Mgtallhalbzeuge{Erke .
Gießsre i
Ziehereien,KaltHalzH.,Stahlverform' usH.
StahI-u. Leichtmetal l-, Schiensnf ahrzeugbau
Maschinenbau ..,..
H, v. Büronaschinen,,
Straßenfahrzsugbau
Sch i ffbau

It-u.Brutstoffen ...

A0v-6eräten u.-Einr. ..
, Rep. v. KFZ. usn

67.45
44.68
22,77

154.
418.
35.
72.

106.52
13.63
16.31
15. 15
51.43

836.24

232,0O
187. 39
175.65
77.74

9.83
18.07
2,59

72.09
s7,s5
24,64

67,77
11.95

66.30
10.54

78.05
57,22
26.83

?12.42
140.37
69.40

134,89
16.66
19,34
19. 06
79.83

970.09

270.13
215.94
201 .50

14,44

54.13
2,80

51 .39

t 240.22
972.U

427,
41.
?.

15.
E

11,

3.
8.
s,
4.

11.
10.
60.
5.

58,
I

64,
10.
18.
2.
2.

14,
a
6.

72.l.
7.
5.

24,
E

1.

82,82
53. 92
28. 90

276.27

153. 18
18.13
2r,20
22,75
91.64

59, 44
2. 98

56.46

1 260,83
915. 37

s.47
72.73
10,56

82,25
53.00
29.24

2t7.27
145.17
72.0t
73, 16

72,70
11.57
2.07

21 .93
36.53

227,51
64. 09
q7.17
16,9Z

62.88
3. 04

59.84

38
60
35
14
30
06
a7
50
40
07
2A
85
15
45
48
14
87
18
94
28
Ub
32
25
03
96
60
0g
55
54
18
45
2E

,19

Holzbearbeituns . . . . . .
HolzverarbEitung,....
Zsl 1s toff-, Ho lzachl . -, Popier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei, Vervie I fä Itigung
LederoeHerbe
Textilger{erbe
Beklsidunosoer{erbe ...
Ernährungsgänerbe (oh,Gstränkeherst. ) 1)
Getränkehsrstallung ..
Tabakverarbeitung ....

6?,77
s,59

s7.64
7,82
5.73

65.14
10.80
18. 79
2.30
2,32

14,23
2,94
6,77

11.95
1.54
7,28
4,A7

2q,64
5,12
7,?0

18. 98
2.49
2,76

73.62
3,20
6.60

12, 15
7,74
8.74
5. 79

23.66
5.49.1.27

2,07
13.20
3. 13
E.3S

11.30
1.79
8. 80E O1

?2,8q
5.19
1.08

72.24
72.12
2,13

?2,s6
35. 47

215,
62.
45.
16,

73, 00
72,43
2.28

23,37
34.92

70. 97

72,05
12,s4
2.34

22,77
34.45

192.56
57.67
s2,01
15. 66

Baugeherbe ......
BauhauptgeFierbe
Ausbau!exerbe

Handel u. VerkEhr
Handel.

Großhandsl,Handelsvermittluns'..'.......
EinzelhandäI

verkehr,Nachrichteniibermittiung ...........
EisenbahnEn
Schiffahrt,t,lasserstraßen'Häfen ..........
Deutsche Eundespost

32
g6

278
148

55
56
57

58. 50

47.27
7t.q7
?.74

19. 37
28.25

85
33
80
53

2.33
21.09
31 .80

143.93
71. 19
72,74

32
14
58
58

977.51

2A3.32
223,84
208.59

15.29

63 Sonstige Dienstleistungsunternehhen 4) ...'
64 GastgeHerbe,Heime .. '.65 Bildö.,|,lissensch',KuItur usv{.,Verlagsgeh.
68 Gesundheits-u,VeterinärHssen67 Ubrige Dienstleistungsunternehmen 4) ...'

120. 89
t5.2q
17.84

Ubriger Vsrkehr'2)
58 Dienstleistungsunternehmsn ... . ..
59 Krsditins t ituts, Vers ichsrungsuntsrnehmen60 Kredltinstituts .. ..,.
61 Versicherungsuntsrnshmen

sZ hlohnungsvermietung 3)4) ..

Staat,priv.Haushalte,priv. 0rganisEtionsn o. E.
Staat ..

GebiBtskörperschaf ten
Sozi6lvsrsicherung ...

Priv.Haushalts,prrv.organisationen o.E. ...
Priv8te Haushälts (häusliche Dienste) ...
Private organisationen ohne ErHerbszlreck

17. 01
70.80

222
207

74

20.52
20.71
86.44

1 068.24
787.91

773,77
52,42
3A.52
14.30

s10.34

250. 89

49.34
2.71

115.63

205.83
60.52
{4.11
16.41

145.31
77.64

9t4.34
279.43

24
39
85

57.19
2.A8

511.31

7 253.77
913.82

1 289.8S1
s33.44

1 002,49

296.44
230.90
214.99

15.91

65.54
3.04

62,50

1 298.93
938.19

163.32 172.54
18,85

59
70
7t
72
'13
74
75

201. 55
188.47

13, 08

1 161.23
857,52

76 Alle l,'lirtschaftsbereiche ......
77 dar,. Produktionsunternehmen 5)

1) Bis 1969: Einschl' GetränkBherstellung'
2) Bis 1969: ernschl. Schiffahrt, Hasserstraßen, Häfen.
3) Einschl Nutzung durch Eigentumer'

4) Übrioe Disnstlsistunosunternehmen sinschl. hlohnungsvermietung.
5i Unteinehmen ohne Kreditinstitute und Versichsrungsunternehmsn.

Statistisches Bundesamt l'lissbadsn
Fäönserie 18' Reihe'1.3, 1996
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Neue Länder und Berlin-ost
3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsurme (Inland)

Mrd' DH

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I tssz I tsss I tsss I tsss I tssa

70, 59
6, 411

80
94

61
6

s
tr
b
7II

10
11
72

13
14
15
lb
77
18
19
20
2r
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
{5
{5
47
{8

51
52

1 Land-u.ForstNirtschaft,Flscherei .2 Landriirtschaft ...3 GeNerbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstN.,Fischersi ..
Produzisrendes GeHerbe

VerarbeitBndes Ge,{€rbe
Chem, Ind.,H. u.v.v. Spalt-u. Brutstoffen . . .
l,,linera Idlverarbeitung
H.v. Kunststoffr{sren .
Gumriverarb€itung
GeH. u. VErarbeitung v.Steinsn u.Erden ....
H. u.Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf fsnde Industrie
NE-Hsta I lerzeug., NE-l{eta1 t halbzeugherke .
Gie0er€i
Ziehereien, KaltHalzn. , Stahlverform. ush.
Stahl-u. Lsichtmetall-, Schisnenf ahrzeugbau
Masch inenbau
H.v,Biiromaschinsn,ADV-Geräten u.-Einr. ..
StrEßenfahrzeugbau,Rep,v, KFZ.usv{. .. . , ...
Schiffbau

(oh.Getränkeherst. ) 1 )

49 Handel u. Verkehr
50 Handel . .....

GroßhandeI,
Einzs I hande

Verkehr, Nachr
'Eisenbahnsn

Schiffahrt,

HandelsvBrmitt

HasssrstraßEn, Häfen

27.83
10.79

28.
14.

50 33.01 34.08a7 17.73 19.07

oeutsche Bündespos
übriger VErkehr 2 )57

76 AIle hlirtschaftsbereiche .. , . ..
77 dat.. Produktionsunternehmen 5)

8.93 5,11

55. 35
7.17

37.77 35.07

17.09 24.71

11.04 13.63

17.19
2.31

14.88 18.81

107.81 722.68

47,32 53.1137.13 47,08

11.13 5. 03

149.13
105.50

5. 15

32. 9S

31. 15

15.28

136. 26

59. 88
52.75

7. 13

5.3?

79,23
5.68

5. 58

39.37

14.37

3r,72

161. 71

63. 74
53.96

5,59

40,12

38.50

35. 13
2r,36

t3,77

33. 71

162.53

64.35
53.86

83
5

84.95
5.70

36,22

37.39

15.01

26.72

149.52

61. 15
52. s6

tt 
t::

35.07
20,70

53
54
55
56

30.83
4.11

22.72
3. 31

38,16
{.45

36. 11
4.39

58 DiEnstlelstungsunternehmen . . ,...59 Krsditinstitute,Versichsrungsunternehmen ..60 Kreditinstituta .....,51 Vsrsicherungsunternahmsn

A2 Lbhnungsverrnietung 3)4)
63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) ....611 GastgeHerbe,Heime ...,q! Bildg..,Wissensch.,Kultur usH,,VerlagsgeH.66 oesundhelts-u,Veterinärl{es€n67 Übrige Dienstleistungsunternehmen 4) ,...
68 thtsrnEhmen zusarmen

69 Staat, priv. HaushaltB, priv. organisationen o. E.70 Staat ..11 GebietskörpErschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haush6Ite.oriv.oroanisationen o.E.,..7s Privat€ ttaushä1te (häusliche Dienste) .,.75 Private organisationen ohne En{erbszHsck

23. 68

1
2
3

Bis 1959: einschl. ostränkeherst€llung.
Bis 1969: einschl. Schiffahrt, l.,lasserstraßen, Häfen.
Einschl. Nutzung durch Eigentürier.

175.79 196.14 210,67 225,q5 226.94119.37 132.53 145.41 157,32 158.14

. 4 ) Übrige Dienstleistungsunternehmsn einschl. lbhnungsvermietung.
5) unternshmsn ohne Kreditinstitute und Versicherungsunternehmsn.

9.78 10. 49
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Statistisches Bundesant l,,liesbaden
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Deutschland

3.3.4 Einkormen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der Umverteilung)

l',lrd. Dl.1

Gegsnstand der NachHeisung I rssr I rssz I tsse I tsse I tsss I tsse

1 Im Inland entstandene Bruttosinkomen aus
thtsrnehmsrtätigkeit und Vsnrögen ...,..

2 + Bruttoeinkonmen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögsn von dgr übrigsn l.lslt ,...,.

591.0S

113.12

88. 41

615.80

109.04

47.52

42.77

4.75

61 .52

53.14

8.38

1.00

0. 15

0.ls

2.80

s.67

5.87

4,70

8.30

521.51

504.11

5112.55

5t?.74
30.19

-38. 44

34.2?

76.66

17.30

515.48

118.91

101.85

632.54

116.48

54.70

43.40

11.30

81 .78

52.83

8.95

1. 16

0.15

0.15

2.98

10.30

7.32

5.06

10.30

533.09

535,72

586. 21

622.00
35.79

-50. 49

4§t. s0

100.39

618,55

1 19.32

115.23

822.64

111.39

50.85

42.89

7.96

60.54

5,7,24

9.30

635.54

1 18.83

125.08

887.23

103.12

44.77

37. 08

7.0s

58. 95

49.32

s.63

1.45

0.14

0.14

,OE

10.08

7.13

2,71

9.6S

597.93

597.25

657.15

637,03
39.88

-59. S0

51. 40

111.30

747.66

12S. 05

1 43.90

732.81

95.53

44.06

37.48

6.58

sl,47
1t0.57

10.80

1. 46

0.17

794,57

727.87

753.77

768. 51

93.6{

53.79

47.37

a.u

39.85

24.97

10.88

1.54

0.16

0. 16

5. 30

13. 15

7.85

2.78

10. 85

691 .50

662.64

755.28

4 = Von Inländern smpfangene Bruttoeinkonmen
aus lJntsrnehmsrtätioksit und Vsrntigen ....

5 - öffentliche Abgaben auf Einkormsn aus, untsrnehmertätigkeit und VerB6gen

6 Direkte StsuErn u.ä. der Untsrnshmsn
mit eigsnEr Rechtspersönlichkeit .......

7 Direkte Stsusrn 1) .....I Sonstigs laufende Ubertragungen der
lJnternehmen an den Staat

oirekte Stsuern u.ä. dsr privatsn Haus-
halte und privaten organisationen ohns
ErwerbszHsck

10
11

Direkte Steuern 1) ,....
Tatsächtiche Sozialb€iträo8 ( Pf licht-
beiträge der Selbständigön) ..... ...

12 - Saldo der Schadenversicherungstransaktionen
der Untsrnehmen mit Bigensr Rechtspersön-
Iichkeit (einschl. Veraicherungsunter-
nehmen).

13 - übrige geleistete laufEnde Übertragungen
der ljnternehmen ......

14 an dsn StaEt

15 an die übrige l,Jelt , . .

16 r Saldo dsr tatsächlichen sozialbeiträge
und der sozialen Lsistungsn der VersichE-
rungsunternehmen 2) ..

3 - Bruttoeinkoimen aus Unternehmertätigkeit
und Vernügen an die t.ibrige tlelt . . . ... .. . .

17 Tatsächliche Sozialbei träge an Vsrsiche-

18 ich: soziale Le r Ver-

mit Soz

2L untsrstsll22 abzüglich:

des StaatEs ....

19 + übrige empfangEne laufends Ubertragungen
der UnternEhmsn 3) ...

20 + Saldo der unterstellten Sozialbeiträge und
der sozialen Leistungen der Unternehmen ..

7,28

0.14

0, 14

2.85

s.96

7.11

5,27

1.09

519.04

547,72

0,17

4.81

72.33

7,52

2.59

11 .84

te Soziai
sozia le

q7,25
32. 35

44.39
33.54

34.23
37, 14

45.45
35. 15

39.79 114.4830.10 32,6s

23 = Nettoeinkomnsn aus Untsrnehmertätigkeit
und Vermögsn

24 EntnorneneGsv{innsundVermögenseinkoimen

der privaten Haushalts und privaten
organisationen ohne EB{grbsz}reck .....
vor Abzug d€r KonsumentenkrEdltzinsen
Ebzüglich: Konsumentsnkreditzinsen . .

654.79

513.47

703,73
25

26
27

2A

29

30

31

32

33

596.89

637.03
40.14

-55.77

118.43

104.20

745.
40.

47 795,1774 39.8S

-92.64

37.86

130.50

28.86

vor Abzug
Schulden

abzUglich
Schulden

der Zinsen auf öffentliche
: Zinssn auf öffentliche

-90.26

40.35

130.61

st,32Nichtsntnomens GeHlnne dBr UnternEhmen
nach der Umverteilung

unvertsilts Gehinns dsr Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit .

Nichtentnormene Gewinne dBr Unternehmen
ohns eigens Rechtspersönllchkeit .....

-2.53 -22,04 0.68

2) Nettozuführungsn der Lebensversicherungsuntsrnshmsn,
PensionskasseÄ und VersorgungsHerke zu Deckungsruck-
stellungen fÜr Bstriebsrsnten u.ä.

3) Zuschüsie des Bundes an die Bundesbahn u.ä' zur
Deckung außergEe{tihnllchsr Pensions lasten.

Statlstisches Bundesamt t,liesbaden
FachsErie 18, Reihe 1.3, 1996

1970 und 1971 sinschl., 1972 nach Erstattung des rÜck-
zahlbaren Konjunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabilitätszuschlag. - Vor Abzug der Invsstitions-
zulagsn.

1)
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3.3.5 Unt.rn.hn.9.wrnm und Ertprrnl. ft. unt.rilh^ mlt .19.m. R.cht.p.r.Bnl lchk.lt

M.d. Otl

G.g.n.t.nd 0. flrchY.l.un9 t99r r992 r 994

69t.09

90.72
66,02
22.70

aa 6. 33

-69.35

53.63
77.t8

- l3 .56
70.?3

ao.32
r 73. Oa
22t .1 1

4A. a!
51.7r

646.52
!20.41

57.50 63.30lo,6t lo.t7

5t8.65
696.66

r 6.99
77e.06

t5.93rt8.l1
t7.a8
46. t5
65.07

6t 6.44
6!ar.a7

t6.92
r 37.60t7.3t
66.96!3.23

62.14
67 .67

50E.66
632. rA

.54595 7a7.66
a27.32

r 6.24
125. t8
22,4O
44. 16
66.64

r r 3.73
73 .64
40. 16

372. tt

-c9.28
1? .O7
9.62

65.04
3t .a,
27 .41
6.53

65.76
2A.a6
2a.30
9.26

7t.48
63.69
l7 .99

r04.69
66.70

202.69
263.A6
50.96-127,O7

311.73a7l .80-3.94
67.04
71.o2

a6.22
60.40
2A,39

7 .43

26
6a
64
3A
a7
3l
ta

t995 l9e6

at
9a

90. a3

t
L.nd- r

Paoduu

6f,). tl17.6il60.la
20 .ll r
67.63
42,OO

l{.chrloht.nobrhittlung ... .

i. Oranat l araturEauntarnahn

t03.78
76.96
26.SO

3l!7.O7

to6.22
t7,2?
36. 23
61.72
a5.73
6a.30
22.4?

a88.7 I

ao .27
a6.?2-6.45
78.6t

loa. aa
76.91
3l .67

62C.53

-a3,ar

lilnl
K..dr t ln.t ltu!.

ohm unta..t.llt. Entg.tt. ?tr B.^k-
dranatla r atungan

naohrrohtl lohl atnaohl. untaaatal lttr
Entgalt. tor Eankdl.^ttl.l.tu4.n .. ',.v.r. loh.un9.unt..mhn

E@t.ng.n. E inkomn .u. gnt.rmMr-
lltlok.lt uÄd V.Fmt9.^ ll ......

Produkt lonauntarilhn . .
X..dltln.tltut.
Valt I oha.u4.untarna}rn

Aur.chuttung.n 0. Unt.rn.hn hl t a 19.^.F
R.ohtrrn.Enl lchk.lt 2l

von lnlSndlaohn Untarmhmn
von 0r llbrlg.n blt ...

Untarnahnagavrnna von Unt.amhn ohna
. l9.m R.oht.P.r.Unl lchk. I t

Par Saldo oalala!, Zlnaan. ilattopaohtan u.5.
.h tnllndl.oh s.ktor.n
.n dr. lrbrlO. hlt ...

bl.l.t.!a Ztnr.n. il.ttoPrcht.n u.I.
.brtgl lohr F.,!p?.ng.il Zrh..n, l{.tto-

Paohtad u.t.
P.o&kt ronauntarn.mn ..

G.l.l.t.t. ZIn..n, l{.ttop.cht.n u.l. 3)
.brtql lohr ED?.ng.n. Zlh..n, N.tto'

prcht.n u.l. a) ,,.,.'(r.dltln.!ltut. 6) ..,..,
G.l.l.t.t. Zlnl.n . '.b.Ugl lch: EP?rq.m Zln..n .

V.rrrchrury.unt.rmhn 6l .'....'
BI.r.t.t. Zln..n 6l
.brugl lch: Eryf.rp.il Z'nt.n ..

a7.75
r .90

50.6t
3a .90
20.30
5.4 t

r 6.67
a.ao

5t .a3
29.69
22.l a

a. 7a

-76.33
52 .96
o.34

63.70
31.72
17.34
a.6a

45.r6
25 .42
t9.73
a.66

.06

.50

.95

-ao

65
I

aa5,6r
- 6.26
5A .24
53.50

594. A9
6r4.97

?or .43
6to,ar

711
556

57.30
12.62

72.12 65ta.50 20

a9
lo

l6
30

60. oo
27.67
29. l7

a. t6
55. A6
27.64
27 -70
9. aE

6t.69
62.46
29.03

I r6. t7
86.la

2 I 3.3427t.at
6t.06-ra6.aa

3a5, t 3
474,96-2.67
7l .21
73.66

a2 777,6230 669.23

.33

.19
67
2l

56 .6?
7,30

t! +

l5l7
t8
t9
20
2l
22

23
2a
2a
25
2?
26
29
30

3l
72
33
3a
36
36

37
3A
39

ao
al
a2

a3
aa

a6

a6
a7
4A

{9
50ll
52
a3
64
66!6
67

6A
69
60

6l
62
63
6a
65
656'
66

69
70
7t
727t
7a
76
75
77
?6
79

ao
al
62
a3

66.47
34.95
16.47
6. a6

a7 .47
30.90

66.44
7a.66
16. I I
64.21

77 .25
5r.68
25 -67
a.97

79.30

79.93
7A,63!.ao

a{.3a 84tgt.ot 2122a9,O6 269
.96
.66
.23

77.90
2t I .64
269 .89

46.03llr.36
326. a5
435.64-3.26

6A,07
1 22 .29
35t .79
46a . OA-5, l9

66.65
t27.Oa
359.56

44.
127 ,
337
456.-3.
62.
56.

Unt.rmt,IDn.gartnr Ör Untarmlmn ohil
. lg.na R.ohtaFraBnl rchk. lt

an Untarmhn
.n P.lvrt. Hauahlt. 7) ...'......,'..

UntarmlEnrgar lffi cbr untarmhn ml t
.lg.m. R.ohtrtsr.8nl rc*a lt

Profukt I onaudtariltmn 'Xr.dltln.!ltut. .,...,..
vaFa I otarurEauntaamffi n

lu.toht tturc.n d.r lJnt.rrhn mlt .1gail.
P.oht.p.r.6nl lohk.lt .

Produkt lon.untarilhn . .
xr.dlt lnat rtut.
V... I cEFu.i9.unt..-hn

an Llntarnahn
.n on std! 2l ..,...
.n PFlv.t. H.u.blt. 7l ......
.n dl. ljbFlg. hlt ...

Unv.rt.l I t. G.r ln[ d.r Unt.rm]nn hi t
. 1g.il. R.oht.FrrEnl lohk.lt

ProÖkt lonauntarmlslh . .
Kr.dlt I n.tltut.
vaal l6hruqtuntarmlDh

0r Unt.r-
Pro&k

loilaun0an

9?d.n
d la 19. htt

Kr.dltlnrlltu!. .......,
Vrra I ch.urtg.untarmlwn

l) Ohr zln..n, i.ttoP.oht.n u.I'
2i Elntohl . Bft.ntl loh.r uht.Fmhn ohr .tg.m R.cht.-

rr.Unl Iohk.l t,3) öhil 21n..^, il.ttoreht.n u.t. .n Pro&ktro^.unt..mhn.
ai Ohn. Zln..^, ll.ttoi.cht.n u.I. von Protuktlon.unt.rmhn.
6, Ohm i.ttoroht.n u.I.

6) V.rtln.ury von V.r.lobru.r9.v.rtFlg.n (unt.r.t.l lt. Zln..n
ru? v.r.löb.um.t.ohnl.oh- Rtok.t.l luE.h, 2in..n .ut gut_
o..ohF l.hn. UÜ;.chut..nt. i l. I und .onri 19. Z I nl.n.

?t Eln.chl. pFlv.t.. org.nl..tlomn ohE ErY.rb.rr.ok
si Eln.ohl, ,urrlrumrnl 3trrf.n u.a.
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3,4 Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihrs Ve${endung, Vermögensbildung

3.,4.1 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkonmen und ssine Verwendung

Mrd. DH

Gegenstand der Nachy{eisung I rssr I rssz I rssa I rsss I rsss I rsse

I Nettosoz ialprodukt
inkorfien )

zu Faktorkosten
Gesamts VolksHirtschaft ( konsolidiert)

2 227,44
1 611.64

615.80

2
2
a

( Volkss
Einkoilflen aus
Einkorrnen sus

293.51

358, 416
64.95

2 520.95

20.48

80.51

2 561,32

? t47.05
556.72

1 630.33

274.27

2 227.44

52.40
-38. 44
34.22
76.66

2 213.48
2 243.67

30.19

632. 54

330. 00

389. 84
59. 84

2 7ß,74
21,s8

73.86

2 651.36

? 377.46
616.35

1 755.51

273,50

2 762.42
1 43.58

1 355.82
663.02

r 884.42
183.89
665.34I 035.59

2 55r.36

-2.63

622.64

347.66

409.56
61 .90

2 748.1S

20. 13

77. 39

1

2 690.33

-22.0A

2 464.L?
634.86

7 429,24

226,
-2?.

27
08

587. 29

37q.7q

2 ABS,76

21.61

82. S0

2 823,47

2 423.47

0.68

2 564.50
658.58

1 906.02

254,47
0,68

73?.87

376.29

457.3L
77.02

2 S91.49

23,70

82.81

2 668.85I S00.35

768.51

383.07

452,19
6S.12

3 051.93

25,47

81.26

2 570.02I 422,73
2 400.53
7 717,89

2 373.76
1 75t,22

qq3,a2
69.08

615. 20
882.3S

4 + Indirekte Steuern abzuglich Subventionen ..
5 Indirekts Stsuern6 Subvsntionen

7 = Nettosozialprodukt zu Marktpreisen .....,..
8 + Laufende libertragungsn von dsr übrigen Helt
I - LBufende Übertr8gungen an dis übrige Helt .

l0= Einkomen der inländischen

Letzter Vsrbrauch ..,.
Staatsverbrouch ....
Privater Vgrbrauch .

Ersparnis

Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
(VolkseinkonmEn) .....
Unternehmen

Unverteilte Ger.linns der Unternehmenpersönlichkeit 1 )

öffentl. Schulden

Untsrnehmsn
Staat 3) ,.
Private Haushalte 2l .....

2 932.38 2 996.14

Gliederung nach Sektoren

2 373.74 2 400.53 z 510,02 2 615,20 2 668.86

11
t2
13

L4

15

16

t7
18
19
20
21
22

2 665.73
686.54I S79.19

266.65

2 554.60
658. 58

1 906.02

258.47

2 6S0.33

2 465,12
634.86

1 829.26

2?6.?t

70.07
-90.26

40.35
130.61

2 635.39
2 676.13q0,74

32. 80
-59.90
51.40

111.30
2 537,12
2 577,00

39. 88

2 540.L4
ß4.s2

1 566,91
814.81

2 502.99
154, S0

1 553,03
795. 06

2 392,21
744.44

1 490.64
753. 13

24
25
26

2 185,81
183.65
803, 41

1 138.75

2 7ß.08
702.66

2 045.40

2SA,0A

37. 68
-50.49

49.90
100.39

2 386.57
2 422.34

35.79

22.
_<E

48.
104,
433.
474,
40.

272.
146.
404.
720,

2
2

2

40
77
{3
20
90
04
14

25
70
93
62

130.50
2 6S3.28
2 733.77

33.89

68,22
-s2,64
37.86

2 2t2,46
197.78
816.14

1 1S8.S4

Ernerbs- und Verflögenseinkormen .......
abzügI.: KonsunentsnkreditzinsEn .. . ...

23 + Empfangene laufende Ubertragungen von
andsrsn Sektoren und von der übrigen tlelt(ohne Subventionen),.. 1 959,93

130.81
L 23?,97

596, 21

27 - Gelsistets laufende Übertragungen
andere Ssktoren und an die übriüe(ohne indirekte SteuErn) . ... . .;.

an
hlelt

2A Unternehmen29 Staat 4)30 Private Haushaite 2)

31 = Verfilgbales Einkormen

Unternshmen
unvsrteilte oeHinne dsr' ü;iäil;ffiäi
mit Bigsner Rechtspersönlichksit
nach dEr Umverteilung

NichtEntnor.nene GeHinne der unter-
nehmen ohne sigene Rechtspersön-
I ichke 1t

I 982.45
191. 18
720.62

1 070.65
62t,74
938. 40

1 726,05
165.91

2 46L,32

17. 30

240. 36

2 074.76
180.56
764,75

1 133.45

32
33

34

35

36

37

38
39
s0

41
42
43

44

45

46

47

Staat .
Private

ohne GsHinns der
lJnternehmEn ohne eigene Rechts-
persönl ichke it

nächrichtlich! einschl. nichtent-
nonmEner 6sr{inne dgr Unternehmen
ohns eigene Rechtspersönlichkeit

Lstzter Vsrbrauch
Staatsvgrbrauch ..... . ...,,,,
Privater VErbrauch

Ersparnis . . ....
ljntern€hmen ..

unverteilts GeHinne der Unternehmen
mit BigenEr Rechtspersönlichkeit
nach der umverteilung

Nichtentnornsns GsHinne der Unter-
nehmen ohns sigene Rschtspersön-
I ichke it

Staat ..
Private Haushalte 2)

ohne nichtentnoßmens G€r.rinne dsr
Untsrnehmen ohne sigene Rschts-
psrsönI ichkslt

nachrichtlich: einschl. nichtent-
normensr Gelrinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit ...

1) Ab 1991 (Deutschland) einschl. nichtsntnoßmensr GeninnE
der Untsrnehmen ohne sigene Rechtspsrsönlichkeit.

2) Einschl. prlvatsr organisationen ohns ErHerbszrieck.

572.73 639. S9 628.54 665. S9 659.36 658.13

1 871.29 2 014.00 2 083,87 2 155.80 2 237.70 2 303.15

2 532.38

4t,32

2 665.73
686.54

1 S79.19

266.65
47,32

2 9S6.14

28.86

248,08
28.86

-44.53

2 187.05
556.72I 630.33

274.27
17.30

2 2 748,06
702.56

2 0s5.40

371 ,86
615.35
755.51

279,50
-2,53

16.01 23.64 -€.32 7.41 -27.18

258.49 254.61 250.78 252,51 283,75

3) Einschl. dsr von Unternghmen und vom Staat gszahlten
indirekten Stsuern.

4) Einschl. Subventionen.
Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1996
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3,4.2 Ersparnis und Vsrn*jgensbildung

Mrd, DM

Gegenstand der Nachvieisung I rssr I rssz I rssa I tssn I tsss I tsse

Gesamte VolksHirtschaft (konsolidiert)

275,271 Ersparnls

2 + Vernrögensubertragungent{alt (Saldo) 1) ..,..
3 = VErßögensbildung ..,..

aus der tlbrigen €.07
268.20

307. 67

-39.47

24.23
-59.53
-6.07

33.68
11.62

16. 01

2110, 96

268.20
94.1S
54.73
32.70
5.75

-39.71
273,72

688.82
593.79
578.58
s70.s?
168.16

9.54

275,50

-3.19
276,31

313.80

-37.49

226.2L

-3,30
222,91

261. 19

-38,28

258.A'l

-2.64
256. 23

307. 13

-50. 90

395.22
243.74

13.04
4,77

86, 40

435, qq
410.90
401 .38

301.84
99. s4

-50. 90
-177, 68
-274.73

-76.?2
-138. 01

26.01
11.04

-86. 30
213. 08

266.65

-5. 36

261,29

315.02

-53. 73

70.74
-59. 1 1
-5.36

-27.78

?5?.57

261.29
331 .38

11.55
-292.52
222.33

83. 12

451.71
426.16
415.92

310.20
105.72

€3.73
73.93
39,50

23,77
11 .26

-349.99
222,33

244.08

-11.82
236,26

288.84

-52.58
15. 03_Etr 'O-7r,a2

244.08
28.86

-44.53

?63.75

288.
238.
231.
83.

147.
5,
0.

50,

750.
673.
655.
398.
257,

14.
3.

76.88

461 .57
435.37
424,62

4 Nsttoinvestitionen
5 Finanzierunossaldo 2) ..,,.. abgsleitet aus dem Konto dsr übr. tlelt:
6 Außenbeitrag7 Saldo der läufendEn ÜbErtragung8n '..8 Saldo der Ven ögensübertragungen ....

18. 10
-52,40
-3.19

I
10
11

Ersparnis , ..
Unternehmsn

2s8. 87
0. 68

33. 16
16, 65

7.si

224.27
-22,08

34.01
7L.12

-6,gi

254,6 1

2?9.50
-2.63

I

290.
300.
-1_o

-265.
-30.

-2.64
66. 91
71 .98
-0. s6
-s.11

-31 .85
-37.70

-6.
76.
82,
-0.
-4.

-55.
-27.

Gliederung nach Sektorsn

?75.27
17.30

22.AA 13.03-57.86 -€1.2S-3.30 -2.84

250.78

63.26

266.65
s7,32

31.80
22,27

32. 61
20.47

t2
13
14
15

Unverteilts GeHinne der Untsrnehmen mlt
eigensr Rechtspersönlichkeit .
ProduktionsunternehmenKreditinstitute ......
V€rs icherungsuntsrnehmen

Nichtentnomrene 6eninne der Unternehmen
ohne eigsne Rechtspersönlichkeit . , ...

te 3)
ohne nichtentnomnens Gehinne der Untsr-

nehmen oh. eigene Rechtspersönlichkeit
nachrichtl. : einschl. nichtentnoflnener
6er,{inne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit .

30.75
10.58

23.64

258.49

-3.19
67. 1S
74.q0
-1.16
-6, 05

-45.56
-24,42
276,37
64.56
30,33
29,60

4.63
-21.9?
233,67

313.80
244,58
238.53
130.49
108.04

6.86
3,09

65.32

707.64
620.43
602.50
407. 1 1
195,39
12.55
5.38

47,27

16

t7
18

19 + VernögensÜbertragungen
tJelt (Saldo) 1) ..... aus der übrigsn

20 Unternshnsn27 Produktionsunternehmen ,
2? Kreditinstitute ........23 Vsrsichsrungsunternehmen24 Staat ..25 Private Haushalte

itinstitute
Versichsrungsunternshmsn .....

Staat ..
Private Haushalte 3)11) ... ..... ,

Nst

Bruttoinvestitionen . .
Unternehmen 3) ...........

Produktionsuntsrnghmen 3
ohne !.lohnbauten ...,,,
t"bhnbsutenKreditinstitute ........

abzügI ich : Abschreibungen
Unternehmen 3) ... ...

Produktionsunternshmen 3),......
ohne Abschrsibungen auf tlohn-
bautsn .

Abschreibungen auf t'lohnbauten .
Kreditrnstitute ......
Versicherungsunternehmen

Staat ..
Flnanzierungssaldo 2 )

Vers icherungsuntsrnehmsn
Staat ...
Privats Haushalte 3)B) ...

07
89
73
98
86
72
24

-a
73.
82.

-7,
-q2.
-34.
222,

EI
15.
3?.
3,

-48.
220.

261.
197.
183.
70.

118.
6.
1.

30
20
?4
57
97
27
29

s1
12
53
s4
15
53
32

1S
93
42
74
88
52
99

-11.82
47.92
53.42
-1.35

-10. 15
-29. 08
-30.66
238.26
76.78
34.?l
30.45
72.!2

-73,61
233.0S

288.
31.

36
06
73
35
32
2q
18

361. 15
341. 10
3311.07

253, 94
80.13
4.93
2.04

20.05

-39. 47
-158.50
-189.78
-130.10
-59,68

28. 15
3.13

-94.69
213,72

?6
27
2A
23
30
31
32

33
311
35
36
37
38
3S
40

4t1
42
s3
s4
45
416
47,ß

49
50
51
52

53
54
EE

56

57
58
59
60
bl
62
63
64
65

307,67
252.63
245.57

t'lohnbautenKreditinstitute,,.....
156, 48
88. 03
4.55

Vers icherungsunternshmsn
Staat ..

3.63
54.98

256,23
67.59
22.45
32.20
7?.54

-?4,q4
213. 08

307.13
255,27
237,54
93. 38

744.20
6.19
1 .50

61,85

84
15
15
s7
68
77
2S
68

41
53
77
q2
35
63
13

315.
257.
?49,
98,

151.
8.
0.

57.

766.
683.
664.
408.
256.rc

3.

742,57
656.17
638.96

57
zö

02
45
07
04
03
09
29
57

73
61
99
24
75
53
09Vers ichsrungsunternehmen

Staat .,
s.67

75, 03

681 .80
595, 01
517,60
354.841
21?.76

12. S0
4. s1

86,79

420.61
3S7.08
388.18

294.L0
94.08
6.38
2.52

23.53

-38.28
-148.81
-173.89
-59.07

-774.42
25.92

1. 16
-111.79
220.32

314. S5
109.57

393.84
371 .95
383.97

278,62
87.35
5.69
2.29

21 .89

-37.49
-183.92
-204.20
-723,04
-85.16
22,74

1 .54
-87.24
233.67

6.85 7.44 7.862,67 2,80 2.89
25.54 25.55 26.20

-52.58

149.50
-1 10. 00

-161.
-196.
-58,

-137,
23,
11,

-125.
233,

38
s4
95
g9
68
88
23
09

1) Von inländischsn Sektorsn aus dsr ilbrigen l,,lelt smpfangene
abzüglich an dle Ubrrge l,,]elt geleistete Vernügensflber-

ohns nichtentnomnene GeHinne der lJnternehmen ohne eigenE
RechtspBrsönl ichkelt.
Ernschl. der Aufnahms frender Mittsl (nstto) durch privatg
0rganisationen ohns Err{erbszHeck zur Investitionsf inan-
zlerung,
ohne Aüfnahms frsflder Mittel durch privat€ organisationen
ohne ErherbszHeck zur Investitionsf inanzierung.

Statistisches Bundesamt tllesbaden
Fachserie 18, Rerhe 1.3, 1996

4)

5)

6)
2t
3)

tragüngen.
Veränderung dsr Fordsrungen abzi.jglich Veränderung der
Verbindlichkeiten gegenüber der llbrigen l,Js]t.
Einschl. privater organisationen ohne Ernerbszv{eck.
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3.4.3 Beitragseinnahmsn aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Mrd. DM

Frijhsres Bundesgebiet I Deutschl and
oegsnstand dsr Nachv{qisung

leeollssllrssrlrsszlrsselrssslrsss

1 BEitragseinnahmen in Geschäftsjahr ........2 d$iniändischenVersicherungsunternshmsn3 fÜr Lsbensvsrsicherungen .:......,.....4 für Schsdenversjcherungen5 dsr Vsrsicherungsuntsrnehmen der Ubrigen

6 - Veränderung der Beitragsuberträge7 derinländischenVsrsichsrungsuntsrnehmen8 fUr Lebensversicherungen ..g für Schadsnversicherungen10 der Versicherungsunternehmen der übrigen' tlelt aus den Geschäft mit dem InlEnd .,.

154.74
164.38
7?,80
91.58

0. 36

24S.56
248.90
707,37
141 .53

0.66

1.58
1.55
0.93
0,62

0.03

257.94
247,35
106. 44
140. S1

0.63

0.03

227,57
227.00
97.87

129.13

0.57

72,13
s1. 39

0.34

80.57
103,58

o,s2

0.02

0.40

162. 56
93. 48s.ls
93.415
0.03

69.08
19,25

10.11

9. 14

0,42 0.50

1.58 11,56 1
.60
.57

266,22
265.48
1 13.76
151.72

0. 04

265.24
264.54
1 12.98
151.56

0.70

327,?S
327.09
169.28
24.72

157.81

11.34
3.92

15.54
10. 4,q

0.53

77,60
'77 ,47
20,52
2.62

20.51
0, 01

55. 35
18. S6
18. 73
0.130.10 0.110.30 0.3537.36 4,75

184.57 188.04 207.30184.15 787,62 206.80
229.55
224.85
98. 86

12S. 99

0. 60

I .88
1.85
0.99
0.86

1.
1,
0.
0.

0.88
0.86
0.67
0.ls
0,02

43
47
s3
48

82.11
105.51

0. 99
0.57

0.02

10.52
9.15

0,03
70.67
21.S4

89. 47
117.33

74

s8
94
78
16

0

0
0
0
0

l1 = Beitragssinnahmsn für das Geschäftsjahr ...72 derinländischenVersicherungsunternehmsn13 fiir Lebensvsrsicherungen

183.14
182,7q
7S.64

103. 10

186.46
185.06
81. 12

104, SE

163.86
163.52

0.70
0.87

0.03

205,70
205.23
44,77

116. 46

0.47

74 für Schadenversicherungen15 derVersicherungsunternehmen
l,Jelt 6us dem Inland .,..... .:::.:::te::.

ichen Sozialbe

'Häüiäifää'äi' : : : : : : :

35.68
35.68
3?.42
3,26

44.03
44. 03
39,54
4.49

16+ Verzinsung der Verbindlichkeiten aus
Vsrsicherungsvertrögen I ) .,....
der inIändischsn Verslcherungsunternehmen

aus Lsbsnsversicherungsverträgen ......
aus Schadenv8rsicherungsv8rträgen .....

dsr Versicherungsunternehmen der übrigen
I,lelt aus dem Inland

0, 40

44,58
44,58
40.03

11.55

17
18
19
20

62.55
62. s5
56.30
6.25

55.80
55.80
49.85
5.95

48.41
48. 4l
43.08
5.33

55.69
55.69
49,31
6.38

.12

.21

.67
,47

.11

2l
22
23
2q
25
26

27
28

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
110
sl
s2

43
44
115
46

47=
48
49
50
51
52
53
54
EC

56

57

58
5S
60
61
a2
63
64
65
66

= Bruttoprämien . ........ .- äi ihiänoidcne versicÄäiüiäiüiffiäffi;
für Lebensversicherungen
dar. : an Pensionskasssn

1S9.54
1SS.20
104.55
18.97
s4.65

237,05
230.64
121. 15
19.04

109.49

227,77
226.77
1 1S. 18

19. 04
107.53

10.52
s. 15

0,40

7A
15
29
45
85

303.
303.
156.
22.

1115.

283,26
282,69
147.78
21.62

135.51

254,77
253.64
131 .85
79,22

121. 79

11
22
26
07

9.78
8.55

0,34

155. 16
154.89
145.Sq
82.51
7,74

82.44
0. 07

63. 43
22,64

12.85

9.83
2?,35
0.19
0.14
0.33

38.96
1.46
8.95
7.89

0.27

11.52
10, 06

10.63
9.27

0.57

67,59
67, 1t8
18. 54
1.22

18. 53
0.01

48.94
16. s9
16.29
0.18
o,L2
0.27

31.75

111.19

12.31

9. S6
4.74

0.116

sn Versicherungsunternehmen der übrigen
Hslt aus dem Inland

- Dlsnstlsistungsentg. aus Eeitragseinnahmen
an inländische Vsrslchsrungsunternehmsn .

fUr Lebensversicherungen
dar, : an Pensionskasssn

von privaten Haushalten
von der ilbrigsn Helt ...filr Schadenversicherungen

0.40

55. 31
tc ,e
16. 41
1.35

16. 40
0. 01

38.82
72.78
11.60
0.35
0.23
0.15

24,25

0. 04
0. 20
0. 8s
0.65

0.08

54.62
54.54
16. 03
1.35

16. 02
0. 01

38.51
72,07
11,49
0.35
0.23
0. 15

26.05

0. 04
0.20
0.85
0.65

0.08

44.38
44.31
13. 0S
7,32

13. 07
0.02

3L,22
9,30
8.65
0.39
0,26
0.16

21.51

0.08
0. 17
0.83
0.67

0.07

0. 47

62.25
52.15
18.69
2,22

18,68
0, 01

43, 45

0

0.22
0. 16
0.20

28.?q

0.10
0. ls
t.22
1. 01

0.10

226,74
225.88
215.60
125.69

10. 98
125.65

0.04
8S.91
26.54

215.67
275,27
205.25
1 18.68

11 .66
1 18.65

0.03
86.57
26.50

131.
191,
181,
102.

7,
t02,

0.
78.
23.

772,55
772.23

25.85
0.39
0.26
0.44

58.84
0.7s

11 .51

10.43
27.40
0.32
0.22
0,s2

47. 39
0,92
9.67
8.50

0.32

18. 71
0.3?
0,22
o.s2

4?.49
6. S2
9.67
8. 50

o.32

0.70

85. S6
85.82
20.55
3.33

20.54
0,0l

74,73
14.35

65
27
21

0

,78
,s7
.20

,27

von

von
dar. ! aus

von

175.73
175.4L
165. 74
95. 07
s. l9

95.04

0,13

14.29

t2.25

0. 15
0.24
2,7t
1.33

0. 14

241,83
?4t.27
228.9q
138.30
11.68

138.26
0. 04

s0.5{
26.31

74.37

11. S4
25.56
0,44
0,32
0. 44

52.98
0.91

12. 33
s.1l
0.56

0
0
1I

0
0
0
0dar.: on Psnsionskassen ....

an Versicharunosunternehmen der
HsIt aus dem Inland

Nettoprämisn 2) und tatsächlichE Sozial-
bsiträos
an inländische Versichsrungsunternehmen .

l,lettoprämien 2l ,, ., ,
fUr Lebensversichsrungendar.: an Pgnsionskassgn

85
49
19
86
95
83
03
33
88

12.85

11.04
23.37
0.31
0.20
0.42

53.28
0.75

10.30

von privaten Haushalten
von der ilbrigen l"lelt ..

fUr SchadenvsrsichErungen
von l,Jntgrnghmen ..........

von LlntsrnshmEn onne äiäänä" "
Rechtspersönlichkelt ..,......

von Untsrnehnen mit eigensr
Rechtspsrsönlichkslt .

von Produktionsunt8rnslvnsn ......
von Krsditinstitutsn .
von Versichsrungsuntern8hmen ....

von
von

Tatsächliche Soz
dar. ! an Pensionskassen s.05

0.37

26.42
0,44
0,24
0.48

62,03
0.86

10.08
8.85
0,50

an Vers icherunosunternehmen
NeIt aus dem Inland......

Leistung8n als ForderungszuHachs der versichsrungsnEhngr
gegenUber dsn Versicherungsunternehmsn gebucht.

3) Einschl. privater 0rganisationEn ohne EmerbszHeck.

Statistischos Bundssant Hiesbaden
Fachserie 18, R€ihe 1.3, 1995

1) Einschl. ausgeHiessnsr KursgsHinne und -vsrluste.2) Dis Nettoprämien fi]r Lebensversicherungen },{erdsn in
dsn Konten nach Abzug der im Gsschäftsjahr gezahlten
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von Kreditinstituten .
von Versichsrungsunternshmen .,....

vom Staat



3.4,4 Leistungen und Veränderung der Verblndllchkelten aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Mrd. DM

Frühsres Bundesgebiet I Deutschl and
Gegenstand der Nachr{sisung

1990 I resr I rssr I rssz I rssa I rssq I 1995

1

2
3
4

6
7
8
o

10
11
12

13

14
15
16
77
18
19
20
27
22

52 + Veränderung der Beitragsüberträge ..,

mit
mit

Leistungen für das Geschäftsjahr

der inldndischen Versicherungsunternehmen
Leistungen (ohne soziale Leistungen) ..

aus Lebensversicherungsverträgen .,.,
an private Haushalt8 . ., .:. . ,.. ,.
an die Ubrige tlelt ...

Renten und Penslonendar.: Pensionskassen .
Kapitalleistungen,..,

aus Schadenvers rcherungsverträgen , . .
an Unternehmen

an Unternehmen ohne eigsne
Rechtspersönlichkeit .....,.

an lJntdrnshmen mit eigensr
Rechtspersönlichkeit .,.....

an Produktionsunternehmen ..,..
an Krsditinstitute . ,,
an Versicherungsunternehinen ..,

an den Staat
an private Haushalte 1) .........
an dis übrige t{elt . ,.

f ür Sachvsrhijgensschäden
Sonstige laufende Lsistungen . .. ...

Soziale Leistunoen im zusarmenhsno mit
tatsächlichen §ozialbeiträoen,.I.....

dar. ! Pensionskassen ,

155. 20 t72.52 775,70 191 ,78

t72,23
165. 36
96.28
96.05
o,23

18. S8
77.52
77.30
6S. 08
17.15

154.
148.
85.

89
53
10

84. 80
0. 30

17s.41
168. 54

6.87
6,17

0,2s
I lo oE

1 19.69
57. 11
62. 58

0,26

55, 75

55,72
47. 63

43,92

0. 03

I .58

1.56

118.50
0.72
8.66
3. 03
2.95
0. 05
0.03
0.06
5. 43
0.14

2r5,
208,
727.
721,

0.
24.
14.
96.
86.
24,

z7
10
53
23
30
54
00öo
57
02

91.49
4q,77
05.84

215.50 ?25,37

2?5,68
218.55
128. 64
128.34

0.30
25.93
13. 41

103.71
89.91
?3.84

12.83

11.01
23.12

241 .59

239.54
232,02
141 .38
1{1.08

70,72
2?.76
0. s4
0. 32
2,34

b5. bb
1,72

54.29
38,25

0,32

161.58

t6r.27
80.07
81.20

0,29

80. 03

752.42

152, 16
72.67
79.49

752.0q
65. 38
76. 66

05.53
0.25

97.A7
97. 64
0.23

19.12
77.52
78.75
70,67
L3.77

10.31 72.A2

17.20
23.37
0.39
0.26
2.0s

5S. 55
0. 91

53.52
33.05

7 .71
6. 40

11.53

9.96
20.3A
0.31
0.20
1.96

53, 98
0, 90

48.74
29.53

1,32
6. 58

9.46
19.23
0.32
0,22
t,71

48. 13
0.94

43,52
27.75

0. 49

1.91
-0.05

1 .96
8. 94
3. 03
2.93
0, 06
0.04
0. 05
5. 75
0. 10

0,52

1.06
-0. 01

1. 07
8.84
3,72
3.02
0.06
0,04
0.06
5. 57
0. 09

6.47
0. 55
0. 39
0.16
9.91

0.52

1. 13
0.04
1. 09
8.26
3.01
2. S3
0. 05
0, 03
0, 06
5.10
0.0s

0. 53

-0.27
-0,10
-0.11
7,21
2.58
2.51
0. 04
0. 03
0. 05
4. 49
0, 09

3,42
0,29
0,17
0,12
8. 09

0.53

-0.60
-0. 08
-0.52
8. 15
2.92
2,44
0.05
0.03
0.06
5. 09
0.0s

0.99
0.86
0, 30
0. 01
0.50
0.05

64. 25
64.09

0.99
0.57
0. 19

0.33
0.05
0,02

57.33

57,28
44.6248. 37

48.85
0.16

70,77
3. 3s
3.27
0, 05
0.03
0.07
7.21
0. 14

0.06

0.04
0. 03
0.06
s.s2
0. 14

0.06

1.83
1 .81
0, 01
0.01
0. 03
3.02
0. 13

0.05

bz
63
64
65
66
67
68
59
70
7t
72
73
74

0,30

8.9s
8.20

16.61
0,32'0,22
1.73

43. 26
6. 94

42,27
26.87

6. 87
6. 17

16. 46oo,
58, 54
63. 43
20,04

11.44

8.60
19.71
0. 19
0. 14
1 .60

39.95
1. 84

39, 26
24,77

6.36
5.73

0. 31

3,42
0.29
0. 17
0.t?
8, 09

0,53

-0. 50
-0, 08
-0. 52
8, 16
2,92

0. 05
0. 03
0. 05
5. 09
0. 09

93
48
15

2A
05

19. 39
10,42
86. 45
78. 33
21.49

0, 29

131 .67

s0.64
23.52

03
18
äE

?7.
14.

114,

23
24 der der übrigen

I,ielt an

25 - Leistungen im Geschäftsjahr, gszahlt ....,. 108.73

0. 44
0,2a
2,26

52.83
0,98

54.58
35, 33

7,73
6.42

0.29

0.26
73. 55

73,52
63.10

59,77

2. 61
0.72
0.56
0. 15

70,s2

0.03

1,58

1.55
0. 93
0.62
0.20

I2.80

7.52
6.61

80,00
68.66

65.43

0.03

0. 98

0. slq

?6 derinländischenVersicherunosunternehnen27 aus Lebensversicherungsverirägen .,,...28 aus Schadenversicherungsverträgen,....29 derVersicherungsunternehmender-übrigen
l,lolt an das Inland ... ... . ... ...

131. 41
60.61
70, 80

108.51
4S. S0
58. 61

116.10
s5,i1

0.29

1 16.36

60. 99

0,26

56.16

56
48

.13

.04

4,{.33

0, 03

1. 43

1. 41

0.02

s7. 59

57.54

0.72
8. 57
2.99
2.91
0. 05
0, 03
0. 06
5, 38
0,14
0.05

0,26

60. 11

60. 08
s2. 55

49, 71

0. 03

I .60

1 .57

0. 70
0.87
0. 30
0. 01
0. 5l
0. 05

0. 03

0.2s

742.30

0,26
73.20

73,77
63. 26

56.24

30 = Leistungen im Geschäftsjahr, zurtickgestellt
31 derinländischgnVersicherunosuntarnehmen32 aus Lebsnsversicherungsvsrlrägen .....,

Deckungs rücks tel lunoenfur arivate HaushäIte
Rückstellungen und Verbindlichkeitenfür 6eHinnbeteiligung d.Versrcherten

fi.ir private Haushalte
Schadenrückstel I ungenfür private Haushaltefur die tibrige l.Jelt

aus Schadenversicherungsverträgen,..,.
Deckungsriickstel Iungönfür private Haushalte 1) ..........
Rlickstsllungen und Verbind]ichkeitenfilr Gewinnbstsiligung d.Verslcherten

fUr Produktionsuntsrnehmenfür private Haushalte 1) ........,.
Schadehrücks tsl lungenfiir Untsrnehmen ....,.für Produktionsuntsrnehmen ...,..für Kr8ditinstitute ,,für VersicherungsuntBrnehmen ...,für den Staat ..für prlvate Haushalte 1 ) ,.... . ... .für die i.]brige tlelt

der Versicherungsunternehmen der übrigen
I,lelt für das Inland

2.73
0.11

-0,02
0.13
7. 53

q,04
-0.81
-0.97
0.15

11.34

0,28

46.41

46.38
41.56

40, 66

0. 70
0.20
0. 04
0.16
4.4?

0.65

-0,27
0. 03

-0. 30
4,45
1 .73
1.71
0.01
0. 01

33

34
35
36
37
38
äo
40

41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

2.84

0. 03
2.55
0, 09

53

54
55
56
57
58
5S

der inländischen Versicherungsunternehmenfür Lebensversichsrungen
der privatsn Haushaltefür Schadenversicherungen
der Produktionsunternehmen
des Staates
dsr privaten Haushalts 1 ) .....,..,..der Ubrigen l,lslt . , ,

der Versicherungsunternehmsn der ilbrigenI,lelt aus den oöschäft mit dem Inland-...
Veränderung der Verbindlichkeiten
aus Vers icherungsverträgen
der inländlschsn Versicherungsunternehmen

aus Lebensversicherungsvsrträgen ......mlt privaten Haushalten ...;.. .... ...mit der übrigen l,lslt ...
aus SchadenvErsicherungsverträgen,....

mit Untern€hmen ....,.

0
0
0

0
0

0. 03

0.88

0.86

o.0?

47.29

47,24
42.23q2,07
0.16
5. 01

0. 03

1 .88

1.85
67
19

.07
08
04

0
0

0
0
0

0
0

0.78
0.16
0.01t

0.06
0.06'l,str.05

.03

75.13

75,07
64.03
63. 87
0.16

11.04

0, 03

75. 08

75,02

0

3.31
3.21
0. 05
0. 04
0.06
7.53
0.14
0,06

0.04

81 ,01

11.50
3.02
2.92
0.06
0.0{
0.06
8.26
0.16
0. 07

61 =
61.71

51.55
53. 25
53, l2
0.13
8. 40
2,78
2.77

80. s4
63.44
69.28
0.16

mit Versicherungsunternehmen ......
mit dem Staat. ...
mit privaten Haushalten 1) ,.........mit der tibrigen ttelt ...

cler Versicherungsunternehmsn der übriqenl.lelt aus dem oäschäft nit dem Inland-...

Statistisches Bundesamt tJresbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

1) Elnschl. prrvater organisatLonsn ohne ErHerbszHeck
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3.4.5 Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen

(soNsit keine Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und sozialen Leistungen)

Mrd. Dl'l

Geggnstand der Nachheisung
Früheres Bundesgebiet I Deutschland

1S9o I rssr lesllrsszlrsselrsseltsss

Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

1 Empfangene laufende Übertragungen 1) .....,. 76.54 82. 13 85. 12 93.541

an Kredrtinstitute ..

103. 32

23.26
11.01
10. 29
0. 44
0. 28

72,25
3.1S
0. s8
2.71

73. 03
58. 84

14.1S
1. 08

74,29
1. 15

51.81 52.6038.S6 SZ.SS

0. 31
1, 46

0. 29
6. 92

0.29
0,92

76. 35 81.98

51.39
39,95

0.27

154. 01

Staat

17S. 58

70s.77

22,66
10,7?
9,96
0.44
0,32

11.94
2.93
0. 44
2,49

77,35
52. 98

103.33

23. 51
71.20
10.55
0. 39
0. 26

12,37
5.71
0.44
5.2't

109. 72

l
2?.66
70,72
11.34
11. 18
0. ,q4
0.32
8.92
2,35
6,58

)
3

tr
5
7
8
o

IU

11
t2
13

an Versicherungsunternehmen
Nettoprämren für Schadsnversrchsrungen .

vom Staat
Nettoprämien für Schadenversicherungen .
übrige laufende übertragungen ,, .. . , ,. . .

von privaten Haushalten 2) und Unternehmen
ohne elgene Rschtspersdnlichkeit
Nettoprämien für Schadsnversicherungen .

von privaten Haushalten 2) ..,.....,..
von Unternehmen ohne eigene Rschts-

19.89
9.45
8,92
0. 32
0.22

10, 43
t 1,
0,s2
4.70

17.34
8. 20
7.66
0.32
0,2?
g. 14
4,98
0.42
4.56

18. 43
8,60
4.27
0.19
0.14
s. 83
4.53
0.33
4,20

21,00
s. 96

11,04
10.53
0.31
0. 20

13. 26
1 .96

11.30

t7,35
8.20
s.14
8.60
0.3?
0.22
5.17
1,73
3.q4

18. 43
8.60
9.83
9,50
0,19
0.14
4.42
1,60
2.8?

52.?7
s3.26

8.95
7,26
6.94

0.3?

239.A7
27e98

51.75

265. 04
25.81

52.87

233. 81
22.54

t27.94
t5.72

21, 00
9, 96
s. 45
0. 31
0.20

11.04
5.48
0,42
5.06

58, 90
47.33

66. 12
53.28

65.51
53. 98

233. 81

13. 15

L7,77

308.81

76,32
62. 03

persönl ichke it
von der übrigen tlelt .,,

schadenversicherungsleistungen an
Produk t ionsuntsrnehmen

72
1

10. 11
7.27

11.51
1.21

2.44
1. 04

85
77

74.37
1,23

0.32
0. s1

1{
15

16

77

18

19
20
27
22
23
2S
25
26

27
2A
29

30
31
32

33

0.29
0. 75

10r .04

0.29
0. 79

29
86

0
0Nettoprämien für Schadenversicherungen .

Geleistete ]aufsnds Übertragung8n 1 ) ....".
an Unternehmen mrt eigsner Rechtspersön-

I ichkeit
Schadenversicherungslsistungen .,.. . .. ..
Nettoprämien für Schadenverslcherungen .

von Produkti,onsunternehmen
von Kreditinstituten .
von

an den
Vers icherungsunternehmen

Staat ..

86.17

19.89
9. S6

10, 43
9. 89
0.3?
0,22
6.52
7.-17q.75

23,24
11.01
7?.25
11 .53
0. 44
0,28
9. 35
t. zb
7. 09

23.51
11 .20
12.31
11.66
0.39
0. 26

10.05
2.0s
7.96

107. 30 109, 75

7s.56
62.83

76. 48
63.56

't2.37
59. 55

58. 50
48. 19

persönI ichke rt
an dis übrige l^lelt ...

Schadenveisicherungsleistungen .......'.
Nettoprämien für Schadenversicherungen
von Produktionsunternehmen

Ubrrge laufende Übertragungen 4) . '.....

Staetes .
von privaten Haushalten 2) und Unternehmen
ohns eioene Rechtsoersönlichkeit

RückerStattungen ir.ä, s)
von der übrigen l,tslt

Laufende Ubertragungen im Rahmen dsr
internationalen Zusarimenarbeit ........

GeleiststB laufende Übertragungen 1) .......

11.44
2.77
I .84

10.31
r. Zö
0. 94

,1
1
0

53
27
90

13. 26
1 .96

11.30

5.48
0,42
5. 06

72.82
t.37
0.91

11.05

345.70

12. 83
1. 48
0.98

0,50

12.80
1 ,68t,t2

92
3A
58

?,s3
0, 44
2,qg

0.32 0.37 0.46 0.56

250.01 277.99 301,03 303.17 2A0.4234 Empfangene laufende Ubertragungen 1 ) . . ... ..
35 von [Jnternshmen mit eigener Rechtspsrsön-

I ichkeit36 SchadBnversichsrungsleistungen ..'......
37 iibrige laufende ÜbertragungÖn 3) ... '...

vom Staat38 Laufend8 Übertragungen innerhalb des

s2
60
a2

4
1
2

5
1
2

77
73
44

52
77
75

o
1
s

5,72
0.s2
s.70

42
56

0
4

10.05
2. 09
7. 96

35
2A
0s

s
2
7

8
2
b

127. 36

10. 32

11 .31

225,76

4.53

148. 10

10.97

15. 34

325. 64

4. 38

219. 36

11.34

12.1§l

299,75

219. 36
19. 64

11. 45

346. 85

239.A7

18. 71

12.92

322,53

265.36 265.0,q

14,57 77.3255

40

41

42

43
44

45

46

q7

an Unternghnenlichkeit , , ,.
mit eigener Rschtspersön-

Nsttoprämien für SchadEnvBrsichsrungen
Ubrige laufgnds übertragungen . '... . ... 33

20
an den-Staat

Laufsnde ÜbertragungEn
Staates .

5,71
0. s4
5.27

3. 1S
0.48
2,77

0
4

innerhalb des

an private organisationen oh' ErHerbszHeck
an die tibrioe t"lelt

Laufends Übertragungen im Rahmsn der
internotionalen Zusamenarbeit ........ 77.55 755.42 55.62 46.98 43.49

36
14

Statistisches Bundesant
Fachssrie 18, Reihe 1.3

148, 10
7'l.tE

4)

s)
1) ohne Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und soziale

Lsis tungen.
2) Einschl: privatsr oroanisationen ohne ErHerbsze{eck.
3) Zuneisungbn, Strafen u.ä.

An das Gebiet der ehemaligen oDR, sie schließt
Berlin (ost) ein.
Erstattungen im Rahmen der Sozialhilfe' Strafen, Vsr-
Naltungsgebuhren u.ä.
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3.4.5 Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende ubertragungen

(soneit keine Steusrn, Subventionen, Sozjalbeiträge und soziaLen Leistungen)

Mrd. DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschl and
Gsgenstand der Nachr{eisung

lseolrssrlrsgrlrsszlrsselrssqlrsss

Private Haushalte 2) und Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

48 Empfangens laufende Übertragungen 1) ......,
von l.lnternehmen mit eigensr Rechtsperscin-

I ichkeit4S Schadenversicherungsleistungen . , .. .. .,.50 an private Houshalte 2l ,..,.51 an Unternehmen ohne eigene Rechts-. persönlichkeit.
vom Staat52 Laufende Übertragungen an privats

organisationen ohns ErHerbszhreck ......
von der übrigen l,leIt

Internationals private ilbertragungen .

0elsistete laufende Übertragungen I ) ... . .

an Unternehnsn mit sigener Rechtspersön-
I ichkeit
Nettoprämien für Schadenversicherungen

von privaten Haushalten 2) ....,..,.
von Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichkeit

an dsn Staat
Ruckerstattungen u.ä. 5) 10.32

EO

60
6l

an die übnge l,,lelt . , .
Internationale private libertragungen
Übrige Iaufende Übertragungsn äl I..

68. 49 72.28 81. 06 90,84 100,02 104,32 707,?4

51.39
39.95

11.44

t5,72

I .38

75.55

i4.46

0. 31

1.46

11. 31

1.38

93.08

1 ,84

0.27

77,55

73,42

52,21
43.26

8. S5

L7 .74

2.93
81.66

25. 48

0.29

6.92

15. 34

2,93

180. 77

6.94

0.32

155. 42

18. 09

19.64

2.92

86.52

16.32

0,2s

0. 92

7?.79

2,92

72.56

0. s4

0,32

55.62

15.68

65,51
53,98

22.54

2.79

95. 66

13, 15

17.39
17. 39

15. 60

0. 2s

0. 75

Lt,77
?,75

55,64

0. s0

0. 37

46. 98

17. 39

72,37
EO E<

25,74

2.51

106.14

14.19

14.57

14.64

0.29

0.7s

11.05

?,5L

69, 40

0.91

0,46

49.49

18. 511

25.81

2. 85

1 13. 02

27.54

2.80
I 15.58

1S.52

16. S5

0,32

0. 91

72.92

2.80

72.95

t.t2

0.56

51.75

19.52

58. 50
48.19

10, 31

75, 66
62.83

76.45
63.66

11 .53 72,42 12. 83 12.80

53

54

55
56
57

58

77.35
62. S8

66.12
53.28

72,84

58. 90
47. 39

52. 60
42,49

51 ,81
38.96

12,85

73.03
58. 84

18. 54
18. 54

76.32
62.03

14.23 14,37

77,32 18.71

10.11

10.97

i1.51

11.94

73.U i8.09 15.6873.52 18.09 15,68

Inländlsche Sektoren und iibrigs l^lelt

19.38
19.38

15. 46

0.29

0.86

11.46

2.As

73.67

0,98

0.50

52.81

19.38

62 Empfangene laufende Ubertragungen 1 ) von der
librigen tlelt .. .

63 Schadenversicherungsleistungen von Ver-
sicherungsunternshmen dsr übrigen tlelt ..

5q Nettoprämien für Schadenversicherungen an
gebietsansässige Versicherungsunternehmen

55 Laufenda übertragungen im Rahnen der
internationalen zusamenarbeit .,......,.

66 Internationale private lJbertragungen . . ,..
67 Gelerstete laufende Ubertragungen 1) an dis

übrige HeIt
68 Schadenversicherungsleistungen v. gebiets-

Ensässigen Versicherungsunternshmen .....
69 Nsttoprämisn für Schadenversicherungen an

Versicherungsunternghmen der übrigEn l.leIt
70 Laufende übertragungen im Rahmen der

internationalen Zusammenarbeit ... .., . , . .

77 IntsrnationEle private übertragungen , . . ..
7? Übrige laufende ijbertragungen 4) ......,..

1) ohne Steuern, Subventionen, Sozialbej.träge und soziole
Lsistungen.2) Einschl. privater 0rganrsatronen ohne ErwerbszHeck,3) Zur{eisungen, Strafen u.ä.

4) An das Gebiet der ehemaligen DDR, sie schließt
Berlin (ost) ein.5) Erstattungen im Rahnen dsr Sozialhilfe, Strafen, Ver-
Haltungsgebühren u.ä.

Statistisches Bundesamt l.Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19gG
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Deutschlsnd

3.4.6 Vermögensübertragungsn nach Sektoren

Mrd. D.l

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I tsss I tsso I tsss I tsss

Unternehmen

102.79 97,261

?

Empf angene Vermögensubertragungen
von Unternehmen

92.q5

-0.06
39.28
39.87
-0,59
-0.5s
-2.16

q0,62
235, S0
235.90

-0.69
56 ,85
35. 49
21.36
21.38

vom

13.82

25,76
13.91
1.35
9.50

b.Ib

24,04
16.54

1 .33
6.17

53,22
4.27
{.00
0.21

0. 76

46.89
3.03
3. 03

46.63
2.63
2._63

66

32
08
66
82

66.91
-31 .85
-37.70

2,64

4.51

45.63

25.90

-0.12
50.49
43.16

7, 33
7,33

4.06

46.89

30. 07

27.44

1.61

0.02

50, 43

s8. 01

0.45
47. S0
43,72
4,18
4.18

2,50

s9.66

25.87

2. 50

7,62
4.02
2.93

90.81

-0.31
3S,86

23. S0

328.56

-0.18
278.52

-0,72

52.72

38.40

53.22

34.52

57.
bu.

-1
1.
0.

16. 09
s.11

Vernögensübertragungen
Vermögens{.ibErtragungen )

3
s
5
o

8
an Kreditinstitute . ,.

dar. : f iktive Vernögensübertragungen
von Privaten Haushalten 1)

Sonstige Vermögensübertragungen(fiktive Vermögensilbertragungen) ..
10 - Geleistete Vermögensübertragungen

on Unternehmen

12
13
i4
15
16
77
18

Sonstige Vsrmögensübertragungen(fiktive Vermögensübertragungen) .....
an den Staat

Ver1t6oensHirksame Steuern
Sonstige Vermögensübertragungen,......

an Private Haushalte 1)
Sonstige Vermögenstlbertragungen,.,..,.

von Produktionsunternehmen
von Kreditinstituten.
von Versicherungsunternghmen

Vsrmögsnsv{irksame Steuern
Sonstige Verflögensübertragungen .......

von der ubrigen l.lelt
Investitlonszuschüsse

tionszuschtisse ...
an

übrige l,{e}t

38. 01
1.85
1.85

0. 36

10.61
0.96
4,42

13I
I
3
3
U

2651

-0. 69
5.70

5. 70

20.89
14.06
7,28
5.55

54.8S
56.85
35. 49
21.36
21.36

51

60
44
7A
58

-0,72
6.15

Staat

10, 36
6. 15

6. 15
3. 03
3. 03

1. 18

55. 92
50. 49
{3.16

7. 33
7.33

4. 06

1,61
3,42
2. 68
1. 14

-55.72 -45.56
Prlvate Haushalte 1)

22,57 25,67

20.89 24,04

s0
7?

45.
39.
38.

4.18
4.18

0.45
7,02
0.03
6. 99

17,34
4.25
1 .57
7.52

11.33
7,02
0, 03
5, 9S
3. 04
3. 04

1,27

-0. 31
8,22

-0.18
73,82

-0
s

05
11

9.11

?5.47
13.91

1 ,35
10.21

92
42
35

20
2l

13 = Saldo der Vsrmögens
UnternehmEn . . ,,,. tlbertragungen der

Produktionsunternehmsn
Kreditinstitute 2) ,,,

'bt'

Empfangene Ver[ügensübertragungen ..
von Unt€rnehmen ...... s.17

5. 70

von Priväten
s, 70
2.83
2.43

66. S1
71, 38
-0. s5
-4.11

67.19
7q,57
-1..33
-6.05

76. 89
83. 03
-1,28
-4.86

73,20
82.75
-1 .57
-7.97

53,
47,
43.

8,22

15. 39

0. 36

2.AL
7.20

-31 .85

15.19

1. 78

0.03

55. 50

0.66

-37.70

18.81
13.82

290.
300,
-1._o

06
73
35
32

73.82
3,74
3, s6
0,18

1,25

Vers icherungsunternshmen22

23
?4
25
26
27
28
29

30

31
32
33
34
35
Jb
37

38
39
40
4t

43

80
2?

22
58
47
11

65
85
01
85
85

7.78
4.01

?,00

54

0.84

9,11q.?t
4.00
0.27

- Geleistete Vernüigensfibertragungen
an Unternehmen

Investitionszuschüsse
Sonst ige Verrügensübertragungen

an Produktionsunternehmen ...
an Kreditinstitute .,.

dar. : fiktivs vermögenstibertragungen 3)
an Private Haushalte 1)

Sonstige Venügensübertragungen .......
an die übrige t,lelt ...

Investrtionszuschtlsse
Sonstige Vermögensubertragungen ......,

42 = SaIdo d. Verriigensi.lbertragungen d, Staates

Salden der Vermögsnstibertragungen
55
56
57
58

lJnternehmen

Empfangene Vern*jgensübertragungen ......
von Unternehmen

Sonstige Verrügensubertragungen'...
dar.3 Nettozufilhrungen zu Rück-
stellungen im Rahmen der betrieb-
lichen Altersversorgung 1l) ........

vom Staat46 Sonstige vernögensÜbertragungen .. '....von der übrigen ,{elt47 Sonstige VermijgensÜbertragungen .,.....
48 - Gelsistets Vernügensübertragungen

an Unternshmen49 Sonstige Vermögensübertragungen(fiktive Verrnögsnsubertragungen)'...'50 on den Staat51 Vernt gensHirksams Steuern52 Sonstigs Vermögensubertragungen ... '...an die übrige l,{elt
53 Sonstige Vern*jgensiibertragungen ..'....
5{l = Saldo der vermögensilbertragungen der

Privaten Haushalte

s9.66
3. 04
3.04

0.49 0.57 0.57

-27.24 -24.82 -34.29

Inländische Ssktoren und übrige l"lslt

76,89
-€,5,72

4

1
6
3
2

E

2
3

284.05
276.52

40,62
235.90
235. S0

-0.72
1" 56

2.77

45.17

?7,53

?5,47

20.55

2,04
0.02

58. 19

39. 28
3S. 87
_^ RO

-0.59
-2,16
2,04
3.85
2.88
0. s7

-29.08

s7
84
13

18. 98

77.34

17.80

15.99

1.0s

-42,2L

12.99

t,62
0.o2

53.2t

-265,24

28.34

24,76

20,52

1.56

0.02

56.52

0.65

-30. t8

290, 06
-265.24
-30. 18

5.36

-30.

57.
-29.
-30.

1.

4q
45

18, 71

1 .60

o.02
,49,75

51. 26
3.58
3,47
0. 11

5?.t2
3.74
3.56
0.18

-27,25
6. 07

73.
-42.
-34,

3.

67. 1S
-45, 56
-24,82

3.19

20
27
29
30

4) Nettozufijhrungen zu Ruckstellungen für bEtrieblichs
Ruhegeldverpflichtungen, Nettozüfilhrungen der Lebens-
versicherunbsunternehmen, Pensionskassen und Versorgungs-
herke zu Deökungsrilckstellungen. f0r Betriebsrenten u.ä.

Statistisches Bundesamt l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

1) Einschl. privater organisationen ohne Erilerbszweck.
2) Ab 1990 einschl. Finänzausglsich Tslekorn an Postbsnk
3) Einlagen in Bruttounternehmen und Mittel fiir den

staatselgenen hohnungsbau.
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3,4.7 Erntulmn und Au€gaban aowle Flnah!lerungEsBldo del Strata6

Staat tn3gaaamt

ihd. DM

t 99l I 992 I 993G.g.nrt.nd der l{.che. l.ung

39 - Au.g.b.n

69
70
7l

EO' F In.nrlarungaaaldo
Erapa.n r aL.ut.nd. Elnn.Mn ..... : : :: : :

abtt gl roh: l.ufanda Auagab.n
3.ldo d.. V.rmuganaobaatragung.n
.bzugl lch: Nattoinva.tltron.n .,

E I nnahrn
Erpfangana Varmuganaa r nkolwn

vffi st..t (zrn..n) ...,
von dcr Lrbrlg.n Yl6lt .:::::::::::::::::

Z rnaen. Nattopaohten u.ä.
Au.rchottHngan von Untarmlmn

Emptrngcn. lJbartaagungln
Emlrngana laut.nd. Ub.rtr.gungan .....,.

Struern u.§.
tndrrokta Stau..n .

Produktlonaataua.n (ohna v.r-
w.ltun9.9.b0hr.n) .....
von Untarnalmn
vm St..t
von prlvatan Organlaatronan ohm
Erwaaba!waok

V.rwal tungag.bohr.n d. Untarillmn
Nrohtrbzr-hb.aa UEatlatauar I ) ...
E i nfuh.rbgab.n

Orrakt. St.u.rn 2l ...,.
von Untaamhon 3) ,....
von Prlvetan Hauahaltan 4) .......
von dar lJb.rg.n lv.lt ...

sotrrlb.itrlb.Tat.lchl rch. Sorl.lb-rtrIS. .......,.
von Prlvatan Hauahal tan
von dar Ub.lganULlt ...

Unt.rata I I t. Soz r. I b. I traJa
von Parv.tan Hauahal tan

Son.trg. lauf.nd. llbrrtrrgungcn ,.... ..
von UntarmMn

von daa Ubrrgan tLlt
emprineoÄi viimuEinruuortil;"ö;;' : : :

von Unt.rmtmn
von Palvatan Hauahltan
von da. Ubrrgan Walt I Inv.rtrtrona_
!u.chU... I

Abachra r hurEan

iiiii

75.7 4
75. 35
o.35

172, l3
17 I .71

o.35
7r.o3
70.64
o. 35

55. 84
56. 45
o.35

10.62
-o -72

1.56
6.97
2.41

6A5. 64

r 994

t 437.97 1 484.22 I 560 .34

l 995 I 995

t 637.74 I 6'17. 05

2
3
4
5
6
7
a
I

to
lt
l2
t3
l4
l5
l5
l7
t6
t9
20
2l
22
23
2a
25
26

27
2A
29
30
3l
32
33
34
35
36
37

3A

40
1l
42
a3
11
45
16
A?
46
49
50
6t
62
63

5a
55
56
67
5A

69
606l
62
63
54
63

65
67
6A

r 300.35

r 395.04

r53.60
r 53.2 r

o.35

3A .22
36.95

o .97
o.3()

19.12
19. lo

242,04
232.91
649 .22
356. it6

t39. t I
134.73

o. 35

o.03
5.49

r43.76
30.1o

330. 76
12 -77

285.6r
2.34

513.04
1Aa .32
aaz . ao

i .52
24.72
30.65
6.52
1 ,77
4.75

I r.94
t2.19
9.1?
5.70
2.63

I OO. 39
59.41t.03
r 2.35
17.60

72t .26
555. 3,0

59. A4
530.50
623 -26

7 .24
75.OO
5.44
o .12
5.06

22.54
45.94
55 .92
50.49
43, r54.06

l.6l
3.42
2.68

515.35
372.15
39.31

349.2 I

326,97
o.352r.89

76.66
62.26
o.979.77

13.57
545. 53
62 | ,71
64.96

176.41
169 .44

6.97
ao.3a

5. r2
o.42
a.ao

l9 . 5il
55.62
64.69
66. A5

3
3
2
2

o6
39
B7
67

a6.72
/0 .94

-47.21
23.61

4o5.72
3A2.OA
- /05.55
66.32

49
5t
60
11
7A

666,72
332 .2e
35.49

317.43
297.O3

o.35
20.05

orl3
t2

49.90
4A .6,1l.o3
o.23

22.26
27.64

356. I A
356 . A2
741 -7 1
349 . A4

4A,43
17.29

o .90
o.24

23.15
25 .26

416.25
/aO4 .93
772.91
,409.55

51.40
50 .22

o. a4
o. 34

22.53
29 .97

504,44
490.64atr.49
4,a3 . A2

40.35
39.30
o.76
o. 29

20 .91
!9.4t

57 I .84
553.03
a3a.65
117 .31

37 .85
36.6 r
o.76
0.29

20.59
17 .27

5A3.OO
566.9 I
820.49
a52. I 9

a.70
2 .24
6.42

r8.51
l1 .62
r5.09
9. r I
1.21
2.77

26.20

22.4O
a? .52
76.44
75.86
74 .45
3.92
5.90
1 .47

t24.29
-aa,63
@4.77
649.30-29.08
50.54

o. 04
8 -?6

237.2t
30. 49

364.70
17 .37

3!7.30
4.O3

704. r9
565 . OO
662. t 2

2.AA

o.oa
a.6a

235. it I
31.o9

39 r .35
37.48

360. 39
3.44

673.42
635 .4 1

633 . t7
2,61

3A.Ol
40.55

s ,92
2.31
6. 5A

td.7l
12,92l8.tt
r3.92
3.74
I .25

26.56A,l
o6

130 . 5l9t.35
o. 76

t5.70
22.40

oa7. 45
ao3.4l
71.o2

619 .7 3
540.95

I .74
42.56

2 .93
O . il,l
2.19

27 .96
51.75

2a4 . 05
e76.52

loa.20
63.92
o.90

r3. r2
26.26

771, t6
720.62
5t.90

67a.34
670.76

7.62
ao. 34

5.71

o.04
7.75

23{ .8930.r5
367 ,67
37.06

327.29
3 .30

64t.02
603.64
60r.60

2.21

o.04
7 -OA

217. I I
24.53

363. 35
42 .693t7.93

2 ,63
696. 35
653.7 r
66t .62

2,19
32.54
35 .67
to. 05
2.09
7 .96lil.57

I r.05
I r.33
7.O2
3 ,04

o.04
6. r8

19a.95
3t.l I

35ia ,90il3.40
3 14.293.2r
552 .90
53 r .66
629 .65

2.Ol
3l .21
38.14
r3.26

I .96
11.30
13. l6
11 ,77
10.36
6. t5
3.03

llt.30
64.81

o .6ia
12.03
29.62

810.40
761 75
69.04

513.45
605 .52

8.21at.8l
3. t9
o.4a
2 .71

e5.a I
52.A1
45.65
39.a6
38.O I
o.35
1 .?A
4.Or
2.8r

564 . 5A

i0O2.65
a5.26

372.44
3it7 .99

o,35
24 -54

t6.85
4ä ,26
a5.40
85. aO

a7 ,26
4.59

-45. 30

7.al
542.O,4
634.63
-3 I .68
6r.46

r I I .59
41.71
45.79
46.79
45 ,99

a.91

37. t4
3A.13
9.35
2 .26
7.09

l7 ,32ll.il5
t3.80
a .22
3.5A
2.OO

24.64

39,19at.a3

2. ts
29.70
50. t3
,45. I 7
39 .24

I 525.2t I 600.or r 566.66 l 9a7.73 | 771,35

Zlnaa^ aut B??entl lcha Sohuld.n.n Unt..mhn
.n d.n Staat
.n P.rv.t. H.urmtt. ...:::.::::::.....:
rn dr. Ubrroa Vl....lt ...

Ge l. i.t.t. llb-rtrrgung?n
6.l.iatata lauf.nd. l.lbortrrgungrn ......

Subvant r onen
3o!ltla Lalatung.n,..,

in Prrvrta Hauahalta
.n dr. Ubri9. W..Lt ...

Sonrtrga lauf.nd. [rb.r!a.9un9an ......
an LlntarmlEn

N.ttoprAnl.n ?Ur Sch.d.n'
vart r cltrurcan

Ubrrgo lrufridr Ubortrrgungrn ..,.
an Prlv.t. H.uahalta S) .......,.
.n di. Ub.ig. $r.lt ...

G.l.l.tata Vaamuganaub.rtr.gutlg.n .,,..,
an lJntarmlmn
daruntar :Invatt rtlonazuachuaaa .

F lktlv. v.rmug.nrt b.rtr.gung.n 6) ..
rn Pr I vata Haurh. I t.
.n dl. tbrrg. t!r.lt ...
dar, : lnvaatrtronazuachuara

St..trv.rbr.uohKäul. von Gotarn ?tr dl. l.uf.nd.
Proalukt I on (Vor l. i rtung.nl

d.r.: vom Sta.t 7l
Bruttow.rt.oh6p?urp . . .

G.l. iatat. E inkoffin .ua unaa l b_
rtlhdlg.r Arb.it .

ProduktlonaatauaFn ....
Abachr. I buE.n.bzugl lch: V.rkLrt. vo^ l{...n und

Oi.n.tl.l.tqng.n (alnaohl . €.lbat_
.rrt.l ltar Anlaeanl

d...: .n d.n Staat 6) .....
Bruttolnvaatltlon.n,..Anl.g.lnvaatrtlon.n ...

KSta von muan Anlag.h la r n.chl .
.. I b.tarata I I t.r An I .9.n )l(&Jf. von g.b..ucht.n Anlrg.n und L.ndrbztgl loh: V.Fk&rf. von g.br.uohtan
Anlagan und Land ...

da..i vark&J?a von L.nd
vorraiavar§nda.ung ....

49.49
53.5,4
17 .90
13 ,72
2.50
1 .62
1,02
2.93

63i[. A6

3AO. a6
at.7t

365.99
342. I I

o.35
23 ,63

o.44
5.27

26. l4

il.l4
3.50

{23.56
46.96

3A3.25
357. 35

o.35
25.55

120.27
46. A9
63.12
43. t2
43.76,l, l9

4 .63
4. r6

r30,60
92.99
o.76

l/i. lO
22.65

a6t .3r
8r6.la
59.12

65.67
655.5r

9.06
a2. a6
2.62

39.47-2.16
2 .O1
3.66
2,A8

702 .66
a3a ,33

17.32
386. A3

360.24
o.35

26.20

72
73
71
75
76
77
7A
?9

92 .99
36.49
76.03
75-03
73.20

4. aE

2 ,62
2.31

-94 .59 r I r.79
-6.32

349 .99
-27 .148l

a2
a3
a4
a5

I ,453. 36 I
I 459.68 i

I 593.36 r
I 520,55 I

- 4? ,2t
63.26

265.21
57.47

6) Ernachl, prlvat.r Organraatroiln ohm Erwerb.z[ck.
5, Einlag.n rn Brutt@nt.rn.lmn und Mrttal for den ataata-

a igenaa lirohrungabou.
7) K&Jfe d.r So!ralvararclf,rung von Krank.nh.u.l.ratung.n

d.r Gab r.trkBrpa.aohattan
6l v.rkäut. daa GabratakBrparrchrft.n von xrankanhurlcl'

atungon an di. Sozrelv.rrloh..un€.

-55.72
54 .98

tl
2l

3l

ungan.
I daa ruck-

und I 4.rntchl

rchk. I t. - Vor Ablug
4) Und Unt.rmhmn ohm-atg.na R.ohtEp.r.Bnl lchk.rt. - Vor

Abtug da. Inv..tltronatulagan und d.r Arb.ltn.m..p.r-
zul.9. (.b l97l ).
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40 - Aurg.b.n

.n dan Staat
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an dra Sozialvartroharung ,......

an Parvata Hauahalta
rn dr. Übf rq. l!r.lt .,.
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Sozrala LerBtungen ..,.

an Prrvata Heuahtlta
an dre UbrrgB We!-t ...

Sonrtlg. lauf.nd! Ubartr.gungan .
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tn Parvat. Hau.iLlt. 5l ....,..
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G.g.n.t5nd d.r lvachwelsung
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2a4. Ol
276.16
40.55
ro.87
25.34
4.31

-o.72
o, 02t.55
5 .97
2.41

434 , OA

332 . A2
o,3a

24 .14

l9,97
45.89
79 ,51
79,64
ao ,3a

4. 09

435.66
425.22
751 ,7 4
369 .84

l7 L71
0.36
0.oa
8.64

235. /a l
3r.o9

367.67
37.08

327.29
3.30

3t.o9
37.44
a.oo

11 .77
to.44
6. r5

o.oa
3.O3

o. t2
3, O4

l. ta
2t,o5

I .2?
22,59

2.OO
23 .53

2.77
25 .05

I 56. a4
156. '150.35

o.o,a
7 .OA

217.lt
28.53

363.35
42 .49

3r7.93
2 -53

.14

.55

.35

.11

.o5

.46
,o2

o. 44
5.27

oo.20
2t,9tilg. I O
53.44
17.77
43 .59
15.6{
21.26
3.79
2. 50
o. 03
t ,62
4,02
2 .93il14.64

3t9.60
O.3/i

22.69

t1.12
11.71
84.43
6/0 ,,43

a3 .63
i1.69

39t.35
3?.46

350.39
3. aa

o
7
4
4
I
I
?

o
2

o
9

25
48

I
24

I 332.27

St..t.v.Fbr.uoh lAnt.ll l ..Käuf. von CUtrrn iUr äfo iP.ödukt ton (Vorl. r.tung.n
Bruttow.rt.ch8pfurig ......GaIaIEt.ta Er^komn.ut.tindlg.r Arb.rt ......

r62. t6
294. il6
274.42

o.34t9.30
324.65

O. 3/a
23.53

o.55
0.09

684. r I
101. l?

I 64.6 I
344.42

195. ,l I
357 .64

479. ro 927.a6 946.
494 .50 926.7? 964 .-4r.99 -3t.75 -263. 62

99

22 ,25
47 -52
73.45
73. {5
76.59
3,71

6A
2a
a2
90
ilO

a5. 06
4. 

'15
2.59
2.3t

3.44 /4.O9 5.4O 4.79 6.S53.02 3 .59 il .43 4. 13 . .8?

920.3 l
76. 63
52,22
o.97
o. 64
o.oa
o. 35
9,77

r 3.57
102.7 1
33A . 03

62.O9
t23.20t2t.39

t.Et
162 .7 4

5.12
o .12
1.70

71.11
la. !5
55.36
61.?t
56. 6,1
36.24tl.tt
2r, t6

3.O2
/t.61
o.03
1.60
6.11
3.75

367 -7 I

o.39
t 2,35
!7.50

395 .90
310. t2

54 .45l32.5il
I 30.43t.sr
!62.52

5.44
o,42
6.06

4o.50
19. a8
a6.65
55.74
60.32
12.99
r6,64
23 .92
3,39
ia.06
o.03r.6l
3.A2
2.66

394. 42

l 76.3r
327.34

to4. t2
63 .44

o .90
o.4?
o.09
O.3/a

t3. r2
26.26

129 ,24
373.e1
57.11

li(1.76
r 39.96

I .42
I 76,92

5 .71

143.43
342.63

77 P.odrkt_ionaatauarn ,. , .
7A Abach.a I bung.n
?9 .bzogl lch: V.rkaJf. von Waran und

Oranßtlal.tung.n (alnachl . B.lbat-
or.t. I I taF An I ag.n )

AO d...1 rn d.n Stmt 8) .....
8l Bruttornv..tltronan,,
A2 Anl.g.inv..tltromn
63 Kiufo von n.u.n Anlag.n laln.ehl.

E.l brt.r.t.l I t.. Anl.ganl
A4 Kiu?. yon g.brauoht.n Änl.g.n und L.nd
A5 abaogl roh: Varklufa von gabr.ucht.n

Anl.g.n und L.nd ...
A5 d.r.: V.rklut. von L.nd
A7 Vo.ratrva.ända.un9,...

95
3'l
o5

305
o

21

r6.49
15 -26
64.116/a.ll

-tt5.oa 9l .54
o.59 -2-6.55

776 .7 I
742.37-55.46

t5. ao

a4 60. 58

-37.
929 .
966.
'26 .
a8.93

| ) Au?komn an Stauaan vd Umatz royla arnhhaltana Umaatz-
atauaF aufgrund von gaaetzl lcbn Son&rragalungan.2) l97O und l97l .rn.ohl., 1972 mch Errt.ttung d.r ruck-z.hlbaran KohJUnkturluachlagaa, 1973 und i974 alnachl.
St3bl I ltlt.zu.ohl.o.3) unt.rnatmn hlt irgrmr Raoht.par-Enl lohkert. - Voa Abtugdar Inveat r t ronarulagan.a) Und Untaanahmn ohm arEana R.chtap..runl rchkalt, - Vo.
Abrug d.r Inv.rtltron.zulrg.n und d.r Arb.itnalm.Bp.r-
ru l.g. (ab 197 I ) .

6l AblU.ung.htrlgr von L.at.naurgl.rchmbg.bn ab 1976ln dan drraktan Stauaan anthaltan.5) Ernachl, prlv.t.r OFg.nr..tron.n ohn. ErH.ab.rr.ck.7, Einl.g-n ln Bruttount.rmtmn und Mrtt.l ttr d.n.t..tr-
€Iganan Wohrungabau.

A) V.rkiuf. de. Gebi.takurpa..ch.ftan von Kr.nk.nhaual.r -
atungcn an dia Sotlalvararc}rruaE.

231

Stat r at rachaa Bundaaamt Wlaabadan
F.ch.o. I. I 8. Ra r ha I . 3. | 996

i

o. I r
4.2t

aA , Fln.nzr.rurc...ldo
Ag E..p..n l.90 L.utend. Einill-rn9l rblugl loh: l.ufanda Auag.lDn
92 Srldo d.r VarmBg.n.Ubartragung.n .93 .bzljgllch: l\l.ttolnv.rtltron.n ....



Deutschland

3.4.7 Elnnahmen und Ausgaben soHie FinanziBrungssaldo des Staates

Bund

Hrd. Dl.l

Gsgsnstand dsr NachHeisung I rssr I rssz I 1993 I tsse I rsss I rsss

1 Einnahmen 408. 09 {59.82

29,23
24,45
0.55
0.23
0.32
0.23

{29.15
428,90
39S. 72
250.53
15S.19

11.38
0.25
0.03

0. 16

0. 06

7.44

509,06

64.83
38,62

83.83

s2,24
s7,32
45.88

1.44

5.67

11.40
11. 40
10,86
0.99

0.45

-49.24

460.33

27.98
27.27

0, s7
0.24
o.23
0.2s

430.80
430.54

.lt
.. 68

498.28

3?.92
32.15
0.43
0.25
0.18
0.34

463. 76
462. 68
425,3A
270.12
154. 26
16.75

135. S7
I .54

rolss
25.50

376.96

1,23
4.01

80. 26

37.34
47.57

45. S1

I .60

4.59

-40.86

499.03 467.1,4t

19.92
1S. 23
0.40
0,29
0,11
0.29

s{5. s6
44q,54
412.55
2114.56
167. 99
22,66

143.43
1.S0

7.02
25,87
0.22

10.59
10. 25

0. 34

14.06
L.12

0.27
0.27
0.70

6.91
23. 9§l

0.9,q
10.69
10.46
0.23

12.36
7.32
5. 60

1,27
0.18
0.27

2L
2L

0
0
0
0

2
3
4
5
6
7

7.25
31. 05
2.42

17. 03
16. 93
0. 10

11.20
1 ,08

5.33
26.53
4.18

11.98
11 .88
0. 10

.15

.11
,82

.60

19.26
t8,s2
0.54

85
17
39
26
13
29

von Ländern ..... .
von Gemginden ....

von dsr Ubrigen l,lelt

1 .29

501.38

s4,20
23.58

367.24
308.11
3S.58
60. 15
5S.83
o.32

208.38

0.25
0.2s
0.30

0.33

0. 17

0.07

80.58

40.41
44.44

43.59

7.29

4.7L

9,35
9.36
9.21
0.118

oloq

1 ,55

532.45

64.47
31. 08

475.55
468.23
437. 33
258.4L
178,92
77.79

159.49
1 .64

37,22
47.54

45. Sl
I .63

E.92

1o,24

0.87

8I
l0
11
t2
l3
141
15

16
77
18
19
20
2L
22
?3
2S
25

26
27
28

29

94
23
1S
49
18
31
55
06
10
11E'
42
73
bb
71
26
58
22
36

05
a2

11.
15.

9.00
11.62

348.
30,11.
35.
84.
54.
0.

204.
5.

150.
68.
2.

79.
?.

116.
44.
18.,
27.1
27.1

0.r

f.i
3.1

70
60
09
10
47
72
36
13
40
24
37
87

05
44

4.
744,
69.
2,

73,
3.

55.
59.
27,
24,,
23,

0.r

1.
6.

33
34
35

36
37
38
39
40
41
4?
43
44
45$
4'l
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
EO

60
61

62
63
64

65
bb
67
68
6S

70

398.68
246. 90
151 .78
19. 45

131.13
1.14

387.511
387,23
367,42
222,22
1 45,20
20.23

7?3.97
1. 00

10.37
0.26
0.03

0.19

75
31
07

10.68
10.68
10. 26

0. s4

0.52

458,52
479.77
-41.75

s. 13

72
73
74
75
76

AbschrEibungen

30 - Ausgabsn

31 Zinssn auf öffentliche Schuldsn32 an Unt8rnshmen
an den Staat

u.a
Indirekte Steuern
Direkte Steuern 1) .....

von ljntsrnghmen 2] .,..
von prlvatEn Haushalten 3) ..,...
von der Ubrigen t.lelt ...

Unterstellte Sozialbeiträge
von privatsn HaushElten

sonstigE laufende übertragungen .....
von Unternehmsn ......

vom Staat
von Ländsrn

an unternahmen
an dEn Staat .

an Länder ..
En Gemeindsn
an die

an
an t

Geleistets
an
an

an

71 = Fin8nzierungssaldo

Ersparnis

1)

von privaten Haushal
von der i.ibrigsn t,lelt

an die Sozialversicherung
an privats Haushalte
an dis UbrigE l,{elt ...

6Elsistste Ubertragurnen
Gelsistgte laufende übertragungen ...Subventlonsn ....:.,,

Sozials LEistungen
an privats Haushslts
an die Ubrige l,l€lt .. .

Sonstige ]aufsnds übertragungen ....,

5. 05
75.78

1. 14
1 .87
1.75
0,72

20.63
137.0S

7,47

5.35
23.83
7,65
4.80
4.68
0,72

I
0
0

0

0

1 1.63 1.65

539.14 73 535.78

77,84 85.S435,75 53,93
85.111
s3.49

781

15 1106 2l

1.66

5.88

9.52
sr.52

10.31
0.83

1.62

rsles
19. 18

604.71
326.40

43.28
90. 16
8S. 84
0,32

192.96
2.49

136.69
39.33
2,92

94.54
2.q5

51.33
278.31
245.25
25. 59
25,25

0. 34

1 .50
5.97

73.84

t0,24
10.41
0.70

rzlsr
19,24

an Gemeinden
an die Sozialversichsrung

an privats Haushalte ......
an die übrige l,Jelt ........

Staatsverbrauch (Anteil )
Käufe von Gtitern fur die laufends
Produktlon (Vorlsistungsn) ...........

BruttoHertschöpfung .,
Gelelst€te Einko,runen sus unselb-
ständlger Arbeit .

Produktionsstsuarn . . .
Ab6chrBibungen

abzuglichs Verkäufs von l.laren und
Dlsnstleistungsn .....

343.
42,
84.
84.

0.
216.

2.
159.
62.
3.

s3.
2,\

82.)
33.o,
18. I

18.
o:'

374.07
332, 06
36.70
70. 49
70. 15
0.33

224,47
5,27

167,51
65.82
3.47

95.22
2.99

43.10
42,01
16,55
20.36
13. 39
0.37

1.07
4,02

83,24

40.28
4't.73

56
15
77
ss
33
64
7L
01
25
01
75
56
36
40
34
az
45
37

10. 08
10,08
70.24
0.7s

0. s1

06
60
66
32
48

360.84
321.44
37. 35
76.16
75.85
0,31

207.96
2.ta

153.29
45.08
2,03

106, 18
2.44

50.01
39.35
8.31

25.5S
?5,29
0.30

1 .61
3.85

80.28

38. l9
47.77

46.11

BruttoinvEstitionen . .
Anlagsinvsstitionsn ..

Käufe von nausn Anlaoen
Käufe von gebr8uchtei Anlagsn u. Land
abzi.lglich! VerkäufE von gebrauchten
Anlagen und Land

Vorratsveränderung ...

46.18

1 .55

4,77

-72,73

-27,25Läufende Einnahmsn
, abziiqlichs laufende Ausgaben
56Ido der Vemögensüberträgungen
abzüglich: Nettöinvestitionen .,.

Iternshmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. - Vorder Investitionszulagen und der ArbeitnEhmsrspar-r (ab 1971).
11. privatsr organisatlonen ohne Erl{erbszHeck,

-93.29

-26.40
406.43
432.89
-58.82

8.07

5.18
458.13

-282,70

-3.10
490. 08
1193. 18

-270. 99
8.61

-68.64

-22.s4
1164.36

-0.
495.
4S5,
-32.L

452.95
-4q.46

9. 96

3) Und Un
Abzug
zulage

4) Einsch

1186.90
-34,2q

7.86

Stat is tisches
Fachserie 18,

Bundesant Hiesbaden
Rsihe 1.3, 19gG

2t

1970 und 1971 sinschl.. 1972 nach Erstattuno des ruck-
4ahlbqrell KonJunkturzuichlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabi I 1tätszusch Iag.
Unternshmen.mit sigener Rechtspsrsönlichkeit. - Vor Abzugosr Investltlonszutagan.

-232-

Empfangene vsrntigenseinkormen ...
von untsrnehmen .....,
vord Staat (Zinsen)



Deutschland

3.4.7 Einnahmen und Ausgaben soviie Finanzierungssaldo des Staates

Länder

Mrd. DM

Gegenstand der NachNeisung I rssr I rssz I rssa lss4lrssslrsso
1 Einnahmen 378.23

0.72
0.04

0.08
377,'t2
343. 05
240.52

91 .80
748.72
22,54

124.80
1 .38

?
3

432.83

-7, q2
-7.52
0.10

426.48
400. 56
293.25
723.21
170. 03
19.77

148. 50
1.76

25.64
64.30
3.10

51, 18
39. 33
11.54
0.31
9.46
0.55

32.92
7,73

26.65
25.25

1 .40

3.56
0.98
8, 17

24,54
82.74

3. 00
70,43
62.25
7,87
0. 3i
9. 05
o.?6

25.9?
1.50

19. 77
18. 45
1.3?

22,3'l
83.74
2,77

72.54
64. 82
7.00
0,62
7,85
0.68

26.33
0.83

2t,23
19. 99

1.24

3. 04
7,23
7. 50

451,92 1185. 47

32.37
26.55

0.3?
0.26
0.05
1 .87
3.62

219.06
164,94
16,25
s7.44
115.23
i .41

101,05
87,81
10.46
77.07
0.34

13,24

die
ige
den

Sonst
an

an

145. 33
0.18
6.39

0,24

-24.01

0.29

-25.09

0.31

-40,47

s5s.76

0, 16

-44.53

437.58

-0. 88
-0. s7

s21.55

-0.58
-0.67

404.76

-0,78
-0.87

Empfangene Vermögense
von Unternehmen ...
vom Staat (Zinsen)

von Gemeinden ..,
Empfangene übsrtragungen .- EmpiäÄsÄnö-iäüiääoe"ü6e;i;äöüÄöä;

Steuern u.ä. ...

inkommen ... -1.03
-1,13
0.10

447 ,40
411.87
314.87
153.38
161,49
24,27

135.15
2.73

4
5
6
'7

8
o

10
11
t2
13
14
15
16
77
18
1S
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30

0.09
398.54
371 .35
265.74
107.4'I
164.31
22.77

139.80
7.7 4

0, 09
430. 29
397.37
307.43
138.66
168.77
19. 15

757,78
1.84

0. 09
41 4, 53
388, 20
282,05
1 13. 19
168. 90
22,95

745,52
1. 39von ijgr übr

UntBrsteI I te
von privaten

Sonstige laufende
von ljnternehmsn

26.58'70.42
3. 11

57. 15
45. 08
11,61
0.46
9. 60
0. 55

35. 53
2,77

26.75
25.25

1. 46

21. 15
85,42
2.44

74,57
68.11

6, 01
0. 45
7.02
0.39

27,79
0. 70

22,34
21,22
7,72

3, 03
t,L2
7. 00

19.33
83.2t
2.23

74.35
69.0S
4.89
0.37
6. 19
0,44

28.66
0.85

25.57
23.37
1.04
2.63
0.77
6,3S

402.24

vom Staat .,...
vom Bund ....
von Gemeinden

von iler übrigen t,lelt . ,. ......
Abschreibungen

von der Sozialversicherung ..,,..
von privaten Haushalten
von der iibrigen ,,lslt ...

von der Sozialversicherung ....,...
von privaten Haushalten

vom Staat
vom Bund
von Gemeinden

31 - Ausgaben 430.85,

188, 49

s6,32
167.87

29. S9
23.18
0,32
0.24
0. 08
1.41
4. 58

215. 01
159. 55

15. 40
46.33
44. 91
1,48

s7. 76
85. 89
11.88
73. 54
0. s7

11.87

55. 46
25,57
29.49
0.17

29,23
0. 03
0. 40

201.72

16.03
0.58

3.47
1. 18
7. 83

47?,22

29. 03
23. 16

0. 31
0.25
0. 06
L,S4
4.72

2?3.73
169. 39

16. 50
46.26
44.44
7.42

t07.23
94.42
16, S3
77.00
0.49

12,81

53.14
26.59
26. 15
0.14

25. SS
0.02
0. 40

4.00
2.07
8. 39

499. 29

33. 96
24.52

0, 34
0, 2s
0, 05
l.bu
3. 41

228.57
t73.17
19.76
4S. 37
47.94
1.43

104.04
90.22
10. 25
79.60

0. 37
13. 82

55,25
27.7t
27.2L

0. 16
2't.03

0. 02
0,32

220.70

32
33
34
35
5b
37
38
39
40
4t
42
43
4S
45
46
s7
4B
49
50
51
52
53
54
55
55
57
58
EO

60
61

62
63

64
65
bb

67
68
6S

70
77

Zinsen auf öffentliche Schulden
an ljnternehmen
an den Staat .

an den Bund

Subventionen
Soziale Leistungen ...

an private Haushalte

an den Eund
an Gemeinden
an die Sozialversicherung .. . . ...

an private Haushalte 4) ...........
an die übrige i.lelt . . ,

Gsleistets Vermtjgensübertragungen .. . ..
an Unternehmen
an den Staat

an den Bund
an Gemeinden
an die Sozialversicherung

an private Haushalte
an die übrigs Welt ...

Staatsverbrauch (AnteiI )
Käufe von Gütern ffir die laufende
Produktion (Vorlsistungen) . ,. .,... ...

Bruttonertschdpfung ..
Geleistets Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit .

Produktionssteuern ...

72 = F inanzterungssaldo

abzi.iglich! Nettöinvestitionsn ....

an
an

Gele
Gs

25. 15
22,09
0.32
0.23
0.0s
1.20
2.5q

199,69
144.83

15.27
46.00
44.52
1.48

83.55
72.56

4,68
67.2t
0.67

11.00

54.86
25. 53
2A.94
0,72

28,79
0.03
0.39

2q.14
20.93
0.33
0.25
0.08
0,77
2. 05

189,57
137, 19

18. s3
42. 66
41.19
t. q7

75. 00
66. 05
1,75

64.11
0.19
9. 95

52.38
22,29
29.69
0.13

29, 53_ 0.03
0.40

r72.87
s3.20

152.50

sq,n
26. 90
27.77
0.14

27,0t
0.02
0.05

2t7.05

60.69

53. 75
195.66

4S. 06
178. 58

187. 0g
0. 18
8. 33

67
0.18
7. 83

176.00
18
50

208,77

51.19 53.46184.68 192.11

0.31

-47.89

-77,81
396. 43
41 4.36

0. 18
7,00

777.
0,
7,

-2.54
387.62
390.16
-29. 13

8.80

183. 76
0. 18
8. 17

27,70
ls.24
16. 89

28.52
14.78
16. s9

24.71
14. 38
76.22

16.62
0.68

16. 03
0.35

Abschreibungen ..
abzügIich: Verkäufe
Dienstleistungen (
erstellter Anlagen

dar.: an den Staat
22,83
11. 18
15. 66

24,62
13. 15
16.30Bruttoinvestitionen ( AnlagBinvestitionen )

Käufe von neuen Anlagen (einschl.
sslbsterstellter Anlaqen )

Käufs von gebrauchten Anlägen und Land
abzüglich: VBrkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land

25,70
L2,35
t6,JZ

16. 28
0.53

15.14
0. 75

73
74
75
76
77

tb. bb
0,54

0. 31

-16.9S
410.84
427.43
-13. 71

7. 83

-44. 33

-8,05
39S.14
407. 19
-27.22

9.06

11.10
370,57
359. 47
-27.87

9. 52

8. 98
343. 18
33q,20
-23,72

9,27
-2t.20

8.82

1) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des rück-
zahlbaren Konjunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabi I itätszuschl ag.

2) Unternehmen mit eigener Rechtspersdnlichkeit. - vor Abzug
der Investitionszulagen.

3) Und Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit .- Vor
Abzug der Investitionszulagen und der Arbeitnehmerspar-
zulage (ab 1971).

4) Einschl. privater organisationen ohne EnrerbszHeck,
5) Verkäufe der Ländei von Krankenhausleistungen an die

Sozialvers icherung.
Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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Deutschland

3.4.7 Einnahmen und Ausgabsn sohlie Finanzisrungssaldo des Staatss

Gemeinden

Mrd. DM

Gegenstand der Nachneisung I rssr I rssz I tsss I tssa I tsss I rsss

2

3
4
5
6

7
8

I
10
11
72
13
14
15
16
77
18
19
20
21
22

23

1 Einnahmen

Empf angenE Vsrnögenssinkommen
von Unternehmen,..,....,,.,.

Indirekte Steuern
oirekte steuern

von Unternehmsn ,,....
von privaten Haushalten 1 ) ......

unterstel I ts Sozralbeiträge

Empf angehe Vermögenstibertragungen
von Unternehmsn ......
vom Staat

von Eund
von Ländern
von der Sozialversicherung ..

Abschreibungen

24 - Ausgaben

Empfangene Ubsrtragungen .- 
Empiänäänä- iäüiäfioe'üoeriiüüöä;

Steuern u.ä.

208.32
173. 67
49.24
s7.44

65
7L
32
0s
30

,oo

195.38
160.11
81.28
44.44

8
7
0
0
0
0

sslas
2.96

75,A7
1. 19

69. 03
2.10

64.11
2.82
5.65

35.27
4,78

30. 49
0. 87

2S.53
0. 09

11 .62

29
65
54
29
08
?7

214.9S

2t3.73

114,26

78. 54
101.08

65, 36
24.3r
48,27

s7,20
3.03

2,0?
1.26

10.76
168. 10

230,42

9.49

41.40

3.24

12.61

240.13

9.36

126,04

87.75tt?,t5

56.59
3,22

2.?0
_o ,t

243,25

9.86

130.18

94.0S
116.12

3.26
t.bJ

247.15

10.10

132.31

250.3?

10. 39

11,06
10,62

251.79

10.50

11.17
10. 75
0,42
0.11
0.10
0,2t

133.75

104.13
177.q8

3.39
88.38

1.05
80.74
3,47

73,54
3.73
6.59

35,94
6.16

29.74
0.37

ß.29
0.72

13.54

81. 15
1.30

73.84
2,57

67,2t
4.06
6,01

34.65
5,42

29.23
0.36

24,79
0.08

249,84

10.16
s.58
0,58
0.23
0.09
0.26

54,25

0.50
38,72

219.85
183. Sl
92.14
49.5'l

0.45
42,22

253.60

10. 28
s.75
0. 53
0. 18
0. 10
0,25

222,95
18S.78
s3. 87
50. 49

0. 56
42.82

3,74
92.L7
l.2L

82. 80
3. 01

77.00
2.79
8.16

33.17
6,12

26.45
0.37

25.99
0.09

14.10

225,25 226,29191.30 192.4593.90 93.47
50,24

0.54
43,72

3,7q
93.56

1.91 2,74
84. 17
2,03

79.60
2,54
8.81

33.84
6. 40

27.44
0. 30

27,03
0.11

15. 00

253. 50

3,86
95.12

25
Zö
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46

47
48

49
50

5l
52

53
54

56

57
5B

59
60

an
an

Zinsen auf öffentliche Schulden
I untsrnehnen
I den Staat .
an den Bund
an Länder ..

a2,64
2,92

77.0t
2,71g. 11

33. S5
6,49

2?.q6
0. 34

27,0r
0.11

14.68

260,73

60.87
56.08

b.5b
21.88
27,47
0.01

27,44
0. 44

72,51
0.34

11.61
0. s6
8.89

0. 44
0.13
0. 09
0,2?

60. 07
55,32troo
27.39
27.38

0.01
20.94
0. 44

72.35

53. 87
48. 49
5. 58

27,t7
27 ,10

0. 01
15. 82
0.48
8.51
0. 10
7.87
0. 54
6. 83
5.38
3, 90

52. 09
45.04
5.0q

24.90
24.89

0.01
15. r0
0. 44
7.61
0.10
7. 00
0.51
7.05
7. G5
5.64

47.62
39.76
4.40

22,75
22.13
0.02

73.27
0.42
6.54
0,7?
6. 01
0,51
6. i5
7,85
6.53

q2.97
35,79
3, 98

20. 39
?0.37

0, 02
t0,42
0,42
5.52
0. L2
4.89
0. 51
4.48
8. 18
6.9s
1.08
0.15

I
0
0

0

73. 86
26.96

57. 11

8. li§l
193.77
185,38
28. 89
43.91

8. 00
183.16
175. 16
26,79
,q4.50

6ele
Ge

te
Übertragungen

den Bund
Länder .

an die Sozia
an private lez

GeIe Is tete
an Ljnternehmen
an den Staat

qn
an pr

Länder .'ivate Haushalte .,. .

ständiger Arbeit ..
Produktionssteuern.

l,{aren und
se lbs t-

3)

Bruttoinvsstitionen ( titronen )
Käufe von neusn An
se] bsterstel ltsr einschl

Käufe von und Land
abzi.iglich:
AnIägen

51 = Finanzierungssaldo

62 Ersparnis63 Laufende Einnahmen

an die Sozialversicherung
an private Haushalte

istete iJbertragungen .
leistete laufende übertragungen ...,.
Subventionen
soziale Lsistungen : :. . ... .

0.23
11.54
0.58
8.15
5. 75
4.31

1. 16
0.17

L.?6
0.15

4.79
3. 17

1.33
0. 15

1.43
0. 01

1 .51
0.11

137, 19

105. 73
1 17. 9S

103. 15
0, 16

14.68

87.86
32.54

47,7L

86. 53
32.7L

52,4L

80.03
28.56

57.45

1.95
202.95
201. 00

2S. 05
32,77

8. 80
19Sr.88
191.08
27.79
43. 04

100.28
116.23

89. 30
0. 15

lL,62
99,38
0.16

12.61

102.42
0,16

13, 5,q

702.32
0

15
16
00

85.20
37.02

57.14
57.5q 58.16 53.31 49.253.tt 3.16 2,71 2.53

101.97
0.16

14,10

4. l8
-6. q5

3.61

-10. 41

4.07
*1.71

-0.88
201 .5964 abzüglich: laufende Ausgaben ,. 157.3485 Saldo der Vermögensubertragungen 27,0966 abz[.lglich: Nettoinvestitionen... 35.59

il-isio-;"a 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des rück-
zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabilitätszuschlag. - Vor Abzug der Investitionszulagen
und der Arbeitnehmärsparzulage (ab i971).

2) Einschl. privater organisationen ohne En{erbszheck.
3) Verkäufe der GEmeinden von Krankenhauslerstungen andis Sozialversicherung.

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1996

202,57
28,20
37.73
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Deutschl and

3.4.7 Einnahmen und Ausgaben sohis Finanzierungssaldo des Staates

Sozialvsrs icherung

Mrd. Df.l

Gegenstand der Nachhsisung I rsst I 1ss2 | igss I rsse I rsss I rsss

1 Einnahmen . ...

von Ländsrn
von Gemeinden ......

Empfangene übertragungen

vom Bund
von Ländern ......
von Gemeinden ....

von privaten Haushal

Empfangene Verrögensübertragungen .
Iten Haushalten

Empfangene ]aufende übertragungen .,...
Soz ialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge .......
von privatsn Haushalten
von der übrigen Helt ..,

Unterstellts Sozlalbeiträge
von privaten Haushalten

Sonstige laufende Übertragungen .....
von Unternehmen ......

Schadenversicherungsleistungen . .
Ubrige laufende übärtragungön .,.

vom Staat

573. 50

10.85
10.50
0.35

oloa

0.03

0.75

552.15

0.30

0,27

0. 09

189. 01

628. 54

615. 71
533,12
531,66
529,65

2.Ot

673. 78

0. 08
0.26

667. 67

667. 64
565. 26
563.71
561.52

2. 19

1 .55
1 02.38

2. 05
1.55
0, 40

100, 20
99,22
0,47
0.51
0. 13

0. 03

0. 03

0. 03

0.94
672.3q

0.08

449,58

449. 33
4,76

436. 60
430. 80

5, 80
7,57q.35
3,23
0. 39

0.25

7 13. 49 745. 08 786.81

2
5
4
5

7

8,47
8,27
0.26

0
0

771,79

777.77
666.73
665.00
662.72

?.aa

8. SS
4,77
0.28
0. 06
0.22

736.02

736, 00
837. 53
635, 81
633. 17

2,65

1.73
110.44

3.23
1.84
1.33

107,11
106.18

0.37
0.56
0.10

0.02
-J

7.72
s8. 47
2,97
1.90
1. 07

95. 36
94.44

0. 34
0, 58
0.14

0. 02

1 .61
97,27
2,32
I .78
0.54

94.78
s3.75
0.4s

1. 46
82.5S

7,A7
1.54

1.38
76,17

1.S6
1.3s
0.61

74,17
73,4L

0. 19
0.51
0.10

0.03

t!.77
10.83

0. 34

11.S6
11.57
0.39

80
49
31

9.
9.
0.

I

von
vom

prlva
Staat

olos
0.25

702.68

702.68
605. 45
603. 84
601 .60

2,24

0.54
0.11

0,02

0,02

0.02

1. 01

708. 15

0. 15

q67,47

0.12

0. 03

0.09

237,84

0. 37

2.29

2.20
0.14

0.05

5.311

6.72
772.56
705.74
-0.10

7.?8

0.0?

0.02

1.07

755.07

0.02

0.02

1. 15

796,22

0.
0.

08
27

0.09
0.30

561 . g0 615. 711

561.87
485.70
484.32
482,80

1,52

0.33
80, 60
75.42
0.57
0.51
0.12

0. 03

0.03

0. 03

0.84
630.74

0. 03

361 .31

0. 05

410. 58

361. 01
2.86

353.21
348. 05

5.16

I
10
11
72
13

14
15
lb
77
18
19
20
21
22
23

2S
25
26
27
28

Sonstige
an den
an pri
an die

31

32

33
34
35
36
37
38
39
40
41

q2
43

44

45

46

q7

48

vom Bund ..
von Ländern

29 Abschreibungen

30 - Ausgaben

Zinssn
an Un

auf öffentliche Schulden
Iternehmen

Geleistete übertragungen

Gelelstete laufende übertragungen . . ..,
Subventionen
Sozia le

an pri
an dre

r Staat .
.vate Haushalte 1)
r übrige Helt 2)

Geleistete Vermijgensübertragungen .. . . .
an unternehnen

( InvestitionszuschUsse )
an den Staat

an Gemeinden
( Investitonszuschtlsse )

an die i.ibrige tlelt . , .

Staatsverbrauch ( Antsil )

Käufs von Gütern fiir die laufende
Produktion .,..,

dar: vom Staat 3)

49 BruttoHertschöpfung ..50 Geleistete Einkormen aus unselb-
ständiger Arbeit .51 Produktionssteuern . ..52 Abschreibungen

53 abzuglrch: Verkäufe von l,{aren und
Dienstleistungen .....

54 Bruttoinvestitionen (Anlageinvestitionen)

55 Käufs von neuen Anlagen

56 Käufe von gebrauchten Anlagen und Land

57 abzuglich: Verkäufe von gebrauchten
Anlägen und Land ,,..,.,.

58 = Finanzierungssaldo

0. 08

277.93

170. 13
35. 49

196.14
39.31

197
41

18. 97 2t.87 ?3.56 24,q6

18.21 21,02 22,51 23,440.01 0.01 0.01 0.01
0.75 0. 84 0. 94 1. 01

410.
4.

397.
392.

5.
7.
s.
2,
0.

33
98
86
43
43
49
51
66
32

467.
.4.

455.
q49.

6.
7.
3.
3.
0,

s97.62
5.50

484,54
477,50

7.04
7. 58
3.02
4, 14
0.s2

75
87
72
24
48
16
10
61
45

0,24

498.89

252,46

0.30

3. q8

3.42
0.10

0, 04

-8.99

0.23

524,63

524,43
5,54

51i.16
503.85

7.31
7.63
3. 00
4.51
0,12

4.94
3.1S1
1.49
0.26

2?.6-l
572.72
550. 05

-0.27
1. 05

0. 25

0. 17

t.27
0. 06

0,20

0. 090

0

220.32

2t3.75
45,26

13

t2

03
7l

11027

0.08

2. 18

1.99

o,20

0. 01

-2.20

0.05

7,44

267,93

0.25

3.43
3.27
0,27

0. 05

-9.41

?42,26
47.52

25.52

227.75
46. S5

25. 81

25,76
0.01
1. 15

24,53
0, 01
1.07

0. 0s

1,80

1.65

0.18

0. 03

2L.35

0.17
z .5ö

2.16
0,25

59
60
51
bl
63

-0.64
627.67
628.31
-0.22

1 .34

9.
678.
669,
-0.

1.

-6.95
785.64
792.59
-0.18
?,28

-5.33
744.99
750,32

-1,25
2.57

08
81
73
22
42

3) Käufe der Sozialversichsrung von Krankenhausleistungen
der Gebietskörperschaften' 

statistisches Bundesamt !.riesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

l) Einschl. privater organisationen ohne ErHerbszHeck
2) Erstattungen von Rentenversicherungsbeiträgen u.ä.

-235-



3.4.8 Einnahmen und Ausgaben soHie Finanzierungssaldo der

Sozialversichsrung nach Sozialversicherungsträgern
Mrd. Df'1

Gsgenstand dsr Nachweisung I rssr I rssz lse3lrssqlrsssltsss

Rentenversicherung der Arbeiter
1 Einnahnen

darunter2 Tatsächlichs Sozialbeiträge ..3 Übsrtragungen von Gebietskörperschaften .4 übErtragungenzHischenSozialversiche-
rungsträgern

5 - Ausgaben
darunter6 Soziale Leistungen7 Ubertragungenzr"rischensozialversiche-

rungsträgern8 StaatsverbrauchI dar.: Soziale Sachleistungen

10 = Flnanzierungsssldo

Rentenv€rslcherung der Angestellten
11 Einnahmsn

daruntEr72 Tatsächlichs Sozialbeiträge13 Übertragungen von Gebietskörperschaften .74 übertragungenzHischenSozialversiche-
rungsträgern

197,47

122.30
52.03

21 .99

202.36

168748,72

103. 13
38. 66

138.56

97.24
33.23

33 184.58

L03,62 113.9640.86 48.07

193.12

117.51t
118.99

25.18

193.32

174.94 142,34

80
72
89

6
6
2

s.75
5.8{
2,48

6.43

140.10

128.93

-1 .54

129,03

0.57

175.22

703,77

4.96

754,74

140.61

-6.02

0.81

726,54

1 15. 46

22.34

168.03

151 .55

0.30

146,06

130.13
17,42

0. s4

1s5. 01

725.9?

7. 19

23.81

22.49

2.32

5.65
1.46
11,18

5. 41t

4.4t

0, 40
0.25
o.2L

21.27

752.97

164.30

1,39

155.88

135.94

2.50

-2,t7

8. 57

25.39

23.97

t2.74
72,3L

0.43

2,02

5,1ß

5,53

4.79

1. 14r

181 .91

747,67

2,73

-13.13

26.32

11.24
7,95
3.56

2.86

185. 44

t54,52

24.83
5.68
2.68

-3.43

27,26

3.33
13.89

9.98

2t.20
25,70

0.99
0.50
0.13

13.28

12.80

0.46

7.87

6.21

5.17

46
29
77

I
1
3

10, 16
7.54
3.33

3.11
8. l0
3,74

738.24

123.10
10.81

713.22
12.56

I .81 -0.20 -4.89

163.71 158.78 182. 01

1116.83 151.11 161.9513.113 14.86 16.25

15-
16
7t
18
19

7
3
1

24,85
5.05
2.2?

-8.95

38
87
72

6.30
4.46
1.98

24,35 27,805.42 5.95

21

22
23
24

Knappschaf tl iche Rentenvers icherung

25 - AusgabEn
darunter

EinnEhmsn
daruntEr

Tatsächliche Sozialbeiträge
i.)bertragungen von oebistskörperschaf ten
Ubertragungen zHisch€n Sozialversiche-
rungstr6gern

73
38
08

0
0
0

77
53

32
06

3
13

13.81

27.14

4.46

20.51

19.51

t.25

13.44

8.69
0.89

11.67

77,24

0.38

!.77

4.74
t,32
3.4q

q.73

4.00

22.75

3.74
11 .93

6.39

22,73

27,01

11.80

5,29
1. 40
3,A7

5, 09

4.23

0.20

3.38
13.62

25,2t
3.3S

13. 13

23.60

3.43
12.88

96
45
11

0
0
0

Sozi.alvsrs lchs-

dar. : Soziale Sachlsistungsn

30 = Finanzisrungssaldo

ZusatzvBrsorgung im öffentlichen Dienst

Einnahmen
darunter

Tatsächlichg

28
27

28
29

31

32
33
34

4l
42
43
44

Sozials LeistungEn .. ,
tibertragungsn zHischen
rungsträgern

Staatsverbrauch ......

0,o2 -0.21 -0.18

L4.76 15.20 74.74

9.4S 9,54 9.541.23 1,39 0.66
Sozialbeiträgs
von GsbietskörperschEften .
zHischen Sozialversiche-

0
0
0

0
0
0

85
45
14

9.25

26.54

25.07

0.98
0.50
0. l4

12. SB

12.49

2.32

6.02

5.01t

-o.22 0.06

75.24 r5. 15

LS7
0.79

9. 31
0.611Ubertragungen

ubertragungen
rungsträgern

35 - Ausgaben
darunter36 Soziale Leistungen37 0bsrtragungenzNischenSozialversiche-

rungstragern38 Staatsvsrbrauch ......33 dar,3 Soziale Sachlelstungen

40 = Fin8nzlsrungssaldo

12.6'?

72.22

0.43

2,09

72,84

12.42

0.44 450

LandHirtschaf tlichs Altsrskassen

Sozlalbslträge
von Gebietskörperschaf ten
znischen Sozialvsrsiche-

,{5 - Ausgaben
darunter

115
q7

Lsis
Soz ial

4849 dar.: Sozi

1
4

29
13

400

39
20

14

6. 16

1.75
4.39

,4ll
06

5.51
1.81
4.75

0
0

ol,qq
0.28

-0.11

0.39
0,25

olea
0.25
0.05

0
0

0

Statistisches Bundesamt l{issbaden
Fachssrie 18, Rsihe 1.3, 19gE

50 = Finanzierungssaldo
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Ausgabsn
darunter

Soziale Leistungen
übertragungen zr{ischen Sozialversiche-
rungstragern

Staatsvsrbrauch,....,
dar. ! Sozials Sachleistungsn



3.4.8 Einnahmen und Ausgaben sonie Finanzierungssaldo der

Sozialversichsrung nach Sozialversicherungsträgern

Mrd. D{'1

Gsgenstand der Nachweisung I rssr I rssz I rsss I rsss I rsss I rsse

, Gesetzliche Krankenversicherung

51 Elnnahnsn
darunter52 Tatsächliche Sozislbeiträgg53 Übertragungen von Gebletskörperschaftsn54 UbsrtragungenzHischsnSozialversiche-

rungsträgern

180.58

t72.79
2.34

1. 49

184.63

ra.2t

155.91
154.86

-4.05

203.55

1S4.88
3. 06

1.78

272,32

20.54

20,q2

77.26
1. 19

0.01

18.23

11.54

0.03

s3.04

72,25

8.38

-3.66

628.54

531.66
80.63

530.74

397.86
2t7.93
186.112

-2,20

223.25

274.67
2.47

2.t2
2t?.74

27.27

20.93

233. 01

224.20
2.76

2,06

99. {8

78.70

1. 19

455.72
237.44
203.24

236.81

22A,02
2.72

216. 34
202.10

-5.3r

16.09

15.91

11.67

7.O3

243.60

235.64
2.80

22.72

22.55

27,40

10,53

10. 75
1,20

7.32

23.88

19.81
r.98

105.30

88.70
14.75

0.05

105.23

83.34

sll. 16
267.93
227.50

55 - Ausgaben
dsrunter

Sozialversiche-

60 = Finanzierungssaldo

Pflsgevers lcherung

2.31

259.t?.

22.30

2.30
242.12

23.qO

2.31
?30.74

22.6456
57

58
59

B1

62
63
64

190.89 190.68t7a,02 777,43

-8.76 70.47

224,45
209,62

-5.52

207.21
193.28

2.27

65
67

68
69

Ubsrtragungsn
ubertragungen
rungstragern

Sozialbeiträge
von Gebietskörperschaftsn
zv{ischsn Sozialverslche-

darünter
Soziale L8istungen ....üü;i;;sü;ä;-zfiilcÄän' $ii;i,ili;iä:''
rungsträgern

Staatsvsrbrauch ......dar.: Soziale Sachleistungen
3.55
1.08

7L

72
73
74

SozialbeiträgE
von Gsbietskörperschaf ten
zyiischsn Sozialversiche-

75 - Ausg8ben
daruntsr76 Soziale Lsistungen77 UbertragungenzHischsnSozialversiche-

trägsrn78 Staatsverbrauch ....,.79 dar.: SozialE Sachlsistungen

80 = Finanzierungssaldo

70 = Finanzierungssaldo

Gssstzllche Unfallversichsrung

Arbeits losenvers icherung

Einnahm8n
daruntsr

0.18 0. t55.26 6.282,54 3,20

2,57 2.73

0.13
6.94
3.49

20.95

13.05

0. 13
7.27
3,74

0.71

0. 01

19.52

11.99

1. 41

11 1. 06 100.67

78.55 83.14 86.479.88 25.49 11,25

21.66

18.04
7.44

0.01

18.76

15.93
1.09

L7,72
7.20

a,q2

23.36

19.60
L.72

0.01

21.33

13.23

2,03

98.15

88.42
8.29

0.11

97. r9
75.67

484.51t
252.ß
213.95

16.19

70,42

79.56

71.36
7.05

0.02

7?,07

57.09

7,05

7.49

573.50

48q.32
74,14

552. 15

22,17

13.76

0. 13
7,93
,41.18

l. 7l

0.72
7,62
3. St6

0I

353.21
189.01
161. S3

21 .35

81

a2
83
84

86
87

88
89

90

91

92
93

94

95
95
97

98

Tatsächl iche Sozialbeiträge
übsrtragungEn von Gebistskörperschaften .
Ubertragungen zNischen Sozialv€rsichs-
rungsträgern

85 - Ausgabsn
darunter

dar.: Soziale SachlEistungen

= Finanzierungssaldo .

Sozialvsrsicheruno (konsolidiErt )

SozlalbBlträge
von Gebietskörperschaf ten

- Ausgaben
daruntgr

Soziale Leistungen
Staatsverbrauch ......
dar.3 Sozial€ Sachlsistungen

= Finanzi€rungssaldo .

1.66

109.17

87.50

1.83

679.78

563.71
100.23

87?.3q

436.60
220,32
186.70

1,45

01
08

0I 968 91I

Einnahnen .....
darunter

Tatsächliche l

UbErtragungBn

713.4b 7116.08

0.96 -0.93

786.81

00
13

7§.22

603.84 535.81 56594.80 95.38 107

708. 15 755.07

s.34 -8.99 -9.41

Statistlsches BundESant I,,llssbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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Einnahmen .....
dsrunter

Tatstichlichs
übertragungen
ubErtragungen
rungsträgern

89.38



GEGE]{STA[{O OER NAC}IU{E ISTJT{G

I ALLGEiGINE STAATLIq{E VERÜALTUNG ...."
2 ALLGEITCIT{E VERÜALTUI{G
3 AUSWAERTTGE AI{GELEGEIIHEItEf{
4 ALLGETEINE FORSCHUI{G

O VERTEIO!GUI{G

6 OEFFEI{TLICHE SICI{ERHEtT UIIO ONOilUT{G ".
7 UNTERRTCHTSTI'E3EI{ ....
E 3C1IULEI{ UNO VORSCHULI3C}IE ERZIEHUI{G
9 HOCHSCHULEI{

lo sot{sfl6E3 uI{TERRICHTSITESEI{ .'........
I r GESUNIII{ElrSrlrEsEt{ ...
12 AI{STALTEI UI{O EIIFIOIIUiIGEI{ OES

GESUT{O{ElTSlllEsENS . . . . .
13 sol{sTIGES GESrr[a]IEITSÜlESEtl . '....... '
I' SO2tALE SIC}IERUI{G
l6 sozlaLvERstcHERUl{G Ut{O -HILFE '......16 KRAI{KHEIT UIO ruTTERSCHUTZ .."....
11 ALTER. II{VALtOtTAET, HTNTERSLIEE€ilE
18 ARBETTSLOSIGKEIT . ... . .

FAI.II L tE,....
tGE SOZ IALE HILFSI,IASSiIAHTEN

ALE HILFSüIERXE

3.4.9 AUSGABEI{ OES STAATES ]{ACH AUFGABENBEREICHEN

ä,tO. OM

FFIIHERES BIJI{OESGEE IET

!969 t990 r99|

3TAAT II{SGESAMT t )

I 37.454t.92
I 34.26
55. eO

83. 3a
r2.60

i

32,63
60.40
54.6At7,46

1 27 .42
59 .766t.49
| 6.67
65.09
5r.oa

C5 . a,a
3A.AA
34 .44
12.t2

1992

I 33.23

4a .9'a 5a .26
76.66 lOO.39
76,66 lOO.39

i

OEUTSCHLAI{D

r 993

5t.al

| 99,4

49.61
67.11

I a,l .64
r06.3e
2A.42
I O.7a

226,06

i
I 995

r 34.32
63.36
67.?a
17,2e

r40.30
63 .86
69.30
17,ta

60.67
09.6il
29 .96
ro.97

6!.56
36.76

6a.a?
3A.22
9E. E2
72. t6

62.aA
l ,a .9A

64 .96
/a6. A9

62.64
64.7t

1A.77

69.47

uiro
I 
'{SC'IAFTSO 

I EI{STE TSCHUTZ

26 ERHOLU'{G UI{O (ULTUR

27 ENERGIEGEIIINNUNG U'{O -VERSORGUT{G

2A LAtlO. UNO FORSTU'IRTSCHAFT, FISC}iEREI .. .....
29 PROOTJZTEREI{DES GEWEREE (OHiIE WASSER' UNO_ 

ENERGIEGEWTI{iIUiIG UNO .VERSORGUI{GI

30 VERXEHR UNO I{ACHRICHTET{UEBERMITTLUiIG .... ...
3 I SONSTtGE WTRTSCHAFT3FOENOERUI{G,'OROI{UNG UI{O

-AUFSICHT 2l .. . , ,

23
21
26

32 SOilSTIGE AUSGABEI{
33 SCITULOEflOIEilSTE (ZII{3AUSGABEII) ... '.34 UEBERTRAGTJI{GEI{ IilNERHALB OES 3TAATES

95.
26.22

20

69.04
65.09

ra.63
lo. t3
ta,56

26.3r
ro.36
25 .66

27.70
I L04
2r.99

26,16
lO.5't
25.2()

27.?O
to.99
22.70

26. 40

r0.24
22.29

2.06
39,73

I .90
/aO,6A

I .29
69.65

3. aa
53.99

2.75
66.62

2. ao

57. r3
e.a2

6A.30

26.46
93.,4O
2'l.Ol
l t.oa

93.OO
66 .66
16.32
6. 03

93.74
13a.32
7t5.6A
6182, l2

30 .91
ao? .67
91.,13
27 .12

I 26.09
3a.65

t ao.20
to r .6()

27 .33
t l.o7

212.36
a6.63

123.76
679 .46
5i16.62
29.01

377.A3
91.46
27 .91

r r9.26
33 .94

2t t.l4
e3 .55

127.4A

6r 9.59
5aa .94
27.67

353.36
64. 03
2l3,79trr.24
30.51

239.26
9A.3t

r ao .9!
7AA .63
723.09

33 .09
/t39.69
93. t2
27 .90

r29.29
3lJ.7 4

186. O I

7a .94
rtr.o3
6/a9. 26
526 ,60

21.O3
324 .96
63.79
26.20
99 ,60
20 .74

,t32.31
4ta.76

tA . ias
256.89
3t. 16la.5a
a3,64
13,55

.20.t6

.96

.o5

at
9

l'a
l7

39.72
7.34

t4.9r
I 7 .,13

43.O1
a.66

r4.63
19.93

39.26
9. !7

i3.20
r6.aa

27.74
6.1I

lo.07
r t.66

3r.47
63.36
53.35

287

t30
r30

I I t.30
rlt.30104.2()

toa.20

ao.30
63 .46
69.30
17. la

.6/t

.61

.6t

r 36.325!.36
67 .71
l7 .22

I ilil .64
t05.3a
2a .42
to.7a

214 .67
209.93

ü .9e
66.69
2f,.31
27 .90at .()2
35.7 4

56 .60
23.24
27 .12
AO.7/a
3'l . !6

12.12
2.73

ao.72
2A .63
/t. ro

,a5.51
a.2a

17.54
63. /ao
I t.a9

19.66
6.7t

r33.49
6,t .56
?e.61

,al1.99

ta4.l3

'too. lot 6.64
26a.22
30.39
17.68
at .23
I t.69

26.1I
1 .71
9,62

ro.6a
l7 .65
lO.itg
t8.07

ito. 39
9. r9tr.a9

r5.31

29.63
60 . il5
6(,. /46

49 . O,r

t Eo .57
r09.6a
29.96
r0.97
23. 3a
19. l?a.2t

30. 09 266.2e

36 II{SGESAMT . I Ola,a6 t l16.12 I 396.04

GEBIETSKOERPERSCHAFTEI{ 3 }

r 525.2t I 600.01 I 566.66 I 947'73

t?7
59

.42

.7636 ALLGETGTI{E SIAATLTCHE VERITALTf{G
37 ALLGEI,EIIE VERIIALTUNG
3A AUSü'AENTIGE ATIGELEGEI{HEITEN ..
39 ALLGEi/EII{E FORSCHUI{G

a6 .64
3A. AA
34,8il
12. t2

93.OO
6A.66
r4.32
6. 03

13.16

26,I Ia.7t
9.a2

ro.6a

37.86
41.92
E3.34
12.@
61.42
30.22
9a.52
72-16
r9.66
5.71

t 6.75
I 2.90
2.e6

6l,49
t6.57

26
60
1A
9A

l3'l .
66.
62.ta.

32.63
60.4o!4.64
t 7.45

ao .20
or.60
27.33
I t.o7
22 .97

40 VERTE IO IqJI{G

.I OEFFET{TLtc}tE 3IC'IERHEIT Ut{O OROI{U]{G

.2 UNTERRTCHTSIIESEI{ . .../a3 SCHULEN Ullo voRscllull3ctlE ERZIEHUI{G ...... '.1 HOCHSCHULENia6 soirsTIGES UiIERRICHTSüIESEN ......
a6 cEslJt{t}rEITs$,EsEl{ ....
17 ANSIALTEI{ Ut{O EII{RICHIUilGEII OES

GESUI{O}IEITSS'ESENS ....,
4A soilSTlGES GESUI{O{EITSI{ESEI{ ......
,I9 SOZI LE 3ICHERURG
50 SOZTALVERSTCHEFUT{G UI{O'HILFE
6t KRANKHETT Ut{D Ii,TTERSC}IUIZ ' . .. .
62 ALTER, If,VALIOITAET. HTTTERBLIEBET{E ....,
!3 ARBEtTSLOSIGKEtT ... '..6/a FAttlt L lE .
65 SOI{STIGE 3OZIALE HILFSI,IASSI{AHIEN .. '.. ' '66 SOZIALE HILFIIWERKE " "
67 SOHNUT{GSIIESEf,, STAOT- I'JT{O LAI{OESPLANUNG,

GEiGtt{so{aFTsolEi{3TE . .
6A $FHI{UI{GSWE3Eil
09 STAOT- UNO LA'{OESPI.ANUI{G
60 GE'IGINSCHAFTSOIENSTE. UT.IIELTSO{UTZ'......
6I ERHOLUI{G UI{O KULTUR

62 ENERGIEGEU'IIiI{UI{G UNO -VERSORqJiIG

53 LANO. Ut{O FORSTI!'IRTSCI{AFT. FISCHEREI .......
6il PRO(UZIEREI{OES GEWERAE (OHI{E $TASSER- UilO

Ea{ERGrE6E|!'INNUNG Ul{O -VERSORGIJI{G} ,. '. .....
66 VERKEHR U'{O I{AC1{RICHTEiIUEBERMITTLUI{G . . . . .. .

66 SOilST IGE U{tRTSO{AFTSFOEROERUT{G.'ORONU]{G UI{D
-AUFSICHT 2l .....

57 SONSTTGE AUSGABENÄa Ccxuloerotersre (zIt{s^usclgEr{)
69 UEBERTRAGUT{GEN TNiIERHALB OEs STAATES . . . ..
7() II{SGESAMT

4().39
9, t9t4.a9t5.3t

t7.66
lO.ilA
ta.07

16.63
to. t3
ta.E5

t3
t6
26
lo
25

27 .70
I r,04
2t.99

2A, r5
lO.5il

25.20

27.70
1o .99
22.70

2s. 'lO
to,26
22.29

2.OA
39 ,73

r.90
40.64

1.29
59.66

3.AA
63.99

2,76
66 ,82

2.ao
67,r3

2.12
5A.aO

66.56
36.74

6'a .95
46.a9

l2A.,a5
93. ito
2a.ot
I l.Oil
2r.63
15.7t
6,l2

56.()9 62.64
54.71

/t9.6t
67. r I

le,77
89.,a7

22 .22
t7 .9?
1.24

2(,3.91

22.Ot
t7,41
a. t7

236.e7
202.3r6.7t

51.06
33. 23
96.Ai
26.22
I t.20

a3.ot
8.66

t 4.63
l9 .93

r4.57
4.30

221 .12
ra7./ta6.6t
62. l7t5.93
27 .91
76 .43
33 .gil

73.30
5, e5

50.07
9. ra

2.l,79
70.o1
30.51

ot
26
70
60
33
20
it3
76

r60.
I 69.

a,
6?.

7.
26.
63.
20.

39
9

I 4a .82
r3t .27

't .36
a7 .16
7.61

r 6.64
53.15r3.E!

39.72
7.3e

t4.91
17 .13

3l.il7
?Oia ,36
t04, r 2
roo.23

32.76
tao.97
too,34
4o.63

979.59

27.746.1rto.o7
I r.66

ar.20
9. ra

1a,96
I 7.06/tA

3t
36

a6

ta.92
I t2. t4
60. a3
5l.7t

670.22

I I 6.63
63.3?
53.21

e9.62
160,?7
76.61
71.11

20.9t

7al.ae 920. 3 r

205 .95
I I r.l6
9/r .60

224.76
r 3(),37
96.36

r o32.37 I 056.62 t 332,2?

6) ETNSO{L. UEBERTFAGUI{GEI{ AN BUilD. GEi/EINOEN UI{O SO2IAL
VERS TOIERUI{G.

5) EINSO{1. UEBERTRAGUilGEN AI{ BUNO, LAETIOER U'{O SOZIAL-
VERS TCI.IERUI{G.

7) EtNSCHL. UEAERTRAq"JilGEtr AN OIE GEBIETSKOEFPERSCTIAFTEil

;i';ffi-;äil*^qrilGEr TilTERHALB oEs srA^rssE*roRs.zi le rsgo ErNscHL. rlEUE LAEiIoER ut{o BERLIil'osr'äi rirser- UEBERTRAGUI{GEN af{ oIE soztaLvERslo{ERUNG.
ai Eirao{t. UEBERTRAGUNGEN aN LAEI{oER, cElcliloEtl ul{o SozIAL

VERSICHERU'{G.
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3.4.9 AUSGABE'{ OES STAATES ITAO{ AUFGAEEI{AEREICHET{

IrRO. $,

BUNOESGEE IET OEUTSCHLAI{D

GEGEI{STAI{O DEN I{ACI{ü'E IStJiIG

r989 t990

BUNO 4 I

52.O4
a .75

3a .76
6,6 t

61.65
2.A3
o.6t

7 .12
!2t,aa
32.17
a9,at

7.70
r 25.96
3it . l6
92.4r

l.oo

l.oo
78.77

l.06

t.oE

t99I l 992 t993 t994

6.37

639. t a

t995

7t
72
73
71

rot.29
9.24

83.28
6.73

43.67
I r.6A
62.36

9.6i4

83. !3
t a.9!
67,6't
l O .gia

7E.Ot
t2.06
6'l .59
ll.3i3

73.66
I t.20
51.37
I t.ol

a4 .60
l il .69
69. 19
1o.72

t.2a
o .75
o. 09
O.ia3

o.76
o.2a
o.aa

44.30
I tä.4üao.2t
29.56
8.69

ta.69

66.05
67.17
a.7c

27.03
t.5B

23.67
7.E9

r .92
21 .97

7 .O3

l /t,63
6. 59
6. t62.@

t2.ao
6.OA
6.39
r .93

75 VEFTEIDTGI.JNG

76 OEFFEilTLIO{E SICHENHEIT Uf{O ORDI{UI{G

77 UNTERRTCHTSII'ESEN ...7A SCHULEI{ U'IO VORSCHULTSC}IE ERZIEHUI{G79 HOO{SCHULEI{ao soNsTlGEs UiTERRIO{TSXTESEa{ ........
ar GEsuHo{Ettst!,EsEN ....
A2 ANSTALTEiI UI'IO EINRICI{TUIIGEI{ OES

GESUIIIITEITSü{ESEN3 .....a3 soNsTrGES GE$JliDiEtTSÜE3Et{ ........

5/a ,95
3. i13

l. t6
o. t3L05
o.a6

o.a6

44.77
4. üA

| .36
o.3 r
I .06
r.o5

o lo.
0.59

61 .12
2.41
o.66

66. 09

3 ,91

t.35

52.6,4

1.2?
r .24

49.6r
4 .43
r .33

o.55
o .63

o.zt o,za o.zal.lil l.OO LO5
o.ao

o.ao o.a3 o."o
?2.44
71.62

6a
6E
86
67
88
89
909l

soztALE sto{ERut{c ......,.,
sozraLvERsrcHERunc uno -iiiiä' I

KRANKHEIT UiIO T,IJTTERSCHUTZ ..
ALTEF. II{VALIOITAET, HIIITERBL
ARBEITSLOSIGKEIT ....,,...... IEBEI{E

68.70
66.?A
o.aa

29.74
7.33

23.12
6.77
1.92

Ltt
o.67

63 .46
62.69

o .17
22.06

7. 6t
r6.92
6.63
o,77

r. t3
o .62

6,1 .20
53. 65
o. a!

2t.66
6.21

16 .46
7.66
O.6,4

I .Oa
o.67

o .51
3t.o9
9. ta

25.61

76. OO
o.62

3t .53
| 5.93
2/t .94

6. OA
o.77

o.96

6. t3
o.93

l.l6
o.66

9. 3A

t71.68

7

262
6a

ta7
632

47.67
a5.96o.5i
33.4O
23.24
21,aO
a.oo
0.52

r.o7
o.63
o.09
o. a6

r.06
§2. aa
9r.42
o.6 r

32 .?7
29.34
26.22
4,36
o. s2

STAOT- U]{O LAT{OESPLANUilG

93
9a
96

STAOT. UI{O LANOESPL f,UilG ..
cerr's r nscnÄe i§oiElvsia. -ür.rriiiiorüii

96 ERHOLUTIG UI{O KULTUR

97 E!{ERGtEGEI!'!ilt{Uilc Ut{O -VERSOnGUT{G

9A LANO- UNO FORSTU'IRTSCI{AFT, FISCHERE! ..,....
99 PROIIJ2IEREI{OES GEUYERBE (OHIIE VIASSER. UNO

EI{ERGIEGEUTINI{UI{G Ut{O -VER30RO,I{C| ...,.. . ..
IOO VERKEHR Ut{O NACTIRICIITEI{UEAERMITTLUI{G . . ,. . , .

I O I SOiISTIGE U'IRTSCHAFTSFOEROERUI{G, .ORONUI{G U'{O-auFsIcHT 2) .....
I02 SOI{STIGE AUSGABEI{r03 3o{uLoEiloIEI{STE (ZT{SAUSGABENI
IO4 UEBERTRAGIJ'{GEII II{I{ERHALB OE3 STAATES .....
IOE II{SGESAMT

ro5
ro7
ro8

ALLGEI'Ett{E SIAATL ICHE VER{TAL
ALLGEiGIiIE VERIALTUI'IG ...,

I09 ALLGEIETI{E
AUSWAERTIGE At{GELEGETHE

FORSCI{UI{G ..

I t7
lt6
I r9 S()ZIALE SICHERUI{G ... ,.r20 sozraLvERsto{ERuxc unö':iii.iit2t

FAl,ltLlE.
soNsrrGE sozrALE HrLF$,r säiÄüGi

soztaLE HtLFSüiER(E ..,.

122
r23
l2ia

KRAI{XHE I T UI{O I|,,TTER3O{UTZaLrER. rrvALrotieei. irnrinäiiiääiÄ
ARBEIT3LO3IG(EIT ......

r26
126
127

FAiIt L IE .snsrrcE rczlere xrrrsuÄai'iiiüi' : : :
SOZIALE HILFSIIIERKE ....

IrcHNUT{G9IIE3Eil. 3TAOT. UNO LANOESPLAT{UTG,
GEI,EII3CHAFTSOIEN3TE . .

o.37
o.62
6.73

I t.o7

o.3 r

o.56
a,3r

11.39

o. a4

2.09
6. t3

t4.98

L6r
6,a8

r3.62

r .6r
4.37

l3. aa

o.60
t.4l
o .71

1t .71

l.a'l
7 .9a

t 5.66

1.49
t7.l I

I .12
17,27

3. tE
37 .42

?.74
29.03

l A7

29.3r
t.a6

29.54
r.63

3l .22

4.76
2r3.04

41,20
I 56. Aa

I
22

a

l2
6
/a

2

| 6 .gil

19. aa
21. l1
96.7a

20. 06
I 6. a'a
o.063.6!

6
4
3
I

9.76
79.23
21.a6
66. 3A

297.16

96lo
67
2l

.90.6t

.o5

.33

41.47
4t.lo
3. 16

r9.04
I .17

17.71
3.47

a,6t
73 .992t.t6
62.54

2A I .46

5r
o3

219.67
7r.44

177,63

3A

34
17
a7
a6

2a2. 12

2.E.22
a6.gtl

r 62.2A
741.73

6
6
o
3

336. t9 3AA,33 60r.3a 609.06

LAEI{OER 6}

o. r2
5. r7

26.E2
70.42
il9 , E3
t4.3(,
2.69
9. 03

8.06
o.97

24.65
?3. 36

26. t72l.too,t3
4.94

t2.9r
6.62
5.O t
2.36

30.6t
21.69
o.09
5.73

3t.9A
26 .96
o. to
6.92

63.96
66 .96
4.62

24.61

32.4 t
26,21
o. I I
6.06

I ro vERtEtoIaJNG ......
III OEFFEIITIICI{E StC}IERHEIT UiIO OROI{UilG

I t2 UiTTERRIO{T!irI€SEil ..,.II3 §CHULEI{ UI{D VOR3C}IULISCHE ERZIEHUTG
I ta HocHScHULEnt16 soi3TtGE3 uI{rEFRtO.tTStlrESEti ........
l 16 GESIJIUT{EITSTIESEI ....

37.6r
too.07
64 .26
?5.O!!.ao
tz.3?

26 .44
71.66
6r.73
r9.66
3. 20

9.21
6.23r.ot

,16 .65
12. l3
3. 3t

20 .12
L t9

17.aa
3.74

3/a . 19

92 .99
63.34
23.4a
6.73

12.?o
lo.3t
2.39

40.18
io6. I t
73.30
27 .06
5.76

12.92

't2. 30

ro9.7a
76. t628.la

r2a mHilutcsrEsEN ....,,.rzs sr^or- uro LAiroEsPLAxüiö'.::::::::::::::::130 GEtrcrr{so{lFTsDtEil3TE, Ui||ELTSCHUTZ .......
I3I ERHOLUIG U'{O KULTUR

I 32 EI{ERGIEGEI!'II{NUI{G Ul{O .VERSORGIJNG

!33 LA'{D- Ut{O FORSTIIIRTSCHAFT. FISCHEREI .......
I3iI PROTIJZ TEREI{OEII OEU,ERBE (OHI{E trA3sER. UIIO

EilERGIEGEIYIIINUI{G UI{O -VERSORGUITGI .........
I36 VERXEHR UT{O NAC'{RIC1{TEf,UEBERMTTTLUIIG .......
I 36 SOilsT!GE ü'IRTSCHAFTSFOERT'ERUI{O, -OROIIUI{G UNO.AUFSIOiT

r37 §OdsTtGE AUSGABEilI38 SC|HULOEI{OIENSTE (ZII{SAUSGAEEi{)
I39 UEBERTRAGU'{GEN IilI{ERHALB OES STAATES .....
t4(, ltisGESaMT

7.71
2 .66
3.7 rt.la
a,a3
1.72
6.69

6,t4
1.76
6.77

7.46
2.tt
9.56

o.69
7.a7

O./ta
7.76

6.93
L96

1o.22

2.t3
a. ra
2.37
4.70

6.09
2.39
9. to

6,44
I .76
4.32

t.tl
t 2.66

t.lo
I 2.59

o,aa
t3.54

O .9ia

11.17
o ,79

ta,?3

17.26
t 27 .66
26. t5lot.50

/r30. a6
I t5.34
a6r .92

66
60, 36
3.55

22.16

402.2a

lO. A,ll.4a
50. a6
5a .66a.t2
23.2a
2.O2

?3.27
5.20

6. aa

r2.9t
ll.ail

t .47
I L39L63
63.OO
66 .97

il,aE
2a ,63

l?.42
l al .47
29.49

l3.l I
t.48

t6,2t
la7
32

35
37

I t4.94
4l,6.47

r.76
21. td
a.oo

7. t I
6.24

r 7.66
r 49.50
29.03

120.67
177 .22

; ; 
-;;;;';;;ämaqJr{6Er{ 

rilr{ERHALB DEs sraarssEKroRs.2} AB I99O EII{SO{L. NEUE LAEITOER UilO SERLtil.O3T.
3 I E I[{3CHL. UEBERTRAGUI{GEII AN OIE 3OZIALVERSTO{ERUilG.,a) EtN3C1{1. UEEERTRAGULGEN A]{ LIEITOER, cEiEtr{OEt{ UtO SOZIAL-

VER3 ICHERUTIG.

6I EII{SCHL. UEB€RTRAq'ilGEN AII BUTIO
VERSICI{ERUT{G.5, EII{SCI{L. UESERTRAGUI{GEI AI{ BUilO

GEITEINOEil UND SOZIAL-
LAENOER UI{O 30ZtAL.

7l VERSICHERUiIG.
E I NSCI{L . UEBERTRAGTJI{GEil AI{ OIE GEBIETSKOERPERSCHAFTEI{
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3.4.9 AUSGAEEil OEs STAATES ilACH AUFGAEENSERETO.{Et{

ino. $,

BUl{OESGEB IET OEUTSCHLANO
GEGENSIAI{O OER NAO.IY|E ISUI{G

I4I ALLGEI,EINE SYAATLICHE vERwALTUilGI'2 ALLGEIGII{E VERTIALTUI{GI'3 AUSTYAERTIGE AI{GELEGEilHEITEI{ ..I.. ALLGEIICII{E FORSCHUI.G

I{E VERTEIOIGTJNG ......
I,'6 OEFFENTLICr{E StO{ERHEIT Ut{O OROI{UI{G

r 9a9

GEi,E tNOEt{ 6 )

o. 2a

6.03
2t .a7t9. t2
2.75
6.32
,1.36
o .96

r 6.62
16.20

21.62
24. t2

o.32

6. 5/a

1992 I 993

o,36

9.66 10,?9

I 990 t99r r 99a

479 .6 I
26.20

3a?, 07
54. 19

/r4.36

r 99E

1 26.69
26.20
o.39

90
62 24,Ol

23.63 22.A1
22,16
o. 36

23.29
22.93

O.ito o,35

I O.69
a7
48
19
60

ui{TERRICHTS|ITESEN,,........
söxüiEn üüo-üönao{üi iaoG' iiiiiiüiö
HOCHSCHULEI{
SONSTIGES UI{TERRIC}{TSü'ESEI{ ..... .,.

t5t GESUI{tXEtTSilrESEt{ .....,r5e Äiiiir-iin--üno'-eiiäiöiiuiöii'öiä" " " " "'
cEsut{ol{EtTswEsEa{s ., . . .t63 SOI{STIGES 6EStJt{t {EITSIIIEgEN ... ....... ... ..

IE4 SOZIALE SIOIERUNG
!!! sozrALvERsrcHERUr{G uNo -HILFE .......:.:::rlq KRAI{KHEIT UNO II''TIERSCHUTZ ... ...,......
!!? aLTER, INVALTOTTAET. HtNTERBLteeEne ....
!qq ARBETTSLOSTG(ErT ......IEg FAMILIE.!qo sciriiiiär'öiiiii'iiiiitiaiiriiüii': :: : : : :r5r soztaLE HtLFStwRKE .. ..
I52 UPHil!ilGSI!'E3E!, SIAOT- UI{O LAI{OESPLANUilG,

GEi/E I'{SCHAFTSD I EI{STErsc usiilür{GlätaEn-:.:::. ::::::::::::::::. :::::
!q! sraor- ur{o LANDESnLANUT{c ....: . .::166 cEnGtNscHAFtsDtEt{sTE, uärrELTscHurz .... . ..
I55 ERHOLUI{G UNO KULTUR

I 67 EI{ERGTEGEWII{NUI{G UNO -VERSORqJilG

I66 LANO- U'{O FORSTWTRTSCHAFT, FISCHEREI ..... ..
I59 PROOUZIERENOES GEWEREE (OHNE WASSER- UTIIO

ENERGIEGEWII{I{UI{G UI{O -VERSORGUT{G) ..... ....
I70 VERKEHR UilO I{AO.IRICI{TEI{UEBERMI?TLUI{G . .... ..
I 7 I SOilSTIGE I!'IFTSCHAFTSFOERDERUNG, .OROI{UI{G UI{O.AUFSICHT

SONSTTGE AUSGABET{soruroeröiirisiE i ii'iriÄüiöiäiii' : : : : :
UEBENTRAGUNGEI{ ITINERHALB QES STAATES

96
6l
l7

3l.at 3227.66 2S
.at
.50

a .26
e .gil
7. t3r.al

'1.31
9.O!t

,l .25
a. o!

4.33
7.?a

o .976t.59
26 .94

9.27
31 ,2A
30.o2
4.26
a.2a

ro.3a
33. a7
29.22

33.76
29.43

24.64I.7a
9. 5it

r 3.20

e5.6rL64
9. 59

t4.46

7A

21
I
3

a7
21
23
o7

a
o
a

34
t6
t9

23.2A
20. 'r3
2.45
6.59
4,67
t.o2

4r.96
3,4 . 07

o. a7
/a .91

o.66
2A.13
7.66

I 6.35r. ta6.rI
9.07

6. iao
r.6a

86.27
12. tO
o.66
5.66

45.60
36. '15o.6 I
5.26
o.57

30. 09
9. 05

t7.63
L t9
6. ilo

ro.04

4r6.5Aial6.5A
22.32

293.25
6A.66
at.23

164, t6
66.2?

I05.9t
369.2a
369.24

r9.33
267.3a

/46. 45

35. ()7

271.27
2? I .2?

l2 .68
20l..71
22. la
27.43

o.9t

5.06
r .64

aa. r7
50 .gia
o.69
6.29
o .99

62.97
27.23

6. 40l 56
46. 34
59. 40
o.68
6. r6

?.26
1.77

79,66
53.5 t

O.6,a
5.Or
t.oa

46.78
26.11

70.61
47.13
o.52
6 .71
t. t6

39.5r
23, aE

31 ,9?la.l7

t2. to
o,03
o.ar

12,74
o. 06
o. ao

t6.29
o .27
o.66

l6 . 't3
o -22
o.60

ra.ot
o. t4
O.,aE

tE.3t
o. t6
o.49

15. t6

3. t9

r 5.56

3. il6

t9.56

a. a3

22.O7

6. ro

22.45

6.9E

26 .94
2.37
9.52t7.06

t7. r6
9. 36
7,AO

26.69
3. l5
6 ,67

r 3.87

26.65
2.O"
9.62

15.02
16.62
o.2t
o. !t5

22.d3 23,32

6.27 6. A7
172
173
t7a

82
a3

SOZIALVERSICHERUI{G 7)

20 ,12
ro.2a
9. aia

.Ea

.06

75 .90
130. r!
479.6 I

I
5

I 49.29

t2.71
?.32
5.12

r60. ro

e t9.43
23.65
30.42

r0.96

t9,03
to. r6
a.a7

23. 103t!r.66
76.55
43. ia3

,a .66
o.oa
1.47

I il .89
8.29
5.6()

176 ttrtsoEsAuT

79 SOZIALE SICHERUT{G
soz IAL UilO .HtLFE

IOITAET, H

213.73 zao. !3 2a9.AA 253.«' 260.?3

169. a r 206.06 2r6. a6
175 GESUI{II{EITS|TESEi ......t7i rnsiriiii-'üiö -e 

i nÄ i öiiuiöii 'öii
cEsuilo{E r TSwESEr{s . . . . . . , . . . . .t7g sonsTIGES GESUr{rI{EttsurESEN .. . .

I r4.34
12.2376,I I

r 44.37
46.la
42.23

I 6A .92
56.69

r23.33
247 . a9
247 .19

ra.09

69.96
I 19.,16

46E . 04
454. Oit

79.1a
r 36. 7a

5r3. ro6t3. t6
27.11

37a . OO
63.70
1e .27

6a
66
a5 SOZIALE HTLFSTIIERKE

r9l I iISGESAMT

I 87 SOII3TIGE I!'IRTSCI{AFTSFOEROERUNG. .OROiIUNG UNO.AUFStCHT

IA6 3OiISTIGE AUSGABET{
!q9 SCHULOEI{OIEi|STE (ZtflS^usGABEr{l . .......: ..r90 UEBERTRAeJilGEI titt{ERHALE OrS srllres ,....

to.7 r

| .64
15.42
3.3t
o.03
3.24

562. r 5

1 .26
o.03r.23

'426. OA

2t.60 20.31 r6.95 2t .66

o
I

40t .a6

.64

.()6

.59
a
o
1

3
o
3

63(J ,71 672.3a 70A. I 6 756

II OHNE UEBERTNAGUI{GEN TilIERHALA OES STAATSSEKTORS.?l 49 rseo Etilsq{l. reue ueroEi üiö Biä-Liil:ö3i:"-'9l EM9qHL. UEBEFTRAGTU{GEI nt ore sözrrLüiisiöiinunc.4' EMCI{L. UESERTRAGUNGEil Ail LAENOER, cEtEtitDEt{ uto sozrluvERS tCllERUt{6.

6} F!!99 t: UEBERTRAq,JNGEI{ AI{ 8UiID, GEiIEII{OEN UI{O SOZIALVER3IOIERUIIG.5l E!!gg!!. UEBERTRAGUNGET{ Ar{ EUNO. LAENOER Ur{O SOZTaL_VERS IC}IERUNG.
7 ) E tI'ISCT{L. UEBERTRAGIJNGEI{ AII OIE GEB IETS(OERPER3CHAFTEN
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Deutschland

3.4.10 Umverteilung. von Einkorrien und Vermijgen Liber den staat
Mrd. Dt'1

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rssa I rsgs I rsss I rsss

Empfangene Übertragungen von anderen Sektoren und von der [.ibrigen tle]t

1 Laufende übertragungen ,. I 232.9L 1 355.82 1 S04,93 1 490.641 1 553.03 1 566.S1

Ind te Steuern

Länder ..
GemBinden

1)
rschaften

2
3
4
f,

5)
I
o

358.46
222,22
91.80
45,44

330.76
755,20
148,72
36. 84

389. 84
240. 53
101.47

47,4q

452. 19
2q4,56
153. 38
54,25

447.31
258.41
138. 66
50.24

391 .35

a2
t2
27
49

443.
270,
123,
50.

409.56
246.90
113.19
49,41

ts,2a
t3.27
10.95
3. 33

16. 098118

38.13
35, 70
74,02
72,37
9. 37
2,q3

13. 80

47.37
z.?8
6,42t.rl

2q.30
4.03
2.AA

14,62
14.62
2.77
2,77

TU
11
12
13

15

Ib
77
18
19
20
27

22

2?
24
25
26
27

28

Länder .
6emeindsn

Sozlalversicherung,..

513. 04
27.34
5. 05

13. 33
2. 96

485. 70

30. 65
28. 59
12. 89
8. 86
6. 84
2. 06

9.17

3.17
0.14
4,25
4,74

363.35
151 .78
168.90

42.67

596.35 641.02
35.57
7.25

24. s8

31.09
5. JJ

240,64
LAo.SZ

771.74
8. 68

223.49
153,53

156. 45
7.04

222.20
159. 39

153.21
6. 18

1S9.21
74q,22

138.73
5.49

37,48
?.34
6. 58

13.82

42.89
2. 09
7.95
7.02

364. S0
159.19
164. 31
41. 40

562. 90
25,78
5.35

21,75
3,28

533.12

38. 18
36. 19
13, 03
9. 85
7. 31

22,37
3.39

565.26

35.67
33,49
14.55
11 .30
7,65
2.t8

11 .33

11.33
0.07
5,10
6,16

367.67
154.26
170.03
43.38

3,74
605.45

0. 35

77A,92
168.77
43.66

673.82
36.23
6.91

25.64
3,74

637.53

40,55
37.4q
13.30
73.t2
11.02

368.70
167. 99
161. 49
39,22

704.19
37. 46
7,02

26.58
3.85

666. 73

41 ,83
38. 50

16. 09
0. 91
8, 78
5. 40

175.35
8.75

0. 35

Sonst
Geb

ige Iaufende übertragungen
ietskörperschaften .......

Geme inden
Sozialversrchsrung ...

r Vermögensübertragungen

Gebietskörperschaf ten
Bund ...
Länder .
Ggmernden

Sozialvsrsrcherung ...

= Empfangene Ubertragungen L 242.08 1 366.18 1 416.26 1 504.44 1 571,84 1 583.00

2q9.28
184.10

q2,77
1,77
4,75
5. 70

0.35

0.03

811.70
285,6 1
511.52
48?,A0
24,7?
11.S4
2,63
2.63

16. S3
2,38
1 .52

12.19
72,79

0. 84
0. 84

183. 76

30.10

1.99

10.36

0.35

0. 04

10. 36
0. 09
4.85
5, q2

43. 40
1 .96

11.30
6.15

13. 80
0. 93
6.15
6,72

18, 81
6. 05
6,27
5.49

3.11

0.35

29
30
31

von LJnternehmen ......
Produktionssteuern .,,

Produktionssteusrn (ohne Ver-
I,{altungsgebuhren) ....

Verr{altungsgsblihren .,
Direkte Steuern der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit 2)3) ..

schadenversicherunqsleistungen ......
übrige laufende Ubörtragungön ... . ,..
Vermögensubertragungen
dar. 3 Steuern 4) ..,,,

vom Staat
Produktionssteuern,, .

von privaten organisationen o.E.
Produktionssteuern ...

von privaten Haushalten
Direkte Steuern 1)2)
Sozialbeiträgs :..... ::. t:.:...,.......Tatsächliche Sozlalbeiträge,,.....

unterstellts Sozialbeiträge ... ... ,
Sonstige laufende ÜbertraguÄgen .,,,.
VermögÖnsübertragungen

Steuern (Erbschaftsteuer) .........
Sonstige Vennögensübertragungen ..,

von der übrigen l,lelt ...
Direkfs Steusrn
Sozia Ibei träoe
Sonstige laulende Ubertragungen 5) ..
dar. : von Institutionen der EG ,. ....
Vermögensübertragungen
dar. 3 von Institutionen dsr EG ......

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 6),......
Einfuhrabgaben

1. 18

198. 95

31. 11

235.47

31. 0S

237,21

30. 49

233.04
178. 39

170. 64
7,75

37. 08
2.26
7. 09
8.22

32
55

34
35
5b
37

38

39

40
41
42
43
4q
45
46
s7
48

4S
50
51
52
53
54
55

56

57

92S.70
3 17,93
59{. 16
561 .52

32.64
14,57
3. 04
3. 04

8S5. 36
318.29
550. 89
529. 65
37.24
13.15
3,03
3.03

18. 17
3.27

0.35

0. 04

17.04
2,53
2. 19

11 .05
l1 .05

1,27
7.27

277.r7

28.53

0.04

986. 97
327,29
638. 78
601 .60
37. 18
77.32
3. 58
3,q7
0, 1l

19. 00
3. 30
2,24

11. 45
11, 45
2,00
1. 1S

234.83

30. 15

0. 04

1 041.33
317. 30
701.31
662.72
39.19
18. 51
4,?7
4.00
O,?L

0.04

1 045.02
350.39
671.18
533. 17

38. 01
18. 71
3,74
3.56
0.18

?0.29
3. 48
2,65

72.92
7?.92
1.25
7,25

2,0t
17.77
L7,77
1.18

4) Ablösungsbeträge von Lastenausgleichsabgaben ab 1975in den direkten steuern enthalten.
5) Laufende Übertragungen im Rahmen der internationolen

Zusammenarbeit,6) Aufkonnen an Steuern vom Umsatz so}{i8 einbehaltene Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.

7) Einschl. piivater oroanisationen ohne ErHerbszHeck.

Statistischss Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

1) Vor Abzug der Invsstitionszulagen und der Arbeitnehmer-
sparzulage (ab 1971).2) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des rück-
zahlbaren KonJunkturzuschlagss, 1973 und 1974 einschl.
Stabi I itätszuschl ag.

3) Vor Abzug der Investitionszulagen.
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3.4.10 Ljmverteilung von Einkomrnen und Vermögen ilber den Staat

Mrd. DH

Gegenstand der NachHeisung 1991 I rssz I rssa | 1ss4 | rsss I rsso

6eleistete Übertragungen an andere Sektoren und an dis Ubrige ,,lelt

58

59

60
61
62
b5
64

65

66
57
68
69
70

71

72
73
74
75
76

Laufends Übertragungen

Subventionen

Gebietskörperschaf ten
Bund ....
Länder ..
GemeindBn

Sozialversichsrung .,.
Soziale Leistungen

Gebietskörperschaf ten
Bund ....
Ländsr .
Gemeinden

Sozialversichsrung, . .

Sonstige laufende Ubertragungen .,.....
Gebietskörperschaften .

Bund . ,..
Länder ..

+ VermcigensUbertragungen

Gebietskörperschaf ten
Bund ...
Ländsr ,
Gemeinden

Sozialversicherung ...

83 = Geleistete tibertragungen

89 an privats Haushalte 7)

Sozial

11, 00
6,57
2,94

11.87
7.59
3.62

53. 54

12.81
7,3L
4.06

52.09
39. 58
18. s3
3. 98
2. 86

476,47

723.20
50.15
42.66
20.39

353.2 1

80.38

64. 89

64.68
34.89
22.69
7,!0
o,2t

686. 63

6?1.74

64.95

126.92

490. 68

469, 44

346.67

5.16
1.81

55.62
33.06
6. 44
0,81

665.31r

ss.84

397.86

75. 00

55,92

727,26

1 15, 81

557,47

523,26

390.64

720.62

61 .90

25.97
5.73
0.13

774.76

1 1s.51

597.52

570. 75

s24.75

61. 13

7.62

76q, 75

69.08

45.65

810. 40

112.13

69. 08
0. 48
2,77

39.86

633.21

605.62

457,03

57. 40
101. 19
25.81

1,78

65.06

4,24

803.41

71.02

1 087.46

350, 47

6{0.95
q75.25

815.14

69.12

4S.37
27.44

511.16

82.45

13.82
9. 33
4.63

54.86
35,19
15.27
4,40
4. 38

530. 50

63.48
37.36
19.75
6.36
5.64

654.57

153.41
76. 16

57.14
35.70
15. 40
5. 04
4.76

578. 38

141.78
70. 49
45.39
24.90

436. 60

80. 34

45. 17

45.08
73.77
28.03
3.28
0.09

86 1.31

1 11. 02

64.27
42,75
16.50

5. 56
s.87

613. 86

158.14
85,77
46.28
27.77

s55,72

81.81

65.52
ß.24
16. 25
5. SS
5.50

64St.73

165.19
s0. 16
47,84
?7.39

484.54

82.56

78.10
56,27
13,24
8.53

283,
252.
26,
4.
0.

t32.64
6S.43
46. 00
22,15

77.75
57. 63

76,72
57. 36

72,02
54,45

78.63
63.78
9.95
4.90
1,75

q7.28
94.73
?5,ß
t.öz

47.92
80.85
19.64

1 .60

6S.03

5.97

7.31
1.75

50. 13
40.2S
3,85
0.47

7.0s
7.74

51. 75
40',96
5.97
0.80

6.118
1 .76

52,8t
41 .80
4,01
0,89

5.80
t.82

49,49
37,86
4,02
0,42

5. 43
1.81

45. 98
35.67
3.82
o.a7

77.82
54.67

77

78
79
80
81
82

55. 75
23.13
25,92
6.70
0.17

26.99
4.05
0.03

4.56

284.05

99
72
95
32
06

s5.62
14. 58

53.41
21.65

77,02
0,q4
2,49

278.52

570,49

59,84
0,s2
5.06

50. 4S

85 Subvsntionsn86 Nsttoorämien f. Schadenversicherunoen87 übrigb laufende übertragungen . . . . l. .88 Vennögensubertragungen

64.95
0,42
4,70

56. 85

61 .90
0.44
5,27

47. S0

687.25

655.51

50t.77

69.12
0.44
2.78

39.28

63. 04

9.06

s0
91

e Lsistungen .
ale Leistungen
tatsächl ichen

Sozinit
Sozt

VernögönsUbertragungen

an die Ubrige Helt ...
Soziale Leistungen

92

s3
s4
95

s6

97
s8

ss
100
101
702
103

l-
44.68
87. 94
2?.55

61, 10
104.56
27.98

1 .56

63.03
90.71
?9.70
2.0q1 .51

58.04

7,24
66.50

8,78
Soziale Leistüngen im Zusanm€nhangnit tatsächlichen Sozialbeiträgei
Sonstige soziale Lsistungen ...:...

Sonstigs laufends übsrtragüngen 5) ..
dar. : an Institutionen dei EG . ......
VermtigEns ilbert ragungEn
dar. : an Institutionen der EG ..,....

1) Vor Abzug der Investitionszulagen und der Arbeitnehmer-
sparzulage (ab 1971).2) 1S70 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des ruck-
zehlbaren KonJunkturzuschlagEs, 1973 und 1974 einschl.
Stabil itätszuschlag.

3) Vor Abzug dBr Investitionszulagen.

4) Ablösungsbeträge von Lastenausgleichsabgaben ab 1975ln den direkten Steuern enthalten.5) Laufende Ubertragungsn im Rahmen der rnternationalen
Zusanmenarbeit.

6) Aufkommen an Steuern vom Umsatz solrie einbehaltene Umsatz-
. steusr aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.7) Einschl. privater 0rganisationen ohne ErHarbszhsck.

Statistisches Bundesamt I.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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3.,r.ll GELEISTETE UEBERTRAAJilGEII OES STAATES t{AC}l AUFGABEiISEREIO{EIil

r,RO. IIt{

FROHERES BUf,OESGEEtET oEUTSCI|LAtto

GEGET{STANO OER I'IACHU'E ISIjI{G

r 989 r 990 t99t r 992 t993 r 994 r996

STAAT I'{SGESAMT I }

i ALLGE}EII{E STAATLTCHE VERÜALTU'{G
2 ALLGEITEINE VERUIALTUII.G
3 AUSIIAERTIOE AI{GELEGEI{HEITE'{ ..,l ALLGEI,EINE FOR3CHUI{G

o. t3
7.11
a. E4
o.l6
2.14

I .27
o. ta

4.23
I .23
o .23

r.o5
o.22

o .92
o.2a

2.76
2.36
o .42

3.76
3. t2
O.6't

5r 6.22

3A.92
r .23

33 .97
3.?Z
r .59
o. ro
6.32
,4. t6
O.lia
2.OO

44,36
2.OA

62.41
3.Aa
r .60

6't ,3(,
3, a6

66. 62
'3. 33

57.97
o.70

52 .951.32

64.40
2.73

6l ./tat.23

ro.73
6.9 t
o.29
/1.53

7t
69
29
a3

o
6
o
1

3.96
3.25
o.69

642.73
672.66
27.20

r .90
60 .23

3.76
3.07
o.69

63t.50
422.62
25.83

352 .76
67-a3

3.76

6a,a7
2.64

54.02
a .27
o.26
o.2a

11.27
6.23
o .66
1.36
4.63
1.76
o.77

6i49.93
639.06
30.43

a37.5A
92.6 r
27.90
60.36
ro.86

36

E VERTEIOIGTJNG

5 OEFFENTLICHE StCN{ENHEtT UI{O ORONUNG ...
7 UNTERRICHTSJIESEI{ ....
6 SCHULEI{ UllO VORSCI{ULISO{E ERZIEHUI{G
9 HOC1{3CI{ULEr{

ro soilsTtcEs U'{TERRICHTSIGSEI . ... . .. . . .

I I GESTJT{(}IEITSUESEI{ ....
I2 AI{STALTEI{ UNO ETNRIO{TUIGEil OES

GESUI{IHElr$IESEf{s .....
13 soNsrtcE3 GESUil(}IEITSUIESEN ..........
I' SOZIALE StCHERUilG
I6 SOZIALVERSTCHERUf{G UilO .HILFE .,.....
15 KRAI{KHEIT U'{O ii.ITTERSC}IUTZ ........
17 ALTER. tt{VALtOITAET. HII{TERBLIEBEI{E
r8 aRgEITSLOSIGXEIT ......
19 FAirtLt€ .
20 SONSTIGE SOZIALE HILFSAIIASSITAHITE'I ..
2I SOZIALE HTLFSU{ERKE ....

to
6
o
4

3.44
2.42o.56

o
5
o
6

to.a3
7.20l.oa
2.55

46
23
t9
o3

56.36
l .90

50.23
1.23

6A . iao
2,73

5l , ail
1.23

.03

. Oit

.19

.60

.44

o3
oa
t9
EO

377 . l937r.95
t7.5r

256.63
3(). 79
la.a
38.3/a
6.24

7.tt
5.35o.95
o.9()

362.66
366.27

r 5.90
26.1.03
29.93
l7.EA
40 ,63
a.69

a.? a
3 .95
o.a5
o .93

2.77
2.11o.35

r.aa
t3.50

r .69
t3,61

7.11
.r.5,1
o. l6
2 .11

177.91
471 .05
22,A2

321.32
63 .27
26.20
44,45
6.75

I t. t7
4.22
o.96
2.OO

5.49

377.11
90 -49

IE
t6
7A
t7l2
9A
o4

606.
29.

406.9t.
2?.
60.to.

t 2.36
6,47
l.ol

22 TFHIUIGSUTSEN.
GETI'E tNSC}IAFTSD

$trHNUIGSIIESEN

3TAOT. UI{O LANOESPLANUI{G,rtE[3TE.
23
2a
25

STAOT- UNO LAiIOESPLARUI{G ..
öiiEinscürriSöiEnsie. ür.rreiiä+rüii

26 ERHOLUNG UT{O KULTUR

27 ENERGIEGEWII{TIUNG UI{O .VERIIORGT'I{G

2a LAilO- U]{O FORSTü'IRTSCIIAFT, FISCI{EREt .......
29 PROTruZIERENOES GEWEREE (OH[{E IIASSER. UIO

EI{ERGIEGEIVINI{UNG UI{O -VERSORGUI{G) . . . . . . . . .

3(} VERKEHR UNO NACHRICHTEI{UESENMITTLUI{G .......
3 I SON9TIGE WTRTSCHAFTSFOEROERUi{O, .ORONUI{G Ut{O

-AUFSICHT 2l . . ., .

32 SOI{STIGE AUSG BE]{
33 SCHULOEilOTElI3TE I2INSAUSGABEI{I3/a UEBERTRAGUNGEI{ INI{ERHALB OES STAATES ' '...
35 TNSGESAMT

36 ALLGET/EtNE STAATLICHE VERWALTUI{G
37 ALLGEIYIEINE VERWALTUI{G
3A
39

3. it3

to.39
r5.60

3 .55
to.oa
t6.92

5.05
lo .93
ta.4a

5.32
lo.at
21.34

z.a6
6.33

to.g7
la.al

6.21
to,20
r6.63

2l,.?9
aa.o2
6.66

o. 19
5.03

! .()6
o.22

lo.7l
5.59
0.29
ia.A3

3 .95
, .o7
o.69

3. t2
o.6a

to.63
7.20

9.72
6.25

l2 .62
6.36
I .06
3.20

27 .94
49.72
9. A?

9.72
5. 26
o .96
2.51

12.62
a .35
r.06
3.20

to
22

3

3a

37

26
at

9a
6r

59

3.67
2,1 . 16

z. a2

25.06
2.16

26 .97
2.21

24. OA

21 .2t 26. I /a 11 .73 12 "21 39.73 27A.11

5A6.63 721.26 77a.t6 6lO'.O I O87.45. aa7 .21 556. I 7

GEAIETSXOERPERSCHAFTEII 3I

l .69
o. to
6.32,a.lA

r .25
o .23

lO.ia5
5. 23

o .92
o.21

o.26
o.a6

I .27
o.la

.O VERTEIOIGTJNG

.I OEFFENTLICHE SICHERHEIT UI{O ORONUNG

42 UNTERRICHTSY{ESEN ...
43 SCHULEN UI'IO VORSCHULISCHE ERZIEHUNG ...... .
44 HOCHSCHULEN,t5 SOI{STIGES URTERRICH?SWESEN .. . . . .

46 GESUNOHEITSWESEN ...47 AI{STALIEN UNO EINRICHTUNGEiI OES
GESUNIXEITSWESEIiIS . . ...

46 SOi{STtGES GES|JITI}IEITSWESEN .,....
49 SOZIALE SIC1IERUNG
50 SOZIALVERSTCHERUNG UNO .HILFE
5I XRANKHEIT IJI{O if,JTTERSCHUTZ ..,...
52 ALTER, INVALtOtTAET, I]INTERBLIEBEIIE ,. ' "53 ARBEIISLOSIGXEIT .....,
64 FAMILIE .
55 SONSTIGE SOZTALE HILFSMASSI{AHIIrIEN
56 SOZIALE HTLFSUIERXE ....
6? VIIOHNUNGSTTTESEI{, STAOT- UNO LAI{OESPLAT{UN6.

GEITEINSCHAFTSOIENSTE .,
56 TrcHNUNGSWESEI{
59 STAOT. UNO LANOESPLAI{UI{G
50 GEMETNSCHAFTSOIETSTE, UITVELTSOIUTZ . '.... '
6I ERHOLUTTIG UNO KULTUR

52 ENERGIEGEWINI{UNG UI{O .VERIIORGUNG

63 LANO. UI{O FORSTWIRTSC}IAFT. FISCHERET ....'''
5it PROüJZTERENOES GEIIERBE lOHilE WASSER' UND

ENERGTEGEWIT{NUI{G UIIO -VERSORGTJI{G) .. ..... . .

66 VERXEHR UNO NACHRICHTENUEBERMITTLUNG ' "....
56 SONSTTGE ITIRTSCHAFTSFOEFOERUNG,'ORONUNG UNO

-AUFSICHT 2l .. ,,,
67 SOTISTIGE AUSGABET{
6A SCHULOENOTENSTE (ZINSAUSGABEN)
59 UEEERTRAGUNGEil II{ilERHALB OES STAATES .....
70 tI{SGESAMT

3A.92
l .23

33 .9'
3 .72

64.30
3.46

55. 62/i. 33

67.97
o.7()

62.95I .32

aa. 36
2.Og

62 .1a
3. A,a

r .50
o. t3

4.53
3,76
o .77

76 .63
65 .94
5.19

55.64
29.34
27.90
37.4?
1o.65

69. a9
59.,15

1 -92
66.50
23.21
27 .12
3a.67
to.oa

3-26
o.69

57.96
,rA . (x,

a .75
62. t7
t5.93
27 .9a
37.309.47

17,Ot
3A .33

a. /t9
60.07
9. r6

2A .79
35. AO
a.6a

2.82
o .55

36.20
2A.45a.l3
5,7.62

7 .33
26.?O
33. l7
6.75

61.47
2.54

58.02
1 .27

I
5
o
a

o
5
o
1

1o,73
5.91
o,29
4.,63

3.76

12,35
a. a7t.ol
2.aa

27
23
58
36o.ra

2,OO

2.?7
2.al
o .35

2 .74
2.36
o .42

I to.6r
I 03 .27
17 .16

7.61
r 8.68
z7 .59
5.24

7.11
6.35
o.a6
o.90

1o.75
05. r6
3.69

/t6. 5 r
a.2a

t7.58
3t.ta
a.59

6.7 a
3 .95
o .66
o.93

3 .93

3.43
ro.39
t6.5()

6.06
1o.93
t4.44

o.g52.5t
5.32

to,4l
2t.36

5.33
ro,a7
la.at

I .Oa
2-55

3.55
to.04
I 5.92

6. Za

r0-20
t8.53

l.a8
I 3.30

l .69
t3.51

3.94
34.51

3.67
24.15

2.12
26.06

2. t6
25 .97

2.21
2A.OA

t3.60
5t.7t
6r.7t

276, tO

l6.ta
63.21
63.2r

33O ,7/t

22. 17

71.14
7a.t1

102.74

21.23
6(, ,63
60 .53

395 .90

21.47
roo.23
too.23
azl,.?6

20.75
94 .80
94 .40

a40.62

256.E4
95. 3A

95.34
664. ta

5) EINSCHL. UEAERTRAqJIGEIi  N BUiIO, GEETT{OE'{ UNO SOZIAL'
VERS IC'{ERUI{G.

5I ETI{SCHL. UEBERTRAGIJI{GEX AN 8UI{O. LAENOER UI{O SOZIAL-
VERSICHERUNG.?I EiiISCHL. UEBERTRAGUI{GEII Til OIE GEBTETSI(OERPERSCHAFTEN.

t l.l7
a.22
o.95
2. OO

5.,r9
ro.26
22 .41

I ) OHTIE UEBERTRAGUNGEI{ INilERHALB OES STAATSSEXTORS.
2) AB I99O EIT{SCHL. 

'TEUE 
LAENOER UNO BERLII{'OST.

3i EtI{SCHL. UEBERTRAGUNGEN AN OIE SOZIALV€RStCHERUNG.
4i EINSCHL. UEBERTRAGUNGEN AI{ LAENOER, GEMETNOEN UNO SOZTAL-

VERS I CHERUI{G.
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3.i|. I I GELEISTETE UEBERTRAGUNGEN OES STAATES tIACfl AUFGABET{BEREICHEI{

IrRO. On4

FRUHEREs BUNOESGEBtET

t9a9 t 990

OEUTSO{LAI{O

GEGEI{sTAI{O DER I{ACHTIEISIJI{G

7I ALLGEI,EII{E STAATLTCHE VERTIALTUI{O .. ....72 ALLGEI''EII{E VERTIALTUNG
73 AUS}IAERTIGE AflGELEGENHEITEI{
7' ALLGE"GITTE FORSCHUI{G

76 VERTEtOIGUiI6

76 OEFFEI{TLICHE SICHERHEIT UNO ORONUI{G ...
77 U!{TERR!C}iTSTTESEi{ ....7A SCN{ULEI{ UI{O VOPSCHULTSCHE ERZIEHUNG79 HOCHSCHULET{ao sot{STtGEs UNTERRTCHTSWESEN ..........
at GESUi!}TEtT$tEsEt{ ....62 ATISTALTEI{ UNO EII{FICHruNGEN OES

GESUNO{EITSüiESEI{3 .,...
a3 soNSTlGES GESUflt}{EtTli$ESEr{ .. ........
A' SOZIALE SICIIERUNG66 SOZTALVERSTCHERUT{G Utrlo -HtLFE .. . . . . .66 KRAI{KHEIT UI{O IIJTTERSCHUTZ,,,,,.,,d7 ALTER. tI{VALIOITAET,HIITTERBLTEBENEaa ARaEITSLOSIGKEIT ..,...A9 FAI'ILIE.
90 SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSNAHiEN ..9I SOZIALE HTLFSUIERKE . ...

BUNO /a l

2 .15

37.69
o.25

33 .96
3 .17
| .69

o. t2
o. r6
4.73

to,9a

o.39
o.l r

o.ol
o.25

o.05
6.7s 6.49,l.lr 1.16
O.lil
!.44

o. r6
r .67

o,ot
o.27
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o.52

o.06 o.05

66. 39
o. ,ao

82.43
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7
6
a
o

6l
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6t
77

t99t I 992 l99a

o.69
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I .56
5.51
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3.66

r 995
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o.z2
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L27
o.ot
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o .71
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o .67
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I .56
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r 52.26
r 5e.24
604 .7 I
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0. 09
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62.S6
3.79
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6a .76
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68.Ot
3.66
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56
t7
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o.7a
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o .76
o. r7

o
o
o

IOO VERKEHR UNO NACHRICHTENUEBERMITTLUNG

I05 IilSGESAMT

I O I SOI{STIGE TYIRTSCHAFTSFOEROERUI{G. -ORONUI{G UIIO-aUFSICHT 2) .....
IO2 SO'{STIGE AUSGABEN ... . .iöi --§öxüuoeüöiEituiE iiiiäÄüiäiöii.i'. : : :.I04 UEBERTRAGTJNGEI{ II{iIERHALB OES STAATES

6.73
89.a1
89.,t1

220.66

7.3()
92.Ar
92.6r

272. t9

62.346t.67
o.17

22.06

o.l3
L39
6. r2

I ia.S7

o.34
a .46

t3.ar

l.ail

9,69

I .37
9.3,a

2 .99
27 ,12

2.53
16.77

l.?2
l7 .1t

r.3e
t7.ta

4.60
r 66.44
l6A.Ail

367.21

6 .66
t7r.54
t7r.6a
344,gzt

6.76
ra7.s7
ta7.g7
37 1 ,O7

5 .93
t?7.a3
177.A3

375 .96

UT{O LAl{OESPLA]{UNG

o. t I

o.a6
o.a2
o.03
o. ta
a.3l

I1.30

LAENDER 5I

L 19 r,2r r,36o.93 0.93 0.79

?7.62
76.46
o.62

3t .63t5.93
21 .94
3,95
o.71

o.l7
7t.60
70.62o.6r
31.099.la
26.61
a.23
o.aa

o.aa

o. t5
66,71
56.A5
o.4a

29.76
7,33

23.a2
a.61
o.69

o.ao
o.67

63. t I
62.ö7
o.46

2t .66
a.2tr!.45
6. a7
o.54

o.79
o.67

62
27
o2
53

05
a3
l7
o5

45.5a
a5 .9a
o,6r

33.80
23.24
2il. aO

3 ,99
o.60

o. l7
9l .12
90 .42o,6l
32.36
e9.34
26 ,22
3,39
o.60

O.A/a
o.76

9e
93
9il
96

UEH]{U]{GSTESEN, SfAOT-
GEiG I t{SC}{AF TSO I Et{sTE

TOHNUTIGSII'ESEN .....
3TAOT. UI{O LAilOESPLANUiIG
certle rrscxirisoiensie. üiriEiiSclüii' I i I

ERHOLUNG UilO XULTUR

E'{ERGIEGEWII{I{UNG UI{O .VERSORGUNG ... . ...
LANO. UNO FORSIYIIRTSCHAFT. FISCHEREI ...
PRODUZIERET{DES GEY{ERBE (OHI{E WASSER- UI{O

EI{ERGIEGEWIT{I{UilG UNO .VERSORq,JilG} ... ..

o .47
o.26
o. 19

o.30
7 .92

r 6.36

o. 55

o.22
o. a5

a.70
I t.54

o.66
o.53
o.l3

95

97

90
99

o6
o7
OE
o9

ALLGEME INE STAATL ICHE VERTYALTUNG
ALLGEIGIXE VERTTALTUNG
AUSWAENTTGE AfTGELEGENHEIIEX ..
ALLcEtE tI{E FORSCHUT{G

76
21

o. 62

o.06
9.46
6.26
o-29
3.9r

3.lo
o.2a

r .gz
5.77
2.74

a-74
/4 ,93
o.33
O./ta

l-.a7
4.64
2,l5

I
I
o
o

o.07

3 .22

I IO VERTEIOIGUNG . .. . . .

III OEFFEiITLICHE SICHERHEIT IJNO ORONUI{G

I 12 U'{TERRICHTSIIESET{ . .. . . .
r r3 scHULEN ur{o vonscxur-riöii'iÄiiÄiüiö
I I 4 HOCHSCHULEN
I r6 SOITSTIGES UN-TERRICHTSU'ESEN ....,...
I 15 GESUNT]HEITSTIESEN ...II7 ANSTALTEN UNO EII{RICHTUNGEI{ OES

GESUa{OHEITSWESEi{S . ....lla sol{sTlcEs GESUflut{EITsrlrEsEß ......,.

4 .954,9t
o. t7
3 .47

I
a
o
a

6
5
o
o

9
6
o
3

98
aa
66
,aE

50,25
17 ,32

3 .99
27.O3

129
13()

19 SOZIALE SICHERUNG ..... .zo sozraLvERSrcHERuna uno':iiiii2I l(RAflXHEIT UNO IIiJTTERSCHUTZ

üDHNUNGSIIESEN
STAOT- UI{O LAI{DESPLANUNG
GEI{E I NSCHAF TSO I EIiISIE, UTTII|ELTSCHUTZ

36,60
36.26
2.77t9.04
i.,,
2.24
1.3,t

29
7A
30
2t

127

t2a

3,34 1 .O2

3.56
o.37

t.",
4.51
2.91

7,56
6,6r
o. 36
o.69

2 .13 2, A6

2.66
o.20

13 .97
4t .42

3. 09
22,18

3.30
3.()2
o.2a

a9. 02
a6 .96
3.73

26.6it
1.75

1 4.95
3.04

7 .45
6.9,4
o.3E
O. 5il

2. 36o.l2 2.29o,ta 9?
25

ALTER, INVALIOITAET,'III{TERBLIEBENE
ARBEITSLOSTGXEIT ......
FAMILIE .

SONSIIGE SOZIALE HlLFSlt'tASSilAHliEN, .
SOZIALE HILFSü'ERXE ....

üIOHNUNGSWESEI{, STAOT- UNO LAI{OESPLAI'UITG
GEMEINSCHAFTSOIENSTE . .

35.37
34.96
2.96

20. t2
t.l9

r o.69|.t2

4 .5'l
ia,OE
o .25
o.21

17.71
/46. I 2

3
23

36
24

52
39
12
7l

2.O2
15.60
2.59

6.60
5.56
o.35
o.7a
2.10
l.a6
7.43

44.65
45,9!
3.59

24.6322

e6
26

3
2
o
o

r3t
t32
t 33
t 3a

t35
r36

t37
,34
r39
I ilo

II OHNE UEAERTRAGUNGEN ITINERHALg OES STAATSSEKTORS.2) AS I99O EII{SCHL. NEUE LAENOER UilO AERLIN.OST.3, EINSCHL. UESERTRAGUilGEN AN OIE SOZIALVERSTCHERUI{G.4} EINSCHL. UEB€RTRAqJNGEN AI{ LAENOER, GEMETßOEN UilO SOZTAL-
VERSICHERUNG.

93

2A

a6

2.96
2.27
5.33

62
59

O/t

O. a't
2.11

o.32
2.67

o .95
6 ,22

0 .9'a

4 .9a
o.70
5.73

o.7a
5 .93

0,56
6.95

5.62
52.A4
52 ,64

I 14 ,63

6. 68

56.3A
66.38

123.24

t r.9a
95 .71
95.7i|

la9,57

12 .4A
ror.50
rol.50
199.69

t3.06
I r6.34
rr5.3a
2t5.Ol

t2.93
tzo -67
120.67
223. t3

I 3. zil
r r4,94
r r a,94
2 t9,06

5) EINSCT{L. UEBERTRAGUNGEil AI{ BUI\IO, GEMEINOEN Ut{O SOZTAL
VERSTCHERUNG.5) EINSCHL. UEBERTRAGUT,{GEI{ AN BUilO. LAEI{OER UNO SOZIAL-
VERSTCHERUT'G.

7I EINSCHL. UEBERTRAGUNGEI{ AH OIE GEBIETSKOERPERSCHAFTEN

ERHOLUNG UI{O KULTUR

Et{ERGt€GELlNilUr{G UNO -VERSORGUT{G ... ..... ...
LA[{O- UNO FORSTWIRTSCHAFT. FISCHERET .......
PROAJZIEREI{OES GEWERAE (OHI{E WASSER. UNO

Ei{ERGIEGEWTilNUiTG Ur{O -VERSORGUN6) .. . . ... . .

VERKEHR UilO NACHRICHTENU€EERMITTLUI{G .......
SOI{STIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUI{G. .ORONUNG UNO

. AUFS I CHT

SOIISTIGE AUSGABEI{
SCHULOENOIEITSTE ( ZINSAUSGABEII }
UEBERTRAAJNGEil If,flERHALB OES STAATES .. . . .

I NSGESAMT

a9
53
46

I .97
I .67
4.55

2.7a
2,Ot
6.6A
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3.,a.II GELEISTETE UEEERTRAGUNGEN DES STAATES t{AOi AUFG BENBEREICHET{

tno. $'l

FRUHERES BUI{OESGEB T ET OEUTSCIILANO

t993.
GEGEI{STANO OER NACHT!'E ISUTIG

l9a9

o
o

I 990 r 99l I 992 l99ia I 996

STAATL IC}IE VERVIALTUNG
AL
AUSIIAERT I GE ANGELEGENHE I TEIT
ALLGEiIGIiIE FORSCHU]{G ......

I45 VERTEIOISJNG

I'5 OEFFENTLICHE SICHERHEIT UITO OROI{UI{G

UilTERRICHTSü{ESEI{ .,........
scrtuLEr{ ur{o voRso{uLrso{E iiiiiiüiö
HOCHSCHULE'{
SONST t GES UI{TERR I C}ITSU'ESEt{

I69 PROI]IJZIEREiIDES GEI!'ERBE
ENERG I EGEII I I{NUNG UttIO

GEiG r{OEr{ 6 )

. o4
. Oit

0.76 1.71 0.91
0.75 1,72 0.64

-o.a7
-O. iao

o.oto.or o.02 o. 03

o. o5 o.07 o. r5
o.6t
o. 40

o.2 |

o. 37

o. to
o.2?

o,21 0.26
o, 07 0. oa

30
5a

r .66o.6i
o.66

o. t7
o.20
o.06
o. r5
ll . O/a
6 .33
o,a7
1.91
o .65
2.39
2.71

o. r2
o .3a
o. t3
o.2 r

o .17
o. r6
o.3 r

O. ilo
o. t5
o.24

31.69

o. t I
o.23

l/tl
112
I ia3
t 44

179
r80
tat
r82
r83
I a,a
r8E
la6

77
79

o.o2

o.l7

-t.9E
-t.97
o.02

o. 19

o.66
o.36
o.23

17
/ta
49
60

o.60
o.30
o.20
o. 30

o.lo
o.20

33.93
27.43
o.6a
6. t6
o.97

19.72
5.,aO

2'' . AO
?2.69
o.62
6.74
l.l6

t!.07
5.2t

21 .49
zo,7go.56

6 .66
o.9r

r 3.66
3.71

o. l5
O. E/t
0.33
o.zl

6,Ot
t.oa
7,a7
6. 39

3.6tt,oao.63
I .64

t5l GESUNDTEITSWESEI{ .. . . ..t6? ailsraLrEr{ uro ErNRrc}{iüiöii'öÄ§" " "
GESUn(}rEtr3rrESEt{S .....

t63 SONSTTGES GESUNTT{EtrSrYESEr{ ..... ,.. ..
ISiI SOZ TALE SICI{ERUT{G
166 SOZTALVERSTCHERUT{G UirO -HILFE .. , . .. .
166 KRAI{XHEIT Ur{O iiJTTERSCHUTZ ........
167 ALTEN, !flVALtOITAET, HINTERBLIEBENE
I5A ARBEITSLOSIGKEIT ......
169 FAMILIE.
l60 soNsrIGE SozIALE HILFSMASSilAHTTEi{ ,.
16I ST}ZTALE HILFSITERI(E ....

o, t8
o.21
o.07o.l7

2t.ao
t4.76
o.6 r
a.2a

t .72
O.ia8o.5r
o. 63

| .60 I .60

soztaLvERsto{ERut{G 7 )

a3
l6
65
62

l.6t
o.05
o.07

r .65
o.22
o.l2

33. l6
27.44

3.4,4
t .oo
o .53
2.21
2.03
o. ta
o.o7

2.()9
o.2 r

o. r2

2.27
o. t5
o.oa

oloz
a.39
3.06

2.45

r.90
7.AO

7 .40
17.62

2 .92

124.77
a2a.77

l2 ,12

2 .90

O .3il

3,16

2a

o.69
6. 29

o.99
r9.a7
7.3t

4.22
r .o9
o.70
z-a3

163 IEHNUiIGSWESEN,......t5/. sTAoT- ut{o t-luoespurüriö' . . : ::: :: :156 GEIGII,ISCHAFTSOIENSTE, UIITELTSCHUTZ

I66 ERHOLUNG UNO XIJLTUR

I57 ET{ER6IEGEWINNUI{6 UilO .VERSOREJNG ...
I66 LAIIO- UNO FORSTI!'IRTSCHAFT. FISCHEREI

o.60
I .34
o.03
o.06

l.o9
r .70
o.z7
o. t I

3.67 3t.ag r0.69 0

r .97I70 VERKEHR UNO I{ACHRICHTE'{UEBERMTTTLUIIG .... ...
I7I SONSTIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUilG, .OROI{UIIG UT{O

-AUFSIc}IT

I72 SOilSTIGE AUSGABEN173 SCHULOENOIEiISTE (ZINSAUSGABEI{I
17' UEBERTNAGUI{GEN II{NERHALB OES 3TAATES ... ..
I75 INSGESAMT

L t6
6. r7
6.17

32.52

I .20
5 .12
a .12

31 .71

I .59
5.50
6,@

1?.97

2.O!
a. a7
o.o7

62.09

r .92
9 .4/a

9 .64
63 .67

2.lo
13.76
t3,78
60.07

I76 GESUNI}IETTSWESEN
177

t7B
At{STAL]EN UI{O EINRICHTUNGEN OES

GESUNDHEITSiIYESET{S . . . . . . , . . . . ,
SONSTIGES GESUNO{ETTSWESEN ..

SOZIALE SICHERUNG .....
SOZIALVERSICHERUNG UI{O -H!LFE

473. tO
473. tO

KRAI{KHEIT UNO
ALTER. TNVALIO
ARBEITSLOSIGKE
FAMILIE.
soNsrrGE sozraLE H r LFsMAssnair.rei

262. I r 266.68
262. I t 266.5412.21 I 3 .54
206 ,62
2t.69

ztg. l?
23. t4
ro,76

/t5.9ia

I1.28

3,12.61
342.6rl4.59
266.70

344.49
36,4. '492r.34
292.64

56 .25
12.22

22.46
3t 4.94
7a.96

a16.?3
14a.73

21 .21
3a r .25
57.93
12,31

37r .90
63.47
12.19

SOZIALE HILFSVIERKE
9.59

lo.7r
t.6l
t.6t

26,4.33

t A7 SOI{STtGE ITTRTSCHAFTSFOEROERUNG. -ORDI{UNG UI{O
-AUFSICHT

IAA SOISTIGE AUSGASENIA9 SCHULO€'{OIENSTE (ZII{SAUSGABEI{}
I90 UEBERTRAGUNGEI{ INI{ERHALB OES STAATES .....
r9! u{sGEsaMT

to.96
r .23
r .23

27,l.47

r 6.42
3.24
3.24

35t .3t

2r.50
4.69
4.69

4 lo.6t

20.3/a
1.47
a.a7

r49 . 56

ta.96
3. r9
3,t9

167.47

2t.66
4.23
4.23

,494. A9

STATISTISCHES SUNOESAMT WIESBAOEII
FAC'tSERIE t6. REIHE 1,3. t995

;
2
3
4

OHI{E UEBERTRAGUNGEN INNERHALB OES STAATSSEKTORS.
AB I99O EII{SCHL. NEUE LAEilOER UI{O BERL!]I.OST.
EII{SCHL. UEBERTRAGUNGEN AN OIE SOZIALVERSTCHERUI{G,
EII{SCHL. UEBERTRAGUNGEI{ AN LAENOER, GEIIGIIIOEI{ Ut{O SOZIAL.
VERS T CHERUNG.

6) EIi{SCHL. UEBERTRAGUNGEiI Ail AUilO. GEIiEII{OEiI UNO SOZIAL
VERSICHERUNG.

5) EINSCHL. UEBERTRAGTJI{GEil AI{ BUNO, LAENOER Ut{O SOZIAL-
VERSICHERUNG.

7 } E INSCHL. UEEERTRAGUNGET{ At!' O IE GEB IETSKOERPERSCIIAFTEiI
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Deutschland

3.4.12 Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten

Hrd. D{'4

Gegenstand der Nachheisung I rssr I rssz I tssa I tssq I tsss I tsss

1 Käufe von neuen Ausrüstungen

2 + Käufe von neuen Bauten .

3 + Käufe von gsbrauchten Anlagen und Land 1)

4 - Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land

5 dar.: verkäufe von Land

6 + Vorrstsveränderung

7 = Bruttoinvestitionen 2\ ,,,., 75

Käufe von neuen Ausrustungen
Bund ...
Länder .,
Gemernden

12 + Käufe von neuen Bauten 3) ...13 Bund ........14 Länder..,..,15 Gemeinden

Länder

dar. : Straßsn,l.lasserstraßen,Brücken u.ä. .,
Bund
Länder .
Gemeinden

24 + Käufe von gebrauchten Anlagen und Land 1)
25
26
27 inden

28 - Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land .

73,77

59.43
q.45

2.62

2.34

14.80

70.92

4.94

3.45

3.03

Staat insgesamt

a7.27

13. 66

72.33

4. S4

4.14

3. 60

86. 79

72.29

74.97

4.59

5.45

4.46

86, 40

2,29

11.97

7t,79
4, 13

4.83

4.16

4.13
0.86

11. 49

87,37

3.92

5. 90

4,47

,.03

6ebietskörperschaf ten

83.12 76.88

11,42 11.051.00 1. 13
8
a

10
11

13. 45
1,67
5. 80
5,98

18. 45
5. 99
2.75
9. 71

14.45
1 ,67
5. S2
6,86

12. 05
1. 05
5. 45
5. 55

73. 01
9.19

77.27
52.61

13. 40
1 .34
5. 60
6.46

4
0
0
2

s
0
0

4. 09
0, 52
0.31
3.25

s.74
0.99
0.53
3,22

5. 31
5.11

s.7?
5. 20

68. 32
s.41

11 ,31
48.20

54,85
s. 45

11. 16
44,24

20.68
8,02
3..05
s.61

58. 10
7.55
g. 34

4t,22

63,28
9. 19

10.36
49, 73

70.s3
8. 92

10, {3
51. 08

64.54
9.18

11 .31
44.05

61. 18
8.97

16

77
18
19

20
27
22
23

11,05
41. 16

68. 80
9. 20

10. 90
48. 70

70.62
9.13

10, 88
50, 61

21.33

6?.02
7.47

10. 13
44.02

.09

.70

.68
,77

.79
,87
.31

73.18
9. 38

11.29
51.S1

3.27
11,06

7.69
?,88

10,76

4.69
0.94
0. 58
3.17

21.35
7,08

3, 44
0,45
0, 29
2.70

0. 44
0,17
2.41

0,35

1.64

0.20

0.01

0.01

2.74

19. 07
7.51
2.t6
9. 40

3.71
0.83
0.35
2,53

5.85
7.62
0.16
s.07

27.78
7,76
2,9?

10.50

4. {5
0. 75
0,54
3.16

5.40
0.91
0, 31
4.18

4.43
0. 90
0. 15
3. 38

29
30
31

4.27
0.48
0.76
3. 03

2.59
0. 33
0.2q
2.02 3.61

32
33
34
35

37
38
39
40

q7

42
43
44

Bund
Länder .
Gemeinden

dar.: Verkäufe von Land
Eund .
Länder
Gsmeinden

36 + Vorratsveränderung (nur Bund)

= Bruttoinvestitionsn 2)3)
Bund .,.
Länder .
Gemeinden

nachrichtlichs Bruttoinvestitionen nach der
Rechnungsstatistik 4)
Bund ...
Länder ..
Geineinden

45 Käufe von neuen Ausrüstungen ...
46 + Käufs von neuen Bauten .

{7 + Ki;rif. von gebrauchten Anlagen und Land 1)

48 - Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land

49 dar,: Verkäufe von Land

50 = Bruttoinvestitionen

0.32

1 .33

0.18
0. 03

0. 03

0.26

1 .90

0.25

0.05
0. 01

0,2q

1,S6

0. r4
0.05
0. 03

0.55

2.87
0. 10

0.04
0.03

0.44

2.83
0,21

0.05

3,022,31
0.32
0.14
1 .85

84. 4311,40 10.6816.52 15.30
57. 11 57.45

84,6288.932.1S 10.897,q5 16.75
59.29 56. S8

4,87
1,61

0, 18 0, 113.09 3.15

79.64
70.?4

73,45
9.52

16.2?
47.7t

70.09
9.31

15. 36q4.8?

3.48 3.113

äEO
0, 51
0.18
2.90

16.99
52. 41

84,11
10. 08
16. 89
57. 14

85.0373.23
9. 36

15.66
s4.27

75.57
10. 28
16. 84
48. q5

79.90
10. 09
16,58
53.23

Sozialvsrs icherung

77.15
s.59

16. 45
51.01

1 .80 2.36

1) Nur Käufe von Land.
2) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
3) Abgrenzung nach den Definitionen der Volksr{rrtschaftlichen

Gesamtrechnungen, d.h. NachHeis im Zeitpunkt des Entstehens
von Forderungsn und Verbindlichkeiten.
Kassennrässioe Ausoaben für die Käufe von neuen Bauten
von Bund, Ländern-und Gemeinden.

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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3,4.13 Bruttolnvsstltionsn des Staatss nach Aufgabenberelchen

l,,lrd. 01,,1

Gsgenstand der NachHeisung
FrUhsres Bundssgebiet I Deutschland

leselrssolrssrlrssz lss3lrsselrsss

1 AllgBmsine staatliche Vsn{altung2 AllgsmeineVen{altung3 AusHärtigE AngslegenheitEn .. ....4 Allgemeine Forschung

3.18
2,50
0.0s

3.37
2,77
0. 10
0.56

5.71
4. 33
0.13
0.650.59

0.27

2.69

6.62
4.15

Unterrichtsr{sssn .....
Schulen und vorschul
Hochschulen

ischE ErzishunS .,....

d . Gssundhsitsn.

ltschutz.

7.31
4,702,23 2.40 2,980.24 0.21 0.50

s.7L
4.51
0.10

4.85
4,75
0.10

6.60
6.34
0.26

1,S5
0,99
0.33
0. 17
0,26
0.23
0.97

-0.13 -0.202.20 2.79

Staat lnsgesamt

0.ls
2.79

72,26

3.73
0.22

rslee
1.38

55.53

0.19

3. 70

t0.2t
6.63

3.29
7,'15
0.45
0.59
0.40
0,31
1,54

4:61

0.35

20.05

2.75
75.03

s,29

5. ll
4. 40
0.10
0.61

5.83
3. 03
1 .61
0. 90
0. 32

6.16
5.37
0.13
0,66

0,22

4. 15

10. 45
6.91
3.72
0,42

7.65
7,44
0. 21

5
4
0
0

0

81
ss
11
77

16

11. 43
?.78
3.22
0.43

0. 10

4.011

11 .79
7. 36
3.45
0, 37

8.16
8.05
0.11

5.29
4. s5
0.10
0.64

0.10

4.31

3.30
0. 41

8. 37
8,23
0.14

5. 01
2,04
0. 73
0.69
0.34

0.20
2.80

0.24
2.97

3.84
16.34

5 Vertsidigung
6 Öffentlichs Sichsrheit und 0rdnung...
7II

7.62
0.78
0,27
0.11
0.35
0.11
0.84

10. s9

3.67
0.24

rslor
1.30

52.37

5.06
2, 09
0,77
0.50
0,44
0.38
2.97

7.97
7.73
0.18

5.53
2,37
0.73
0.61
0.49
0.54
3.22

12.18
8.47

19. 40
-0.78

5,24
0.2s

zs],aq

2,57

86. 40

4.31

10 Sonstigss UnterrichtsHssen

11 Gesundhsltsy{esen ..... .,....72 Anstalten u.Einrichtungen13 Sonstiges 6esundhsitsHEsen

14 Sozials Sichsrung .,.15 Sozialversicherung16 Krankheit und Hut
und -h
terschutzAItsr, Invalidität, HlnterbliebenEArbsitsloslgkeit,...,77

18
19 Famllie ... . .......zo soäitiöe-Ääiiäiä-Hii2L Soziale HilfsHerks ..,
22 hhhnungsHssen, Stadt- und Landesplanung,

GemeinschaftsdiEnste . 13.06 14,2523 l.bhnungswesen24 Stodt- und Landesplenung .25 Gemsinschaftsdienste, Urlr{e

20. 15
-0. 35
3.93

16.57

18. 17
-0. 14
3.77

14.511

0l
58

s32

21.s2
-0.26
4.04

17.64

5.29

5
5
0
0

10.45
5. 31
3.72
0.42

7.20
6.99
0.2r

16
37
13
bb

0.29
0

23

47.27

olae
2.97

21.52
-0. 26
4,04

17.64

5.29

0. 2s

0. 01
23,58

2. 33

85. 03

5. 35

o.26

22.8A

2.90

86.73

5.81

77.76
-0.71
3. {8

14. 99

4.86

0.25

zzlß
2,43

83. 12

5.11
4.40
0.10
0. 61

25 Erholung und Kultur
27 Energieger{innung und -vErsorgung
28 Land- und ForstHirtschaft, Fischersi .......
29 Produzierendes GeHsrbe (ohne WassEr- und

Ensrgieger{innung und -versorgung) ........,
30 V8rkehr und NachrichtEnnibermittlung
31 Sonstige l.lirtschaf tsfördsrung, -ordnung und

-aufsicht
32 Insgesamt

33 Alloemeine s34 Allgemeine35 AusHärtigE36 Allgemeine

Vernaltung .
Angelegenhei
Forschung ..

3. 18
?.50
0.0s
0.59

taatlrchs Verl{altung

und -hil
terschutz

Gebietskörperschaf ten

3.37
2,77
0.10
0.56

0,27

2.59

6.62
4, ls
2,23
0.24

0.1s

2.79

7.31
4,70
2,40
0,21

4.51
4. S7
0. 10

0.19

3, 70

0.22

4.15

3.67

0.24

rslor
1.30

5t.42

0.22

15. 48

1.38

54.43

14,5,{

4.61

0. 35

zolos
2,75

73.23

4.99
0,11
0. 71

0.16
4,29

11. 43
7,78
3.22
0.43

22.88

2. S0

84.43

?t
93
13
65

4
0
0

5.29
4.55
0. 10
0,64

0. 10

18
s7

12,
8,
3.30
0.41

3,23o-..

0.26
2.97

77.76
-0.71
3.48

14.99

19.40
-0.78
3.84

16.34

5,25

23

a4

29

64

57

11

0

z

37 VerteidigunS ......
38 öffentliche Sicherhsit und ordnung

39 Unterrlchtsv{esen ....40 Schulen und vorschullschs Erziehung ......,{1 HochschulenSZ Sonstiges UnterrichtsHesen .. ....
GssundhsitsHesen ..... . ...- -Msaäia;ä 

ü. einriöniun6öä'ä:'öä;ilffi iiil:
Sonstiges GesundheitsHesen .....

Soziale Sichsrung ,..
Sozia lvers icherung

Krankheit und Mut

s,43
4.33
0. 10

10,21
6.63
2,98
0,50

8.25
5.99
0.26
I .84
0. 30

oleo
1.54

1 .20
0.23

o,zs
0.97

.95
:11

]r
.84

11.7S
7.96
3.46
0,37

7.53
7.42

0.10

4.04

0.11

2,98o-''

0.18
2,80

4.86

0.25

22.79

2.q3

79.64

s3
44
45

{6ql
48
49
50
51
52
53

54

55
56
57

58
59
60
61

62
63

0
0

3.
0.

33
35

3.74
0,52

7.46
7,28
0.18

7.86
7,72
0. l4

o,52
3.22

Alter, InvaliditätArbeitslosigkeit.
Fani I ig
Sonstige soziale

Soziale Hllfsr,{erke

l,,lohnungswesen, Stadt-
Gemsinschaftsdienste

l,.lohnungswes
Stadt- und

TtlliT??l??Til. : :: : :

und Landesplanung,

tschutz

0
0

20, 15
-0. 35
3. 93

16. 57

s.35

18. 17
-0, 14
3,'17

Geme inschaftsdi

t4.25
-0,20
2, 19

12,26

3. 73

13.06
-0. 13
2,20

10.99

Erholung und Kultur
EnergiegeHinnuno und -versorgung ...
Land- und ForstNirtschaft, Fischerei ,.,....
Produzierendes Geherbe (ohne HassEr- und
EnergiegeHinnung und -versorgung) .........

verkEhr und NachrichtenÜbermittlung
Sonstige Hirtschaf tsförderung, -ordnung und
-aufsicht

Zb0

64 Insgssamt .. ,.. .

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19gE
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3.4,13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabsnbereichen

Mrd. Dtl

Gsgsnstand der Nachnsisung
Früheres Eundesgebiet I Dsutschland

lssslrssolrssrlrsszlrsss 1ss4 | rgss

65 Al
bb
67
68

tung

69 Verteidigung ..
70 öffsntliche Sicherheit und ordnung

71 UntErrichtsHssen72 Schulen und vorschullschs73 Hochschulsn?4 Sonstiges untsrrichtsHesen
75 ossundhsitsNesen

.loemeine s
Allgemeine
Aus,{ärtigE
Al lgemeinB

76 Anstaltsn u.Einrichtungen d77 Sonstiges GssundheitshEsen

0. 80
0. 44
0. 09
0.27

0.10
0.26

1I
0
0

0. s5
0.59

0,27

0.27

5.15

0,02

6.79

Bund

0. ls
0.22

E EI

0.02

7.2r

Länder

1 .59
1. 13
0.72
0.28

0.19

0,28

0,02

slsz
0.03

9.36

1. 35

0.04

0.04

0.27

0,27

0.02

0.01

8.78

0.02

11.40

2.04

L,26
0.8s
0. 08
0.2s

0.10

0.27

0.04
0. 04

0.32

0.32

0.07

0.02

7.28
0.91
0,08
0.29

0. r0

0.2a

0.04
0.04

:

0.25
0.08

0.33

olss
0,07

0.02

8. 05

0.01

70,24

69
26
1l
32

22

32

03

03

0

0

0

0

1.75
1.27
0.10
0.38

itsH

oloz

0.02
0.02

o,oz

0.30

0.30

0.16

0.29

o:m
0.06

0.11
0.11

o]r

0.29

0. 2s

0. 03

0.02

7.96

0.01

10.58

2.08
3,91
0. 64
3. 16
0.11

0.73

0.09

e.zl
0.84

16.30

Stat istisches
Fachserie 18,

0.06
o:o'

olos olos

78
79
80
81
82
83
84
85

86

87
88
89

Soziale
undSozial

Krankheit undAlter, Invaliditä
Arbeits los igke it
Familie
Sonstigs soziale

Soziale Hilfslrerke

101 Vertsidigung . .....
102 öffentliche Slcherheit und 0rdnung

103 Unterrichtshesen .

90 Erholung und Kultur
91 Energlegehinnung und -versorgunq
92 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei .......
93 Produzierendes Gewsrbe (ohns Wasssr- und

Energiegehinnung und -versorgung) ........,
94 Verkehr und Nachrichtenubernittlung
95 SonstigB tJirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht
98 Insgesamt

0.06
0.060.0,{

0.03
o_0,

0. 03

0.02
o_0,

0.02

0.28

0.28

0.25

0.25

0. 010. 01 0. 01

0
0

0.92
0.68

7. 93

0, 01

10.08

o]s
0.09

1.74
1. 45
0. 01
0,28

1 .83
1 .37
0. 01
0.25

74
44
02
2A

1
1
0
0

1
1
0
0

64
33
02
29

3, 07
3,02
0. 05

0,25

63
36
02
25

1
1
0
0

0
0
0
0

0.25

1.30

2
0
2
0

0.2s

1.37

0.64

0,42

0. 57

0.07

2,75

o. st
11.41

2,77
4.08
0.6s
5. tö
0. 13

r. 65
r. ul
r, 38
t.26

,77

.72

2.00
4.36
0. 83
3,q2
0.11

3.15
3,12
0. 03

51
01
30
20

6S

09

107 GesundheitsHessn . .. 1ios -ÄnsaEitan ü:Ei";iöÄiüÄäil'ä:'öä;üähäiäl r10S Sonstlges Gesundhertshösen .,,,. .. O

101t
105
105

119

3.57
0.44
2.96
0,77

2,49
2,42
0,07

0.27
0,20

3.71
0.51
3,09
0.11

2,62
2,57
0.05

Schulen und
Hochschulen

vorschulische Erziehung

Sonstiges UnterrichtsHesen

120
727 Gemsinschaf tsdienb te,

Stadt- und

2.97
0.53
2.SCi
0. 04

1.89
1.83
0.06

0,22
o_rt

-
0.18
0. 04

-0.01
o.?3

66
39
23
04

90
84
06

2.64
2.63
0.05

0. 31o-..

:
0.35

-0.04

110
111
712
113
114
115
116
117

0. 16
0.07

oloz
0. 0g

0.28
o_r, 0. 16

2,72

0.65

10. 88

3.51

0. 75

16,89

oloa
0. 17

3. 55

0. 76

16,99

0.,
0.

20
07

ol,zz
0.06

118 hlohnungsr{esen, .Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaf tsdiensts . 0.50

0. 03
0.23
0. 34

0.56

0.08

0.87
0. 01
0.38
0.48

0.70

0.11

zl,zt

0.75

15. 66

0
0
0
0

0
0
0
0

0
3

90
02
4t
47

76

t2
01
47

76
02
5?
22

0
0
0

0

0

122 Erholung und Kultur ....
123 EnergiegeFrinnung und -ve
124 Land- und Forsthirtschaf
125 Produzierendes Generbe ( 0

und
ünd125

127

Bundesamt I,,liesbaden
Reihe 1.3, 1996

128 Insgesamt

l,,lrrtschaf ts förderung,

und

und
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0.87

16.52

l.bhnungsk{essn, .Stadt- und Landesplanung,
Gsmelnschaftsdisnste,

!{ohnungsyiesen
Stadt- und Landesplanung. Gsmeinschaftsdienste, ur,ueltschutz .....,.

Allgemsins staatl iche Verhaltung
Allgemelne VBrr{altung
Ausnörtige Angslegenheiten ...,..
Allgemeine Forschung



3.4.13 Bruttoinvsstitionen dss Staates nach Aufgabenbsrsichen

Mrd. Df.l

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

lssslrssoltsstltsseltsssltssqltsss

729
130
131
732

A

0.07

r.t2
3. S6
3. 76

0.20

2,53
2.59
0.04

0.77
0.02

tl,tq
0.62

33. 75

2
2

7,47

o
6

4.34
4,t7
0.17

2.622.*
0.011

0.95
0,02

6.71
6.40

3.01
0.10

11.33

2,0s

57. 11

2.18

8.06
7,74
o.2a

4.46

0. 15

7.39
7. 13

0.26

4.38
4.30
0.08

2.67
0.04

38
29

09

54
q7

Geneindsn

1,20

1,50
1. 44

0.05

2.73 2,43 2.392,67 2,35 2,33

0.06 0.08

I .79 7,92

2,20
2,73

0. 07

1.93 1.76
133 Verteidigung ......
134 öffsntliche Sicherhsit und ordnung

,los

q.79
4.70
0. 09

coc
0. 04

oloa
2,88

135 . thterrichtsHessn .136 Schulen und vorschulischs

Hohnungsv{esen .

157

158
159

Soziale Slchsrung
Sozialversicherung und -hilfs .

Krankhsit und Mutterschulz .,.,,Altsr, Invalidität, HinterbliebEne .,...
Arbeitslosigkeit .....
Familie
SonstigB soziale Hilfsmaßnahmen . . ., , ..

Soziale Hilfs},{srke

l..lohnungsHssen, Stadt- und Landesplanung,
Gemsinschaftsdienste .

Erziehung
62

.1S
43

76
57
1S

7,56
7,74
o.32

4.74
4.65

0
0

0
0

137 Hochschulen138 Sonstiges Untsrrichts|.esen .... . ...
139 Gesundheitsxesen .....140 Anstalten u.einricntüäää;'ä:'ö;;üäÄäiilr:141 Sonstiges Gesundheitsv{esen .....

e
3
0

0.31

4.58
4,52
0.16

ts2
143
7SS
145
1116
747
148
14S

150

151
752
153

154
155
156

0. 04
z. b5

0.10
2.91

0.02
0.93

0.02
0.75

16. S2
-0.72
3. 18

14, {6

18. 43
-0.79

3.116
15.75

19. 10
-0. 37

3. S1
16. 06

.91

.23

13, 3:t
-0. 1st

1.96
11 .56

t2.21
-0, 16

1 .97
10. 40

3.11
0.15

0. 63
o:63

2.85
2,45
1.61
0. s0
0,32

1.55
o-o'

oloa
1.47

17.00
-0.15
3.39

13.76

s.92

t,37
44.2t

0. 13

3,32'i'
0.06
ö. zö

Stadt--und Landesplanung
Gemeinschaftsdienste, Um.reltschutz .. "...

Erholung und Kultur
Energieger.{innung und -versorgung ...........
Land- und ForstHirtschaft, FischBrei .......
Produzierendes Gsherbs (ohn€ Hasssr- und
EnergiegEHinnung und -versorgung) ....,....

Verkehr und NachrichtenLlbermittlung
Sonstige r'lirtschaf tsförderung, -ordnung und
-aufsicht

20.25
-0.28

J.b5
16.90

4,51

0. 16

160 Insgesomt

3.16

0.14

tl,az
0.75

35.81

4.59
0. 15

r rles
2,05

57,45

0,02

2.36

0,02

2.29

4,10

0.14

rr]s
l.bb

52.47

oloz

3.48

tz,zo
I .81

57,L4

51
51

7A
78
73
69
34

Sozialvers ich€nJng

163 Sonstiges 6esundheitsv{esen

164 Soziale Sicherung165 Sozialv€rsicherung und -hilfe .166 Krankheit und Muttsrschutz ,....167 Alter, Invalidität, Hintsrbliebene . . .. .168 Arbeitslosigkeit .....169 Familis170 SonstigesozialeHilfsmaßnahmen171 Soziale Hilfsherke .,.
172 Insgesamt

0,24
0.24

0,57
0.67
0,21
0.1i
0,35

0
0
0
0
0

0.35
0.3s

0.311
0.34

1. 45
1. 45
0.45
0,5s
0.40
0. 01

1.80

76
76
trt
t7
26

45
45

73
73
77
50

.45
02

1
1
0
0
0

.cl
:s1

.85

.85
r. 73
r. 61
r.49

0
0

I
1
0
0
0

1
1
0
0
0

0. s5 1. 10

Statistisches Bundesamt l.lie§bad8n
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1995
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Deutschland

3.4.14 Steuern

Mrd. DH

Gegenstand der NachHeisung I rssr I rssz I rssg I rssq I rsss I rsss

1 Steuern der inländischen Sektoren

tute .....
2
3
s
5
6

7

8I
10
11
t2
13

16
1'l
l8
2A

2t
22

237.47
184.10
158. 13

8. 03
17.94

186. 9S
744.22
130.86

s.95
7.41

689. 47

42.77 43.4031.00 30.71

754.56 773,55

202,79 206.45159.39 163.53t43,28 L44,976.48 7.23
9.65

277,90
180.U178.39

156.99
6. 78

155.31
7.58

17.53

81 1 .65

275.47

74,62

838.74

0.35

353.99
0.04

350.39
301.98

8,27

3.48

852.22

838.66
447.3r

772.13
72.63
42. 16
13.75

0.73
3§t1 .35
302.611

820.86

0.35

327.34
0.04

317.30
280.61

7.78

4.03

824.89

820.89
4s2. 19

775.74
76.36
45.86
14.50

32,31

7.72
33.83

54

8.75
816.14

Vsrsichsrungsunternehmen ...,..
Direkte Steuern

UnternBhmen mit eioener Rechts-persönlichkeit 1 )Z) ... , ......
Produktionsunternshmen ....Kredltinstitute ..........,
Versicherunosunternehmen ..

Körperschaftsteuer 1 )2) .....

q7,37
30.85
14.86

l. bb
33.83
13.54

37. 48
21.85
1,{.03
1.60

22.94
14.54

11.33

42.89
28.80
13. 40
0.89

31 .56
11.33

0.03

0. 35

11. 36
0.73

35.94
7.467.48

11.01
0.76

35.29

2.63
2.43

37. 08
22.93
12.58

1 .57
23. 01
74,07

14

l5

StEat
Produkt ionssteuern

PrivatE HaushaltE und private organisa-
tionsn ohns ErHerbszNeck
Produktionssteuern ...
Dirskte Stsusrn

Lohnsteuer f)4) ...dar.: Lohnsteuer auf Pansionen 1) ...
Direkte Steuern auf Einkonmen aus

Vern*jgen 1 )2 )nit dem

23 Nichtabziehbsre Unrsatzsteugr 5) ....
?4 Einfuhrabgsbsn

25 + Steuern der übrlgen l,Jelt(nur direkte Steuern)

26 = Steusrn

27
03
61

321.01
0. 04

3 17,93
258.84

6,57

0.35

24
73

53.14

6,23

2,63

183.76

30.10

2.38

691 .85

55.22

6.23
35.29

7.ß

0. 35

321.36
0. 04

318. 29
258. 03

6. 40

52. 83

7,E3

3.03

198.95

31.11

3.2L

757.77

55.56

7.43
35. 34

7.46

5.18
751 .59

0.35

284,
0.

285.
226,

5.

330.80
0.04

327.29
270.05

5.87

57,24

7.85

3.04

2t7,tl
28.53

2.53

775. S8

772,97
40s.56

156.84
66, 07
s2,28
11.65

49,32

7,92

3,47

234.89

30.15

3. 30

814. S6

811.43
443.82

17 i .03
72,55
44.08

0.84
367.57
270.54

52.13

7.92
23.01

t4.o7

7.75
407.27

40.67 28,97

7,75 7,72

3.56 11.00

235.111 237.21

31.09 30.43

27
28
29

Stsuern, soHsit laufends ijbertragungen ...,
Indlrekte Steuern

Produktionssteuern (ohne Verflaltungs-
geb0hren )
Verbrauchstsuern ....,
GsHerbsstsuer
Grundsteuern
KFZ-Steusr (soheit nicht von privaten
Haushalten gsz6hlt)

SonstigE Produktionsstsuern .........
V€rflaltungsgsbühren der Unternshmen ...
Nichtabziehbars umsatzstsuer 5) .......

Unsatzstsuer (oh.Einfuhrumsatzsteuer)

5.49
37.10
8.68

235.41
1S9.28
36.13

31.ost
7,57

22.79

12. 65

6, 67
35. 0S
7,75

235,89
1S4.46
40. 43

30. 15
7,62

21.69

sL.a2
0.80

28.53
?,70

19.95

0.88
363. 35
259.32

74
84

60
?5
86
78

2A
45
18
s5
2?
45
23
11
20
07

84
90
51

754.
389.

153.
63.
44,
10.

6.
24,

b.
198.
777,
80.

1.
31.
8.

22.

0.
364.
254.

689,22
358. 115

139. 11
57.33
47,32
9.92

5.10.25.38
5.4S

183. 76
98.80
80.88
4.08

30. 10
8. 75

20.48

0. 87
330. 76
226,54

50+

30
31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
4t
s2
43

44
45
116

47

118
4S

51
52

6.61
30.23
7.08

2t7 .11
174.59

6.115
32. 56
8.75

237.27
200.38
36.83

30.43
7.04

22.41

13

43.49

7.74
22.94
14.511

Einfuhrursstzsteusr .....
Einbehaltene UrmatzstEuer' öi

Einfuhr8bgaben .......
ZöIIE ..
VerbrauchsteuBrn auf
Abschöpfungs-
bEträgB .. ..

Direkte Stgusrn .
Lohnstsuer 1)4) ...
DirEkte Stguern auf Einkornen aus
Unternehmertätigksit und
vsrnöqen 7't2l7l .

StsuBrn im Zusannenhang mit dsn
Privatsn Verbrauch . .;

KörperschaftstEuer 1 )2 )
Sonst. direkts St€uern

u. l.lährungsausgleichs-

v. Unternehmen

0.611
368.70
281.30

00
00

mit Bigsner Rechtspersönllchkeit 2)
( vermögensHirksams

53 - Vemaltungsg€bühr€n der Untsrnehmsn .,.....
54 = Steusrn (ohne Verflaltungsgebuhren)

03
03

3
3

53.29

7.85
31.56

11.33

3.07
3.04
0.03
7.08

768.90

3.56
3.56

8.68

833.54

4
s

3
3

5

686

4S

36

1) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des ruck-
zahlbarsn KonJunkturzuschlagss, 1973 und 1974 einschl.
Stabil itätszuschlag.

2) Vor Abzug der Investitionszulagen.
3) Ablösungsbeträge von LastenEusgleichsabgabEn ab 1975in dsn direktsn Steuern enthalten.
4) Vor Abzug der Arbeltnehnersparzulage (ab 1971). - 0hne

Lohnsteuer dsr Auspendler En die übrigs t'lElt.
5) Aufkonmsn an Stsusrn vom Lhlsatz soeile einbehaltens umsatz-

stsugr aufgrund von gesetzlichsn Sonderregelungen.
6 ) l-JnsatzsteuErvergünstlgungen ftir land- und forstHirt-

schaftliche BetriebE (§211 und 2{a umsatzsteuergssstz),
zur Förderung d€r Bsrliner Hirtschaft (§1 bts 13
BerllnfördErungsgesetz), für BezUgE aus den l.{ährungs-gebiet der Mark dsr Deutschen DeiDkratischEn Rspubllk(allgemgin8 Vsrr{altungsvorschrift zu §25 Ab6. 1l
Un§atzsteuergesstz vorn 16. l,lai 1973) soHle - lm Jahr 1968- für di€ Entlastung der Altvorräte (§28 Urmatz-
steuergesetz 1357). - Anpassungen an dis Jewsils g€ltEndE
Rechtslags sind bErucksichtigt;

7) Von privaten Haushaltsn und von der ilbrigsn l,lElt.

Statistlschss Bundesamt 1{iesbaden
Fachseris 18, ReihE 1.3, 1996
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und

AblösungsbeträgE von Last€naus-glelchsabgaben 3) ,. ,...



[r.utaohl and

3. il. i5 Sot l.lb.ltrBt.
i'hd. OItl

r 99l r992Gaganatand dar Naohwaiaurrg

2 A.b. I tg.b.rb. I trlg.
3 .n d.n st..! . .... :::::::::..:::::.:ia d.. . : lt r 9.b 1.tr.n.1.. 1 9. Arb. l t -

mllEr t l ......
6 an V.aa rolrrvatgruntarmtEn
6 salbatändlga Panaronakartan ......7 V.raorguhga*arkaI L.b.nrvara lcharurcauntarmtmn 2 I9 Kaank.nvara loha.ungaunta.Etmn 3 )

lO Arb. I tmtDrb.l tr59. . ,
I I an dan St.at
l2 d.r , : tur g.b r.t..n.l.. r g. Arb. I t -

mtm. ll .,....
l3 an Vara roharurrgauntarmlDn
l,l S.lb.tlndlg. P.ntlon.k....n ...,..
16 Va.aorgun9aw.rk. ......
I 5 KrankaÄvaaa iotrruarg.untarnatmn 3 )

673.67
266.67
26 I .96

6r 3.92
271.69
269,41

6i16. l a

245.54
26r .30

676. r 6

293 . a6
287 .93

250 .83
/4.91
3. 19o.50
I .22

247 .45
242. t7
2ar. t3

5. 29
s.60
O, a/aL2!

224.1e
223, t6
222.36

6 .32
3. 79
o .36
1.17

493 .99

/t93.99
22e, a6

7t .6!
8.36

35. 46

16.3t
I t.70
69 .97

46.69
9.67

6ill.95

I 3.20
?6.68

al7 ,17

6.36

69. e3
?.74

541 .02
603 .8/a
37.18

6. 06

7a.61
7 .4ä

246. il/a
6. !3
3.26
o.50
I .3il
o. a4

275,93
6. 3il
3 .20
o .6(,
r .32
o.32

29.31
24.63
5.65

lia.36
09 .90
6.66

60. !o

at .63
7A.Ot

6. il3

3A. 28
33.63
3.ito
r .26
6.1I

749.77
67t, l9492.1t
2ü4 .40re9.3t

I 993 199'a I 995 r 996

261.06
2.91t. to
o.60
1.21

70 .o7
27.32
20. 69

'4.54ia. 33

o.03
o.32

70. lo
27.61
20.69
83.!A
76.6a

7.91
7O,4. l9
65E.OO
39. t9

6t .43
t3.r6

265. 6A
/4.46
3. r2
o. 50
I .23

17 Son.t I 9. B. I trlg. . .
!g .nd.nst..t.....::::::::.::::::.::::19 P?l rehtb.ltrÄg. d.. S.lb.tlndl9.n ..
20 g.itFit. da. St.at.a lur E.rp?ing...otralar Laratum.n il) ...,......,.21 E lganba I trlg. d.r Empflnear .oz l.l.r

--La I rtungan
22 Ub.rg. B-ltr&r. d.r S.lb.tllhdlg.n,

Haur?muan u.I. ...
23 ah Vaaa loharun{launt.rmlmn
2a Ptl lohtb.ltrlg. crar S.lb.tlndlg.n ..
2A g.ltrlt. d.. 3t..t.r ,Ur EmplSn9.r

aorrala. Larrtuman 3l ............26 Elganb.ltai(la (hr Eipflng.. aozl.larL.l.tuno.n 3l ...,.

2lo.!tl./t9t.ol
o.46

36. /46

r6.3t
/aO. 5A

t6.ao
t3.20
3.62
3,62

!o.34
20. !E

6ia. E9

22.63 26.74
16.99

212.97
2l l./aa

22t .?62t9.73
236.O1
231 .1a

217
2aa

IE
6r

a. 'aB1.11
o. oe

o.z3

70.e7
32 . 5,1

33. it I

76.97
37.16

a3.66
39, 19

e2.49
36,Ot

34. 4a
30.o92r .92

3. a6
r.o3

.93

.12

t93 .56
r92.39
t9 I .6!

1.27
o .90
o.37

265.38
262.14

216.67
r .63
o .99
o.6,r

96. 34
92.O2
o.7a

233.35
r .37l.02
o.56

to3.22
99. 56

6 .97

2a3.3ir
2. Ea
1.06
o .60
o .84

20. l7
26.94
l a.3E
lo. Eo

60.64
2! .9e

?t.46
6A,77
6.30

I L70
3.OE
3.08

35
62
62

17
66
66

6
3
3

30
3i
32

33

27 + Unt..rt.l lt. So.i.lb.ltrll€. .n lnllndltct-
Sak t oaan

2a .n d.n St.it l.l. Arb.ltg.brl .......,.
29 an lJnt..mhmn ml t a lgan.a Raohtr_

3/t. Soalalbaltrlg. rn lnllndlrotr s.ktor.n
36 T.t.&rhl rct Soti.lb.ltriE. ..... ...
35 Arb.rtg.b..b.lt.lg.,..
37 tur Alt.r.- und Hint.rbl lab.mn-

aonr!
lur Al t.r.-
vaaror9ungfU. .onat la. Sor l.ly.r.lotrrum.n

sontt 19. B. I trle.
Ptl iohtb. I trla. d.r 3.1 b.tlndlg.n
B.it.ig. d.. Stmt.! ?0r Erptlrig..
aotrala. Lalatungan ia) ........

E lg.nba rt.19. d, Enp?Ingrr aor r.1..
La l atuman

Uor r9r e-ttri{lr d.. s.lbrtlndrg.n,
Haurlrruan u.I. .,.

lJnt.rrt.l lt. 3orl.lb.lt.lfur .,.......,.
flrr Al!.r.- und Hlnt.rbl l.b.iln-
varaorgung 5) ,. ...

IUF ron.tl9. Sozlrlvaaaloharungan .. .

an dan sta.tT.t.Ichl lclr Sosr.lb.ltrle. ...
Untrrrtol lt. sotl.lb.ltr*l. .....,.....

an Untarnatrmnp.rrunl lchk.lt7.t.8ch I I ch
mrt algamr Raohta
Sot

Untar.t. I I t. 3o! l. I ba I

T.t.Iohl

Arb. I tC.b.rba r

50 + T.t.Lhl lctr So. l.l b.
ln dl. obP19. $.lt 7

talga von AuaFandlarn

6t A.b. I tg.b..b. I

69 .97
24.72

75. 69
3l .24

parlBnl lohkart
Prodrkt ionauntarmlüln .Xr.dltln.tltu!.
Vaar i ot-aungauntalmlnn

.n Prrv.t. H.u.h.lt. 6l ..
r. r9
6.23

E63.96

5.8r

6r 4.56

a.a2

6aa .64

35.023t.a6
2.96

o7,72
t 3.6a
95.6't
9.30

39. 6a
31.e7
3. ro
1.67

06.54
06. 43
4t.63
8.96

49 .gitto.30
39. 6il

6.At

a3.37
9 .96

33. ia l

a,g2

2.19

6ir3
l512
266
2ZO

96

t8
3r
IE
6?
6it

34.40
33.75
3.34
l .25

673 . Aa
631 .8 l
38.Ot

!o. 73
12.33
34.40

36
39
ao

ill
az
43
a1

't5
a6

17
4A

iag

60
6t
62

53

5a
66

65
67

66
69

Arb. I tmtmrb. I62

r 39. 30
r 35.39
236. O r

r20.o9
r t6.92
r03.22

9.63

t 6.94
I I .6,4
93.66
96.7 |
I't .96

641 .96
217 .16
l2'r.63
122,A3
212.97

673. 57
236.e7
I 25.32
I 30. !5
221.26

690 . A9

6r3.92
2?1.69

730.63
54a. I a
266.64

761.73
576. r6
293. /46

I '13.60

iao.6A

la. ao

50.3a
20.66

64.69
22.43
16.17
76.97

I 6.99
A2.,19

r,ro.6t
I 46. 03
2a? . la

I a9 .66
26!.3t

24 .033l,36
29.3t
lo. 88

69.33
?.36

662.90

rü.3!70.a,
53. tO
7.77

4A4 .32 63
24,72 3

696. 35
663.7t
32.6it

63.30
6.67

6 r 3.04

o.7a
o.71

o .63
o.4l
o. a2

itit .62
to. o8
3il .4435. 02

6.23

r .62

3A .28

6.1I

2 .8A

6.35

2.24

6. Oe

2.61
I .lt
t.06

l.l5 t.37 l.ag
r.oa 1.27 1.39O't

97
I
o

o.66
o.12
o. a3

669 . tO
6t 2.63
273 .ed23!.36
to3.22

663.27
493.3022g.tl
193,3'a71.6!

o.63
o.al
o.12

o. a3

O. 'llO.,r2

o.9 t o.92
o. /a! 0.46
o. a6 0. a6

72a.9063 . Soslalbaitrlg. (br lnllndl.oh.n Prlvatan
HNaha l t.

54 T.t.&rhl roL Sozl.lb.lt.Ie. ...
66 Arhltg.brb.l!FIc. ...
66 Arb. i treln.b I t.Ig. . .
67 son.tlg. B.lt.Ig.
5a Unt.r.t. I I t. 30. l.l b. I tFIg. . ' . .69 d.r.: unt...t.l lt. Sotl.lältrlg. fU. dl.

EaütanvaFaoroutig .....7o lt.ttoru?Uhrurig.n !u Ruok.t.llurt.n
tur b.trl.bl roh. Ruh.g.ld-
v..pf I lohturE.h

?l Unt.r.t.l lt. Sotr.lb.ltrls. ln HEh.
d.r B.trl.b.r.nt.n u.8. 6) . . ... . .

6ao.7a
2a6.43

5/46, it I
266.72
246.34
r i a.lE2t2. a2

61.03
76. 69
3e.6a

70.o7
33.6r

76.97
36. 69

62. 49

37, rl
43. !6
3a.oo

ra.a6
l7 .23

lo.la
t6.67

12.24
r9.90

I E.7!
2r.36

t!.7t
ar .60

!l Elnachl. palvatar Org.nlaatloiln ohil Eruarbatraok und
Unt.rilhrün ohm .lg.r R.oh!.P.r.Unl lohk.lt.

6l E lnaohl, VoraullagandaragaluE.
7i Ohm B.lt.lc. von lu.rnal.rn-tu .ll I l.Ft.n Straltkrl?t.n.
6) Elntchl. (bi L.l.tung.h &. Unt.r.!Ut.une.k....h.

St.t l.t l.ot!. Buhd..ut W l..b.d.n
F.oh..rl. 18. Ralh. 1.3, 1996

69 .9'
30 .3/a

r6,9t
t6.lE

ll Eln.ohl. d.r Au.p.ndl.r ru.llll.rt.n StF.ltkrltt.n.
2l Elnrohl. dar Baltalea lur luaatlv.raoagung dar luaPandlar

ru .l I I l..t.n 3t..ltkrl?t.n.
3 ) t{ur 9. I trlb. .n pr I vrt. (r.nk.nv... I ohFuhg.unt..mtmh

lm Zua]tmnt-rc frtt daF prlvat.n Pf lagaP?l lohtvaraloharune
a l E lnaohl . d.r E- ltrlg. d.F Unt.Fmtmn tt . E P?lrigarvon Vorrui-rtandagal d.
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Deutschland

3.4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Mrd. DH

Gegsnstand der Nachheisung | 1ss1 | rssz I rssa I rsse I rsss I rsss

1

2
3
4

E

6
7

I
s

10

11

t2

13

Rentenversicherung der Arbeiter 1) ........ 1 13. S6

101.33
52,07
43.26

0.84
0,42
0,42

11.73
0.7q

8.85

103. 62

91.83
4t,2q
44.5S

0,82
0. 41
0. 41

97,24

88.34
45.51
42.73

0.55
0,27

117.64

101. 20
52.51
48.69

0.90
0,45
0,45

73,94
71.60

0,30
0.15
0, 15

70.70
68.16

0.26
0.13
0.13

7t7.20
59.65
57,55

0.16
0. 08
0. 08

103. 19

93. 41
47. 56
45.75

0. 76
0.38
0. 38

3.74

3.52
2,73
1.29

722,30

101.28
52.26
49,02

20.02
0.78

18,22

Beiträge f. gebletsonsässige Arbsitnehmer
Arbeitgeberbeiträge . .
ArbBitnehmerbsiträgs .

Löistungen ......
Ubrigs Beiträge 3)

Rent€nversicherung der Angestellten 1) ....
Bsiträge f. gsbietsonsässige Arbeitnehmer

Arb€itgsbsrbeiträge . .
Arbsitnshmerbeiträge .

Beiträgs filr Einpendler aus der 0br. l,lelt
Arbeitgeberbeiträge . .
Arbeitnehmerbeiträge .

Beiträge ftlr ErnpendlBr aus der Ubr. l.Jelt
ArbeitgeberbEiträgs . .
Arbeitnehmerbeiträge .

Sonstige Beiträge
Pflichtbeiträge der Sslbständigen,.,..
Beiträge dss Staates für Empfänger
sozlaler Leistungen 2l .,...

Eigenbelträtre der Empfänger sozialer

Sonstigs Beiträgs
Pflichtbeiträoe der Selbständioen ... ..
Beiträoe des §taates für Emofääoer
sozialer Leistungen 2) ...',,,.:.......

Eigenbeiträge der Empfängsr sozlaler
Le istungsn

Ubrige Beiträge 3) ...
Knappschaftliche Rentsnvsrsicherung ....,,.

Beiträgs f. gebietsansässige Arbsitnehmer
Arbeitgeberbeiträge . .
Arbeitnehmsrbeiträge .

0,28

8.35 9.02 10.970.58 0.50 0.62

6.14 8,46

0.67 0.63 0.59 0.850.96 1.36 7,20 1.34

123.10 130.13 146.83

722.09 137,9762,13 70,3659.S6 67.51

161.95

138.86 145.54

11.99
0.66

16.11
0.68

9.10 11.93

0,41 0,53 0.501.97 1.70 2,84

3.3S 3. 33

1.00
0.50
0.50

15.54
0.78

12. 51

1. 06
1. 1S

151, 11

3. 38

2.91
1.83
1. 08

1. 14
1.88

14
15
16

77
18
1S

20
27
22

23

24

25

26
27
28

29
30
31

32
33

34

773.22

107.85
54.83
53.02

0.16
0. 08
0. 08

0,20
0.10
0,10

3.47
2.74
1.33

0,2q

0, 18

0.06

8.69

8. 69

7,32

L72.79

5,21
0,49

3. 00

0.25
1,47

3.71

5r.2s
7,28

26.67

14.03
9.27

0,32

0.28
0.04

s.44

9. 44

1,40

194.88

0.31

0.30
0.01

9.54

s.54

1. 46

2L4.67

145.03
77,42
73.27

0.7?

0.31

0. 31

9.51t

s.54

1. 41

224.20

1s8,74

0,36
0,36

0.47

0, s7

0.52

0.48

0.04
o ot

s. 9l

5,74
0. 45

3. 75

0,25
1.29

7,8q
0. 56

5. 13

0. 30
1 .85

0.2t
0, 11
0.10

8.55
0.63

5.64

3,43

3,72
1.9S
1. 13

08
95
13

3.
1,
1.

81
75
06

2
1
I

Beiträge flir Einpendler aus der übr. l.lelt
Arbeitgeberbeiträge . ..
Arbsltn8hmerbeiträgs .

ftir
Eigenbeiträge der sozia I er
Läistungen-.

35 Zusatzvsrsorgung 6)

38

37

38

39

40
4l
42

43
44
45

46
47
48

49

50

ArbeitgeberbEiträgE . .

Arbeitnehmerbeiträge .

LandNirtschaftlichs AlterskEsssn .,.....,..
Gesetzliche Kranksnversicherung I )

s,97

9.97

1.76

22A.02

L54,27

0.88
0,44
0,44

0.92
0.46
0.46

64?34

Beiträgs f. gsbietsansässige Arbeitnshmer 727.05 135.16
Arbeitgeberbgiträge .,.,;...... 60.92 67,15Arbeitnehmsrbsiträgs. . 60.12 68.01

Bsiträge für Einp€ndler aus der übr. t,lelt
Arbeitgeberbsiträge ..
Arbeitnehnerbeiträge .

0.50
0.25
0.25

1. 81

73.72 7675.02 77
30
g7

158.14
78,t7
79.97

0.72

Sonstigs Bsiträgs
PfllchtbEiträos der Se1bständioen ... ,.
Beiträge des §taates für Enpfäigersozialer Lelstunggn 2l .,,.,
Eigenbelträge der Empfänger sozlaler

LBistungen
UbrigE Beiträge 3) ...

35.75

22,46
73,22

39,27

21.20
12. 86

0.36
0. 36

68, 92
1. 41

35.98

19. 23
12.30

0.68
0. 34
0. 34

59. 04
1,39

29,54

17.56
10. 55

7q,74
1.41

72,47
1. 44

75.58
1 .36

r)
2)
3)

Einschl. der Beiträge von Auspendlern zu alliierten Streit-kräften.
Einschl. der Eeiträge der Unternehmen fur Enpfängsr von
Vorruhsstandsoeld.
Beiträge der §elbständigsn (ohne Pflichtbelträge), Haus-
frauen u.ä.

4) Bis 1965 einschl. Belträge an Familienausgleichskasssn.
5) Bis 1964 Pflichtbeiträge der Selbständigen an Famrlisn-

ausolslchskassen.
6) Zusätzversorgungskassen, insbssohdsre von Bund, Ländbrn,

Gemeinden, Bundesbahn, Bundespost und Kirchsn.

36.88

22.72
14.62

StatistischBs Bundesamt Hissbaden
Fachserie 18, REihe 1.3, 19SE
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Deutschland

3.4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge an den staat

Mrd. Df,l

Gegenstand der Nachheisung I rssr I rssz I rssa I rsse I rsss I rsse

51 Gesotzliche Pflegeversicherung .

5? Beiträge f. gebietsansässige Arbsitnehmer

5,{ Arbeitnehmsrbeiträge .

55 Bsiträge für Einpendler aus der übr. l,lelt
!E Arbeitgeberbeilläge ..57 Arbeitnehmerbsiträge .

11. 46
5.67
5.79

15,91

14

22,55

15. 41
7.58
7.8s

0.12
0.06
0.06

7,02

0,08
0. 04
0. 04

s,3758
EO

60

61

62

Selb6

53 Gesetzliche Unfallversicherung 1)

64 Bsiträge f. gebietsansässige Arbsitnehmer

65 Beiträgs fiir Einpsndler aus der übr. l.Jelt

Arbsitslosenversicherung 1)4) ...

ft.lr Empfängsr

Eigenbe i der sozialar
Leistungen . .. ....

80 Tatsächlichs Sozralbsiträge an den Staat 1)

r aus der i.]br. Helt

Eeiträge flr Einpendler aus der übr. l.{Elt
Arbeitgeberbeiträge . .
Arbeitnehmerbeiträge .

0.34
0.17
0.17

-
15.99

75,29

0.05
1 .65
r.63
0,02

0, 75

0.45

0. 30

s84.32

4L4
222
191

36. 46

15.31

11.70

77,26

15. 116

0.07

0.04

78.65

0. 76

0. 44

0,32

531 .65

40. 58

18.80

73,20

t7,72
15,89

0.07

0. 03

83. 14

82. 00
42.22
33.78

0.38
0.19
0. ls
0.76

0.114

0.32

563.71

50.34

20,55

15.35

-
18.01t

16.16

0.07
1.81
1.78

0.03

85.47

0.85

0.49

0.36

603.811

502.04

99.55
5.97

54.53

22,43

16.17

19.60

17.47

0.10

2.03
2.02

0.01

38

19.81

17.53

0.10

0,20

1. 45

0.92

0.53

665. 00

537. 49
286.44
251. 05

2.88
1. 4S
1.39

124.63
6.55

70.07

27.32

20.69

l,{iesbaden
1996

2 3

235
88

77 Eeiträge f. gebretsansässigs Arbeitnshmer
7? Arbeitgeberbeilfäge ..73 Arbeitnshmsrbeiträge .

77. 55
39.64
37.91

45.22
44.88
40.34

66
67
68

69

70

74
75
76

77
78

79

81
82
83

8,{
85
86

87
88
89

90

91

71.36

70. 35
35.90
34.45

0.26
0.13
0.13

78
5

03
38
65

la
78
74

77
30

I
0
0

Beiträgs für Einpendle
ArbeitgEberbe iträge
Arbe itnehmerbeiträge

t2
92

2
1

78
73

73
69

44
22
22

aa,42

87.13
45.48
41 .65

0,42
0.21
0,27

0. 87

0.52

0.35

535.81

109.90
6.66

60.50

25,75

16. S9

88. 70

86.81
45.24
41 .57

0.
0.
0.

0. 40
0,20
0.20

Bsiträge f. gebietsansässigE Arbeitnehmer
Arbeitgeberbeiträge . .
Arbeitnshmerbeiträge .

4151
247
210

64
13
51

01
04
97

0t
s3

523,27
279,93
243.34

268.68
233.36

463.50
250,83
274.67

2. 19
1. 13
1.06

2
1
0

2,24
1. 15
1. 08

2.65
1 .37
1,27

92,02
5.78

gr
Löistungen . ,..:.........'.

Ubrigs Bsiträge dsr Selbständigen,
Hausfraugn u.ä, .,.

1) Einschl. der Beiträge von Auspendlern zu alliisrtsn StrEit-
kräften.

2) Einschl. der Beiträgs dsr UntsrnshmEn fur Empfänger von
Vorruhestandsos 1d.

3) Bsiträgs der §elbständigen (ohne Pflichtbeiträge), Haus-
frauen u.ä.

4) Bis 1S65 sinschl. Bgiträge an Familienausgleichskassen.
5) Bis 1964 Pflichtbeiträge der Selbständigen an Familien-

ausolsichskassen.
6) Zusätzversorgungskassen, insbesondere von Bund, Ländern,

Gemeinden, Bündosbahn, Bundespost und Kirchen.

Statistisches BundEsamt
Fachserie 18, Reihs 1.3,
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Sonstlge Beiträge
Pflichtbeiträoe der Selb6tändiosn . ....
Belträge des §taates für Empfääger
sozialer Leistungen

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen

s) ........
Bsi
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tuncakaaa.n, .u. aalbatlndig.n Pan.lon.ka.tan und au. Ol'
rakivaralcif,runean bl LabanavaralcMaungauntarmhn aolla
Vor.utt.t.nd.g.l d lrb t9A5 ) '6l E Inachl . GaIcllar.tung.n dar PrIv.t.n Krankanva.tlot-runga'
untarmtnn lm Zuatmnhang mlt dar Palvatan PllagaP?llcht-

,l Ü?i:'ltii:"":9p...'o*. vom st..t, von ürr.htr rorn lJnt.r'
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st.t lrt l.oh.. Bund.aet Ül..b.d.n
Fich..rr. lg, R.rb 1,3, 1996

2

3
a

k.l l.
l ohil Earhll?an und untaratuttungan tur Panaioiln.--
i zuilt:vfrorgut!9akaaa.n. lhabaaond.ra von Bund. Llnd.an

c.mlnÖn. SÜndaabahn. Bund..Poat und Klrotrn.
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FE IIIKERAMIK
H.U.VERARE.V.GLAS .....
E T3EI{SO{AFFEiIOE III(IJSTR tE
I{E.ItGTAL LERZEUGUT{G, NE.N4ETALLHALBZEUGI'ERKE
GIESSERE I
Z t EHERE I EI{, KALTITAL2W., STAHLVERFORiI,JNG USW.
STAHL -U . LE I CHTI'ETALL. , SCH I ENENFAHRZEUGSAU
MASCI{ INEI{BAU
H. V. BUEROMASCH t NEI{, AOV - GERAETEI{ U. - E t I{R.
STRASSENFAHRZEUGAAU,REP.V.XFZ.USII. ..,....
SCH I F FBAU
LUFT-U.RAUT4FAHRZEUGaAU .
ELEKTROTEc}II{ t K. REP. V. HAUITHALTSGERAETET{ . . .
FE II{II{ECHAI{ IK. OPTIK, H. V.UHREII
H. V. E I SEN., SLEOI.U. I''ETALL$'ARE[{
H. V. iN.,S I K I tISTR. . SP I ELII. . FUELLHALTER'{ U$I'.
HOL2EEARBE I TUNG
HOLZVERARBEITUNG .. .. ..
ZELLSTOFF.. HOLZSCHL... PAP IER.U. PAPPEERZ.
PAP I ER -U . PAPPEVERARBE I iUtIG
ORUCXERE I. VERV IELFAELT IGIJT{G
LEOERGEIIIEREE
TEXT ! LGEWERBE

2 019

706

t49

6 6l/a

B3

a6 NACHR ICHTL tCli ! PROd.J(TIOilSUITERiIEHITEN 6 )

556
426

r 676 r 536I 322 I 2a9
r !toI 199

I a1tI tEt

il 630 4 6a9 I 697 4 AOO a 73O

iII EII{SCHL. NUTZUNG IIJNCH EIGE.{TUEIIER.5l UEBRTGE OtEt{SfLEISTUIIGSUI{TERNEHT,Eil ETNScr{1. firHt{Ul{G3vERt{tETUilG
6 I UNTERNEHI'EI{ OI{NE KREOIT INST I TUTE UNO VERSICHERUI{GSIJI{IEEIEHiGiI.

I 707
1 6oit

203

6 631

II I9A7 ERGEANIS OER VOLKSZAEHLUI{G I9A7.2l BIS 1969: EtI{SCHL. cETRAENKEHERSTELLUIIG.3) BIS 1969: ElI{SCHL. SCHIFFAHRT. IYASSERSTRASSEI{ HAE F ET
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STAT I ST I SCHES 8UilOE3 I{T UIIESBAOEII
FACHSERIE IA. RETHE I.3. I996

i

/aOE

2 242 2 t7t176 112

r 036



NEUE LÄNOEN UilO BERLIN.OST

3.6. I EI]TUOHNER, ERWERBSTAETIGE UNO ARBEITNEI{ITER

o,rRcHsotNtTT tN looo

l99 r r992 1993

A6 ARBEITT{EHIiIER IM I'{LAI{O

67 LAI{O-U.FORSTI| IRTSCHAFT, F ISO{EREI .
AA LANIIIIRTSO{AFT
89 GEWERSL.GAERTN.U.TIERH.,FORSTW.,FISCHEREI

90 PROOUZIEREI{OES GEII€REE
9I ENER6IE-U.WASSERVERSORGUilG.BENGSAU ........
92 ELEKTR . - , GAs. . FERI{U{AERIiC -U . TYASSERVERSORG.
93 ELEKTR I Z I TAETS -U . FERNITAERIGVERSORG. USü'.
9,1 GASVER9ORGUT{G
95 UTASSERVERSORdJilG ......
95 BERGAAU .
97 KOHLENBENGEAIJ
9A UESRTGER BER@AU .

GEGETISTAI{O OER NACHWEISUNG

VERARBE ITEI{OES GE$IERBE

T3 -U
I STUiIG§JI{TERT{EHiGI{ 6

I 6a UI{TERiEHi,EN ZU3AtiGt{

6 95()

a29

5 969

242
6 767

r99

2 t7t
176

2 06r
112

2 077
I l9

I 994

r o39

I OO5
674

r oot
396

,ro6

I O23
96

924

a 291

5 429

190

5 AAt

la6
6 1aa

175

2 t06
I to

z o?t
9'l

1995 r 995

I O3a 99/a

383 36t

996 I O29

a 771 a 2e3

rSlo trt99 r
171
r5a

3t I

99
roo
rot
to2
r03
lOia
to6
ro6
ro7
ro6
t09llotlt
I r2tt3
I I'l
ll6tl6
lt7
tr6
I r9
120
t2t
t22
t23
z1
26
26
27
2A
29
30
3t
32
33
3it

3E
36
37
3a

39
ito
1l
a2
/t3

aaa!
a6
17

tae
a9
60
6t
a?
53

l 239
CHEM. I NO. . H.U. VERARA. V. SPALT-U. ARUTSTOFFEI{
l,l MERALOELVERARBE I TUt{G .
H.V.KUNSTSTOFFIYAREI{ ....
EJII',IVERARBEITUI{G . . . . .
GEII.U. VENARB. V. S'EII{Et{ U. EROEN
FE TITKERAMI K
H,U.VERARB.V.GLAS .....
EISENSCH^FFEI{OE tI{qJSTiii. :.. :::: : : : : : : :::
I{E -t/ETALLERZEUGTJNG, f{E.t/GTALLHALBZEUGITERKE
GIESSEREI
Z I EHERE I €N, XALTWALZI!'. . STAHLVERFORI{JI{G USU'.
STAHL -U . LE I CHTITETALL' . SCH I EI{EI{FAHRZEUGBAU
MASCH I NEITBAU
H. V. EUEROMASCI{ I NEf{, AOV - GERAETEI{ U. . E I t{R.
STRASSENFAHRZEUGBAU.REP.V.l<FZ.USI!'. ...,...
SCH I FFBAU
LUFT-U.RAUIIfAHRZEUGAAU .
ELEKTROTECHI{IK,REP.V.HAUSHALTSGERAETEN . . .
FE INtt€CHAtl lK. OPT IK, H. V. UHRET{
H. V. E ISEN., BLECH.U. I'GTALLU'AREI{
H. V. iAJSIK !I{sTR., SP IELII., FUELLHALTERN USüU.
HOLZBEAREE I TU}16
HOLZVERARBEITUI{G ......
ZELLSTOFF.,HOLZSCHL... PAPIER-U.PAPPEERZ.
PAP I ER.U. PAPPEVERAPBE I TUI{G
ORUCKERE I , VERV t ELFAELT I EUflG
LEOERGEIIERBE, TEXTTLGEWERSE ......
EEKLEITIJ.{GSGETYERBE, . ..
ER'{AEHNUilGSGEITERAE (OH.GEIRAENKEHERST. ) 2)
GETR EIIKEHERSTELLUNO . .
TAAAI(VERAFBEIfUNG .....

AAUGEITER9E
BAUHAUPTGEY|ERBE
AUSAAUGEWERBE

HAI{OEL U.VERKEHR ......
HAilOEL.

GNOSSI{AI{OEL, HAIOELSVERMI YTLUNG
E I NZELHAI{OEL

VERXEHR. NACHRIC}ITEITUEBERMITTLUT{G . . . . . . . . . . .
E ISEITBAH'{EI{
SCH IFFAHFT, TIASSERSTRASSEII, HAEFEN . . . . . . . . .
OEUTSCHE BUI{OESPOST
UEBRIGER VERKEHR 3I

O I EI{STLE I STUl{G3uNTERt{EHliCil
XREO I T I NST t ?UTE. VEF3 IC}IERUNGSUIITER]{EHi'EI{ . . .

KREOITIil3fITUTE
VERS t CHERUI{GSTJNTERI{EHi/GI{

TIEHI{UI{G§VERMIETUNG /T)EI .

I(ULTUR USTI
lrAEnüEsEir

, VENLAGSGEü'.

I taz

l 575

' :1:
253

/t 067
59

E36

:::
249

4 303

I 655I ia26

2,lO

66
66
67
6A

69
50
5l

STAAT. PR I V . HAUS}IALYE, PR I V, ORGAf{ I SAT IOtTEil O. E
STA T . .

GEBIETSKOERPERSC}IAFTEII .
sozlALvERslcHERUt{G ....

PR IV. HAUSI{ALTE. PR tV
PRIVATE HAUSI{ALTE

oRGAiltsaTIot{EI{ o.E,,.
(HAEUSLICHE OIENSTEI
OI{ET{ OHI{E ERIIERBSzITECK

t52 ilAcliRIcHrLlc}l:
153

PFO(tJKT IOilSUNTERI{EHICI' 6 I
SYREITKRAEFTE

i ;- ;"ä;-il;il;i or" ro.*"ro.*Lut{G reaz.
2l AtS 1969r EtI{SCHL. OETRAEiIKEHERSTELLUIIG.
3, B13 I969: EI,{SC}IL. SCHIFFAHRT, VIASSER3TRASSEN, HAEFET{

.l Etl{Sc}lL. NUTZUNG IlJRCll EIGEITUEiI|ER.
ö) U€BRtGE OIEI{SILETSTUNGSUNTEF'{EHIIiEI{ EII{SCHL. TT,HT{UI{GSVERIIIIETUI{G.
6 I UI{TERilEHT,EN OHIIE (REolT INSTTTUTE UNO vERs!CHERUI{G+f{tEnilEHlCt{.

stattsTtso{Es Bul{oE3^rr üfl ESBAOEi{
FACH3EnIE rA, REIHE 1.3, 1996

5 243

I 707
t 

:::

"o?.

5 160
6a

1 212
63

4t 96
@

a 276
66

/a l9O
66

- 261

i i

2 8gO2ta

I 9At

7ta

924

9Aa

I t37
620
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Früheres Bundesgebiet

3.5.2 Arbeitsvolumen'im Inland nach l,lirtschaftsbereichen r)

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I tssz I rssa I tsse I rsss I tsss

1
2
3
4
5
6
?
8
o

10ll
t2
13
111
15
16

2.00
14.24

1 .93
18.20
0.740.75

1q.28 14,15
3. 31
8.98

1.53
15. 02
0.65

11.38
2. S9
8.53
6. 05
2.q9

10.06
1.115
8.61

35.15
8.71
6.43
2,28

43,87

11.32
3. 15
8.60
5.05
2.55
9.79
7.57
a,32

35.76
8.67
6.46
2,20

45,43

0.34
13.86
0.65

10.61
2,59
5. 92
4.64
2,28
7.79
1. 46
6.34

28.90
8. 71
6. 43
2,28

37.62

0.35
14.58
0.68

11. 15
2.75
7. 03
4.69
2.35
7.St
1. q6
6.11

29,54
8.67
6.46
2.20

38.20

0.37
15. 05
0.70

11.48
2,47
?,24
4.80
2,4s
7.56
1 .50
6.06

30,23
8.81
6.63
2.18

33. 03

031
535
625
510
617
589
564
653
539
555
537
566
524
5115
468
557

2

1 612
1 505
7 622

483
570
507
459
617
1151
554
442
{95
524
51t5
1168
501

1
1
1II
1
1
1
1
1
1
1
1

1II
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1I
1
1

1
1
1
1
1
I
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1I
1
1

I
1
1
1
1
1I
1
1
1
1
1
1
1
1
1

Mrd. Stunden

der Err{srbstätigen

dsr Arbsitnehmer

Stundsn

J e Emsrbstätigen
2 077

J€ ArbsitnehmBr

1 637
1 586I 647
1 570
1 651
1 519I 473I 616
1 502
1 580I 483
1 551
1 543
1 55Sl
1 492
1 550

1 .84
16.83

1 .63
15.74
0.68

1.73
76.22
0.71

DienstlsistungsunternehmsnKreditlnstituts, VErslchsrungsuntsrnehmen .
Sonstige DisnstlsistungsunternehmEn .......

untgrnshmen zusannsn
Staat, priv. H8ushalte r priv. organisationen o. E.

Staat ..
Priv. Haushaltg, priv. organisationen o.E.

Alls Hlrtschaf tsbsrsiche

72,25
3.26
8.79
6.15
2.65
9.75
1.51
8.24

36. 49
8.81
6.63
2,78

45.30

0.72
12.90
3,27
8.89
6.20
2.69
9, 51
1.51
8.00

37,07
8.83
6.71
2,7L

45. 83

6. 25
2.74
9.2'l
1.49
7,75

38.39
8.81
6.75
2.06

47,20

3,21
8.70
6.03
2.58
8.92
7.54
7.49

37,47
8,58
6.64
1.95

46.45

0.37
15.67
0,72

72.13
2,42
7,36
4.86
2,50
7.37
1 .50
5.87

30,77
8.83
5.71
2.17

33.53

0.38
17. 05
0.74

13.3S
2.92
7,46
4.91
2,55
7.19
1.49
5.71

3?.OA
8,81
6.75
2.06

40.89

0.38
17.13
0.75

13.56
2.43
7,22
4.72
2,50
6. S1
7. SS
5.47

31 .63
8.58
6.64
1.95

s0.2t

19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32

2
1
1
1
1I
1
1
1
1
1
1
1
1
1I

17 Land- und Forstxlrtschaft' Fischerei
18 ProduzierEndEs Get{erbe

BErgbau

Handsl
VErkshr, Nachrlchtentibermitt lung

Unternshmen zusannsn
Staat, prlv. HaushaltE, priv. 0rganlsationen o. E.

Stast ..Priv. Haushalts, priv. organisationen o.E.
Al le I'lirtschaf tsbErEiche

Diens ttela tungsunt€rnehmen
Krsditlnstituts, Vsrsicherungsuntsrnehmen'
sonstige DlsnstlElstungsuntarnEhmsn,......

unternshrnan zusamren
Staat, priv. Haushalts, priv. organisationen o. E.

Staat ..
Prlv. Haushaltq, priv. organisationen o.E.

Land- und ForstHirtschaft, Fischsrsl
ProduzierendEs Generbe

Ensrgig- und Has§Srvsrsorgung' Bergbau ....
Verarbeitendes GeHerbe
Eauoet.ierbe

Handel und Verkehr
HandEl .
VErkEhr, Nachrichtsniibermittlung

DlenstlBis tunosunternehmsn
Krsditinsti[utg, vsrsjchErungsuntsrnehmEn .
Sonstlge DiEnstleistungsuntsrnshmBn .......

33
34
35
36
37
38
39
110
4l
42
43
44
45
46
47
48

? 2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
53
64

Land- und ForstHlrtschaft' FischErel
ProduziersndEs Gevi€rbs

Energle- und l.lessgrvsrsorgung, Bergbau'...
veraibeitEndEs Gei{srbg
Bauoenerbe

Handal und VErkehr
Handel .
Verkshr, NachrlchtsnÜbermitt lung

Dlsns tleistungsuntsrnghmsnKrsdltlnstitute, Vsrs icherungsuntarnshmsn .
Sonstige Dienstlelstungsunternehm€n .......

UntErnghnBn zusannEn
Staat,prlv.Haushalts,priv. 0rganisationsn o.E.

Staat ..Priv. Haushalts, priv. organisationen o.E.

ü) ouslls: Institut ftlr Arbei- d€r Bundesanstalt
tsmarkt- und Berufsforschung (IAB)
fLlr Arbeit (BA), NtirnbErg

610
648
589
6S6
588
564
643
584
581
585
617
543
559
432
602

065
593
624
5t7
661
569
554
624
596
563
602
607
525
541
472
591

627
571
623
558
620
501
453
ao2
515
563
soz
543
525
541
472
539

086
563
636
541
644
584
560
544
57S
578
57S
592
5113
560
489
582

633
537
635
518
598
515
1168
615
4S6
577
476
523
543
560
48sl
527

065
568
5113
541
662
588
563
649
572
571
572
s92
535
552
484
581

639
542
642
518
620
517
470
619
4S3
571
475
525
535
552
484
527

2 03s
s53
632
533
516
578
553
640
538
549
538
572
516
535
1163
561

618
525
531
508
572
503
456
608
1158
5118
438
503
516
535
1163
506
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1
1
1I
1
1
1
1
1
1
1
1
1
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3.6 Sachvermögen

Deutschland

3.6. 1 Reproduzierbares Sachvermögen nach Verr*igensartsn

Mrd. DM t)

Gegenstand der Nachr{eisung I rssr I rssz lse3lrssslrsssltsseltssz

zu l,liederbeschaf f ungsprelsen

brutto
13 830.91t2 4t9.20

13 2S7.06 14 515.69

16 905,62
15 260.60

17 6?5,
15 923.

16 355.70 77 65A.27 18 005.38

15 075.21
13 597,54

47 18 229.612A 16 487.00
1 Reproduzierbares Sachvernögsn ... ...
2 dar.: ohne öffentlichen Tiefbau ....
3 Anlagevsrmögen .....
4 Ausri.lstungen.....5 Bauten6 Llohnungen ...... ,:.,....7 Bauten ohne hlohnungsnI dar. : öffentlicher Tiefbau . ....
I Vorratsbestände 1) .

10 Reproduzierbares Sachvermögen 2) .

11 Anlagevsrrdigen 2) ..
72 Ausrijstungen13 Bauten 2) ...74 l,,lohnungen .15 Bauten ohne

16 Vorratsbestände 1) .....,,

17 Reproduzierbares Sachvermdgen'..
18 dar.: ohne bffentlichen Tiefbau

1g Anlagevernögen

Ausrüstungen
Bauten .....

l,lohnungsn
Bautsn ohne
dar. : dffentlicher

25 vorratsbestände 1)

26 Reproduzierbares Sachvermögen 2)

27 Anlagevermögen 2) ,

Ausrfistungen

2 523.96
10 767.10
5 224,'70
5 511t2. 40
1 351.71

533.85

16 161.9s
74 574.22

ls 602.83

2 915.07
12 688.76
6 174.55
6 514.21
1 583.73

559. 12

50s.
360.
198,
161,

465.
073.
154,
s19.

14 315.61 t4 767,72 15 222.04
72 907.5? 73 325,37 a 73 752.56

13 766.59 14 205.89 14 659.65

2 854.13
1 805.52
5 725.?7
6 080.25
1 479.48

582.39

2 746.93
1 76S.75
5 720,37
6 049.39
7 478,67

55.52

3 017.43
13 339.27
6 521.96
5 817.31
1 645.02

s s36.03

I 387.11

sl 734.05
a a62.73

2 678,37
6 566.76
2 970.77
3 655,99

a17,32

548.92

6 415.79

5 866.87

17 075.56

3 088,96
13 986.60
6 864.65
7 727,95
1 702,1S

3 149.63
14 508.54
7 166.58
7 342.06I 752.61

10 583.92

10 112.58

3 2L4.37
14 791.01
7 365.32
7 4?5,89
7 758.52

10 296.39

6 874.53

s48.92 549.91 571.34

1 506.00
6 835.29
3 902.55
? 93?.63

1 358.96
6 273.86
3 573.64
? 694,22

5 160.00

1 354,31
3 805,63
2 016.37
1 789.32

1 220.27
3 579.24
1 897.33
1 681,S1

28

30
31

42
47
83
64
35

1 709.01I 587,38
4 S62.99
3 624.39

670.63
1 16.23
655.77
s77,q6

5{9.91

2 945.60
7 857,72
3 564.45
4 ?92,67

995. 21

2 845.89
7 534.7r
3 341.65
4 093.06

957.20

571.34

? 744,27
6 996.58
3 119.SS
3 875.53

915. 95

549.91

2 489.13
6 772,85
2 721,A5
3 445.00

828.77

559.12

111.
452,
403.
049.
751.

20
27
22
23
2S

16 166.58

3 120.75
13 045.83
6 370.36
6 875.47
1 619.42

632,12

ls 80r.73

3 050.87
12 740.86I 201,60
6 539.26
7 587,2A

605.87

3 001.90
72 425,52
6 033,17
6 3S2,35
1 553.20

577.95

1 561.18
s 647.82
2 46A,28
2 tt9.54

549. S1

1 519.85
4 347.02
2 299.65
2 047,37

548. 32

Hohnungen 2) .

8 166.67

7 632,82

I 098.69
7 347,77

7 564,84

netto
8 900.81

8 341.23

8 550,97
7 86{.04

2 306,29
5 785.16
2 553.84
3 231,32

786. 33

s 528.61

8 369.49

I 227,70I 332.39

6 098.52

5 539.40

559.12

10 336.77

I 786.86

6 758.91

6 209.00

1 687.78
8 424.80
4 840.13
3 584.67

1 650.78
7 736.33
4 421,02
3 315.31

548. 32

1
8
s
3

3q
15
45
70

623.
175.
079.
095.

I
7
4
3

492,
667.
803.
864,

1 604.25
6 999.52
3 977.53
3 021.93

558.59

56
95
20
75

83

1
7
4
3

533.85 559,52 55S,12

zu Anschaffungspreisen

brutto

s71 .34

7 V3.74
6 551.82

8 091.{5 8 661.98 I 185.13 I 740,85 10 280.60 70 802.72

10 2S0.75 10 851.94I 374.80 S 834.74

80
02
90
72

15 407.60 16 738.70
L4 820.32 15 179.28

15 595.93
111 081.01

2t
2
3

92
92
20
72
52

533.85 EEO E'

netto

Bauten 2)-.
[,,lohnunoen
Eauten-ohne t',lohnungen ?l .,,,,..,,,.

5 333.36

4 799.51

? 576,40
11 190.19
5 436.9q
5 753.25
1 408,04

I {51.81
7 902.79

5 719.52

533.85 55S.s2

in Preisen von 1991

brutto

1
4
2
1

1
4
2
2

48
32
16
7A

596.
955.
645.
309.

I 532.53
5 2q2.04
2 821,05
2 421.01

32 Vorratsbestände 1) .

33
3{ ichen

35 Anlagevsrmtjgen ..

571.34

36
37
38
39
40

AusrUstungen
Bautgn . .. . .. '... ':

l,'lohnungen ..
Bauten ohne

722,
483.
575,
908.
442.

2
1
5
E

1

15 005.37t4 452,77

15 038.34 15 427,42

2 932,39
12 105.95
5 870,0S
6 235.86
1 515.S2

558,59

I 162.36

I 603.77

I 376.61

8 798.66

dar. 3 öffentlicher
41 Vorratsbestände 549.02 581.83

q2 Rsproduzierbares Sachvsrtnögen 2) '.
q3 Anlagevermögen 2)

Bauten ohns hbhnungen 2)

1
6
3
2

AusrUstungen
Bauten 2) ..

5451.02 561

ss
45
46
s7

1 383.96
6 518.83
3 725,71
2 793,72

nstto
a 722,34

I 160.51

I 979,12

I 416.73

r 576.22
6 840.51
3 892.25
2 9SA.?7

552. 33

2) 0hne öffentlichen Tiefbau.

577.95 605.87 632,72

Statistisches Bundesamt r.liesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 19gG

53
13
51
6?

I 595.11

8 98S.24

7 640.22
7 349.02
4 1841.63
3 164.39

I 801.21

I 169.09

1 65S.48
7 509.61q ?a7.91
3 22t.70

zu Buchr'€rten,
und des Staatss

I Bestand am Jahresanfang,
Vorratsb8stände der geherblichen Bereiche
der Landwirtschaft zu Jahresanfangsvierten
zu Jahresdurchschnittspreisen.
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Früherss Bundesgsbist
3. 6. 1 Reproduzierbares Sachverrrtigen nach Vermijgensarten

Mrd. DH r)

Gsgsnstand der NachHeisung I rsso I rssr I rssz I rssa I rsse I rsss I rsss

zu l.,liedsrbsschaf f ungspreisen

brutto
1 Reproduzierbares
2 dar.: ohne öffsnt t7 437.24

10 508.02

6 S34.65

6 461.75

12 651.32
11 413.21

141 691.86
13 244.85

8 671.s5

8 152.10

1 466.S3
6 685.17
3 897.41
2 7A7.76

519, 45

75 302.57
13 804.32

8 973,09

I 457.03

15 859.34
14 326.22

I ?52.57

I 746.51

s 070.09
8 269.87

8 564.03

2 444.69
6 119.34
2 427,04
3 292,30

800,22

505.06

5 935.42

5 429.36

I 409.60

7 878.65

13 762.96
12 40S.40

11 164.3,q 72 767,72

755.
041.
014.
028.
s98.

506.

2 688.04 2
7 584.31 72
5 702,46 6
5 781,91 6
L 447,07 1

51S, S5

13 243.86

2 558.19
10 685.57
5 2S3.34
5 392.33
1 353.56

519.10

2 2L3,35
8 950.35
4 430.02
4 520.93
1 129.22

412.90

ts 772,47 14 736.51 15 353.28

2 788.50
72 575.74
6 310.7r
6 284,07
1 543.12

506. 06

4
5
6
7
8

Ausrtis'
Bauten

2 373,45I 747.67
4 839.37
4 948.30
1 238.11

4S0,20

23
28
a7
st
25

05I Vorratsbestände 1) .

10 Reproduzierbares Sachvermögen 2) .....
11 Anlagevsrmögen 2) .

Ausrilstungen .....
Bauten 2)

[,Johnungsn
Bauten ohne l,,lohnungen 2)

16 Vorratsbeständs 1) .

17 Reproduzierbares Sachverntigen .
18 dar.: ohns öffsntlichen Tiefbau
19 Anlageverfiögen

Ausr0stungen
Bautsn .....

hbhnungen
Bautsn-ohns l,Johnungen ....
dar. : öffsntlicher Tiefbau

25 Vorratsbestände 1) .

26 Reproduzierbares Sachvem[igen 2l ,

27 Anlageverntjgen 2) .

AusrUstungen
Bauten 2) ,.

32 Vorratsbestände 1)

Hohnungen
Bauten ohns hlohnungen ....
dar. : öffentlicher Tiefbau

36
37
38
3g
40

44
45
46
47

20
27
22
23
24

2A
29
30
31

t2
13
14
15

I,lohnungen
Bauten ohne hlohnungen 2)

12 990.95
6 560.65

3
2

7 777,74
5 284.61

073,77
210. S0

netto
7 514,95

7 0?s,75

I 302.S3
5 970,77
3 475.24
2 4S5.s3

I 157.07

7 637.37

1 3S4.99
6 252,98
3 634.43
2 508.55

5 198,79

4 679.69

7 491.61
4 422.55
3 063.05

I 471.07
7 275.50
4 273.63
3 001.87

506.06

7 473,32
6 987.71
4 0s0.s9
2 496.72

506, 06

7 278,77
5 746.58
3 339.71
2 406.A7

4 277 3ö
2 359.83
1 907.47

1 364.37
4 054,99
2 238.24
1 826.75

88
?5
93
32

5b.
07
45
25

6 430.30
1 575.23

6 442,81
2 998.80
3 444.01

829,61

436.
690.7ß,
437,

472.90 490.20 519.10

zu Anschaffungspreisen

brutto
6 923.71
6 273,90

7 340,78
5 668.15

787t

4 598.43

netto
4 874.85

4 384.654 125.53

054.55 7 t42.44070.98 3 ?42,27I 671.13 1 763.64
1 399.85 1 478,57

472.90 490.20

in PrelsEn von 1991

brutto
L? 735,07
11 476.18

13 0S4.20
11 804.50

72 257,65

7 577.76

netto
7 776.23

7 273,70

5 4S0.58 5 70S.48

4 971.13 5 203.52

19. 56
16. 08

8 672.01
7 902.73

a 280,23
7 5q3,24

6 1150,81 6 850.58 7 300.46 7 760.7A 8 165.95

1 369.44
4 881. 14
2 274.72
2 666.42

672.63

490.20 519.10

2 36S.11
5 7S6,84
2 658.14
3 138,70

759. 28

506. 06

2 276,95
5 483.83
2 501.54
2 982,29

735. SS

519,45

2 137,48
5 168.S8
2 350.18
2 818,80

703, 48

L 832,43
4 618.38
2 092,77
2 525.67

643,81

472,30

7 246,74
3 432.95
1 867.85
1 565.10

519.10

2 709.S1
.1 1S1.78 11
5 555.20 5s 635.58 5
1 410.53 1

530. 35

2 632,75 2 677,5A
10 691.18 70 940,22
5 289.85 s 418.805 401.33 5 527,42
1 352.35 1 382.15

12 531.67 t2 962.76

2 579.42 2 s3s.37t0 772,25 10 427.39
5 035.76 5 159.20
5 136.49 5 268.19
1 289.70 1 320.55

502.53 519.69

2 32q,93I 322.66
4 916.78
5 005.88
1 258.89

ß7.42

I
3

1 JZö.
644.
s85.
6s8.

1 352.15
3 851.26
2 L07,04| 744,78

3
1
1

33 Rsproduzierbares Sachvermögen ....
34 dai.: ohne öffentlichen Tiöfbau
35 Anlageverriijgen ....

Ausrustungen .....
Bauten .

l,Johnungen .. ....

41 Vorratsbeständs

42 Reproduzlerbares Sachvermijgen 2)
43 Anlagevermögen 2) ..

',{oilüüä"'äi

13 845.21
12 492.A6

13 482.4s
12 161.S0

I 382.55
6 091.67
3 542.33
2 549,34

519.45 506.06 506.06

t4 732.52 14 432,65
72 750,27 t3 022,77

13 323.S3 13 617.80 13 S01.69

521,2A 514.62

7 090.34

1 236.4€t
5 853.85
3 411.442 452,41

487.42

7 993.91

7 575.22

I 176.98

7 655.70

I 285.15

7 770.54

1 436.75
6 218.95
3 615.41
2 603.54

437
332
685
647

1
o
3
z

63
91
58
33

429,
449.
762,
687.

1
6
3
2

55
10
00
10

502.53 519.59 527.28

2) ohns öffentlichen Tiefbau

6 55S.27
3 835.63
2 723.58

5111.62 530.95

Statistisches Eundesamt I,lissbaden
Fachserie 18, Relhe 1.3,1996

.) Bestand am Jahresanfano.
1) Vorratsbeständs dsr geierblichen Bereiche zu BuchHsrten,dsr Landwirtschaft zu JshrEsanfangse{erten und des Staates

zu JahresdurchschnittsprEisen.
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NerJe Länder und BerIin-ost
3.6.1 Reproduzierbares Sachvermögen nach Vsrmögensarten

Mrd. DM r)

Gegenstand der Nachr{eisung I rssr I rssz I rsss I rssa I rsss I rsss

1 Reproduzierbares Sachvermögen .
2 dar.: ohne öffentlichen Tisfbau

1fo tro
065.99

zu l,liedsrbeschaf f ungspreisen

brutto

1 135.94

netto
65t,72
608. 07

43.6s 40.52

zu Anschaffungsprsissn

brutto

nstto

X

1 313.25 I 470,09 1 803.05
1 188.i4 1 333.37 1 456.28

742,q7
674, 38
301.04
373.94

1 756.13
1 597.06

7 572,73
1 430,06

291, 39
7 233.74

s77.97
755,7'l
742,67

s7.00

s67. 01

s20.01

193.98
726. 03
317.51
408. s2

933. 19
417. 58
515. 5l

1 304,34
51 1 ,53
792.4L
150.03

10 Reproduzierbares Sachverntjgen 2) ,

11 Anlagevern*igen 2) .

12 Ausrüstungen13 Bauten 2)14 Hohnungen15 Bauten ohne l.lohnungen 2\ ...,.
16 Vorratsbestände 1) .

17 Reproduzierbares Sachvermögsn ...,
18 dar,: ohne öffentlichen Tiefbau

19 Anlagevsrmögen ....
20 Ausrtistungen2l Bauten ,22 hlohnungen23 Eauten ohne l.lohnungsn24 dar. : öffentlicher Tiefbau

I Vorratsbestände 1) .

26 Reproduzierbares Sachvermögen 2)

27 Anlagevernögen 2) ........

4 Ausrüstungen .....5 Bautsn6 hlohnungen ......7 Bauten ohne l,{ohnungen8 dar. ! öffentlicher Tiefbau

28 Ausrüstungen
29 . Bauten 2) , ,.,.30 !.lohnungen31 Bauten ohne hlohnungen 2l ,,,..
32 Vorratsbestände 1) .

33 Reproduzierbares Sachvermcigen,,,.
34 dar.: ohne öffentlichen Tisfbau

35 Anlagevsrrijgen .. . .

AusrUstungen
B8uten .

,{ohnungen

3 Anlagevermögen

Bauten
dar.: I

ohne
öffentlicher

41 Vorratsbsstände

1l2 Reproduzisrbares Sachvsrn*jgsn 2)

43 Anlagsvermiigen 2) ..
Ausrijs tungen
Bauten 2) ..s4

45
45
47

hbhnungen
Bautsn ohne tlohnungen 2)

743.74

703,32

s62.94

920.08

1 084.20

1 040,35

I 272.A3

188. 74
1 084.03

s21,03
557, 06
125.11

40,s2

156.51
s7s. 43
385. s3
5S4.10
113.60

43.65

I 430,52

226,03
1 204.3S

472,03
732,30
736,72

3S.57

1 s17.6Ö
605.93
911.76
167.38

I 7l?,?A

300. 416
1 411.82

553. S4
857.88
15S. 07

43.85

1 560,19

262,20
1 297,99

507.09
790.90
756,77

42.86

8s7. 05

8 17.39

80. 79
527.28
239.93
2A7,35

199. 62
840. 73
371. 14
469.59

43.85

171. 46
748,6?
330.03
418.59

42.86

X
X

x

X
x

X
x
X
X
x

X

x
x
x
x
x

x
X
X
x
X

x

X
x
x
x
x

X
X
X
X
X

X x

X

X

111 , 01
592.31
288.23
3?4.04

1 227.q7
1 103.07

7 245.27
1 163.47

187, 0s
1 056,08

415.63
640. 45
121.80

42,15

724,43

686. 29

39.67

1 376.83
7 249,70

22L.38
1 114.34

727.13

41. 11

802. 14

761.03

1 464,51
1 330,74

x
x

x

x
x

X

X

X

x
x
x
X

X
X
X
X

789.7s
348. 94
440.81

166.62
668,61
292.07
374.60

43. S7

13S. 47
621 .55
276.83
345,73

41.11

1 10.01
576.28
260.87
315. 41

q2.75

81. 03
548.06
2q9,87
298.19

46.49

X
X

X

x
X

Xxx

25 Vorratsbestände 1) .

X
X
x
x
X

X
x
X

x

x

x

xXX

XX

X

X
X
x
X

x

x

X
x
x
x

x

X

X
x
x
X

in PreisEn von 1991

brutto

7 174,92 1 243.i3 7 335,72 t q20.5q I 525,73

156. 98
017. 94
401. 18
616. 76
118.34

46. 49

5b
37
38
co
40

1
254.8r

1 165.73435,42 4s1.29678,32 774,44

netto

133.77

43.97

a77.?0

833.23

675. 58

629. 09

48 Vorratsbestände

Statistisches
Fachserie 18,

47. 00

Bundesamt Hiesbadsn
Reihe 1.3, 1996

r) Bestand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus der ehemaligen DDR starmen, lm Berichtszeitraum
nicht oder nur unzureichend genutzt Nerdsn und deren zu-
kunftige Nutzungsmöglichkeit unsicher ist. Dsr l.lertansatz
dieser Anlagen liegt 16glich€B{sise libdr dem erzielbaren
Verkehrsviert bz,{. übsr dem Hert in den Dl'l-Eröffnungsbilanzen

1) Vorratsbestände der geHsrblichen Bereiche zu BuchHerten,
der LandhrirtschEft zü Jahresanfangshrerten und des Staatss
zu Jahresdurchschnittsoreisen.

2) 0hnE öffentlichen Tiefbau.
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Deutsch I and

3.6.2 Anlagevermdgen nach t.lirtschaftsbereichen
zu Hiederbeschaffungspreisen, brutto

Mrd. Dll r)

!',lrrtschaf tsg I iedsrung I rssr I rssz I rsse I rssq I rsss I rsss I rssz

Anlagen

1 Land- und Forst!.{irtschaft, Fisch€rei ........ 415,58 436,03

2 Produzierendes Generbe .3 Enersie- und utasserveiläiüä;'ü;öüäü':4 VerarbeitendesGeHerbe5 BaugeHerbe

6 Handel und Verkehr7 Handsl8 Vcrkehr, Nachrichtenübermittlung

I
10
11
72

13 Unternehmen zusarmen

14 Staot, private 0rganlsationen ohne ErHerbs-

15 Staat 2)16 PrivatE organisationen ohne ErHerbszHeck ..
17 AIle tlirtschaftsbsreiche 2)
18 dar.: lJnternehmen ohne hbhnungsvermistung ...

10 780.12 11 769.98 12 655.{7 73 275.24 13 875.07

2 443,34
713.65r 627,42
t02,27

7 262,54
463. 09
799.33

2 626.19
757,72

1 756.39
1 12.68

2

454.68

2 780.49
799.44I A57,62
723,43

1 {84.6s
566. 78
9t7,87

07
30
06
77

158. 7S

1 268.37
255. 36
962.64
50.37

7 335.55
273,86

6 174.55
7 487.24

14 01S,10
6 480.32

284.83

1 350.112
533.14
756.56
60.72

974,74
402, 96
571.18

7 244,44
223.66

6 174.55
890.23

1 670.02
660.17

1 009.85

s 297.65
326.23

7 165.58
1 804.84

14 362.{5

470.88

I 553.21i 241.65
31 1.56

15 915.66
7 195.87

574.45
193,78
380.67

773.02
1 43.66
29.36

1 380.1§'
1 0s7.99

282,20

7 365.32

7S 679.25

{60.10

851 .83
818, 18
902,29
131 .36

5s3.64
600.21
953.43

2

1

1

8 881.47
313.60

6 864.65
7 703.22

67
74
96
97

1 4S8.30
1 197.25

301.05

2 923.92
852. 35

1 925.16
146.41

470. 69

903, 75
840. 78
9?3.27
139.7r
613.15
633.82
s85. 33

40s.
296.
527.
590.

8

6
1

6 658.72
2?6.07

5 725.70
1 207.95

1 380,10
515.90
864.20

7 327.68
243,37

5 720,37
1 357.98

165. 23
929,54
235.59

1 268.04
1 013.59

254,45

13 038,02
6 049.61

145.95
1 18.52
27,33

1 266,sl
495. 73
713.41
56.37

89S.15
369.60
52S,55

I 436.44
7 747,92

288,52

1 577.51
7 262.57

315.04

1
1

363.63
090.55
273.08

1 468.36
268.76

430.
266,
101.
62,

647.21
50. 20

597. 01

156,43
728,07
28.35

16 256.85
7 313.93

15 373.37
7 070,42

11 945,35
5 555.42

14 711.68
6 753.28

424,40
5S4, 17

7 728.83
252,88

5 521.96
s63, 99

556.87
18s.92
370. 95

651 . 38

2 920,84

168. 12
138. 91
29,27

1 330.18
1 0s8.34

277.44

776.?6
746,47
29.79

307.73

7 355.32

l1 641.14

19 Land- und Forstr{rrtschaft, Fischersi ........
20 Produziersndes GeHerbB2L Energie- und l,Jasserversorgung, Bsrgbau ,...22 Verarbeitendes Gensrbe?3 BaugeHsrbs

24 Handsl und Verkehr25 Handel .26 Vsrkehr, Nachrichtenübermittlung

27 Dienstlsistungsunternehmen .,...,28 Kreditinstitute, Vsrsicherungsunternehmen .29 Sonstige Dienstleistungsunternshmen ......,
30 Unt€rnEhmen zusamnen

31 Staat, private organisationen ohne Erherbs-
zHeck ..32 Staat ,33 Private ohne

34 Alle tlirtschaftsbsreiche ..

35 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei

Ausrü3tungen

169.85 163. 35

7 t32,
67.

2l
39

535. 07
175, 81
359. 25

523.83
40.75

483.08

2 3S4.45 2 600.98 2 757,64 2 853.62

165.7?

359.58
280.33
042.98
56. 31

510,51
163.82
346.69

480. 95
146, 30
334,65

s43.57
12S. 68
313,79

165,88

497.26
274.54
1 47.50
75.22

167.65

1 488.04
27?.87

7 1q3,72
71 .51

1 0s5.57
465, 39
629.18

7 062.24
447.90
61 4.38

I 558.63
263.42

7 166.58| 728.23

594.63
s5.25

5qsl.38

680,84
53.86

626.98

163.81
134.80
29. 01

708.?8
56.30

739,02
62.41

876.6 1

2 976.61 3 038.11

0rgan

135. 50
109. 03
26.57

2 52S.96 2 744.93 2 915.07 3 017,43 3 088.96 3 149,63 3 274,37

Bauten

256.79 270.37

36
37
38
39 Baugewerbe

40 Handel und Verkehr4l Handel ,42 Verkehr, NachrichtEnLibermittlung ....

47 UntsrnshmEn zusammgn ..
tionen ohne Erilerbs-118 Staat,

zneck
0rganisa

49 Staat 2 )50 Private ohne

51 AIls l.lirtschaftsbereiche 2)
52 dar.: lJnternehmen ohne t^lohnungsvsrmietung .

Produzierendes Gewerbe
Energie- und l,,lasserversorgung,
Verarbeitendes GeHerbe ..,.,..

8 385.66 S 159.00 I 8S17.83 70 42t,62 10 954.23 11 385.84

Eergbau
77q,
458.
664.
51,

304,98

426.66
577,47
7?7.66

71. 19

303.04

I q75.72
567. 97
77S.55
68. 20

I 173.19
?57,30

6 864.65
1 051.24

6 733.03
204.08

5 7?0,37
808,60

819.01
333. 41
485.60

6 134.83
185.32

5 225.70
724.87

97
29
78
90

290.75

I 383.47
543.42
770. 08
63.97

1 018.57

43 Dienstlsistungsunternehmsn .... . ..44 Kreditinstituts, Versicherungsunternehmen .45 tbhnungsvermistung 1) .{6 Sonstigs Drenstlsistungsuntsrnshmen .......

1 023.73 7 L22.09820.s1 894.97209.22 227,72

s q15.3S 10 2S1.093160.95 3 4118.63

1 207.20
962. 48
244.72

7 272.63
1 013.12

25S. s1

11 105.03
3 723.28

11 694.25
3 893.66

t2 28q,Sl
4 08S.58

1 401.35
1 116.10

285,25

2) ohne öffentllchen Tisfbau.

12 766.03 L3 042.59
4 219.26 S 275,A2

Statistisches Bundesant l,lissbaden
Fachseris 18, Reihs 1.3, 1996

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentilner

-266-



Deutschland

3,6.2 Anlagevermtigen nach Hirtschaftsbereichen

zu l.{iederbeschaffungsprelsen, netto

Mrd. Df'| s)

l,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I tsss I tsss I tsss I rsse I issz

2
3
4
5

1 Lsnd- und ForstHirtschaft, Fischerei

Gevierbe
BaugeHerbe

6 Handsl und Verkehr7 HandelI Verkehr, Nachrichtenübermittlung

I
10 ti icherungsunternehnsn

1 553.87
491. 31
9S0.55
72,07

I 585.25
504.21i 003,84
77.20

604.56
527,28
s92,24
85.04

228,41

461 .35
463.74
s33.43
64.18

2L4.25

350.53
437.82
856. 30

56. 47

873,42
330.03
483.39

736.33
293.19
443. 1{

512,55
25.27

237.35
71.63

765.72

8q0.20
667. 53
772.57

Ausrüstungen

83. 58

724,91
732,47
565. 98
30. 52

264.55
84.05

180. 50

350. S5
26,'t3

324,22

732.44
331 .33
367. 45

55. bb

4 6116.56
148.75

3 902.56
595.15

6 835.29
2 770,44

85.82

772.74
136. 47
600.45
35.82

285.66
96.38

18S, 28

s48.86
752,54
794,32

I 387.11
4 019.23

301,19
102,83
198 .36

799.83
365.63
395.88

38.32

622.25
281,64
340.61

5 304.01
175,53s 42t.02
707,46

1 603.42
520.83

1 000.s5
81.38

158,99

816.08
377.26
337.65

41. 17

s 09s.45

410.60
36. 08

374,52

1s8. 87

820.36
343.24
393.98

43.14

4 962.93

I ?75.26

10 296.33
4 377,27

95,72
79. 56
15. 56

1 709.01

159.18

An lagon

902. 1 1
7t7,43
184.68

I 341.23 I 369.S9
3 598.43 3 868.93

237,73 238.5 1 247,79 240,13

1

11

881.62 923,44 959.31364.77 384,57 403.14516.85 538.37 556.17

5 334.16 s 693,05 5 999.56 6792.64 207,25{ 1S8.45 4 421.02
?L7.87

s 6ss,77
1 136.92

I 804.08

1 003.07 1 064.78

7 501.09 8 067.38 I 440.25

12 Sonstige

13 Unternehmen zusammsn

14 Staat, private
zv{eck 2) . . .. ,15 Staat 2) ....16 Privats0rganisationen

17 A118 l,lirtschaftsberelche 2)
18 dar. : Unternehmen ohne l.lohnungsvermietung ...

19 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei . ..,.. . .

Produzierendes GsHsrbe
Energie- und l,lasservsrsorgung, Bsrgbau ....
Verarbsltendes GeHerbe
Baugenerbe

24 Handel und Verkehr25 Hands1 .26 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

27 Di€nstleistungsunternehmen .....,28 Kreditlnstitute, Versicherungsunternehmen .29 Sonstigs Dienstleistungsunternehmen . ... . '.
30 Unternehmen zusanvnen

31 Staat,
zr{gck

private 0rganisationsn ohne Errierbs-

3? Staat .,33 Private 0rganisationen ohne ErHsrbszHeck ..
34 Alle t{irtschaftsbereiche ..

35 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ,.......
36 Produziersndes Gexerbe37 Energie- und l,,lasserversorgung, Bergbau ....38 Verarbsitendes oevierbe33 BaugeHerbs

40 HandeI und Verkehr
S1 Handel .
42 Verkehr,

1 s

4 9S7.51
175.48

3 302.66
s19.37

4 554.44
159. 26

3 57S,64
815, 54

s81 ,87
475,27
565,50

272,49
225.37
8{0. 13
207.39

1 013.13
805. 06
208.07

81 .26

744.20
144.04
598.26

41 .90

377.32
108. 41
208.91

82. 80

7A7.35
143.63
502.90

40.81

311.98
106.98
205. 00

336.12
32,58

363.54

organisationsn ohne En{erbs-

5 85S,51

773,27
612.88
160.33

7 632,42
3 279,97

79. 15

668. 40
130.59

| 022.73
812.98
20s,15

982.78
780.86
207.92

94.40
79.13
75,27

664.55
307. 86
356. 69

548. 87
245. 98
302. 89

4S8.98
227,56
277.42

862.29
189.29
840, 13
432,87

I 786.86 10 112.s8
4 159.31 4 259.32

84.68

785,42
138.58
607.96
38.88

20
21
22
23

13
84
10
19

781,
354.
390.
36.

304.01
23.77

280,24

38S.04
37,72

357,32

379. 46,o oa
349.53

s0.45
75.42
15. 03

78. 01
64,12
13. 89

70,04
56.73
13.31

7 288.32 r 527,99 1 s23.58 1 560.33 7 57A,2q 1 593.38 1 613,89

85.66
71 .08
14.58

s2.39
77,21
15. 18

1 358.96 1 506,00 1 609.34 1 650.78 I 670,63 1 587.78

Bauten

139. 09

682.19
307.23
343.75
31.20

745,23 151 .91 153. 83

43 Dienstleistungsunternehmen ......4q Kreditinstitute, Versicherungsunternehnen .
45 l,Johnungsvsrmietung 1] .46 Sonstige Dienstleistungsunternehmen '. '.. ' .

4 250.43
135. 49

3 573.6{
535. 30

5 570.69

703.17

5S5.96
268.39
327.57

5 014.70
76?.71

4 198.45
553.54

603, 44
185.29
644,77
773,38

4

918.73
725,93
192.80

890.39
703.65
186. 74

8 116.23
2 581,07

856.41
677.12
779.29

s55. 15
747.02

6 273.86
1 991.05

7 360.15 7 736.33
2 355,25 2 458.S0

647.33
296. 16
351. 17

4 s62:öö

7 650,37

927.01
733.42
193.59

I q24,80
2 665.94

I 587.38
2 697.38

Statistisches EundEsant t,liesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3,1996

4

48 Staat, pr
z$eck 2l49 Staat 2

'ivate organisationen ohne errreibs-

50 Private organisationen ohne

51 Al]e Hirtschaftsbereiche 2)
52 dar,: Untsrnehmen ohne l,bhnungsvsrmietung ...

6 073.10 6 543.70 6 879.92 7 225,A4 7 506.07

782.79 816,45603.51 646.35
158.68 170.10

2) ohne öffentlichen Tiefbau.r) Bsstand 6m Jahrssanfong.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
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Frtiheres Bundesgebiet

3.6.2 Aniagevsrmögen nach t{irtschaftsbereich€n

zu l.liedsrbeschaffungspreisen, brutto
Anlagen

Hrd. Dltl r)

Hirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I tsst I rssz I tsss 1ss4 | rsss

1 Land-u, Forstnirtschaf t,Fischsrei .2 Landr{irtschaft ...3 GelisrbI.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei .'
41
51
90

s9
35
75
66
30
79
60
35
25

11
46
45
49
75
56
49
4A
77
88
04
43
03
48
?a
80
75
63
46
00
58
54
44
45
40
54
38
85
84
20
32
50

4
tr
6
7I
s

10
11
72

13
ts
15
16
l7
18
19
20
2l
22
23
24
25
2A
27
2A
23
30
31
32
33
34
35
35
3?
38
39
40
SL
42
43
44
45

46
47
48

53
54

319.
296.
22,

868.
520,
459.
361.
33.
64.
60.
46,
14.

270,
166.
24,
33.
15.
45.
5.

14.
62,
18.
15.
31.
15.

116.
22.

161.

6.
72t.

16.
39.

7.
10.
27.
27.
18.
30.
8.

42,
72,
93.
48.
5.83

78.53
81. 18
17.35

630.01
21S.51
34.88

239.70
135.92

5 269.84
184.76
117.80
66. SB

34.73

195.01

195.01

I 384.06
4 306.17

333. 5S
30s.52

24.07

355. 58
32S. 83

25. 69

2 725,36
580. {7
578.72
404.68

I 458.07
189. 61
29.25

17.10
65.79
?7.27
16. 70
36.03
77.23

136.26
25.08

190.93
6.41
8.50

1q6.33
1S.05
115.85
8.72

12.05
30. 65
25,75

7327.
35. 11
9.25

47.56
13.52

104.35
511.67
6.26

86.82
66.65
?0.11

33.30
2A2,57
759.22

6 219.56
?20.36
136.35
84,01

4 839.37

372.38 388.56346.05 360.4626,33 28.10

93.5S
71,25
22,30

2

225.36
7,04

11 .53
178.91
22.69
56. 78
10. 2913,89 14.1635.89 36.8030.17 30.37
21.26
42.37

402,78
373.04

29.74

393.68
355.2 1

28.47

ProduzierendEs Ger{erbe
Energi8-u. l.lassgrvsrsorgung, Bergbau . . . . . . . .

El0ktr. -, G6s-, Fernriärrne-u. Hasssrv8rsorg.
Elsktrizitäts-u. Fgrnwärrneversorg. uslt. .
Gasvsrsorgung ...
[,Jasservsrsorgung

Bergbau
Kohlenbsrgbau ...
Ubriger Eergbau .

VErarbeitendes Gevisrbe
Chem. Ind.,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffsn . ..
Mlnera Iö lverarbE itung
H.v, Kunststoffl4aren . .
Gurniverarbeitung ....
GeN.u.Versrbeltung v.Stelnen u.Erden ....
Fsinkeranik.....;..
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eissnschaffsnds IndustrlE
NE-Metal lerzsug.,NE-MetallhalbzeugwErks .
Glsßsrel
Zlehsrsien,Kaltnalzt{.,Stahlv€rforh. usn.
StEh l-u. LEicht,netal I-, Schi€nenf ahrzeugbau
HaschinEnbau
H.v.Buroriaschinsn,ADV-G€räten u.-Einr. ..
straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usN. .......
Schlffbau

1 985.87
s{8.10
485.63
381 . S8
35. SS
68.66
67,47
s5.83
14.64

1 356.24
177. 91

6. 00

2 02
18
26
40
00
86
92
59
33

474.
676.
617.
468.
58.
90.
58.
41.
t7,

441.65
658.72
5S8.56
457,60
53. SS
86. 97
60.16
43.0?
17. 0S

386. 78
642.51
579.93
446. 49

49. 33
84.11
62. 58
s5. 79
16. 79

2273,76
613. 44
551. 03
427,09

44,'77
79.23
62,47
46. 39
16. 02

892.02
211.90
33.01
5s.39
19.78
59.24
6.63

20.27
66. 05
25.t5
18. 20
40.29
20,97

155. 14
25,42

2

7

40.14
73. g0
61.75
116. s1
L5,25

566.73
200.15
31.01
46.84
18.87
53.52
6.44

18.50
67.90
22.42
17.55
38.26
18.81

1 46.59
26. S4

208. 93
6.74
9.63

15S.19
20,75
51,02
9. 38

13. 03
32. 85
27,93
23,78
37.42
s.54

50.14
14.17

t72,72
59. 07
6,66

41. 38
17. 81
50.18

6. 09

58
38
7A
45
72
66
31
25
80
bt
06
75
50
bJ
oo
48
83
52
06
13
01
80
50
05
48
96
79
79a
04

643. S0
207,47
32. 18
50. 81
19.60
56.50
6.61

19.55
68.96
23.52
18 ,32
39.81
20,07

753,27
27,95

213,72
8.96

10.64
169.45
21.S3
54, 30

9. 85
13, 62
34,92
29.35
25,50
39.89
9.68

51.51
14.58

118,15
62.30
6.99

16
81
76
43
79
08
67
02
26
12
43
33
63
19
72
55
94
24
73
q2

677,
270,
32.
53.
13.
58.
6.

20,
67.
?q.
18.
q0.
20.

155.
27.

223.
5.

11.
175.
22.
55.91
10.17

5g
48

26.
111 .

1

Luf t-u. Raumf ahrzeu0bau
Elsktrotschnik,Rep:v.HEUshaltsgeräten ...
Fsinmschanik,optik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,BIech-u.HetaIlHarsn ..........
H. v. l.,luslkinstr., SpieIh,, Fül lhaltsrn usH.
Holzbearbsituns,...,.
HolzvsrarbEitung .....
Zellstof f-, Holzschl. -,PapiEr-u, Pappesrz.
Papisr-u. Pappeverarbeitung
Druckers i , verv ielfä ltlgung

28.
37.
18.
47.
5.

15.
64.
20.
15.
33.
16.

125.
23.

774.
5.
7,

732,
77,
{3.
8.

11.
24,
23,
20,
32,
8.

44,
72.
98.EI

(on,

49 Handel u. VErkshr50 Handel .51 Großhandsl,HandelsvErml52 Einzelhandsl

2l

81 .53
63.03
18.50

288.3S

798. 39

tr1 EO

74.70
t27.77
6q.25
7.32

306.59

atq.zt

123. 86
64.87

7.Sq

109,82

324.70

a22.72

zaslos

13 820.16
6 188.911

263.23

765.24

11 890.30
5 q37.99

100.37
76, 11
25,26

105.17
79.50
25.67

9.47
51 .25
L4,13

9.52

82.65
27.77

999.43 1063.90 1152.38 724A,97 7321.17 1371.q9 1407,97369.42 397.17171.65 183.23797,77 213.94

436.33 483.73 528,72 557.28 585.8519S.58 220,50 240,33 250.59 261.15
236.75

55
56
57

59
6061 Vsrslcherungsuntsr0ehmen

62 tbhnungsvsrmietung 1) ..
63 Sonstige Disnstleistungsunt€rnehmen .......64 Gastgsr{Erb€,HEime ....q! Bildg..rl,,lissensc.h.rKultur usri.,VsrlagsgEr"r.66 GEsundhelts-u.Vetsrinän{Bsen67 0brigE Disnstlsistungsunternehnsn ..,....
68 UntsrnghmEn zusaßnEn

69 Stsat,prlv. Haushalte,priv70 Staat 2)77 Gebietskörperschoften72 Sozialversichsrung ..
'13 Priv.Haushalte.oriv.omanisationen o.E. ..?q Private Hausnälte (häusliche Dienste) ..75 Prlvats organisation€n ohnE Erflsrbszxsck
76 Alle Hirtschaftsbereiche 2)
77 dat,. lJntsrnshm€n ohns l.{ohnungsvErnistung ...

VerkehrrNachrlchtsnubennlttlung ...........
Elssnbahnsn
SchlffshrtrHasserstraßen,Häfsn ..........
D€utsche Bundespost
[JbrigEr Verkehr

566. 73
227.96
35,t7

716.05
240.42 252.t5

33. 96
304. 62
174.51

259.57
32.87

320,75
185.21

72
69
66
03

262.47 265.8032.t7 31.89328.15 328,5419t.42 1§15.9S

5

259,45
145.16

663. 09
200.68
7?6,25
74.43

37.07

204.43

204.43

10 035.12
4 516.43

797.48
aBq.07
772,53
111.54

8 191.q8
299.98
181.87
118.11

6 310.71

1 580.79
911.03

2t2.00
254.8S1I 019.87

12 479.65

13110.51
1 056.45
1 003.80

52.65
244.06

384.
265.
161.
104.

75 835.62
252,56
148.53
94.03

.0r9. o.E. 2) ..,
I 457.57 I 046.45

s26.3S 988.67

5 702.46 6 014.87

1 416.57
88.51

198. 80
234.68
896.58

72 725.40
5 784.71

13 298.26
5 S89.43

tl s87,t7 12 00q.30

970.28
50.15

?73.53

273.53

4 151.50 4 430.02

s33.58 1 032.3966.33 70.4t
143.30
157.99
555.96

754.74
180. S1
628.27

1 498.54
90, 30

205. 15
244,30
958. 79

5 293.34

1 299,?2
81. S7

185.84
219.13
872.78

10 731.33

I 159.93
78.38

169.48
1S9.91

158. 37
914.20
870.22
43.98

255,77

714.15

I 852.98

1 070.03
852.75
802.58

40.16

227,29

I
I

1 234.23
976. 44
928.98

47.46

?67.79

293.96
020. 43731.38 780.?4695.65 7q3,77

zzt.zs zql:77 261:,7s

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachseris 18, Rsihe 1.3, 1996

.) Bsstand am Jahrss8nfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigent0msr
2) ohne dffentlichen Tiefbau.
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10 923.01
5 013.51

1

BaugeHsrbs ... ...
BauhauptgBv{srbe
AusbaugeHorbe .



Fruheres Bundgsgeblet

3.6.2 Anlagevemögen nach l.lirtschaftsbereichen
zu I'liederbeschaffungspreissn, brutto

Ausri.istungen

Mrd. Dfi r)

Hirtschaf tsgl ied€rung I rses I rgso I rssr I rssz I rsse I rsse I rsss

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 Generbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstx.,Fischsrei ..
4 Produzierendss GeHerbe

Energie-u.HasssrversorgungrBsrgbau .......
Elsktr. -,Gas-, Fernnärme-u. Hasssrv€rsorg.

Elek triz itäts-u. FernHärnsversorg. ushr.

Hasserver§or0ung
Bergbau

Kohl€nbergbau ..
UbrlgEr BErgbau

VErarbEitendEs Gelrerbs ...-öÄil;i;ä. 
;H:u. ü. ;: §öaii:ü: äiüüiöiiü' : : :

Mineralölverarbei tung
H.v. Kunststoff(aren . .
Gummlverarbeitung ....
GeH.u.Verarbeitung v. SteinEn u.Erden ....

136. 3Sl
128. 83

9. 19

323.55
227,73
792,29
772.62
10. 76
8. S1

35.44
26.5't
8.87

227.67
1S0. 76
171.80
10.07
8.89

36.85
28.29
8.56

188.06
169,94

s.51
8.61

36. 88
28. 83
7.99

221.49
184.69
187.57

8.77
8.41

36,80
29.30
7.50

140.31
132. 45

7.86

105.74
218.01
180.85
764,47

8, 15
8.23

37.16
30.02
7,74

t47,84
13S.50

8.38

7 t72,05

15.76
125,00

154.32
145. 52

8. 80

I 247.59
224,94

89, S8
350.43

26.93

26.33

2 558.19

158. 18
149. 07

o lt

158.28
149.0S

147.13
118.96
117.16

1 .80

156. S2
147.76

s.16

28,t7
2A,77

2 788.50

7.56

1 0110.13

843.
119.
2t,
27,
10.
30.
3.

10.
47.
72,

209.57
173.14
L57.74

7.57
?.a3

36.43
23.58
6.85

8S
07
15
35
s5
74
89
33
55
95
83
45
42
32
52
32
36
92
28
51
50
86
74
29
22
28
65
04
7A
98
07
07
50

786.
111.
27,
24.o
29,
2.ö

40.
11.

o
19.
7.

66.
14.

104.
2.
3.

81.

23.
4.
5.

11.
14.
11.
19.
3.

22.
3.c,

30,
4.

5
6
7
8I

10
11
72

13
74
1s
tb
77
18
19
20
2t
22
23
2S
25
2E
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41u
43
44
45

46
47
48

51
52

1 299.76 I 1 330.20

86.55
111.68

145.31
2.77
6.62

121 .68
12. 35
33. S4

6. S1
7,71

14.76
20,77
16.44
27,772.ß
25.63
4.03

70,20

5.46
3S.89
5.53

56.35 58,2144.65 45.76
72.45

413,54
170.51
78.89
sl.52

2 608.04

425.59

2 639.78

74A,72
120.55
1 18. 74

1.81

24,23

28.23

2 755,23

229,21
194.78
173.40

11 .53
9,79

34,43
25.34
9.0s

'1S ...

972.4t
133. 64
23.29
34.29
11 .95
34.76
3.U

72.27
s2.64
14.03
11 .82
23. S5
9.30

83. 32
16. 81

136. ,q3
2,74
5.74

108.10
72.72
30.71
5.97
7.18

13.03
18,58
14.36
24.45
2.90

26.02
4,23

82,76
35.50

4. 98

904, 00
126.83

21 .89
30,64
11.30
32.56
3.25

!7.20
41.67
13,35
11.06
22.50
8.37

77,78
7.44

71.S1
15.04

113.18
2,45
4,44

89.80
10.43
25,76
5,26
5.98

11,64
75,77
72.17
27,06
2,94

23.65

33
47
4S
33
77
91
06
20
4l
81

78
07
77
45
47
46
q2
35
60
13
35
3't
50

0s2,
141.
24,
40.
12
38,
3.

13.
40.
15.
72.
25.
10.

039.36
140.69
25,58
39. 08
72.59
37.84
3.50

13. 24
41.83
15. 17
12. 46
25. 38
10.37
87.38
76.22

145. 16
2.7A
6.54

1 19.67
72.92
33.59
6.42
7.62

74,53
20.74
16.03
28.68
2.67

26,2?
4, 16

69. 00
3S. 70

018.16
138, 04
24.73
37, 16
12,38
36. 79

3, S7
12. S0
43.07
74.72
72.28
24.95
10.04
86,53
17.30

143. 13
2. 81
6,30

1 15. 01
12,77
32,62
6,27
7. 51

13. 38
19. 60
15.42
25.51
2,43

26.41
4.22

66. 49
38.34
5.20

Eä OO

43.07
10.92

NE-MgtaI lerzeug,, NE-Metal thalbzsugr{srke .
Gisßersi
Zishsreien,Kalt!.{alzN.,Stahlverform. usx.
Stahl-u. Leichtnetal l-, Schienenf ahrzeugbau
Moschinsnbau
H.v,Büromaschinsn,ADV-GsrätEn u.-Einr. ..
Stroßenfahrzeuobau,Rep.v.KFZ.usw. .......
Schiffbau

t0,42
20.97

{.05
55.15
37.47

4.56

44.q0
36.40

8. 00

384.08
115.96
58.86
57.10

s21,94
20.77
63.21
75.42

243.74

2 089.55

1 .56

25,77

24.77

2 273,39

2.60
5.06

39,24
Luft-u.Raumfahrzsugbau ..,
Eiäitiötäcnniril näpiv. naüinäi i;öäiäiäi' : : :
FEinmechanik,optik, H. v. uhren
H.v.Eisen-,Blsch-u.MEtalIHarEn ..........
H.v.Musikinstr. , SplsIH. ,Füllhaltern usH.
Holzbearbeitung .....,

BougeHerbe ......
Bauhauptger{srbs

Ledsrosnerbe .;..:...
Textrlger{erbe
BsklEidungsgevierbe ...
ErnährungsgEnsrb€ (oh.G€tränkehErst. ),.
Getränkeherstellung . .
TabakverarbBitung ....

4.14
58.13
33.62
4,72

43.67
36. 14
7.53

116.56
37.86
8.70

11.19
28.03
5.62
6.56

72.75
t7.22
13.13
22,72
2.97

24,40

8.69

475.76 535.622t.41 22.7367.79 73.48

{38.57
139.70
6'r,82
71.88

298,87
72,36
30,97

1 18, 28
77,26

581.31 629.7344.69 48.9836.00 39.40

50.14
40,23
9.85

{9 Handsl u50 HandEl
Verkehr 363.89

108.58
56.68
51.S0

q57.32
154. 01
7q.27
79.80

303.31
72,24
25,73

120,89
80, 41

53
54
55
56
57

264.72
6A,72
31.53

102.68
65. 13

408. 95
125.77
62,74
83.57

2A3,2q
70.52
31,07

111.17
70.44

11.70

1t67.118
183.23
78.92
86.31

30s,25
72,28
28. S6

t22.10
80.91

03
53
62
g1
97

72
99
65
34

303.
72.
28.

120.
80.

679.
53,
43.
10.

658.8{
52.05
41. S8
10. 07

625.13
25.71
75,62
98. 21

606.73
24,75
76.54
96.28

409,22

580. 75
23.61
77.00
s4. s8

385.56

2 544.99

143, 05
115.26

58 DiEnstlsistungsunternshman ......59 Krsditinstitute,Versichsrungsunternshmsn ..g0 Kreditinstitute .. ..,..61 VerslchErungsuntErnehmen

Verkshr,Nachrichtenubemlttlung .....,.....
Eisenbahnen
Schiffahrt,Hasssrstraßsn,Häfen ......,...
Dsutsche
Ubriger'

62 hbhnungsvermietung 1 )

,priv.0rg, o.E. .........
Gsblstskörpsrschaf ten
Sozialvsrsicherung ..

Prlv.Houshalte.oriv,0roanisationsn o.E. ...
Private Haushälte (häuslichs Disnsts) ...
Private organisationsn ohns ErflsrbszHeck

32.37
94.74
51.55

stz.70
34,88
28,5s
6.33

377.42
19,09
58.73
69.01

230.99

255.31
66.65

1 S53.11

118. g0
s4. {4
92,75

1.69

24,46

24.ß
2 072.07

515.36
40. 60
32,84
7,76

459.42
37.44
30.50

6. 38

83 Sonstigs oienstleistungsunternehmen .......64 GastgeHgrbs,Hsims ..,.
Cq Bildg..,l.lissEnsch.rKultur usH.,Verlagsggh.66 6Esundheits-u.vetsrinärviessn67 Übrige Disnstleistungsunternshnen .......
58

6S

Untsrnshmen zusamen

Staat, prlv. HaushaltB
Staat ..

t23.84 129.?799.07 103.0897.51 101.53

a2.aL
302,75

1 .55

26.13

26.13

2 373,45

2 244.24 2 421.69

9.58

773. S7
1 .79

27.79

27.79

2 588.04

Statistisches
Fachserie 18,

70
77
72

73
7q
75

136.50
109.57
107.89

1 .68

76 AIls tlirtschaftsbersichs ..

Bundesamt l.,lissbaden
Reihe 1.3, 1996

.) Bestand am Jahresanfang.
1) Elnschl. Nutzung durch Eigenttlmer.
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3,6.2 Anlagevermögen nach l.,iirtschaftsbereichen
zu t,liederbeschaffungsprsisen, brutto

Bautsn

Mrd. Otl .)

l,,lirtschaf tsgl iederung I rses I rsso I rssr I rssz I rsss I rsse I tsss

1
2
3

LBnd-u. Fors twirtschaf t, Fischerei
LandHirtschaft
GeNerbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH,,Fischerei,.

Produzisrendss Geviarbe
Energie-u.l.lassErversorgung,Bsrgbau ........

EIaktr. -, Gas-, Fernwärllte-u. HessErvsrsorg.
Elektrizltäts-u.Fernxätmgvgrsorg.uslt. .
Gasvsrsorgung

183. 02
167. 68
15.34

193.
777,

16.

880,
330.
305,
277,
27.
60.
25,
16.
7.

512.
58.
7,

10.
6.

lb.
2.
E

22,
7,
E

72,
8.

53.
8.

61.
3.
I

43.
7,

17.
2.
5.

17,
7,
7,

11.
5.

21,L
43.
1S.

37.13
26,63
10.50

679.82
287.?1
724,37
156.84

159.
2,

156.
79.97

810.45
50.30
91 .53

10s.49
363.13

864.83
681. 17
645.56
35.51

183.66

183.66

218.65
200.53

18. 13

I 026.27
388.50
362,97

7 022.47
804.63
762,33

42.30

2t7,84
277.84

332. 1l
016. 30

230.38
211 .39

18, SS

235.50
276.12

19.28

245.26
225.28

19.98

147.42
446. 37
422.48
295. 00

46.41
81. 07
24.49
16.25
8.24

649.24
70.83
8.30

14.94
7.31

20,74
3.21
6.92

25.45
s.02
5.85

74.92
10. 47
68.53
11.14
80.05
4,27
4.91

57.23
9.74

207,70
190.39

17. 31

953.31
358.98
334.03
237,11
31. 43
65.49
24.95
77,27
7,74

554.07
6?.7A

7. 36
11 ,34
5.51

17.62
2.AS
5. S0

24.72
7.52
5.64

13.53
8.86

58.48
9.32

66,93
3. 81
3.Sq

47.09
7. 86

6.34
22,76

2A
07
27

l3
0s
7A
51
84
43
31
81
50

91
44
14
05
07
54
66
46
90
44
38
64
22
84
46
45
5,q
04
03
09
30
87
03
16
73
88
42
s8
14
74
26
57
44

s
5
6
7II

10
11
72

13
74
15
16
7?
18
1S
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
?s
30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
418

49
50
51
52

l,lasserver§or§ung
Bsrgbau

Kohlsnbergbau ..
Ubriger Bsrgbsu

257.
35.
70.
25,
77,
8.

828.85
310.78
286.61
203.92
25,73
56. 36
24.77
16,77
7,40

15
20
62
53
50
03

1 087.02 1 118.21 1

6. 78
25,43

430.99
406,27
284.98

q3.23
78. 06
24,72
16.50
a,22

414, S0
389.17
274,63
39. 26
75,2?
25,73
17, 50
8. 23

638.40
70.72
8.18

14.35
7. 30

20,24
3. 17

10.26
67.81
10.90
78. ä9
4.16
4,70

56.06
st.50

7 t46,77
901. 1t7
853.12

{8. 35

245.30

Verarbeitsndes Generbe
Chsm. Ind.,H.u.V,v. SpaIt-u.Brutstoffsn , ,.
Mins ra lö I verarbs i tung
H.v. KunststoffF.aren . .
Gurmiverarbeitung .....
Gew. u. Verarbeitung v. Stelnen u, Erden . . . .
FsinkEramik....,;..
H. u. Verarbeitung v.olas
Eisenschaffends IndustriE
NE-l.letaI lerzeug.,NE-t'4etallhalbzeugherkB .
GießErgi.,..,;..
Zishersisn,KaltralzH.,Stahlverfonn. usH.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzsugbsu
l.,laschinenbau
H,v,Bi.iromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..

ß3.22
55.39

7. 31
s. 14
5.80

15.82
2.90
5.15

22.22
6.93
5.21

11 .98
7.61

50.16
7.76

57.48
3.3S
2.77

40.18
6.49

16.08
2,64q.70

16. 16
7. 18
7,26

10.73
6. 81

20. 05
8.22

u.25
18. 43
I .33

34.86
25.04
9.42

534.32
66. 51
7.72

12.55
6.92

18. 76
3,02
5. 33

25.2q
8. 39
5. 83

14.31
s,51

63,27
10.13
7?.50

4. 00
3.89

51,0S
8. 63

20.31
3, 41
5.8s

19. 82
s.25
9. 40

13.37
6. 64

24,72
9. 911

49.36
22.57

1.68

625.
6S.
8.

1C

7,
13.
3.
6.

,c
8,
6.

14,
10.
66.
10.
76.

4.
4.

54.
9.

?7,
3,
6.

20,
9.

10.
14.
6.

25,
10.
51.
23.,

86S.
375.
lbb.
204,

495.
187,

7S
37
05
65
22
77
74
65
89
80
04
86
03
7q
65
59
15
34
44
22
68
6{
11
94
75
08
28
85
10
35
56
96
79

8. 35
5.97

14. S5

18.82
3. 10

22,3? 22.443.75 3.88
6,27

27,56
10.03
10. 56
14.80
6. 91

25.3710.511 10.7052.77 53.6624,54 24.94
1.86

44,82

1 .9r

5.49
18. 50
8. 53
8.50

6.45
22,04
10.20
10.82
15.20
7.01

25.82

ttlung .....
635. 54
260.84
114. 37
145. 87

374.70
152.86

2.51
144.96
74.37

4 857.14
149.88
83.25
60.63

170. 55

170.55

12.39

9.38
46.22
21.05

1.54

40.26
28.75
77.47

5 704.30
179.76
103.51
76,25

411 .

7l
97
69
10
4t

34.85
13. 97

904.01
3S4.05
773,67

51 .61
36.89
1q.72

s34.43
415.34
7A2.26

3.2't
207.53
1 15.02

7 512.36
255 99

22
77

11 031.66
3 529.16

43.45
31. 00
72.45

810. 40
3114. 03
152.68
1S1 .35

456. 37
179.7S

2.99
186.34
97,25

137.44
173.18

46. 38
33, 04
13. 34

Handsl u. Vsrkehr
Handel .

6roßhandel, HandelsvEnni
Elnzslhandsl

398.61 q32,8t

743.43
310.52

2S 169.9084 2.83
7A L71,34

88,74

7S
77
12
59

08
29

220,38 233.08

509.36 519.091S0.19 193.27
53 Verkehr,Nachrichtenubemittlung .......,...54 Eissnbahnen55 Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfsn ..........56 Dsutsche Bundespost ...57 lJbriger Verkehr .......

3.14
19S.85
104.80

6 754.39
214.71
122.26
94.45

5 702.56

83s, 82
62. 90

121.80
1{0. 10
511.02

I 9412. 18

1 095.18
881. 18
815. 51

45.67

?35.00

234.00

10 037.36
3 239,72

3,27
206. 05
1 10.51

58
59
60
81

62

63
64
65
bb
a7

0ienstlsis
Kreditins

Ubrigs Dienstlsistungsuntsrnehmen .......

69 Staat,priv. Haushalte,priv.70 Staat 2)77 Gsbietskörperschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalts,priv.organisEtionsn o.E. ..,74 Privats Haushblte (häuslichg Dienste) ..,75 Private organisationen ohnE EmerbszHsck

76 AIle Hirtschaftsbereiche 2)
77 dar.: [JntErnEhmen ohns t^bhnungsvermietung ...

5 203.67
163.20
s5.75
67.45

6 254.31
197. 87
1 12. s3
85.34

l.lohnungsvemistungl). 4151.50 4430,02 4839.37 5293.34

7 138.611
232.02

10 543.03
3 381.39

130.55 138
101. 47 107

6 019.87 6 310.71

s55.56891,75
65.55

128. 61
148.02
549. 57

I 396.26 I 839.87

2qs:30 2ss;Bs

Sonstige Disnstlgistungsuntsrnehmsn .......
GastoeNerbs,Heime ....
Bildg. ,Hlsssnsch. , Kultur usH. ,Verlagsgew.
Gesundheits-u. VeterinärHsssn

555.76
s7.25
84.57
98. 98

325.97

685
54

101
777

763.10
59.24

1 12. 361ro tE
,462.35

68.32
136.38
156.68
594.28

5 504.56 5 956.S0 7 608.74 I 309.6q

0rg. o.E. 2) ...
,\

807.
636.
603.
33.

49
s4
s0
0,ll

s40. 82
739.66
701.05
38.61

201, 16

1S1 ,79
935. S)0
885.06

50. 84

255. 89

201 . 16

7 312.0s 7 827,73 8 5119.56 I
2 353.06 2 526,8A 2 769.37 3

Statistisches Bundesamt tlissbadsn
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 19gE

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigsntumer.
2) ohne öffentlichen Tiefbsu.
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3.6.2 Anlagevemtigen nach Hirtschaftsbereichen

zu tJiederbeschalfungsprsisen, netto
Anlagen

Mrd. Dt'l r)

I,lirtschaf tsgl iederung I rses I rsso I rssr I rssz I tssa I rsse I tsss

1 Land-u.Forstnirtschcft,Fisch?rsi .2 LandNirtschsft .,.3 GeHerbI.Gärtn,u.Tierh.,ForstH.,Fischsrsi ..
4 Produzierendss GeHsrbe

159.40
158.51

182,65
152. 30

10. 34 10.89

1 085.38
341.96

38
511
48
97
60
50
78
18
36
03
39
88
s0
81
74
Etr
03

4.68

22,36

43.04
32.4?
10.57

626. S5
250.64
1 12.80
137.84

376.3 1
1 19.76
17.83

151.58
87. 111

3 914.35
141 ,81
87. 61
54,20

5 796,08

665.67
522.35
496,73
25,62

743.32

143.32

6 461.75
2 722,31

75't.78
97,57
13.93

197.53
184.81

954.73
53.82

126.16
752.42

777.49

L77.59

198.66
185.87
12.79

| 32q,57
404.67
375.13
278,63

38.418
58.02
29.511
20.91
8.63

860. 75
107. 55
16.61
31.17
9.81

29,75
3,72

10. 41
23.05
12. 16
a,77

20,04
10,72
7A,62
13. 79

118.92
3.49
6.83

95.30
1l .85
29.32
s.25
6.59

18. 0Sl
16.58
1q,72
22.07

3. 67
22.95
6,42

201.30
188.33
72,97

I 327,21
E74,72
386. {0
284.15

{1. 43
80,82
28,32
1S. 63

14.79
?2.05
3.57

3,75

51.50
45.81

180.89
169.24
11.65

77.76
13.79

105, 4l

46.82
35. 1§l
11.63

190.01
777,79

12,22

5
6
7I
s

10
11
12

13
14
15
16
77
18
1S
20
27
22
23
2S
25
zö
27
28
29
30
31
32
33
3S
35
36
37
38
39
40
4l
42
43
4q
45

46
47
48

Energis-u. !,lasservsrsorgung, Bergbau . . . . . . . .
Elektr. -,Gas-, FErnhärme--u. Hasserversorg.

Elektrizitäts-u,FernHärmeversorg.ush. .
Gasversorgung ,.
l.lasservgrsorgung

165. 00
360. 40
329. 10
251.39

28. 00
49.71
31,30
23,42
7.88

310.41
239. 1 1

25. 00
46.30
31 .55
23.92
7.63

I 027.71
327,'19
258,32
229.30
23. 18
,{3.84
31,47
23.95
7.52

111.59
388.47

5 4114.93

626,ß
4S1 .93
457.55
24,34

95.97

4 2A7.A7
155.43
s3.92
61.51

744.73
s8,?7

108.33
131. S5
498,68

6 307.28

7r7.47
561.S3
534.32
27,6t

155.54

155.54

7 024,75
2 967.57

t 249,54
378.81
35t.73
283.33
31.30
53.10
31. 08
22.87
4.21

81§1.17
103,30

4 686.88 5
770.42
101.80
69.02

881.63
51.41

118.86
143.66
567.70

6 864.29

186.74

166. 74

7 637.97
3 229.86

621.93

7 329,54

5

4 090.s9

997.24
55.98

t28.24
156.96
556. 06

853.77
669. 41
635. 24

3,q. u

I 467.03
3 s22.?7

/ 85.s5

4 ?73,63

I 0s2.67
58.03

131 .85
162. s I
590. 28

477,37
887. 14
651.41
35.73

I7116.51
3 595.sl

7?.72

309. S3
336.08
365. 08
274,05
34,77
56,27
31,00
22,40
8.60

857.64
107.08
76,2'l
30. 26
9.90

28.65
3.18

10.37
30.20
11,82
8.85

20. 19
10.48
73. S1
15.18

120.18
3.53
6.62

94.26
11.93
28.90
5,20
6.53

17.69
16.44
14.26
2t.51
3.84

23.56
6.54

53.24
31.56
3.51

56.21
sL.92
14.29

7A3,17
333.04
152.07
186.97

444, 13
1311.80
17,42

180.39lll.72
038. S5
186.8 1
110.53
76,28

Verarbeit€ndes 6e,{srbe
Chem, Ind.,H,u.V.v.SpaIt-u.Brutstoffsn ...
Minsralölverarbs itung

Stsinsn u.Erden

trie
NE-Mgtal Ierzsug., NE-MetaI lhalbzeugherks
Gisßersi ....
Zisherslen, Ka
Stahl-u, Lsich
Maschinsnbau
H,v. Büromaschinsn,ADV-Geräten u.-Einr.

700.
90.
13.
2r.
8,

22.
2,
8.

28.
10.
7,

16.
7.

55.
72.
96.

658. 78
84.49
13.63
1S. 73
8. 13

27.42
2.65
7.51

28.59
9,52
7,0q

15. 71
7.SS

61. 08
12.t2
90,88
2.52

5,10
14, 05
13. 08
r0.93
77.44
3.80

20.97
5.96

47.76
24,74
2.99

24,99
9,12

25,25
2,97

15.31
28. 03
s.64

26,47
3.14
9. 35

29.72
11. 15
8.45

19. s2
9.65'?7.24

14.93
115.71

3.44
6.06

89.65
11.45
27.07
4.93
5.25

16.37
15.75
13.23
20.50
3.87

23,34
6,46

55.63
29.46
3.33

51.46
38.44
73,02

8.69

850. 8g
106.54
16.61
31 .61
9.58

30.56
3. 01

10. 33
28,20
12. 06
8.55

19.57
70,77
76.11
72,34

1 15.82
3.52
6. 80

94.24
11 .62
29,77
5.20
6.69

18.40
15. 14

15. 7€)

815.65
370.00
162, 09
207.9t
445.6s
137.33

17. 39
178.14
114.19

5 524.98
208.68
723.t2

s. 08
28.71
10. 54

ItHalzlr. r Stahlverform. usH.
tmetal l-, SchiEnenf ahrz€ugbau

7.92
18.33
8.60

679.52
276.74
723.77
153.01

41. 14
31 .29
9.85

590. 35
232,55
105.36
L27.79

358. 40
I 16.00
18.53

L4?.24
81.53

42.53
91 .35

3.28
4.27

69. 97
9. 02

20. 53
4.00
{.83

13, 40
11 .56
10.03
16. 40
3.81

20,77
5.77

45.57
23.65
3.00

75.63ortr

4,34

5, 35
83. 16
10.56
24.59
4.64
5.70

15. 07
1q.4€i
11.94
18.98
3. 83

22.27
4.24

50.32
26.80
3.10

22.08
6.27

61 .61
32.34

61,05
32.42
3.68

BaugeHerbe ......
BauhauptgEriErbs
Ausbaugsnsrbe .

49 Handel u. Vsrkshr50 Handel .51 GroDhandsl,HandelsvennittlunS ..'...'....52 Einzelhandel
Vsrkehr,Nachrichteni.lbermittlung ...........

EisenbahnEn
Schiffahrt,HasserstraßEn,Häfen,......,..
DEutsche Bundsspost
Ubrlgsr VBrkehr

53
54
55
56
57

59. 15
411.13
15.02

803.16
3s4.94
156,95
197.99

444.22
135.80
17,90

181. 12
113.40

2A6,4?
198.64
177.37
87,27

3 663.63
737.28
82.58
48. 70

2 898.31

834.04

737.56
309. 05
138. 45
170.60

428.91
131.58

18. 06
173. 811
105.43

7S
01
79
97

402.
726.
17.

762,

58
tro
60
61

62 ,bhnungsvermistung 1) . 3 073,7L 3 333.71 3 634.q3 3 897.41

53 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ....'..64 Gastgsr.{grbs,Heinte'...65 BiIdÖ.,l,llssensch.,Kultur usH.,VsrlagsgeH.66 Gssundhsits-u.Veterinärnesen87 0brige Dienstlsistungsunternehmen .......

698,83
45,78
98.51

1lst.10
436,44

68 Unternehmsn zusalllnen

69 Staat,priv.HaushaltE,priv.0rg. o.E. 21,....70 Staat 2)-11 GebletskörperschEftsn 2),...,72 Sozialvsrsichsrung .,.
73 Prlv.Haushalts,priv.organisationsn o.E.'.74 Private Haushalte (häuslicne Dienste) ..75 PrivatEorganis8tlonenohneErv{srbszr{sck
76 A1]s HirtschaftsbersichE 2)
77 dat,r Untsrnshmsn ohne hlohnungsvermietung ..

7 613.26 7 869.14

422.52
845.03
67?,57

32. 46

773.68
606.94
576,77
30.17

134.53

134.53

6 071.33
2 546.62

184,36 1S0.23

184.36 1S0.23

8 152.10
3 432.t7

Stetistischss Bundssamt l{iesbaden
Fachserie 18, ReihE 1.3, 1996

.) Bestand am Jahrgsanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigsntilmer
2) ohne öffsntlichEn Tiefbau.
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1

, Rep. v, KFZ, us,{

tern usß.

Pappgsrz.

(oh.Getränksherst. ) ..

Dienstleistungsunternehmen
KrBditinstituts,Vsrsichsrungsuntsrnehmen .'

Kreditinstitute,.....
VErs ichsrungsuntsrnehmEn



Früheres Eundesgeblst

3.6.2 Anlageverfl6gen nach hlirtschaftsberelchen
zu t,liedsrbeschaffungspreisen, netto

AusrUstungen

Mrd. DH e)

l,,lirtschaf tsgl isderung I rsas I rsso I rssr | 1es2 | rsss | 1ss4 | rsss

1 Land-u. Forsty{irtschaft, FischErei .2 LsndHlrtschaft ...3 Geyigrbl.6ärtn.u.Tierh,,Forstw.rFischersi .

68. 61
54. 78
3.83

73.19
6S, 05
4.74

77.42
73.03
4.39

79.65
75. 10
4.55

79.07'14,53
4.54

77.64
73.17
4.47

66.50
62.85
3.68

4 Produzierendes GenerbE5 Ensrgie-u.l.lasserversorgung,Bergbau6 E lEktr. -, Gas-, Fern4ärnE_:u. l.laaservsrsorg.7 Elektrizitäts-u.Fernnärmeversorg.usn..8 GasversorgungI l,Jasssrvsrsorgung10 Bergbau11 KohlenbergbautZ Ubriger Bergbau

s9.53
87. 05
6.93
5. 55

76,77
11. Sl
4.86

694.30
1 14.39
96. 78
85.97
6.26
4.55

17.61

94.51
86.10
s.42
3.99

1S. 15
15, 53
3,62

546. 07
111.35
92.37
84.61
4.00
3,76

18. 98
15. 51
3,4t

343.27
13.11
39.59
51. 78

238,79

278.
11.

338.37
12.33
4L.77
52.55

231,72

s7
88
59
58
a2

98

315.
11.
40.
50.

212.

322.

577,85
1 13.66

618.47
113.84
95.11
86,24
4,76
4.11

18.73
14. 31
3.42

37
48.

181.

664.39
113. 38

26.18
20.66
5.52

238. 96
7S.45
37.18
42.27

159.51
32. 91
16.54

13.67

13.67

693.27
1 14. 99
96.5595.55

86. 00
5. 31
s,24

18, {3
14.31
4,7?

86.37
5.69
11.49

78.44
13, S0
,{.54

73.62
1.31

13. 40
2,01

32. 80
18. 25
2,52

686.36
1 16.30

12.91
4.70

548. S1
73,62
12,80
22,52
8.53

20.31
1.67
7.15

19.28
8.04
6.22

13.28
5.73

1Is.25

538.29
72.38
12.58
22,65
5.37

20.7A

2.68

31. 00
24.26
a.?4

255,73
93,61
42,76
50.85

160.52
33.01
16.31
58.60
42,60

373.53
30.26
24,24
6,02

344.59
13. 73
38.14
51,82

240. 90

1 401.03 1 392.67

.7A.29
63.8q
63

0
.01
.83

13
14
15
16
t7
18
1S
20
27
22
23
24
25
26
2t
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
{1
42
113
44
115

46
47
48

49
50
5l
52

53
54
55
56
57

58
59
60
61

62

63
64
65
66
67

5.55
5,20

11, 13
3,92

38. S1

Vsrarbeitsndss Gey{erbe
Chen. Ind. rH.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen . ..
MinsralölverarbEitung
H.v. Kunststoff,{aren . .

414.76
57.93
10.47
14. 03
5.34

14.18
t,s2
4,92

1S. 11
6.15
4,91

70.22
3.65

35. 94
7. 13

57,77
L,22
2.37

48,72
5.38

12.33
2.50
2.61
5. 18
8.05
6. 14

10.74
1 .38

11.37
1.7S

25.97
111.34
2.22

1t43.35
62. 59
10.40
t5.72
5.66

14. S6
1 .51
5.49

18.89

20.84
14.74
4.10

202.93
62,27
30.24
31. S7

63.87
51. 49
50.82
0.67

12.38

1.56
7.02

18.52
7,97
6. 05

72.92
5.78

s3.02
6. 15

74.92
1,47
3.58

65, 011
6.55

17.95
3.77
3.88
7. SS

11.05
9.08

74,52
7,t2

t2,37
1.92

36, S8
20.74
2.73

7.51
76.95

I .50
3.69

66.03
6.79

18.20
3.23
3.85
7.84

1i. {8
s.04

1 4.59
1. 18

13.01
1 .99

36. 70
20,25

548.83
73,45
12.67
21 .86
5.58

19.53
7.72
7,14

20. 06
7.76
4,27

13. 43
5.64

46. 56
8,82

78.30
1.s4
3.71

55. 40
6. 92

18. 00
3.20
3.86
7.56

11.44
8.84

7q.27
7.29

13. 46
2,05

35.38

524.23
?7.23
r1.89
20,27
6. 40

17. S3
7,72
6,85

Is.64
7.29
6.04

12. S9
5. 08

45. 53
8.71

75. 38
1. 4S
3.43

62.36
6.70

16.89
3. 09
3. 65
6,72

10, 97
8.17

1ß1.53
67.24
70,72
17,93
5.02

15.25
1.62
6.19

18.92
6.87
5.5S

tz. t6
4.32qz,5l
7. S5

67,73
1.38
3.02

57.83
6.23

15. l1
2.89
3,24
5. S5

10. 10
7.31

72.52
7.32

t2,67
7,92

29.46
16.2S
2.26

31,77
24.69
7.08

ß3.25
96.06
43.08
s2.98

157.18
33.51
16.39
65.77
41 .51

375. 43
30.84
24,88
5.96

67, 99
42.07

342,2t
26.2q
20,92
5. 32

7. 35
61 .50
t,27
2,62

52.38
5.86

13.62
2.6S
2.80
5.47
s. 13
5. 67

11,46
1.36

11 .83
1 .84

27.57
14. S1
2,19

Baugenerbe

Vsrk€hr,Nachrlchtentlbernittlung ......,....
Eisenbahnsn

SonstigB Dienstleistungsunternehmsn ....... 216,33 ZqZ,34
Gastgenerbs,Helme ..... ., 10.10 10,52Bildg..,l,{issensch.,Kultur usw.,Vsr]agsgeh. 3?.22 34.58
GesundhElts-u.Veterlnärr{essn ..,.....;... 39.12 42.2L0brigs Dienstlsistungsunternshmen...,... 135.49 155.03

23.70
18. 45
4.65

219.19
69.49
32.47
35. 68

3S
15
41
55
28

Häfen

134.66

04l.4Nt

50. 49
,q8,55
s7.78
0.79

11.9{l

11.94

101 ,98

750,72
30.80
16.45
53.33
34.74

19.63
2.55

29,45
23.13
8,32

2s0.60
89.10
41. 33
47.77

161. 50
32,A7
16.25
68.88
43.50

367.25
28.88
23,00
5.88

1 390.77

76.16
61. S6
61. 11
0.85

14.20

74.20

1 1156,93

19. S6
18, 23
3,73

131. 78
57.72
24,77
28. 3s

HandEl
Hande

u. Verkehr...
Großhandsl
Einzsl

übriger

VersicherungsuntErnshmen

hbhnungsvermietung 1) ....

30.05
17.20
55.38
32. 03

237.74 263.8820.21 21.5416.51 77.44
3. 70 4. 10

149.70
31 .83
16.33
53.99
37.55

300. 03
23.64
18.98
4.68

6S
70
77
72

73
?4
75

68 Unternehmsn zusamman

76 AlIs Hirtschaftsbsreiche

Staatrpriv.Haushalte,priv.0rg. o.E. .

6eblEtskörpsrschaf'
Sozialvers icherung

Priv.Haushalte,priv.organisationeh o.E. ...Private Haushalts (häusllche Dienste) ...Privats organisationBn ohns Err{srbszHeck

72.07
58.34
57, 55
0.79

78,34
63. Sr5
53.12_
0.83

I 713.27 I 210.88 I
67. 2S
55.72
53.115
0.67

13.17

13. 17

27A.77

14.115

14.45

1 479.32

1{.33
14,39

I 471.01

rzlsa
7 777.75

Statistischss Bundesant l.liesbaden
Fachseris 18, Rsihe 1.3, 1996

r) Bestand am Jahresanfano.
1) Einschl. Nutzung durch-Eigenttlmer.

-272-

1 394.99

lhalbzeugHerke .

KaltHalz,{.,Stahlverfonn. usri,
, Schisnenfahrzeugbau

v.Stein€n u.Erden ....

usH. ....,..

v. Haushal tsgeräten
v. uhren

tern usH.

(on.

Krsdi



Frliheres Bundesgebiet

3. 6. 2 Anlageverflögsn nach l,,lirtschaf tsbereichen

zu tliederbeschaffungspreisen, netto

Bauten

Mrd. DM r)

Hlrtschaf tsgl iedsrung I rsas I rsso I rssr | 1ss2 | tsss I rsse I rsss

1 Land-u.ForstHirtschaftrFischsrsi2 Landviirtschaft .. ,.,:.. ,..3 Geherbl.Gärtn.u,Tisrh.,Forstw.,Fischerei ..
{ Produzierendes Generbe

96. 14
8S. 46

6, 68

48r .64
2t6,44

4. 39
33.17

70
s01.

2t,
3.

85
64

3.86
2.41
6.53

8. 40
3.32
9.06

163.23

183.29

1 12. 59
104.76

7.43

585.
265,
2s2.
177.
25,
48.
12.
8.
4,

294.
32.
3.
7,
3.
8.
1,
3.

10.

70
1g
51

53
56
s9
15
2S
60
57
51
06

25
23
2l
08
10
s9
35
8S
7g
67
33
77
28
25
84
68
90
33

107.
100.

7,

5116,
2ß.
233,
165.
23.ß.
72,
8.
4.

276,
30.
3.
7.
3.
?.

2,
9.
3.
2.
6.
s.

29,
5.

37,
1.
2.

100. 7s
93. 73

7. 08

507.53
228,30
215.90
153. 01
20.58
42,37
12,40
8.39
4,01

257.03
27.95
3.08
6.25
2,94
7.54
L,27
2.69
9.47
3.48
2,79
5.75
3.98

26.90
5.39

35. 05
1 .76
2.06

23.25
3,89
8,7q
1 ,65
2,30
8. 58
3. 93
4,26
6.02
2.44
s.14
4,12

20,29
s.87
0. 80

22.20
15.73
8.47

qzq,02
188. 43
82.56

10s. 87

117.
109,

8.

615,
281,
268.
187.
29,
51.
t2.
8.
4.

05
83
18
JJ
9S
86
65
55
09

s4
07
42
16
24
54
42
10
08

4.58
31.75
6.22

40. 33
1. 35
2.63

27,25
4,75

10.18
1. S0
2. 60
9. 65
4.74
5. 06
6. 88
2.55
9. S4
4.q5

22.A9
tL,27

0, 91

25.28
77.78
7.50

123.
115.

8.

640.
298,
286,
197.
34.
55.
11.
7.
3.

3L2.
34.
3.

4.99
33. 09
6,19

41 .90
2.05
3.22

29,20
5.07

77.22
2,03
2.87

10,41
s.09
5.71
7.53
2.45
9.71
4.35

24.63
72,20

1. 01

1.45
3.26
9,77
4.12
2.5s
5.76
11.93

33.37
6.28

41.37100
3.14

29,27
5.06

11.12
2.02
2,74

10.25
5.10
s.68
7,44
2.49ooa
4.43

2q,35
L2.73
1.00

1 .46
3,23

10. 14
4.06
2. 58
6.76
4.8{

33.35
b. db

41 .88
1 ,99
2. S1

28. 85
5.01

10. 90
2,00
2.67

10,13
5. 00
5.42
7. 30
2,55

10.10
4.49

23.86
11.93

0. s6

308.81
33.63

3, 66

630,27
290.28
278,35

311.84
33.93
3.81
8. 75
3.28
9.43

56
15
50

85
s2
87
10
50
27
55
72
83

60
16
93

8.96
3.27
9.80
1. 45
3.31
9.68

23.83
2L.72
8.71

88
?l
77

66
0g
53
67
08
78
56
50
06

119.59
111.34

a,?5

5
b
7I
o

10
11
12

13
14
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
zö
27
28
?g
30
31
32
33
3q
35
Jb
37
38
39
40
4t
42
43
44
45

46
47
48

Energis-u. l..lasssrversorguno, Bergbau . . . . . . . .
Elektr, -rGss-.-, Fernhärfle--u. t,lassErvsrsorg.

Elektrizitäts-u.Fernxärneversorg.ush. . 192.55
32.22
53. 47
11.93
8. 00
3, 93

203.95
14,4,63
19.18
40. 08
72,49
a.s4
4.05

287,70
702.79

1.s9
772,52
70.80

242.63
101.93

1 .57
111.51
67.62

671 .70
157. S3
87.53
70.40

Gasvsrsorgung
l.lasservsrsorgung .....
Ubriger

Vsrarbeitendss GEnsrbe
chsm. Ind.,H. u. V.v. Spalt-u. Brutstoffen ., .
Minsra lö lvsrarbeitung
H.v. Kunststoffv{aren
Gudniverarbeitung ....
Ger{.u.Verarbeitung v.Steinen u,Erden,...
Feinkeramik .. .... .

254.02
26.56
3. 16
5. 70
2.73
7,24
l, zJ
2. 59
9.48
3.27
2,13
5, 49
3. 79

25.75

3,89
5.66
2.43
8. 80
3.98

19.60
o al
0.78

G trie
NE-Mgtsl Ierzeug., NE-Meta I lhalbzsugr{erke .

49 Handel u. Vsrkehr50 Handel .51 GroßhandelrHandelsvermittlunS ...........52 Einzelhandel

53 Vsrkshr,Nachrichtenübsrmittlung . ,...... . ..54 Elsenbahnsn55 Schiffahrt,HasssrstraßenrHäfen ......,...56 Deutsche Bundespost57 Ubriger Vsrkshr

58 Disnstleistungsuntsrnshmsn .....'59 Krsdltinstitute,Versichsrungsunternehmen ..60 Kredithstltuts ......61 VersichErungsunternehmen

E2 l{ohnungsvermiEtung 1) .

63 Sonstigs DisnstlsistungsuntsrnEhmsn .......
64 Gastgevrerbe,Heime ....85 Bilda.,Hissensch,,Kultur usn.,Verlagsgen.66 Gssundhsits-u.Veterinämesen67 Übrige Dienstlsistungsuntsrnehmen ...'...
68 Unternghmsn zusanmen

69 Staat,priv.Hsushalts'priv.0rg. o.E. 2),,,.,,70 Staat 2)71 Gsbistskörpsrschaften 2) .....72 Sozlalversicherung ...
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...

Private ttausnälte (häusliche oienste) ,..
Prlvato 0rganisatlonen ohne Erv{erbszr{eck

74
75

76 Alle tlirtschaftsbereiche 2)
77 dar,'. Unternehmen ohne hlohnungsvermietung ...

4.0s
2.50
6.65

23.72
16.74
6.98

21,t8
15. 06
6.t2

BauoeHsrbs ..,...
Bauhauptgsnerbe
Ausbaugsv{erbe .

8.20
1.50
2,22
8.22
3.61

399.17
175.43
78.59
s8.8q

25.33
4.33
9.48
1. 75
2,46o i,
4.38
4.63
6.116
2.57
9.60
4.32

21,46
10.51

0. 84

94, 18
1, {6

98.98
58,52

s81 .84
131,7Sl
74.96
55.83

223.'t4
85.95

1.33
86. 86
49.60

3 426.49
111 . 07
66, 07
45. 00

2 898.31

417.11
32.43
59,13
72,57

252.58

s 403,44

565.97
443. 38
419.79
23.53

722,59

722,59

235.5S
88. 96

1.38
92.25
53.00

116.33

253.04

3 33S.71

4S9. 00
229.60

3 634.43

565.65
39.5374.fi
93. 08

354.88

5 541.31

701 .67
548.60
579.22

29. 38

153.07

284.47
1 03.82

I .50
110.37

598.08
44.30
93. 71

1 10.69
449. 38

562.41
2?3.54
1 19.01
154.93

6?3
588

34

{60.33
207,23
s0, 96

532,57
249.94
110.14
13S.80

549.03
261.33
1 111. 19
747.15

4

3 837.41 4 090.99

26,76
18. 79
7,97

616. 36
41 .43
84.33

700,27
390.21

746.36
583.07
551.45

31 .61

28.15
13.87
8,28

tot.27
r28.33

269.40
98.67

1,52
1 05.85
63.36

3 650.47
L20,27
70,17
50.10

3 073,71

s3 4 354.47
144.58
80.88
63.70

72.68

5 143,55
777.44
94.24
73.60

4 273,63

913.34
168.38
93.13
75.24

19
29
s0

775.ß
605.57
572,23
33.34

169.91

169.91

456.49
34,26
63. 93
76.89

287,47

4 682.81

601 .80
470.86
445.91
2q.95

510.34
37.t2
70.s2
84,90

317. 40

5 096.40

650. 18
507. 81
480. 87
26.95

ru,37
742.37

5 746.58
1 756.69

553.97
42,87
88.65

105.18
417.27

s 938.81 6 2t2.23 6 476.47

7S9.03

130.94

130.94

5 284.61
1 603.10

153, 07

6 ZS2,S8
1 906.88

5 685.17
2 04L.50

6 S87.71
2 727.25

175.84

175.84

7 2t5,50
2 202,4q

Statistisches Bundssamt l.{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3' 1996

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentumer
2) ohne öffsntlichen Tiefbau.

4 969.41
1 505.13

-273-

Luft-u.

lhaltsrn usr{.

Pappeerz.

(oh.Gstränkeherst. ) ..



Neue Länder und Berlin-ost
3.6.2 Anlagevermögen nach l,,lirtschaftsbereichen

zu Hiederbeschaffungspreisen, brutto
Mrd. 0t4 r)

t,lirtsch6f tsgI iederung I rssr I rssz I rssa I rsss I rsss

1 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei ,....,..
2 Produzierendes GeNsrbe3 Energie- und l^lasserversorgung, Bergbau ....4 VerarbeitendesGeHerbe5 Baugenerbe

6 Handel
7 Hande

und Verkehr ..

14 Staat,
zr{eck15 Staat

'ivate orgonisationen ohne Er,{erbs-

16 Private 0rganisationen ohne ErrierbszHeck ..
17 Alle Hlrtschaftsbereiche 2)l8 dar.3 Unternehmen ohne l,.lohnungsvermietung ...

19 Land- und ForstHrrtschaft, Fischerei ...,.

27 , Bergbau ..,.
22
23

24 Handel und Verkehr25 Handel .26 Vsrkehr, Nachrichtenübermittlung
27 Dienstleistungsuntsrnehmen ......28 Kreditinstituts, Versicherungsunternehmen .29 Sonstigs Dienstleistungsunternehmen .......

31 Stsat, privats organisationen ohne Erilerbs-
zr{eck . .32 Staat .,33 Private 0rganisatlonen ohne EfüerbszHeck ..

34 Alle t,lirtschaftsbereiche ..

35 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei
36 Produzierendes GeHerbe
37 und Bergbau ..,.

3S3. 71
156. S3
213.72
23. 06

317. S8
133. 18
169. 35

15. 45

Anlagen

60.00

Ausrfistungen

10.91

63. 05

352.43
143.68

66.12

157, 54
38. 06

1 19, 48

66. 42

410.18
159. 46
?24,53
26, 19

67.59
12.58
55.01

22,00
1.81

20.19

245.58

68.51

425.7q
164.60
237.25
29.89

211.18
47.97

163.2 1

689.99
13. 62

553, 34
L22.q3

182, 15
42.33

139.?2

612.1S
72,67

507. 09
92.43

550.93
8.17

472,09
70,67

492,04
6.75

427,03
58.26

23.16
2.31

26. 85

281 .06

19, 40
18.36
1.04

300.46

212,65

13. 38
12. 81
0.57

226,03

s.45
9.05
0. 40

110.10
zö. tö
83.34

189
19

66
09

131. 13
32,77
98, 958 Vsrkehr, Nachrichtenübermittlung

g Dienstleistungsunternehmen10 Kreditinstitute, Versicherungsunternshnen .11 t,lohnungsvsnnietung 1) .12 Sonstigs Dienstlsistungsunternehmen .......
13 Unternehmen zusammen

439.06
5.77

385.33
44.02

96.32
33.87
58. 54

3. 81

35,52
aof

30,55

pr
2l.2 725.40

114. t1
11.29

109, 07
99. 39
9.68

927.14

95. 20
86.80

8, 40

022.34
541.81

1 038.65 1 168.30 1 270.94 1 3S5.q2

157.79
140.80
16,99

| 747.72 1 293.70 I q73.52 I 553.21611.62 696.21 763.85 841.48

11.07 10.73

742,58
r27.SS
14.99

11.40

112.19
35. 45
70,57
6. 17

88.75
25.57
63. i8

11.67

130. 31
38.69
82.90
4.72

53.1S
9,81

43, 38

744,92
41.03
92.85
11. 04

r57.84
43. 60

100. 94
13.30

42,34
6. 60

35. 78

13.32
0, 56

72,76

L79,29

18a.74

51 ,55

240.2q
1 08.23
119.0s

12.92

77.48
7.22

16.26

83.33
15.41
67. S2

660. 83
11.31

1 114.36

138.3St
122.54
15.95

L50.22

8,57
0.15
8.32

5. 2S<o<
0.34

227.66
93.31

1 10. 71
11.64

lb.bz
15, 84
0.78

156,51

49.0S

Bauten

54.45

263,40
714.2q
130, 82
14.34

262,20

1 025,38

125.86
1 11.65
14,2r

38
39

57,78

267. 90
121. 00
130.31
16.59

v7,45
32.56
s5.29

55.3s

265,26
118,43
131. 88
15.15

1 14.56
30.35
84.21

590. r9
10.86

507. 0s
72,24

553. 94
95.58

430.59
5.56

385.33
39.70

776,92

43
4q
45
45

40 Handel und Verkehr41 Handel .42 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

47 Unternghmen zusammen

48 St6at, pr
zqeck 2l

lvate organisationsn ohne Erilerbs-
49 Steat 2)50 Fiiüätä'oiäani;äiiilä;'offiÄ'ilä;bsft;i' : :

51 AIIE l,.lirtschaftsbersichs 2)
52 dar.: Unternehmen ohne l.lohnungsvermietung ...

75.58
22,79
52.79

ss.62
90.34
9.28

88.91
80. 85
8.06

104.35
24.25
76, 10

533. 45
5. S5

472,09
54. 41

955.65

478.72
6. 19

427.03
45.50

8s9. 36

172.02
101.30
70.72

I 757,22
5L8,27

057,67
1183.56

s58.98
432.33

855.83
391. 59

1) Einschl. Nutzung durch EigEntümer.2) ohns öffentlichen Tiefbau.

7 252,75
560. 112

Statlstischss Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, ReihE 1.3, 1996

3) Bsstand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus der ehemaligen DDR starmen, im Berichtszeitraum
nicht odsr nur unzureichend gsnutzt nerden und deren zu-
künftige Nutzungsmöglichkeit unsichsr ist.
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Neue Länder und BerIin-Ust

3.5.2 Anlageverntigen nach tlirtschaftsbereichen

zu l,,liederbeschaffungspreisen, netto

Mrd. Df't *)

l,l1rtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I tsss I tsss I rsss

1 Land- und ForstNirtschaft, Fischerei ..

,'ää;öüü

Anlagen

272.57
3.83

239. 33
28.81

552.33

55
50
4.79

508.07
372,40

Ausrüstungen

5.97

18.16
2.7q

16.02

3. S8
0,13
3.85

78.04

80. 7S

Bauten

31.39

135.66
60.67
67.51
7.58

38.65

527,28
234.36

253.94
95.23

132. 91
15.80

37. 36

185. s9
77.q2
98.52
s.6s

38. 80

211.S1
84.93

714,28
72,72

310,63
4.66

80

56.52
60. 69

5. 83

703.32
368.57

105. 0 1

111 , 01

817,39
436. 76

40.20

11. 16

132,91

L42.41

34.03

164.q7
73,75
81,29
9.43

3S. 85

260.68
s9.54

143.09
18. 05

1Jl. 46

40. 49

276,27
106.17
1 SS.66
20.38

474,58

tb

100.98
27,33
64.61
9.04

2
3
4
5

Produzierendss Get"€rbe
Energie- und l,'lasserversorgung
Verarbeitendes Gsr{erbe ... . ..
Baugewerbe

6 Handel und Verkehr7 Handel

74 Staat, privats
zFleck 2) . .,,
Staat 2) ...

56. 81
18.41
40.40

l9
14
25

o
37r.
94,

75. 46
20. s8
54.48

23
74

20.5S
1.7 4

18.95

185.57

15. 51
1. {6

14.05

159.30

14.05
73.26
0.79

1S9.62

35.33

775,23
78, 84
85. 05
11.34

749,37

91 ,35
80. s6
10,90

840.73
374,23

754.62
337.66

70.0s
63.24
6.81

674. S8
303. 85

406. 18
8.61

330. 03
67. 511

826.99

s8, 45
25,73'12.72

3s5. 21
5. 83

301.011
48.311

737,80

5.61

91. 12
24,79
59.05

7.88

720.28
23.53
90, 75

1 43.65
33. 14

1 10,528 Verkehr, Nachrichtentibermittlung

I Dienstlsistungsunternehmen10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
11 l.lohnungsvermietung 1) .72 Sonstioe Disnstlsistungsunternehmen'......
13 unternehmen zusammen

organisationen ohne ErHerbs-

s34.94

264
37

636

105. 41
93.72
11.69

93. 09
83. 13
9.96

79. 59
72,q0

7. 1S

74
95

040,35
563.80

920. 08
496.96

58. 74
10.92
47.42

47,06g,??
37. 84

12.15
11.58

0 ,58

15
1b Private organisationen ohne Erhe

17 Alle l.lirtschaftsbereiche 2)
18 dar,: UntErnehmen ohne l.lohnungsvermietung ...

19 Land- und Forstxirtschaft' Fischerei ... , . . .. 5

2l
22
23

Energie- und Hasserversorgung, Bergbau ....
Verarbeitendes Ger{erbe
Baugewerbe

Energie- und l,{asserversorgung,
Verarbeitsndes Gexerbe .. , , ,.,
Baugewerbe

6. 17

79,47
27.q8
51.62
6,37

35. 0B
7.24

27,74

72,?7
1. 05

6.16

64.52
18. 43
41,75
4.34

49.93
16. 75
31. 01
2,17

25 Handel .26 Verkehr, Nachrichtentlbermittlung
27 Dienstleistungsunternehmen . ... '.28 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
29 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

24 HandeI und Verkehr

30 Unternehmen zusafmen

31 Staat, prlvate 0rganisationen ohne Erflerbs-
zNeck ..32 Staat ..33 Privats organisationen ohne ErHerbszHsck ..

34 AIIe l,,lirtschaf tsbsreiche . .

35 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei '...
35 Produzierendss GeHErbs
37

2s.59
4.50

20.99

4,74
0.49
4.25

32.64
147.39
66.50
72.51
8.38

75
61
14

2
?
0

6. 00
5. 78
0.22

9. 50
9. 12
0.38

3S,ZS

169, 56

38
39 10. 17

73.22
20, 31
52.91

330.67
7. 15

330. 03
53.49

667. 6S

258.59
3.70

23S.93
2q.96

1) Einschl. Nutzung durch Eigentumsr
2) ohne öffentlichen Tiefbau.

75. 3s
84.04

84, S2
22.?2
62.70

453.89
7,45

371. 14
75.30

80.93
71.55
9.38

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
FEchserie 18, Reihe 1.3, 1996

47 Handel .42 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

43 Dienstleistunosuntsrnehmen ......qS Krsditinstitute, Vsrsicherungsunternshmen .
45 l.{ohnungsvermistung 1) '46 Sonstige Dienstlsistungsunternehmen ....'..

40 HandEI und Vsrkehr

47 Ljnternehmsn zusammen

51 Alle
52 dar.:

l,lirtschaftsbersiche 2 )
untsrnshmen ohns l,,lohnungsvermietung ...

14,27
24,38

63.39
18,4s
44,94

49.87
16.38
33. 49

301,8§l
s,77

264,23
2S.49

531 .79

343.00
s.?8

301. 04
37, 18

604.89

48 Staat, private organisationen ohne ErHsrbs-
z{eck 2\49 Staat 2)50 Private organlsationen ohne Ereierbszvieck ..

474,25

52.99
48.34
4.65

60. s2
54. S1

5, 61

5S2.31
263.56

r) Bestand am Jahresanfang. - Einbszogen slnd Anlagen'.dis
noch aus der ehemaligEi DDR stanmg-, im Berichtszsitraum
nicht oder nur unzuräichend genutzt Herden und deren zu-
ktlnf tioe Nutzunosn*iol ichkeit-uns icher ist. DEr l.lertansatz
dieser-Anlaoen Iieo[ möolichen{eise Über den srzislbaren
Verkehrswerl bzn, über öem t,lert in den Df1-Eröffnungsbilanzen'
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Früheres Bundesgebiet

3.6.3 Anlageverfiögen nach tlirtschaftsbereichen
zu Anschaf f ungspreisen

brutto
Mrd. DM r)

!,li rtschaf tsgl iederung I rsas I rsso, | lesl I rssz I rsse I rsse I rsss

190.30

1 563,21
410.07

367. 38
42.69

1 089.28
53. 86

5
6
7

I Land- und ForstNirtschaft, Fischersr ........
2 Produzierendss GeHerbe3 Energre- und l.{asserversorgung, Bergbau ....4 Elektrizitäts-, Gas-, Fernv{ärme- und

I,lasserversorgung .,...

8 Handel und VerkehrI Handel10 Verkehr, Nachrichteniibermittlung
11 Dienstleistungsuntsrnshmsn .....,72 Kreditinstituts, Versicherungsuntsrnehmen .13 hlohnungsvermietung 1) .14 Sonstige DienstlsistungsunternehmEn .......
15 Unternshmen zusafngn

16 Staat, private organisationen ohne Er{erbs-
zNsck 2 )l7 Staet 2)18 Private 0rganisationen ohne ErHerbszr.reck

19 A1le l.lirtschaftsbereiche 2)
20 dar.: Unternehmen ohns ,,lohnungsvermietung ...

21 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei . . ..,...
22 Produzierendes Ge,{erbe23 Energis- und l,.lasserversorgung, Bergbau .,..24 Elektrizitäts-, 6as-, Fernhärme- und

Baugewerbe

Handgl und Vsrkehr
Handel .
Verkehr, Nachrichteniibermittlung

772.64

7 320,26
367. 30

324.36
M.9q

898. 21
54.75

695.61
224.24
467. 33

2 803.26
714,22

1 987,07
701.S7

4 S91.77

Anlagen

777,71

I 390.16
3A2,12

5 286.13

743,72 196. 25 200.28

1 650.63
4?7.72

7 023,79
3 914,36

573.88
47.66

526,22

7 707.62
443. 51

203.88

7 757,37
462. 65

E27.27
4t.45

1 214.86
79. 86

7 763.81q 273,54

575.33

z 31S.31

5 31S.12
1 S54.23

I s72.
395.

32
94

338.86
q3,26

951 ,60
56, 44

736, S1
245.55
4S1 .36

353. 02
s2,92

1 015.82
59.56

783. 49
286,07
517.4?

3 190.87
131. 71

2 274,72
854,44

5 630.{0

92
80
37
54

607 .89
476.72
131.17

122,55

1 068,84
185. 23

154.64
30.59

836.36
s7.25

395. 89
136. 41
259,58

s77,22
148. 32
268. 30

525,02
42.80

482,22

146.82
30.3S

728.65
33. 38

340,61
104.27
232.34

467,27
38.61

s24.66

581
242

108. 90
89, 20
19. 70

277.2A
72.37

302,75
21. 0S

384.
42,

153.
69.

401. S0
41.61

189. 25
74.A6

1

982. 14
373. 50
608. 64

9{3.29
34.55
5S3. 74

839. 98
293,72
5q6.26

4 157.19
182. 53

2 827.04
1 1q7,62

3 908.3i
169. 81

2 658.14
1 080.36

3 426.72
743.52

2 350.18
933. 12

981
722
092
766

663, 23
519. 28
143. S5

576.77
452,26
124.57

520,
408.
772.

495.26
387.87
107.33

126. 34

I 128,85
1S5. 44

125.38
103.59

102. 33
83. 46
18. 87

3 525.65
727.32

? 827.05
571.29

2

2

35
15
77
43

87
15
72

896. 09
32q.4S
571 .60

3 672,93
157. 1 1

2 501,54
7 014,28

6 020.21 6 415,90 6 759.50 7 100.58

637. 17
499. 46
137,77

5 487,03 5 807.00
3 004.70 3 193.35

Ausrüstungen

106.57 110.00

841.05 888.15168.78 173.83

547.55
M9,11
1 18. 38

1 13.99 1 18, 70

955,24 1 009.72777.21 780.52

300. s4
91.05

209,89

318.47
s8. 53

219. 94

Bauten

67,71

35S.14
121 ,31
2q7.83

470.A5
172.4t
298.43

2 901.70
100.62

2 350.18
450. 90

7 396.87
4 101.36

5 027,56
1 8s3.73

6 s96.S8
3 670,03

95
68

t77.
415.

6
5

150.10
30. 32

786. 53
42,77

724.62

1 10Ö.44
188, 12

158.30
25.82

861 .54
50. 78

165.61
29.83

879.64
53,77

432.58
159.51
273,07

143.2r
30.62

677,26
3'1,07

138. 59
30.19

636,22
36,05

25
26
27

2A
29
30

31 Dienstleistungsunternehmen ..,..,32 Krsditinstitute, Versicherungsunternshmen .33 Sonstige Dienstleistungsunternehm€n . . .. ...
34 Ljnternehmen zusanmcn

381.05
32.68

348,37

s1.69
74.30
17. 39

185. 77
72.75

261 .99
18.70

394.67
737,23
257,44

419.10
35. 15

383.95

96.70
78.62
18. 08

424,77
329.53
s4.64

4 208.57
1 548.57

3 974.57
1 457.63

3 765.73
1 375.09

562
87

0s2
342

2

2

2 422,2r
81 .54

1 S87.07
353.60

605.35 631.54s1.78 55,27

35

36
37

Staat,
zHEck

Staat

private organisationen ohne Err{erbs-

Private organisationen ohne Errerbszneck ..

!',lasserversorgung

Baugexerbe

1 629,61 I 735.73 I 867.11 2 02?,5A 2 161.16

5s3.57

2 247,63

1 15. 7S
95. 25
?0.5s

7 727,30 1 832.S3 1 969.44 2 131.48 2 276,95 2 369.11

.21.48

.00.24
2L,24

38 Alle r.lirtschaftsbereiche

66.07

479.27
198. 52

502.00
204,29

195.
12.

274,34
19.37

Ara,s4
747.02
27L.52

244,fi
20.74

230
72

317
22

27.79

2 444.69

73.70

3 302.S6
118.03

2 658,14
526. 79

4 511.87 4 741.27

492.t0 515.69 537.85381.47 399,22 415.69110.63 116.47 122,76

39 Land- und Forsthirtschaft, Flscherei . . . .. ,..
40 Produzierendes Gewerbe41 Energie- und l..lasserversorgung, Bsrgbau ....42 Eiektrizitäts-, 6as-, Fsrniärme- und

63. 73

65 ?06,2064 12.53

442.88
157.80
28s. 08

71 .60

553, 49
223,65

527.08
2t8.73

75. 66

607.18
255. 39

243,60
11.79

327,77
25.08

526,07
200.83
325.44

500. 20
188, 08
312.12

09s.05
109. 45
501 . s4
488. 06

77.5q

628,52
261.2t

2s5. 60
11.51

335.22
26.09

549.55
213.9S
335.57

43
44
45

79
49

28
27
01
29

{6 Handel und
47 Handel ,
48 Vsrkehr,

53 Untsrnehmen zusanmen

57 Alle
58 dar.:

Vsrkehr

Nachrichteniibermi ttlung .

49 Dienstlsistungsunternehmen ....,.50 KrEditinstituts, Versicherungsunternehmen .Sl r,lohnungsvsrmietung 1) ....,.;.,52 Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmsn ...,.,.

25
00
77
48

2 723,60
93. 10

2 274,72
q75.78

2

2

3 352.16 3 550.40 3 763.23 3 997,63 4 254.74

54 Stost, private 0rganisationen ohns Eryierbs-
zweck 2)55 Staat 2)56 Privats organisationen ohne Erflerbszweck

403.57
313.57
90.00

467.87
363. 05
104.81

2) 0hne öffentlichen Tiefbau

455.22
345. 71
99. 51

4 465.50I 547.45
4 7116.84
1 753.20

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Relhe 1,3, 1996

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
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Früheres Bundesgebiet

3.6.3 Anlagevermögen nach t.lirtschaftsbereichen
zu Anschaffungspreisen

netto
Hrd. Dt4 r)

l,.l i rtschaf ts g I iederung I rses I rsso I rssr I rssz rgs3lrssalrsgs

1 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei
2 Produzierendes GeHerbs3 En€rgie- und l,.lasserversorgung, Bsrgbau ....4 Elektrizltäts-,Gas-,FärnÄärnre--und

l.lasssrversorgung ..
Verarbeitendes Geherbe
Bauger{erbe

I Handel und Verkehr
I Handel10 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

11 Dienstleistungsunternehmsn ......12 Kreditinstituts, Versicherungsunternehmen .i3 !,lohnungsvermietung 1) ......;,.14 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
15 Unternehmen zusanmen

16 Staat, private organisationen ohne Err{erbs-
zqsck 2)77 Staat 2)18 Private 0rganisationen ohne Ernerbsznsck ..

19 A11e ,,lirtschaftsbersiche 2)
20 dat,t Unternehmen ohne riohnungsvermietung ...

3 534.71 3 733.79 3 S74,31 4 2ß,84

1 17.07

881 .66
42,35

2 9A4.32
126.81

2 107.08
750.43

4 737.52 4 941.68

1 260.15 L 2A2,61 1 293,75

419.18
198.98

175.53
7.07

134.89
14,87

2 473.09
89.56

Statistisches Bundesamt t',liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1996

Anl agen

100.83 103.92

848. 26
258,82

473.84
16S.50
304.34

1 12. 15

s56,99
273,17

65, 511

583.26
99.4S

215.77
73,44

142.27

294,77

1 184.25

373.73
173,62

166.36
7.26

186, 04
1q.07

325.45
132.29
193, 16

2 374,79
42,29

1 867.85
368.65

107.85

899.83
265. 85

241,56
25,75

s99.21
3q,77

115.62

1 008.12
28q,77

260.63
23,48

118.11

043.15
305.80

283.87
21.93

688.84
48.51

163. 12
135.55
238,24
789. 33

3

2

2 818.51
1 18. 03

1 985.93
714.55

4 518.54

E

6
7

806.56
250.90

228,02
24.88

524.97
30.69

qq7.77
1s5. 57
257,20

23q,02
2q,40

557,28
32,76

029.06
233.68

277.13
?2.55

58S.65
45. 73

249.55
23. s6

645.75
38.13

471 .90
368.65
103. 25

452.53
353.9 I
98,68

430.85
335.96
93,83

240.33
89.55

150.68

s41. 16
205,73
335.113

503,63
14q.74
318.89

638.54
707.47
867.85
662,A2

2 531.03
96. 45

2 107.04
427,50

1 985.S3
397. 60

1 952.83
67. 19

1 593,26
292,3A

368.37
285,43
82.94

6 17.30
257.39
359.91

601 .07
243,65
357.42

487.68
380,24
707 .44

5 429.36
2 703.44

5 203.q2
2 624.44

4 971.13
2 532,6L

4 679.69
2 380.99

253,36
93.66

149, 70

358. 48
31 .64

325. 84

353.29
30.36

322.93

355,42
28.47

316.9s

70.62
58.61
72.07

6S.55
57.75
11.80

66, 73
5s.28
11.45

62.58
51 ,53
10,95

417.06
321 .63
95.43

402.35
310.90
91.45

385.86
298.63
87,23

4 064.9S1
1 40S,69

3 851.26
1 341.83

3 644.25
7 272,46

3 432.95
1 196.73

2 927.50
1 005.93

576.29
228.20
348.09

2 179,55
85.58

1 5S3.26
499. 71

373,72
2S1 .89

81 .83

3 908.43
1 941.45

2 307.77
92.14

1 571.13
544.46

2 463.00
99.17I 783.64

600.19

?

391.74 410.34306.18 320.80
85.56 89.54

4 125.53 4
2 062.66 2

384.65
210.67

Ausrüstungen

57.51 59.75 62.37 67.94

623.97
106.82

91 .34
15. 48

486.43
30.72

67.97

621.02
102.16

86.34
15.82

489. 38
29.50

67.68

615.76
101 .51

85.10
16.41

446.77
27.48

83. 19
15,30

459. 71
24. 06

507,55
ss. 38

22
23
2q

25
zb
27

21 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei

, Gas-,
I.lasssrversorgung ..,.

Eauger{erbe

28 Handel und Verkehr?9 Handsl ,3q Verkshr, Nachrichtenübsrnittlung
31 Dienstleistungsunternehmen ,... . ,3? Kreditinstitut8, Versichsrungsunternehmen .33 Sonstige Dienstleistungsunternehmsn,......
34 Untsrnehmen zusamen

StEat,
zHeck
Staat

35

36
37

private organisstionen ohne EmErbs-

Prlvats orgsnisationen
38 Alle r{irtschaftsbereiche

39 Land- und Forste{irtschaft, Fischsrei

1180.01
97.91

80.87
77.0q

354.21
17.89

s43. 12
99.47

771,72
51 .60

I 19. 52

228.72
19.39

207,33

325,55
152.9S

1q5, 15't,84
160. 76
t2,80

276,65
104.37
171.68

82,25
77,74

389. 1 1
19. 06

142.27
57. 16

125.05

250,57
20,76

2?9,65

340.71
159. 44

151. 78
7.66

168.17
13.10

291 .63
1 12.34
779.29

2 057.36
77.42

1 671.13
314.81

3 070.98
1 062.74

82.?6
16.71

s22.52
27.23

136.68
6q.22

732,46

?59.07

1 084.21

5A.23

356.71
165. 38

158. 90
7,58

178.73
13. 54

306. 95
7?0.52
186, 43

2 180.96
76.20

1 763.54
341,12

237,29
83.36

147.93

242.04 313.7522,97 25.58

935.46 99S.S2

51.47 54.63'öilä'ii,üiüäüi':: nä:33 n3:39 
i:r'.12

s86.93 1054,55 7142.54 7246,74 1326.88 1352.16 1364.37

Bauten

s3.22 45.77 45.48 45.61 50.1749. 10

408.04
191.52

47.95

3Sr2.36
182. 80

40 Produzierendes GeNerbeai -E;örsiä: ü"ä NäliörveiiÄiäüä;'tä;äüäü': : : :42 Elektrizitäts-, Gas-, Fernyiäme- und
!'lasserversorgung ..,..43 Bergbau44 Verarbeitendes Gewerbe45 Baugenerbe

192.53
6.45

202.41
77.79

373.94
163.73
zto.2t

184.79
6.73

200.29
16.23

360. 71t
154.00
206,75

345.00
744,85
200,16

804.54
103.91
234.24
462,59

46 Handel und Verkehr47 Handel ..48 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

49 Dienstleistungsunternehmen ..,,..50 Kreditinstitute, Versicherungsunternehnen .51 hbhnungsvsrmistung 1) ..,......52 Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmen .......
53 Unternehmsn zusamsn

2

2

54 (hganisationen ohne Err{erbs-
Etr
56 0rganisa tionen ohns

57 Alle t{irtschaftsbereich8 2)
58 dar.3 Untsrnshmen ohne tbhnungsvernietung ...

2 593.25 2 733,A7 2 890.10 3 064.58 3 258.3S 3 448.S1 3 647.S3

337.11 352.11261,52 273.0275.59 79.09

322.25
250.01
72.24

3 252.2t
1 128.46

2) ohne öffentlichen Tiefbau..) Bestand an Jahrss8nfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer
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Deutschl and

3.6. 4 Anlagevermögen nach l^lutschaftsbereichen
in Preisen von 1991, brutto

Mrd, 0!1 *)

I.llrtschaf tsg I iederung 1991 I rssz I tssa I tssa I tsss I tsse I tssz

2 Produzierendes Gexgrbe3 Energie- und Hasserversorgung, Bsrgbau ....4 VerarbeitendesGeHerbg5 Bauge!,rerbe

6
7
8

I Land- und ForstHirtschaft, Flscherei

organisationen ohne ErHerbs-

I Dienstleistungsuntsrnehmen10 Kredjtinstitute, Versicherungsunternehmen .
11 !.lohnungsvernietung 1) ,12 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

Handel und Verkehr
, Hand€I .
Verk€hr, Nachrlchtenübermittlung

13 Unternshmen zusammsn

14 Staet, private
zrieck 2) ....15 Staat 2) ...16 Private organisatlonen ohne

17 Alle t,lirtschaftsbersiche 2)
18 dar.: lJntsrnehmen ohne hbhnungsvermietung ...

424,76

2 658,82
762.q6

7 774,75
1L7.62

509.
731.
872,
105.

2

1

43
79
32
32

1 29S.59
s78, q2
a27.t7

427,61

I 915.24
232.19

5 436.94
1 246.11

Anlagen

428.65

2 583.74
744,07

1 729.08
1 10. 53

I 358.75
506.14
852.82

7 154.11
2q3,95

5 574.83
1 335.33

426. 0S

684.33
770.89
789.65
123.85

2

r 474.84
560.52
91 4. 32

1 42r.35
536. 50
884.85

7 630.S7
272,93

5 870.09
1 487.95

7 398.59
257.81

5 725.27
1 415.71

421.89

2 7t3.01
791, 41

1 785.57
136. 03

1 563.55
603.68
95S.87

423.97

2 705.36
785. 33

1 788.66
130. 37

7 885,82
285,01

6 033,17
1 566.64

L 525,27
583.88
941 .33

11 151.87 17 525.28 L7 907.52 72 2L6,29 12 539.36 12 851.79

1 206.68 7 234.24 1962.84 388.69 1243.44 249.53

8 153.311
296. 49

6 201.60
1 6s5.25

8S
is
57
13

165.35
137. 79
27.56

6 370.35

13 159.27

1q 547, 16
6 788,91

13 474.22
6 506.19

12 358,55
5 714.93

161.
134.
27,

70 872,32
3 666.03

r0 590.03
3 571.58

1 387.89
1 106.89

281.00

r 382.66
1 087,15

275. 50

334.86
065,22
269.64

306, 13
0s2,47
253. 66

272.65
016.82
255.83

74 214.45
6 650.19

579. 48
752.12
387.36

562. 93
184.34
378. 59

726.13
63.83

662.30

692. 68
53. 15

633.53

s90. 49
45.30

545.19

533.65
sl,02

s92.63

88
17
77

74
22
52

7 427.21
?32.66

6 201.50oo, o<

5 761.85
207.06

5 725,27
829,52

01
72
29

220,
s66.
253,

1I 197.31
s49. 37
247.94

7 713,72
s3r. 00
242.72

1 148.36
912.11
236,25

t2 763,55 13 180.17
5 950.43 6 182,25

73 522,5?
6 346.20

19 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei . .. .....
20 Produzierendes Ger{erbe27 Energis- und Hasserversorgung, Bergbau ....22 VerarbeitEndes Generbe23 Baugenerbe

24 Handsl und Verkehr .25 Handsl.

Ausrtlstungen

2 438.85 2 578.04 2 702.25

2 576.40 ? 722.42

Bauten

266.80

6 381.59
191. 17

5 436.91t
753. 48

161,21

252.32
258.54
942.40
51.38

451 .67
131.84
319.83

266, 40

I 2L7.r7
473,25
689.92
53,94

847.92
348.58
501.34

161.85

1 345.83
258.47r 031.89
55.53

479. 81
144.89
334,52

267.30

264.52
501. 12
705.83
55.57

91 1 .60
376. 14
535. 116

878.95
361 .25
517.70

1 237.85
s85.60
697. 19
55.08

6 563.62
198.65

5 574.83
790. 14

161.46

1 394,30
261 .34

1 071.91
61.05

50s. 75
160. 36
349. 39

636. 74
50.55

s86. 19

158. 87

1 411.S5
251.33

1 084.SS
65.57

157,77
130.36
27,q|

267,??

7 2t2,54
50s1.50
704,66
58. 28

6 965.2S
277.79

5 870,09
877.41

156. 54

424.07
266,78
0s1.52
69.71

754.02

1 435.
265.
098.
73.

1

26 Verkehr, Nachrlchtenübsrmittlung
27 Dienstleistungsunternehmen ..,..,2A Kreditinstituts, Versich€rungsunternehmen .29 Sonstige Dienstlsistungsunternehmen .......
30 Unternehmen zusarfien

538.12
772,93
365.19

665,68
55.14

610, 54

2 77q,62 2 840.16 2 895.52 2 552.47

31 Staat, private organ
zr{eck .. isationen ohne Emsrbs-

32 Staat ..33 Private organisationen ohne E$lerbszheck .

34 AIle l,,lirtschaftsbereiche ..

35 Land- und Forstwirtschaft, Fischersi
36 Produzierendss Gensrbs37 Ensrgie- und Hasssrversorgung,38 Vsrarbeitendes GeHerbe ....... ääiöüäü'::::
39 Bauger,{erbs

40 Handsl und VerkehrSl Hands] .42 Vsrkehr, Nachrichtenübermittlung
43 Dienstleistungsunternehmen ......44 Kreditinstituts, Vsrsicherungsunternehmsn .45 l,lchnungsvermietung 1) .46 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
{7 Untsrnehmen zusaflmen

48 Staat, privats 0rganisatlonsn ohne Eilerbs-
zneck 2l ....,.,..49 St6st 2)50 Privats 0rganisationen ohne Erflerbszv{ecl( ..

51 AIle tlirtschaftsb€reiche 2)
52 dar. ! thternehmen ohns l,lchnungsvermietung ...

151.88
124.64
27.24

144.38
1 1 7. 410
26.98

137.55
1 10. 76
26.79

1120,77
892. 18
228.59

10 326.04
3 480,00

167.
140.a1

2 854.13 2 932,39 3 001.90 3 060.87 3 120.75

267,43 264.20

7 277.35
519.55

267.47

1 277,72
5?7,22
687. 00

62. 90

s84.07
411.56
572. 51

697.14
60,66

962,24
399. 54
562,7q

936.72
387 .59
s49.13

1 093.S0
477,29
222.67

1 069.13
852.08
2t7.05

10 041, 12
3 372.3S

s 782.15
3 278,08

a 173.02 I 947,22 I 205,27 I 441.67 I 699.20 I 956.27

11 153.58
3 754.67

2) ohne öffentlichen Tiefbau

7 792,74
2?5.44

6 033.17
933. 1 1

6 370.36

10 206.40

lt 426,47
3 836.04

.) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl Nutzung durch Eigentumer.
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Deutschland

3.6. 4 Anlagevermögen nach tlirtschaftsbererchen
in Prsisen von 1991, netto

Mrd, DM r)

14irtschaf tsgl iederung | leel I rssz I rssa I rsso I rsss I rsss I rssz

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ....
2 Produzierendes GeHerbeä -E;;siä: ü;ä r.6;;;ile;;o;ilö;'ää;üüäü4 Verarbeitendes Geherbs . ... . . .. ... ;. ..5 Baugewerbe

6 Handsl und Verkehr7 HandelI Verkehr, Nachrichtenübermittlung

I Dienstleistungsunternehmen
10 Kreditinstttute, Versicherungsunternshm8n,11 l,{ohnungsvermistung 1) .12 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ......,
13 Unternehmen zusannsn

1{ Staat,
zr.€ck
Staatl5

16 Private organisationen ohne Eryierbszneck

17 Alla l.,lirtschaf
18 dar. ! Unternehmen ohne

19 Land- und Forst,urtschaft, Fischerei .....,..
20 Produzierendes Geherbe
27
22

, Bergbau

23

24 Handsl und Verkehr25 Handel .26 Vöi[änr,'ruääÄiiöÄiilüü;ii.iiüö'::::::: :.:
27 Dienstleistungsunternehmen .. , ,,.
?C Kreditinstituts, Vsrsicherungsunternehmsn .29 Sonstige Disnstleistungsunteinehmen .......
30 Unternehmsn zusammen

31 Staat, private organisationen ohns ErHerbs-
zneck ..32 Staat ..33 Private 0rganisationen ohne Ery{erbszheck ..

34 Alle l,lirtschaftsbereiche

35 Land- und ForstHirtschaft, Fischsrel ........
36 Produziersndes GeHsrbe
37
38

Energie- und l,.lasserversorgung, Bergbau
Verarbgitendes Gelrerbe
BaugeHerbe33

40 Handel und VsrkehrSL Handel ..42 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

47 Unternehmen zusammen

48 Staat, privats organisationen ohne En{erbs-
zaack 2l49 Staat 2)50 Prlvate organisationen ohns EMerbszneck .

51 AIls Hlrtschaftsbereiche 2)
52 dar,: ljntErnehmen ohns l,,lohnungsvermietung ..

Anlagen

224.68 224.96 224.08 220.71 274.87

486. 43
487.79
919.88

78. 76

915.19
378. 68
536. 51

5 486.48
203.57

4 i84.63
1 0s8.28

3 892,24
s51.91

7 575,74

4 731.03
163.69

3 725,7L
aqz,23

7 101.58

1 387,46
449.46
879.79
58,21

80.37

681. 05
732.22
523, 05

25,77

241 .68
72,43

168. 85

309.75
23,92

285.83

1 490.00
473. 58
3ß,7q

72.68

874,72
358.31
516.41

s00.99
370.28
530,71

s 315,43
1S7.00

4 878.01
171 . sS

3 803.20
903.22

7 340.s5

Ausrüstungen

1 492.56

Bautsn

143.34

715.67
323.83
358.98
32.86

6 667.95
2 127,75

437. 06
455.24
s18. 85

52. 96

800. 32
323. 63
475.69

1 484.07
ß7,26
348. 26
68.55

5 024.95
180.80

1

277,57

497,22
485.30
s2s.63

76,29

758. {1
303.14
455.2t

54
a2
82

442,
344,
s97.

895.43
710. 31
186.12

840. 93
668.14
t72,85

820.16
650.94
769.22

801.21
635.2 1
166.00

5 158,87
189, 95

3 977.59
991 .33

7 754,30

859.47
682.15
777.32

4 079,51
1 038.38

4 287.5t

7 925,27 8 102.97 I 27?,66

873.45 886.27692.94 702,74180.51 183.53

private organisationen ohne Err{erbs-2t ..,,,2l ,,..,

8 416,73
3 683,50

8 160.51
3 537.15

7 902.73
3 378.47

I 503.77
3 766,71

8 798.66
3 845.70

7-t,32

8 989.24
3 918.34

7s1 .50
138. 118
572,32

40,70

319.81
107. 40
2L2.47

I 169.0S
3 984.75

75. 4879,44

754.60
134,61
582,17
37,82

303.10
101 . 10
202.00

81.62

727,39
131. 41
559.88
30.10

s0. 25
75.92
14.33

73q,
349.
347.
38.

81 .58

753,02
133.84
584.30
34.88

373. 10
30.13

352.57

83,2t
6S. 21
14,00

754.80
140,16
574,90
39.74

92
23
69

386.
34.

352.

379.96
32.ß

347.118

263. Ss
83.22

180.73

3{8.44
26.78

321 .66

285. 31qä ?1
191. 00

315. 57
106.02
209.55

1103,
36.

18
a7

366,31

1 312.85 1 41s.40 1 493.01 I 517.10 1 s34.61 1 549.97 I 568.86

71.11
57,64
73.47

87. 15
72,96
14,19

77.76
63.45
13.71

88. S2
74.62
14.30

1l

4

4

784.53
618.32
166.21

772,32
509.19
163. 13

s0,62
76. ls
14.57

516.73
230.3 1

536.37

246,42
240.41
295,96

I 383.96

144.31

706.41
3t7.2q
356.73
32.45

s s2t.2a
135,'t7

3 725.77
556.40

5 788.73

6 518.83
2 083.62

g3
31
56
06

742.50

731. 05
333,U
363.96
33.67

083.30
166.70
184.63
731 .97

7 576.22 1 604.25 1 623,53 I 650,22 1 653.48

1as.3s 138.50

595.38
277.28
324,70

6 082.73 6 227.20 6 3S0.60 6 553.00

4 247,97

6 703.80

805.81
634.16
171 .65

557.33
250. sl
306.82

74t.27

735.40
338,97
381,57
34.86

577.62
257.27
3i4.41
778.91
r57,57
977. s9
643.85

4

3

5

140.13

736,42
345.14
354.73
36.55

585.42
265.26
321.16

928.57
162.77
07s.51
686.29

43 Dienstlelstungsunternehnen ......SS Kreditlnstitute, Versichsrungsunternehmen .45 l.lohnungsvermistung 1) .116 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .... .. .

4 651.85
150. 67

3 432,24
608. S4

757,74
s98. S3
158.85

4 529.57
144.81

730.10

5 924.95

743.00577.57 587.119152.53 155.51

3 803,20
581 ,56

796. 0?
626.42
169. 20

7 349.02
2 368.37

7 175.13
2 311.0S

6 840.51 5 S99.52
2 1S0.49 2 249,61

2) ohne öffentlichen Tiefbau.

7 509.61
2 415.89

Statistischgs Bundesant t{iesbadBn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

!) Eestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigenttimer.
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Früherss Bundesgebiet

3.6. 4 Anlagevernögen nach r,lirtschaftsbereichen
in Preisen von 1991, brutto

Anlagen

t''lrd. Dtl r)

!'lirtschaf tsgl iedsrung I rsas I rsso I tsst I rssz I tsss I rsse I tsss

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischsrsi .
2 LandHirtschaft ...3 Generbl . Gärtn. u, Tierh. , Forstx. , F ischErei

ProduziBrendEs GeHerbe

365. 17
338.75

26.42

092.73
576,71
s10. 0s
399. 33
37. 59
73.17
66.62
51. 10
15.52

354.98
338.55
24.43

2 732,74
586. 83
521.59

17,
51.

b.
16.
68.
21,
77.
35.
77.

135.
24,

188.
6.
7,

742.
18.
46.
8.

72,
5f .
25,
27.
34,

118.
14.

105,
56.
6.

88.
67.
20.

4 316.78

I L2t.2r

1 08q.s1
855,72
813. 96

40. 76

230. l§!

230.19

10 988.76
4 987.07

365.59
339.13
26.ß

2 183,12
595.21
532.04
414.51

9.49
49.02
13.96

707.2q
56.80
6.52

89.3Sl
68.57
20.a2

I 186.73
450,72
205.86
244,86

736.01
257,47

311.73
289.60
154.21

365.68
340.19

26.49

2 287.74
6 14.32
554.41
424,24

59.31
6.66

1 277.O0
500,72
228,50
272,22

44.L4

245.39

245.39

11 971.58
5 525.10

355.0{
338.58
zb.5b

565. S5
4311.09
s0.78
81. 09
56.82

363.18
338.98
26.20

2 3t7.07
63s.37

6.55
11.09

167.34

299.01

786.68

365.56
340.07
26.49

2 238,73
603.40
542.01
420.65

43.80
77.56
61,39
45.66
15. 73

I 543.43
197.35
30.63
46. 06
18.54
52.65
6. 33

78,24
66. 78
22,09
17. 33
37,'t2
18.50

144. 46
26,69

204,72
6,63
9.52

157. 04
20.46
50,22
9,25

12,76
32.24
?7,65
23.49
37. 49
s.36

49.20
13. S3

1 10.07
58.04
5.55

2 30q.91
622.78

2

I

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
18
l7
18
r9
20
2l
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
43
s4
45

46
47
48

Energie-u.l'lasservsrsorgung,Bsrgbau ........
E Iektr. -, Gas-, Fernnärmg-u. l.'lasserversorg.

Elsktrizitäts-u. Fernxärmeversorg. ushl. .
0asvsrsorgung
l..lasssrvgrsorgung .... .

41.38
76.15
63.17
47.53
15.64

4S8.52
194. {S
30,00
43.10
18.23
51.68
6,27

77.62
67.56
27.7L
77,24
36.88
t7.77

139. 92
25.65

1S6.4s
6.60
8.72

150.26
1S.58
48.18

8. 36
12,52
31 .64
26.47
22.78
35. 91

70
1S
70
24
65
59

92
24
20
95
s3
38
10
76
44
10
89
24
49
97
40
76
42
70
23
34
11
18
46
64
63
01
92
05
37

04
92
72

15
02
?9
23

13
68
?7
74
44

11157.87
190.61
30.35
40.08

427.83
187. 04
31.59
37.73
lt.67
51.09
6.12

16.45
71.03
21.03
17.00
34. 34
17.24

131. 15
25.39

181.85
6.55
7.35

135. §11
18.04
44, 89
8.35

t2,25
31. 1S
23. 66
20.23
33.24
9,77

48,62
!4.07

105.38
55. 71
6.35

88.25
68.71
19.5{

119.21
418. 05
193, 05
225.00

701. 15
245.87
38.65

s07,
39.
75,
65.
49,
15.

579,90
441 .79
54.72
83. 99
55.47
39. 28
16. 19

87
40
86
25
49
t2
03
63
98
77
80
88
80
6S
55
00

578.
1S7.
30.
51.
18.
56.
6.

18.
60.
22.
16.
37.
19.

1{41.
24.

212,

40.79
16.03

582.
1S8.
31.
50.
18.
55.
6.

18.
62,
2?.
17,
38.
13.

146.
?6.

272.

73
90
14
06
64
07
18
63
7A
85
11
16
57
53
05
43

46.78
79.35
59.91
43. 91
16.00

577.65
199.52
31. 15
48.62
18.70
54.10
6.30

18.57
65,82
22.59
77,52
34,27
1S. 20

147.73
2t.78

2t7.77
6,65

10.29
163.16
2t.11
52.03
9,46

12. S0
33,27
28. 53
25.68

Gurmiverarbeitung ....
GeH.u.Verarbsltung v. Steinen u.Erdsn ....
Feinksranlk
H.u.Verarbsitung v.Glas .
EisEnschaffEnde Industrie
NE-f,letaI Ierzeug., NE-ltletal
Gießersi ....,...
ZighErEien, KoltNalzH. , Stahlverform. usH.
Stahl-u. LeichtmEtEl 1-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v,Buromaschinen,ADV-GerätEn u.-Einr. ..
straßsnfahrzBugbau,Rep.v.KFZ,uslt. .'.....
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzEuobau
Elektrotschnik,Rep;v.Haushaltsgsräten ...
Fsinmechanik,optik, H. v. Uhrsn
H.v.Eisen-,Blsch-u.Metallnaran ....,.....
H.v,Musikinstr., Spielx., FUllhaltern ush.

. Pappeerz.

6.54
10.81

166.01
21,31
52.80
9.51

12. 91
33.69
28. S0
25.45

Holzbearbsitung

27.32
53.14
9.43

12. 96
34.05
28. 68
25, 85
40.35
8.88

47.22
13.50

174.42
59.02
6.78

702.83
77,54
25.25

326.72
5110.04
2111.03

99.40

38.84
9. 21

48.95
13. 86
72.43

248. 10
31 .92

323.23
183.43

7 247.42
272,40
767,77
105.03

5 s55.20

7At.g2
247,50
32.33

320.42
78t,27

7 084.59
261,42
160, 45
100.97

5 1118.80

6 889.49
250, 0t
153. 03
96.98

5 289.85

770.24
247.41
32,82

3V.42
777.23

63
62
02
16
83

39.84
s.03

48.15
13.69

oh. Getränkshsrst. ) 113.80
59.44

6.711

75,23
24,77

7 302.74
520,42
234.66
285. 18

7 223,9L
474.68

755.23
247.60
33.83

302.77
171,63

91.841

5 159.20

t7 642.27
5 350.83

91. Sl0
70.01
21.89

s5.80
72.66
23.15

49 Handel u, Vsrkehr

68 Disnstl€istungsuntsrnehmsn ......59 Krsditinstituts,versicherungsunternehmsn ..60 Kreditinstituts ...... 132.56
76.52

151.
433.
198.
235.

718,
246,
36.

277.
157.

216. 39
136.07
80.92

Schif f ahrt,Hassers traßEn,
D8utschs Bundespost .....
obriger VerkBhr

244.34
151. 70

Verkshr, NachrichtonUberfi i
Eissnbahnsn

ttlung .

VBrs ichsrungsuntsrnshmen

hbhnungsvErmistung 1) .

1
50
51
52

53
511
55
56
57

61

62

63
64
55
66
67

Handel
6roßhendsl , Hande
Einzelhandel ...

216.76
257.92

6 073.49
209. 08

6 254.98 6 458.50
226,29
139, S3
86.36

5 035.76

1 196.45

6 674,89
237.34
145.54

274.37
80. 34

ta3,42
215.85
798. 70

4 807.53

I 055.82Sonstige Disnstleistungsunternehnen .......
GastgengrberHeime ....
B i ldg., r,lissEnsch., Kultur usri., Vsrlagsgen.
Gesundhe its-u. VEterinärNssen
Ubrige Dlenstleistungsuntsrnermsn .......

58 Unternshmen zusamrEn

59 Staat,priv.Haushalte,prlv,0rg. o.E. 21,,,.,.70 Staat 2)77 Gsbietskörperschaften 2) ,,,.,72 Sozialversichgrung ..,
73 Priv.Haushalts,priv.organisotionen o.E. ...74 Private Haushalte (häusllchs Dienste) .,.75 Private organisationen ohne ErHerbszHeck

76 Alle ,'lirtschaftsbereiche 2)
77 dar,. UntsrnehmEn ohne l,lchnungsvermistung ...

7 q04.37
83.63

1S5.3 1
229,44
8S5.99

11 057,28

349.
81.

191.
224,
852.

79. 00
774,02
206,72
?37,3t

77.C0
165.33
136.32
682.16

75. 79
157. 67
187. S0
635. 1t6

37
08
69
39

I 650.66 I 903.85 10 193.911 10 510.09 10 814.95

250.29

250.29

t2 235,65
5 638.48

7 459.42
85.55

200.18
235.60
s38.09

11 294.39

1 196.77
941 .95
8S5. 31

46.64

254.4?

zss:,az

12 4S1.16
5 739.13

1 061.46
836.23

155.63
911.24
867. 10

732.72
891.97
849.11

42,46

240.75

25O,15

108.03
872.97
837.27
41.64

178.
928.
842.

45.
796.30
39. 93

225.23

2?5.23

to 712.72
4 843.07

235.t?
235,12

11 301.97
5 158.18

Statistisches Bundesant tliesbadsn
Fachssris 18, Rsihe 1.3, 1996

.) Bestand am Jahresanfang.l) Einschl.- Ng!?r!',S durch. Eigentunerl.
2) ohnE öffentlichen Tisfbau.
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verarbeltendBs GEnErbe
Chsm. Ind.,H. u.V,v, SpaIt-u.Brutstoffen . . .
MinsralölverarbEitung
H,v. KunststoffHarsn . .

I

Baugewsrbe ......
BauhauptgsHerbE
Ausbaugev{srbs .



Früheres Bundesgebiet

3.8. { AnlagsvErnögen nach l,lirtschaftsbereichen
in Preisen von 1991, brutto

Ausrostungen

Mrd, Dl.t ü )

l,lirtschaf tsgl iedsrung I rsas I rsso I rssr I rssz I rsse | 1ss4 | rsss

1 Land-u,ForstHirtschaft,Fischsrei .........2 Lande{irtschaft ....3 GsHerbl , Gärtn. u. Tierh. , Fors tH, , FischerEi
150.89
ts?..5s

8.35

1 139. r0
225.L5
185.86
168.63

8.57
8.66

39.28
31. S0
7.38

866.36
L22.61
23.5?
27.21
10.99
32.81

3. 18
10.48
45.21
12.88
10.95
20.99

169.63
9.74
8.58

750.22
14t1.80

8,42

L62,43
2?5,74
187. 08
16S. 70

8, 78
8.60

38. 56
31. 13

7. 53

150. 36
141.70

8.66

1 268.03
223.67
187. S5

150.13
141.63

8. 50

195. 77
224.59
747,2r
169. 6S

8. 97
8.55

37. 38
29.71
7.67

150,71
742,72

8.59

235.10
223,37
186, 37
169.11

s, 37
8. S9

36. 40
28. 53
7,87

962. 31
732.32
23.07
33,7S
11 .78
34.31
3.38

12. 05
42.09
13,89
11.63
23.73
9.20

82.60
15. 79

135.23
2.12
5.71

107.0s
t2.02
30.35

5. 32
7,04

12.90
18.61

2.87
25,62

4. i9
51 .80
35.97

,ll, 91

577,27
44,'14
35. 36
8.7A

145.
737,

8.

277.
225,
ls1.
171.

11.o
33.
24.57
8,77

148.1ß
139.86

8.62

273,48
222,'02
188. 05
169.05
10.u
8.58

33.97

9S5.80
133.82
23.23
37.85
11.88
37.47
3, 17

72,42
38. 13

52
s7
55

65
20
92
01
26
55
28

1

4.20
89.41
10.36
26.05
5.30

4
c
6
?II

10
11
72

13
t4
15
16
77
18
1S
20
2t
22
23
2q
,l

zb
27
2A
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

116
47
48

Produziersndss Generbe,..-E;ä;siä:u:näsiärväiioiöüiä,ää;üüäü' 
: : : : : : : :

Elektr. - rGas-, Fernr{ärmB-u. l.lassErvgrsorg.
Elektrlzitäts-u. Fernr.iärnsversorg. usn.,
6asversorgung
I.lasssrvsrSorgung

Bergb6u
Kohlsnbergbau ..
übriger Bsrgbau

Verarbsitsndes Generbs .
Chem. Ind.,H. u.V,v. SpaI
Hinsra lölverarbEitung
H.v. Kunststoffharen . .
Gunmlverarbeitung ..,.
Gen.u.VsrarbeituÄg v.
Fe inkeramik
H.u.Verarb8itung v.Gl
Elsenschaffende Indus
NE-Mgtal lerzeug., NE-Hstal lhalbzeugrierke .
6ießsrsi
Ziehereien,KaltHalzr{.,Stahlverforn. usr{.
StahI-u. Lsichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschlnenbau
H.v. Buromaschinsn,ADV-Geräten u.-Einr. . .
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usr{. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzsugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgsräten ...
Feinmschanik,optik, H. v. UhrEn
H.v.Eisen-,Blech-u.MstaIlr{aran ..........
H. v. Mus ik instr., SpielH,, Fi.illhal tern usr{.
Holzbearbeitung .. . ....
Holzvsrarbeitung .....
Zel lstoff-, HolzschI. -, Papisr-u. Pappeerz.

Druckerei, Vervie 1fäl tigung

1

t-u.

Steinen u.Erdsn

oh.Getränkeherst. )

115.45
2.62

6.61
12.35
15.34
11.84
20,87
3.10

25,88
s.47

57.35
34.33
4,76

47.60
33.44
8.16

393.44
115,84
59.52
56.42

410.77
21.08
60, 44
74,74

254,47

1.61 .

26.33

26.33

2 256.74

8.21
72,68
15. 36

923,62
12S. 33
22,40
31 .33
11. 49
33. 38
3.32

11.50
42.54
13. 49
11,38
22.85
8.57

79.24
15. 37

727,01
z. bb
5. 15

101.41
17.42
28.6q
5.73
6.82

72.43
17.62
13.26
23. 06
2.93

25,50
4,23

59,27
34.95

4,82

88S.85
L25.47
22.66
28,3q
7t,20
32. 90
3.25

10.90
43.57
13. 15
11. 14
27,77
8. 34

75,52
15. 50

t20,24
2. 60
4.63

94.81
10.91
2?,25
5.51
6. 58

12,31
16.54
12,46
21,82
3,02

25. 01
4.32

57. 99
34,37
4,77

991.90
134.58
23.56
s5. 85
11.95
35. 67
3.35

12.34
41 .60
14.35
11.78
24.38
s. 80

84.65
17. 19

140. 05
2,76
6.22

t12.20
12.48
31.73
5.05
7.19

13.66
13. 40
15.25
25,48
2.80

25,46
4.13

6{.0s
36. 89
4.99

35.72
?7,57
8.25

29.89
125. 83
74.71

25.55
8.41

74
trE
52
90
95
5l
2A
40
47
62
64
4S
14
27
08
43
71
118
54
59
33
07
77
99
59
76
zb
7l
88
99
3Sl
9{
0lt

996.
134.
23.
36.
11.
36,
3.

72,
39.
14.
11.
24.
10.
84.
lb.

140.
2.
6.

114.
12.
32,
6.
7,

13.
1S.
15.
26,
2.

24,
3.

65.
36.
5.

55,72
{3.33
11.39

14.56
17.52
24.43
10.39
83. 06
14.64

140. 04
2.6S1
6.55

I 15.90
12.58
32.56
6. 04
7.19

7E.27
19.53
16. 12
26.77
2,65

25,26
3.86

65.25
36. 63

5. 08

Lederoexerbe ......
Textilgerierbe ,....
Bek leidungsgEnerbe
ErnährungsgeH€rbs (r
Getränkehsrs tel lung
Tabakvsrarbeitung .

31 .80
172,79
72,38

525. 16
40.87
33.12
7.75

14.30
24,42

49,42
39,71

9. 71

532.47
22.43
73.57
89. 71

346. 76

26:sB

2 535.37

619.37
q9.32
39.49
s.83

469.61
150.46
75.85
84.61

309.15
70.18
29.40

130.68
78. 89

6E4.72
53. 28
42.75
10.53

56.65
44.57
12.08

s0.7{
309.35
70.04
29.01

131 .77
78,53

664,27
56.76
45.79
10.97

607.5 I
24.52
78.53
s6.61

407.85

2 566.72

143.19
1 16.64
1 14.83

1.8r
25.55

28.55

2 709.91

49 Handsl u. Verkehr

KrBdit insti' Vers
KrEditinsti
VersicherungsunternEhmsn

tbhnungsvermistung 1 ) .

50
51
52

53
54
55
56
57

58
59
60
61

62

63
84
65
55
67

Handel .
oroßhandsl,Hanoetsvermltiiüiü' : : : : : : : : :
Elnzs lhandel

Verkehr,NachrichtentlbErfiittlung .......,..,
EisenbahnBn
Schlffahrt,l,lasssrstraßen,Häfen ..........
Deutschs Bundespost
Ubriger VErkshr

478.28
168.93
78. 1S

52,56
41.79
10.67

92
66
31
35

455.
150.
73,
77.

115. 84
38. 37
8.47

402.86
120.65
60.6{
60.01

23.72
77. 89
s5. 05

394.18

2 535.69

141 .83
115.21
773,42

135.07
108.49
106.82

1 .67

26.58

437,24
138. 33
67, 49
70,84

298. 95
77,72
30. 90

I 19.82
76.51

47. 55
38. 65
8.91

417.08
727.87
63.01
64.86

289.27
72.25

481.08
37.74
30.87

6. Sl

445.53
35. 76
23.38
6, 38

305. 26
70. 83

282,2t
72.47
33.34

106. 44
69.56

277,60
73.88
35.73

100.39
67.60

570. 05
22,48
?7.33
s3. 90

375.94

2 493.68

133.07
7t2.37
110.60

t,7?
26.70

Sonstige Dienstleistungsuntarnehnen .......
Gastgewsrbs,Heime ....
Bildg.,Hissensch.,Kultur usH. rVBrlagsgeN.
Gesundheits-u. VsterinärHsssn
Ubrige Disnstleistungsuntsrnehnsn .......

443.30
27,48
63.92
79.08

278,82

1 .52

25.35

26.35

2 325.99

444,29
21.89
68.33
84.33

309.68

1.55

26.45

26.45

2 4r9.E2

24,70

2 632.75

. 1.79

26.58

26.68

z 677,58

590.84

68 Unternehnen zusannen

69 Staat,priv. Haushalte,priv. 0rg. o. E,70 staat ..77 GEbietskörpErschaften72 Sozialversicherung ..,
73 Priv,Haushalte.oriv.oroanlsatlonen o.E. ...74 PrivatE ttausn'altE (häusllcne Dienste) ...75 Privats organisationen ohns EnAerbszHeck

2 129.96 2 196,59 2 2AA.7S 2 400.30

126.18 128.40 131.289S.85 102.05 104.8398.24 100.53 103.28

76 Alle Hirtschaftsbereich8

StatistischEs Bundesamt !',lissbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.31 1996

r) Bestand am Jahrssanfang.
1) EinschI. Nutzung durch Eigentum€r.
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Baugewerbe ..... .
BauhsuptgeHerbs
AusbaugE!{srbe .
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3. 6. 4 Anlagsvenrügen nach l,,lirtschaf tsbereichen

in Preisen von 1991, brutto
Bauten

Mrd' Dt'l e)

I.'lirtschaf tsgl iederung I rsas I tsso I rsst I tssz I tssa I rsso I tsss

ztq.2a
136.21

19.20
8.14

561. 47
64,43
8.02

10. 58
6.68

18,28
2.94
5.97

25,A2
8. 17
6. 04

13.95
9.03

58.48
s.03

66.40
3.93
3. 1s

116.50
7.68

18.84
3.05
5.63

18. 84
8,32
8.39

t2.37
6.67

23.64
9.66

48.01
2t.38

1.5S

40.65
29.27
11.38

7 520.70

935.28
736.38
698.06
38.32

214.76
1S6.75

18. 01

18,56
2.90
6.23

23,31
8,23
5,47

73.72
9.113

62.26
9.97

59.o
68.00
3.89
3.34

47.53
7.85

19. 17
3. lsl
5,65

19. 03
8.57

17s,22

435.92
173.81

2,93

5.64
13.89

3.89
4,07

50.96
8.63

6 270.72
200.69
1 13.54
87.15

755.50
42,37

218.69

218.69

216.66
199.01
17.65

I 03S.42
410.17
387.98
270,78q2,46
7q,34
22,79
14.71
7,48

583.07
63.58

9.41
bt.b5

115.18
33.01
13.17

848.44
371. 11
182.84
208.27

477.33
178.06

2. 91

851.91
61.03

121 .6s

1 053.s8
825.31

228.27

224.27

s 781.25
3 772.47

13.
o

171.30
87.88

215.116
197.E0
17.96

987.35
370,62
344.83
244,82
32,41
67.60
25.75
17.42
7,37

574.90
65.16
7.50

tl,77
6,75

18.30
2.95
8,72

25,02
8,22
5.86

14,03
s.20

60.68
s.68

69.44
3.S4
3.56

48.85
8, 16

19.54
3.23
5,70

19.21
8.85
8. S2

72,45
6.56

2e.62
9.73

47.97
2r.44

1.50

215.85
197. 95
u.s0

218.32
198.49
17.83

01s.75
3S0.6s
366. 46
258.65
37. 04
70,77
24.19
16. 44
7,75

585.76
64.94
7.59

t2,77
6,74

18. 43
2.95
6.?3

24.22
8.25

20.30
3.41
5.71

19.61
9. 13
s. 43

13. 36
6.41

23,49
9.73

118.34
22,42

1 .67

43. 34
30.87

55
a2
74

43
76
g1
04
36
51
85
23
62

g9
35
62
16
69

216.
198.
L7.

031.
400.
377.
265.
{0.
72,
?2.
15.
7.

585.
64.
7.

ta
6.

11.33
51.47
8.72

20.47
3.44
5,74

13. 70
9,27
s. 69

13. s8
6. s2

23,28
9.70

1l8.ltl
22.50

1.70

44.68
31 .90
t2,78

833.13
360. 36

4 Produzlerendes Gexerbe

18.07

s53.6S
351.57
324,23
230.70
29.02

970.31
361.09
331t.51
238. 00

30. 41
65.10
26.58
18.52
8. 06

568.02
64,74
7.63

11.14
6.72

18.34
2.95
6.05

25.36
a.23
5.96

I 003.63
380, 03
355.04
251.511
34.43

11
5
6
7
8I

10
11
L2

13
l4
15
16
t7
18
19
20
2L
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
{0
41
42
43
44
115

115
47
48

1N'
50
51
52

53
54t
55
56
57

Ensrgis-u. !.lasssrvsrsorgung, Bergbau . .' . . . . .
E1äktr. -,Gas-, Fernlrärme-u. l,lasserversorg.

Elsktrizitäts-u. FernHärmeversorg. usH' .
0asvsrsorgung
Hossgrvsrsorgung ......

Bergbau . ..,. .;..
Kohlsnbergbau .
ilbriger BErgbau

VErarbeitendss GeNerbs .
Chem. Ind, , H. u. V. v. Spal
l,llneralölverarbeitung
H.v. Kunststoffr{aren . .
Gurmiverarbsltung ....
GEH.u.Verarbeituäg v. StEinen u.ErdEn ....
Fsinker6nik
H. u. VErarbeitung v.Glas
ElsEnschaf fBnde Industris
NE-MetaIlsrzeug.,NE-l''lstallhalbzeugnerke .
Gisßerei
Zishsreien,KaltHElzt{.,Stahlverfotm. usH.
Stah I-u. Lsichtmeta I 1-, Schisnenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Buromaschinen,ADv-oeräten u.-Einr. ..
StraßEnfahrzeugbEu,Rep.v. KFZ.use{. .......
Schiffbau

64.51
27.34

69.07
24.99
17.13
7. 85

t-u. BrutstoffEn
72
03
56
27
76
34
95
19
69
20
70
s9
30
86
s0
89
91
81
s5
ss
86
33
72
38
04
19
07
49
58
7S

581.
65.

7.
12,
5.

18,
2,
6.

24.
8.
E

13.
9.

61.
9.

70.
3.
3.

43.
8.

19.
3.
5.

19.
9.
s.

13,
b.

23,
9.

s9
10
58.
39

8,72
72.64
6.62

23.62
s.59

47.93
21 .68

1.60

41.20
2S.55
11.65

7ß,25
372,37
138.15

7.63
13. 3S
6.61

18.65
2.A6
6.21

22.85
8.11
5.28

13.43
s.40

62.q8
3. S7

77,72

Luf t-u. Raumf ahrzeu0bau
Elsktrot€chnik,Rep;v.Haushaltsgerätsn . . .
FEin,nechanik,optik, H. v. Uhren
H.v.EisEn-,Blech-u.Metallharen ..........
H. v. l,4us lk instr., SpieIH., Ful lhal tsrn us,{.
HolzbBarbeituns'.....
Holzvsrarbsitung .....
Zel lstoff-, Holzschl . -, Papier-u. Pappesrz.
PapiEr-u. Pappeverarbe itung
DrLckerEi, Vervielf ä1t igung

5 773.90

41.83
29,92
11. Sl

789.65
322,45

105.69
t2t.73

1,{2.85
180.00

1146.80
775,23

2,93
178,81
91. 83

5 933.34
185.42
106.81
78.61

7t2.LB
57.11

48,27
22.07

1 .64

4?.48
30.30
72.18

57, Sll
109. 85
126. 14

72.00
3.83

rt7,70
90. 44

1 036.48
atz.a7

158, 81
201.55

472.77
t77.3?

2.93
190.111
102.38

6 qE0,4t
208,14

r91. 116
104.90

6 623.15
216.04
121. S8
94.06

s.91
71 .96
3.86
4.44

51. 44
8,74

20.48
3.45
5.77

19.78
9.15
s.73

13.64
6. 23

22,96
9.64

48. 16
22,35

1. 70TabakvErarbsltung

HEndsI u. Vsrkehr
Handsl .. ......

Großhsndsl'HandElsvermittlung ...........
Einzslhandsl

Verkehr,N8chrichtenubermittlung ........'..
Eissnbahnen
Schiffahrt,HasssrstroßenrHäfsn .........'
Deutschs Bundespost
UbrigEr Verkehr

58
59
60
61

62 ],lohnungsv8rmietung l) .

63
64
65
66
67

68 untsrnehhsn zusonman

Stsat, priv, Haushalt€, priv
Staat 2)

Gebietskörpsrschaf tsn
Sozlalversicherung ..

73 Priv. Haushalts, priv. organisationgn o. E. . . .
74 Priv8te Haushalte (häusliche DienstE) ..'75 Privats organlsationen ohne Enisrbszt{Eck

76 AIle l.llrtschaftsb€rsichs 2)
77 dar.: UnternEhnen ohnE l.lohnungsvsrmietung ...

4 807.59 { 315.78 5 035.76

725,77
302.27
133.53
168.58

1123.56ul,9s
2,92

164.55
84.10

5 626.96
773.32
103.18
70. 14

12.q7

815.08
350.06
155. 19
194.87

792, 63
336. 3s
759.27
187. 08

465.02
176.58

2.93
185.99
98. 52

1156.28
175.88

2,93
182. 35
95, 12

5 0s7.68
192.64
109.58

t73,21
105.20
74.01

677.91
55.92

101. 41
717.24
403.34

7 707,26

956.61
752.67
713.43
39.24

203,A4

203.44

8 663.77
2 730.48

83. 06

5 159.20

745.44

5 289.85 5 418.80 5 555.20

Sonstlgs Dienstleistungsuntsrnshmsn ....... 6$.
Gestöenerbe.Helme ..1. 54.
Blldä.,t,lissänsch.,KuItur usN.,VsrlagsgEH. 97.
Gesuädhslts-u. Veterinän{esen 113.
UbrigE Dienstleistungsunternehmsn ....... 380.

05
71
23
72
ss

779,58 813.5358,74 59.91113.69 777.42

198.90

198. S0

8 455.98
2 713.7t

427.63

7 905.80

976.75
768.08
727.99

40.09

208.67

204.67

8 882.55
2 870,04

742.29
41. 19

213.57

213.57

I 106.84
2 950.59

223,6t
223.61

451.94
134.39 138.3950r,81 530,25

8 109.79 A 3?L.27 8 521.59 A 727,67

730,26
476. 89

997.05 1 017.56783.48 738.8769
70
7r
72

0rg. o.E. 2) ..,,.,
ä1'::.::::::::::::: 769.2t 780.4843.60 44.83

9 338.83 S 558.07
3 031.42 3 102.73

Statistisches Bundgsant l.{issbadsn
Fachserle 18, Reihe 1.3, 19!E

r) Bestand an Jahresanfang.
1) Einschl. lüJtzung durch EigEntumsr.
2) ohne öffsntlichEn Tisfbau.
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Disnstlsistungsuntsrnehmsn
KrEditinstitute, VErs icherungsuntern€hmsn . .

Kr€ditinstitute ......
Vsrs ichErungsunternehmEn
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3,6.4 AnlagevEntigen nach Hirtschaftsbersichen

in Preissn von 1991, netto
Anlagen

Mrd. Dt{ r)

!'UrtschEf tsgliEderung I rsas I tsso I rsst I tssz I rsss I rsse I rsss

I i.and-u. ForstHlrtschaft,Fischersi .2 Landv{irtschaft ..,3 Geherbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstv{.,Fischersi .

185.56 185.45 185.03173.64 173.51 774,04
11.92 11 .94

1 145.0q
363.57
329.10
253.36

s.61

115.17
35.09
11.08

661.53
263.76
1 18.90
144.86

3S7.87

I 166.51

11,S9

1 196,78

474.02
t29,?3
18.23

167.
99.

s47.
lss.
96.
63.

1175.

872.
49.

111.
135.
515.

6 530.32

743.38
582.36
553.72
2A,64

161. 02

161. 02

7 273.70
3 055.08

186, 75
77q,73

3.0s
9.76

29,23
10. §19
8. 30

19.25
9.51

76,77
74,74

114.14
3.39
5.98

88.45
11.29
25.65
s.92
6.12

16. 09
15. 60
13. 08
20. 33
3.80

22.97
6.35

54.68
2a.95
3,?7

728.36
303.14
136.01
167.13

423.22
129.14
17.99

t?2,46
103.63

4 575.71
157. 04
s9.66
67.38

866. 34
50.36rn.r7

141 .34

186. .10
774,50

12. 00

255. 06
377. 89
3118.01
242.01

32.911
53.06
2S. 68
21.48
4,20

423.75
103.07
15.76
28.95
s.46

27.q6
3.03
s. 86

28.86
11 .37
8,52

19. {4
10.04
76. 76
74.72

1 15.82
3.38
6.3S

90.81
11. 4
27.71
4.99
5. 19

16.87
16.00
13.81
20.96
3.66

22.53
6,22

56. 43
30. 05
3.34

53.62
40.00
13.62

7,ß.99
320.68
144.33
176.35

906. S4
50. 70

720,73
145.41
5S0. t0

6 888.16

767.5q
601 .29
57t,7?
30.17

166.25

1 250.07
381 .58
353. 66
263.42
36.16
54,08
27,90
19. 80
8.10

812.84
101 .53
15.79
29.19
9.25

2A,24

5. S9
57. 11
30.00
3.39

181.73
170. 05
11.68

240.74
388.39
361.71
266. 90
38.62
56.19
26.88
18.54
8.1q

194.19
1r2,34

11 .85

794,78
9S. 32
15.53
29,22
8. 97

29.02
2.74
9.50

26.08
11. 40
7.90

18.43

a7
2A
51
lSl
91
33
7S
13
07
26
04
03

57.01
23,43
3. 40

57.61
1U.S5
14.66

766.35
340. 10
143.10
191.00

4
5
6
7II

10
11
t2
13
14
15
16
7?
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
?8
23
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
s4
45

Texti

VsrarbsitEndes GEHerbe
Chen. Ind., H. u,V, v. Spalt-u. BrutstoffEn, . .
l,,lineralölvsrarbBitung
H.v.Kunststoffwaren ..

H.u. Vsrarbgitung v.§Ias
Eisenschaf f Bnds Industris
NE-l.l€ta I I erzeug., NE-Heta I lha I bzeugHsrks .

12.02

229.90
372,23
341 ,65
zss.04
30.55
51 .97
30.57
22.51
8.05

807. 15
101 .87
15.12
27.56
9.47

26.05

363, 36
337.9q
257,44
28.85
5t.24
32.02
23. S3
8.09

367.47
333. S5
256,26
27.25
50.45
33.52
25.35
8.17

26,77
1N}.57
34,4t
28.24
4.23

-u.
H.v.Bilromaschinen,ADV-Gsräten u.-Einr. ..

752.
96.
14.
23.

o
2q.
3.
8.

30.
10.
7.

17.
8.

70,
13.

104.

30
14
97
72
08
83
97
50
07
38
87
33
40
33
17
67
29

77.47
10.10

735.
94.
14.
22.o
23.
2.
8.

32,
10.
7,

77.
8.

68.
13.

101.
3.

5.62
15,30
13. 93
11.55
18.54
4.06

22.69
6.53

51.35
27,22
3.18

15. 15
72.43
10. s3
77,84
4.18

22.65
6.61

51. 18
27,02
3.23

46.52
35.10
11,52

679.71
274.04
t22,8s
151. 19

761 .63
49.29

105.80
129.72
474.42

6 358.51

731 .83
573.33
545.11

28,22

158.50

158.50

55.87
47.73
14. 14

70,21
7l ro2
11.64

3.38
20.4L
5.76

428.2s
128.08

18. 03
173.58
106.58

4 S07.95
188,72
112.86
75. 86

778.58
s9. s5
74.24
25.66
9.33

24.97
3.06
oac

29.47
10,75
8. 17

18.75
8.87

73.65
14.72

108.47
3. 38
6.49

85.37
10.85
25,28
s.77
5.92

15. 56
14.88
12. 18
19.41
3.92

22.94
6.44

52.31
27,85
3. 18

48,24
36.23
12.01

700.15
286.13
727.80
158.33

q2
93
37
58
t7
29
02
85
36
57
9S
92
58
611
56
14 10s.

3.
6.

88.
10.
27.

4.
8.

77,
15.
14.
21.

2.89
9.69

27.75
11.54
8.15

18. SS
10,20
74,27
13. 19

1 12. 38
3.29
6.55

90.06
11.26
27,71

4.91
5.13

17. 01
15.90
14. l0
27.??
3.50

27.46

StraßenfEhrzeugbau,Rep,v.KFZ.usv{. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep;v.Haushaltsgsrät€n ...
Feinmechanik,optik, H. v. Uhrsn
H.v.Ejssn-,BlBch-u.l.4stallHaren,.........
H. v. Mus ik instr., Spial,{., Fill thaltern us}.r.
HolzbEarbeituns ......
HolzvBrarbeitung .....
Zsllstoff-, Holzschl. -, PapiBr-u. Papp€srz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckersi, Vervielf äIt igung

5.00
3.24

23,04
4,45
5.60

81.02
r0.43
24.0S
4.65

46 Baugsvisrb€47 BauhauptgeHerbs ......48 AusbaugsHBrbE

50.52
37,74
L2,78

4S
50
51
52

53
54
55
56
57

6S
70
7L
72

73
74
75

ttlung
761.43
331.08
146.62
1841.1§

1130.35
727.92
18. 00

vsrkshr,Nachrichtsnobsrmittlung ...........
Eissnbahnen
Schiffahrt,Hasserstraßen,HäfEn ..........
DsutschE Eundespost
UbrigEr VErkshr

58 Disnstleistungsunternehnen ......59 Kreditinstltute,Verslch€rungsuntsrnehnEn ..
60 Kreditinstitute ......61 Versicherungsunternshnsn

EZ l"*]hnungsvsrnietung 1) .

Sonstige DisnstlEistungsunternshmsn .......
GastgeHsrbe,Hsime ....
Bi ldg,,Wissensch., Kul tur usN., verlagsg€v{.
Gssundhsits-u. VetErinärflesen
Ubrige Disnstlsistungsuntgrnshmsn .......

s1.08

4 ?24.74
148.98
93.23
55.75

162.31

3 356.31 3 411.44 3 3 542.33 3 615.41 3 685.58 3 762.00

129.94
20.35

156.51

444. S3

6 216.97

L77.24
107. l5

168,54

168, s4

930.75
51.76

tzt.25
1115. 64
611.11

6 9941,12

55,7,47

6 714.72

755.50
591 .94
s62.55
29.39

153.56

153.56

7 474,22
3 178.39

s4.67

405.67
129.76
18.93

326.84
153.77
94.?4
59.03

05
01

36
73
47
26

2S

39
96
s7
6g
33

s

424,31
128.33
17.80

175.03
106. 15

4 697.71
175. 36
104.35
71. 01

798. 43
182.09
108.69
73. 110

4

957, 23
52.69

123.25
149. 23
632.06

719.45
4t8.60

100.91
125. 01

776.42
607.88
576.99
30.89

719.60
563.70

4

B3
64
65
66
67

68 unternehnsn zusanmen

reslzs
7 655.70
3 272.75

7 096.81

781 .84
a7t,s2
579.82

31 .60

170.42

t70.42

7 878.65
3 3311.81

Staat, priv. HaushaItB 
' 
priv.--§tääi-Zi'...:.. ;:. :::;. :

GeblstskörperschaftEn
Sozialvsrsichsrung ... 53s.86

27.45

155. S0

155.90

Priv.Haushalte.oriv.omanlsation€n o.E. ...
Privats ttausn'alte (häusllche Disnsts) ...
Private organisationen ohne Erflerbszweck

75 AIle !.lirtsch8ftsbsrsichs 2) . 6 9!16.57 7 090.34
77 dor.: Unternehnsn ohne hlohnungsvermi8tung ... 2 860.66 2 947.07

7 770.5q
3 308.54

Ststistischss BundEsant
FachsEris 18, Rsihe 1.3,

I.liesbadsn
1996

r) Bestand 8m Jahrssanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigenttimer.
2) ohne öffsntlichEn TiEfbau.
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v. Steinen u.Erden ....

Stahlverfonn. usv{.
SchienenfshrzBugbau
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3.6, 4 Anlageverrögen nach l,,lirtschaftsbersichen
in Prsisen von 1991, netto

AusrUstungEn

Mrd. ot'l .)

tlirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I rssr I issz I rsss I rgsa I lsss

1
2
3

4
5
6
7
8
s

10
11
12

13
14
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
311
35
35
37
38
39
40
s7
42
43
s4
45

46
47
48

H. u.Verarbeitung v.GlEs

AusbaugeÄerbe

49 Handel u. Vsrkehr
Hand8l.

Großhandsl, Handslsverni
Einzelhandgl

Vsrkshr, Nachrichtenübermi
Eisenbahnsn

l,bhnungsvermietung 1 )

68 lJntornehnsn zusanmsn

Land. u.Forstnirtschaft,Fischergi ...
Landhi rtschirft
GeHerbl.Gärtn,u.Tierh.,Forstlr.,Fischerei ..

Produzi.erendes 6sHerbe
Ensrgis-u.!.lasservsrsorgungrBergbau ........

Elektr. -rGas-, Fernhärme-u. HaSserversorg.
Elektrizitäts-u.Fsrny{ärmeversorg.usx. ., Gasversorgung ....

übrlger
Verarbeitendes GEHerbe .,.-önäm. iÄä. , irl u:ü.n: §paii,:ü: äiüüiäiiil' : : :

Hinsralö lverarbs itung
H.v. Kunststoffharen,.

7q.31
70. 11

4,20

75. 60
71. 31
4,29

75,7L
71 ,38q.33

73.116
69.36
4.10

73,07
59.05

s.02

631.00
1 15. 43

42
3.08

5S.10
6.36

15.44

657.70
113.16

6, 65
16.69
3.06
3.58

41.66

159.61t
32. 61
16, 50
68.87
41.66

339.71
26,24
20. s0
5.38

1 311.30

77,25

13.49

13.49

I 382.5s

675.13
I 12. 95
95.0S
85. 26
5.50
4,33

17. 86
13. 49
4,37

74.tt
69.91

4,26

8.89
14.35
1.22

72,35
1. S1

34,76
18.87
2.44

30.0s
23,53
8.56

255.46
91.97

333.80
12.55

72.43
68.32
4,77

658.90
714.2t
98.00
85,81
8.73
5,46

16, 21
11,55
4.66

513,80
68, 63

592. 31
1 18.69
s8. 39
89.63
4.59
4.17

20.30
15,59
3. 71

452. 15
63.33
11.46
15. 52
5. 78

15. 4S
I .55
5.54

21 .09

607. s5
777.72
97. 79
88.86
4,76
4,77

19.93
18.11
3.82

ß7.44
65. 37
11.00
16. 65
5.92

15. 93
1 .61
5.87

19.87
6,72
s .56

11 .58
4.'17

40,47
7.58

65. 36
1.35
2.73

55.31
b.f5

74.41
2,82
3. 07
6.79
9,58
8.83

11 .87
l. Jb

12,52
1,96

28.89
15.29
2.29

21.99
17. 65

4.311

96. 40
87,32
4.90
4.18

19. 03
15,72
3.91

s4. s7
85.57
5.22
4.18

18. 19
14.13
4.06

667.
111.
9,{.
8q.
5.
4,

16.
12.

11.

75
45
59
15
06
38
85
,111

45

6.55
5.43

10. ss
3.97

39.11

518. 74
70. 51
17,77
19.97
6.30

77,70
1.70
8.73

19.37
7.22
5. 34

12,87
5.03

45,13
8. 70

74,70
1. 48
3.41

61,77

6.65
10.93
8.13

13,60
1 .30

13.1S
1. S9

32. 30
17.99
2.38

2.95
3.36
6. 09

10.33
7,38

72.71
7,32

12. 98
1.S6

30. 04
16. S5
2,31

13. 48
2.70
3.02
5.60
8,56
6.42

11 .26
1.38

72,25
1. S4

28,32
15.18
2.32

491. 98
68.58
10. s6
18.33
6.12

16.67
1.66
6.35

19.32
6. 34
5.75

12.35
4.43

43.30
8.06

534.57
71 .58
12.31
21. 09
6.36

18.93
1.66
6. 83

19.37
7,57
6.01

13.12
5,50

45.53
8.77

78.59
1.51
J. bb

63. 7St
6. 80

17.50
3.11
3.69
7. 38

11.32
4,74

14.13
7.2t

72,57
2,00

34.10
18.88
2.54

28.51
22,45
5.17

249.89
8't.12
41. 41
45.71

162,77
32.20
16.33
77,67
42,57

380.97
23.07
23,04
6.03

11.91
21.74
6.07

20.22
1.45
6.53

17.38
7.72
5.64

t2.45
5.72

47,26
6. 13

72,77
7,42
3.50

61 .92
6.36

fi.2A
2.98
3.61
7.72

10.5S
8. S0

t4,27
7,20

11.70
1 .84

34,89
18. 49
2,50

526,2r
70.37
7?.25
21. 16
8.24

19.53
1.56
6.69

18. 19
7.75
5.81

12.78
5.67

43.61
7,q4

7q.41
1.46
3.65

63.17
5.61

17. 50
3.06
3.62
7.60

17,21

7.35
63. 34

1.33
2,55

52.50
5.84

21,47
17,ß
3. 39

205.53
60.115
29,52
30.54

145.17
33.18
18.80
58,24
34.95

50.72
0.75

23, 59
18.83
4,76

30.89
24,03

59.38
1.

Luft-u. Raumfahrzsugbau ..,
Etektrotechnik, aäplv. xausriäiüäiäiä' : : :
Fsinmechanik,oiltik, H. v. unren
H.v.Eisen-rBlech-u.MetallHaren ..........

Eaugenerbe ......
Bauhauptqensrbe

25.80
20.36

5.114

238,29
78. 65
36.99

6.86

255.96
95. 12
42,68
52,44

160.84
32.34
16.61
71 .65
40.24

42.14
49.83

163.49
32.03
16.55
73.39
sl.52

75,
61.
61.

41,94
52, 16

225,86

1 352.70

74.05
60.41
59.56
0.85

Sch if f ahrt, r.lasserstraßen
Deutsche Bundesmst ....
[ibriger VerkBhr'

58 0ienstleistungsunternehmen ......q9 Kredltinstitute,Versicherungsunternshmen ..60 Kreditinstitute ... .,.61 Versichsrungsuntsrnehmen

50
51
52

53
54
55
56
57

62

53
64
65
bb
67

Sonstigs Dienstlsistungsuntsrnshmen ..,....
GastgByierbs,Heine ... .
Bildg.., t,lissensch., KUIlur usr{., VErlagsgeH.
GEsundh€its-u. Vstsrinäryiesen . . , . . , : . ; . . .
Ubrlgs oienstteistungsunternehmsn .......

ttlung .

ttlung .

,Häfen .

272.40
64,77
31.16
33. 61

276,47
2t,72
17.65
4.08

254,75
11.20
34.98
44.21

164.30

66
53

27
04

52.39
0.65

13.17

13. 17

1 236.49

223,49
70. 69
33,27
37.42

152.80
32. 60
16.72
64,92
38.56

305. 76
23.79
19. 12
4,67

287.97
11.40
37.70
47.4q

185. 43

rslee
1 302.33

331.90
11.94

13.64

13,64

1 1136.75

40.26
51.0S

229,90

1118.03
32,67
L7.40
51 .52
36. 44

254,7A
20,58
16.85
3.73

356.77
32,47
26. 08

364,?1
30,97

6.33
24,64
6.29

234,20
1r.01
32.92
s2,05

148.22

1 125.79

64.57
5L,qt

I 770.2A 1 234.56

334.35
13.0820 EO

313.43
71,72
40.74
50. 112

210.55

57,76
56.98
0.78

68.37
55. 04
54.37
0.87

13, 33

50.95
230,74

1 362.15 I 35,{.12

75.48
61 .83

43

61.00
0.83

13.65

13.65

437.53

87
05

0,a2

13.56

13.56

1129.55

69 Staat,priv.Haus70 Staat ...,,.. hsltB,priv.0rg. o.E

7l oebletskörperschaftgn72 Sozialversich8rung ...
73 Prlv.Haushalte,priv.oroanisationsn o.E. ...74 Private Haushalte (häusliche Disnste) ...75 Private organisotionEn ohne Eryierbszweck

76 Alle l,.lirtschaf tsbsreichs ..

13.10

13. 10

1 130.36

Statistisches Bundssamt l,,llesbadEn
Fachssrie 18, Rsihe 1.3,1996

t) BEstand am Jahresanfang.1) Einschl. Nutzung durch-Eigentümer.
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Stahl-u.

IndustrlE
,NE-MetallhalbzeugHerke .

Kaltlralzx. , Stahlverform. usH.
Schisnenfahrzeugbau

u.-Einr. ..
Rep. v. USH

. r SpieIr{.,FüllhaltErn usH.

(oh.Gstränkeherst. ) ..



Fri.lherss Bundesgebiet

3.6.4 Anlageverrijggn nach Hirtsch8ftsbereichen
in Preisen von 1991, netto

Eauten

Mrd. DH .)

l,Jirtschaf tsgl iederung I rsss I rsgo lssllrsszlrsselrsselrsss

1
2
3

4
5
6
7I
o

10
11
L2

13
L4
15
16ll
18
1St
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45.

46
47
48

49
50
51
52

53
54
55
58
57

51

Land-u.Forsty{irtschEft,Fischsrel ..........
LandHirtschaft
GEHerbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischersi

772,59
r04.59

7. S0

1 11 ,9S
104,15

1 10,69
103.02

7.677,44

558.96
249,75
236. 16
167. q0
22.44
46.28
13.59
9.24
4.35

284.58
30.98

24,63
L7.45
7.18

85.45
372,52

s92,72
27.57

1115.33

145.33

5 853.85I 776.79

109.2r
1 01. 73

7.51

581.88578.93

111 . 15
103, 1r2

7.73

771,72
103.93

7.75
1 10. 02
102. 43

7.5S

582,32
270, t\
25S. 07
779.2?
30.10
49.70
11.04
7.39
3.65

284,43
31.16
3.55
8. 03
3. 01
8. 55
1.33
3. 00
8.96
3. 79
?.34
b,zt
11. 53

30. 66
5.75

38.57
I .83
2.30

26.89
4,65

70.27
1 .85
2,57
9. 41
4.69
5,2t
6. 87
2,24
s.12
E.08

22,35
11.13
0.91

25,78
18.20
7.58

505.97
239. 1l
104.48
134.63

Produzisrendes Ger{erbE
Energie-u. I,{asserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elsktr, -,Gas--, Fsrnhärms-u. !'lasservgrsorg.
ElsKtrizitäts-u. FsrnHärmevsrsorg. usri. .
6asversorgung
l,,lasserversorgung .....

Esrgbau
Kohlenbsrgbau
iJbrig8r Bergbau

552.73
244,8A
230.71

283.15
30.81

163, 73
21,5A
45. 40
ta,7t
9.65
s.52

572,20
259, 07
246.63
773,47
25,43
47,79
72,34
8.38
4.00

288,47
31.36

3. 35
7. 59
3.17
8.35
1 .33
3.03
9.86
3.77
2.36
6.38
s.s8

31. 04
6.08

39.44
1.S1
2,57

26.68
4.64
9. 36
1 .86
2.54
9.44
4.67
4.95
6.73
2.50
3,72
4.36

22,38
10.96

0.8s1

565. 78
254.53
247,54
710.52
23,96
47.06
12.99
8, 81
{.18

286. 60
31 .37
3.32
7. 33
3.27
8.30
1,40
3.00

10.15
3.81
2. S2
6.40
4,44

30.35
6, 06

39.09
1 .96
2.41

26.27
4.49
9.84
7.82
2.56
9.47q,55
4.80
8, 70
2.60
9. 36
s.48

22,27
10.90
0.87

3,37
6. 33
3.25
8. 36
1. 41
2.98

10. 43
3.85
2,43
5.36
4.41

29,77
5.98

38.78
1.93
2,27

25,77
4.30
9.68
1 .83
2.55
9. sl
4.35
4,72
6.67
2,70

10.17q.57
22.47
10.93
0.89

274,78
263. 71
181.09

31 .89
50.73
10. 47
6. SS
3.48

280. 98
30.69
3,82
8. 04
2.90
8. 80
1.29
2,57
8. 70
3.68
2,26
5. SS
4.49

29,76
5.51

37.70
1 .86
2,91

26.27
4,55

10. 07
1 .81
2.s2
9.35q,67
5.14
6. 76
2,t8
8.71
3.92

22.t2
10.94

0. s0

264,74
252,92
176. 75
27,44
44.73
11 .82

7. S9
3.83

289.18
31.49
3.45
7.86
3.10
8.57
1.37
3.03
9.1t9
3.80
2.41
4.32
s,54

3t,23
5.95

39,23
1 .87
2,73

27,02
4,69

10.21
1 .88
2,50
9.119
4.68
5.07
6.83
2.39
9.46
4,22

22,33
11.17
0.90

Verarbsitsndes GBHerbe .
Chem. Ind. ,H. u.V.v. Spal
Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststofferaren ..
ounmiverarbsitung ....
GeH.u.VerarbEitung v, Steinen u.ErdEn . ...Feinksramik.....;..
H.u. Vsrarbsitung v.Glas
Elsenschaffsnds Industrie
NE-l.lEtal Ierzsug., NE-Meta I lha lbzeugHerks .
G1eßerei
Ziehersien,KaltwalzH.,StEhlverform. usH.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schisnenfahrzsugbau
l.laschinenbau
H.v,BüromaschinEn,ADV-Gerätsn u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usw. ......,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzsugbau
Elektrotschnik,Rsp.v.Haushaltsg8rätsn ..,
Feinmechanik, optik,H. v. Uhren
H.v.Eissn-,Blech-u.Hstallnarsn ..........

t-u.Brutstoffgn ...
3.51
6. 60
3,28
8. 34
1.42
2.96

10.98
3.83
2,45
6. 34
4.43

23,22
5,42

38. 33
1.95
2.t6

25. 31
s.26
s.56
1,74
2.s8
9.55
4,17
4.51
6.58
2.80

10. 40
4.67

22.84
10.84

0. s1Tabskvsrarbsitung ....

Handsl u. Verkshr
Handsl

6rcßhandEl, Handslsvermi ttlung
Elnzelhandö1

Dsutsche
Ubrlger

r Bündespost
Verkshr ....

24,?0
17.51
7. 09

485.2s
37.59
57. SS
82. s6

295. 71

485.14
27,09

142.80

742.40

72
92
80

39
98
42
56

26
18

7

510.
244,
106.
138.

265. 41
s5. 74
t.42

101.91
66. 34

286.86
95.89

1.45
103.89
65.63

265.54
96. 13
t.s7

104.36
63.58

263.58
96.53

1.49
103.59
61.97

252.70
96.76

1 .54
94.27
56.13

24.65
77.40
7,25

4l 141.60 4
135. S4
77,35
58.53

3 475,25 3 542.33 3 615.41 3 585.58

25. 01
17.56
1,45

25,72
17.38'1.34

4S9.10
233.56
t02.92
130.64

488.07
225,59
99.02

725,47

455.00
203.30
88.98

tto,32

65
t2
01
1l

3 969.S6
128, 40
76,38
52.02

3 355.31

706. 41
5{9. 55
518.77
30.78

6S
70
77
72

73
14
75

VerkBhr, NachrichtsnUbermittlung
Eisenbahnsn
Schif f ahrt, Hasserstraßsn, Häf sn

465.91
209,27

91 .69
1 17.58

257.64
s7, 09

1 .53
100,7s
58. 23

476.65
275.44
94.53

120.91

26t.22
97, 13

1. 51
102. 13
60. 45

433.
151.
84,
67

336.74
746.29

81 .31
64,98

4 236.00
140.76
74.76
62.00

3?
05
08
97

44

88
09
a2

050.
132.
77.
54.

111 1.

505.
38.
70.

4

3

58 Dienstlsistungsunternehmen ...,..59 Krsditinstitute,Versicherungsuntsrnehmsn ..60 Krsditinstituts . ..,...

530.42
38.56
73,71
88.25

329, 90

499.35
27.97

147.59

1117. 89

5 370.77
1 820.52

575.04
38.76
78.79
s3.25

364.24

152.61

152.61

6 218.95
1 910,05

596.96
33. 21
80.93
s5. 55

381.21

154.89

154.89

4 541.18
155.31
86.78
59.53

3 762.00

622,47
33.61
83.66
s8.28

401,32

552.91
38.64
76. 43
90.92

346. S2

5 407,q2

684.25
534.18
505.57
28.61

150, 07

1s0.07

6 091.67
1 865.09

4

62

Vers lchErungsunternehmsn

hlohnungsvErnistung I ) .

Sonstigs DisnstlsistungsunternEhmen .......
Gastgsr{erbe,Hsime ....
Blldg.,Hlssensch.,Kultur usv{.,VerlagsgsH.
Gesundheits-u. VBtsrinärHessn
librige Dienstleistungsunterneh,nen .......

58 Unternshrnen zusarmen

2l

63
64
65
65
67

5 091.18 5 188.23 5 295.76

655.03 555.62 675.01512.23 520,29 527,32

5 525.46 5 631.97 5 752,69

593.49 700.94540.88 5,q6.05511.56 515.9929,32 30.06

Staat, priv. Haushal te, priv
0ebistskörpsrschaf ten
Sozialversicherung ,.

Priv.Haushalte.oriv.0manlsationen o.E. ..
Privats Hausnälte (häusliche Dlenste) ..
PrivatE 0rganisationen ohns ErrisrbszHeck

76 AllE tlirtschaftsbereiche 2)
77 dat,, ljnternshnen ohne hlohnungsvermietung ...

155.86

156.85

5 746.27
1 734.87

5 332.S1 6 449.10
1 9116,39 1 380.69

Statistisches BundBsamt tliEsbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1S96

a) Bsstand am Jahresanfano.
1) Einschl. Nutzung durch-Eigsntümsr.
2) ohne öffEntlichsn Tiefbau.
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BaugeHerbe ....,.
Bauhauptgsnerbe
AusbaugsHsrbe .



Neue Länder und Berlin-0st
3.6. 4 Anlagevermögen nach l,lirtschaftsbersichen

in Preisen von 1991, brutto
Mrd. DM r)

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I tsss I 19911 I rsss

1 Land- und Forstv{irtschaft, Fischerei ........
2 Produzierendss Gev{erbe3 EnsrgiE- und l,lasserversorgung, Bergbau ....4 VerarbeitendesGeHerbe5 BaugEv{erbe

6 Handsl und Verkehr

13 Unternehmen zusarmgn

lq Stast,
z{eck

organlsstionsn ohne ErHerbs-

15 Staat 2 )16 Private organisation8n ohns Erherbszhsck

17 AIle I'lirtschaftsberelche 2l ,,,,,
18 dar.: Unternehmen ohne !,bhnungsvermistung .

19 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei ..
Produzierendgs GeHerbe .. ,

Energie- und Hasservsrsä;ffig;'ü;öüäü
Verarbeitendes Ge,{erbe
Eaugenerbe

24 Handel und Vsrkehr25 Handel .26 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

27 Dienstleistungsunternehmen ... . . .
28 Krsditlnstituts, Vsrsicherungsunternehmen .29 Sonstige oienstleistungsunternehmen .......
30 Unternshmsn zusanmen

31 Staat, private 0rganisationen ohne En{srbs-
zHeck ,.32 Staat ,.33 Private organisEtionsn ohne ErHerbszNeck .,

34 AlIe !',lirtschaftsbgrBiche ..

35 Land- und ForstHrrtschaftr Fischerei ........
Produzierendes GeNerbe

Ensrgis- und Hasserversorgung, Bergbau ....
Vsrsrbeitendes GeHsrbs
Baugewerbe

Handel und Verkehr
Handel.
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

ternehmen

47 Unternehmen zusammen

48 Staat, private organisationen ohne EB{erbs-
zneck 2)119 Staat 2 )50 Prlvats orgenisationen ohne ErflerbszHeck ..

51 Alls t,lirtschaftsb8reiche 2)
52 dar.: unternehmen ohne !,bhnungsvermietung ...

60.7S

388.29
150. 35
209.79
27,54

198. 49
43. 84

1s4.6s

112.85
27.70
85, 16

456. 711
5, 90

401. 18
49. 66

10. 02

150.36
41 .58
s,5.72
13. 06

2A.St
2,39

26,02

273,44

Anlagen

62.02

1 056.58
556. 75

Ausrlistungen

1r.08

150.71

156.98

Bauten

1 10. 79
35.10

726,27
37,87
80.01
8,59

53. 83
9.70

44.13

77,37
7,23

16.14

326.31
136.58
173.80

Itr Oa

957. 93

s8. 65
89.93
4,72

6
5
0

78.27
23,73
54.54

ssa.25
5.75

92.38
84.00
8.38

89S.60
406. 04

185.65
18.69

345. 01
140,67

128.85
31.46
97.39

62. 09 62.08

150,35
35.78

t74,57

509.10
7, 60

435,52
66.08

1 092.57

61. 05

37S. q8
148. 1 1
208.92
25.q5

t72,70
39.70

132,q0

546.38
11 .51

451,29
83.58

1 159.01

04
14
08
82

371,
148.
?01.
21,

I Dienstleistungsunternehmen10 Kreditinstituts, Versicherungsunternehnen .
11 l.{chnungsvermiEtung 1) .72 Sonstjgs Dienstleistungsunternehmen .......

597. 40
72,27

477,97
707.22

138.09
123.27
r4.42

1 383.06
767.00

15
72
44

105.
96.
s.

10.85

68.51
12,47
56.04

21,56
1 .86

19.70

238.93

479.22
6.57

415.63
57.02

1 015.17

11. 14

177,74

187, 05

934.28
42L.80

I 245,37

I 121,33
5S9,54

1 208.59
657,15

11, 10

208.57

22r.3A

116.02
r05, 58

10, 44

50,98

2SS,?7
I 10. q7
721,07
73,23

727.76
114.39
13.37

7 2A6,77
707.72

10.33

138.47
39.37
88.2s

15,88
15.15
0.73

254,47

50.66

247.01
108.74
118.67
13.60

103.53
27.23
76.36

52q.82
9.65

451 .29
63. 88

84.65
15.41
69,24

20
27
22
23

s5.55
33.95
58.78
3.82

34.59
3.97

30.62

8.43
0.15
8.34

69.58
6.11

42,53
6. 55

35. 97

73.28
0.56

72.72

I
8
0

31
91
40

27
s3
3S

2,
2.
0.

36
37
38
39

40
41
s2

43
44
45
46

50,77

237.93
109.38
114.07

14.118

50.94

229.76
I 02.53
1 15. 02
12,17

50. 95

234,22
105.57
116.07

12. 58

86. 32
24. S0
67.42

465. 94
6. 01

415. 53
44.30

837. 43

81
27
54

s6.52
26. 08
70, s4

291 .99

568.99
9.82

477.37
81 .20

18.55
17.58
0.97

1 13.84
28.43
85. 411

1 091.07
493.55

401. 18
s7.32

491.73
6.37

435,42
49.9S

884.00807.22

113.54
105.69
13.85

920.08

111 . 88
99.24
12.64

96.85
87,81
9, 04

971 .53

Statistisches Bundesamt l,llesbaden
Fachserie 18, Rerhe 1.3, 1996

103.21
93.31
9.90

s,87.21
4418.58

1 031.96
468. 79

1) Einschl. Nutzung durch Eigenttjner.
2) ohne öffentlichen Tiefbau.

t) Bsstand am Jahresanfang. - Einbezogen sind Anlagen, die
noch aus dsr ehemaligen DDR starmsn, im Berichtszeitraum
nicht oder nur unzurgichend genutzt vrerden und deren zu-
kunftigs Nutzungsmögllchkeit unsicher ist.
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Neue Länder und Berlin-0st
3.6.4 Anlagsvermögen nach tlirtschaftsbereichen

in Preisen von 1991, netto
Mrd. 0M r)

i,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rssa I rsgq I rsss

Anlagen

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei
Produzierendes GeHsrbe ..,

Enersie- und !.lasserversäiöffi; 'Äööffi' .: : :
Verarbeitendes Gee{erbe
Bauger^rerbs

6 Handel und Verkehr7 HandelI Verkehr, Nachrichtenübsrmittlung
I

10
11

tinst i te

38. 65

1S0. 68
79. 50

101 .21
9.97

38.21

207.16
83. 01

111.71
72,4q

302.30
4.55

260.87
36.88

L24.sr
14.93

131, 10
16,81

750.18

433,23
458.17

5,27

86.85
23. 16
55. 36
7,73

47,65
9.13

38.51

15, 19
1 .51

13.68

154. S5

11.67

134. 85
18. 68

407.54
8,24

317,51
81 .75

828.40

13,49
72,75
0.7 4

1S3. 98

30.95

154.541
70.96
73,75
9.83

37,68 36.52 35.78

229,0t 23St,93 250,5489,57 52.02 96.91
?
3
4
5

58.26
17.01ql.25

18. 1S
2,74

16. 05

3.99
0.13
3.86

621.63

24,74
69.51

73.45
66.85
6.60

761.03
410.75

5.87

73. g5
20.49
53,47

113.29
27,23
86.06

93.65

75.89
20.89
49.73
6.27

7?.13
1.06

11.07

15
80
36

134.54
30. 18

104,45

1

360. 44
7.86

292,07
60.57

327,2q
5.44

276,43
s4.97

687.58

243.47
3, 96

249.47
29.84

571 .25

920.01
510.8S

57.83
52.85
4.98

629.09
321.33

6.02

63.69
18. 25
4L,74
4.30

25. 56q.57
21.0S

31,25

153,08
68.86
75.14
9,08

32.59
r40. 63
82.77
70. 13
7.79

65.65
18. 10
47,55

276.43
33.90

48. 30
15.92
32,34

293.57
4.05

260,87
28.65

517. 53

40, 07
74,47
25.20

279.6A
3.83

249.47
25. 38

492,97

12 Dienst

13 Unternehmen zusanmsn

14 Staat, pr
zHeck 2 )15 staat 216 Private organisationen ohns ErherbszHeck

17 A1ls l,,lirtschaftsbereiche 2l ....,
18 dar. 3 Unternehmen ohne l"lohnungsvermietung ...

19 Land- und Forstr^lirtschaft, Fischerei . . . .....
20 Produzierendes Gsvierbs21 Energie- und l.lasserversorgung, Eergbau ....22 Verarbeitendes Gevierbs23 Baugewerbe

24 Handel und Verkehr25 Handel .
26 Verkehr, Nachrichteni]bernittlung
27 Dienstleistungsuntsrnehmen . . ,,. .28 Kreditinstitute, Versichsrungsuntsrnehmen .29 SonstigE Dienstleistungsuntsrnehmen .......

31 Staat, private organisationen ohne Enderb6-
zv{eck ..32 Staat ..33 Private organisationen ohne Erwerbszvieck ..

34 Alle l.,lirtschaftsbereiche . .

35 Land- und Forstnirtschaft, Fischer€i

'ivate organisationsn ohne Erwsrbs-

686.23
360. 78

64,66
59.00
5.88

4.73
0.50
4.23

104.10

5. 31
5.59
0.22

83.05
75,2t
8.78

91.61
81 .52
10.09

Ausrüstungen

5. 06

50.05
16.79
31. 08
2,78

7S
60
t4

2
2
0

7A.25

81. 03

4.44

548. 06
243,10

Bauten

110.01

32.19

35.42
7.19

28,23

58. 23
16. S5
47.28

13S, 47

31,81

15?.72
68.68
74.78
8,66

165.62

595.23

11. 13
0.54

71 ,38
63.14
8.24

130.31

4.83

95. S0
25. 95
61. 10
8.85

59.61
10.90
48. 71

20. 15
r,a2

18. 33

180. 43

q
8
0

36
37

Produzierendes GsHgrbe
Energie- und Hasserversorgung, Bergbau .
Verarbeitendes GeHerbe

743.47
64.76
70,57
8.14

43 Dlsnstlsistungsunternshnen ..,...44 Krsditinstitute, Versicherungsuntsrnehmen .45 !'bhnungsvermietung 1) .46 Sonstige Dienstlsistungsunternehmen ....,..
47 Unternshmen zusailnan

48 Staat, private organisatlonen ohne ErNerbs-
zweck 2)

38
39 Bauger4erbe .

,{0 Handsl und VerkEhr41 Handel .42 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

49 Staat 2) .......50 Private ohne

51 Alle l,.lirtschaftsbsreiche 2)
52 dar. : Unternehmen ohne hlohnungsvermiEtung

387.3S
6.46

317.51
63.42

647. 31

725.03
330.40

64.29
58.05
6.24

621.58
280,45

58.75
53.31

5.SS

576,28
256.86

55. 09
50.25

315.11
4,38

557,27

345.25
8.35

292.O1
46, 89

75.03
13. 28
55. 75

78.t2
68,77
9.35

Bestand am Jahresanfang. - Einbszogsn sind Anlagsn, die
noch aus dsr ehsmaligen DDR starrnen, im Berichtszeitraum
nicht oder nur unzursichend genutzt nerden und deren zu-
kunftige Nutzungsmöglichkeit unsicher ist. Der Hertansatz
diessr-Anlaoen Iieot möolicheilsise über dem erzielbaren
Verkehrsner[ bzw. über öem Hert in dEn Df4-Eröffnungsbilanzen

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) 0hne öffentlichen Tiefbau.

666.61
303,22

Statistisches Bundssamt Hiesbaden
Fachserie 18, Rsihs 1.3, 1995

.)
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3.6.s Artersauro", 0"" ,,,r.""",::::::::::" in * des Jahresanranssbestandes

in Preisen von 1991

Alter in Jahren I rssr I rssz I rsss I rssa I rsss | 1ss6 I rssz

0
2
1
7
0

4
4
s
5
8

2r,
16.
22,
16.
25,

547,
21,

41.
31.
21.
s.
0.

720,
7,

15.
72.
22,
20.
30.

14.
10.
20.
20,
34.

2A
22
23
72
13

41. 4
31 .5
?2,O
4,3
0,8

18.
14.
24,
19.
?3.

5I
3
0
2

5
6
4
1
5

21
15
22
77
23

12 358.6
27.9

s7.2
27.4
25.'t
4.9
0.s

3

72 763,5
21,8

Bauten

72,L

13 180,2
27,7

21,
15.
23.
77,
22.

522.
21,

q4,
26,
22,
4.
0.

2 93?.5
7.6

10 590.0
25.6

{.6
0.8

2 774.8
7.5

73 87q,2
21,7

1S 274.5
21.7

Alle r,lirtschaftsbereiche 1)

An Iagen

20,1
ls. I
25.0
17.4
2L.7

20.9
1s.5
24,0
17.5
22,0

21,4
15. 4
22,8
17.5
23.0

2
s
3
7
5

4
2
8
4
2

19.
16,
25.
77,
27.

bis 5
bis 10
bis 20
bis 30

5
10
20
30

über
über
Uber
über

1
2
3
4
5

8I
10
11
72

15
18
t7
18
19

22
23
24
25
zb

bis 5bis 10
bis 20
bis 30

bis
bis
bis
bis

bis 5bis 10
bis 20
bls 30

5
10
20
30

5
10
?0
30

tr
10
20
30

5
10
20
30

Uber
über
iJber
über

i..)bEr
über
über
über

über
ilber
i.lber
Uber

2
7

4s
7

I
7

77 q26.4
25.5

13
nachrichtl ich:5 Bruttoanlagevermögen in Mrd. DM7 Durchschnittsaltsr in Jahren

nachrichtl ich:13 Bruttoanlagsvemijgen in l'4rd. Dl.4 . .. .. .14 Durchschnittsaltsr in Jahren

nachricht I ich:20 Eruttoanlagsven*igen in t',lrd. DH2l Durchschnittsalter ln Jahren

Ausrüstungen

6
?I
6
8

I
I
8
o

7

4
1
1
0
4

3
5
e
1
o

4
5
7
1
3

4
s

6
4
7
3I

2
0

5
0
3I
3

29
27
?3
t2
13

s
1
3
7
5

6
0
5
2
7

43
29
27

4
0

14.1
10.4
21.2
20,7
33. 6

6 201.6
27,9

.5o

.0
,7
,8

.9

.6

4S
27
22

4
0

001
7

26.4
23.7
4.8

44.43.
?6.
24.
4.
0.

2 722.4
7,4

3
5
q
sl
9

8I
2I
3

bis 5über 5 bis 10
über 10 bis 20
Uber 20 bis 30
i.lber 30 ......

3 060.9
7,7

3

15.4
11.9
22,5
20.5
29,7

34
0

2 854,7
7.6

5

576I

13
13
25
20
zö

782
25

11
12
24
27
30

435
27

U

15,0
11.9
23.0
27.0
29.1

5
2
5
3
5

0
8
3
o
3

8II
3I

15.
72.
23,
27.
24.

13
10
22
27
32

870
28

18
14
25
20
.22

571
27

74.
t2.
25.
27.
27.

326.
25,

01
5

8
U

11
2S
27
31

574
28

13
12
25

27

041
z5

6
3
8
7
6

10 872,3
25,5

2 850,2
7.6

3 668.0
21.0

i1 153.6
25.5

0
5

02
5

dar.: l,lohnungen 2)

28.6
20.1
25.5
t3.2
12.5

72,6
11.3
23,7
27,4
31 .7

45.0
zb. 5
23.0
4.7
0.9

B 370
27

3 836
zr

13.
10,
21,
27.
32,

033.
2A.

61
0

5

23,A
20.5
23. 5
73.?
13.1

505.2
75.2

{q.6
28.0
2?.0
4.5
0.8

o
2
7
0
1

5
7
I
1
0

10
20
30

nachrichtl ich !?7 Bruttoanlagsverfl*jgen in Mrd.2A Durchschnittsalter in Jahren
725

2A
3
0

EI
I

Unternehnen ohne !.lohnungsvemietung

Anlagen

29
20
23
13
7?

345
15

45

2
2

27.0
2?.5

29
20
24
13
72

t7
14
25
19
2r

480
27

27,4
20.5
26.5
13.2
72.4

5
6
s't
I

0
3
3
5I

bis
bis
bis
bis

nachrichtlich i
Bruttoanl agevsrrtigen
Durchschnittsalter in

bis 5
Uber 5 bis 10
über 10 bis 20
i.lber 20 bis 30
über 30 ...,...

43
sq
45
46
47

1) ohns öffentlichen Tiefbau, Einschl. des Stoates unddsr privaten organisationen ohnB ErHerbszHeck.2) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.

10
29
30
31
32
33

34
35

36
37
38
3g
40

5 650.2 6 788.375.2 15.3

2 952,3
7.6

bo6 182.3
15.2

20
30

nachrichtl ich:4l Bruttoanlagsvern*jgen42 ourchschnittsalter in

in Mrd. Dl''l
Jahren

in tlrd, DH
Jahren .

5 714.9
15. 6

4
4

950.
15.

43.
26.
24.
4.
0.

578
7

77
15
2A
r9
?7

372
2l

2

Ausriistungen

0
0

43,7
25.3
21,5
4.4
0.8

895.5
7,6

18.7
75,7
z4,s
19.4
22,9

754.7
21.0

5
7
2
7
s

.9

.0

1
2

41.
27,
25.

4.
0.

438
8

17
15
27
19
20

276
2L

2

über
uber
ilber
iiber

2?02
7

2.0
.7

3
6

0
1

Bauten

18.
14,
24,
13.
aa

s
6
7I
5

0I
0
0
1

7I
7
s
8

3
1
6
7
4

333 6
1

4
2

3
nachrichtl ich:118 EruttoanlageverflEgen in Mrd. DM49 Durchschnittsalter in Jahren ..

Statlstrsches Bundesamt l.llesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996
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Früheres Bundssgebiet

3.6.6 Gebrauchsvsntigen privatsr Haushalts

tlrd. Dt,l r)

osgenstand dEr Nachweisung I rsas I rsso I tsst I rssz I tsse 1S9{ 1S95

1 Gebrauchsveffügen .
davon2 l{äbel und Teooichs3 öfsn, Herde ir'. elektrischs Haushaltsgeräte

4 Kr8ftfahrzeuge und Fahrräder
5 sonstigs dauärhafte Gebrauchsgtitsr 1) ....

727,70
137,37

803.

650.
127,
640.
391.

600.82
111 ,76
559.21
360. 89

zu I.liederbeschaf f ungsprsissn

1 632.68

brutto

1 705.86

619.93
1 14. 97
594.64
376.06

905.13

netto

950.115

1 930.86 2 063.04 2 t77,A7 2 282.412t
02
Ib
36
67

686.56
129.03
704.60
410.67

1 616.96

533.35
777,79

773,62
430. 35

1 726.35

s64.20

766.87
745,23
816.75
450. 02

596.28
130.57

800.56
149.30
846. S1
465.64

365. S0
76.67

420.47
260.77

6

7
8
s

10

öfen
und Tepp
Hsrds u.

Sonstige

Gebrauchsvsrfl6gen
davon

Itöbe
öfen
Kraf
Sons

411 .98
78.56

1153.20
276. 19

389.31
74.75

437.28
265.43

365.61
69.65

398.35
252,94

358.31
240,70

76
62
30
61

316.
58.

307.
222,

1 007.97 1 086.55 1 166.77 t 220.03 I 258.38

430.23
81 .31

ß2.54
284,30

330.94
231 .50

zu Anschaf f ungsprsisen

brutto

1 337.71 I 420,42 1 508.91

327,28
60.73

345,27
64.69

11

12
13
14
15

GebrauchsvenriJgen ....
davon

I.löb€I und Teooiche
öfen, Herde ü'. eleftrische Haushaltsgeräts
Kraftfahrzsuoe und Fahrrädsr
Sonstigg dauärhafte Gebrauchsgiltgr 1) ....

1 823.89 1 920.60

732.23
423.A2

455.75
101. S0
ß2.57
316.59

in Prsisen von 1991

brutto

I 762,97

724.24
648.36 689.30595,20

370.62 390.15 407.75

1 026.01

327,73

1 906.49 1 985.t3 2 049.0S

775.72

4t9,47
1 06.35
501 .38
333.22

netto

838.59

275.77
5A,27

29t,88
207,29

netto

981.67

339.98

5011.85
111 . 70
541 .92
350. 44

| 426.t2
659.45

1 020.55

349,29
65.46

385.40
240.40

627.87
136.68

1 123.81

69.64
386.39
242.25

959.82

304.24
65.56

355.7s
230,27

891 .25

290.36
61.63

321.85
217.47

15

77
18
1S
20

630.66 643.90115.08 118.38600.82 626.311358.37 374,29

I und Teooiche
, Herde ü. elsktrischs Haushaltsgeräte
tf6hrzEuoe und Fahrräder
tlge dauörhafte Gsbrauchsgi.lter 1) ...'

789.23

262,55
s5,72

273.35
1S7.61

1 704.93

945.82

333,22
60

330
221

1 075.9{

347.52
73.37

402.85
252.20

21 GsbrauchsvermögEn
davon22 l.ltibgl und Teooiche23 öfen, Herde L. elektrische HEushaltsgeräte24 KraftfohrzBuoe und Fahrräder

25 Sonstige dauärhafts Gebrauchsgüter 1) ....

2 t72,25

732.44
122,59
653.04
3S1. 04

677,
727.
690.
411.

l5
37
93
04

29
lll
67

141.
773.
1t64.

136.88
74A,7t
448.38

696.18
132,29
726,77
430.69

27
2A
29
30

davon
tlöbel und Teppiche
öfen, Herde ü. elektrlsche Hsushaltsgeräte
KraftfBhrzeuoe und Fahrräder
SonstigE dauärhafte Gebrauchsgüter 1) ....

41 62.5587 3118.57
230.58

1 073.05 1 120.50

372.7L360.58
68.76 71.98

410.79390.62
253.09 265.02

1 tll8.98 I 176.20

393.83
76.96

q22,39
2A3,02

Bundssarnt Hiesbadgn
Rsihe 1.3,1996

38{1.14
74.66

415. 411
274,74

r) Bestand an Jahrssanfang.
1) Gotsr fur Bildung, thtörhaltung und Frsizeit; uhren und Schnuck.

Statistlschss
FachsErle 18,
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OEUTSCH

3.7 FINANZIERUI{GS

3.7. I VERAENOERUNG OER FOROERUT{GEI{

ino

LFO
NR

VERAEI{OERUIIG OER FOROERUNGEI{

GELOAT{LAGE BEI BANKEI{
BARGELO UNO
TERMT rlGELOER

SI CHTE II{ LAGEI{

GELOANLAGE 8EI
GELOAilLAGE SEI

6AUSPARKASSEI{
VERSICHERUI{GEN

t99t I 992 r 993

66. 23

171.33

6. 50

6. 60

25 .17
t2.05

199't

I 35. 39

l2,l.l5

I l.oo

I t.oo

r 995 I 996

PROTI,JI(T t ON3

tao.57

PROOIJKT I ONSUI{TERNEHMEN

I 35.39

I
2
3
a
6
6
7
a
s

tott

l2

23
2a
26
26
27
26
29
30
3l
32
33

3a

79.27
77.91
o. 44
o.93
o.32
6.47-3.02

27,20to.9a
3.30

70.14

63.30
60 .76-9.4t

r .96-o.ol
a.6t-9.23

lo .17
6 .32

20.75ilr.06

125. t7

-7,71
l6,5,1-23.32
-o. 06
o .22
3.13

-4 .6r
/45.3r
30 .23
16. ia6
60.39

76.27
74.36
o. 93
o. 32
6. A?-3.O2

-27.20
to.9a
3. 30

70. l1-o. t3

136. 5il

5l.ao
69 .45

1.95-o.or
a.6l-9.23

lo .47
5,32

20.76
4t.06

o -72

2 .16
6.4r-3. ()6
o. r ro.l4
o. t Io.or-r.83
o. a9
o.22
/a .55

-o.27
-t.62
r.03o.3to.tl
o. t6-o. t3

-o -27
o.30to.El

- 16.21

-5.62

-3.36
-7.52
3.63
o.6a
o.07o.r3-o.36
3.95-o.22
5.9t-r.69

a .13

o .17-tt.5l
r3. ta
- r .o9
o.20o.06
o.30
3.09
o.60
0.96

20.95

26.63

56
57
5A
59
505l
62
63
61
66
56

67

44.37
33 ,60-/4O.39
96 .25
9.44

46.75
'O .3ial4.oa
23.09to.60
9.26

zial.19

4o.3223.6t
{6,41
03. t2

3.,lit
45. oo-3.56
/43.66
20.37-3. ao

6 .49

3t.94
t 8,73-6it.35
ao. 65
6. t5

7/4.66-1.97
a3 .57
69. 5A

2. OO
6.2a

229. I 9

r 46.6t
35. t I
22.61
64 .49
6.74

69. 5ia-o.9 t
-2a - t2
36. t3-t3,39
t 4.55

zta.za

04 .92al .7a
16,29
r6.89
6.62

60.36
3. t2
9.62

6a.oo'3.9,r
2e.23

ERII'ERB VOI'I GELOMARKTPAPIEREI{ .......
ERUÜERE FESTVERZII{SL ICHER WERTPAP IERE
ERWERB VON INVESTi/IENTZERTtFIXATEN ..
ERU'ERB VON AI(TIEI{ .
SONSTIGE FOROERUNGEN

42.t1
t7.09
25.33
-o ,29
o. to
r .60
'1.9119.65
,l .69

24.06
33.79

59 ,73
69 .49-o. t7
o,o?
4.96
t .32
3.44
3,45

2a.99
62 .11-o. 26

t54.57

3.90
9,67
6,21
/4.52

19. t6
l2.3il-o.64

40.29
40 ,67
-o. 29
o. to
r .604.9tt9,46
4,69

2a,oa
33.79-o.al

57.35
9.O,1-o, t7
o .o7
a.9ar.32
3.84
3, /t6

2/a .99
62,14

7A,26
72.O9
6.22-o.o5
o.o7
3 ,90
9.67
6 .21
4.62

r9. t5
12 .34

GELDAI{LAGE BEI VERSTCHERUNGEN .. . ...
ERIIIERB VON GELOII{ARKTPAPIEREN .......
ERTTERB FESTVERZ II{SL ICHER U'ERTPAP IERE
ERIERB VOI{ TT{VESTMEIITZERTIFtKATEI'Ü . .
ERI!'ERB VOt{ AKTTEI{.
SONSTIGE FOROERUNGEI{
I I{I{ERSEXTORALE FOROERUNGEN

GELOANLAGE EEI BAilKEil
BARGELO SIC}IIETNLAGETI TERMI t{GELOER

SU}NlE

sutriiE

sultlE r )

SUIliE

t36. I 2

75 .95
76.Or-o.06
o.07

l33.l,l

2. 30

2. 30

257.63

sutii,E I ) t3r.l5

t28.A9

t.a6

L65

6.356t.96
o.62

66. 03
27.OO

14 ,71
r8.66-o.o5
o.22
3. r3-/t. 5l

,46.31
30,23t6.46
50.39-o.21

ia5 GELOAT{LAGE BEI BANKEN (BARGELO UNO SICHT-
E INLAGEI'I. TERMII{GELOER I

FITIAI{ZIERUI{G

4.OO

45

-8.50

-4.60 il.OO

STAAT (GEE IETSI(OERPERSCHAFTEI{

6.26

PRIVATE HAU§{ALTE Ut{O PRIVATE

236. E2

GELOAT{LAGE BEI BATiKEN ....,
EARGELO UNO STCHTEINLAGEI{ : : : : : : : :
TERMIT{GELOER
SPARE II{LAGEI{

GELOAI{LAGE EEI BAUSPARKASSEiI .......
GELOANLAGE BET VERSTCHERUNGEf, ......
ERWERB VOI{ GELDITIARKTPAPIERET{ ... ....
ERUYERB FESTVERZ I]{SLICHER ITERTPAP TERE
ERMRB VON INVESTI'4ENTZERTIF IKATEI{ . .
ERWERE VON AKTIE'{ .
SONSTI6E FOROERUNGEN

-3.OA
t3. t9to.63-o.62
O.Oil
o.07
O.ils

- | .o9-l.oo
o.1?

2a.a5

20,72

t 3.46-o. 06-o.()2
o.o9-o.23
2.17
o .96
t.l2r4.36

47 .96

77
76
79
ao
at
a2
a3
a4
a5
66
a7

aa

GELOANLAGE EEI BAIIKEI{ . .. ..
B^RGELo ur{D sicxrErlr-Äöiri' : :.. : :. :
TERMII{GELOER
SPARE II{LAGEil

GELOAT{LAGE BEI BAUSPARXASSEiI .......
GELOAI{LÄGE BEI VERSICHERU'{GEI{ ... ...
EMTERB VOI{ GELOMARXTPAPIERET{ .,.. ...
ERU'EFE FESTVERZ II{sL ICHER I{ERTPAPIERE
ERERB VOII tI{VESTI''ETTTZERTIF IKATEI{ . . .
ERU'ERB VOiI A(TIEiI .
SOiIST I GE FOROERUI{GEII

7E.70
t4.19
62.70LAr

50
o2

246.O7

II EEI OER SUii,ENEILOJT{G $IJFOEN OIE II{I{ERSEI(TORALEN STROE'IG I{tcHT AUFGLIEoERBAREI{ VoRGAEI{GE tI.I zAHLU]IGSVERKEHR MrT oEMoEn uilrEnsExroREr{ r{tcHr MtrAootERr. 
^usLAr{o 

EilfaFaicHi'Iigii:-ii'.eä r:äo.^irrr, -riöäi i.öo mol-ix,2l EIttlscHl. ETNER rsra?tsrIscHEIrt orFFEREilzr, oIE oEtrl REslPosrEI{ rsi-: 'äa.li qo. il!;'igöi,'iäloz'iäö.-oh, iägä: zölgi'mol om.IU FII{AITZIERUilGSKONTO OES AUSLAI{OS AUFGRUflO OER STATISTTSCH ISi6! i.iO iN'D:'OI-i:
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LAf{O

VORGAET{GE

UNO VERPFLICHTUNGEN TIACH SEKTOREN

DM

VERAENOERUI{G OER VERPFLICHTUNGEN t99I r 992 I 993 t 99,4

o. o5
2 ,90

t 29 .60a.3t
8.22-o,03

-o .21

r49.Ol

-t3a.ol

I 995 j r 995 LFO
NR

307.2t

- 167 .6A 21 22

o.l I
-a ,71
30,97
29. 65
72,06-t.3a

o .oil
12.34

43

1a

i

vtI:lt:lT:r
ABSATZ VON

EMISSTON VON
KUR ZFR I ST I GE

OARLEHEIiI DER BAUSPAR(ASSEN
DARLEHEN DER VERSICHERUNGEI{
SONSTIGE VERPFLICHTUiIGETI . .

EREN ,,. ,. . ,
YTERTPAP IERE

SUtriG I )

o. t I-4.7t
3r.oo
3A.OO
94.09

5. 4A
3.AA

42.35

-5.4O
96. 30
22 .91
r9.67
54.94
7.?1
a. t9

/45 . o5

-4.12
96.94.t3.27-to.a9

213.72
d.27
o .993t.86

a. r6-o.72
9.2i1

69.a7
39.32
a.02
7.77

66.30

7.53
34.30
r 1.79
23.A6

l6a,73
6.26
6.05

61.26

7.63
3il.30
I r.73
2l ,79
t a,95-t.37
-0 .46
6l.l,l

-o. t9
6r .70
27 ,85
5/t .49
29. tO
6.30
8.40

22.11

-o, t9
6l .70
27.4O
60.17
a5.al
- 2.O7
3.70

22.O7

o. 05
4.31

a3.29
a.3a
1.71
O.O,l
o.72

- l2 .91
202. I 6

3.O3
l 40.30-o. r2-o.29
t3.94

2.11
to.56
o.22-o.02

r L64
60.69
5. t I

20 .97
O.,ll-r,15
9.70

O/a
1a
3't
o4

l3l4
t6
r6
t7
r8
t9
20

21

17
a6
49
606l
a2g3

6il

65

9.22
67. t I

96.30
22,49

sulIr4E

NETTOVERAENOERUNG OER FOROERUNGEN
Bzrlr. VERPFLICHTUNGET{ (-l .........

240.63

r23.63 2 l

227.Aa

-36.A3 2l

2ro.9a

-6A.26 2)

-4.11

r60.79 2)

166.09

-29.69 2l

ABSATZ VON GELOMARKTPAPIEREil .......
ABSATZ FESTVERZ TNSLICTiER WERTPAPIERE
EMISStot{ VOil AKTTEI{
KURZFR I ST tGE BANKXREOITE
LAEiIGERFR IST IGE EANKKREOITE
OARLEI{ET{ OER EAUSPARKASSEN .........
OARLEHEI{ OER VERSICHERUI{GE?{ ..... . . .

SOI{STIGE VERPFL ICHTUI{GEN

-6. r2
96.94
13. r2r4.la
11.27-1.53
-4.30
31 .71

-6.34
34.55-t.54
23.57

o .27
l -72
6.50

I .O2
t4.90-o.72
-o .24

32?.76

-r98.70 2l

3,a9,43

-r5r.65 2)

350.23

-206.2t 2l

96. 36

50.79 2)

15.97
35. 14-0.57
-0.()3
/45. oa

35
35
37
3a
39
40
1l
42

302.67

-ta3.3r 2l

IOH[{E FTNANZIERUNG VOI rcHNBAUTEN)

suä/E

I{ETTOVERAENOERUNG OER
BZW. VERPFLTCHTUNGEN

FOROERUITIGEN(-) .......

NETTOVERAENOERUiIG OER FOROERUITGEN
BZ$'. VERPFLICHTUNGEX (.) .......

UNO SOZ IALVERSICHERUNGI

VON TIOHT{BAUTEN

EMTSSION VON AKTIEN
KURZFRTSTIGE EANI(XREOITE .....
LAENGERFRISTIGE BANI(KREOITE ..
OARLEHEI OER BAUSPARXASSEI{ ...
OARLEHEN OEP VERSTCHERUiIGEN ..
SONSTIGE VERPFLICHTUI{GET{ . ....
t NNERSEKTORALE VERPFL ICHTUNGETI

o.02
2.37

ae .57
5. ao
6.54-o. t6-o.at

90 . 5/a
- I .,aO
2.r3

65.,16

239.52

-rr3.5a 2)

o.07
2.06

69.79
9 .62
6.50o.lr-o.68

67 ,16

-a5. t6

ir. 10
r9.19
o.5a
o .29

o. r6
3.64

l02.4it9,9t
4.29o.t6-o.25

o.()3
4.35

122.03
7.66

6t .63

E9 .6S

121.32

114.62

rot.50

- I ro.oo

3.86
-o.t3

i41.99

r 37 .99

ABSATZ VOI{ GELOi4ARKTPAPIERETT .......
ABSATZ FESYVERZTilSLIO{ER WERTPAPTERE
KURZFR I 3T IGE EAI{XKREOITE

-2.95
aa.62

LAE'{6ERFRtST
OARLEHEI{ OER

IGE BANXKREOITE
BAUSPAR(ASSEN
VEPS I CHENUXGEN

7 ,61
29.20

27
17
o5

oEn

6a
69
70
7l
72
?3
7a

r9.67
60.a8

7 .41
59,13
o.03
0.oa
2.90

2.29
42 .96
5.67

39.55
o.62-2.14

-2. r3

73

76

OAR LEHEII
SOiISTIGE VERPFL ICHTUIIGEI{

NETIOVERAENOERUNG OER FOROERUT{GEil
BZW. VERPFLICHTUNGEI{ (-) ......,

I 2t .45

-9a.62

sui,n E I )

9t9f ! : :f I I9§l_9T:. :Tf P:3§9I

sui/iG

t07. a9

- 46.77

I 57.64

-r09.6a

aa .99

80.55

3i16. I O

35t.5r

I 40.23

-133.97

KURZFRISTIGE BAiIKKREOITE . .
LÄencenFn rsilce atNxxneottä
OARLEHEN OER VERSICHERUIIGEN
SONSTIGE VERPFLICHTUITGEI{ . .

t4
53
29
2e

I
5
o
o

a
til
I
o

.25

.a2

.06.ol

2
0
o
o

a9
909l
9Z

21. t6

233.67

t3.19

222.33

a.lo

233 . OE

93

9a

STATTSTISCHES EUiIOESAMT WIESBAO€I
FACHSERIE IA. REIHE I.3, I9S5

T,IETTOVERAENOERUNG OER FOROERUT'GEN
BZW. VERPFLICHTUNGEI{ (-) .......

3i1.36

213.72
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OEUTSCH

3.7. I VERAENOERUNG OER FOROERUXGET{

rno

96
96
97
9A
99

too
tor
l02

I05 SOI{SYIGE FOROERUNGEN

ro6

t30

GELOANLAGE BEI BANKEI{ .. ...
BARGELD UttIO SICHTEINLAGEN
TERMI I{GELOER
SPAREtl{LAGEt{

I 992

/4t4.65

423.55

34E ,9/a

VERAEI{OERUNG OER FOROERUI{GEN r99t

369.76

I 993 I 994 r 996 1995

N I CHTF INANZ IELLE SEKTOREI{

- l4.gil

70. rot6.at
43.Or
96. 2A

9 .96
93. 73-3.35

I 33. 3a
42.76-54.76

r06.36
3.65

90.6A
- 1 3,02
53.75
26.Ot
24. t6
33. 70

20.44
23.85-94,05
at,04

6. 46
77.A1-9.96
92 .44
99.70
26.3?
5'l .93

236.3 r
1o4.62

45. t2
44.67
5.63

74.72
o. r7-18. t I

40.54
12.72
96 .35

'464. 5a

ao. to
oo.66
63.1/t
16.32
6.7a

64.3r
t 3.25
t6.63
67.52t6.69
60.4t

t2t.3t
t9,6Arot.2r
O. ,t3
6. 66

53.6t
6.73

aa .94
32.2925.!l
71.76

iao5 . Ail

9l
29
5t
r3
33
26
93
66
40
6t
37
72
2l

11.
3.tl.-o.
a.l7t.

19.
30.-2.
93.

290.
6.-6.

2 .46
o.79
1.65-o. to-o.67

?5.2ö
r2. t5
26 .96

9 ,95
l 2a .94
305.92

6.73
I .21

9. r2
2 -O?
?.06

-o. 09-2.35
177.?3

9.a5
32.26-3.1I

-24.33
230. A4

5. 3E
to.94

5. 69
o .62
6.66

-o. 06-0.o7
I 97. 60
15.98
2t. t I-22,7E
99.59

zaz.5t
9.95
7.26

5r4.94

-1.67
1 .62-3.29

-o,06
-6.92

r33.46
lo.6t
21 .9?
62.9r
17.78

lat.a4
7 ,97
2 .90

-2. 06
o.09-2. t6
o.02-6.35

64.6t
4.69
7.a3-9.6t

46.44
21l . t3

/4. 35
r .34

t7
t6
r9
20
2t
22
23
21
26
26
27
26
29

a. a9
3.30
6. t7

- 2.62
59.35
12.36-6.21

7l .16

CEL OAI{LAGE BE
BE

BAUSPARKASSEI{
VERSICHERUNGEN

ERE[{.......
WERTPAP IEREt03

I O'l

ERWERB FESTVERZ INSL ICI{ER
ERWERA VON I t{VESTIT.IEI{TZER
ERIIERB VON AXTIEil . .. . . .

KATEI{ 3i4.65
l a.02

Sui/ü/E

aa.06

386. r 2369. O I

4a7.66

320. 29

tot.a3

356. I 7

672. t3

o. ta-o. 39
a9

I l.Eo
r 3.9a

t4a
l,a9
t60t6t
162
!63

GELOAI{LAGE BEI gANKEI{ . , ..
BARGELO UI{O SICHTEINLAGEIi':::: :. : : : ::: :
TERiiltl{GELOER

GELOAI{LAGE BEt BAUSPÄNKASSEI{ ............
ERWERB vON GELtI,URKTPAPIEREN ..... ...... .
ENWERB FESTVERZTI{SLICHER MRTPAPTERE ....
ERWERB VON TilVESTMEI{TZERTIFIXAfEN .......
ERU'ERE VOI{ AKTIEN .
AUSLAIIOSPOSITIOT{ OER OEUTSCHEN BUNOESAAIX
KURZFRISTI6E EANKKREOITE
LAENGERFR ISTIGE BANXKREOITE
OARLEHEiI OEF SAUSPARKASSEN . .. . .
SOI{ST t GE FOROERUNGET{

sui/n E I I

sutiiiE

ERITERB VON GELT]iIARKTPAPTEREN ............
ERWERB FESTVERZINSLIO{ER WERTPAPTERE ....
AUSLANOSPOSITTON OER OEUTSCHEI{ BUI{OESEAflX
KURZFR I STICE BA'{KKREO ITE
LAENGERFR ISTIGE BAI{XXREOITE
I NiI€RSEKTORALE FOROERUNGEI{

-9.61
o. r6

-o.97
o. 5a

r9.91

ro.04

3il
7A
21

I .27
62,9t
5. t5

/aa.ill

t 4.93

-ao,60

- la .a?

7.29

o.72

ra.a7

r t.69

-l
22-a
6ia. OO

55'1.79

l2 .85

6.9?
r,67
6,al-o. 763t. 19
a.at
7 .24

53, 50

KREO I T

622.79

OEUTSCHE

643.66

BAUSPAR

l3.6it

II{VEST'!Et{T

GESCI.{AEFT3

O,A/a

r 54

-o
-2
o

2.29
9 .96
O.3ia

-t.55
-3. r r
o.39

6. A6tt3.t8
ra.06
ta. t8
93 .202

290.37
2.69

o.21-9.53
r23.03

8.5a
a.s5-21,73

230 . a{-t7.o8

o. ro
o,67

155.62
I 5.8a
12 .29

t03.92
242.5 r
- r6. t6

-O. O,l-a,77
34.34
7.22
I .56

ia6 . 29
241. r3

r .30

.12

.ol
, il4

6
0
6

o.sa
I .AE
o,02
6.72

16I GELOAI{LAGE AEI EAUSPAR(ASSEI{ .......I52 ERWERB VOt{ GELTI'ARKTPAPIEREI{ .......I63 ERT!'ERB FESTVERZTNSLICI{ER WERTPAPTEREl5'a ERWERS VON INVESTMEI{TZERTtFIXATEf{ ..I55 ERIYERB VON AKTTEI{I55 XURZFRISTIGE SANKXREOITEI57 LAEilGERFRISTIGE EANXXREOITE ...... ..I58 INI{ERSE(TORALE FOROERUI{GEN

-o.05
-7 .02
26.46to. t5

4.6,1
t 2.53Al.E,l
11.12

0.20
0.79
o.69
4.O7o.36
o.04
7 .97

O .9,t
o .20
o. 76

t.!7r.37-o.ot
/4.36

4.22

r2a.53

r69 SUIi,E 325. 03 so3. t3

92
44

-o.05
o .8a

6. 30

52
o5
2A
79t6.oo

t .21

49,26

ta2
la3
r84
t85
la6
t87
taa
ra9

r90

t99
200 5.94

2.Or/r.93
7.19

63.35
23.40lo,9a

r 2.63

-t,a?
o .63-2.70
o. ro

-O,3,4
t5.39
2 .90

t7. t6

-3.02-o,I I-2.9r
o.3a

32.05
5. eat.36

36.54

203
201

GELOAf,LAGE SEI BANKE'{ .... .
BARcELö ur'ro-siCriiEiniÄöiri' : : : : : : : :
TERMT NGELOER

ERUTERB VON GELII,IARKTPAPIERET{ .,.....
ERII'ERB FESTVERZ INSL TCHER II'ERTPAP IERE
EN$'ERB VON TNVESTIENTZERTIFTXATEI{ ..
ERI!'ERB VOI{ AXTIEIT .
DARLEHEN OEF BAUSPARKASSEN .........

sutfiE

6ELDAIiILAGE BEI BANKEI{ ....eincElo-utö-siCriiEiliiöäi' : :: : :: . :
TERMT NGELOER

ERU'ERB VOtr GELII{ARKTPAPTEREI ..... ..
ERT!'ERB FESTVERZTNSL TCHER WERTPAPTERE
ERWERS VOTI AKTIEN .
3OT{STIGE FORDERUNGEI{

sul,l{E

2B
75
a7
ot
o3
t4
ot
96

'o
,o
o
0
2
I
o
9

-0.91
-o.71
o.36o.ot
5. 73

2-o
2-o

30

2.la
o.06
2. l3-o.or
2.9t
1-17o,or
6.36

t 2.6r

20t
202

206

zo6

I I EEt OER SI,J}iEI'IBILTIJN6 T(JRdEN OIE TNilERSEKTORALET{ STROETG
OER UNTERSEKTOREI{ I{IOiT MtTAOOtERT.2l Elt{ScHL. EII{ER (STATtSTISCHEN OtFFERET{Zr, orE OEtt REsTpoSTEt{IM FINAITZIERUNGSKONTO OES AUSLAIIOS AUFGRÜI{O OER STATTSTTSCH

NICl{T ATJFGLIEDERBAREI{ VORGAENGE tM ZAHLUT{GSVERXEHR MtT OEMAUSLANO EflTSPR!O{T ( t99l: t L88 imo. o{r4. r992: 7.05 i,no. $ir,1993: 26,4/a-tno, Ofrl. 1994: t4.57 i,ßO. Ott. t9g6: 20,97 r,RO. il,t,1996: L l5 ino. OMI .
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L ANO

UNO VERPFLICHTUI{GEN NACH SEKTOREN

ör,r

VERAEI{OERUNG DER VERPFLICHTUI{GEN

(OHßE UESRIGE WELT)

SUri[t'lE

OARLEHEI{ OER BAUSPAR(ASSEN

i
r99r r 992 t993 r 994 I 995

6. r9

I 996j LFO

-tl

to7
r06
r09

3l
32
33
3,4
35
36
37
38
39
40
ill

ABSATZ VON GELT'IVIARKTPAPIERET{ .......
ABSATZ FESTVERZINSL TCHER UIERTPAPIERE
EMISSION VON AKTIEII
XURZFR ISTIGE SANKKREOITE
LAENGERFRISTIGE BANKKREOITE
OARLEHEN OER BAUSPARKASSEI{ .........
OARLEHEI{ DER VERSICIIERUI{GEI{ ........
SOI{STIGE VERPFL I CHTUNGEN

-t1,50
231 . ilg

t3.27
- I I .06
252. r9

4.53r.99
37. t3

- l? ,14
r 56.90
22.91
27.O2

20 l .3,1
a. t5
6.69

65.73

19.74
42.rA
3t.oo
/43.30

263.66
5.60
3 .66

45.26

9 .82
77.26
I t.79
33 ,53
6a .27
6.76
1 .11

19.12

ö.23
47. E0
9.2a

46.26
t93. I 6

a .24
4.88

5/4.55

-t3.tl
ilo. a5
27.46
69 .94

279 .91
o
2
3
1

AUSLANOSPOS I T IOI{ OER OEUISCHET{ BUTIOESEAI{K
KURZFR IST IGE AAßXKREOITE
LAENGERFR ISTIGE EANKKREOITE
OARLEHEI{ OER BAUSPARKASSEN
OARLEHEI{ OER VERSTCHERUNGEIT

ilETTOVERAENOERUilG DER FOROERUI{6EN
BZW, VERPFLTCHTUIGET{ l-) ......,

I I{STI TUTE

SONSTIGE VERPFL ICHTUiIGEiI

g,JltG

464.34

-6a.11 2l

469.39

-6l.eo 2)

522 -O3

-ial.Ol 2l

/t5t.33

-?3,7a 2l

/456.53

-?o,49 2l

46E.54

-66.66 2l

4.33
35. 03

o .62-zo. t7
to
o

-l
2

-3.50
- l7 -oa

I t5

rr6

GELOANLAGE BEI BANKEN ....
BARGELo ulo slcnretrulcei' : : : : : : :.
TERMI IIGELOER
SPARE II{LAGEN

GELDAI{LAGE BEI BAUSPARKASSEI .......
ABSATZ VOt{ GEL(III/IRKTPAPIEREI{ .....,.
ASSATZ FESTVERZ II{SL ICHER WERTPAP IERE
ABSATZ VOil INVESTIIEI{TZERTIFIKATEil ..
EMtSStOil VOir AXTIEN

271.61
I t5.AO
I 34.97

19 .43
6.?2-4.90

r06.52
20.4A

9.OA-r4.ao
o.a6
1 .32-o.06
o.04t.33

304 ,44
t 62 .44
i13.36
98.6r
to.a7-r.23

t9t.3a
79. r r
4.23-1.77
r.65
4.62
o.a4
o. r6
o.93

319 . A9
too.34trt.76
r07.79

3.? I-!. E6
1 62 .47
5a.o7
9.06-3 -76-t,3t
3 .33
o. ta
o .06
o.93

r96.68
60.a9
62 .27
62.43

7.Ot
- I 5.34
I t7.54
I OA .92ta.3l
-3.60
o.o7/4.3t
O.2'i
o.02
o .93

3/a l .aO
t 23 .49
I 25.78
92.13
6.76

21 .20
I 6l .976l .57
ro,65
-2 .65l.aa
5.55o.lo
o -27
I .67

5a.a2
23.77
29.76

I .29
6, 46
2.163r.24

37 .49
7.69

-9 .70-o .82
2.16

'O .0ia
o.14
t.2a

sutn,C I I
I{ETTOVERAENOERUNG OER FOROERUI{GETt
BZU'. VERPFLTCHTUNGEI{ I. I

332 .93

26. 83

/toa.20

t9.46

503. t5

1 5.40

124.71

r4.8(,

613 ,22

24.9r

690.20

2,a.59

BU'{OESBANK

GELOANLAGE BEI BANKEI{ IBARGELO UNO 3tO{T.
E INLAGEI{

ASSATZ VOil GELII,IARKTPAPIEREN ...,...,.,..
AUSLANOSPOSITTON OER OEUTSCHET{ BUiIOESBANK
II{NERSEKTORALE VERPFL ICHTUNGEI{

r9
90go
1Z

6.11
2.16-9.70 -l
L30 I

6
a
1
I

12
99
77
69

56
55
77
5A

2A
a5
75
11

I
1
3
6

112
l,a3
I ia4
t a5

t46

la7

t70l7l
t72
173
l7a
176
t76
t?7
l7a
179

NETTOVERAEI{OERUT{G OER FORDERUNGEI{
szür. VERPFLICHTUNGEI (-) .......

TERMI I{GE LOER
SPAREIf{LAGEI{

BAIIK E I{

.GELOAT{LAGE BEI SAilKEI{ . . ..,
BARBELO UilO STCXTTITTIOEIT

KASSEN

GELDAT{LAGE EEI BAUSPARKASSEI{ .......
ABSATZ FESTVERZ II{SL ICHER II'ERTPAPTERE
EMISSIOI{ VON AKTIEN
KURZFR ISTTGE BAlilr(l(R€OITE
LAENGERFR IST IGE BANl(KREOI TE
DAPLEHEN OER VERSICHERUI{GEi{ ,.... ...

FOt{OS

ABSATZ VOI{ INVESTMEIiTZERTIF IKATEN
KURZFR TST I GE BAI{KKREO I TE
LAENGERFRISTIGE EANKKREOITE .....

44.37t7.32
29.76

1,29
30.81
7,41
o.02t,2at9.9r

37 .19
o .20
o .20

a6
a7
r6
o2
96
lil

o.2t

9 .43

7,91

7.O2

29 ,4O

6 .65

-39.94

-4.93

2. 36

3.09

t2.o2

-o.33

r69

r50

2a -lt
2a.20-2.65
16, t5

aiz.ro
99.49

124.74
92.r3

6.?6
o.4a
o,03
o.26
6.02
o .27

26A . a2
99,60

I 3a .97
r9.03

294,33
r 62.3a
43. 3A
94.6r-2.2t

t9r.54
a .21-o. t3
o.93

I 4.e7

3()4 . 62
a9.06

I I t.78
lo7 .79

- I .O9
r 62.60

9.02-o. to
o .93-7,29

tga.76
60 .o7
62.27
e2, a3
3.A2ll6./agt4. ra

-o. 09
o.93

- 40.60

51.49
1o.63
-0 .oa

t .67
5'l . OO

.71

.27

.o3
,43
.46
.oa

SOTTISTIGE VERPFLICHTUNGEN ..
TNNERsEKToRALE venprr- r orruriöiri

r06. t2
a .93-o.06
l .33

-/44./al

330.3,1

t8.50

Suilll,E

SLJt'[tlE

SUtrnlE

NETTOVERAENOERUNG OER FOROERUT{GEN
BZW. VENPFLICHTUNGEN (.) .......

307,92

la. t3

646 . 02

t9 .77

249. ir5

30 .64

472.69

30 .43

607.63

36 .93

rao

tat

ro.a7 lgt-o.30 r92o.t7-o,35
a.52
o.02

6
o
o
I
I
o

6.72
o. ao

.ot

.o5

r2.40

7
I

o.2t

3
o
o
o
2
o

o.r6 o2

o.l5
o.a6
4.32

o.37 1942.37 195

NETTOVERAENOERUI{G OER
BZ$'. VERPFLICHTUNCET{

FOROERUNGEr{(-l .......

a. t4

o.oa

t2.aa

o. tE

r2.ao

o. 06

6. to

o.20

l3.a7

o. t7

r97

t9a

.Oia

20.14 6t .67t. ra
o.63

toa.92
o .12-o.2t

207
204
209

20 , /aa

-3.3r

6il . 07

-4.4r

62.54

- I l. ta

2to

2t I

tt
29
26

79
I
2

6't . 07-o.44
o .47

I{ETTOVERAENOERUI{G OER FOROERUIGEiI
BZW. VERPFLICHTUNGEN (.I .......

37. A9

- l.2r

293 -

63.39

-9. AA

lo9, l 3

-7.31

STATtSTtSCHES BU|{OESAMT ü,lESOAOET{
FAO{SERIE IA. REIHE I.3, I996

I i



OEUTSCH

3.7. I VERAENOERUiIG OER FOROERUNGEN

tßo

:;; i
xR.l

VERAEI{OERUf{G OER FOROERUTIGETI

sultr E

r99 I

5A,4t

12.15
73.14

Ez,l . oo

r992
i

I 994 r996 I 995

VERS I CHERUNGS

F INANZIELLE

I I{LAENO I SCHE

r o34. 14 r r?l.96

UEBR IGE

230
231
232
233
23a
236
236
237
234
239
2ao
211
212
213
241

2/45

62.29
r .49

50,53
o.25
o. r6-o.67

47.5t
29 .91
36. 02

9 .95
l 2a .96
305.92

6.73
a.7a
1.21

677 ,97

64,42
3.24

50 .99
o. t6
o,24-2.36

I A6 .27
26,25
37 .92-3. r I

-2i0.33
230.44

5.35
6,67

to.94

640, l 2

a6,43
l .62

13,42-o.o l
o,lo-o.06

213.62
35.69
23.63-22.78
99.69

292.51
9.95
5.65
7.26

700 . 58

20.75
2.67

14.20o.ot-o.o5
-6.92

| 53 .90
24,O0
30 .o,
52.9r
17.78

rar .44
? .97
7.09
2 -90

l5 .99-o.46
r 6.96-o. ro-o.04-5.36
a3.a9t7.60
11.22-9.61
14.41

2/01.13
4. 35t2. r6
l.3a

ata. t5

95.63
aa .21

5.76
05.6'a

3.73
90.66
t3,69

6. 59
77.A4-t2.30

2?9. 1 t
I 25 .95
61.29-3.1I

-2a.31
230. a4

6.36667
65.67

-22 -7d
99.69

2A2.5r
9.95
6.65

r02.63

r65.r6

200.86
1o3.22
8t .34
t6.33
5.69

64.3t
6.33

r 70.53
al.62
ia5.70
62.9t
17.7A

rat ,aa
7 .97
?.09

63.3t

9O5. ail

251
265
266
26?
268
259
270
271
272
273
274
276
276
277
27A
279

260

63. 31
2 .34

50.32o.6t
t.5!

32.21
9 .93
3 .93

I I t,O4

56.30
I .21

53 .93
o. t5
6.54

t 6, ito
a ,67
6.67

92.67

34.73
o.60

37 .95-o.ol
r5. t2
ta.70
2.12
5.55

61.63

22.15
o.96

2r.50
o.ol

20.45
t3.60
6.O6
7.09

66 .65

220

221

214 .
122.
2,t.
96.lo.
93.
o,

r67.
86.
5,t .-2.
93,

290 ,
6.
3.

77.

66. t4
39 .97
l4 .45

I -72
o.oa
o.27

22.71
97.23
- 2.35
20.al-1.7?
33.73

226.13

121.26
r 6.09

to5.02
e. r5-o,02
o. a2-6.64

66. 09-o .6a-1.2a
-3.76
39.A3

239 . 03

,0,33
33.77
76. 33

I .23
o. 32
o. 33

12.94
22,61
6,05
o. 33

-3 .60
37 .40

5A.OAl?.76
36. A5

3 .17-o. r8
o.23

I 3.92
200.44i0.Ol

6.49-2 .65
23.74

305, t 2

GELOATILAGE BEI BAI{KE'{
BARGELO UNO SICHTEINLAGEN
TERI'I NGELOER
SPARE I t{LAGE'{

GELOAI{LAGE BEI BAUSPARKASSEN .. . .........
ERI!'ENB VON GELOTiARKTPAPIEREN .. . ........ .

ERU{ERB FESTVERZINSLICHER WERTPAPIERE ....
ERWERB VON IT{VESTMEI{TZERTTFIKATEN .......
ER$'ERB VON AKTIEN .
AUSLANOSPOSITION OER OEUTSCHEI{ BUNOESBAT{X
KURZFR I ST IGE BANKKREDIYE
LAEI{GERFRtSTtGE BA[{XXNEOI TE
OARLEHEI{ OER BAUSPARKASSEN .....
OARLEHETI OER VERSICHERUNGEN ....
SOl,lST I GE FOROERUT{GEN

GELOANLAGE BEI BANKET{
BARGELO UI{O STCHTE IIILAGEI{
TERM I NGE LOER
SPAREIT{LAGEI{

ERYIERE VOI{ GELI]MARKTPAPIEREN ... .. ...
ERT|ERS FESTVERZTI{SLICHER U'ERTPAP IERE
EFWERB VOTII I'{VESTIT.E[{TZERTIFIXATE'T . ' '
ERü'ERS VON AKTIEN .
DARLEHEiI DER VERSTCHERUNGEN ... ......

sut/ü,E

59 .46
o .71

5A .67
o.26

t 2.36
17.77
7.OA
6.74

l06,Ail

SPARE INLAGEIT
GELOANLAGE BEI BAUSPARKASSET{ .. ..........
GELOANLAGE BEt VERSICHERUNGEN ......... ..
ERWERB VON GELIXARKTPAPIEREI{ . ,........ ..
ERWERE FESTVERZTNSLICHER II'ERTPAPIERE ....
ERU,ERB VON ITIVESTIT€I{TZERTIFIKÄTEN ..... ..
ERU'ERB VON AKTIEII .
AUSLAI{OSPOSI TIOI{ OER OEUTSCHEiI BUNOESBANK
KURZFN ISTIGE BAilI(KREOI TE
LAENGERFR ISTIGE BAI{I(KREOI TE
OARLEHEI{ OER EAUSPARKASSEN .. . . .
OARLEHEN OER VERSICHERUT{GEN ....
SONSTIGE FOROERUI{GEN

I 37.30
ra,ao

I r8. 19
o.33
5.61

63 .6t
o.37

t?2,a7
49 .69
36.73-9,61
4E . ,14

211 . l3
4.35

r8.07
-o .97
l9.lia-o. lo
t5.34
9.OO
3. AO

12. l6

17.5r
1.97

I1.58
o.95-o. r6
o.l4
4,50

56.A2
o.16
I .23-9.70

38.81

l4l .36
55 .96
64 .17

9 .96
t2a.96
306.92

6.71
a.7a

34 .9,1

76.21
5,677t.91o.6t
O.Air
4,34

172 .91
52. t6
10 .1?-2.10
93.5r

290.37
5.72
3,93

-6.21

733. Aa

3l
48
93
a9
79
73
99
97
71
19
40
EI
37
72
93
a5

GELOANLAGE
BARBELD
TERMI IIGE

I BEt BANKEI{ .. .. .
UNO STCHTEII{LAGEN
iLoER .. .

SUIYIVIE

GELOAT{LAGE BEI BANKEil
BARGELO UiIO SICHTE IITLAGEN
TERMI iIGELOER
SPAREINLAGEI{

GELOAI{LAGE !ET BAUSPARXASSEN ....
GELDAT{LAGE BEI VERSTCHERUT{GEI{ .... ,. .. . ..
ERWERE VOil GELOMARKTPAPIERETI ............
ER$'ERB FESTVERZINSLICHER WERTPAPIERE ....
ERIVERB VOI{ II{VESTMENTZERTIFTKATEN .......
ERIIERB VOI{ AXTIEN .
AUSLANOSPOSITIOT{ OER OEUTSCHEN BUNOESBANI(
SOI{STIGE FOROERUNGEN

SUä,E , . .

492. l9

73.?1
r2.59
57.61
3.50
o.03
o.22-r.25

r 20 .96-o.ol
-4.05

-14.80
17.62

rEa.33

2A3.7a
toS. ril
aa .94
84.65

6.93
7A,72
o.09

t96.51
76,27

a5.26
27. l3

- 23 ,06
61.20

36. 25

299
3oo
301
302
303
30,l
306
306
307
3oa
309
3lo

909. t3

1 69 ,47

t) BEt OER SUitvtEt{BtLOUNG I{JROEN OtE INIERSEXTORALEN STROEIIIE NICHT AUFGLTEOERBARET{ VORGAENGE lM ZAHLUilGSVERKEHR MIT OEM'' öEn üniensekioier lrrcsr HtrAootERT. AUSLANo EI{TSPRICHT (1991: 11.68 tflo. oM, 1992: 7.oo rno. oM.
zt Einscir_. EitreÄ .srlrrsrrsaHEN orFFEREilz.. orE oEM REsrposrEr{ r993: 26.44 i,no. o$. 1994r 16.s7 ino. ol4, !995: 20.97 ino. oM.' im rttlrzlenuncsKotro oEs ausLAttos AUFGRüNo oER srarrsrtscH 1996r t.t5 ißo. ol,t)'

-294-

r 993
I

1t5.33



LANO

UNO VERPFLICHTUNGEN TIACH SEKTOREN

OM

VERAENOERUNG OER VERPFLICHTUNGEN

UTITERNEHT,EN

GELOAT{LAGE BE I VERSTCHERUNGEN
EMISSION VON AKTIEI{

SUiTItE

NETTOVERAEI{OERUNG OER
SZW. VERPFLICHTUNGEN

SEKTOREN

OARLEHEN OEN BAUSPARKASSEN
OARLEHEN OER VERSIC}IERUNGEN
SONSTIGE VERPFLICHTUNGEN ..

GELOAI{LAGE SEI BANKEfl .....
BARGELO Ut{O STCAiTEINLAGEIT :: : . : :: .
TERMI NGELDER
SPARE I NLAGEN

GELOANLAGE BEI BAUSPARKASSEN ......,
GELOAI{LAGE BEI VERSIO{ERUNGEN ......
ABSATZ VOil GELO.TARKTPAPIERET{ .......
ABSATZ FESTVERZINSLICHER WERTPAPTERE
ABSATZ VOil IiIVESTMEI{TZERTIFIKATE'{ ..

l5/a .62
23.77

129.76
t .29
5. a5

53 ,75
2.16

t31.27
37 .19
8.57-9.70

-o.76
z. r6

55.24

3. t3

67,Or

l.5a

60 .17

l. t5

a7l. t9

2t.oo

5A3.62

r 6.95

6 to.25

29.A7

al.6r

r t.o5

94 ,95

to.69

97 .06

t3.99

lo.a7
94.O1

,l.lo
o. r2
o.oar.59

iii

30/a , ilil
16e.45ii3.3A
98.51

l99l

o.l4
l .45

386 .20

29.96

r 992 r 993 I 994 I 996 1996 LFD.
ilR .

KURZFRISTIGE SANKKREOITE ..
LAENGERFR ISTIGE BAI{(KREOITE
OARLEHEN OER BAUSPANKASSEI{
SONSTIGE VERPFLICHTUNGEN ..

53.75
o.a9
o.06o.or-o.or
o.67

6a.53L4r
o.l2-o.06
o.02
o .99

78.96
o .96
o.25

7A, t?
r .37o.9t
o.40o.or
o.66

91.10
2 .48-o,44
o.7a-o.ol
o.66

638.r5

39.4t

244 . Oil
6.O7

I O93.79

36.56 2l

I 79 .37

3a.69 2 )

222
223
225
226
227

9a.otl.3t
o.g9
o.60o.0t
o.55o,3l

221

2Ar

3r9.A9
roo.34
lll.76
107,79

3.7t
9t. t0-5.55

r 52.45
54.o7
I t.92-3.74-1.76

r95.64
60.a9
32,27
62 .13

7.Or
74,1?

-16.3/a
I t7.54
r oa .92
r5.69-3,60

o .97
4.70-o.06
o.02
r.59

3at.ao
t23.A9
125.74
92. t3
6.75

78 .95
24.20

t 6l .96
61 .67
I1.63-2.65
L5a
5.55

-o.oa
o.27
r.a6

27 4 .61
It5.80
I 3A.97
t9.43
6.72

6a.63
- ir .90

l05.6l
20 .46
to.4a-l/4.60
o .99
1.26-o.o3
o.04
2.32

266
246
2A?

249
290

292
293

295
296

30,l . aia
r 62.45

4 3.34
94.6r
ro. a7
9a.ol
t 4,66

233 .53
79. t I
ao.54-1.7?
a6.54

26A.75
5.34
4.0,[

45. A4

3t9,A9
too.34
r I t.7a
to?.79

3 -719r. to-ra.66
203.3 I
54,07
39.77-3.75
5A. t8

t95.54
60 .69
62.27
a2. 43
7.Ol

75. t7
-33.74
271 .44
toa.92
34.63-3.60
2?.99

206 . 04
a.07
6,71

57.32

3/t I .AO
r 23 .89
t2a.7a
92.13
6.75

7A .95
12 .70

343. il5
6t .57
24.90-2.65
-9.36

25? .7 1
a, a5
2.26

39.Or

271.61
I l5.AO
r 34.97
r9.63
6-72

64.53
I .92

263.77
20 .14
22.27

-l/a.AO
31.62

r64.53
4.76it.46

5l,74

154.82
23.77

129 .7 6
I .29
6. il6

53.75
7.39

2t9.07
37.49t7.6r-9,70
a4. a9

r95.30
1 .25
9 .02

66.40

5. t6
2r.66

5 -21
34,38-2.40
47 ,992t.69-o.57
-o. to
61 .71

-o.73
21, t3

I . O3
23. r3

9 .96
5().ao
22.47
o.66
o.36

37. t6

6.5t
27.24
22 -OA
25 .99-3.1r
62 ,32
2'a . aO-r.7t
-o.06
45 .95

0.r5
7 .71

6l .O,l
t 6.37
!2.91
t 6.42
13.3t-o.77
2.61

29. tO

| .48
t2.62
12 .57
20.16-9.6r

-39.05
45.62
o.o7
3,lia

46,55

224

229

246
217
214
219
250
251
252
263
251
258
256
257
254
269
260
261

262

263

696,27

34.54

-r.23
r9t,39
79.1I
9,54-1.77
2.21
5. r2-o.12
o. 16
1.59

NETTOVERAENOERUNG OER
EZW. VERPFLICHTUNGEI{

FOROERUNGEN(-).......
$JTNE

SUlrlt4E

GELOANLAGE BEI BANXEII
BARGELO UNO SICHTEINLAGET{
TERM I T{GELDER
SPARE INLAGEN

GELOANLAGE BEI BAUSPARKASSEil .......... -.
GELOAI{LAGE BEI VERSICHERUI{GEN ...........
aBsaTz votl GELUITTaRKTPAPIEREN ..........,,
ABSATZ FESTVERZINSLTCHER U'ERTPAPIERE ....
AESATZ VOil IT{VESTMENTZERTTFIXATEN .... ...
EMISSION VOI{ AKTTEN
AUSLANOSPOSITION OER OEUTSO{EN BUIIOESAAilK
KURZFR TSTIGE BANKKREOITE
LAENGERFR tST I GE BAI{XKREO I TE
OARLEHEN OER BAUSPARI(ASSEII .. . . .
OARLEHEN OER VERSICHERUNGEI{ . ...
SONSTIGE VERPFL I CHTUilGEN

SUtrtlE....,

SEKTOREN

WELI

2tj2
263zal

291

294

NETTOVERAEiIOERUT{G OER
BZW, VERPFLICHTUNGEI{

FOROERUNGEI{(-l .......

A.ial
37.62

a45. !A

-3il.a6 2)

930.54

-30,ao 2)

I 205.65

-2a.o3 2l

97t.58

-43.6a 2)

I t50.at

-29.98 2)

297

29f,

ABSATZ VOII GELOMARKTPAPIEREN . ... ... . . .. .

AESATZ FESTVERZINSLICHER WERTPAPIERE ....
ABSATZ VOIT II{VESTMEI{TZENTTFIKATEN .......
El'itSSlON VOI{ AKTIEN
AUSLAI{OSPOSITION OER OEUTSCHEN BUIIOESBANK
KURZFR I STIGE BAI{KKREO I TE
LAEI{GERFR ISTIGE BANXXREO I TE
OAFLEHEN OER BAUSPARKASSEI{ .... .
OARLEHEN OER VERSICHERUI{GEN .. . .
SONSTIGE VERPFL ICHTUNOEN

-22.74
l09.07
21.?8

r .50
3,/aO

67.37

92.76

34.a5 2)

255.63

21.06 2l

1.33
12.!4
l8 .59
l9 .85

2
3
4
6
6
7
a
9

NETTOVERAEI{OERUNG OER
AZ$'. VERPFLICHTUNGEN

FOROERUNGEN(-l .......

320
32r

97 .12

43.AE 2)

t97.69

29.96 2)

322

323

t5a,60

30.80 2)

QUELLE: OEUTSCHE SUNOESAAfl(.

STAYISTISCHES BUI{OESAMT IVIESBAOET{
FACI{SERIE I6, RETHE I.3, I996
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4. t Entstehung des lnlandsprodukts
4. l. I Inlandsprodukt, sozlalprodukt, volkselnkommen

Bruttolnlandsprodukt I eruttosoztalprodukt Vol ksel nkommen

Vlertellahn
Bruttoelnkommen ausI Untenneh-
unsel b- | mertät 1g-

stäncllger I keit undArbelt I Vermögen

ln
Jewel I lgen

Pre 1 sen

ln
Prel sen
von 1991

ln
Jewel I lgen
Prel sen

ln
Prel sen
von 1991

'I nsgesamt

112 3 4 5 6 7

[4rd. DM

168. OO
158.2 1

158.28
131 .31

688. lO
712.70
7 19.60
733.20

521.93
547.74
560. 44
597.33

712.90
721 .70
735.50
746.30

739.40
755.80
780.20
822.20

717
726
736
753

563. 1 7
576.92
600. 25
633.42

389.20
414.06
439.67
498. 29

69
71
73
74

749.60
780. 60
800.50
838. rO

404.3 1

426.64
441 .26
sos.68

173.97
162.86
160. 58
r35.13

1 58 .95
163.26
1 65. 87
r34. 56

71 1 .30
735.30
746.20
760. 30

591.03
614. O I
633.77
67 1 .21

r71.89
't79.79
183. 71
151 .90

93
s3
16

3s3
389
402
466

677.20
706.80
725.90
772.20

790.OO
817 . 30
836. 10
876.80

698.80
717.30
726.10
739.90

73 1 .60
776. OO

80
20
40
20

666
702
719
765

99

844
870
898
928

1 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

2
3
4

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

41
2
3
4

2
3
4

71
2
3
4

02

60
70
90
20

oo
30
20
10

729.30
754.90
767.50
779.30

822.40
852.80
868.30
899. 70

840. 60
866. 80
885.90
920.20

850.40
897.80

50

4.9
4.'l
4.4
4.8

4.6
5.3
4.1
2.9
2.3
1.6
2.3
2.O

2-5
2.5
1.9
2.3

2.2
2.O
1.4
o.7
o.2
o.6
1.4
r.8

5.4
4.7
4.4
4.6
4.1
4.3
3.9
2.6
2.2
1.6
2.O
2.3

2.8
2.8
2.5
2.8
2.7
2.3
1.4
1.O

o.o
1.1
2.3
r.8

734.50
750.60
778.70
I 14.80

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

1996 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.vJ

1997 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

992

993 563.26
s89 .90
607.13
640.24

632.68
656.57
674.9 I
7o,4.70

419. 14
434.22
450. 06
519.3r

429 .93
451.01
467.10
s34.35

442.73
457 .67

4
7
2

2
3
2
3

2
2

43

69
71
7A
7

80
oo
20
90

oo
90
30
oo

748.30
776.OO
800.40
839 . OO

726.60
750. r0
756.90
765.80

188.4 1

195.3 r
192.55
156. 54

71
73
750
765

Veränderung gegenüben clem entsprechenden VlentelJahr des VorJahres 1n %

o.5
2.8

1.2
3.6

1.1
2.9

1.8
3.7

34
32
65
89

618
646
659
690

790. 80
8r4.70
840. 60
882.10

852. OO
872.60
907.50

827

1994 1.VJ

99s

99

1996 1.VJ

439.82
454.39
470.96
535.18

192.86
202.18
203.95
r69.52

8s9.60
902.10

731 .20
749.40
760. 70
772.50

73 r .50
758. OO
778.40
786.60

739.60
779.70

640.22
68 1 .01

20
30
30
70

4.6
4.6
3.8
2.9

49
34

8.1
10.1
10.8
12.9

9.6
8.6
4.8
3.1

2.4
3.5
5.9
8.3
2.4

10.5

197
223

3.7
1.8
2.0
2.7
2.6
3.9
3.8
2.9
2.3
o.7
o.8
o.2
o.7
o.7

5-7
5.O
5.O
5.1

1995 r
2
3
4

2.O
2.1
2.9
2.3

1.2

Statlst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

99
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4. 1.2 lnlandsprodukt, Sozlalprodukt, Volkselnkommen

Je Erwerbstätlgen bzw. Je ElnHohn€r

ViertelJahr

Brut tol n I andsproclukt Brut to-
I nl ands-
produkt

Brut to-
sozlal -
produkt

Ver-
fügbares
E 1 nkommen

Vol ks-
el nkommen

ln
Jel{el I igen

Pre I sen
in Prelsen von 1991 ln Jet{elllgen Preisen

Je Erwerbstätlgen Je Einwohner

112 sl4lsl6l7

DMI tsgt = rool

96
100
101
r03

DM

500
900
ooo
400

ooo
200
400
800

ooo
300
500
900

300
500
800
200

600
900
100
400

700
000
200
600

6
b
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7I
7
7II
7III

100
600
800
300

800
000
300
700

800
200
400
800

200
500
700
200

500
900
roo
400

700
ooo
300
700

4.8
4.3
4.3
5.2
4.0
4.4
3.7
2.2

1.6
1.0
2.2
2.7

5.0
4.4
4.2
4.4
3.8
4.1
3.5
2.3
1.9
1.3
1.7
2.O

5.3
4.7
4.8
4.9

4.4
4.3
3.5
2.5
1.7
1.8
2.7
2.'.|

4.1
3.7
2.9
2.9

2.8
2.5
1.7
r.6
1.2
2.1
3.5
3.3
2.7
4.5

7.O
5.9
5.5
5.2
4.8
4.8
4.2
3.5
3.2
3. r
4.1
3.8

7
7
7I
7III
7III
III
9

II
9I
8II
9

500
800
100
600

200
400
700
200

300
600
900
300

II
9
9

9
9
9
0

9
9I
o

400
800
ooo
500

100
300
700
100

200
600
900
300

700
ooo
300
800

10 300
10 600
11 000
11 300

II
9
9

III
10

I
9I
o

9
o
o
o

102
103
r05
107

r8 200
19 200
19 700
21 000

18 800
19 500
19 800
20 roo

21 300
22 000
22 500
22 800

21 900
23 000

19 900
20 100
20 500
20 800

21 300
22 000
22 700
23 800

19 700
20 200
20 800
21 100

22 800
23 300
24 000
25 100

800
500
000
900

600
200
ooo
900

500
600

20 500
21 000
21 400
21 700

20 500
20 900
21 700
22 800

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

199 l

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

1996 1.VJ
2.Vj
3.VJ
4. VJ

I
2
3
4

21
2
3
4

1

2
3
4

1994 1.Vj
2.VJ
3. Vj
4.VJ

s r.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2. VJ
3. Vj
4. Vj

VJ
VJ
VJ
VJ

1.
2.
3.
4.

7 1.VJ
2. VJ
3. Vj
4.VJ

99

993

99

101
104
106
108

I 700
10 000
10 300
10 800

10 too
10 500
10 600
11 000

10 300
10 600
10 800
11 200

Stattstlsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1996

10 100
10 400
10 700
11 100

105
107
109
111

108
110
111
113

109
112
115
't 17

112
118

21 '100
21 500
21 800
22 100

23
24
25
25

24
25
26
26

25
26

Ver'änderung gegenüber clem entsprechenden VtertelJahr des VonJahres 1n i/.

997

4.5
3.8
4.1
4.6
4.4
5.O
3.8
2.6
2.O
1.3
2.O
1.8

3.5
5.3

9S
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4.1.3 Bruttolnlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wlrtschaftsberelchen
ln Jelreiligen Pnelsen

Brut to-
lnlands-
proclukt

Brut to-
wert-

schöpfung(berei-
nrgt)

1)

1 ns-
gesamt

Land- und
Fonstw l rt-

schaft,
F I schere I

Produ-
z i erendes

Gewerbe

Hande I
und

Venkehr

Dtenst-
Ielstungs-

unt er-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bnuttowertschöpf ung ( unbenei nl gt )

VlertelJahr

r12lo14ls16 7 I

Mnd. DM

199 1 666.80
702.20
7 19.40
765.20

734. 50
750. 60
778.70
814. 80

748.30
776. OO
800. 40
839. Oo

827.50
852. OO
872.60
907.50

844.20
870.30
898.30
928.70

859.60
902. 10

1@.62
105.18
102.65
108.47

107.58
109. 78
109. 29
114.52

197.8r
203.52
212.06
221 .18

286. 09
293.86
301.13
303.40

305. 09
312. OO
318.27
319.47

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vl
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

2

2
3
4

61
2
3
4

2
3
4

32
16
53
o3

57
72
58
74

56
02
41
49

5
3
1

-o

5.7
5.O
5.O
5.1

4.6
4.6
3.8
2.9

613.89
650. 6 1

666.85
708.39

17
40
38
89

258.97
274.97
265.95
277.36

82.45
9r.57
94. 19

1 18 .85

2
4

21
13

3
4I
2

3
4

16
12

642
679
696
738

19
7g
24
33

675
694
724
754

5.O
4.7
5.O
5.2

5.4
4.9
4.O
2.8

2.2
2.4
3.O
2.4

706 .47
727.O2
757.O4
787 .30

275.51
280.94
277 .81
283.18

226.82
234 .47
242.O3
247.83

92.99
97.11

r08.33
1 29. 03

rol .52
105.68
109.39
133.O1

108.76
1ro.61
117 .67
141.18

993

994

VJ
vJ
VJ
VJ

687 .74
716. 65
740.O4
773.63

790. 80
8r4.70
840.60
882. rO

721 .88
750. 66
776.86
I 13. 76

108.58
113.74
114.17
117.62

247.72
254.88
263 -74
267.85

721.O7
750. 45
77 4. 16
807.93

2s9.69
272.13
270.45
276.96

274.06
289.47
288. s3
291 .23

271 .99
298.64

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

760.74
787.29
808.12
836.9s

279.88
290. 84
283.96
289.27

1 14.96
1 19.79
120. 15
123.46

266.9 1

274.85
282.92
285. 28

106.32
106.31
1 12.33
136.77

1 r 7.93
123.49
122.50
123.83

265
28r
279
289

6r
98
84
30

1

199s 1.VJ

99

1997 1.VJ

777 .77
806.27
832.36
857.40

793.07
83s. 68

112 .37
112.70
119.17
142.29

24
15
97

s.9
s.3
5.2
5.0
2.6
3.1
2.O
o.3
o.3
o.5
1.2
1.2

118
124
123
125

2.3
3.6
3.5
4.5

30

Venänderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr cles VorJahres 1n %

120.0.|
1 28. 63

1 13.89
114 .62

Stat lst isches Bundesamt hllesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

70
27

319
326

994

99s

7

99

99

1

2
3
4

'|

2
3
4

4.7
0.6
2.7
2.8

2.3
4.0
4.8
3.2
3.3
r.9
1.3
o.8
1.4
1.7

7.7
7.8
7.3
6.5
7.2
6.9
6.4
6.4
6.6
6.2
5.7
s.3

61
2
3
4

1

2
3
4

2.O
2.1
2.9
2.3

4
1

5
o

I
5
6
7

I
2

4.8
4.6

1.5
3.6

-2
-o

1

o

-o
3

2.O
3.6

1.8
3.7

1) Berelnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bruttowertschöpfung der y'll rtschaf tsbeneiche

nach Abzug der unterstellten Entgelte für
Bankcl I enst I el stungen.
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4.1.4 Bruttolnlandsprodukt, BruttowertschÖpfung nach tllrtschaftsberelchen

ln Prelsen von 1991

Brut to-
i n I ands-
produkt

tsrut to-
$lert-

schöpfung(berel-
nlgt )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forstl{ l rt-

schaft,
F i schere i

Pnodu-
z I erendes

Gewerbe

Handel
und

venkehr

Dlenst-
I el stungs-

unt er-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Brut toviertschöpf ung (unber"ei ni gt )

VlertelJahn

2ls14ls16l718

99 50
12
70
72

34

02
22
o9
24

78
63
36

2
4

21
12

3
4

23
16

4
5

21
15

684.99
698.20
713 .32
718.74

VJ
VJ
VJ

1 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

2
3
4

688.10
712.70
7 19.60
733.20

203 .5 1

208.36
210.78
211 .92

712.90
721.70
735.50
746.30

655.19
668.13
683.40
688. 79

264.76
268.7 1

263.O2
268 .63

2'-t4.94
220. 50
221 .98
223.62

633. 77
660. 5 1

667.67
677 .79

663.24
689. 7s
696.94
706.9 1

669. 08
691.36
710.04
717 .94

Mrd DM

259.37
275.62
265.6s
276.61

241.07
252.63
250.96
260.12

244.39
260.23
258.48
270.O8

246.13
272 .47

101 . 13
105. ro
102. 09
108.60

103.60
105.97
106. O 1

111 .27

101 .43
106.33
107 .22
1 1 1.OO

r09.50
117.42

96.73
96.55
96.72
97 .06

98.35
98.24
98.68
98.86

1.1
1.2
1.3
1.5

o.4
o.4
o.3
0.4

1992 1.VJ

1997 1.VJ

3 1.Vi
2. VJ
3.VJ
4. Vj

99

2
3
4

I
2
3
4

692.80
7 13.OO
732.20
743 .90

7 12 .00
732.90
7so. 30
765. OO

638.40
660. 36
678.66
686. 29

223.29
228.35
231 .76
232.44

99.27
98,83
99. O1
99.14

1994 1.Vj
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1995 1.VJ
2. VJ
3. Vl
4. VJ

1996 1.VJ

76
48
20
19

77
67
26
02

2.1
2.6
2.4
2.9

3.4
2.5
1.5
0.8
o.2
't.4
2.4
1.9

651
677
69s
706

703
722
726

50
oo
40
60

2.9
2.8
2.5
2.8
2.7
2.3
1.4
1.0

o.o
1.1
2.3
1.8

1.1
2.9

VJ
VJ

2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2. VJ
3 .VJ
4. VJ

I
2
3
4

73 l .20
749.40
760. 70
772.50

673.67
6S4. 10
705.48
7 12.15

255. 58
264.67
257.68
266.5 1

104.19
107.88
r08.68
1 12. 13

231.93
237.68
240.60
240.60

106. 20
111.46
111.O2
't13.21

241.12
247.OO
249.42
250.14

246.79
262.73
263.20
270.17

107.49
113.44
113 .77
1r5.53

251.68
258.48
260. 66
260.64

739.60
779.70

683.17
723.84

261.48
267.69

100.35
100. oo
100.33
100.66

100.72
100.45
100.60
10r.08

roo.92
1 00.98
101 .26
rol .54

101 . 07
101.02

731
758
778
786

674

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres ln %

1994

1995

1996

r997

3.9
4.1
3.8
3.5
4.0
3.9
3.7
4.0
4.4
4.6
4.5
4.2

3.9
3.6

2.7
1.5
1.4
1.0

1.9
3.3
2.2
1.0

1.2
1.8
2.5
2.O

1.9
3.5

4.6
't.7

-0. 3
-1 .3

-3.4
-o.7
2.1
1.4

-o.3
3.71.2

2.9

1.4
3.O
3.0
3.8

0.2
o.5
o.7
o.5

'I) Berelnlgte Bruttoviertschöpfung =-Summe der' Bruttowärtschöpfung der Wlntschaftsbenelche
nach Abzug cter unterstellten Entgelte für
Bankd i enst I el st ungen.

0.1
o.o

Stat lst lsches Bundesamt wlesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1996
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4.2 VerHendung des

4.2.1 VerHendung des

1n Jewel I lgen

Letzte lnländtsche Verwendung von

VlertelJahr
Brut to-
i n I ancls-
produkt

Letzter Verbrauch

i nsgesamt
zusammen Pn i vater

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

lzlg lql sl6

99 I
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vj
VJ
VJ
VJ
VJ

666.80
702.20
7 19.40
765.20

502.12
532.88
s37.86
614. r9

385.22
401.96
401 .46
44 1 .69

1r6.90
130.92
136.40
172.50

161 .44
1 73 .53
r87.59
146.26

731.27
753. 14
779.46
815. 63

417 .O1
430.18
432.82
475.50

1 35.66
142.14
152.16
186.39

1 78.60
180.82
194.48
153. 74

748.30
776.OO
800.40
839. OO

739.21
774.17
803 .99
828. 55

577.65
599. 10
608.93
678.44

432.82
449. 03
455. 09
492.32

1 44.83
1 50. 07
153.84
186. r2

16r.56
175.07
195.06
150. 1 1

734.50
750.60
778.70
814.80

790.80
814. 70
840.60
882. lO

663. s6
706. 4 1

725.45
760. 45

819.37
846.03
871.39
895.67

848.56
884.42

610.48
620.93
63 1 .75
701 .44

629. 4 1

65 1 .90
659 . 03
725.39

49 1 .96
504.60
508.37
540.47

5o2.24
520. 6 1

162.69
166. 20
172.09
201 .68

Mrd

1 79 .00
191.01
209.27
r71.13

1992

1993

552
572
s84
661

67
32
98
89

994

99

I .Vl
2.VJ
3. vj
4.Vj
I .VJ
2.V1
3.Vj
4.VJ

2
3
4

2
3
4

71
2
3
4

783.32
806.25
84 1 .56
876. 04

459. 05
466. 86
472.94
507 .17

151 . 43
154.07
158 . 81
194.27

172.84
1 85.32
209.8 1

1 74.60

51
2
3
4

827.50
852 .00
872.60
907.50

189.96
194.13
212.36
170.28

7.O
5.9
7.6

16.3

9.9
4.8
1.2

-2.5

4.6
2.7
3.2
4.4

2.4
4.4
6.1
4.1

6.1
4.O
3.9
3.o
3.3
5.2
3.7
3.2
3.7
2.8
3.6
3.3

5.7
3.6
3.7
3.4

3.1
5.0
4.3
3.4
4.O
2.9
3.3
2.3

6.O
4.1
4.7
5.7

4.6
4.9
3.5
2.2

1.7
1.9
2.1
2.O

1.8
2.6

5.7
5.O
5.O
5. I

4.6
4.6
3.8
2.9

2.O
2.1
2.9
2.3

474.42
491.03
490. 54
523.20

1 54. 99
160.87
168.49
202.19

1996

r997

844.20
870.30
898.30
928. 70

859.60
902. 10

667.14
688.66

833.6s
86r.81
889.73
9 13. 28

654.65
670.80
680.46
742.15

VJ
vj
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

r 64.90
168.05

181 .42
195.76

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr
r994 r.VJ

2
3
4

1995 1.VJ

1996 1.VJ 5.0
3.3
2.1

-o. 3

1.4
1.1

-5. I
-1.6
-1.5
o.5

VJ
VJ
VJ
VJ

1.4
2.5

2.'.|
3.2

1.8
3.7

99

-300-

1.9



I and

Inlandsprodukts

Inlandsprodukts

Prel sen

Güt ern Nachnlcht I lch
Bruttolnvest it ionen

Vornat s-
verän-
clerung

Außen-
bel t rag

( Ausfuhr
mi nus

E i nfuhr )
Anlageinvestitionen

Ausfuhr E i nfuhr
von Waren und

Dlenst lelstungen
zusammen

Ausr'ü-
st ungen Baut en

VlertelJahr

7 8 I e | 10 | 11 I 12 I re

DM

r 36.03
171 . 33
170.20
178.45

65.68
78.28
73.88
88.93

25.41
2.20

r 7.39
-32. 19

3.24
-4.21
:6. O5
4.75

178.22
1 78. 09
181 .58
189.23

174.98
182.30
187.63
184.48

70.35
93. 05
96. 32
89.52

87 .21

r99 1 1 .VJ
2.V1
3.VJ

' 4.VJ

156. 09
184. 79
181.18
187.30

68.88
77.79
71 .76
83.36

22.51
-3.97
13.30

-33.56

182.80
182.37
182. 08
185.95.

162.71

o33.23
83
32
12

27
73
77

86
79
81
85

4.5
11.5
10.3
7.9

I
2
6I

3.5
2.2
6.2
7.1

11
7
6
6

42
52
36
59

9921
2
3
4

'I

2
3
4

1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

107. OO
1@.42
103.94

-2.54
-o.76
-o. 83

150.25
179.97
r 79 .95
r80.84

59.44
65.67
62. 33
7 4.O4

11.31
-4.90
15. 11

-30.73

9. 09
1 .83

-3.59
10. 45

169.44
173.32
17 4 .32

90.8 r
1r4.30
117 .62
106.80

100.34
124.'t4
1 25.88
1 17.69

25. r8
-0. 34

171 .80
17'-!

200.79
204.67
199.62
2'.t2.93

207.85
209. r8
212.06
228.O5

220.O1
239 .41

69
84

r993

1994

1995

1996

1997

994

995

996

1 56. 20
187.89
r88.12
r93.96

55.86
63. 75
62.24
76.27

16.64
-2.57
21 .69

- 19.36

7.48
8.45

-0.96
6. 06

179 .47
r90.93
187. r 8
199.38

171 . 99
182 .48
188. 14
r93.32

164. 78
194 .47
191.10
19 r .63

r06.41
1 28.95
r 28.30
r 15.99

8.13
5.97
1.21

11.83

192.66
198.70
r98.41
201 . 10

58.37
65. 52
62. 80
75. 64

26

151.13
192.32
192.89
193.96

27.87
-1.3r
16.38

-22.83

r97.30
200.69
203.49
212.63

58. 13
66.66
64.53
78. 59

-6.0
-2.9
-o. l
3.0
4
2
o

-o
-o.4

1.7
2.8
3.9

93. OO
1 25.66
1 28.36
1 15.37

35

07
o5

21
-21

29
2

5.33
2.33
6. s8

11.37

8.54
2.23

-o. 43
-1.99

10.55
8.49
8.57

15 .42

-1
6
2

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

152.35
193. 71

cles Vorjahres ln %

s8.98
70.37

93.37
123.34

11.04
17.68

.61

.62

.63

o.6s
-2.48
2. 17
5.77

208.97
221 .73

ln Mrd DM

-4.39

ln%

Stat lst lsches Bunclesamt lvtesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

4.O
4.4
4.5
7.3

5
6
o
2

12.6
-2.6
o.o

-0. 5
o.4

-1.8

10I
7

10

5.7
7.7
8.6

10.9

12I
5
4

2.4
1.O
2.6
5.7

5III

5.5
3.5
r.6

-1.2
-8
-1
o
1

6.O
3.9
1.9

-1.4
2
2
7
3

3
1I
2

o
9
5
0

2.69
-o.97
-4.88
-1.48

995.9
10.5

5.9
14.5

5
6

1

5
o.8
o-7

1 .20
3.36

71
2
3
4

-301-
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Deutsch

4.2.2 Veruendung des

in Pretsen

Letzte lnländlsche Verwendung von

VlertelJahr
Brut to-
I n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr i vat er

Verbrauch
St aat s-

venbrauch
zusammen

112 3l4l sl6

Mrd

99 VJ
VJ
vl
VJ

VJ
VJ
VJ

vj
vJ
vj
VJ

1

2
3
4

1992 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

2. VJ
3. VJ
4. VJ

2.VJ
3.VJ
4. VJ

2
3
4

1

2
3
4

r997 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1993 1.VJ

1994 1.VJ

199s 1.Vl

712.OO
732.90
750.30
765. OO

554. 79
561 .53
600. 38

568.76
584.57
590.93
621 .91

570.30
590.80

39 1 .66
406.90
401 .30
430.47

40/9.74
417 .73
423.20
448.29

1 29.84
136. 13
138.42
1 52. 33

142.OO
144.05
't44.73
158.11

143.65
147 .O7
r49.OO
162.16

688. 10
712.70
7 19.60
733.20

685. 1 1

716.54
724.71
729.51

52 1 .50
543. 03
539.72
s82.80

163.6r
173 . 51
1 84 .99
146.71

712.82
727 .38
741.26
754.12

s39.86
552.87
ss6.39
606.63

400. 87
411.72
414.24
449.55

99
15
15
o8

172.96
174.51
184.87
147 .49

692.80
713. OO
732.20
743 .90

689.73
718 . 31
743.26
741.75

398.74
413 . 49
419.28
447 .19

1 39 .90
141 . 30
142.25
153.19

151 . 09
163.52
181 . 73
141.37

71 1 .59
732.74
759.57
767.47

551 .74
561 .78
567.93
606.40

1 59. 85
1 70. 96
191.64
r61.07

712.90
721 .70
73s.50
746.30

138
141
142
157

64538

731 .20
749.40
760. 70
772.50

730.87
754.97
771 .86
772.61

558. 10
578.55
580. 4 1

615.96

414 .45
43 1 .48
431.41
4s3.80

172.77
176.42
191 .45
r 56. 65

996 73 1 .50
758. OO
778.40
786. 60

732.O2
760.10
781.15
780.44

735. 4 1

770.O4

147.11
1 50. 55
r53.12
161.85

65
02
81
o6

34
56

2-8
1.O
o.9
o.2
1.1
3.3
r.9
1.2

1.7
0.6
1.5
1.4

421
434
437
460

421
439

2-4
1.3
1.1
1.O

1.2
3.O
2.2
1.6

I
oI
o

3.2
2.O
2.2
3.5
2.7
3.0
1.6
o.7

o.2
o.7
't.2
1.0

163.26
1 75. 53
190.22
r58.53

5.8
4.5
5.5

13.9

739.60
779.70

148.96
151.24

165. 11
179.24

Ver'änderung gegenüber dem entsprechenden VtertelJahr

994

99s

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2

1.5
1.9
1.7
3.2
1.2
2.1
3.O
2.6
2.4
2.4
2.8

-o.2
r.3
0.5

o.3
1.1

o.5
1.3

7
3
4
o

1.1
2.9

2.8
2.8
2.5
2.8
2
2
1

1

o.o
1.1
2.3
1.8

I
3

-o
-2

-5
-o
-o

1

1

2
1

7

5
5
6
2

I
1

1996 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1997 1.VJ
2. VJ
S.VJ
4. VJ

-302-

-o. 1



I and

I nl andsprodukt s

von 1991

Güt ern Nachrlcht I ich

Bnuttolnvestitionen
Vonrats-
verän-
denung

AUßEN-
beltrag

( Ausfuhr
mi nus

E l nfuhr )
Anlageinvestltlonen

Ausfuhr E t nfuhr
von hlanen und

Dienst lelstungen
zusammen

Ausrü-
st ungen Baut en

Vl entel J ahr

7 | I I e I 10 | t1 | 12 I ts

DM

139.33
171.45
168.88
1 76. 35

72.67
93.32
95.44
87.81

180. 17
178.07
1 80.52
188.36

177 .18
18r.91
185.63
184.67

24
2

16
29

2

61
00
97
33

26
2
5I

3.1
7.8

5.5
13. 7

o.8
o.9

66.66
78.13
73.44
88.54

s6.68
64.50
62.64
76. 15

28
o6
11
64

15

2 .99
-3.84
-5.1 1

3.69

99 VJ
VJ
vJ
VJ

2.VJ
3. VJ
4. VJ

1

2
3
4

151 .81
1 76. 86
172.35
178.2s

68.01
75.99
70.41
81 .74

83.80
100.87
101 .94
96.5r

92.39
111.17
r 10.53
100.28

80.30
106.97

- 13.4

-2.35
12.52

-30.76

185.18
177 .69
178.87
183 . 14

r85.10
183.37
184.63
190.96

o8
68
76
82

o
-5
-5
-7

1992 1.VJ

1 40. 85
166. 74
r66.19
167 .73

s7.86
63. 51
60.36
71 .79

82.99
103.23
105.83
95.94

10.24
-3.22
15.54

-26. 36

3. 07
-5.31

-11.06
2.15

1 70. 05
169.26
167 .O7
182.27

166.
174.
178 .
180.

143.67
r7r.48
171 . 50
177 .51

54.34
6r .73
60.74
74.15

16.18
-0.52
20.14

-16.44

o.41
0.16

-9.27
-2 .47

176.79
147 .77
1 83.48
194.76

176.
r87.
192 .
197 .

149.17
174.78
17 1 .70
173.72

56.78
63.61
61.17
73.44

o.33
-5.57

-11.16
-0. 11

136
173
174
176

-0. 52
-2.10
-2.75
6. 16

200.62
202.71
206.63
213.68

89.33
109.75
1 10.76
103.36

98
57
13
12

38
61
75
23

s.6 I7.s I

8.2 Is.s I

993

994

995

99

997

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.Vl
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.Vl

23.60
1 .64

19. 75
-17.O7

27 .37
4.19

194.53
197 .71
19 1 .86
205. 06

200.10
200. 6 1

203.88
2 19.84

211 .12
228.12

206.93
218 . 46

194.20
203.28
203.O2
205.17

65
53
25
86

2.O
2.8
3.2
5.8

79.97
109. 03
111.61
100.7 1

6 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

I.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1

2
3
4

r995 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

57 .44
68 .08

74
o5

37
75

19
66

4
I

des VorJahres ln % in Mrd. DM 1n%

1997 1.Vl

Statlstlsches Bunclesamt Wiesbaden
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1996

5.94
2.70
4.60
9.92

7.42
2. 16

-o.39
-o.63

10.1
8.4
5.3
4.O

3.3
-o.3

1.8
4.1

-1.9
1.0
0.4

3.8
1.9
o.l

-2.1
-8.4
-o.7

1.5
1.8

-6.1
-2.8
0.6
3.3
4.5
3.O
o.7
1.O

-o
'I

2
3

2
4
4
7

1.3
5.6

7.6
6.3
4.7
7.7

4
3
2
o

3
1

-o
-3

-2.66
5.47
1 .79

-4.62

3.O1
o.36

-3.78
-1.26
o.76
2.'.tg

4.O
10.9
9.8
6.9

o
3
b
3

2.9
1.5
6.3
7.2

10
5
4
5

-o. o8
-5.73
-1.89
2.36

-o.85
3.47
8.41
6.27

994

996

2. VJ
3. VJ
4. VJ

o.4
-1.9

-303-
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Deut sch

4.2.3 VerHendung des

Prelsentt.{lckl ung

VlertelJahr

Letzte lnländische Verwendung von

Brut to-
t n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr I vat er

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

2l3l 4 sl6

199 1

7
o
4
7

3
6
2
2

I
I
3
2

I
4
5
4

6I
oI
I
2

't .7
1.5
1.3
o.3

3
II
7

o.2
o.4

98
loo
101
99

r03
r03
r05
t04

106
107
l07
r06

108
108
109
108

o
2
5
2

6
7
o
7

5
2
1

5

6
o
7I

90
96
98

r13

97
100
107
118

103
106
108
12'.!

106
107
109
122

3.O
o.7
1.5
1.1

1.2
2.3
3. r
1.5

5I
6
1

o.6
o.4
2.4
4.6

2
o

-o
-o
o
o

4
8
o
6

o
5
5I
5
6
5
1

3
1

7
4

4
5
1

1

2
o
4
o

98
98
oo
02

o4
o4
o4
o5

o8
o8
o8
10

96
98
99

105

102
103
105
109

107
108
r08
113

9
6
1

2

b
5
2
2

2
s
2
7

96
98
oo
o4

02
o3
o5
o8

07
07
o8
11

I
5
o
4

o
o
9
2

oI
3I

96
98

100
104

103
104
105
109

108
108
109
112

1 1.VJ
2. Vl
3.VJ
4. Vl

r992 r.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1993 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

99

il
ll
11
l1

11
11
11
1l

r 14.5
113.8
1 13.7
115.3

109.9
1 10.0
110.9
108.7

1t2.O
111.8
111.8
113.1

116.7

I 17.5

o.6
0.5
1.2
5.7
2.8
2.7
3.5
7.8
5.1
4.8
5.2
9.3

3.2
2.4
2.6
2.4
1.9
1.9
2.1
1.8

2.1
1.8
1.4
1.3

o.1
o.o
0.8
4.1

112.1
112. I
112.9
115.9

3.9
3.4
3.9
7.O

2.7
2.1
2.4
2.2

8I
9
6

1.6
1.2
o.9
o.9

1 17.5
114 .7

1.1
1.2
2.O
5.3

5.4
4.8
5.4
8.1

2.8
2.1
2.5
2.2
1.9
2.3
2.4
r.9
2.O
1.O
0.6
o.5

11
11
11
11

11
11
11
11

994

995

996

997

1994

1995

1996

109
108
110
107

109
r09

1.1
1.2
2.O
2.1

3.2
2.9
3.O
2.8

r07.9
r09.4
113.1
124.7

1 19.2
1 18.4

110.7
111.1

l1
1t
11
11

11
11
11
12

116.3
116. 1

1 13.2
113.7

1 16.2
1 15.7

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

117.O
116.6

1l
11

+) Paasche-Prelslndex mlt wechselnden Getl{tchtung
(warenkorb cles lewel I lgen Berlchtszeltnaumes)

5.4
4.9

Veränclerung gegenüber dem

-o
-1
-o
-o

2.2
1.8
1.7
1.9

1.9
2.2
2.1
1.9

2.2
1.9

6
6

1.3
1.3

o.7
0.8

71
2
3
4

99
7

-304-
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1

1

11
11
11
1t

1

1

1
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I and

Inlandsprodukts
gegenüber 1991 *)

Güt er n

Ausfuhr E i nfuhr

von Wanen und
Dlenst Ielstungen

Nachr I cht I

Brut to-
sozial -
produkt

Bruttolnvestltlonen Terms
of

Tradeclarunter : Anlagel nvest I t lonen

zusammen
Ausrü-
st ungen Bau t en

VlentelJahr

7 | I I e | 10 | 11 | 12 I ts

= 100

VJ
VJ
VJ
VJ

991

992

993

1

2
3
4

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4. Vl

1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

51
2
3
4

VJ
VJ
VJ

2
3
4

1 .VJ
2.Vl
3 .VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ

2
3
4

71
2
3
4

9
5
o
4

o
o
9
2

o
8
3I

96
98
oo
o4

o3
o4
o5
o9

o8
o8
o9
12

8
2
I
9

98
oo
o1
99

9
o
6
5

98
oo
oo
oo

2I
5
6

7II
8

7
3
4
7

I
5
5
4

o
9
5
9

6
3
6
2

2
4

o.4
o.3
o.1

-o.3
-o.1

1.4
1.9
1.5

1.6
-o.6
-o.8
-1.7
-2.4
-1.9

oo
99
99
oo

I
7
9
I
1

1

3
7

96
99

r00
101

104
106
107
107

5
2
6
4

98
oo
oo
o0

97
99

100
101

102
104
r05
r05

106
l07
108
107

108
109
109
l09

02
o3
o3
o3

02
o3
o2
02

02
o3
02
o3

02
o3
o3
o3

102
103

r10
110
110
109

110.6
110.7

o.5
1.3
1.3
o.3

6I
7
7

1.9
1.5
1.3
1.3

o.1
-o.1
-o.8
-o. 3

o.o
-o.3
o.2
o.1

-o.2
0.3
0.3
o.2

o,
-o
-o
-o
o

-o

6II
2

8
5
I
I

7
9
3
8

7
6
7
3

6
5
5
o

I
4
5
6

o
2

101 .3
102.4
101.9
102.0

101
101
102
103

99. s
98.6
97 .4

101.O
101 .2
101.6
101 .4

'11

11
'I 

1

11

101
101
102
102

11
11
11
1l

1l
11
11
1l

98.8100.5
101 .2
101 .4
lo1. 1

97.4
97. 1

97.3
96.8
97.5
97.3
97.6
98. O

99.2
97.7
97.7
98. O

98.3
99. O
98.5
99.5

5
7
o
4

2
5
oI
I
3
o
7

2I

103
103
104
103

103
104
't04
103

104
104

103
104
104
104

104
104
104
104

104
105
106
105

105
105
105
104

103
103

o.1
o.2
o.3
1.3
'l .7
0.5o.l

-o.o
-o.9

r.3
o.8
1.5

r09.4
110.7
111.1
111.3

7
4
3
1

8
3
5I
I
o
7
o

6
3
o
2

7
4

99

1.1
1.2
2.O
s.3
3.2
3.7
4.7
7.5

115.4
114.8
115.4
118. 1

116.2
1 15.7

2.8
2.1
2-5
2.3
1.9
2.3
2.4
1.9

2
o
1

7

2.3
3.1
3.7
3.9

15
16
16
t5

1 16.3
115.3
r 15.O
1 14.6

1 16.3
115.3

2.7
2.2
2.3
2.3
2.5
2.5
2.1
1.6

1996 1.VJ

997

994

101.0
101 .5

entspnechenden VlertelJahn des VorJahres in %

1995 1.VJ

Stat lst lsches Bunclesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

o.5
o.5
o.4
1.O

o.7
0.8

-o. o
-o.1

1.7
1.8
2.O
1.5

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

996

VJ
VJ
VJ
vl

99

2.O
1.O
o.6
o.5
o.7
o.8

2.7
2.5

o.3
o.7

o.1
o.o

1.O
-o.6
-o.9
-1.O
-o.o
o.o
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4.2.5 Staatsverbrauch in jeHeiligen Preisen

Käufe von Gütern für dle
laufende Produkt lon

I

dar unt er
gelelstete

E I nkommen
aus

unsel b-
ständ I ger

Arbe'l t

Venkäufe
von Waren

und
Dlenst-

lelstungen
2)

Nach-
rlchtl lch

St aat §-
ver brauch

tur
zlvl le
Zriecke

Brut towert schöpfung

VlertelJahr
Ins-

gesamt
( Sp . 2+5-7 ) zusammen

Gebl et s-
körper-

schaf t en

Sozl al -
ver-

s I chenung
zusammen

1)

1121314 51617lB
Mrd. DM

99

99

1993

1994

1 r.vJ
2.V1
3.vJ
4.VJ

21
2
3
4

2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

1996 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

7'.!
2
3
4

2. VJ
3.VJ
4. VJ

116.90
1 30.92
136.40
172.50

70.91
78.73
82.12

roo.52

67.74
74.88
77.37
97.44

105. 41
1r8.62
1 23.36
1 55.84

39.69
s2. 55

32.78
37.13

38.13
4r.60
42.43
47 .97

52.92
s6.55
57.24
60.44

60. 14
63.82

86
82
21
14

62
69
72
92

80.13
79.94
84.48

103.44

3.9
-o. o

1.5
1-7

1.2
2.8
4.4
2.4
2.4
1.2

-o.2
o.2

21 .75
22.69
23.09
25.46

1 35. 66
142.14
152.16
1 86. 39

38.74
39. s9
41 .92
56. 06

70.62
73.88
82.76
99.71

1 44. 83
1 50. 07
153.84
186. r2

45.88
49.48
49.72
51 .95

77 .12
79.97
83.2?

101 .75

r51.43
154.O7
158 . 81
194.27

92.41
95.65
98.39

116. 11

43.16
43.40
44.81
57.44

r 54.99
r 60.87
168.49
202.19

43. 08
44.66
47.65
61.02

28.48
28 .95
31.09
31.75

101 .66
105.87
r09. 26
121 .54

45. 33
46.12
47.64
56.98

89.6s
89.74
94.68

112.76

83.Or
83.13
88. 04

106.10

28.62
29 .41
31 .85
32.62

25
o4
60
4228

76. OO
79.40
88.38

105.43

7I
46
32

83 .91
88. 78
90. 38

r09.38

25
25
58
67

45
49
48
53

49
52
53
58

56.33
59.75
61 .62
64.56

7.3
5.6
7.8

12.9

7.5
8.2
6.8
3.O

6.4
5.7
7.7
6.8

41 .67
42.O4
43.63
56. 09

3.6
3.2
2.7
2.4

-o.2
2.9
6.3
6.2
5.2
3.3

-o. o
-6.6

87. s5
91 .52
93.3s

to8. 04

122.57
1 29 .95
139.07
170.14

1 32. 65
138.46
't41 .77
1 70.66

140.36
1 43 .37
1 47 .88
1 78. 48

86. 26
86.14
90.74

109.74

90. 34
90.90

24
26
26

25.67
27 .36
28.79
29.77

27 .24
27 .72
30.32
3r.58

6.1
1.3
5.3
6.1

4.6
4.4
2.5
0.5
o.5
1.6
2.4
2.?

'|

2
3
4

1

2
3
4

95
91
2g

82
85
89

107

87.47
88.61
94.69

112.48

4.O
o.3
1.6
1.8

1.4
2.9
4.4
2.5
2-5
1.3

-o. o
o.2

85

r995 1.VJ

99

162.69
1 66. 20
172.@
201 .68

96. OO
101 . 21
104.89
121.46

3

81 .06
82.16
88.19

105.94

145.O2
150.70
157 . 15
1 85. 26

r 52. 37
1 55. 66
160.10
186. 24

1 53.9s
157.31

58
19

83
84

91
25

o3
07

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr cles VorJahres ln %

2.6
2.3

o.7
1.3

o.8
1.3

6.8
6.8

-3.4
-5.8

164.90
168. 05

43.77
43.43

29.35
30. 10

1994 1 . VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

199s 1.VJ

5.6
4.5
5.4
7-5
3.9
5.8
6.6
4.6
5.9
4.6
4.2
o. 1

4.6
2.7
3.2
4.4
2.4
4.4
6.r
4.1

5.O
3.3
2.1

-o.3
1.4
1.1

5.8
3.5
4.3
4.6
3.3
5.1
6.3
3.8
5.1
3.3
1.9
o.5

1996 1.vJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

1997 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

o
1

1) Gelelstete Elnkommen aus unselbständlger Arbelt,gezahlte Produktlonssteuern und Abschrelbungen.
2) Elnschl. selbsterstel lter Anlagen

Stat lst lsches Eundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996
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4-2.6 Ausrüstungs- und Bauinvestitlonen
tn Jewelllgen Prelsen

Ausrüstungslnvestltionen I Baulnvestltlonen

Vi ertel I ahn

Unternehmen 1 )

i ns-
gesamt

Unt er-
nehmen 1 )

St aat 1 ns-
gesamt

Unterneh-
men ohne
Wohnungs-

bau

Staat
zusammen Wohn-

bauten

21314 s161718

DMMrd

1 1.09
16. 19
17 .52
16.74

70. 35
93.05
96.32
89.52

4
I

20

34.62
39.65
39.81
37.OO

s2.86
69.78
71 .14
63. s7

53.95
70. 50

82.13
106.19

93.37
1 23.34

15.8
15. 7
12.7
14.3

5
1

2I

24.52
31.74
32.90
30. 38

34.74
45.12
45.90
42.40

30. BO
36. 49
37.14
34.92

59.26
76.86
78.80
72.78

15
18
t1
51

85
104
105
98

82.58
106.77
ro8. s9
98. 03

68
,11
48

,22

.29
,56
.09
.44

.11

.41

.83

.77

.72

.o7

.54

.97

.60

.76

.48

.46

.68

.88

.17

.73

.45

.59

1

2
3
6

2
2
3
6

2
2
2
5

I
2
2
4

1

1

2
5

64.OO
76.17
70.40
82.71

6s.68
78.28
73.88
88.93

s5.86
63.75
62.24
76.27

58.13
66.66
64. 53
78. 59

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

r992 1.Vi
2. Vj
3. VJ
4. VJ

1995 1.VJ
2. VJ
3. vj
4. VJ

1997 1.VJ
2. Vl
3. vj
4.VJ

1995 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

2.VJ
3. VJ
4. VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99

32
54
16

11 .24
17. 15

5.5*o.4
o.4
3.4

-2
-2
-7

-27
-3
-1

7
1

9
2

2
3I
6

14.54
19. r6
19.98
19. 15

'14.40
20.o4
20.68
18.55

41 .87
5r.35

90.8 1

1 14. 30
117 .62
106.80

87 -21
107. OO
109.42
103.94

52.30
49.87

72.67
87.84
89.44
84. 79

76.41
94.26
96.94
88 .2s

3r.55
38.20
38.61
34.74

66.59
75.23
68.67
76.92

57.33
63.26
59.50
68.27

68.88
77 .79
71 .76
83.36

44. 86
56. 06
s8.33
53. 51

59.44
65.67
62.33
74.O4

58.98
70.37

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

993

994 r5.19
19.96
20.77
r9. 18

17.80

10.42
18 .89
19.77
17.34

33.18
39.33
39.36
37 .34

51 .97
64.85
65.75
61.17

57.47
69.76
68.33
61.19

29.72
36.99
37.45
34.46

92. 09
109.4 1

108 . 14
98. 19

54.14
61.68
59.70
71 .30

100.34
124.14
1 25. 88
1 17 .69

58.37
65.52
62.80
75.64

106.4 1

1 28.95
I 28.30
1 15.99

93. OO
1 25. 66
1 28.36
1 15. 37

10I
7

10

6.0
3.9
1.9

-1.4
12
-2
0

-o

5
b
o
2

6
6
0
5

1

1

2
4

I
1

56.77
63.76
60.32
70.18

56.45
64.78
62.36
73.86

-5.6
-2.5
o.3
4.4

-o.6
1.6
3.4
5.2

1

2
3
4

1

2
3
4

1996

28. 18
3s. 69

Stat lst lsches Bundesamt hllesbaclen
Fachserie 18, Relhe 1.3, 1996

53
78

57
68

Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vierteliahr ctes VorJahres ln %

5.2
3.0
1.9
7.5
4.3
o.8
1.1

-o.9
-14.2
-6.7
-5.9
-6.9
-5
-3

11.4
ro.5
8.4

11.6

8.2
5.0
2.9

-o. 3
-ro.3
-2.4
o.4

-o. 2

-0. 5
-o. 5

o.4
-1.8

- 13.7
- 15.4

-18
-14

-6. O
-2.9
-o.l

3.O

1994 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

-10
3

-2

10.6
7.6
3.9
o.o

-8. O
o.o
4.'.|
3.9

-7.O
-15.O
-2.4
9.9
5.O
6.8

- 12.5
- 13.4

4.9
3.4
1.0

-1.6

4.5
2.8
o.9

-o. I
-o.4

1.7
2.8
3.9

1996

7.9
-9.2

2.'.|
1.O

2
5

1997 1.VJ

1) Etnschl. prlvater organlsatlonen ohne Erwerbs-
zweck.

1.9
6.2

1.5
s.6
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4.2.7 Ausrüstungs- und Bauinvestltionen
ln Prelsen von 1991

Ausrüstungslnvestltlonen I Baulnvestltlonen

VlertelJahr
Unternehmen 1 )

I ns-
gesamt

Unten-
nehmen 1 )

Staat I ns-
gesamt

Unterneh-
men ohne
Wohnungs-

bau

Staat
zusammen Wohn-

baut en

11213 4 5 617l-8

Mrd. DM

47
27
37

11
16
17
16

1 .71
2. 11
3.46
6.21

64.95
76.02
69.98
82.33

66.66
78.13
73.44
88.54

72.67
93.32
95.44
87. 81

35.88
45.22
45.44
41 .62

65. 75
73.50
67.39
75.44

40.37
48.54
48.78
46.33

57.86
63.51
60. 36
71 .79

55.82
61. 19
57.63
66. 21

28.91
34.67
34.9s
31.44

54.
6r.
60.
74.

52.69
59.74
58.27
69.31

75.76
9r.98
92.34
86.33

29.76
35. 05
34.96
33.14

s6.93
57.38
53. 19

55. 26
61.91
58.78
68. 15

92.39
111. 17
110.53
100. 28

2s.32
31 .83
32.63
29.76

29.50
34.33
34.53
32.37

20
o5
o7
38

87
87
31

84
12
14
23

2.9
1.1
o.o
5.4

14.2
-4.9
-3.8
-4.8

2
4
7

I
3

2
-1

-4
-3

61
77
78
71

94
92
84

1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

2. VJ
3.VJ
4. VJ

1.Vj
2.V1
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

I
2
3
4

I
2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

I .VJ
2.VJ
3.vj
4.VJ

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

VJ
vl
VJ
VJ

1997 1 . VJ
2.VJ
3. Vl
4.VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99

43

13.93
18.OO
18.63
r7.8170

69
82
83
78

69
8s
87
79

5.3
2.2
0.5

-2.O
-1'.t.2
-1.8

1.3
o.8

-7 .9
-14.6
-3.2
9.3
3.3
5.3

-12.1
- 13.4

83.80
100. 87
101 .94
96.5r
82 .99

103.23
10s.83
95.94

7.6
6.3
4.7
7.7

4
3
2
o

- 13.4
-1.9

1.0
o.4

3
1

-o
-3

80. 30
106.97

2.26
2.49
3. 02
6.30

2.O4
2.32
2.73
5.58
1 .65
1 .99
2.47
4.84

1 .52
1 .70
2.39
5. 29

1 .57
1 .79
2. 10
4. 58

1 .36
1 .51

34
73
74
15

78
61
17

57.44
68. o8

44

56
63
6r
73

-6
-2
o
3

4.5
3.O
o.7

-1.0
-o.2
1-4
2.4
3.7
1.3
5.6

68. 01
75.99
70.41
81 .74

1992 1.VJ

13. 15
18. 11
18.69
16.71

57
77
42
o3

60
16
70
69

o8

93
38

I
r6
17
15

7S
57
47

I
5

3.2
-1.9
-1.4

1.9

93
45
19

40
50
52
47

49.37
59.45
58. 10
52. 14

44.78
59.42
60.63
54.35

12.4
12.8
9.9

11.3

7.3
4.4
1.3

-2.O
3
1

4
2

993

994

995

996

79

oo46 3
7I
7

2
7
7
5

89.33
109. 75
1 10.76
103.36

79.97
109. 03
111.61
100. 7 1

30.42
34. s6
34.73
32.45

79
ol
83
59

79

70. 89
92.28
94. 04
85.24

26. 11
32.86
33. 41
30.89

55. 11
62.71
60. 54
71 .57

56. O8
66-57

56.68
64. 50
62.64
76.15

70.37
91 .59

24.85
3r.76

45.52
59.83

Veränclerung gegenüber clem entsprechenclen VlertelJahr des VorJahres ln %

8.5
8. r
6.O
9.O

-19. r
-14.2
-9.5

-13.3

t
4
1

7

1I
6
3

-5
-2

1

4

4.9
3.6
o.9

-1.7

1994

r995 -7 .1
-3.4
-3.9
-7.9

-o

-27.9
-2.4
-o.7
-1.4
9.4

-8.2
1.7
o.7

-2.'.|

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

-9
-o

4
4

-o.3
1.3
3.0
5.O

996

7
7

-o
-o

o.4
-1.9

- r3.4
- 15.6

1.8
6.2

1) Elnschl. prlvater organlsatlonen ohne Erwerbs-
zsreck.
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4.2.6 Ausfuhr und Elnfuhr von Waren und Dlonstl€istungen
1n Jewel l'lgen Pretsen

Ausfuhr E I nfuhr

IIaren Dtenst-
lelstungen

Dlenst-
lelstungen

Außen-
beltrag
Ausfuhn

ml nus
Elnfuhr)

(
Vi ertel j ahr I nsgesamt I nsgesamt Waren

1l2lsl4ls 6 7

21 .14
25.40
26. ro
23.93

'147.59
152.37
148.61
1 52. 39

27.39
29.93
39. 02
32. 09

3.24
-4.21
-6. 05
4.75

181 . 58
1 89. 23

171 .80

207.85
209.18
212.06
228. 05

220.01
239. 4 1

164.02
156.16
1 56. 38
1 60. 39

1 76. 53
r 80. 28
173.22
185. OO

193.06
210.17

Mrd OM

22.97
22.79
24.97
24.Oe

27 .16
27.O7
29. 10
27.63

208.97
221-73

166.49
1 75. 55

9. 09
1 .83

-3. s9
10.45

I tn Mrd. oM

o.49
9. 19

98
30
63
48

80
37
o8
95

17
18
18
18

182
182
182

r 71 .99
182.48
188. 14
r93.32

4
2
7
4

85

r 57 .08
1 52 .69
1 55. 48
165.30

78.22
78. 09

27
73
77

5
7I

10

12I
5
4

200
204
r99
212

1991 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
vl
VJ

1.VJ
2.Vj
3.VJ
4.Vl
1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

41
2
3
4

3.23
-2.54
-0.76
-0. 83

7.48
8.45

-0.96
6.06

8.13
5.97
1.21

11.83

-1
6
2

-4

o
-2

2
5

186.03
1 79. 83
r81.32
185.12

22.O1
23.67
24.94
24.73

r 52.61
148.18
1 40.99
151.89

30. 19
34. 19
41.09
34. 06

992

993 31.53
3s.89
43. 14
35. 29

17 1

169
r84

150. 13
147.70
144.31
160 . 16

162.71
r 69 .44
173.32
'174.32

131.18
r 33. 55
130.18
139.03

179.47
r 90.93
187. r8
199.38

1 56. 50
168.14
162.21
1 75. 30

1 54.87
1 57.90
151 . 73
161.43

21.67
23.57
25.42
24.61

26
39
40
93

24
24
26
27

6.O
-3.3
-r.8
-2.2

35. 07
37.64
45.81
36. 70

38.80
42.O8
49.86
42.26

58.50
58 .61
s3.63
70.37

1 36.92
144.84
142.33
1 56. 62

99

1995 37.79
40.80
46. 68
39.67

11
4
6
4

7.8
4.4
1.9
8. r

2.7
3.1
6.8
6.5
9.5
9.7

2
9
2
o

192.66
198.70
198 .41
201. 10

2.4
1.O
2.6
5.7

7g
67
62
93

197.30
200.69
203.49
212.63

10.55
8.49
8.57

15.42

180.69
182. r 1

182.96
2@.42

996

997 o4
68

6r
62
63
39

65
48
17
77

42
52
36
59

7
42.48
46. t8

26.95
29.24

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ

2
3
4

Veränclenung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VonJahres

I tn%

12.O
11.O
ro.2
-1.1

4.4
8.5
9.3

12.7

13
9
6
3

2.3
o.4
1.3
5.5

1

o
6
1

7
7
oI
oI
5
o

s.6
7.O
6.7

16.O

4.2
13.8
12.4
9.s

r2.8
7.2
6.8
5.5
2.4
1.O
5.6
8.3

4.5
11.5
10.3
7.9

11
7
6
6

3.5
2.2
6.2
7 .'.|

I
2
6I

994

995

996 2
2
7
3

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

5.O
10.7

-o.8
8.O

1997 1.VJ

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Re'l he 1.3, 1996
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14.5

6.8
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4.2.9 Ausfuhr und Etnluhr Yon Waren und Dlenstlelstungen

1n Preisen von 1991

Ausfuhn El nfuhn

VlertelJahr 1 nsgesamt Waren 0lenst-
I ei st ungen

I nsgesamt Waren Dlenst-
lelstungen

Außen-
bel t rag

( Ausfuhr
m'l nus

E l nfuhr )

112 314 sl617

99

99

99

1

2
3
4

21
2
3
4

3 1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.Vj

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

199s 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vl
VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vl
VJ
VJ
VJ
VJ

180. r7
178.07
180.52
188.36

158.47
r52.40
154.57
165. I I

177 .18
181.91
185.63
184.67

1 49. 06
151 . 75
1 46. 84
153.3r

2 .99
-3.84
-5.11
3.69

185.18
1 77.69
1 78.87
183. r 4

1 70. 05
169.26
167.O7
182.27

149.53
't47 . 11
143.45
1 59 .84

r 66.98
174.57
178. 13
180. 12

1 36. 65
139.55
1 36. 03
146.97

3. 07
-5.31

-11.06
2.15

1 76. 79
187.77
1 83.48
194.76

21 .O7
20.96
22.88
21 .71

143.53
151 . 35
't48.57
163 . 14

o.41
o. r6

-9.27
-2.47

155 -72
166.8 r
160.60
173.05

172.73
1 75.88
168.67
1 80. 48

1 87 .62
202.48

Mnd. DM

23.50
25.64

1 76.38
r87.61

21 .70
25.67
2s.95
23.25

28.12
30.16
38. 79
31 .36

29.53
33. 09
39.73
33.07

35
42
33

32
36
44
34

o.o8
-s.68
-5. 76
-7.82

1 55.57
I 50. 28
1 44.90
1 s7. 89

185.10
183.37
r84.63
190.96

5.6
7.5
8.2
9.5

5.O
8.5
9.2

11.O

4.O
10.9
9.8
6.9

20.52
22.15
23.62
22.43

99
98
38
t1

23
23
25
24

7
4
I
2

3.5
4.2
1.4

13.2

o
I
4
I
o
9

2
-5
-3
-3

10II
-1

-2
6

163.69
154.77
154.83
159.76

1l
63
50
73

76
78
95

9
4
o
3

10
5
5
4

2.O
o.4
5.8
8.4

21 .49
22.92
24.04
23.38

1 58 .84
1 63.63
158. 21
1 68.68

0.33
-5.57

-11.16
-o.11

194.53
197 .71
19 1 .86
205.06

21 .80
2t.83
23.19
24.59

35. 36
39.65
44.81
36. 49

-2.66
5.47
1 .79

-4.62

8.3
3.5
4.9
2.8
7.6
9.3
1.4
7.O

1

2
3
3

33
02
10
15

85
26
18
o9

30

75
23

192
197

-o

6.8
6.8

-1
3
3

o
3
6
3

10
5
4
5

2.9
1.5
6.3
7.2

194.20
203.28
203.O2
205.17

200.62
202.71
206.63
2 13.68

165.28
163.52
160.36
1 76. OO

200.10
200. 6 r
203.88
219.84

76 35.34
39.19
46.27
37.68

206.93
2 18.46

169. r9
176. 61

37.74
4r.85

-0. 52
-2.10
-2.75
6. 16

997 211 .12
228.12

4.1
13.4
12. O
8.3

4. 19
9.66

-o.85
3.47
8.41
6.27

4.71
11.76

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlentelJahr des VonJahres

; in %

994

995

996

997

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I tn mrd. ou

-o.o8
-5. 73
-1.89
2.36

7
1

5
4

1

1

4
3

10I
6
3

4
-o

1

4

1

4
3
o

3
3I
I

5.5
13.7

2.4
8.O

3.1
7.8

Stat 1st lsches Bundesamt lVlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

6.5
14.6
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4.2.1O Ausfuhr und Elnfuhr nach Inlands- und lnländerkonzept

1n let.{el I lgen Prelsen

VlertelJahn

Aus fuhr
nach dem
I n I ancls-
konzept

Ervrerbs- u.
Vermögens-
e i nkommen
aus der
übr I gen

Wel t

Ausfuhr
nach dem

Inländer-
konzept

(sp.1+2)

E i nfuhr

nach dem
Inl ands-
konzept

Erwerbs- u.
Vermögens-
e i nkommen

an die
übr i ge
wel t

Elnfuhr
nach dem

I n 1 änden-
konzept

( sp. 4+s )

Außen-
beltnag
nach dem

Inländer-
konzept

( Sp. 3-6 )

1l2lol4lsl6l7

99

992

1 r.vJ
2.Vt
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
3
4

VJ
VJ
vj

r994 1 . VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

2.VJ
3.VJ
4. VJ

178.22
1 78. 09
181 .58
1 89. 23

32.27
29.42
29.72
30.48

1 74.98
1 82.30
187.63
1 84. 48

o. 39
o.45

11.75

1 86. 03
1 79.83
181 .32
185.12

31 .46
31 .33
30.41
34. 10

217.49
211.16
211 .73
219.22

182.80
182.37
182.08
1 85.95

26.56
26.13
28.91
26.70

8.13
2.66
o.74
6. 57

Mrd

210.49
207.51
211.30
219 .? 1

204.23
203.80
200. 05
216.48

234.s4
238.5r
233 . 04
247.e1

248.45
272.O1

r97.30
200.69
203.49
212.63

208.97
221 .73

r96.85
207 .12
210.85
207.96

209.36
208.50
210.99
212.65

233.66
237.68
247.60
257.28

246.61
2s8.63

6.95
4.99

-3.83
6.92

87
82
22
48

21
24
23
23

13 .64

I
2
3
4

1993 1.VJ 17 r .80
17 1 .27
1 69. 73
184.77

200.79
204.67
199.62
212.93

207.85
209. 18
212.06
228. Os

220.01
239 .41

162.71
1 69 .44
1 73.32
174.32

31.13
27.93
30.22
32.61

r93.84
197 .37
203.54
206.93

10.39
6. 43

-3.49
9.55

179.47
r90.93
187 . 18
r99.38

34.24
31 .71
29 .03
28.88

213.71
222.64
216.21
228.26

171 .99
182.48
188.14
193.32

35.04
29.r1
33.53
34.18

207.O3
21 1 .59
221 .67
227.50

32.43
32.53
30. 32
31 .71

75
84
42
38

33
33
33
34

995

996

I
2
3
4

1

2
3
4

r92.66
198.70
198.41
201.10

38.85
33.04
37.72
42.18

23r.51
231.74
236.13
243.28

6.68
11.O5
-5.46
0.76

3.03
6.77

-3.09
4. 03

-3.65
-4.28
2.37
3.27
3.92

-1.78

36. 36
36.99
44 .'.t 1

44.65

6
2
oI

12
4

1l
4

6.8
7.2
8.9
9.9

I
5
5I

o.9
2.6
4.9
5.8

11
9
6
6

5.7
7.7
8.6

10.9

o
9
5
o

12I
5
4

4.6
9.2
8.1
5.4
9.7
7.1
7.8
8.3
2.6
1.7
4.6
6.8

5
-2
-4
-8

-1.4
6.7

15.1
19. O

-2.9
-1.O
-5. 1

5.1

6
5
3
9

4.5
r1.5
10.3
7.9

11
7
6
b

3.5
2.2
6.2
7.1

9
2
6I

32.76
33.49
31.71
36.15

240.6 r
242.67
243.77
264.20

1997 1.VJ 28.44
32.60

37 .64
36.90

1 .84
13.38

-o.74
2.89

-5.11
8.39

Veränclerung gegenüber dem entsprechenden ViertelJahr des VorJahres

, .tn 
% I tn urd. om

994

99s

I
2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

-3.71
4.62

-1.97
-8.79

1996 1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

2.4
1.O
2.6
5.7

10.9
13.5
12.5
23.4

-6.4
12. O
16.9
5.9

1997 1.VJ 5.5
8.8

3.5
-o.2

9
5

5
10

3.3
12.1VJ

VJ
VJ

2
3
4

Statlstlsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996
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-2.7

- 311 -

DM



Deut sch I and

4.2.11 Ausfuhr und Elnfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept

ln Prelsen von 1991

VlentelJahr

Ausfuhr
nach dem
I n I ands-
konzept

Erwerbs- u.
Vermögens-
ei nkommen
aus der
übr 1 gen

Iile I t

Ausf uhr'

nach dem
Inl änden-
konzept

(sp.1+2)

E I nfuhr
nach dem
I n I ands-
konzept

Erwenbs- u.
Vermögens-
e I nkonmen

an cl le
libr i ge

Wel t

E l nfuhn

nach dem
I n I änclen-
konzept

(Sp.a+5)

Außen-
beltrag
nach dem

I n I änder-
konzept

( sp. 3-6 )

112 s 4 sl617

irrd. 0M

99

99

VJ
VJ
vl
VJ

VJ

VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

21
2
3
4

VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

2.VJ
3. VJ
4. VJ

2
3
4

2.VJ
3. Vj
4.VJ

1997 r.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

51
2
3
4

6r
2
3
4

71
2
3
4

80. 17
78.O7
80. 52
88.36

33. 28
29.82
29.66
29.13

213.45
207.89
2ro. r8
217.49

177 .18
181 .91
1 85.63
1 84 .67

22.58
25.22
23.16
22.43

199.76
207 .13
208.79
207 .10

185.18
177.69
178.87
183. r 4

30. 70
30. 26
28.93
31.58

2 15.88
207.95
207.80
214.72

185.10
183.37
184.63
190.96

2t1.10
208.63
212.16
215. 64

1 70. 05
r69.26
167 .O7
192.27

30. 38
30. 30
28. Os
28.47

200.43
199.56
195.12
210.74

166.98
174.57
178 . 13
180. 12

13.69
0.76
1 .39

ro.39

4.78
-0.68
-4.36
-o.92
4.27

-I.Ol
-11.06

1 .35

-3 .98
-7 .43
-1.59
o.36

6.2
6.8
8.2
8.6
9.9
8.7
6.O
6.3
1.6
1.1
3.8
4.3

1993

1994 1.VJ

199s 1.VJ

1996 r.VJ

1994 1.VJ

200.10
200.6 1

203.88
219.84

211.12
228.12

208.@
216.74
209.80
220.18

235.8 1

2s6.6 1

200.62
202.71
206.63
2 13.68

206.93
218.46

29. 18
26.00
28. 05
29.27

34.75
29.60
33.51
36. 46

32.69
32. r9

196.16
200. 57
206.18
209.39

208.29
214.18
223.17
227.35

232.59
235.39
245.44
251.99

239.62
250.65

-3.81
5.96

26.00
25.26
27.53
24.68

9.4
2.2
8.4
2.9

5.6
7.5
8.2
9.5

176.79
187 .77
183.48
r94. 76

31.21
28.97
26.32
25.42

1 76. 38
187 .61
192.75
197 .23

3r.91
26.57
30.42
30.12

-0. 29
2. s6

- r 3.37
-7 .17

r94.53
197 .7'l
19 r .86
205. 06

30. 15
30. 30
29.71
29. 76

224.68
228.O1
221 .57
234.82

194.20
203.28
203.O2
205.17

228.95
232.88
236. s3
24r.63

-4.27
-4.87

-r4.96
-6.81

28.77
29. s8
27 .91
31.O1

228.87
230.19
231.79
250. 85

31 .97
32.68
38.81
38.31

-3.72
-5. 20

- r 3.65
-1.14

24.69
28.49

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres

| 1n%

2
3
4

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
-4
-6
10

4.O
ro.9
9.8
6.9

3.8
8.6
7.5
4.5
8.O
5.2
5.6
6.6
r.9
1.0
4.6
6.8

7
4
2
7

-3.4
4.6

12.9
17 .1

ln Mrd. DM

-4. 56
3.57

-2.31
-8.52

o.55
-0.33

r .31
5.67

99

99

99

o
3
6
3

10
5
4
5

2.9
1.5
6.3
7.2

-4.6
-2.4
-6. 1

4.2

10.1
8.4
5.3
4.0
3.3

-o.3
1.8
4.1

8.9
lt.4
10.2
2r.o
-8.o
10.4
15.8
5.1

2.3
-r .5

3. r
7.8

3.O
11.5

-o.09
11.16

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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4.2.12 Außenbeltrag und Flnanzlerungssaldo gegenüber der übrlgen Welt

Außen-
beitrag

E l nkommen
aus der
übr I gen

Wel t
(sardo)

1)

Außen-
beltnag(elnschl.

Enwerbs- u.
Vermögens-
e I nkommen )

I aufende
über-

t ragungen

Vermögens-
übent ra-
gungen 2)

F I nan-
z I erungs-

sa I clo
gegenüber
der übrl-
gen Wel t

Übertragungen aus der übrlgen Welt(satotert )

VlertelJahr
i nsgesamt

rl2lslAlsl6l7

99

993

99

99

994

99

99

3. 23
-2.54
-0.76
-o.83

7.48
8.45

-0.96
6. 06

10.55
8.49
8. 57

15 .42

-1 .61
6.62
2 .63

-4.39

VJ
VJ
VJ
VJ

1.Vl
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1

2
3
4

41
2
3
4

71
2
3
4

5 1.VJ
2.VJ
3. Vl
4.VJ

1996 1.VJ
2 .VJ
3.VJ
4.VJ

7 1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

3.24
-4.21
-6. 05
4.75

-23.80
-11.94
-13.16
- 16. 80

-22.20
-10.73
-11.55
-15.15

-10.16
-11.55
-12.71
-5.05

-r.60
-1.21
-1.61
-1.65

13.64
o.39
o.45

11.75

10.40
4.60
6. 50
7.00

4.90
5.20
1 .50
7.40

-o.80
2.60

-4. 50
-5. 30

-3.60
-3.50
't2.40
-8.50
-9.20
-4.30

-4.60
-4.40
-4.30
-1.80
o. 20

-2. s0

r .50
-4.30
-8. 10
-o. 70

-5.60
-o. 80

Mrd. DM

89

- 15.66
-'t2.47
- 13. 03
-14.43

-17.39
-17.25
- 13. OO
- 19 .97

-20.23
-'t4.47

-16.11
- 15. 54
- 15. 74
- 13.90

-20.09
- 13.8 r

-1.50
-2.32
2.69
4.45

'-2.99
-o.87
-o.93

-o.14
-o.66

-3.44
-7.09

-18.49
-9. 26

- 14. 45

- 18.39
-1.09

1992 1.VJ

9. 09
1 .83

-3.59
10.45

-4.30
-7.80

t1.o4
r7.68

-2.10
-2. O0

o. 49
9. 19

1) Aus clen übrlgen ltelt empfangene abzügllch
an dle tibrlge l,Jelt gelelstete Erv{enbs-
und Vermögensel nkommen.

8. 13
2.66
o.74
6. 57

-r4.83
-11.65
-12.23
-13.69

-7.53
-9.81

- 12.29
-7.86

1 .30
4.60
o.10

-o.90

- 13.28
-'t2.82
-14.10
- 17.66

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vl
VJ

-9.52
-5.32

-21.61

6.68
11.05
-5.46
o. 76

10.39
6.43

-3.49
9.55

3. 03
6.77

-3.09
4. 03

-1
-1
-1
-1

-o.09
-0.83
-0.41
-r.31

3.83
3.52
5. OO
8.81

6.20
6.37
6. 15
5.21

83
82
80
74

-o
-0
-o
-o
-o. 55
-0. 70
-o.90
-1.15

-o.48
-2. 16
-0.46
o. 38

o.72
2.62
o. 26

- 10. 06

78
30
95
61

84
78

99s

996

8.13
5.97
1.21

11.83

* 16.61
- 17.55
- 15.95
- 14.36

- 13.58
- 10. 78
-19.04
- 10.33

.57-o-5.10
o.80

o4
56
o8
43

6
4

3

-2
-2
-1

3

o
o
o
o

o
2

-5

6.9s
4.99

-3.83
6.92
r .84

13 .38

-3.71
4.62

-1.97
-8. 79

-3.65
-4.28
2.37
3.27

92
78
74

-17.54
- 16.88
- 12.39
-8.98

0.15
-o.37
-o.61

-10.99

-10.44
-12.26
- 16.83
- 13. 05

Veränderung gegenüber dem entspnechenclen VlertelJahr cles vorjahres ln Mrd. DM

-2.37
-2.85
-1.15
3.60

o.46
-o.13
o.49

-o.16

-6. 08
1 .77

-3.12
-5.19

-o.41
-1.18
o.20
0.85

-4. 06
-5.46
2.57
4.12

3.14
-1.48

2.21
-2.72

83
72
64
76

07
98
66
47

o.6s
-2.48
2.17
5.77

2.42
2.52
7.36
3. s9

3-t -o
-o

2

-5.11
8.39

-7
11

-o. 29
-0.29

55
o7

2
3

2) Elnschl. Nettoerwerb von lmmaterlel len Werten.

2
2

.95

.17
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4.3 Volkselnkonnen, v€rtellunE der ErHerbs- und VernÖg€nselnkomn€n

4.3. I Yertol lung des Volkseinkommens

Vol ksei nkommen

VlertelJahn

Bruttoelnkommen aus unselbständlger Arbelt

Arbelt-
geber-

be l t r'äge

Brut to I ohn-
und

-geha I t -
summe

( Sp. 2-3 )

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

( Sp.4-5 )

Brut to-
e I nkommen
aus Unter-

nehmer-
tätlgkett

und
Vermögen

1 nsgesamt
zusammen Abzüge

1l2lol4lsl6 7

Mrd. DM

99

99

99

99

17
92
25
42

563
576
600
633

1 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

21
2
3
4

31
2
3
4

41
2
3
4

2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

62
96
37
6r

07
77
85
o1

2.6
o.7
o.8
1.7

2.4
3.5
3.3
2.4

o
6
5
2

2
2

316
336
3s8
406

2
o
o

-o
-o
-o

81.21
84 .41
8s.98
99.32

83.93
89.05
90.88

104.35

8.5
6.7
7.2
6.9

3.3
5.5
5.7
5.1

3.4
1.3
2.2
1.7

31
64
26
68

73
67

3.7
1.8
2.O
2.7
2.6
3.9
3.8
2.9
2.3
o.7
o.8
o.2

117.44
127.65
125.28
157.O2

5.9
4.O
4.8
6.7
6.3

ro. 2
9.3
7.5

-0.4
-3.4
-3.2
-2.3

442
457

4.9
4.1
4.4
4.8
4.6
5.3
4.1
2.9
2.3
1.6
2.3
2.O

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2.V1
3 .VJ
4.VJ

521.93
547 .74
560.44
597.33

353.93
389.53
402.16
466. 02

65.31
73.57
73.79
85.4 r

288
315
328
380

83.81
100.8 1

101 .41
127 .91

204.8 1

215.15
226.96
252.70

389.20
414. 06
439.67
498.29

73. 13
77.29
80. 82
92.28

100.81
113.59
1r3.37
1 36. 40

215.26
223.18
245.48
269.6 r

173
162
160

s63.26
s89 .90
607. 13
640.24

74.83
79.13
80. 19
92.87

329.48
347.51
361.07
412.81

224.83
232.26
248. 08
272.69

59 r .03
614.01
633. 77
671 .21

419.14
434.22
450. 06
519.3 r

337.93
349.8 r
364. 08
419.99

110.87
1 19.90
1 18.44
149.45

227.06
229.9 r
245.64
270.54

135

168. OO
158.21
158.28
13r.31

171 .89
1 79. 79
r83.71
r5r.90

192.86
202.18
203.95
169.52

97
86
58
13

1s8.95
163.26
165.87
134. 56

8.1
10. 1

10.8
12.9

9.6
8.6
4.8
3.1

2.4
3.5
s.9
8.3

618.34
646.32
659.65
690.89

632.68
656. s7
674.9 r
704.70

640.22
681.01

429.93
451.0r
467. 10
s34.35

346. OO
361.96
376.22
430.OO

352.43
363. ss

104.65
1 15. 25
1 12 .99
140.12

1 20. 29
131 .51

404
426
441
505

1995 1.VJ 117.91
132.10
129 .47
160.72

188.41
195.31
192.55
1 56. 54

228 . 09
229.86
246.75
269.28

235.59
236. 49
252.80
272.O7

232.14
232.O4

197.49
223.34

1996 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

439.82
454. 39
470.96
535.18

3s3 . 03
364.14
378 . 08
429. 09

86.79
90. 25
92.88

106. 09

90. 30
94.12

1997 I
2
3
4

71
2
3
4

1994 1.VJ

Veränderung gegenüben dem entsprechenden VlertelJahr cles VorJahres ln %

2.4
3.0

l.o
-1.0
-1.O
-o.8
0.5

-o.o
o.5

-o. 5

199s 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

996 VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

3.3
2.9
2.5
1.O

1-2
3.7

4.O
4.3

5I 4
5

2
10
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4.3.2 Elnkomnen Je Elnuohner, Je Errerbstätlgen bzw. Je Arbeltnehmer

VtertelJahr

Von In'l ändern empfangene

Vol kse l nkommen Elnkommen aus I Bnuttolohn- |

unsel bstän- I uno I

dlger Anbelt | -genattsumme I

Net tol ohn-
und

-gehal tsumme

Je
E I nwohner

Je I

Enwerbstät I gen 
J

monatl lch
Je Arbeltnehmer

2 3 4 5

DM

050
'r60
290
550

210
300
s30
780

360
440'

250
460
700
190

460
660
800
340

o6
8

430
450
600
850

450
460
630
870

560
560
730
950

570
560

840
950
090
650

2.6
o.2

-o.2
-0. 5
0.8
o.4
1.1
o.4
4.8
4.2
3.9
2.9

4.2
1.9
1.6
2.O

2.8
3.9
4.O
3.3
3.5
1.9
1.9
1.5

4.5
3.8
4.1
4.6
4.4
5.O
3.8
2.6
2.O
1.3
2.O
1.8

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2

'r992 1.Vl 15 700
16 100
16 700
17 700

18 500
19 100
19 600
20 500

19 0@
20 100

2 8903 170
3 310
3 840

3 610
3 730
3 860
4 430

3 710
3 870
4 010
4 580

540
910
060
700

ooo
260
530
140

250
490
640
320

480
630
770
480

6ro
830
980
690

780
920
090
790

900
050

5.3
3.O
2.8
3.O

3.O
4.3
4.4
3.8
3.8
2.O
2.2
1.9

2.5
2.6

6.3
5.1
4.9
5.0
4.8
s.6
4.5
3.6
3.6
2.6
3.5
3.5

3
3
4
4

4
4
4
5

4
4
4
tr

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4
5
5

4
5

200
000
400
400

ooo
800
200
200

ooo
600
100
100

800
600
900
800

4
5
tr

6

500
900
oo0
400

oo0
200
400
800

@o
300
500
900

300
5@
800
200

600
900
100
400

700
ooo
200
600

6
6
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7I
7
7II
7III

1 1.VJ
2 .VJ
3.VJ
4. Vl

2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

I .VJ
2.VJ
3. VJ
4. Vl

1 .VJ
2 .VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

99

3
3
3
4

3
3
3
4

993

70

6
6
7I
7
7
8
9

7I
8
9

3
3
4
4

3 900
4 010

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
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1 .VJ
2 .VJ
3.VJ
4.VJ

1994

1995

1996

1997 o.4
-o.1

7
7

2.8
5.4
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4.3.3 Entstand€ne Elnkom[En aus unselbständlger Arbelt lm Inland
nach f,l rtschaf tsberelchen

Vlerteljahr
I nsgesamt

Land- und
Fonstwlrt-
schaft ,

F 1 scherel

Produ-
z i erendes

Geyrerbe

Hancle I
und

Venkehr

Dlenst-
I elstungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

lz lsl qlsl6

Mnd. DM

1 75.96
191.28
19 1 .56
215.13

64.74
67.77
77.07
8r.89

58. 20
60.52
65.72
75.05

86.34
90.30

101 .42
121 .98

76. 39
8s. 32
87.81

1 12.30

94.35
s8.36

102.01
1 25. 49

04.24
04.56
11 .04
34.08

4.7
0.3
2.6
2.8
2.'-|
4-1
4.8
3.2
il.it
1.8
1.2
o.7

163.30
185. 31
1 82. 09
206.17

183. 05
195.94
19 I .65
2 14.90

57.54
60.71
69.68
75.20

70. 63
71 .90
79.54
8s.38
70.35
71 .70
80.94
86. 29

51.O1
53.3s
58.I1
67.36

4.51
3.79
3.8 r
4. 09

3.12
3. s9
3.85
3. 79

99

99

3.46
3.81
4. 05
4.08

3.30
3.70
4.O4
4.14

3.42
3.82

3.8
-o.6
2.3
5.4
5.8
6.4
2.5

-o.5
-4.6
-2.9
-o.2

1.5

3.7
1.8
2.1
2.8
2.7
4.O
3.9
3.O

2.3
o.8
o.9
o.2

352.75
388.48
401 .50
465.12

388.36
4r3.46
439.62
497.84

VJ
vJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

21
2
3
4

I.VJ
2.vJ
3.VJ
4.Vj

VJ
VJ
VJ

2
3
4

51
2
3
4

I .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

2.VJ
3. VJ
4.VJ

2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
3
4

71
2
3
4

63.38
65.39
70. 12
80. 45

68.33
69. 58
74.46
85.28

7.8
6.4
6.2
6.O

7.1
8.8
8.5
8.o
6.2
4.2
4.4
3.6

69.41
71 .O7
79.40
8s. 03

71.56
7r.95
80. 75
87 .14

r.8
1.2
o.2
o.4

3. 15
3.60
3.86
3.89

173 . 51
r 88. 06
1 85. 84
210.51

3.27
3.58
3.9s4.lo

177 .66
190.41
187.67
215. 63

403.80
426.48

993

99

98.78
98.67

104.66
129.@

1994 1.VJ

1994 1

1995 1.VJ

1996 1.VJ

441 .23
505.37

4r8.67
434.14
450.28
519.39

roo. 89
102.67
109.70
133. r2

429.82
451 .42
467.8 1

534.89

181 .96
197.51
192.33
219.28

73. 16
75.73
80. 79
92.12

439.86
455. 04
471 .83
535.72

77 .71
78.89
84.35
95.46

1996

1997 181.41
r94.48

71 .64
72.01

80.69
8r.67

105.60
106.36

442.76
4s8.34

Veränderung gegenüber dem entsprechenden vlentelJahr des vorJahres ln i/.

3
7

3.8
3.5

3.6
3.2

4
3I
1

7
3
2
o

-o
-o

1

1

1

o
-o

1

o
o

o
-o
-o
-2

-o
-o

2.4
1.2
1.O
2.4
2.4
3.7
2.5
1.7

6I
4
o

9
7

VJ
VJ
VJ
VJ
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4.3.4 Bruttolohn- und -gehattsunme in lnland
nach Wlrtschaftsberelchen, Nettolohn- und -gehaltsumme

Bruttolohn- und -gehal tsumme

VlertelJahr i nsgesamt
Lancl- und
ForsttYlrt-
schaft ,

F I schere I

Proclu-
z I erendes

Gev{erbe

Handel
und

Verkehr

Dl enst -
letstungs-
unter -
nehmen

Staat,
pr.l vate

Haushal te
u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

1994 1.VJ

r997 1.Vj

199s 1.VJ

34s. 88
e62.28
376.78
430. 40

353. O1
364.65
378.74
429.47

352.42
364. 06

60.03
61 .86
66.24
75.39

64.46
68.96
77.91

6r.46
68.73
70.84
91. 18

82.92
83. 06
88. OO

106.91

83.18
83. 70

204.16
214.57
226. 59
2s2.19

235.54
236.80
253.16
272.23

337
349
364
420

1991 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1992 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2. VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

51
2
3
4

VJ
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ

4 1.VJ
2.Vl
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ

287.62
315.07
327.83
379.84

132.25
149.22
't47 .70
167.21

42.47
44.13
48.34
55.96

3
3
3
3

2
3
3
3

2
3
3
3

2
2
3
3

o142

82
16
22
45

60
oo
23
18

64
o1
24
26

72
98
30
42

1 45. 50
1 55. 59
152.56
1 70. 46

I
o
4
4

2.2
3.2
1.9
1.O

2
o
7
4

I
7

1

-o
-o

1

o
-1
-o
-2

2.73
3. Os
3.34
3.40

2
5I
2

Mrd. DM

47.62
49.83
57 .73
62. 04

152.25
1 50. 79
1 73. 03

2.81
3. r3

r 42.86
1 s2.96

57.89
57 .99

Stat lst isches Bundesamt Wlesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1996

315. 36
336. 26
358.78
405. 6 1

141.65
I 54.43
155. 21
173.87

53.44
55.98
63.92
67.58

69.56
72.82
81 .93
98.93

214.83
222.86
245.43
269.3s

329. 03
347.34
36 1 .03
412.51

1 40.55
152.29
151 . 34
170.72

75.99
79.31
82.24

101 .77

224.53
232.14
248. 06
272 .47

57.47
58.37
64.96
59.49

s6. 49
57.45
6r.56
70. 55

226.82
229.86
245.72
270.53

2.88
3. 16
3.37
3. 36

145.16
157.14
153.60
174.71

48.1.|
50. 03
54.49
62.05

52.94
54.56
s8.73
67.11

939

99

99

996

1997 1.VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

52
72
23
o3

s6.91
58.17
65.48
69.65

57
58
66
70

35
21
32

58.29
58.49
65.88
70.79

3.2
2.8

1

o
-o
-o
-o
-o

1

1

1

o
-o
o

-o
-o

o
3I
2

o
oI
2

4
2
5
7

7I

78.74
78.67
83. s2

103.54

46

23
23

80.35
81 .77
87.36

106.62

6I
6
7

2.O
3.9
4.6
3.0

3
-o

1

I

228.O2
230. 06
247 .10
269.50

67631996

65. 68
66. 28

13
33

venänderung gegenüber dem entspnechenden vtertelJahr des vonJahres ln %

2
2

1

-l
-o
-o
o
o
o

-o

2.6
o.7
o.9
1.8

2.5
3.6
3.4
2.5

3.O,1.0
1.9
4.9
5.9
6.O
2.1

-1.8

o
o
9
7

5
1

6
4

3.3
2.9
2.5
1.O

6.7
5.3
5.O
5.r
6.3
7.7
7.4
6.9

6.1
4.2
4.1
3.3

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
3
4

1

2
3
4

2
o
o

-o
-o
-o

1

7
5
2

2
2

-5
-3
-o

1

3.1

0.7
0.3

2
3
4

o.4
o.8

2.9
2-6

-1.4
-1.9
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Deut sch I and

4.4 Elnkonnensunvertellung, verfügbare Elnkom[en und lhre Verwendung, VernÖgensblldung

4.4. 1 Nettosozlalprodukt zu ]rlarktprelssn und vsrfügbares Elnkomnen

Vlentel Jahr

Br ut to-
sozlalproduktln Jewell igen

Prei sen

Ab-
schrel bungen

Net t o-
sozlaIpnodukt

zu
Marktprelsen

Laufende
0bert ragungen

aus der
übnlgen Wel t(saldiert)

Ver f [igbares
E 1 nkommen

2 3 4 5

Mrd. DM

2067799 1 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1996 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

7 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. vJ

790. OO
817.30
836.10
876.80

95.45
98.14
99.58

100.67

107.29
108.69
109. 17
l 10. 29

590. 5 1

617.O2
634. 29
679.13

726. r5
751 .56
770.32
803.90

733.4 l
779.95

86.69
89. 78
9r.61
93. 07

-22.20
- ro. 73
-1r.55
-15.15

643.95
657.66
680.62
721 .53

646. 76
675.54
694.38
73 1.5r

-13
-12
-14
-17

633.48
662.72
680. 28
713.85

568.3 1

606. 29
622.74
663.98

706.80
725.90
772.20

992

993

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

739.40
755.80
780. 20
822.20

749.60
780.60
800.50
838.10

840
866
88s
920

5.4
4.7
4.4
4.6
4.1
4.3
3.9
2-6
2.2
1.6
2.O
2.3

83
65
23
69

2g
82
10
66

11
54
74
90

o4
56
o8
43

5.2
4.6
4.5
5.4
4.2
4.7
4.O
2.6
2.O
1.3
2.5
2.9

5.6
4.9
4.7
4.8
4.1
4.4
3.8
2.5
2.1
1.6
2.O
2.3

-14
-t l
-12
-13

-20. 09
- 13.81

629.12
646.0r
668.39
707.84

666.60
693. 07
711.19
752.61

713.32
766.14

102.84
105.06
106.12
106.59

1994 1.VJ 682.71
708 .6 r
726.93
766. 5 1

710.96
739.97
754.88
785.68

694.92
725.41
739.80
772.25

-17 .54
- 16. 88
- 12 .39
-8 .98

708.61
734 - ti8
7s7.93
794.92

6
5
5
3

6
4
5
3

1995

1996

r997

822.40
852.80
868.30
899. 70

44
83
42
02

45
24
58
30

99
85

1

2
3
4

4
5
5
6

6
7

60
80
90
20

850. 40
897.80

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres

I rn% | lnMrd. DM I 1n%

994 4.3
3.5
2.9
3.5
3.9
3.8
3.9
3.4

-2.83
-2.72
-1.64
3.76

o. 07
o.98
o.66
o.47

-1.50
-2.32
2.69
4.45

2.7
2.1
r.9
2.O

o.7
4.3

55
07

-2
3

1.O
3.8

2.2
2.3

1.2
3.6

Statlstlsches Bundesamt Wlesbaden
Fachsen l e 18, Re l he 1 .3, 1996
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4.4.2 Verfügbares Elnkommen der lnländlschen Sektor6n, Vernögensbl ldung

Ven-
fügbares
E I nkommen

Let zt er
Verbrauch

Vermögens-
fiben t ra-

gungen aus
den übr1-
gen Wel t(saldlent)

1)

Vermögens-
b l 'l dung

( Sp.3+a
bzw.

Sp.6+7 )

F I nanzl erungssa I do
gegenüber

der übrlgen Welt
Ersparn I s

Net t o-
I nvest 1 -
t 1 onenVl ertel j ahr i ns-

gesamt
darunt er
Außen-

beltrag 2)
1121314151617 I

Mrd. DM

99r

992

993

994

1

2
3
4

1

2
3
4

199s r . VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
vj
VJ
VJ
vJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.Vj

VJ
VJ
VJ
VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

199s 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

2
3
4

VJ
VJ
vJ
VJ

568.3 1

606. 29
622.74
663.98

502.'t2
532.88
537.86
6r4.19

64. s9
72.20
83.27
48.14

74.75
83. 75
95.98
s3.19

-10.16
-11.55
-12.71
-5.05

r3.64
0.39
0. 45

11.75

552.67
572.32
584.98
661.89

76.45
73.69
83. 41
45.95

-7.53
-9.8 r

-12.29
-7.86

8. 13
2.66
o.74
6.57

55.83
63.62
71.35
35. 41

58.72
70.or
88.94
43.52

66.19
73 .41

-1.60
-1.21
-1.61
-1.65

-o.o9
-o.83
-o.41
-1.31

629.12
646. O1
668.39
707 .84

666.60
693 . 07
711.19
752.61

713 .32
766.14

577.65
599. 10
608.93
678 .44

6 10. 48
620.93
631 .75
701.44

667.14
688.66

46.18
77.48

46. 04
76.82

83.15
82.68
94.90
53. 07

64.43
77 .91

84.88
49.79

56
72
79
51

65.51
73.51
80.77
46.86

82
80
74

-o
-o
-o
-o
-o. 55
-o.70
-o.90
-1.15

6283
87
61
21

75
72
82
45

55. 28
62.92
70.45
34.26

o.75
8.39
8.58

15.60

8.91
-o.79
0.87

-3.93

633.48
662.72
680. 28
713 . 85 -9

44
o9
49
26

-3
-7

-18

-4. 06
-5.46
2.57
4.12

3
-1

2

ro.39
6.43

-3.49
9.55

6.68
11.05
-5.46
0.76

1

2
3
4

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

56. 03
71 .31
79. 03
49.86

-9.52
-5.32

-21 . 61
-14.45

694.92
725.41
739.80
772.25

-o.57
-2 .99
-0. 87
-o.93

64.94
70.52
79.90
45.93

78.52
8r.30
98.94
s6. 26

708 .6 r
734.68
757 .93
794.92

o.15
-o. 37
-o.61

- 10.99

654.65
670. 80
680. 46
7 42. 15

s3.96
63.88
77.47
52.77

54.11
63. 51
76.86
41 .78

-1
-1
-1
-1

6.95
4.99

-3.83
6.92

41
90
o3
39

5.7
3.6
3.7
3.4
3.1
5.O
4.3
3.4
4.O
2.9
3.3
2.3

629
651
659
725

5.2
4.6
4.5
5.4

2
7
o
6

2.O
1.3
2.5
2.9

65.55
76.63

loo.64
64.31

2
4

64. 55
75.77
93.69
54.83

3
o
9
o

o
2
6
3

58
78
o4
33

44
26
83
o5

3. 03
6.77

-3. 09
4. 03

-8
-3
-4

14
66

-o
-o

- 18.39
-1.09

-6. 08
1 .77

-3.12
-5. 19

-2.72

84
38

,,
62
97

2.37
3.27

79

65

1

3

-3
4

-1

Veränderung gegenüber dem entspnechenden VlertelJahn des VorJahres

1n% I tnMrd.oM I rn% I tnMrd.DM
o.5

13.4
11.3
44.5

16.7
1.9
1.7

-4.4

o.46
-o.13
o. 49

-0.16

11.6
9.5

13.2
47.8

19.8
6.1

-1.7
12.5

4
4
4
2

-o. 48
-2. r6
-o.46
o.38

28

- 17.6
-13.1
-4.1
12.6

o.72
2.62
o. 26

- 10.06

- 10. 83
-7.O1
-3. 04
-4.15

17.8
-6.8
-5.3
-2.5

14
48
21

3 .92
-1.78
-o.74
2.89

1997 1 -'t4 .4
2'.t.3

1) Elnschl. Nettoerwerb von lmmaterlellen Werten

o
4

7
3

1.9
2.7

-o
2

-o. 29
-o. 29

2
8

2) Elnschl. Erwenbs- uncl Vermögenselnkommen

-8. 07
13.31

-7 .95
11 .17

-5.11
8.39

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996
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4.4.3 Verfügbares Elnkomnen der prlyat6n Haushalte und selne Verrendung

VlertelJahr

Verfügbares Einkommen 1 )

i nsgesamt
darunt er

empfangene
I aufende

Über t ragungen

Pr I vat er
Verbrauch

Ersparn I s
Sparquote

(Sp.4 1n %
von Sp.1 )

Nachnlcht I tch
Sparquot e
( Engebn I s

cler Deutschen
Bundesbank )

2l
2 314 sl6

Mrd OM %

99 1 1.VJ
2 .VJ
3.VJ
4.VJ

2
3
4

2
3
4

450.04
456.O1
450.38
514 . 86

1 14.31
1 14.23
1 20. 46
1 25.98

64.82
54. 05
48.92
73.17

385.22
401 .96
401.46
441.69

417 .O1
430. 18
432.82
475. 50

432.82
449. 03
455. 09
492.32

459. 05
466. 86
472.94
507 .17

502.24
520.6 r

14.4
11.9
10.9
14.2

15.3
12.8
11.9
15.2

15.3
12.1
12.6
1s.3

14.9
11.3
r 1.o
14.5

13.6
ro.3

14.3
l1.o
11.5
14.3

14.2
10.5
10.2
13.8

13.3
10. 3
9.6

13.2

12.7
9.3

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

1992 1.VJ
2 .VJ
3.VJ
4. VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

2.VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
vJ
vj

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1994 1.VJ
2.V1
3. VJ -.4.VJ'

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ

vl
VJ
VJ
VJ

vj
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vj

486.53
483.56
489. r3
554.78

127.87
126.17
132.O1
1 39.87

69.52
53.38
56.3 1

79.28

1993

1994

504.35
501 .7 r
so6.89
570.92

1 38 .96
136.90
142.58
147.53

71 .53
52.68
51.80
78.60

146.21
144.51
1 47.90
149.21

543.78
543.3 1

542.27
602.34

153.34
r51.23
1 54.62
1 58. 50

474.42
491.03
490. 54
s23.20

1 56. 60
1 54. 69
1 54. 57
r 57 .93

49 1 .96
504.60
508.37
540-47

529.62
520.24
522.89
584. 05

567.18
559.70
560.30
621.97

575.45
573.96

70.57
s3.38
49 .95
76. 88

21
35

-1
1

-3
-2

8.4
5.4
o.4
3.O

-1
-2

3
2

-2
-3

13 .9
10.9
10.2
13.8

199s 1.VJ 69.36
52.28
51 .73
79.14

13.7
10.6
10.6
14.1

t4.l
ro.8
10.3
14.1

12II
13

r3II
l3

8
6
5
1

3
8
3
1

1996 1.VJ 75.22
55. r0
5r.93
81 .50

1 57.38
1 53 .02

73
53

Veränclerung gegenliber dem entsprechenden VtentelJahr des VorJahres tn %

2.1
3.2

6.1
4.0
3.9
3.O

5.O
3.7
3.2
2.3

5.2
5.6
3.7
1.1

4.9
4.7
4.5
6.2

1

3
o
4

2
2

-o
-o

3.3
5.2
3.7
3.2
3.7
2.8
3.6
3.3

2.7
,4.43.7
3.1

4.3
3.0
3.3
3.3

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

3
3
6
2

7
i
6I

996

1997 1 . VJ

1995 1.VJ

1) ohne nlchtentnommene Gewlnne der Unternehmen
ohne elgene Rechtspersönl lchkel t .2) Im Untenschled zu Spalte 5 werden dle Nettozu-
führungen zu Rückstel Iungen für Betrlebsrenten

0.5
-1.1

1.5
2.5

7
2

u.ä. soule dle prlvate Haushalte betreffenden
Kursgewlnne bzw. -verluste der Verslcherungenals Teil des venf(igbaren Elnkommens und der
Ersparnls cler prlvaten Haushalte angesehen.

Stat lst lsches Bundesamt $rlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996
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4.5 ErHorbstätlgkolt
4.5.1 Elnwohner und Erwerbstätlge

ViertelJahr

Erwerbstätlge Inländer I Nachrtchtl lch

Bevöl -
kerung
(E1n-
wohner )

Er$,erbs-
personen

Arbe I t s-
I ose i ns-

gesamt

Sel b-
st änd i ge
und m'l t -
hel fende
Fami I len-

angehör I ge

Arbel t -
nehmer

Er9lerbs-
tät tge

im
Inland

Anbelt-
nehmen

lm
Inland

112 s14ls161718

3 083
2 903
2 958
2 970

35 870
3s 898
3s 863
3s 809

35 216
35 200
35 232
3s 236

4 547
4 318

33 747
33 887

36 599
36 571
36 433
36 437

33 218
33 148
32 993
32 985

32 362
32 394
32 377
32 303

31 194
31 306
31 485
31 611

3r 1013r 197
31 327
31 367

80 324
80 461
80 689
80 907

38 953
38 801
38 821
38 779

33 295
33 20s
33 030
33 026

32 407
32 413
32 369
32 31r

31 209
31 287
31 454
31 590

31 092
31 146
31 26s
31 317

30 645
30 761
30 83s
30 787

30 088
30 210

Durchschnitt ln 1 OOO

2 s89 36 676 3 381
2 474 36 628 3 423
2 679 36 470 3 440
2 666 36 478 3 452

265
102
149
144

39
39
39
39

38
38
38
38

79 788
79 882
80 041
80 226

99

993

99

99s

199

1994 1.VJ

r 1.vJ
2.V1
3 .VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ

2
3
4

I
2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

41
2
3
4

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

71
2
3
4

2. VJ
3. VJ
4. VJ

1996 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

2. VJ
3. VJ
4. VJ

690
680
698
684

3
3
3
3

825
879
871

34 7s8
34 896
35 080
35 210

34 707
34 825
34 955
34 997

2I
5
1

1

2
4
6

2
o
I
5

6
b

3s
35
3s
35

463
485
494
498

506
530
544
5s2

564
s90
595
599

606
628
628
630

640
6s8
6s3
6s3

7
7
4
3

3
9
5
1

2
3
4
7

2
o
2
5

6
5

-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o

-1
-1
-l
-1

1.2
1.1
o.9
0.9

o.9
o.8
o.7
o.6
o.5
0.5

I
6
3
3

9.7
10.5
9.1
9.7

16
13
5

-2

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

1992 1.VJ

80

028
13r
241
320

3 388
3 292
3 446
3 551

31 7rO
31 670
31 688
31 684

35 r96
3s 210
35 242
3s 236

38 604
38 492
38 678
38 787

8III
8
8II
IIII

773
877
049
189

34
34
35
35

34
34
34
34

956
740
629
468

765
544
552
587

3
3
3
3

3
3
3
3

348
381
441
518

38 729
38 617
38 678
38 657

3 659
3 677

34 304
34 488
34 561
34 487

33 764
33 9s2

30 664
30 830
30 908
30 834

30 10s
30 275

34 698
34 774
34 893
34 947

38 416
38 335
38 364
38 375

4131
3 916
3 876
3 935

285
419
488
440

463
318
445
534

o.3
o.3

549
595
699
80s

810
844
925
ooo

81
81
81
82

7
8
b
3

1

o
2
4

3
3

1996 1.VJ
2. VJ

38 294
38 205

3
4

1997 r.VJ

-1.6
-1.2
-o.7
-o.2
-o
-o
-o
-o

-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o

-1
-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o

6
2
7
3

4
5
6
9

4
2
4
7

II

Venänclerung gegenÜben dem entsprechenden Vlertellahr des VonJahres ln %

-0.3

0.4
0.3
o.2
o.2
o.2
0.3
o.3
o.4
o.3
0.3
o.3
o.2

3
3
5I
4
2
3
7

-4.8
-5. 2
-2.1
3.4

-o
-o
-o
-o
-o
o

-o
-o
-o
-o

1995 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

-1.8
-1.8

Statlst lsches Bundesamt wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996
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4.5.2 Erwerbstätig€ lm lntand nach llirtschaftsbeielchen

VlertelJahn
I nsgesamt

Land- uncl
Fonstwl rt-
schaft ,

F i schere I

P rodu-
z l enendes

Gel{erbe

Handel
und

Verkehr

Dl enst-
Ielstungs-

unt ernehmen

Staat,
pr I vate

Hausha I te
u. ä.

l2 3lql 516

Durchschnltt ln 1 OOO

14 676
14 538
14 339
14 195

7
7
7
7

7 363
7 383
7 367
7 39r

349
325
309
365

232
228
207
237

9
5
1

4

4
5
o
o

I
2
2I

-o
-o
o
o

-o
-o
-1
-1

-o
-o
-o
-o

359
489
584
664

733
83s
930
9s8

991
091
203
247

289
379
484
540

4.3
4.1
3.9
4.O

3.5
3.5
3.4
3.1

3.2
3.3
2.8
2.3

-1
-o
-1
-1

6
6
6
6

6
6
6
6

6
7
7
7

7
7
7
7

6
6
6
6

6
6
6
b

6 667
6 667
6 6s8
6 684

6 s68
6 s56
6 s68
6 s92

6 470
6 476
6 464
6 474

6 3s8
6 366

728
772
794
8s8

796
798
799
823

oI
2
2

5
7
4
4

5
2
6I
7
7

487
447
407
355

236
234
207
171

7
o
7
8

I
1

3
2

1

2
5
1

1

8

s99
57'l
433
437

707
825
955
997

36
36
36
36

34
34
34
34

1 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.Vl
3. Vj
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1 .Vj
2.V1
3.vj
4.Vj
1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. Vj
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

99

992

993

994

s9s

996

997

13 697
13 629
13 568
13 458

13 036
12 960
12 909
12 843

12 496
12 510
12 578
12 608

11 453
1t 499

6 732
6 728
6 736
6 764

7 327
7 301
7 272
7 284

10
30
22

35 825
35 879
35 871
35 801

35 196
35 210
35 242
35 236

34 758
34 896
35 080
35 210

34 304
34 488
34 561
34 487

946
976
987
971

7 259
7 267
7 2t9
7 311

098

o47
o73
081
067

94
74

785
889
954
9s6

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7

o18
o40
034
o12

12 345
12 363
12 406
12 382

7 544
7 638
7 740
7 774

931
931
962
912

o6
22

7 930
8 016

172
2r6

-o.9
-1.3

917
949

33 764
33 952

Veränderung gegen[]ber clem entspnechenden VtertelJahr des VorJahres ln %

I
6

1

5
6I
2
2
4I
4
5
6I
o
6

2
s
5
I

1

2
4
6

2
o
1

5

6
6

-5
-5
-3
-2

-2
-3
-4
-5

-7
-b
-4
-4
-3
-2

-4
-3
-2
-1

-3
-3
-3
-3

-4
-3

-l
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

994

995

996

997

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996
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4.5.3 Arbeltnshmer ln Intand nach tllrtschaftsber€lchen

VlertelJahr
I nsgesamt

Land- und
Forstl{ t rt -
schaft ,

Flscherel

Produ-
zl erencles

Gewerbe

Handel
und

Verkehn

01 enst -
1 el stungs-

unt ernehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

2 3l 4 sl6

199r 1.VJ
2.V1
3.VJ
4. Vj

33 218
33 148
32 993
32 985

-1.4
-1.2
-1.3
-'t .7

s 893
5 927
5 945
6 007

5 437
5 441

5 219
5 325
5 407
5 477

6 364
6 448
6 505
6 499

6 457
6 521

32

59
59
59
59

495
503
484
454

Durchschnitt tn 1 OOO

727 14 03068s 13 886646 13 686
598 13 538

386
420
431
423

387
417
419
401

13 039
12 963
12 897
12 785

35
31
33
57

5 530
5 614
5 696
5 716

7
7
7
7

7
7
7
7

349
325
309
365

363
383
367
391

1 .Vj
2.Vt
3.VJ
4.VJ

992

993

994

995

1.VJ
2.VJ
3.Vj
4. VJ

I.VJ
2.VJ
3 .VJ
4. VJ

1

2
3
4

2 .VJ
3.VJ
4. VJ

2 .VJ
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

199s 1.VJ
2. VJ
3. Vl
4. VJ

VJ
VJ
vJ
vl

vJ
VJ
VJ
VJ

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

406
438
439
421

12 363
12 277
12 217
12 147

32
12
13
51

5 975
6 0456 142
6 190

101
197
327
367

5 665
5 649
5 664
5 686

7 232
7 228
7 207
7 237

30 664
30 830
30 908
30 834

348
386
404
394

5 555
5 557
5 552
5 560

7 172
7 216
7 194
7174

362
394
377
303

690
680
698
684

194
306
485
611

32
32
32

6
2
7
2

3
3
5
8

-1
-1
-o
-o
-o
-0
-0
-o

862
852
857
881

776
770
765
789

5
4
6
6

I
1II
I
6
o
2

-1
-2
-1
-1

-1
-1
-2
-2
-2
-2

5
5
5
5

5
5
5
5

11 225
11 223
11 253
11 207

10 752
10 800

-4.6
-3.9
-2.9
-2.O

-1.3
-1.3
-1.5
-1.9

178
252
346
372

57
58
59s9

6
6
6
6

3.4
3.4
3.3
2.9

3.O
3.1
2.5
2.O

7 327
7 301
7 272
7 284

I

7 259
7 267
7 279
7 311

798
804
868
898

639
651
691
671

1996 l.VJ

1997 1.VJ

1996 1.VJ

30 105
30 275

353
391

7 106
7 122

f
Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahn des VorJahres tn %

994 -4.9
-4.'l
-1.8
o.5

4.2
4.O
3.9
4.O

I
5
1

4

4
5
o
o

I
2
2I

-o
-o
o
o

-o
-0-t
-1

-0
-o
-o
-o
-0.9
-r.3

0.3
-o.7
-2.8
-5.2

-10.1
-7.4
-3.6
-1.7

-3.6
-3.7
-3.7
-4.O

99

2
3
4

1

2
3
4

7

vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

2
8

-4
-3

4
3

II
5
I

Stat lst lsches Bunclesamt Urtesbaclen
Fachserte 18, Relhe 1.3, 1996
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4,5.4 Erherbstätige

l,4onatsdurchschn i t t e

Deutschland I Früneres Bundesgebist lrueue Länder u.Berlin-ost 1)

ErnerbstätigeInländer I Ernerbstätige im Inland
Jahr / l'lonat

Anzahl
Veränderung Veränderung Veränderung Igegentiber I

VorJahresmonat I

Veränderung
gegenüber

VorJ ahresmonat
gsgenüber-

Vorj ahresmonat
gegenüber-

VorJ ahresmonat
Anzahl Anzahl Anzahl

1000 %llooolxlrooolx looo I r
5
6
6
4I
4
s
1
3
2
0
5

2.
2.
2.
2.
1

1.
0.
0.
0.
0.

-0.
-0.
-1.
-2,
-2,
-1.
-1.

-1.
-0.
-1.
-1._a
-2.
_a
-2.
-1.
-2,
-2
-3.

158
153
163
150
113

91
57

7
20
14
-t

-31

-s1
-144
-164
-1 18
-91
-42
-62
-60

-100
-127
-142
-157

Apri I
Mai

-0.
-0.
-0,
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-1.
-1
-1.
-1.
-t
_1

-1

-1.
-1.
-1.
-1.
-1.
-1.
-1.
-1.

-0.
-0.
-0.
-0.
-n
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-0.
-1.
-1.
-0,
-0.
-0._t
-1

-1.
-1.
-1.
-1.
-1,
-1.
_1

358
358
367
381
380
394
392
399
490
479
450
472

26-t
2t4
203
263
289
372
330
33S
390
358
308
255

079
057
086
103
100
727

6
6
6
6
6
5
6
6
6
6
6
6

5
6
6
5
5
o
b
b
b
6
o
6

6
6
6
6
6
6

7I
7
6
7
6
5
5
b
7
7
8

8
0
UI
8I
0
2
2
2
3
4

c
4
2
c
3
2

-207
-232
-194
-184
-1S8
-185
-134
-144
-18 1
-i96
-209
-216

28 336
2A 3t4
28 388
28 416
?8 527
2A 443
28 4t4
28 453
28 777
2A 661
2A 551
2A 426

28 098
2A 037
28 033
2A 7t4
2A 797
2A 229
28 133
28 120
2A 377
28 315
28 185
28 040

-49
-73
-31
-34
-85
-94
-77

-137
-161
-182
-270
-247

-329
-421
-459
-360
-315
-55b
-343
-393
-444
-473
-514
-543

34 69q
34 672
34 755
34 79t
34 801
34 477
34 806
34 852
35 207
35 146
35 007
34 838

34 355
34 251
34 2S6
34 4373{ 486
34 541
34 463
34 459
34 761
34 673
34 493
34 295

Seatember
0ktober
November
Dgzember

2
3
2
2
3
A
3
5
5
6
7
8

0
2
4I
0
0
0
2
3
3
5
6

I
6
3
5
6
5

-0, 1
-0.2
-0, 1

-0.1
-0.2
-0.3
-0,2
-0. 4
-0. 5
-0.5
-0.6
-0,7
-0. I-!,2
-1 .3
-1.0
-1 ,0
-1 .0
-1. 1
-1.3
_1 E

-l.o

-1 .8
-1 .6
-1.3
-1 .5
-1. 6
-1 q

-72
-97
-56
-61

-1 18
-130
-772
-167
-189
-273
-236
-277

-338
-430
-477
-375
-334
-356
-360
-406
-449
-1166
-512
-543

34 686
34 667
34 747
34 764
3S 74A
34 810
34 747
3S 792
35 146
35 085
34 956
34 800

34 348
34 237
34 210
34 389
34 574
34 454
34 381
34 386
34 697
34 819
34 444
34 257

33 735
33 694
33 812
33 863
33 873
33 925

19S5 Januar
Februar
März

Juni
Jul i

4
3
6
8
q
3
0I
5
s
2
4

0
5I
6
0
0

1S96 Januar
Februar
März
ApriI
Mai
Juni
Jul i
August

-238
-277
-295
-242
-224
-255
-287
-333
-3{5
-352
-372
-386

-613
-543
-458
-526
-541
-529

-427
-387
-344
-369
-357
-352

-188
-157
-777
-160
-189
-191

2t 67t
27 650
27 759
27 805
27 850
27 A87

geschränkt durch monatliche Quellen abgesichert.

Länder und BerIin-ost
änglichksiten der ver-
päteren Berechnungen

-615
-544
-461
-529
-546
-533

noch
bis

4.5.5 E$lerbstätige
Saisonbereinigte t{erte 1)

in 1000

33 750
33 707
33 835
33 908
33 940
34 008

1997 Januar
Februar
März
Apri
Mai
Juni

stärkere Korrekturen auftreten. Die für Juni 1993
Juni 1gg4 berechneten l4onatsnerte sind nur sehr ein-

1) 8ei den Ergebnissen fur die neuen
können aufgrund der größeren LJnzul
nendeten Ausgangsstatistiken bei s

Deutschland I Früheres Bundesgebiet I Neue Länder u. Berlin-0st
Erxerbstätigslnländer I Erherbstätige im Inland

Jahr / Monat

AnzahI
I veränderung I'I gegenüber II Vormonat I

Veränderung
gegenUber
Vormonat

I veränderung II gegsni.iber II Vormonat I

I VeränderungI gegenüber
I Vormonat

Anzahl AnzahI Anzahl

-72
4

-4
-s2
-45
-15
-13
-30
-23
-30
-32
-41

-42
-64
-57
33
-6

-31
-27
-67
-61
-54
-77
-73

-1322l
77

-42
-19
-15

s4 971
34 S7'7

415
436
442
430
415
408
3S4
377
391
389
37S
363

330
306
285
3i1
325
326
329
317
249
2G4
234
204

744
155
169
149
135
133

15
27

b
-72
-15
-7

-14
-77

7S
-2

-10
-16

-33
-24
-27

26
74I
3

-12
-24
-25
-30
-30

-60
11
74

-20
-74
-2

6
6
0
6
6
6
6
6
6
6
6
6

6
6
b
6
6
6
6
6
6
6
6
6

6
6
6
5
6
6

-15
-15
-8

-29
-27
-7

4
-13
-33
-24
-25
-26

-34
-38
-33

11
-15
-30
-29
-58
-3S
-35
-46
-41

-77
t2

4
-19
-3

-11

28 556
28 541
28 533
2A 504
28 471
2A 470
2A 414
28 451
2A 428
28 504
28 379
28 353

28 319
28 287
2A 24A
28 253
28 244
28 274
28 185
28 727
28 088
28 053
2A 007
27 966

27 4892t 907
27 90s
27 486
27 483
27 872

6
-2

-41
-42
-14
-10
-30
-19
-tb
-35
-s2
-67
-62
-54

37
-1

-29
-26
-'to
-67
-60
-76-7t

-137
23
18

-39
-17
-13

34 975
34 934
34 892
34 878
34 868
34 838
34 819
34 7S3
34 758
34 716

34 649
34 587
34 533
34 570
34 s69
34 540
34 514
34 444
34 377
34 317
34 2Sl
34 170

34 033
34 056
34 074
34 035
34 018
34 005

34 939
34 S43
34 S39
34 897
34 852
34 836
34 823
34 7S3
34 770
3S 750
34 708
34 667

34 605
34 541
34 484
34 517
34 511
34 480
34 453
3q 386
34 325
34 271
34 194
34 727

33 989
34 010
34 027
33 985
33 966
33 951

1S95 Januar
Februar
März
April
Mai
Junl
Jul i
August
September
0ktober
I{ovember
Dezembgr

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Jul i
August
SeptembBr
0ktober
November
Dezelnber

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni

1996

1997

1 ) Census Xll-Verfahren.
Statistisches Eundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18,-Reihe 1.3, 1996
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4.6 Salsonberolnlgt6 Vlert6lJahresergobnlsse
4.6. I lnlandsprodukt, Sozlalprodukt, Volkselnkonnen

Salsonberelnlgte y',erte nach dem Berl lner Verfahren

Bruttolnlandsprodukt I Bruttosozlalpnodukt I Vol ksel nkommen

VlertelJahr
ln

Jewel I lgen
Pre I sen

'I n
Prel sen
von 1991

ln
Jeyrel l tgen

Pre I sen

1n
Prei sen
von 1991

I nsgesamt unsel b-
st änd I ger

Arbe I t

Bruttoeln kommen ausI Unterneh-I mertättg-I kelt undI vermögen

2l3l4lsl6l7
Mrd. DM

390.5
404.3
404.1
412.2

759.7
761 .7
775.4
780.9

764
766
778
786

737 .1
731 .4
731.O
733.3

430.1
441 .7
443.1

162.O
156.9
155.1
r57.6

705.6
7 16.4
713.9
716.4

699.9
717.2
725.4
737.8

7r6.1
721 .5
721 .5
721 .'.|

1s3.9
152.8
r54.O
153 .9

1

2
1

557.
558.
s66.

894.3
911.3

884.6
903.O

753.6
753.8
759.1
762.3

758.9
773.7

544.4

587.5
587.O
s96. I
600.7

s90.6
599.7
602.8
607.2

672.1
686.8

6
1

7
o

3
0
5
o

3
4
2
6

775
788
795
804

III
8

56
63
66
71

1.8
0.9
1.2
1.3

1.1
0.8
o.3
o.6
o.6
o.4
'I .t
o.3

689
7
7
73

2
7
3

1

2
3
4

2
3
4

r99 I

1992 1.VJ

1993 r.VJ

1996

vj
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

vl
VJ
VJ

1.VJ
2.VJ
3. Vl
4.VJ

1995 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

2
3
4

1

2
3
4

VJ
vj
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

425.57
7
7
7

r.3
o.3
o.3
o.7

I
2

-o
7

o.4
o.1

o.o
2.2

o.2
1.9

7 14.4
718.9
723.1
725.2

716.8
721 .1
724.7
724.6

440.O
444.5
445.O
448.4

2
7
4
7

I
4
3
4

777

I
7
2I

2
4
7
3

3I

o.7
o.o

-o.2
o.4

31
26
28
27

1.2
o.5
o.6
o.7

o.4
o.4't.o
0.1

5
3
8
8

4
6
5
7

7
o
6
5

4.1
2.5
2.9
2.4

2.7
o.2
2.4
1.5

50
55
57
s8

88
89
93
96

1.9
o.9

-o.5
o.5

474.6
474.2
475.9
475.5

1.1
-o.2
o.7
1.1

o.8
1.3
o.5
o.5

-o. o
-o.1
0.4

-0.1

790
797
803

8r8.8
826.2
836-2
847 .1

733.9
737.7
742-1
747.5

819. r
825.1
833. O
843.9

618.9
622.3
630.3
639.3

453.5
452.7
455.8
460.6

165
169
174
't78

753 .0
753.2
751.5
754.4

748.7
750.2
749.5
749.5

182. O
183.6
182.8
183.7

877.1
880. 7
890.1
892.7

873.1
873.2
880.3
885.8

3I
2
5

734
736
739
744

994

464.2
470.2
472.6
474.8

477.3
477.9

194.8
208.8

2
8
4
5

3
3
6
I

646
6s3
655
658

663
663
669
672

1.9
o.5
1.3
1.4

1.1
1.2
o.2
o.5
o.7

-o.o
1.0
0.4

5
oI
0

2.O
o.7
1.0
1.3

o.9
1.0
o.4
o.2
o.8
o.o
0.8
o.6

851
860
863
866

757
760
767
768

767
780

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

997

1n%

Stattstlsches Bundesamt Wtesbaden
Fachserte 18, Relhe 1.3, 1996

Veränderung gegenüber dem Vorquartat
1994

1995 0.6
o.2

-o.1
-o. o

0.6
o.o
o.7
0.4

-o.5
1.9

996

-o.1
2

-o1997 1 . VJ
2.Vl
3.VJ
4. Vl

1.8
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4.6. 2 Bruttouertschöpfung nach Wirtschaltsbsrelchen

ln Jel,el'l lgen Prelsen

Salsonbeneinigte Ulerte nach dem Berl lner Venfahnen

clarunt er

VlertelJahr
Brut to-
Hert-

schöpfung(berelntgt)
1)

Brut t o-
rlert -

schöpfung
(unbenelnlgt )

Produ-
z I erendes

Gey,erbe

Handel
und

Venkehr

Dlenst-
Ieistungs-

unt er nehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

l2lslqlsl6
Mrd. DM

1991 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1992 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

71
2
3
4

1994 r.VJ
2.V3
3. VJ
4. vJ

199s r.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1996 r.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. vl
4. VJ

1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

639. O
659. 2
662.6
677 .8

264.3
271 .2
268.7
272.2

198.9
204.4
21'.t .3
219.6

70r .6
704.7
718.3
722.2

733. O
736.8
751.1
755.2

28r.9
278.O
279.3
277.1

228.6
235 -4
240.7
246.1

l03. o
lo4. 1

1 10.3
1 10.2

717.O
727 .1
732.7
7 40.4

750-4
760.8
766.8
774.8

268.2
269.3
270.5
271 .O

111.O
113.1
114.5
1 15.2

250. 5
255.7
261.4
266.3

752.O
760. 3
770.2
781.3

27 4.5
279.1
280.7
284.3

270.4
275.4
280.1
284.4

'II
lt
1t

3
o
1

3

667
688
692
708

92
98
96

100

o2
o4
o4
06

o9
o9
10
11

o
4
4
o

3
I
5I

2.4
o.7
1.O
1.1

o.1
0.6

-o.1
-o.1

I
2
1

1

993

994

1995

1996

1

2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

I
1

1

5

I
o

o.4
o.1
o.6
a.2

6
1

3
4

1.2
o.7
0.4
0.6
o.7
o.5
1.O
o.3

118.O
1 18.8
120. I
't21 .4

1t5.O
4.3
5.5
6.8

I
-o

1

1

o.6
1.5
1.0
o.4
o.3
o.1
o.3
o.2

1t0.9
113.2
112.O
1 13.6

1.3
1.4
1.8
2.1

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

790. 8
796. 6
799.9
804.8

810.6
814.5
822.7
825.4

284.2
286. 6
284.1
284.3

121 .5
122.2
122.O
121.9

28S.3
294.O
298.4
303. 1

r 17.5
1 19.2
120.4
121 .O

122 .4
122.5
123.3
123.6

308. O
312. O
315. 7
319.3

12
12
12
12

827.5
842.8

1) Berelntgte BnuttowertschÖpfung = Summe der
Bruttouertschöpfung den Wl rtschaftsberelche

1n%

1.3
-o.6
-o.8
o.o

nach Abzug der unterstellten Entgelte fün
Bankdi enst I ei stungen.

99 283.9
292.6

124.3
126. 8

122.7
123.4

284.5
284.3
287.6
286.2

1.3
1.3
o.9
1.3

o
-o

'I

-o
-o

3

6
2

22
26

3
3

997

Veränderung gegenÜber dem vorquartal

o.6
o.5

0.6
2.O

o.3
1.8

2
6
o
1

6I
7
5

7
6
5
t
6
3
2
1

o
1
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Deutsch I and

4.6.3 Bruttowertschöp?ung nach llirtschaftsberoichen
1n Pre'lsen von 199 1

Salsonberelnlgte Werte nach dem Berliner verfahren

darunt er

Vt entel J ahn

Brut to-
wert -

schöpfung
(beretnlgt )

1)

Brut to-
l{ert -

schöpfung(unberetnigt)
Produ-

z I erendes
Gewenbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

112 lslq ls 6

Mrd DM

273.2
266. 5
264. 5
260. O

259.4
267.8

204.8
207.1
210.0
212.4

263.7
266.0

97.9
98.4
98.8
99. O

3
6I
3

I
o
1

3

5
6
7I
9
I
3
3

1

2

o.7
o.2
0.3
o.2

o.8
1.0
r.o
0.8
1.O
o.9
1.O
1.2

1.2
1.2
o.9
0.9
o.8
o.9

-o.1
o.1
o.o
o.2
o.1
o.2
o.2

-0.0
-o.2
o.1

96
96
96
97

98
99
99
99

o
o
o

o
o

216.5
219.4
221 .1
223.8

692.2
695.4
699. O
70r .6

1996 1.VJ 700.5
704.O
710.3
711 .2

1997 1.VJ 710.7
722.9

1) Berelnlgte Brutto$ertschöpfung = Summe der
Brutto$,ertschöpfung der Wl rtschaftsberelche

653.4
662.8
6s9.6
662.9

682.6
691 .9
688.9
692.3

267.3
272.6
268.3
268.7

676. O
671 .6
673.8
672.5

705.6
701 .6
703.8
702.7

251.O
250.8
251 .4
251 .6

225.3
227.4
230. 3
232.5

675.
680.
68s.
690.

254.4
257.7
259.7
262.2

234.3
236.7
239. O
241 .O

243.4
245.6
248.O
250.9

111 .7
1'-t2 .2
113.1
113.3

253 .9
256.8
259.3
26r.5

o
o
4
4

I
o
8
o

2
5
1

2

I
7
4
2

o4
o5
o3
o4

o6
o6
o6
07

o5
o6
o7
o7

o8
o7
o8
o9

661
664
667
669

696
69s
694
697

VJ
VJ
VJ
VJ

2. VJ
3.VJ
4. VJ

4 1.Vj
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

2
3
4

2
3
4

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

71
2
3
4

1

2
3
4

99

1992 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1993 r.VJ

100.o
100.2
100.4
100.6

100
100
100
100

7
5
6
6

5
5
1I
6I
7
2

99

99s o.o
o.7
o.5
o.8

o.8
o.5
o.8
o.2

11
11
11
1l

265
261
258
258

258
259
262

1.1
-1 .2
-1 .3
-0. o

o. 1

o.2
1.5

-o.4
-0.9
3.2

oI
4
3

5
oII

oo

113.9
116.O

261

Venänderung gegenüber dem Vorquartal tn%

nach Abzug der unterstellten Entgelte für
Bankd t enst I el stungen.

o.8
-o.4
o.6
0.8
o.8
o.6

-o.1
o.3

0.5
1.8

o.8-o.l
-o.2
o.4
o.5
o.5
0.9
o.1

-0.1
1.7

1.1
1.3
0.8
o.9

o.9
o.7
o.7
o.9

99s

996 VJ
vl
VJ
vl
VJ
VJ
VJ
vl

1

2
3
4

99
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Doutsch

4.6.4 Veruendung des

tn JeHet I lgen

Sal sonberel nl gte Ergebnl sse

VtertelJahr

Letzte lnländlsche VerHendung von

Brut to-
i nl ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr I vat er

Verbrauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

213 4l sl6
Mnd.

I
o
7
3

61
68
68
69

4.3
2.4
2.9
3.3

1

o
2
7

3
6II

I
4
o
2

5
o
4
I

4I

o.3
r.8
1.5
1.1

o.2
o.3
o.2

-o.7

3r
39
40
44

57
59
59
59

175
176
176
175

177
177

3
1

3I
o
oI
6

I
2
5
o

I
7
7
1

397
406
4ro
415

430
435
440
448

446
455
461
466

47
47
4?
48

528
545
551
560

579
586
597
607

604
614
620
625

636
636
643
650

65s
665
669
675

2
2I
3

1.5
-o.o

1.3
o.9
r.o
1.5
o.2
o.7
1.3
o.4
1.1
o.6

8
o
1

1

o.8
1.6
o.5
o.8
1.O
0.3
0.9
o.3

I
-o

I
1

7
7
3
7

5
2
7
7

7
6
5
2

4
1

o
1

3I
4
o

7
1

1

2

690.4
713.7
720.O
730. O

689.6
712.1
717.7
733.O

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

'|

2
3
4

21
2
3
4

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

I
2
3
4

I
2
3
4

1.VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

71
2
3
4

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99

99 759 .9
761 .9
772.O
783.3

775.3
788 .0
795. 5
804. O

770.7
785.4
793.4
795.9

818.8
826.2
836. 2
847 .1

877 .1
880. 7
890.1
892.7

867.7
87r.9
877.6
88r.0

681 .
684.
690.
692.

149.6
151 .2
156. 8
r59. r

180. 4
175.7
174.3
175.6

oII
7

1

4
7
9

2I
7
1

166
170
172
170

r78
182
r87
193

195
191
190
188

163.6
163.4
r64.3
167.O

814.5
818.5
830.7
844. O

850
857
860
863

883
893

2.3
o.5
1.5
r.6
o.8
o.8
o.3
o.4
o.5
o.5
o.6
o.4

7
7
4I

3
4
2
6

1.8
o.9
1.2
1.3

1.'t
o.8
o.3
o.6
o.6
o.4
1.1
o.3

758
761
775
780

56
63
66
71

IIII

1

2
3
4

1

2
3
4

1993

1994

1995

r996

167.5
r 70.6
173.2
175. 1

487.8
495. 2
496.2
499.9

5
6
1

1

189.1
192.0

506. 2
508. r
513.8
517. I

-o.o

185.9
187 .9
187.4
r88.8

o
o

517
524

5I 694.4
70r.8

3
3

894997
911

Veränderung gegenüber

1.3
o.2

o.3
1.1

0.3
1.2

o.2
1.9

2.7-o.l
o.5
1.7

994

995

r996 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

o.7
-1.7
-o.6
-1.3
-1

,|

-o
o

o.2
1.61.4
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I and

lnlandsprodukts
Pne l sen

nach dem Ber'l lner Verf ahren

Güt ern Nachrlchtlich
Bnuttolnvestltionen

Vor rat s-
verän-
derung

Außen-
beitrag

( Ausfuhr
ml nus

Elnfuhr)
Anlagelnvestltlonen

Ausfuhr E I nfuhr
von Waren und

Dienst I eistungen
zusammen

Ausrü-
st ungen Baut en

Vl ert el J ahr

lzle e | 10 | 11 I 't2 13

DM

199

1994 1.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

I
2
3
4

5
o
2
6

1

2I
3

2I
o
7

79
83
85
80

88
83
79
81

7
4I
6

I
1

1

9

9
3
I
9

78
81
82
83

86
83
83
78

73
72
73
78

-0. I
-1.6
-2.3
3.O

2
2
3
4

4.6
2.6
2.2
8.2

4.2
7.6
5.5
3.1

5.8
5.7
6.1
8.5
9.4
8.7

12.5
11.7

5
4
2

-o

-5.9
-1.7
-1.3
-1.8
o.o
2.3
5.8
8.4
6.6
6.O
7.O
6.3
7.1
5.3
3.2
5.1

3
-1
-2
-2

3
9
3
3

4
2
3
7

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

o
o
4I
1

o
o
1

II
4
3

56
63
66
69

77
76
76
78

8l
86
89
91

99
100
102
r06

103
106
109
109

9
I
1

7

o
o
b
2

1

6
7
2

9
o
7I
o
7
4
1

2
5
1

o

4
I

74
77
77
77

7g
77
74
72

68
65
64
63

63
64
64
65

66
65
65
65

66
66
67
68

67
69

4.2
6.r
7.2
9.7

1 12.7
116.1
1'.t7 . 1

115.7

4.5
1.6
1.0
2.1

2.4-r.g
-1.6
-1.3

4
1I
2

4
4

5
o
5
6

oI
7
3

7
5
2
o

6
'|

I
3

3
2

21
2
3
4

1993 r.VJ
2 .VJ
3. VJ
4.VJ

99-1
-o

3
-2

195.9
198.0
198.3
198.5

20'l
203
204
207

200
200
203
209

212.4
221 .1

23
38

I
I
7I
5
1

J
J
J

2.V
3.V
4.V

I .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
vl
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ

2
3
4

I.VJ
2. VJ
3 .VJ
4. VJ

1

2
3
4

2
3
4

169
169
17 1

170

181.7
189.5
192.2
r94.6

177 .5
181 .9
r86.7
191.5

209
208
216
221

17
17
't7
17

ll
11
1t
l1

188.6
185.8
183.6
181.8

122.5
120.2
118.2
1r6.6

r78.1
180.1
181.9
185. 5

2.O
2.5
4.1
2.5

178.9
182.6
184.2
183.7

3.2
1.1
1.O
1.9

-t
2
o

995

996

997

4
2
7
4

7I
4
1

7I
3
1

2
6

3.9
2.5
2.7
2.6
2.3
'I .1
0.1
o.1

o
-o

1

2

1.6
4.3
1.4
1.3

3.6l.o
o.3
1.3

1.3
-o.4
3.5
2.2

-3
3
o

-1

-1
-o

1.1
o.2
1..|
1.6

0.4
-o.6
-o.4
-o.4

1.6
o.4
1.O
1.4

o
7

1

3

2
2

10.I
17.5

7.7
8.5

114.1
113.7

r81.4
183.5

clem Vorquartal 1n %

r994 1

1997 l.VJ
4
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995

1996

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

1.O
6.9
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Deut sch

4.6.5 Veruendung des

'ln Prelsen

Sal sonbene'l n t gte Engäbnt sse

Letzte lnländlsche Verwendung von

VtertelJahr
Bnut to-
I n I ands-
proclukt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr t vat er

Verbrauch
Staats-

verbrauch
zusammen

2l3l 4 sl6
Mrd

705.6
7 16.4
713.9
716.4

706.2
717.9
7'.t5.7
714.O

7 14.4
718.9
723.1
725-2

733 .9
737.7
742.1
747.5

738.O
744.5
752.7

164.7
168.5
167.9
166. 7

41
41
41
42

415.6
419.5
421 .g
422.4

'r 56. I
159.7
161.8
1s9. O

146
146
147
148

429.7
434.6
433.2
433.9

135
139
141
141

144
144
144
r46

144
144
144
143

't74
73
71

148
149
r50
152

152
153
154
152

't 54
154

5
3

2.1
o.3
o.1
o.9
o.l
o.8
o.6
1.2

-o.o
o.6
o.7

-1.1
1.O

4.O
r.9
2.4
2.9
o.3

-2.1
-0.6
-1.O

1.2
-o.5
o.5
o.6
o.5
1.1

-o.1
o.4

o.7
o.o

-o.2
o.4

o
o
o
7

o
2
7
7

5
4
7
5

4I
o
4

6I
7
5

5
4
4
6

2
1

5
5I
6

6.6
6.3
8.8
3.6

426.O
422.8
425.2
427.O

o.9
-o.8
0.6
o.4
o.6
1.1

-o.3
o. 1

o.8
-o.2
o.6
o.2

-o.6
1.O

406
410
406
405

541
549
547
547

560
560
s63
570

560
s63
s66
565

572
s69
572
575

578
584
s83
s86

590
s89
593
592

591
596

5
5I
3

5
5
6
3

1I
6I
5
6
2
4

3
4I
4

oI
7
7

I
o

73'.1
726
728
727

t1
2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

5l
2
3
4

1996 1.VJ
2 .VJ
3. VJ
4. VJ

2.Vt
3.VJ
4, VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vl
VJ
VJ
vl
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99

5
8
6
4

3
4
3
3

I
2
o
4

75
69
66
66

65
68
72
77

77

-o.8
1.3

-0.3
o.7

o
3
1

6

2
b
4
I

736
730
730
736

716
723
728
724

I
7
2
9

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

r992

1993

r994 7.773

756

764
771

2
6
o
7

1.8
o.o
o.9
1.1

o.5
o.3

-o.2
o.1
o.3
0.3
o.4
o.o

o
2
5
4

2
4
7
3

3I

753
753
751
754

757
760
767
768

767
780

99
758
757
757

170.O
172.3
171.8
173. I

760.0
762.1
765.5
765.8

437.5
436.5
439.3
440.1

437.6
441.9

't72.6
175. 3

1997 1.VJ

Veränclerung gegenilber

3
6

-o
1

-o
o

1

I

1.2
o.5
0.6
o.7

o.4
0.4
1.O
o.1

I
2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

994

6
o
6
2

1

7

o
-o
o

-o
-o
o

2-o
I

?1
2
3
4

1995

r996

-o.1
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' land

Inlandsprodukts

von 1991

nach dem Berllner Venfahren

Güt er n Nachrlcht I tch
Bruttoinvestltlonen

Vorrat s-
verän-
clerung

Außen-
beitrag

( Ausfuhr
ml nus

Einfuhr)
Anlagelnvest ltlonen

Ausfuhr E i nfuhn

von Waren und
Dienstlelstungen

zusammen
Ausrü-
st ungen Baut en

ViertelJahn

I t I e I e I ro I r1 | n 13

DM

1 r.vJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1

2
3
4

51
2
3
4

2
3
4

71
2
3
4

41
2
3
4

51
2
3
4

71
2
3
4

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99-o 180.0
181.6
182.4
r82.6

180.5
183. 2
184.2
180. 2

-4.1
-3.7
-2.O
-8. I

185. 5
181.2
181.1
176.8

189 .7
184.8
183.1
185. 6

17
17
17
17

r82.8
186.6
191.O
195. 1

6
5I
4

-l-t
2

-1.8
-4.7
-5.2
o.4

I
3
5
2

-2
-1

2
2

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

2I
6
o

5.7
4.2
2.3

-o. o

3.7
-0.3
-1 .8
-2.3
-5
-o
o
o

1.5
3.3
6.1
8.5
7.1
6.6
7.7
7.6
8.3
7.O
4.9
6.5
8.5
9.0

4
9
o
6

83
86
89
89

94.9
94.6
9s. 2
98. 1

75.6
77 .3
76.6
77.2

76.9
75.5
73.2
70. 6

66. 3
63.7
62.6
61 .2

0
2
6
7

s9
64
65
66

992

993

994

17t.I
170. 1

168.4
r68.6

99

99

198
202
202
202

I
4
7
3

o
3
5
9

5
9
7
o

I
7
I
7

oI

3.5
5.1
6.0
5.9

6
4
2
4

3.9
2.1
2.4
2.'.|

I
9
1

I

1.1
-1.O

1.7
2.O

71
70
70

1.5
4.1
't.2
o.7

176

-3
-o
-2
-5

I
7
5
7

7I
2
8

94
96
98
97

01
02
03
04

2.9
9.5

97
oo
01
oo

98
98

4II
6

7
5

161.2
160.5
161.1
158 .9

vJ
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

179
186
188
189

195
r96
196
r99

201
200
208

2.9
o.8

-o.1
1.2

1.4
-o. 5
3.7
2.2

,162. 1

62.2
63.0
64. O

r63.8
r65. O
166. 2
168.8

106.6
103.7
101 .8
100.5

-3.2
-5.4
-5. 5
-3.4

64. 1

63.9
63.6
63.3

64.3
64.5
65.1
66. O

1.5
0.2
1.3
1.5

2
4
5
5

1.6
o.2
0.9
1.4

o
-o
-o
-o

3.1
o.8
o.7
1.5

I
6
4I
7
3I
6

2I
3
o

2
2
o
2

5
3

170
167
165
163

16r
165
166
166

1996 1.VJ204.6
202.5
206. O
210.2

211 .2
218 .3

I
7
2
5 2

4

2

2
227

164. 1

166. 3
6s.4
67.8

clem Vorquartal ln %

99

99

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

4.O
1.1
o.3
1.6
1.7

-2.8
-1.8
-1.3
-3. 1

3.5
1.O

-'t.2
-1.9
-o.2

I
2
3
4

996

99

1

1

-o

o.5
3.4

o.6
6.5

-1
2
1

-o.9
3.7
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Fräheres Bund€sEeblet

4.? vlertelJahresergebnlsse fär das frÜhere Bundesgeblet

4.?. I Bruttolnlandsprodukt, Eruttorertschöpfung nach Wlrtschaftsborelchen
ln Jel{el I lgen Prelsen

Brut to-
I n I ancls-
produkt

Br ut to-
t{ent -

schöpfung(berei-
nigt )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
ForstHlrt-

schaft,
F I schere I

Pnoclu-
z 1 erencles

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
Ielstungs-

unt er -
nehmen

Staat,
pr I vate
Haushal te

u. ä.

Bruttowertschöpf ung (unberet n1 gt )

Vtertel Jahr

112ls14ls1617 8

99

92I

99

994

996

199

1993 1.VJ

677.30
688.80
707.OO
739.90

676. 50
697.60
7r5.80
750.60

707.90

735.80
754.70
769.90
801 .20

620.72
635. 83
655.50
683.13

688.84
709. 08
729.26
752.72

700. 68
734.89

Mrd. DM

99. 23
100.81
100.12
104.34

106. 05
110. ro
109. 08
109.73

106.15
1 10. 32
110.10
110.91

107.82
1 14. 48

r 88.46
193.67
201 .27
206. 59

226.75
232.57
241.OO
244.74

258.59
26s. 06
272.27
273.95

287 .16
292.63

73 .43
80.92

83. 28
90.54

107.63

84.9 r
88.04
91.11

111.25

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

vl
VJ
vj
VJ

1

2
3
4

2. VJ
3. VJ
4.VJ

624. OO
656.40
664. 20
703 . OO

573.82
607.23
614.27
648. 78

599. 08
632.87
640.54
675.94

24'.t .12
256.75
247.29
2s6. 86

648.8 I
664.88
685.1 1

712.90

2s5. 03
258.88
254. 59
2s9.3 1

211.03
217.72
224.98
230.37

80. 88
100.53

80.11

2
3

15
11

3
4

14
11

3
3

12
10

88.69
88.48
93.32

|r4.26
90.33

4.5
o.5
2.4
2.7

73
86
97
52

41
19
88
25

19
67
28
86

34
67
l3
44

84
57
75
84

5.1
4.5
4.5
4.3

2.1
2.4
1.2

-o.1
o.1
o.2
o.9
1.1

93
97
95

100

6 r9.49
642 .00
659.32
689.43

235.98
245.41
242.71
248.25

98.80
102.94
103.14
105.34

643.55
666. s 1

686.37
7 r9.60

236.78
249.96
247.24
255. 88

63
63
24
44

649
672
690
720

994

99s

996

I .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3.vj
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

7 r.vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

I .VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

51
2
3
4

1

2
3
4

71
2
3
4

r03
107
107
109

725.80
745.40
783. OO

7.1
7.2
6-7
5.8
6.5
6.3
5.9
5.8
6.4
5.9
5.4
5.1

o.3
1.9
1.9
3.1

I
1

o
3

4.4
2-4
o.8

-o.9
-1
-1

1

o

3.9
3.8
4.1
4.4

4-7
4.3
3.5
2.3
2-3
2.O
2.7
2.3

4.6
4.O
4.1
4.3
3.9
4.O
3.3
2.3

oI
6
2

242
249
257
258

90
26
04
90

673.64
694.85
710.36
735.97

247.25
256.O2
249.18
253.67

91 .71
97 .93

117.71

750.70
768.10
790.0O
818. 50

242.89
253.19
251 .75
254.32

275.06
280.68
286.94
287.85

93.36
93 .41
98.9 r

118 .77

762.50
796.10

240.10
261.43

94.64
95.17

1.8
3.7
4.9
3.O

99

3.4
1.9
1.O
o.9

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

Veränderung gegenüben dem entsprechenclen ViertelJahr des VorJahres ln %

1.4
1.9

4.4
4.3

1.6
3.8

1.7
3.6

1.6
3.6

2
1

2
2

1) Beneinlgte Bruttov{ertschöpfung = Summe der
Bruttoy{ertschöpfung der Ull rtschaftsberelche

-1.1
3.3

nach Abzug der unterstellten Entgelte for
Bankd I enst I el st ungen.
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Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

-332-



Früheres Bundesgeblet

4.?.2 Bruttolnlandsprodukt, Eruttowertschöpfung nach f,lrtschaltsberelchen
ln Prelsen von 1991

Brut to-
I n I ands-
produkt

Brut to-
wert-

schöpfung(berel-
nlst )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forstwl rt-

schaft ,
F t schere I

Produ-
z I erencles

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
I et stungs-

unt er-
nehmen

Staat,
pr I vate
Hausha I t e

u. ä.

Bruttowertschöpf ung ( unberel nl gt )

VlertelJahr

112ls14ls16 7|l8

99 VJ
VJ
VJ
VJ

1992 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2 .VJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1994 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

71
2
3
4

20
50
70
20

639
663
664
680

637. 10
653.60
668.20
680.20

650.80
667.70
680.60
694.90

66s.60
680. so
687.60
699.70

666.80
687 . OO
702.80
712.@

673 .90
707.20

627

594.14
616. 05
629.22
639.99

620. 89
655.23

Mrd. DM

245.51
248.36
241 .95
247.O5

220.29
229.54
227 .13
235. 50

219 .97
233.36
231 .2'.1
241.84

93.05
97.18
97.87

100.60

96.44
100.69
100.22
ro1 .60

192.70
197.56
r99.44
200. 29

234.50
240.37
242.84
242.63

243.69
249.23

s87.74
613.79
615. 35
627.22

614. 02
639.86
641.43
653.12

241 .21
257 . 05
247 .14
256.62

585.64
604. 04
617.84
625.94

613. 05
631.82
645.93
654.24

83. s4
83.72
84.11
84.39

202.42
207.17
208.64
209 .93

85.81
85.91
86.36
86.42

209.54
213.77
2 r 6.98
217 .56

86.80
86.81
87 .21
87.I1

2.92
3.84

16. r5
11. 17

93.65
97.69
94.59

100. 65

96. 05
97.94
97.86

102.13

97.45
102.30
102.52
103.59

661.80
667.90
676.60
688 . OO

24
30
99
86

37
52
74
47

o3
68
80
39

-0.1
1.7
1.8
2.7

-3.2
-r.3

1.7
1.1

-o.6
3.6

'r .5
2.O
1.8
2.2
2.9
2.1
1.1
0.5
o.3
1.2
2.3
1.9

1.2
2.9

2.2
2.2
1.9
2.2

2.3
1.9
1.O
o.7
o.2
1.O
2.2
1.8

606
6r6

633
643
6s3
660

48
87
14
76

3
4

18
14

3
4

16
13

633

994 95. 03
97.94
98. s8

100.94

216.98
221 .77
224.70
224.30

228.71
236.22
229.37
237 .12

224.71
229.74
232.42
232.82

88.27
88. 25
88.52
88.50

88.94
89.22
89.51
89.58

1.7
1.7
1.5
1.6

o.3
o.4
o.3
o.6
o.4
o.7
o.8
o.7

996

199s 1.VJ

19S7

221.43
233.16
233.23
239.63

88.56
88.56
88.80
89. OO

61 1 .56
628.97
636. 22
643.45

613.45
636.49
650.6 1

655. 60

o.3
o.2

3.6
3.7
3.6
3.1

3.6
3.6
3.4
3.8
4.4
4.6
4.5
4.2

3.9
3.7

2.1
0.8
o.7
0.3
1.5
2.8
1.7
o.7
1.
1.
2.
2-

1.9
3.6

o
6
3
o

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1996 1.vJ
2.Vt
3. VJ
4.VJ

89.23
89.43

99.3s
106. OO

Venänderung gegenÜber clem entspnechenden VlertelJahr des vorjahres ln %

220.O7
241.65

99s 4.0
1.2

-0. 8
-2.O

99 1.1
2.9

1) Bereinlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bruttowertschöpfung den wlrtschaf tsbereiche

nach Abzug cler unterstellten Entgelte fün
Bankdl enst I el stungen.

Stat lst lsches Bunclesamt urtesbaden
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Froheres Bundesg€biet

4.?.3 Bruttolnlandsprodukt ie Erwerbstätlgen,

Elnkommen soulo Lohn- und -gehaltsumme Je Arbeltnehmer

VlentelJahr

Bruttolnlandsprodukt

ln Prelsen von 1991
Elnkommen aus

unsel bstän-
dlger Arbelt

Im Inland entstandene
Brut tol ohn-

und
-gehal tsumme

Net tol ohn-
uncl

-gehal tsumme

ln
Jeviel l lgen
Prel sen

Je Erwerbstät lgen monatl ich Je Arbeltnehmer

2 lsl+ 516

DMI rssr = 1oo I

22 200 98
22 800 101
22 700 100
23 OOO 1O2

99
100
101
103

22 000
22 500
23 000
23 sOO

100
103
105
107

23 500
23 900
24 rOO
24 500

DM

320
4r0
500
750

380
450
680
930

520
s50
710
970

s20
540
720
970

640
630
820
o40

r.8
-o.3'
-o-7
-o.7
-o.o
-o.3
o.5

-o.2

2
2
2
2

2
2
2
2

21 700
22 500
22 700
23 800

23 100
23 400
23 900
2s 100

24 800
25 400
26 000
27 200

26 000
26 500
27 000
28 100

3 310
3 600
3 670
4 210

4 080
4 450
4 5205 180

4 360
4 610
4 840
5 490

4 5304 770
4 910
s 640

4.5
2.6
2.5
3.O

2.8
4.1
4.2
3.4
3.5
't .7
2.O
1.8

3.8
3.5
3.0
2.9
3.O
2.6
1.6
1.4

1.1
1.8
3.4
3.1

1 1.VJ
2. Vl
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

2.vJ
3. VJ
4. VJ

2
3
4

1994 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ

2
3
4

1

2
3
4

71
2
3
4

VJ
VJ
VJ

99

992

2 480
2 560
2 730
3 000

530
740
940
460

670
870
000
580

790
920
050
670

880
060
200
800

o20
20
70
70

1

2I
4 0704 180

5 150
5 300

107
112

3.3
1.4
1.3
1.9

2.4
3.6
3.6
2.9

3.4
1.5
1.7
1.4

3
3
3
4

3
3
4
4

3
3
4
4

3
4
4
4

4
4
4
4

97
99
02
o4

600
700
900
300

800
300
700
200

700
400
900
300

700
200
ooo
ooo

500
600

22
22
22
23

22
23
23
24

23
24
24
25

300
ooo
700
900

23
24
24
25

26
27
28
29

27
28

1993 1.Vj

1996 1.VJ

1997 1 . VJ

199s 1.VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vj
VJ
VJ

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
3

4 730
4 890
5 030
5 810

4 870
s 090
5 240
6 0ro

994

104
106
106
108

105
107
110
111

5 040
5 180
5 350
6 120

1995 1.VJ
2. VJ
3. vj
4. VJ

2 640
2 620

Stat lst lsches Bunclesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

24 300
25 400

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VtertelJahr des VorJahres ln %

4
5

2.2
2.3

2.5
4.3

3.O
5.O

6.3
5.4
5.3
5.1

4.7
4.7
3.8
3.1

4.5
3.5
3.5
2.5

3.O
2.6
3.8
3.5

996

o
3

-o
-o99
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Früheres Bundesgebiet

4.7.4 Elnkonmen aus unselbständlger Arbelt lm lnland nach f,lrtschaltsberelchen

Vtertel Jahr
I nsgesamt

Land- und
Fonstw I rt -
schaft,

F t schere I

Produ-
zl erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt er nehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

lzls lql sl6

Mrd. DM

67.89
75.23
75. 09
94.62

7 4.11
77 .15
84.35

10r .34

78.53
8r.54
84.59

104.62

82. 06
8r.78
86.62

107 .49

83.48
84.80
91.04

1 10. 75

4.5
o.3
2.4
2.7
't .7
3.7
5.1
3.0
3.4
r.9
r.o
o.9

52.46
54.40
58 .94
67.41

37
97
58
95

63
65
69
79

315. 47
347.67
355. 49
411.53

147.56
1 66.97
162.27
1 85.94

51.54
54.83
63.27
67.55

46.83
48.65
52.75
61 .22

344.12
365.12
384.36
435. 76

159.24
17 1 .57
1 70.85
192.73

352.71
37r. 19
38 r .87
438.24

1 55. 29
1 67 .50
164.20
186.59

156.45
167.42
163.47
188.77

61.37
62.48
69.11
73.92

60. 18
61.11
64.95
74.82

1 58.88
172.33
166.70
191.21

1 .65
1.99
2.1'-!
2.20
1 .78
2.O9
2.21
2.22

1 .77
2.'t 1

2.27
2.29

1 .85
2.12
2.28
2.35

1 .89
2.17
2.35
2.38

1 .80
2.10
2.29
2.33

vj
VJ
VJ
vl

2.VJ
3. VJ
4.VJ

2. VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
vl
VJ
VJ

1 .VJ
2. Vl
3.'VJ
4. VJ

1t
2
3
4

2.VJ
3.vj
4.VJ

I .VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

2
3
4

71
2
3
4

99

51
75
86
88

1992 r.Vj

1993 1.vJ

1994 1.VJ

1995 1.

r996

402.76
459.94

160.30
170.87
165.76
187.59

1 58.60
1 69 .86

57.53
59 .91
68.Or
72.06

60. 75
62.O7
69.23
73.79

60.94
61 .99
70.10
74.53

61 .80
62.12
69.86
75.61

56
57
61
70

69.80
70.61

4.5
0.5
o.4
2.6
2.2
2.4
3.1
1.3

I
2
6
1

-4
-3
-2
-2

36r.9r
374.91
386.43
447.35

368.70
387 . 04
400.05
458.75

377 .45
389.65

2.6
1.O
1.2
2.1

1.9
3.2
3.5
2.5
2.4
o.7
0.7
o.3

2
3
4

1

2
3
4

1995

r996 67.21
68.16
72.92
82.68

86.34
86.40
9r.93

11r.73

87.53
88.10

61.89
62.22

379.65
392.94

1 .83
2.15

1997 1.VJ

1994

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres ln %

-l.1
-0.6

6.8
5.4
5.5
5.5
5.5
7.6
7.6
6.8
5.8
3.7
4.4
3.5
3.9
3.6

1.O
o.7

-o.2
o.2

-o.7
-o.8

1.4
o.8

o.7
-o. o
-0. 4

1.2

1.6
2.9
2.O
1.3

4
2
3
4

1

o
-o

1

II
6I

o
-0
-o
-1

1 .VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

Stat lst lsches Bundesamt U,tesbaden
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o. 1

o.2
1.7
2.4

o.6
0.8

99
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Früh€res Bundesgeblet

4.7.5 Bruttolohn- und -g6haltsumn6 lm lnland nach Wlrtschaftsberelchen, Nettolohn- und -gehaltsuml[e

Bruttolohn- und -gehal tsumme

VlertelJahr 1 nsgesamt
Lancl- und
Forstl{lrt-
schaft,

F I schere I

Produ-
z I erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
Ielstungs-
unt er-
nehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

rl2lsl4lsl6l7

Mrd. DM

1991 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

2 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

256.16
281.24
289.17
334.66

278.30
296. 04
312.47
353.41

38
ob
78
84

47
74
84
85

46
75
89
90

52
75
89
94

54
78
93
94

71
87
89

.2

.9

.l

.6

1.3
1.7
2.1

o.7
r.8

1 19. 07
134.14
131 . 12
150.25

42.52
44.96
52.33
55. 58

1 79 .54
188.49
r96.94
218 .54

38 .92
40.22
43.81
50.76

54.27
60.26
60. 13
76.23

99 126.9 r
138.17
r37.98
155.15

47.38
49.43
56. 30
59.31

43.25
44.92
48.77
55. 59

59.26
61 .78
67.58
8r.51

187 .75
194. 23
212.55
232.26

125.24
135. r3
r33.20
150.74

62.64
65.15
67.57
84. 07

r93. 10
198.93
212 .11
232.66

124 .41
133.19
130.65
150.63

49.60
50. 34
s3.60
61.72

64. 78
64.59
68.46
85.49

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

2
3
4

vJ
VJ
VJ

1994 r . VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

s 1.vJ
2.UJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ

7 1.VJ
2. vl
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

I
2
3
4

I .VJ
2 .VJ
3.VJ
4. VJ

2
3
4

28s.88
300.9 1

3r1.02
3ss.96
289 .97
300. 36
3 10. 86
3s9.64

49.56
50.59
56.87
60.18

49.66
50.49
56. 20
s9.86

49.72
49.88

46.98
48. 29
51.49
59.07

56.53
57. 09

99 294.26
308.66
320. r 1

366.86

1 25. 69
136.27
132.25
151 .45

49.44
50.24
57. 10
60. 49

5r.79
53.49
57.O2
65.11

65.80
66.88
71 .81
87 -87

191 .

193.
207.

192.96
195.30
207.99
228.96

226.65

1996 1.VJ 300.76
31o.28
32 1 .35
366. 54

'197. 50
197.99
2'.t2.19
228.80

18
't5
75

32
62

68.38
68.82

r 23.9s
132.72

o5
25

3.3
2.5
2.1
o.9

50. 05
50.27
56. 79
6r.21

46

3
-o

1

1

4

2

126 . 51
134.8s
131 .12
147 .92

67.96
67.99
72.19
88.30

54.78
55. 46
s9.38
67.22

5.6
4.2
4.2
4.5
4.4
6.3
6.3
5.5
5.8
3.7
4.1
3.2

o3
30099 1.47

1.74
194
r94

Venänclerung gegenüber dem entsprechenden Vierteljahn des VorJahres ln '/.

994

-5
-3
-3
-2

4
2
1

o

1.5
2.8
3.O
2.O

2.2
o.5
o.4

-0. l
-o.2
-o. o

1

-o
-o

1

-o.7
-1.4
-r.9-o.I

o
-0
-t
-o
-o
-o

1

1

1

o
-o

1

-o
-o

2
2
2
5

4
5
6
1

2
I
5
2

7I

4
9
3
7

1.6
3.5
4.9
2.8

3.3
1.7
o.5
o.5

1II
6

I
t
1

o

-o
-1
-1
-1

-o
-1
-o
-1

199s 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1.O
2.3
1.2
o.5

7
oI
3

o
6

996 o
-l
-o
-2

1997 1.VJ o.6
1.2

3.2
2.9

-2
-1

6
7
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Frliheres Bundesgebiet

4.7.6 Errerbstätlgs lm Inland nach trirtschaftsberelchon

VlertelJahn
I nsgesamt

Land- und
Forstwlrt-
schaft,

F I schere I

Produ-
z I erendes

Get{erbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
I el st ungs-

unternehmen

Staat,
pr i vate

Haushal te
u. ä.

2l3l 4lsl6

s93
619
624
684

69s
709
703
733

29 023
29 01s
29 003
28 967

872
894
890
872

10 883
10 801
10 727
10 653

28 557
28 629
28 681
28 757

829
849
847
83s

28 346
28 440
28 528
28 550

793
811
808
792

Dunchschnltt tn 1 OOO

11 341
1r 319
11 320
11 244

10 340
10 328
10 344
10 352

5 720
5 712
5 716
5 736

115
181
237
267

5 735
5 735
5 733
5 761

6 266
6 346
6 416
6 432

5 718
5 708
5 703
5 735

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

E

5

952
978
980
970

927
943
934
9r6

5 631
5 649
5 66r
5 691

5 752
s 836
5 905
5 919

469
s69
636
694

5
5
5
5

450
520
s66
652

934
ooo
068
086

4
608
602
620

s38
s36
520

6
6
6
6

5
5
5
5

5
5

366
378
360
376

285
299

5
5
tr

5

357
423
486
534

24
36
57
31

14

-5. O
-4.4
-3.6
-2.8

1

5
7
7

I
4

821
109
292
534

346
456
523
503

6
3
1

7

7
7
5
7

0
I
1

3

4
3

28
29
29
29

29
29
29
29

1

2
3
4

21
2
3
4

1

2
3
4

1994 1.VJ
2. VJ
3 .VJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

I
2
3
4

2
3
4

I
2
3
4

VJ
VJ
VJ

2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

2.VJ
3.VJ
4.VJ

l.vl
2. VJ
3 .VJ
4. VJ

99

99

993 5
6
6
6

6
6
6
6

6

542

5
5
5
5

5
5
5
5

5 445
s 439
5 444
5 460

1

I
1

I

I

-3
-3
-3
-3
-3
-3

10
lo
10
10

II
9
9

II
689
699

786
784
756

440
456

o.3
o.4
0.3
o.4

705
733
716
718

6 s69
6 657

Statlst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1996

449
s39
583
581

3.1
3.O
2.8
3.O

2.5
2.7
2.9
2.6

2.9
3.0
2.6
2.3

42
64
65
49

7
7
7
7

28 076
28 200
28 208
28 180

27
27

.V

V
V
V

J
J
J
I

996

707
733

Veräncterung gegenÜber dem entsprechenclen VlertelJahn des VorJahres 1n %

7
1

-4
-4

690
844

r997 1.VJ

1996 1.VJ

VJ
VJ

4
3
5
4

7I
4
5

5
I
5
5

5
5

I
oI
2

3
5
6
I

-4
-5
-4
-4
-4
-4
-4
-5

994

-o.3
-0. 5
-0. 5
-o.5
-o.2
0.4
o.2

-o. 3
-o. 3
-o.6

II

-2.1
-1.9
-r.8
-2.1

-o
-o
-o
-o
-o
-1
-o
-1
-1

199s 1.VJ

-6. 4
-5. I
-5. 3
-5.4

1997

-337-
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Früheres Bundesgebiet

4.7.7 Arbeitnghmor im lnland nach Wlrtschaftsberelchen

VlertelJahn
I nsgesamt

Lancl- und
Forstwl rt-
schaft,

F i scherei

Produ-
zl erendes

Gev{erbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
I e lstungs-

unt ernehmen

Staat,
pr.l vate

Haushal te
u. ä.

2l3l 4 ls 6

ounchschnltt in I OOO

s93
619
624
684

69s
709
703
733

25 781
26 055
26 235
26 473

209
243
247
241

10 816
10 878
10 941
10 98s

12
78
24
to

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4.Vj

214
242
241
231

4 882
4 898
4 9r3
4 943

10 790
10 764
10 762
ro 684

4 701
4 771
4 836
4 848

202
236
241
229

10 323
10 237
10 158
10 082

4 8634 853
4 847
4 865

4 851
4 903
4 968
4 982

20
'12
'16
36

5
5
5
5

5
5
5
5

4 451
4 5374 599
4 653

5 343
5 413

5
5
5
5

546
556
577
549

979797
9II
9

47474849
26 282
26 384
26 455
26 439

VJ
vl
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

677
667
675
689

587
595
584
s98

499
509

1

2
3
4

1

2
3
4

2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. Vl
4. VJ

2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ

2
3
4

41
2
3
4

71
2
3
4

VJ
VJ
VJ
vJ

99

1992

1993

52
67
73

4 780
4 774
4 761
4 781

4 994
5 044
5 0985 124

5 735
5 735
5 733
5 76r

5 7r8
5 708
5 703
5 735

57
57
57
57

o.3
0.4
o.3
o.4

25 959
25 941
2s 930
25 894

24 967
25 081
25 101
25 071

203
233
23s
229

201
229
232
222

I 768

I 235I 207I 206I r76

.o

.7

.3

.1

.o

.1

.3

.5

480
538
594
668

253
33s
430
450

I
6
3I
II
bI

-o
-o
-o
-o
-o

25
25
25
25

25
25
25
25

1994 1.VJ

1995

5 257
5 33r
5 373
s 367

5 705
5 733
5 716
5 718

111
175
243
2s5

2.9
2.9
2.6
2.9
2.3
2.6
2.8
2.6
2.9
3.O
2.5
2.1

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4

183
215
222
212

1996 1.VJ

1997 1.VJ 689
699

5
5

24 574
24 718

182
216

I 861I 881

Veränclerung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr cles VorJahres ln %

6
5

7
6I
7

-2.2
-2.2
-1.8
-1.9

I
5I
9

9I

4
7
8
1

3
oI
3

3
7I
9

o
5

-5
-4
-3
-3
-2
-2
-1
-2
-3
-3
-3
-3
-4
-3

o.5
-1.3
-2.5

-o.5
o.5

99

3
5
5
5

2
4
2
3

3
6

-o
-o
-0
-o
-o
o
o

-o
-o
-o

1995 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

-1
-1
-1-l

-3
-9
-6
-4
-4

-1.1
-1.O
-1.3
-1 .5

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

1

2
3
4

996

99 6
4
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4. 7.6 Baul nvest I t ionen

Vi ertel J ahr

Unternehmen I ) Unternehmen 1 )
i ns-

gesamt
I ns-

gesamt
zusammen

darunter
Ir{ohn-

baut en

St aat
zusammen

darunt er
V{ohn-

baut en

St aat

ln Jewelllgen Prelsen in Preisen von 1991

r12lo14ls1617 I

Mnd. DM

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
3
4

I
2
3
4

1991 r.VJ
2.v1
3.VJ
4.V j

vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

60. 29
80. 57
82.47
75.99

51.12
66.99
68.18
62 .96

3r.15
40.76
41 .39
38.13

70.26
86.36
87.51
83.3s

s9.66
72. 12
72.70
69.37

32.14
40.82
40.97
37.50

9.46
13.61
14.17
12.83

68. 04
82.11
82.25
78.18

10.27
13.53
r3.94
13.13

6s.98
80.72
79.55
73.14

37 .97
46. 52
45.12
40.92

8.30
r1.36
r 1.65
10.63

I
13
14
13

10
't4
14
13

-10
-8
-2

9.3
9.6
6.4
8.6
4.7
3.5
o.9

-2.2
2I
7
6

-9
-1

1

1

17
58
29
03

60
24
81
98

4
2
2I

2I
1

3

7
o

52 .71
67. 06
67.52
61 .96

57 .77
68.58
68 .31
65.05

62.17
80.67
8r.69
74.79

1993

1994

1995

1996

1992 1.VJ

199s 1.VJ

1996 1.VJ

59. 51
73.5 r
74.80
67.91

57.84
?6.45

43.26
53.50
52.O2
47.06

39.27
52.49
52.90
47.83

39.43
52.74

58. OO
78.34
79.44
72.61

57.31
77 .18

34. O1
45.65

67.90
62. 51

50. 65
67.18

-10.7
-2.6
o.5
o.1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

1994 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

2. VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
vl
VJ
VJ
VJ
VJ

69.74
87.66
89.19
80. 70

37.82
47.18
48.49
44.30

64.49
80. 15
81.26
73.57

72.61
90.06
90.15
84.68

62.83
77.36
76.94
72.26

70
21
42

65.79
81.05
80. 79
75.79

74.39
91 .81
90.61
83. 04

36. 51
44.78
45. 38
43.44

4
5
5

55. 02
67. 18
68. 09
6r.85
56. 87
69.50
68.83
64.53

57.68
69.36

78

23
69
o4
86

33
70
58
1048

10.23 9.47
12.97
13.17
11 .72

8.92
11.55
11.96
11.26

35.34
42.53
42.56
40.62

34.82
42.88
43.86
40.06

37.15
46.13
45.78
42.60

6.47
10.78
11.18
lo.06

II
2
9

-7.O
-1.6
-2.6
-5.6

-5
10
-9
-3

6.7
7.6
4-4
6.3
2.2
o.8

-1.4
-3.9

3.4
3.5
1.1
4.3

4
2
4
1

6s.98
88. s6
89.63
81 .67

58. 71
76.62
77.26
70. 56

7 .27
11.94
12.37
11.11

51.53
67.56
68.26
62. ss

34. Or
45.66
46. 06
41 .76

65. 16
79.12
77 -57
7r.18

5.6
5.2
2.9
6.4

4
4
2

I
2
3
2

I
2
3
1

21
-5
-5
-6

1

-8

15
39
79

39
98

9971
2
3
4

7
o

65.23
87.43

6.66
10. oo

Veränclerung gegenüber dem entsprechenden vlertelJahr des vorJahres ln %

4.1
2.7
1.1
4.9
2.5
1.9
o.5
r.9

-4 2.O
1.1

-o.6
3.O

o.3
-o.4
-1.5
-3.5

I
'I

7

2
5

1

-o
-1
-3

9
2

2
-7

o.4
0.5

5
2

-1
-o

1

3

3.7
2.3
o.8

-1.5

-5.6
-o.1
-1.3
-4. 5

-11.3
-3.5-t.I
-1.6

-9.9
-3.2
-o.4
-o.9

- 10.4
-1.8
2.1
2.1

-22.O
-5.1
-4. O
-5.4

-12.1
-2
-o
-o

997 -1.7
-0. 6

1) Elnschl. prlvater onganlsatlonen ohne Enwerbs-
zI{eck.

-o.o
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Neue Länder und Berlln-ost

4.8 vlertelrahres6rgebqlsse für dle neuen Länder und Berlln-ost
4.8.1 Bruttolnland§produkt, BruttowertschÖpfung nach Wirtschaftsberelchen

ln Jel{elllgen Pnelsen

Bnut to-
I n I ands-
produkt

Brut to-
vrert -

schöpfung
(benet-
nlgt )

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forst$,1 rt-

schaft,
F I schere I

Pnoclu-
z I erendes

Gellterbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
I el stungs-

unten-
nehmen

Staat,
pn I vate
Haushal te

u. ä.

Bruttowertschöpf ung (unberel n l gt )

ViertelJahr

112 s14ls16 718

-0. 41
0.30
5. 56
1 .51

17.85
't8.22
18 .66
20. 50

20.48
22.06
23.22
23.87

15.79
r6.75
17. 05
17.46

12. 88
13.83
17 .79
2'.t.40

68.25
74.65
80.72
84.20

23.71
26.72
27 .74
29.71

20.97
22.31
22.7 4
23.1r

78.33
84. 15
90. 49
94.16

28.83
32.O2
32.60
33.42

17 .63
17.83
19. O1
22.5'l

02
65
31
32

61
64
28
76

19.O1
19.29
20.26
23.51

6.1
1.1
4.O
3.4
4.5
6.0
3.8
4.3
3.1
2.1
2.6
o.2

9
to
13
18

r6
't7
r8
21

35
85
79
59

25.88
26.38

3
3
3

II
0
4

27.50
28.80
28.86
29.45

o3
32
33
62

54
64

4.5
2.5
1.5
1.6

9.2
8.8
8.6
7.4

o3

7
7
7I

9.78
ro.80
11.O3
12.28

28
51
52

8.3s
8.97
9.17

10.18

11.12
't2.22
12 .40
13. 62

11.88
13.39
13.42
14.10

6.8
9.6
8.2
3.5
1.8
3.3
3.4
2.1

Mrd. DM

43.09
46. 53
55. 84
62.95

66
14
93
40

57.
62.
71.
74.

71.44
77 .82
83 .92
87.49

40.o7
43.38
52.58
59. 61

54.47
58.95
68.74
71.20

42.80
45.80
55. 20
62.20

71
78
84
88

82
88
95

4.8
2.7
2.1
1.8

2.1
5.1
5.5
3.7

6
4I
3

2.O
5.O
5.5
3.7

toI
7
7

'r991 1 . VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1992 1 . VJ 16
53
70
49

37
35
13
63

o
o
4
I

o
0
4
1

57.20
6r.80
71 -70
74.90

91.70
97.30

102.70
106.30

2.VJ
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vj
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ

2.V1
3.VJ
4. VJ

r994 1.VJ
2.V1
3 .VJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.V1
3 .VJ
4. VJ

61
2
3
4

71
2
3
4

24.O1
25. s9

80
40
60
40

90
90
20
1099

993

994

99s

'I

2
3
4

1

2
3
4

32.63
34.82
34.78
35.60

18.43
18.90
19.74
23.47

31 .17
36. 28
36. 78
36.91

3012. 09
13 .83
13.87
14.39

1997 1.VJ

93.50
102.20
108.30
1 10.20

97. 10
106. OO

87. lO
92.44
97.76

100.98

88.93
97. 19

103.10
104.68

92.39
100. 79

31 .89
37.21

1996 1.vj
2
3
4

19. 25
19.45

32
33

12. 19
14.15

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlentelJahr des VorJahres ln %

21 .6
19.8
17 .5
16.4

't4.5
14.7
13.8
14. I

13.7
13.1
12 .4
10.9

15.5
13 .4
12.5
12.1

2
7
7
5

11.2
9.S
8.O
7.2

13
8
6
6

-4.5
4.2
5.8
3.7

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

99

99 1.3
o.8

8.4
7.4

o.8
2.3

2.3
2.6

3.9
3.7

3.9
3.7

1) Berelnlgte Bruttowentschöpfung = Summe der
Brut toliert schöpf ung der W1 rt schaf t sbere I che

nach Abzug clen unterstellten Entgelte für
Bankd i enst 'l e I st ungen.
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Neuo Länder und Berlin-ost

4.8.2 Bruttolnlandsprodukt, Bruttowertschöplung nach tllrtschaftsberelchen
'l n Prelsen von 199 1

Brut to-
I n I ands-
produkt

Brut to-
wert-

schöpfung(berel-
ntgt)

l)
1 ns-

gesamt

Land- und
Forstwl rt-

schaft,
F 1 schere l

Produ-
z'l erendes

Gewerbe

Hande I
und

Venkehr

Dlenst-
Ielstungs-

unt er-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bruttowertschöpf ung (unberel nt gt )

VlertelJahr

112ls14ls16l7lB

19
83
6r
67

54
33

r1.98
11.76

-3. 1

-2.2
o.1
1.1

12
12
12
1?

12
12
t1
12

10.81
10.80
11.34
11.63

12.52
r3.33
13.34
13.69

14.95
15.9 r
r 5.90
r6.30

17. 18
18.11
17 .82
18.O1

3
2
2
2

48
41
50
95

55
o3
r5
14

38
15
35
40

16
94
10
19

76
77
80
61

o4
14
25
94

7
7
7
7

7III
III
o

9I
o
I

I
o
o
I

o
1

1

1

46. 03
46.72
s2.32
50.57

18. 16
18.57
18.5 r
19.99

48.71
51.26

49.22
49.89
55. 51
53.79

54.52
59.52
58.35

Mrd. DM

19.25
20. 35
21 .O7
21 .58

-o.42
o. 28
s.55
1 .55

o.10
o.48
4.64
I .50

o.65
o.70
4.35
1 .77

48.90
49.20
54.90
53.OO

99

55.70
59.40
64. OO
63.70

1 1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vl
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

96551. 10
53.80
58.90
58.30

61 .20
65.20
69.70
70.10

65. 60
68 .90
73. rO
72.80

9.9
9.8
8.9

10. o

7.2
5.7
4.9
3.9

-1.4
3.O
3.4
2.5

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

7 1.VJ
2. vJ
3. VJ
4.VJ

41
2
3
4

51
2
3
4

61
2
3
4

1992

1993

1994

1995

1996

32
44

47
o2
80
03

56. 26
55. 03

13.75
14.58
14.78
14.88

20.78
23. 09
23.83
24.62

52.76
56.32
60. 82
60.35

56. 03
59.54
64.11
63.70

57.62
61 .43
6s.98
66.20

24.42
26.87
27 .27
28.24

26.87
28.45
28.31
29.39

2s. 36
29.57
29.97
30. 54

12 .08
11.75
11.81
12. 16

12. 16
11.89
11 .80
12. O8

16.41
17 .22
17. OO
17 .32

17.5
16.4
14.4
14.7

10
5
3
4

-5.6
3.9
5.9
3.9

9.2
9.1
8.5
9.7
7.8
6.O
5.O
3.8

62.11
65.13
69.26
68.70

11.96
11 .75

64.70
7r.oo
75.60
74.60

61 .32
67. 18
7l .65
70.42

26. 06
30.82

10.15
11 .42

11.84
11.59

17 .79
18.46

3.6
1.9

2.8
4.2

1.5
2.1

Ver'änderung gegenliben clem entsprechenden VlertelJahn des VorJahres In %

62.28
68.61

65.70
72.50

199

7
2
I
7

5
1

4
o

2
4

o
1

-o
-o
-t
-l
-o
-1

o
9I
I

8.7
9.1
7.6
9.5
9.8
8.2
6.9
6.3
4.7
5.2
4.8
4.O

9.3
8.6
8.O
7.6
6.6
8.4
6.9
3.8
2.9
3.4
4.2
2.8

3
1

5
5

6
1

-l
3
3
2

99

991

99r

997 1.vJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

2

1) Berelnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bnuttowertschöpfung der Wl rtschaf tsberelche

nach Abzug den unterstellten Entgelte fur
BankdIenstIelstungen

Stat tst lsches Bunclesamt Wlesbaden
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}leue Länder und Berlln-ost

4.E.3 Bruttolnlandsprodukt Je Erwerbstät lg€n,

Einkomm€n sorlo Lohn- und -gehaltsunme Je Arbeitn€hmer

VlertelJahr

Bruttolnlandsprodukt Im Inland entstandene

in
Jewei I igen
Prel sen

ln Preisen von 1991
E i nkommen aus
unsel bstän-
digen Arbett

Bnut tol ohn-
uncl

-geha I t summe

Net tol ohn-
und

-gehal tsumme

Je Erv{erbstät lgen monatl lch Je Arbeltnehmer

2lol4l5l6

DM

3 160
3 230

1 100
1 230
1 460
1 720

1 480
1 590
1 850
2 110

1 830
1 930
2 080
2 290

1 980
2 000
2 130
2 330

2 280
2 260

I tggt = roo I

89
94

109
109

154
169

DM

1 410
1 590r 910
2 310

112
119
132
132

2 430
2 6803 I10
3 530

2 030
2 230
2 610
2 970

128
136
146
144

2 510
2 700
2 890
3 260

140
148
155
r54

310
420
610
040

148
161
169
168

1 670
1 920
2 270
2 740

70
10
30

I
2
4

300
600
700
700

900
400
300
300

ooo
600
300
200

900
400
900
900

400
300
900
800

800
900

b
6
7
7

7II
9

9I
10
10

9
10
10
10

5 5006 100
7 700
9 000

11 600
12 700
13 600
14 100

13 400
14 200
14 900
15 400

14 400
15 200
16 000
16 500

15 000
16 300
17 000
17 500

II
'I

1

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

2 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.Vj

5 1.VJ
2.VJ
3. Vl
4. VJ

6 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1991

99 800
600
300
9oo

860

2
3
3
3

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3

770
850
020
390

940
o50
200
580

o60
150
290
640

2
2
3
3

2
3
3
3

3
3
3
3

994

oo
oo
20
10

230
250
3so
510

8.1
3.5
2.8
1.7

6.3
5.1
4.2
3.5
6.O
7.2
5.7
4.1

5
8
5
o

6.1
6.9
6.1
5.7
3.9
3.4
2.9
1.7

10
5
4
4

4
6
3
6

11
6
5
4

5.2
7.O
6.O
6.2
4.8
3.6
3.5
2.2

9.4
8.5
6.2
6.9
4.5
3.7
4.4
3.9
o.7
4.6
4.6
4.7

7.8
7.4
7.4
7-4
4.1
6.7
6.7
6.0

21
21
22
24
2
2
2
2

480
660
830
290

650
790
960
380

800
920

10 300
10 800
1r 400
11 300

147
r53
162
161

99

99 o
1

I
1

o
I

ooo
400

b
7

Ver^änclenung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des Vorjahnes 1n %

1997 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.Vj

1994 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

14.9
12.1
9.7
8.9

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vj
vl

1

2
3
4

1

2
3
4

'|

2
3
4

99s

996

997 2-4
o.5

3.2
2.4

4.2
3.5

4
5

6.5
6.8
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Neu6 Ländsr und Berlln-ost

4.8.4 Elnkomnen aus unselbständlgsr Arbelt lm Inland nach Wirtschaftsberelchen

VlertelJahr
I nsgesamt

Land- uncl
Forstwl rt-
schaft ,

F I schere I

Proclu-
zl erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt ennehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

lzl 3 4 sl6

Mnd. DM

50
09
72
68

23
15
o7
64

82
g2
42
87

72
89
o4
5l
41
g7
66
37

5.7
o.4
3.6
3.1

4.1
5.8
3.4
4.O

2.8
1.6
2.4

-0.1

I
o
2
7

2
3
7

6
5
b
7

7
7
9
I

37.28
40.81
46.01
53.59

4. 18
4.70
5.36
6. 14

oo
88
41
65

21
86
o6
83

8.66
9. OO'to. t7

11.24

9.26
9.42

10. 43
11.46

9.41
9. 71

r0.84
11.76

74
34
82
23

5I
o

86
80
70
89

38
49
59
60

42
46
67
75

2
I
I
1

1 1.VJ
2 .VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1.VJ
2.v1
3 .VJ
4.VJ

199s 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. Vl

1 .VJ
2.V1
3 .VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.vJ
1 .VJ
2.V3
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.Vj

99

20

20

20

74
12
78
64

ol
42
54
50

5
b
7

16
16
18
21

17
17
18
22

5
6
6
7

7
7
8I

I
9
o
2

o
o
1

2

18.4
r 7.8
14.9
17 .O

8.8
7.5
4.6
4.4

34
50
64
57

17 .72
19.7r
20.71
22.40

18.22
20. 56
21 .64
23.92

23. 08
25.18
25.63
29.o7

44.24
48.34
55. 26
62 .08

56. 76
59.23
63.85
72.O4

51.09
55.29
s9.36
67.13

1

2
3
4

1

2
3
4

992

993

994 8. ls
8.47
9.51

1o.46

4
4
o
7

3I

21.21
22.99
24.20
26.86

16.4
11.8
11.8
12.3

8.8
9.5
5.9
4.5

-1
-o

1

-2
o

-1

57
64
70
70

50
60
75
81

6
3I
9

5
4I
5

2.9
-2.O
5.O
9.4

17.90
18.16
19.11
22.35

65
98
93
24

50
73
43
78

61. 12
64.38
67.76
76.14

62.41
6s. 39
69.07
75.78

1

1

6
3

7.7
8.7
6.1
5.7
2.1
1.6
1.9

-o.5

11
7
7
7

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres tn %

0.9
o.6

3.7
3. r

6.0
4.4

22.75
25.O7
25.89
27.31

63. r 1

65. 40
1 .59
1 .67

22.81
24.62

9.75
9.79

10.89
11.06

II

Stat lst tsches tsunclesamt Wlesbaden
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16.3
14.2
11.4
10.1

76
83
89
53

6.9
4.7
2.6
2.o
1.6
3.1
3.9
2.6
3.7
1.2
o.5

-2.O
-0.1
-o.4

II
o
1

996

997

994

99s

1996

1997

10
12

1

-2

-4
-2

2
6

1.1
o.o

-343-
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26



Neue Länder und Berlln-ost

4.E.5 Bruttolohn- und -gehaltsunme lm lnland nach Wlrtschaftsberelchen, Nettolohn- und -gehaltsumm€

Bruttolohn- und -gehaltsumme

VlertelJahr 'I nsgesamt
Land- uncl
Forstwl rt-
schaft ,

F I schene I

Produ-
z 1 erendes
GeHerbe

Handel
und

Venkehr

Dlenst-
lelstungs-
unt er-
nehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

1l2l3l4ls[617

24.62
26. 08
29.65
33.6s

21
9s
81

38. 04
38. 81
40.97
43.43

37.81
37 .71

7.7
4.1
5.0
4.4
8.8
6.8
4.3
3.1

3.3
5.1
4.1
1.4

7I
o
4

10.30
11 .O4
r4.35
17.42

4
4
5I

r 4.80
14.88

1e
47
71
95

55
89
55
75

4.2
5.8
3.3
3.9
2.1
1.2
1.7

-o.7

55
91
53
20

83
11
72
46

96
27
24
o4

3
3
4
5

4
5
5
6

5
6
7I

10
87
40
46

o6
55
62
27

35
58
61
47

8r
88
76
63

5
4
5
b

6
6
7I
7
7II
7
7II

37.06
40.22
46.31
52.20

Mrd. DM

13.18
r5.08
r 6.58
16.96

r 7.69
19.06
20.'t4
22.40

18.91
20.24

44
50
44
61

7
4
4
I

1

-2
4I

231 .46
33.83
38.56
45.18

62
62
67

5l
53
56
63

37
81

8.6
8.6
6.2
5.2

2
4
3
o

1 1.VJ
2.v1
3.VJ
4.VJ

2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
vj

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

7 r.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

I.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

199

27.O8
28.63
32.84
37. 09

31.43

14.74
16.26
17.23
18.72

13
26
39

t8
26
35
36

15.3 r
r7.16
r8. 14.
r9.98

1992 1.VJ

33

33

-o.4
-1.3

Stat lst lsches Bundesamt U,lesbaden
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35
39

13.35
14.16
14.67
17 .70

13.96
r4. 08
15. 06
18.05

43. 15
46.43
50.ol
56.5s
47.55
49.36
53.37
60. 39

52.25
54.37
57.39
62.93

993

994

99s

996

6.89
7.11
8.OO
8.83

33.86
34. 56
37.73
41 .57

19.47
20.87
21 .35
23.26

8.02
8.11
9. l1
9.83

36_ 84
36.91
39.3s
42.85

18.99
20.74
21.44
22.54

14.86
15. 07
15.8 r
18.6 r

8.24
8.37
9.22

10. 28

15.6
13.4
ro.5
9.8

19
17
15
16

7.9
7.5
3.9
4.O

2.9
2.'.|

6
7
3
4

20
23
41
48

34
38
44
42

27
34
47
51

34
39

11 .7
12.2
2.1

-4.1
-5.2
-2.9

2.1
6.3

54

8.89
9. OO
9.58

10. 69

9.15
9. 19

24
22
o9
58

7
1

6.3
4.0
1-7
1.7

2.7
2.9
4.O
2.1

7
4
2
5

I
3

III
9

I
8

2
1

-o
-2
-o
-1

5.5
1.1
1.0
2.1

52
s3

99

Veränclerung gegenüber dem entspnechenden ViertelJahr des VorJahres ln '/.

4.6
-0.6
2.7
2.O

6I-o
-2

5.5
3.7

ro.2
6.3
6.7
6.8

1

5
o
8

5
6
4
1

4
4

10
9
6
3

-2
-o
o

-3

-o
-2

1

2
3
4

1

2
3
4

1995

1996

1997 o.2
-1.O

-344-
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ileue Länder und Berlln-ost

4.E.6 Erwerbstätige ln lnland nach Wlrtschaftsberelchen

Vtertel.Jahn
I nsgesamt

Land- undForstt{lrt-
schaft,

F i schere t

Produ-
z I erendes

Gewerbe

Hande I
und

Venkehr

01 enst -
leistungs-

unt en nehmen

Staat ,
pr I vate

Hausha I t e
u. ä.

lzlg alsl6

Durchschnltt tn I OOO

756
706
68s
681

278
252
228
206

890
920
948
970

165
149
r38
132

981
999
025
o39

057
091
135
16r

174
198
247
273

278
292
324
342

53s
469
427
385

3 3193 115
2 853
2 661

6 479
6 423
6 348
6 298

309
291
273
255

2 356
2 3ro
2 248
2 214

238
236
232
226

2r8
224
234
232

1 129
1131
1 138
1 142

6 361
6 38s
6 427
6 447

221
227
249
251

123
117
124
132

6 228
6 288
6 353
6 307

204
212
222
222

778
462

7
?
7
6

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2.VJ
3.VJ
4.VJ

31
2
3
4

2
3
4

71
2
3
4

61
2
3
4

71
2
3
4

I
2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

99r

992

4
903

668
674
664
658

18
20
34
44

1.O
1.O
o.4

-o.2

7
7I
o

II

53
59
82
90

56
82
34
56

3.o
2.1
o.7

-o. 2

-4.7
-3.7
-3.2
-4.2

2
2
2
2

21
21
22
22
2
2
2
2

2
2
2
2

173
195
239
269

201
267
399
453

o.5
1.2
2.6
2.9
2.6
1.9
o.4

-o. t

6
6
6
6

6
6
6
6

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

r996 1

99

VJ
VJ
vl
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99 607
589
556
548

524
532
546
550

5r4
520
504
502

467
483
478
456

1 417
1 423

17
45
78
s6

336
350
371
375

11.1
9.8
9.9
9.6
8.9
7.8
6.2
5.4
4.5
4.5
3.5
2.5

994

99s 225
229
226
220

104
098
104
098

6 0746 108
210
2r6

2 013
2 043

1 073'I 067
1 361
1 359

Verändenung gegenliber dem entsprechenden vlertelJahn des VorJahnes ln %

o. 1

1.1
2.4
3.O

4
II
7

2
2
4
2

-8
-5
o
2

3
2

-3
-5

1994 1.VJ -5.2
-3.6
-o.6
0.1

-o.7
-0. 8
-2.7
-3. 1

199s 1.VJ -o.5
-1.2
-1.2
-o.9

-3. 1

-2.4'.
-1.7
-3. r
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2.VJ
3.VJ
4.VJ

-2.1
-1 .5
-1 .2
-2.2

-9.3
-7 .4
-r.8
0.9

99

99 4
o

-3
-4

1.9
o.7

II5I-2
-2

-4.9
-4.8

-345-
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1

1

1

I
1

1
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Neue Länder und B€rlln-ost

4.8.7 Arbeltnehner ln Intand nach tllrtschattsber6lchen

VlentelJahr
I nsgesamt

Land- uncl
ForstH I rt -
schaft ,

F I schene I

Proclu-
z t enendes

Geyierbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
lelstungs-

un t er nehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

2l3l 4 lsl 6

Durchschnitt 'l n I O0O

756
706
68s
68r

3 214
3 008
2 745
2 553

768
788
808
824

829
843
860
868

1 990
2 016
2 047
2 031

17 1

175
1 891
1 919

938
932

Veränderung gegenüber ctem entspnechen(len VlertelJahr des VonJahres ln %

518
442
399
357

6 080
6 010
5 922
5 864

28r
261
243
223

204
202
198
192

5 714
s 768
s 891
5 943

183
187
196
194

2 030
2 052
2 101
2 125

186
188
187
179

2 093
2 09s
2 114
2 122

988
982
989
997

165
171
182
182

968
962
968
962

-4.9
-3.8
-3.2
-4.3

181
149
121
097

o53
o33
o20
o14

437
o93
7s8
512

731
739

5
5
5
E

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

7
7
b
6

1

2
3
4

21
2
3
4

1993 1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ

VJ
vl
VJ
VJ

4 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

2.VJ
3. VJ
4. VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

1991

1995 1.VJ

1995 1.VJ

668
674
664
6s8

607
s89
5s6
548

249
199
135
101

o40
040
059
065

2
2
2
2

2
2
2
2

99

524
532
546
550

999
999
o10
or6

881
909
945
969

981
ool
o44
066

14
o8

768
790

848
862
897
917

697
749
807
763

531
557

3
3
6I
I
4
5
1

o
o
1

5

-o
-o
-o
-o
-o
-1
-1
-l
-2
-2
-2
-3

-3
-3

-o.5
o.6
2.O
2.9
3.1
2.1
o.6

-o. 1

996
996
oo4
oo8

514
520
504
502

067
o77
103
117

107
117
132
132

11.4
10.1
10.5
10.o

467
483
478
456

1996

1997 1 417
1 423

2
6
6
1

7
I
7
1

1

4
7
1

4
o

-5
-3
-o
o

-o
-o
-2
-3
-3
-2
-1
-3

-3
-4

-10.3
-7 .4
-1.O

1.O

-0. 3
o.5
2.1
2.6
2.3
1.6
o.1

-o.4
-2.6
-1.9
-1.5
-2.6

99

996

1997

8.8
7.6
5.7
4.8
3.7
3.7
2.6
r.3

6
5
6
7

3
o
7
7

1

o
-4
-7
11
-9
-2

1

o.6
-o.8

-5. O
-4.8

3.6
2.3

I
3

-2
-3

1

2
3
4

1

2
3
4
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Neue Länder und Berlln-ost

4.E.E Baul nvest I t lonen

VtertelJahr

Unternehmen 1 ) Unternehmen 1 )
i ns-

gesamt
i ns-

gesamt
zusammen

danunt en
Wohn-

baut en

St aat
zusammen

darunt er
Wohn-

bauten

St aat

in Je$,el I lgen Prelsen ln Prelsen von 1991

112 s14ls16 718

2.O1
2.66
3.20
3.60
3.66
4.47
4.69
4.68

3.p8
5.14
5. 52
4.99

4.65
6.22
6.46
5.77

4.30
5.80
6. 05
5. 06

2.61
s.97
6.39
5.4 r

3.27
5.38

11.51
14.18

74

26.4
21 .0
17.O
15.6

-7.5
-6.8
-6.3

-12.3
-39.3

2.9
5.6
6.9

25.3
-9.9

1 .92
2.61
3.23
3.71

4.40
4.47
4.12

5.03
6.O1
6.22
5.7 1

38.49
9.99

10.55
9.42

12. 10
14.29
15.OO
r3.65

14.82
17.94
19.05
17.38

50
65
75
02

76
76
69
33

50
o8
57
37

54
70
97
57

10.77
13.76
14.57
r2.59

22.11
24.65
24.93
22.O8

19.36
24.72
25.78
22.69

27
25
23
25

17. O
9.7
6.O
1.3

12
o
3
2

5
3
4
4

4
3
4I
9
3

99
79

27.2
24.4
22.O
23.2

12.2
6.1
3.4

-1.6
- 16.8

o.8
3.8
3.5
4.6

-2.9

10.64
13.15
't4 -'t7
r3.07

Mrd. DM

22.2
-11.2

18 .89
22.48
23. 51
21 .80

o
2
3
3

5III
18
23
24
22

23
28
29
27

s9
36
5l
27

36
57
92
43

o4
88
84
21

3
4
4
4

5
6
6
6

7I
9
9

8. 14
9.87

10.62
9.82

26 .93
30. 29
30. 57
21.o1

o6
48
85
53

o
2
3
3

21 .O7
26.64
28.43
26.10

5
o
5
2

31 .6
27.9
25.7
26.5
15I

E

-0
15.6-o.l
2.8
2.3
4.1

199r 1.VJ

3 .94
4.92
5. 17
5. 17

VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vl

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2
3
4

21
2
3
4

99

11
57
33
73

8s
80
60
59

6
7
8
7

8
o
1

o

44.8
42.7
39.3
37.O

28.8
19.7
11.9
5.9

-5.5
6.4

12.2
12.2

4.17
5. 89
6. 29
5. 76

5.41
7.26
7.56
6.76

5. 09
6.85
7 .12
5.94

3. r5
6.95
7 .40
6. 23

3.8s
6.17

16.95
20.64
21.91
20. 59

13. O1
15.72
16.74
15.42

16.90
20.75
22.14
20.34

27 .73
34. 08
35. 73
33. O1

22.32
26.82
28.17
26.25

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

993

s94

995

996

997

30.45
30.98
27 .14

11.40
12 .93
12 .98
11.22

26.4132.O2
37 .14
37.69
32.95

14 .21
16.26
16.31
14.13

13. 59
17.29
18.24
15.74

23.87
30. 15
31 .33
27.47

21 .97
30. 69
32.17
28. rO

27.O2
37.10
38. 73
33.70

29.14
35.9 r

24.29
29.74

19.72
24 .41

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VtertelJahr des VorJahres 1n %

22
29

14.52
17.76

32.'.|
29.3
27.2
29. I

51.1
48. 1

44.O
41.9

29.7
23.3
20.2
17 .4

994

99s

996

997

-5.9
-5.6
-5.8

-12.1

-38. 1

1.5
3.9
4.9

33.6
25.7
15. 1

8. r

-4.4
6.3

11.8
11.4

7
9
5
9

12I
2

-11.4
-o. 5
2.5
1.7

20

6.9
3. r

6.8
2.7

I
42-3

l) Elnschl. prlvater organlsatlonen ohne ErHerbs-
zweck.
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4.9 Arbei tsvolunen
4.9. I Getelstete Arbeitsstunden in Inland .)

der Erwerbstät lgen der Arbeltnehmen

VlertelJahr Deut sch I and
F rüheres

Bundes-
geb I et

Neue Länder
uncl

Ber I I n-ost
Deutschl and

F nüheres
Bundes-
gebl et

Neue Länder
und

Benl 1n-Ost

2 lsl+ tr 6

Mrd. Stunclen

2.92
2.64
2.77
2.65

12.83
12.32
12. 83
12 .42

13.15
11.91
12.83
13. 02

11.63
10.48
11.19
11.13

12.46
11.29
12. 06
1r.96

2.48
2.28
2.42
2.39

73
44
56
44

58
36
53
56

43
34
49
53

44
32
49
45

35
21
41
33

o.1
-o.8
o.3

-3.2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

10.10
9.87

10.26
9.98

10.57
9. s5

10.31
10.46

9.96
9.32
9.94
9.82

9.98
9. 02
9.64
9. 57

9.65
8.84
9.63
9.50
9. OO
L07

o.2
-3.2
-3.O
-2.6

-o.7
-1.O
-o.5
-3. O

0.5
-2 .9
-3. O
-2.6

71
39
84
51

23
02
88
o8

67
92
58
74

58
82
52
39

2

72
58
78
73

79
55
7'.!
68

66
50
73
64

46
49

54
59

7I
5
o

4
1

8
3

0
7
2
5

1.1
o.1
1.O

-2.8
2.?

-1 .2
-2.3
-1.9
-4. 6
-2.O
o.5

-1.6

4
7
2
o

3
7
2
7

-o
-o
-0
-3

0.8
-2.7
-2.7
-2.2
-3
-1
o

o
o

-o.
-o.
-o.
-3.
o.

-3.
-2.
-2.
-3.
-1.
o.

-o.
-6.6
2.7

99
o8

1

1

1

1

62
o3
60
16

o4
59
64
88

4
4
4
4

15
13
14
14

r4.30
13 .40
14.29
14.12

'r r.vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

99

99 2.81
2.57
2.76
2.81

2.69
2.58
2.75
2. 81

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2

2
I
1

2

1

o
,l

1

1

o
1

1

2 r.vJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

10. 05
9.42

10. oo
10.12

12.48
11.75
12 .49
r2.66

12.39
11.64
12 .43
12.27

99
o5
o4
83

14
26

14. 35
13.50
14.32
14.55

13 .95
12.80
13.93
13.71

11.29
10.31
1'.t .21
11.07

VJ
VJ
vj
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

993

994

995

996

14 .42
13 .03
13.90
13.81

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

5I

2
2
2
2

2
2

2
3

99

Verändenung gegenuben dem entsprechenclen V!entelJahn des VorJahres in %

-8.4
-1.2

-7 .'l
1.8

-o.9
-1.1
-0. 6
-3. o

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

vl
VI
VJ
VJ

99

71
2
3
4

71
2
3
4

994

995

996

2.O
-1.8
-3. O
-2.6
-5.6
-2.8
-o.3
-2.3

-3.3
-2.O
-0.1
-0. I
-6.7
2.6

-3.8
-2. 1

-o. 1

-1.1-o
7
2

-7
-o

-6.8
2.2

* ) Quel I e: Inst i tut für Arbei tsmarkt- und Berufsforschung ( IAB)
der Bundesanstalt für Arbelt (BA), Nürnberg
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4.9.2 Gelelstete Arbeltsstunden lm Inland Je Errcrbstätlgen und Je Arbeltnohmor .)

Je Erwerbstät igen Je Arbeitnehmer

Vl ertel j ahn Deutsch I and
F nüheres
Bundes-
geb l et

Neue Länder
uncl

Ber I i n-ost
Deutschl and

F rüheres
Bundes-
geb I et

Neue Länder
und

Berl ln-ost
lzlsla sl6

199

1992 1.VJ

199s 1 . Vj

*) Quelle: Instltut fÜr Arbeltsmarkt- uncl Berufsforschung (IAB)
der Bundesanstalt für Arbett (BA), Nürnberg

St unden

400
384
401
389

406
39r
404
390

406
378
402
396

439
400
422
416

38s
385

381
380

370
372

366
367

Veränderung gegenüben clem entsprechenclen VlentelJahr des VorJahres 1n %

375
354
388
383

386
372
389
377

392
379
391
377

367
345
379
375

420
379
408
4r6

417
374
402
409

402
362
390
396

424
393
427
437

408
383
406
413

435
417
441
448

394
371
394
399

424
407
43r
438

387
363
386
391

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

2. VJ
3. VJ
4.VJ

2.VJ
3.VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

434
401
435
445

406
368
396
403

993

1994 1.VJ

402
376
399
405

99

99

411
384
407
401

438
412
434
423

397
372
39s
388

426
402
423
412

391
36s
388
383

415
374
398
39s

410
369
392
390

401
362
38s
381

425
388
410
403

407
371
403
397

402
36s
397
393

427
397
429
418

391
359
390
384

386
353
384
379

412
385
415
405

o.4
-1.3
-1.8
-5.7

39s
356
379
376

0.9
o.5
o.7

-2.1
'I . t

-2.4
-2.3
-1.8
-2.2
-1.0

1.2
o.7

-5.3
4.1

0.9
0.4
o.6

-2.3
1.2

-2.5
-2.3
-1.6
-2.O
-0.8

1.3
o.8

61
2
3
4

71
2
3
4

404
408

388
393

994

99s

996

997

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

o.9
o.2
o.2

-2.9
l.o

-2.5
-2.4
-1.6
-2. 1

-0. I
1.4
o.7

-s.3
3.8

I
6
5I

0.8
o.2
o.2

-2.8
o

-2
-2
-1

-2.4
-1.0

1.2
o.6

o.7
-1.O-l.5
-5.6
o.1

-3. 1

-2.7
-1.8
-2.6
-0.5

1.6
o.6

-5.4
2.7

-o
-3
-3
-2
-3
-o

1

o

3
3
I
2

1

9
3
3

VJ
VJ
VJ
VJ

-5. 7
2.2

-5.3
4.1

-s.3
3.7
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5 Ausgewählte Ergebnisse für Deutschland, früheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost

1991

GegenEtend
Anloll dor

en

Vorlndorung zum Vorlahr ln t6 *

Ländor
am fr{lheron

48,3

54,7

1 50,6
139.4
147,2
't31.8
104.4
123.0

1

2

4
5
6

Gsramlaggrogate
BrutlolnlandsproduK ln,swerllg€n Prslssn.,
Brutlolnlandsprodukt in Preison von 1991.. ... .,..
Bruttolohn- und -gshalt6umms lnsgesarn|....... ...
js Arbertnehmr mnalllch

Netlolohn- und {ehaltsumm€ ln6g€samt .

,sArbortnehmormonatllch........ .. .. .

Brutlowerlschöpruno ln Jewelllo0n Prcllon
lnsge8aml (berehlgl). . ... . ..

dar: Produzlerend€s Gewerbe ..
Handel und Verishr
Or6nstlelstungEUnlornehmsn ..

Slaat, privale Haushalle u ä

Brutlowortrchöptung ln ProLen von l99l
12 lnsg€samt (b6rslnlgt)
l3 dar Produzlor€nd€s Gewglbg

MTd OM
Mrd OM
Mrd OM

DM
Mrd OM

DM

1 000
1 000
1 000
1 000
'1 000
r 000

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

2 853,6
2 853,6
13t0,4

3 300
897,5
2260

2 639,7
1 077,3

416,9
834,6
387.'l

2 635,7
1 077,3

416,9
834,6
387,1

1 607,9
16,2

736,9
263,1
229,8
36't.8

36 510
1 424

14 137
6 780
6 524
7 33f

33 086
664

13 785
5 943
5 357
7 337

2il7,6
2U7.6
1 161,2

3 700
783.5
2 500

206.0
206,0
149.1
1 790
114,0
't 370

195.6
75,2
30,3
44,6
51.3

195,6
75,2
30,3
44,6
5r,3

7 321
454

2987
1 241

932
1 707

6 950
429

2 880
't 137

797
1 707

25 600
19 200
25 ?00
2280o
25 600
2E700

28 100
28 300
25200
21 400
47 800
49 000

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
X
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
X
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
X
x

12,7

7,2
7,2

't 1,4

1,4
7,O

7,3
5,3

13,3

7,4
7.O
7,3
5,3

13,3

1 1,1

50,9
10,1
9.9
8.9

1 3.5

7
8
9
't0
1'l

Mrd OM
Mrd. DM
Mrd DM
Mrd OM
Mrd DM

Mrd oM
Mrd DM
Mrd, OM
MTd DM
Mrd OM

MTd DM
Mrd DM
MTd DM
MTd DM
MTd DM
Mrd DM

%

%
%

Mrd OM
Mrd OM
Mrd OM
Mrd. OM

MßI DM

78 200
73200
74 600
61 400

127 900
99 900

2 444,1
1 002,0

386,6
790,0
335,8

2 444,1
1 002.0

386,6
790.0
335,8

1430,2
8,0

662,7
237.2
209,5
312,8

29 189
970

11 450
5 547
5 592
5 630

26 136
235

10 905
4 806
4 560
5 630

54 700
33 800
60 800
49 400
45 900
55 600

90 700
84 400
87 500
69 700

141 300
108 400

299,3
97,8

151,4
50,1

14

15
16

Dlsnsllelslungsuntemehmon,...,.
Slaat, prlvate Haushalle u.ä ..

Elnkommon aut unlolbrttndlgor Aöolt
l7 lnsgssaml
18 Land-und Foßlwirt8chan, Fischeral.,. ..

19 Produziersndes Gew€rba
20 Handel und Verk€hr.. . . .

21 Olensllerstungsunternehmen..
22 Slaat, pnvale Haushalte u a

E]wcrb8tällga
23 ln8gesaml....
24 Land- und Forstwlrtschaft, Flscherel
25 Produzlerendes Gewerbe.
26 Handel und Verkehr
27 Dlenstlerstung6unlemehmon...
28 Staat, pnvale Haushalts u.d

Aöoltnehmor
29 lnsg€samt
30 Land- und Foßtwlrtschatt. Frschorel. . ...
31 Produzlerendes Gowerbo..

177,7
8,3

74,1
25,9
20,4
49,0

20,1
31,9
20,7
18,3
14r3
23.3

64.6
20,9
't 9.1
14,9
23,3

21.O

32
33
34

35
36
3t
38
39
40

41
42
43
44
45
46

47
48
49
50
51

52

Diensllelslungsunlernehmn....
Slaat, pnvale Haushalte u ä. ,. .. ..

Lohnkollon l)
lnsgesaml
Land- und Forstwldschan. FlscherEl ..
Produzleßndes Gaworbo.
Handsl und Verkehr .

Olenstlelstungsuntem€hmen.. .... ..

Staat, private Haushalle u ä .. .

Produktlvnät 2)
ln6gesamt
dar ohns Wohnungsvomlelung 3) .

Produzigr€nd9s Gewerbo
Handol und Vsrkehl
Dlonstlerslungsuntomehmen..... .. . ..

dar. ohn€ Wohnungsvsmr€tung 3) ...

Lohn!t0ckkollon ,a)

lnsg96aml
dar ohno wohnungsvermtelung 3).

Produzlerendes Gewerbe
Handsl und Verkohr
Dlensllelsiungsuntern€hmen. .,. . ..

dar ohn€ Wohnungsvermletung 3) .

Baulnvallltlonon ln lewelllgen Prellen
53 lnsgesamt.
54 Unlemshmn ohn6 Wohnbaul€n. . .... .

49,9
21.7
16,7
1 1,5

11,3
18.2
9.9

't8.6

46.7
56.8
42,4
46,2
55,7
51,7

31,0
33,5
28.8
35.1
33,9
45.2

DM
DM
DM
DM
OM
OM

OM
OM
DM
DM
DM
DM

48 600
24 100
53 500
44 300
42gco
,19 30O

62,2
66,4
71,6
72,1
33,5
42,9

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

90,9
90.4

102,2
93,3
53,5
52,1

60,3
64,8
69,,r
70,8
32,5
42,4

55 Wohnbaulen
56 'Staat

349,2
119,5
168,2
6r,5

Baulnvo.tltlonon ln Prsbon von l99l
57 ln8gosaml. ..

58 UntemehmonohneWohnbaulsn

1 ) Elnkommen aus unsolbständlger Arbett ls Arbeltnehmer
2) Brutlolnlandsprodukt bi nach Eslolchen Brttowertschöplung ln Pr6lsen von 1991 le ENorbstätlgsn; lodoch ln der Spalte 'Anlell dsr neusn Ländef' Brttolnlandsprodukt bzw.

nach Berolchen Erultowortschopfung ln lswerllgen Prolsen le EMerbstätlgen (Wlrtschattslelstung)
3) Bruttolnlandsprodukt bil Bruttowertschoplung "Drensllelstungsuntsmehmen" ohne Bruttowerlschöplung 'Wohnungsvomletung"

Bruttowortschopfung ln lewslllgen Prslsen ls Erwerbslätlgen)

59 Wohnbauton
60 Staat

MTd, DM
Mrd. OM
MTd DM

u9,2
't 19,5
't68.2
61,5

299,3
97,8

151,4
50,1

49,9
21,7
16.7
't 1,5

't4,3
'18,2

9,9
18,6

Ehhon
Dout!ch-

hnd
Frtlhoro!
Bundot-
oebl3l

Neuo Llndor
und

Bedln-O!l

Oeutlch-
hnd

F ohol€!
Bunda!-
ooblel
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Gogonltand

Vertnd.rung zum Vorlahr h t6 *

rm trohersn

62,7

67,2

139,4
I 33,0
1 33.1
140.4
144.6
125.2

GeEamtaggro0ele
1 Bruttolnlandsprodukt ln Iewelllgen Pretsen . ......
2 BruttolnlandsproduK In Prolssn von 1991
3 Bruttolohn- und {ehallsumme lnsgesamt....-,....
4 le Arberlnehm€, mnatllch ........
5 Nsttolohn- und -gehallsumme lnsgesamt ... . .

6 je Arbertnehmsr monatllch

Bruttowort8chöplung ln lBwalllgen Prelsen
lnsgesaml (berernlgt)
dar : Produzlerendes Gewerbo

Oisnsllslslungsuntemehmen .... ..
Staat. prlvate Haushallo u ä

Bruttowortlchöptu]lg ln ProLon von 1991
12 lnsg€saml (berelnlgt)
13 dar ProduzrersndesGewerbo
14 Handel und Vsrftehr.
15 Oienstlelslungsuntemehmsn... ......
16 Staal, pdvate Haushalle u ä ...

Elnkommen iur unsslbsllndlger Arb8ll
lnsgesamt...,... . ..,

Land- und Fo6twlrtschaft, Flscherol ............., ...
Produzrerendes Gewerbe ...

Handel und Verkohr
Drsnstlerstungsunlernehmen . ....,..... ...
Staal, pnvals Haushalte u a. ... .

Elwarbslätlge
lnsgesamt
Land- und FoEtwlrtschalt, Flscherel
Produzlerendes Gowerbe.. ... ..
Handsl und Verkehr
Drensllelslung6untemehmen. ..
Staal, pflvate Haushalte u a ... . .

Arbellnahmor
lnsgesoml
Land- und Forclwrtschall, Frscheret ......
ProduzlsrsndsS Gswerbe ...

Dlenstlelstungsuntomshm€n
Slaat. private Haushalte u ä

Lohnko.ten 1)
35 lnsgesaml. ..

36 Land- und Foßtwlrlschaft, FrschsEl ...
37 Produzrersndes Gawerbe. .......

7,9
2.2
8,1

10,5
6,'l
8,5

6,2
1,8
6,8
5,8
5,5
4,5

28,9
7,8

17,9
37,2
10,2
28.3

Mrd OM
MTd OM
Mrd DM

3 07E,6
2 916,4
11'16,0

3 650
952,5
2 450

2 848,5
't 't17.4

441,2
951,2
427,5

2 695,5
1 065,1

426,9
881,0
394,1

1 739,3
14,4

773,9
291,5
259,5
400,0

35 844
1 212

13 568
6 804
6 804
7 376

32 359
484

12 521
5 939
5 639
7 376

53 700
29 600
59 900
49 100
46 000
54 200

81 4@
76 200
78 400
62 700

128 400
'101 100

407.6
139.4
195,4
72,8

383,1
130,7
184,0
68,4

2 813.0
2 694,3
1240.2

3 920
826,8
2 610

265,6
222,',|
175,8
2 450
125,6
I 750

5 969
252

2 171
1 030

850
1 666

35 200
24 000
37 100
33 000
30 900
37 900

34 800
34 900
36 000
24700
52 300
53,100

101,1
100,7
102,9
115,0

59,1
57,9

80,1
35,6
25,X
19,2

Mrd DM
OM

1 000
1 000
1 000
'I 000
1 000
1 000

1 000
I 000
1 000
1 000
1 000
1 000

8,6
7,6

12.4
OM

7
I
o
10
11

17
18
19
20
2t
22

23
24
25
26
27
28

29
30
31

32
33
v

MTd DM
Mrd OM
MTd DM
Mrd. DM
MTd DM

Mrd OM
Mrd OM
Mrd OM

MTd OM
Mrd OM
MTd DM
MTd DM

2 595,2
1027,8

404,5
884,1
361,6

2 48/.,3
982.9
394,0
428,2
344.5

'I 529,4
8,3

693.4
257,5
233,2
337,0

29 457
930

't l 306
5 658
5 853
5 710

26 390
232

10 750
4 909
4 789
5 710

9t 500
85 100
86 900
69 600

141 500
1 09 400

63,4
68.1
74,2
75,3
34,4
44,5

310,6
98,7

161,1
50,9

253,4
89,6
36,7
67.1
65,9

7,9
3,7
5,8

14,0
't0,4

6.2
2.6
4,6

1 1,9
7,7

8,9
8.0
8.3
7,0

15,4

29,5
'19.1

20,9
50,4
20,5

18,1
-26,7

8,6
30,9
28,9
28,8

- 12,8
- 37.9
- 23,6
-7,7

8,5
-2,1

13,2

18.4
s2,1
16.8
17.3
1 5,1
22,6

Mrd OM
Mrd. OM

211,3
82,3
32,9
52,9
49,6

2,1
- 1,1

2,4
5,6
1,8

1,6
- 1,9

1,9
4,8
2.6

8.0
9,3
8.3

t8.6
. 3,3

Mrd. OM
Mrd. OM

7.8
7.7
7,7
6,0

12,6

209,9
6,'l

80,5
34,0
26.3
63.1

8,2
- 't 1,4

5,0
10,8
't2.9
10,6

6,9
4,4
4,6
8,6

11,3
7.7

12,1
t2,2
10,4
11,7
10,r
15,6

6 387
242

2242
1 146
1 011
1 666

17,8
23,3
16.8
r6.8
14.7
22.6

- 1,8
14,9
- 5,9

o,2
5,2
0,5

-2,2
27,1
- 6,3
- 0,'l

5,3
0,5

4,1
4,1
5,1
2,1
0.3
1,2

6,2
.,6,3
6,7
8,5
6,9
6,0

0.9
4.1
1.3
2,O

4,7
1,1

1,0
1,3
1,4
2,1
5,0
1,1

5,9
5,8
6,1
6,3
6.0
6,2

O,E

0.8
0,7
0.1
0,2
0,9

- 14,1
- 41.3
-24,6

- 9,4
6,7

-2,4

37.6
24,8
44,1
44,5
20,9
32,O

66,1
70,6
76,4
78,2
35.9
45,5

DM
DM
DM
DM
OM
DM

DM
DM
DM
DM
DM
DM

%

%

%

5E 000
35 800
64 500
52 500
48 700
59 000

10,6
2't,5
12,1
10.8
7,s

10,0

60,7
67,1
57,5
62.9
63,5
64,2

39
40

41

42
43
44

Dlensllerslung6untsmohIrEn,... .. . .

Slaat.prlvatsHaushalteuä .. ....

Produkllvn0l 2)
lnsge6aml
dar ohne Wohnungsvsrmlstung 3) ..

Produzl€rendes Geworbe .. ....

23,6
23,5
43,1
17,3
9,3
8,8

5,0
5,1
6,8
6,4
5,9
5,1

11,3
11,4
0,7

23,2
10,6
11.1

16,7
16.6
16,2
18,3

9,4
6,'l

12,3
f,1

19,7
25,6
r2,9
26,1

43.5
45,6
43.2
4i1,8
43,9
50.7

45 Orensllerslungsuntemehmn ....
46 dar. ohn€ Wohnungsvermretung 3) .

Lohnrtockkolten 4)
47 lnsgssamt
48 dar ohnsWohnungsverml€tung 3) .

49 Produzlerondes Gewerb€..
50 HandElundVerkehr . .,,..
51 Orensllolslungsuntemehren
52 dar ohns Wohnungsvsrmletung 3) ..

Baulnvettlllonon ln lowolllgon Pr.ben
53 lnsgesamt

Brulnyeltltlonon ln Prollon von l09l
57 lnBgssaml
58 Untemohmon ohns Wohnbauten . . ..

Mrd DM
MTd DM
M'd DM
Mrd. OM

72,5
32,1
23,0
17,5

9,7
9,4
9,4

I 1,1

54 Unlemehmsn ohne Wohnbauten ........... ..
55 Wohnbauten
56 Staat

Md DM
Mrd OM
Mrd OM
Mrd DM

327,5
103,7
170.1
53,6

60,4
64,0
51,1
67,4

45,3
47,7
37.3
52.6

59 WohnbautEn
60 Staat...,

18,9
24,5
12,5
25,6

3,8
0,9
6,,t
1,6

1) Ernkommen au8 un8elb8tändlgerAöelt lg Arb€ltnahml

nach Berelchen Brunowertschöprung ln lsw€lllgon Pr€lsen l€ EMerbslätlgBn (Wlrlschaflsl€lslung)
3) BrunolnlandsproduK bzu Bruttowerlschöplung "Dienstlelstungsuntomehmon" ohne Bruttowertschöptung 'Wohnungsvemlatung".

Bruttowertschopfung ln lowelllgsn Prolsen ls EMsrbslällgen)

Slallstlschos Bunde6aml Wle6baden
Fachserle 18, Relho 1 3, 1996

ElnheI
D.ulrch-

land
Fr0hgrs!
Bunds&
o.hlel

Neue Ländor
und

Bonln.osl

D6uttch-
lend

Fr0here!
Bund0!-
oeblet
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1993

Gegondend an am trohoren

Voßnderung zum Vor,ehr ln tt r

Ländor

Oesamltggßgato
1 Brunoinlandsprodukt ln lewslllgsn Prorsen ...

2 BruttolnlandsploduK ln Prelsen von 't991 . . .,.. .

3 Brutlolohn- und {shall8umme lnbgosarnt .. .

,l Je Arbertnehmer monalllch .

5 Nettolohn- und {shaltsumme 1n89s84mt......... .

6 Js Arbeltnehm€r monatllch

Brutlowertschöplung ln l.welllgen Pt€l8on
7 lnsgesamt(bereinlgt)
I dar Produzlerondes Gewerbe.......... .. ..

9 Handel und Vsfl(ghr. ...
10 Dlenstlelstungsunlemohm€n...,...,.....,.,,
t1 Staal,prlvateHaushalteuä,.

Brutloweilschöprung ln Prebon von tggt
12 lnsgesaml(berolnrgl) .. ...
13 dar ProduzlerendesGewslbg.
14 Handel und Vortohr. , .. ....
15 Dlensllelstungsuntsmshrnen...
16 Staat. prlvats Haushalle u ä . ......

Elnkommon eu! untalbdlndlgBr Arbelt
'17 lnsgesamt
18 Land- und Foctwrrlschafl, Fischerel . .

19 Produzrersndss G8werbe .

20 Handel und Vsrkshr
21 Olenstlelstungsunt€mehmon
22 Slaat, pnvale Haushalte u ä

Eßyoltslltlge
23 hsgesaml . ....
24 Land- und Forstwlrtschafl, Flscherel. .,...... ....
25 Produzlersndss G€werbs.....
26 Handel und Vorkehr
27 Dlensllelslungsuntomehmen,
28 Slaat, pnvato Haushalts u ä .,...

Arbeltnohmer
29 lnsgosamt,. .

30 Land- und Forstwlnschalt, Flschsrs| .,...............,
31 Produz,erendes Gewstbo .......,................
32 HandelundVsrfshr ..,...................... ..

33 Dlenstlelstungsunlemehmen ................... ...

34 Slaal, prlvale Haushalte u ä ....,. . .. .

Lohnlort.n l)
35 lnsgssaml
36 Land- und Forstwrdschan, Flscherel . ..., .

37 ProduziersndeS Gswarbe
38 Handol und Verkohr
39 Dlenstlerstungsuntemshmen...
40 Staat, prlvate Haushalts u ä

ProduKUntt 2)
41 lnsgesamt
42 dar ohne Wohnungsvemrelung 3) .

43 Produzrer€ndes Gewerbg. . . ... ...

45 Dlensllerslungsuntsmehmon ...

46 dar ohne Wohnungsvomietung 3) .

Lohnstocl«o.ton /t)
47 lnsgesamt

Mrd, DM
Mrd OM
MTd DM
MTd DM
Mrd. DM

- 1,2
- 5,7
-o.2

3,9
0,5

2,O
7,2
1,3
3,6
1,0

21,7
9,3

11,6
15,7
11.7
15,9

307,8
106,9
43.9
89,1
71,3

2,4
- 3,4

2,9
8.7
5,2

21,5
19,2
19.7
32,9
12,7

9,0
12,2
13,4
9,7

-2,6

2,2
1,0
2.1
4,6
7,6
5,0

't,0
1,7
2.9
3,2
5,9
3.7

10,9
o.2
4,7

15,0
23,6
12.4

1 3.1
41.8
1 l,'l
12,4
1 1,6
16,9

17,f
20.9
16.0
16.8
15,6
2r,6

-2,1
12,O
- 5.2
- 1,3

3.8
- 1,1

- 1,7
-2,2
- 5,1
- 1,'l

2,9
o,2

- 3.6
-21,O

- 5,5
-2,3

8.9
- 5,5

18,2
46,7
16,7
17,2
15,8
21.6

Mrd DM
Mrd OM
Mrd. DM

DM
MTd DM

DM

3 163,7
2 881,9
1 ,149.9

3 810
9n.2
2 570

2 918,1
1079,2

454. t
1 034,2

449,6

2 663,7
1 004,8

426.0
915,8
396,3

1776,9
14,5

757,9
304,9
279,3
420,2

35221
1 115

12 937
6 740
7 133
7 296

31 688
426

12251
5 E63
5 852
7 296

56 100
34 000
61 900
52 000
4t 700
57 600

388.0
1 30,0
19'1,4
66,7

2 840,5
2 639,1
1 253,8

4 030
836.8
2 690

2 610,2
972.4
410,2
945,1
375,3

2 433,5
912,5
388,7
857,9
347,9

1 544,0
8,4

673,6
265,8
246,9
349.3

29 002
882

10 766
5 611
6022
5721

25 931
227

10 200
4 857
4 926
5 721

59 500
37 200
66 000
54 700
50 100
61 100

91 000
84 300
84 800
69 300

142 500
1 10 100

65.4
70,6
77,9
79,0
35,2
45,5

327,3
97,9

177,S
5t,6

299,5
90,5

161,6
47,3

323,2
242,8
1 96,1
2 840
140.1
2 030

230,3
92.3
37.3
58.0
48,3

6 219
233

2 171
'l 129
1111
1 575

5757
199

2 051
1 006

926
1 575

40 400
30 500
41 100
38 800
35 100
45 000

39 000
39 200
42 500
33 000
52200
53 200

103,6
103,1
96,7

117.6
67,2
66,0

102,2
45.2
35,0
22,1

10,2
8,4

1 3,5

2,8
1.2
2,4
4.6
2,6
4.8

1,7
8,0
4,8
0,9
3,9
'I ,1

4,3
ß.4
3,3
6.0
3,7
6,2

1,3
0.6
4.0
2,5

88,5
39,5
29,7
19,3

14,4

10,5
9.9
9,7
8,6

16,5

8,6
9.2
8,8
6,3

12.2

1,0
2.O
1,'l
2,9
'1,2

3,0

0,6
5,4
1,4
6,9
3,8

67,9
81.9
62.3
71,O
70.0
73.8

- 2,6
17,4
- 4,9
- 1,5

9,9
- 5,5

15,0
26,8
10,8
17.8
13.4
18,9

2,4
2,5
6,0
2,3
3,6
3,8

- 1,5
-5,2
-4,8
- 0,8

2.9
o,2

2.7
3.9
2.4
4,3
2,9
3,5

3,3
3,7
5.0
4.9
2,2
2,2

70,5

75,6

Mrd OM
MTd OM
Mrd DM
MTd DM
MTd, DM

232,9
6,'l

81,3
39,1
32,s
70,9

Mrd. DM
Mrd. DM
MTd DM
MTd DM
MId DM
MTd DM

1 000
1 000
'r 000
'I 000
1 000
1 000

1 000
1 000
I 000
1 000
1 000
1 000

dar. ohn€ wohnungsvermletung 3)........ .. .

Produzierendes Gewerbe
Handel und Verkehr
Dtensllelstungsuntern€hmen
dar ohne Wohnungsvomletung 3) ,..

Baulnveltlllonen ln lewelllgon Pr.ban
lnsgesaml.........
Untsmshmen ohng Wohnbaulsn
Wohnbaut€n... ...
Staal

81 800
76 300
77 7@
63 200

r28 400
10t 200

0,6
o,2
0.9
0.7
0.0
0,1

- 0,5
- 0,9
-2,5
- 0,5

0.7
o,7

12,3
12,2
18,0
15,1
-o,2
- 0,3

68,5
73,5
t9,f
82.3
37,2
47,2

3.7
1,1
1,2
5,2
3,7
3,6

429,5
143,1
212,4

73,1

5,4
2,7
8,9
1,2

0.1
5,6
4.5
3,9

DM
OM
OM
DM
OM
DM

DM
OM
DM
DM
DM
DM

%
lo
%
%

%

53,1
54,5
54,5
53,2
51.1
54,3

128,0
124,4
111,2
133,4
136,9
128,8

48
49
50
5'l
52

53
54
55
56

57 lnsgesamt
58 Unt€mehmenohnoWohnbaulen
59 Wohnbauten
60 steet . .,. ....... .

MTd DM
MTd DM
Md OM
Mrd OM

Mrd DM
MTd DM
MTd DM
Mrd OM

- 3,6
- 8,3

0,4
-7.O

22,O
23.O
29,5
10.5

27,7
26,8
38,3
15,2

23.8
3'1.6
16.4
30,0

22,8
30,4
15,5
29.0

'l) Elnkommn aus uns6lbständlger Arbelt le Arbeltnehmor

nach Bsrelchsn Erutlowortschöplung ln lewellrgen PrBlsEn le Erw€östätlgon (Wlrlschattslelstung)
3) Bruttolnlandsprodukl bzw Brunoweßchöprung "Drensllelstung6untemehmen" ohna BruttoweltEchoptung 'Wohnung8vermletung".

Brullowenschöplunq ln l€wollloen Prslsen ls EMerbstatlgen)

SlatlEtrsche6 Bundssamt Wosbadon
Fach6en€ t8, Rolho 1,3, 1996

N.uo Ländar
und

BsdlnOrt

Deullch-
land

Frtlheret
Bundo!-
ooDlot

Ehholt
DarJtrch-

land
Froh.r.a
Bundo!-
qoblel
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1 994

GeganEtand en am trllhBron

Vorändorung zum Vod.hr ln t6
Gossmtaggre0ale
Bruttolnlandsprodukt tn lewelllgen Prelssn .. ... .

Bruttolnlandsprcdukt ln Prslsen von '1991 . .,.,....
Brultolohn- und -gehallsumma ln8gesamt

Je Arbellnehmer monatllch .

Netlolohn- und {ehaltsumre lnsgesaml
Je Arbeitnehmer monallrch .. .,.

Brutlowerlrchöptung ln.levralllgon Prollon
lnsgesamt (berolnlgl)
dar Produzlor€ndss G€werbe........ ..

Handel und Verkohr
Dlonsllelslungsuntemohmen
Staat, pnvate Haushalte u ä ....... ..... ...

Bruttow.rttchöplung ln Pr.lson von l99l

15,2

MTd OM
Mrd OM
MTd, DM

5,0
3.5
5,3
7,3
2,7

4,1
1,8
4,6
6,7
2,5

1 1.3
11,4
10,3
9,2

16,7

%

12 lnsgesaml (berernlgt)
13 dal ProduzrerendesGewerbs
14 Handel und Verkehr.,, ..,. ... .

15 Drenslletstungsunlemehmsn..
16 Staal. pnvals Hau8halto u d..,..., . ..

Elnkomman auE unlolbslandlgerArb€lt
ln6gesamt
Land- und Forstvrtrlschatt, Flscheret
Produzlersndes Gewerbe. ... ...
Handel und Verkehr
Dlenstlelstungsunlemehmen
Slaal, pnvate Haushalte u ä

2 479,4
926,4
392,5
8E7.8
353,5

2.5
2,8
1,6
3,8
t,3

1,9
1,5
1,0
3,5
't,6

9.1
15,7
8,3
4,7

- 't,1

9,2
10,3
9,3
6,6

1 1,9

5,2
2,7
1.5
2.4
0,4
0.5

4,3
2.1
0,6
2,O
1,4
0,0

13,3
9,6
7,4
6,1
5.2
3,9

1,7
1,9
0,4
0,4
5,7
2,5

8,2
4.0

12,9
3.8

12,7
3,1

13,8
12,3
12,3
13,2
12,3
17,0

1,2
4,8
3.9
1.4
3.0
0.3

1.8
- 2,6

1,7
0,5

't0.1

-2,3

18.1

21,3
17.6
17.0
16.5
21.1

3,2
2,8
4,8
2,1
2,8
2,1

70,4
86,8
66,2
72,5
69.4
76.3

Mrd OM
Mrd OM
Mrd, DM

OM
Mrd DM

OM

Mrd DM
MTd DM
Mrd. DM
MTd DM
Mrd OM

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

3 324,2
2 960,2
1 471,5

3 910
972,9
2 580

3 063,2
1 1't6,7

478,4
1 110,0

461,7

2730,6
1 033,2

432,9
950,8
401,3

1822,5
14,9

771,4
307,5
297,7
431.1

34 986
1 067

12 U8
6 669
7 423
7 279

31 399
415

118/.2
5775
6 088
7 279

58 000
35 900
65 100
53 200
48 900
59 200

84 600
78 900
82 300
6,1 900

128 100
101 200

468,1
149,2
243,7

75,1

2 962,1
2 694,0
1 260,8

4 110
825,2
2 690

2716,O
989,9
429,0

't 008,1
384,8

1 570,6
8,6

676.1
266,9
26t,1
358,0

28 656
840

't0 341
5 534
6 200
5741

25 570
225

9 765
4 774
5 065
5741

6'1 400
38 200
69 200
55 900
51 500
62 300

94 000
87 000
89 600
70 900

143 200
I 10 800

337,5
96.7

192,7
48,1

303,1
8E,1

171,7
43,7

366,,|
266,2
210,7
3 010
147,7
2 110

347,'.|

126.9
49,4

10'1,9
77.0

251,2
106,8

40,4
63,1
47,8

251,9
6,3

95,3
40.6
JO,O

73,2

6 330
227

2207
1 135
1 223
1 538

5 829
190

2077
'l 001
1 023
1 538

43 200
33 200
45 900
40 500
35 800
47 600

42 100
42200
48 400
35 600
51 600
52 500

102,8
102,3

9,1,8

113,9
69,4
68,1

1 1,0
9,0

14,3
73.3

78,5

7
8
q

10
11

17
18
19
20
21

22

12,8
19,7
12,5
14,3
3.6

Mrd OM
MTd OM

0.8
0,8
2,0
3.2
3,3
3,2

E'w.rbtlallga
23 lnsgosaml
24 Land- und Forstwlrtschatt. Flschsrel.
25 Produzrerendes Geweöe..,...

27 Drensllsrstungsunternehmen
28 Staat, privats Haushalte u a

Arboltnehmor
29 lnsgesamt
30 Land- und Foßlwlrlschafl, Fischerel
31 Produzlerende8 Gewerb€. .... . .

2.6
2,8
1.8
0.8
6,6
2,6

o,7
4.3
3,0
1,1

4,1
o,2

0,9
2.6
3,3
1.5
4,0
o,2

3,5
5.5
5,3
2.4
2,4
2,4

MTd. DM
MTd DM
Mrd DM
MTd DM
Mrd DM
MTd DM

OM
OM
DM
DM
DM
DM

DM
OM
OM
DM
OM
OM

%
Yo

%
%
%

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

1,1
0,9
4,3
1,7
2,8
0,3

18,6
45,8
17,5
17,3
16.8
21.1

- 4,5
1,3

- 0,5
10,5
- 2.3

6,8
8,9

11,5
4,4
2,O
5,6

33
u

35
36
37
38
39
40

41
42
43
44
45
46

47
48
49
50
51

52

53
54
55
56

Olenslleistungsuntemehmen .... . . ..

Staal, pnvats Haushalls u.ä. ..,... ,..

Lohnko8lon 1)
lnsgesamt
Land- und Forstwrrtschafi, FrschErel .. .....
Produzrerendos G€werbe
Handel und Varkehr
Dlenstlerstungsunlernehmen
Staat, pnvale Haushalls u a ..... . ..
ProduKlvltel 2)
lnsgesamt
dar ohns Wohnungsverml€tung 3) . .
Produzrerendes Geweßs ..

Handel und Verkehr
Otensllerslung6untemehmen
dar ohne Wohnungsvermietung 3). ... ... . ..

Lohn.tockkorten 4)
lnsgesamt
dar ohne Wohnungsvermletung 3) .

Produzrersndes Geweße
Handel und Vorkehr .

Dlensllolstungsuntemehmen .. ..
dar ohne Wohnungsvermletung 3) . .. .. .

Baulnvellnlonon ln Jewelllgen Prellen
lnsgesamt
Unlernohmen ohn€ Wohnbauten
Wohnbaulen
Slaal

3,4
3,4
6,0
2,7
o,2
0,1

7,7
7,7

13,8
7,8

- 1.2
- 1,2

56.0
57,6
60,1
56,1
51,2
54,3

0.1

_0,1
-0,7
- 0,3

2.7
2,5

Mrd. DM
Mrd OM
Mrd. OM
MTd DM

'130.6

52,5
51,0
27,0

3,1
- 1,3

8,4
- 6,7

27.7
1 6,3
45,9
22,1

68,6
73,6
79,1
82.0
38.2
48,3

65,3
70,6
77,3
78,8
36,0
46,5

3,3
3,2
5,7
2,4
0,5
0,6

0,1
0,1
0,8
0,2
2,3
2,2

125,7
122,1
1 10.3
129,2
1 35.5
127.8

9,0
4.3
4,6
1,9

27,9
35,2
20,9
35.9

26,6
33,7
'19,6

34.6

Baulnvertltlonen ln PrslEen von 1991
57 lnsgesarnt
58 UnternehmenohneWohnbaulen
59 Wohnbauten
60 Staat

Mrd OM
Mrd DM
MTd DM
MTd OM

4',t3.2
132,9
213.5

66,8

109,8
44,4
41,8
23,1

6,5
2,3

11,6
o,2

1,3
-2,7

6,2
-7,7

24,O
13,7
40,7
19,5

1) Elnkommen aus unsslbständlger Arbe[ lo Arbeilnohmsr

nach Bererchon Bruttowartschoprung rn lewsrllgen Prelsen is EMsrbstdtlgsn (Wlrlschatlslslstung)
3) Brutlornlandsprodukt bzw Bruttowertschöpfung "Olenstlel6tungsuntemehmen" ohng Eruttowgrlschöplung 'WohnungsvsmlBtung"

Brultowedschopfung rn lewsrllgsn Prersen ie EMerbställgen).

Statlstlschos Bundesaml wlesbaden
Fachsene 18, R8lhe 1 3, 1996
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5 Ausgewählte Ergebnisse für Deutschland, früheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost

1 995

nouen
Gegenrtend an am frohgren

V.rlnd.rung zum VorJahr ln ta tß

Gotamt8egrcgate
Erutlolnlandsprodukt ln.lewslllgon Prslsen .....
Brutlolnlandsprodukt ln Prelsgn von 1991
Eruttolohn- und {ehaltsumm€ lnsg€samt

,le Arbeltnehmor mnalllch
Netlolohn- und €ehaltsumme lnsgesamt 16,0

Mrd OM
MTd DM
Mrd DM

3,9
1.8
3,0
3,5
o,2
o,7

3,4
1,5
2,3
3,1
0,8
0,0

8,7
5,3
7.O

6,1
5,6
4.6

DM
Mrd DM

DM

3 459,6
3 013,8
't 515,3

4 040
974,7
2 600

3 193.1
1 144,0

487,8
1 184,5

478,2

2785,4
1 044,4

441,9
987.7
402,9

1 883,9
15,4

791.'l
309,3
321,8
446.4

u071
r 026

12 374
6 571
7 674
7 226

31 248
406

11 663
5 666
6247
7 226

60 300
37 900
67 800
54 600
51 200
61 800

86 400
80 500
84,t@
67 200

124700
10r 700

69,8
74,9
80,4
81,2
39,8
50,3

479,7
I 51,1
256.8

71,8

4'14,4
132.2
219,1

63,2

3 06r,6
2 733,4
1 289.9

4 240
818,7
2 690

396.0
24O.4
225,5
3 190
156,0
2210

378,3
137,8
52,4

114,6
80,5

265.2
113.0

42.9
68,0
47.9

6 405
225

2237
1 124
1 309
1 510

5 881
185

2 106
989

1 091
1 510

45 800
35 700
48 400
42200
39 200
50 500

43 800
44 000
50 500
38 200
5't 900
52 900

104,6
104,1
95.8

110.4
75,6
74,1

'1 1,5
9,3

14,9
75,4

82,2

Brutlowerltchöptung ln Jewolllgan Pralrsn
7 lnsgesamt (bsrslnlgt) ...

8 dar Produzlersnd€s Geweöe
9 Handel und Verkehr
10 Olenstlelstungsuntemehmen
11 Staal.privaleHaushalleuä,......

Bruttowertrchopturg ln Prclsan von l99l
l2 lnsgosaml (bsrelnlgl) .....
13 dar. Produzlorendes Gewsrbe

4,2
2,4
2,O

6,7
3,6

3,6
1,6
1,4
6,1
3,4

9,0
8,6
6,9

12,5
4,6

1 1,8
12,0
'10.8

9,7
16,8

5,6
5,8
6.3
7,8
0,3

9,5
10,8
9,7
6,9

1 '1,9

269,4
6,6

102,O
41,7
12,4
76,3

3,4
3,4
2,6
0,6
8,1
3.5

7,O
4,9
7,O
2,4

17,O

4,3

14,3
42,9
12,9
13,5
1 3,3
17,1

14

15
16

17

18
19
20
21

22

23
24
25
26
27
28

Mrd. DM
Mrd DM
Mrd OM
Mrd OM
MTd DM

Mrd OM
Mrd DM
Mrd DM
Mrd OM
Mrd OM

Mrd DM
Mrd DM
Mrd OM
Mrd OM
MTd DM
MTd OM

1 000
1 000
1 000
I 000
1 000
1 000

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

2 814.8
1 006,1

435,0
1 069,9

391,7

2 520,2
931,4
399.0
919,7
354,9

1 614,5
8.8

689,1
267,6
279.O
370,1

25 367
221

9 557
4 677
5 196
5 716

96 000
88 700
91 900
73 200

t41 500
111 800

66,3
7',|,7
78,5
78,1
37,2
48.0

339.9
97.2

195,8
46,8

2,O

1,1

2,1
3,9
0,4

2,1
2,O
2.5
3,6
0,5
0,6

27,7
u,2
22,2
33,6

2,5
1,3
5.3
1,1

0,3
0,6
2,6
5,4

1 39.8
53,9
60,9
25.0

1,6
0,5
1,6
3,6
0,4

2,8
2,2
1.9
0,3
6,9
3,4

29
30
31

Olensllelstungsuntemohmen .

Slaat, prlvate Haushalle uä ..
Elnkommen aut unüelbdändlger Arbell
lnsgesaml
Land- und Foctwlrt8chaft, Fl6chsr€r . .. . ..

Produzrsrendes Geweöe. . .....
Handel und Vsfl(ehr
Dlenstlelstungsunlemehmn ..., ..,...
Staal, prlvate Haushalle u a ...

E]worbstätlgo
lnsgesaml
Land- und Foßtwlrlschatl, Frscherel
Produzler€ndes Gswerbe
Handel und V€rkehL.
Dlenstl€lslungsuntomehm€n
Staal, privale Haushalte u.ä ..

Arbellnehmer
lnsg€samt
Land- und Foßtwrrtschafl, FrBcherel
Produzrerend6s Gowsrbo

Dlsnsllerstungsuntornohmn. .. .. . .

Lohnkorlen 1)
lnsgesamt.
Land- und Forstwlatschatt. FlscheEl .

Produzler€nde6 GEwerbe . .

Handel und V€ftehr
Olenstl€lstungsunlomshmen .... ..

Staal, prNato Haushalls u a

28 466
801

10 137
5 447
6 365
5716

-o,7
- 4,6
- 2,0
- 1,6

2,7
- 0,4

1,2
0.9
1.4
1,0
7,O

1,8

18,4
21,9
18,1
't7,1

17,1
20,9

0.3
3,8
't,4
1,5
3,4
o,7

0,5
2,2
1,5
1.9
3,3
o,7

0,9
- 2,6

't.4
- 1.2

6.6
- 1,8

18,8
45,6
18,1
17.5
17.4
20,9

33
34

35
36
37
38
39
40

OM
DM
DM
DM
DM
DM

DM
OM
OM
DM
DM
DM

%

%
vo

%

63 600
39 800
72 100
5-t 200
53 700
64 700

3,9
5,6
1,'l
2.5
4,7
4,3

3,6
4,1
1,1
2,3
4,2
3,8

6,0
7,8
5,6
4.1
9.7
6.2

4,1
4,1
4,4
7,4
o,7
o,7

4,7
0,9

16.0
-8,2

0,8
1.8
2.1
2,O
2,6
0,4

1,4
't,6
1.5
0.9
3,2
3,2

- 1,3
- 1.3
- 0,7
- 4,0

72,O
89.8
67.1
73.7
73.r
76,r

124,6
121,0
't08.2
125.4
140,3
132,9

ProduKlvltät 2)
,ll lnsgesamt. ,,.
42 dar ohn€ Wohnungsvermlelung 3)
43 Produzlerendes Gewerbo..,,
44 Handol und VErkehr
45 Orensllelslungsuntemehmen.. ..
46 dar ohneWohnungsvermletung3)

Lohn!t0cH(oden 4)
47 ln6gesaml
48 dar ohns Wohnmgsvemletung 3)
49 Ploduzrerendes Gowerbe. . .

50 Handel und Vorkshr
51 Dlenstlerstungsunlernehmen
52 dar ohn€ Wohnung6vormlalung 3).

53
54
55
56

2,1
2,O
2.6
3,3
0,9
0,9

57.8
59.5
62,1
58.8
52,1
55,0

1,7

- 1,8
1,6

- 1,0
4,2
4,1

1,8
1.8
1,1
3,0
8,9
8,9

o,7
0,5
1,6

-2.7

7.1
2,6

19,4
-7,4

29,1
35,7
23,7
34,8

57
58
59
60

Brulnvellnbnen ln lewelllgon Prelren
lnsgesamt.
Untemehmen ohne Wohnbaulen ... .

Wohnbaul€n
Staat

Baulnvasllllonon ln Probon von 1991
lnsgesamt
Unlemehm6n ohne Wohnbauton.... . .

Wohnbautsn ..,... ..
Staat

299,4
86,9

't70.5
41.9

115,0
45,2
48,5
2'1,2

Mrd OM
Mrd. DM
MTd DM
Mrd DM

MTd DM
MTd OM
M,d. DM
Mrd OM

1) Ernkommen aus unselbGtändlger Arbeil le Arbeltnohmor

nach Berelchen Bruttoworlschöptung ln lowelllgen Prslssn l€ E]werb8täilgon Wrtschanslol6tung)
3) BruttolnlandsproduK bzw Brutloworlschöpfung "OlsnBtlelstungsunt6rnohmen" ohng Bruttowerlschoprung 'Wohnungsvemletung".

Bruttowerlschöptung ln lowelllgen Prsl6sn lo EruerbGtättgen)

Slatl6tl6chgs Bundosamt We6bad€n
Fachsene 18. Rerhe 1 3. 1996

Elnhslt
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Frllhorer
Bunda!-
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Noue Ländor
und

BoillnO!t
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5 Ausgewählte Ergebnisse ftlr Deutschland, frtiheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost

1 996

Antell
en

der neuen
Gegenslrnd

Geaamtaggr.gato
1 Bruttolnlandsprodukt ln lswelllgen Prelsen .

2 Brutlolnlandsprodukt ln Prelssnvon 1991 ......
3 Brultolohn- und {ohaltsumme lnsgssamt. ..
4 js Arbeltnchmer monallrch ........ .

5 Nellolohn- und -gehallsumme rnsgesamt .

6 Jo Arbertnehmer monallrch

BruttoworltchöplunC ln lowolllCon P16180n
lnsgesamt (bersrnlgl) . .. . .

dar : Produzler€ndes Gew€öe

Drensllelstungsuntemehmen
Slaal, prlvate Haushalle u a

BruttowoilEchöptung ln Prelsen von 199i
12 lnsgesamt(ber8lnlgt)
13 da| Produzlerondes Gewelb€. . ....
14

15 Olensllelstungsunternshmen
16 Staal, prlvate Haushalls u ä

Elnkommen su8 unE€lblländlger Aöen
17 lnsgesaml
18 Land- und Foßtwrrlschatt. Fischer€r
19 Produzrerendes Gewerbe.
20 Handel und Verk6hr ..

2'1 Drensllelslungsuntemehmen..
22 Staal, pnvate Haushalte u ä

E]worDltÄllge
23 ln6gesamt
24 Land- und Foßtwlrtschatt, Flscherel
25 ProduzrerendssGewerbe
26 Handel und Verfiehr
27 Dlensllelslungsuntorn6hmen
28 Staat, prlvals Haushalle u d

Aöallnohmor
29 lnsgesamt .

30 Land- und Foßtwrrtschaft, Flscherel
31 Produzler€ndesGewerbe
32 Handel und Verkehr
33 Drensllelslungsunternehmen
34 Slaal, pnvale Haushalla u a

Lohnkollen 1)
35 lnsgesamt.
36 Land- und Foßlwlrlschafl, Flschersl.
37 Produzlerendos Gewerbe ..,. . ,.

38 Handel und Verftehr
39 Dlenstlerstungsunlem€hmen
40 Slaat, pnvalo Haushalte u a .

ProdukÜvnal 2)
41 lnsgesaml
42 dar ohneWohnungsvemlstung 3)

v.randerung zum volhhr ln 16 x

om trllhcron

76,1

83.9

72,8
92,9
67,2
74,2
74,2
80,1

122,9
1 19.9
104,8
122,8
140,2
135,4

MTd DM
Mrd, DM
MTd DM

OM
Mrd DM

DM

3 541,5
3 054,5
1 525,9

4 130
997,7
2700

3273,A
'I 143,3

491,7
1254,8

486,5

2 826,7
1042,9

450,2
1 031,5

404,7

383
11 227

5 556
6 454
7 189

61 700
39 600
70 000
56 000
52 100
63 100

88 600
82 400
87 400
69 600

130 600
103 500

462,1
138,6
257.4

66,4

3127,3
2 768,6
't 298,9

4 320
836,5
2780

2 879,9
1002.2

437,5
1 130,5

404,5

2 556,2
927,5
405,9
960,3
357.3

1 629.8
8.5

684,5
269,4
291,0
376,4

28 166
7s5

9 785
5 370
6 538
5 718

25 055
208

I 206
4 591
5 332
5 718

98 300
90 600
94 800
75 600

146 900
113800

325,8
90,7

192.5
42,7

284,4
82,4

167,5
38,5

414.2
2Es,9
226,9
3 290
161.3
2UO

393.9
141.1
s4,2

124,3
82,1

272,7
6,7

101,0
42,O

45,4
17,5

6 294
215

2 149
1 101
1 358
1 471

5754
175

2 021
965

1 122
1 471

45 400
45 700
53 700
40 300
52 400
53 500

'104,3

103,8
93,1

'108,0

77,3
75.7

136,6
48,0
64,9
23,7

2,4
1,4
o,7
2,1
2.4
3.8

2,5
0,1
0.8
5,9
1,7

1,5
0.1
1.9
4,4
0.5

2,1
1,3
0,7
2,O

2.2
3.4

0.2
0.0
0,0
0.6
0,0
0,2

4.1
6,7
1,7
8,8

4,1
2,O

11.7
9.4

14,9

16,2

12,O

12,3
1 1.0

16,9

o,7

7
8
o
10
11

Mrd
Mrd
Mrd
Mrd
Mrd

DM
OM
OM
DM
OM

65 000
41 000
74 400
58 700
54 600
65 800

47 400
38 100
50 000
43 500
40 500
52700

2,4
4,5
3,2
2,7
1,8
2.2

2,2
3.0
3,1
2,6
't,6
1,7

2,9
3.4
5,7

2,3
- 0,4

0,6
5,?
1,7

4,1
2.4
2,6
8,5
1,9

- 5,7
- 3,5
-1,4

2.7
0,0

1,7
4,4
3,9
2.O
3,7
2,6

18,3
22,2
18,0
17,O

17.2
20,5

1.4
5,7
3,7
1,9
2,7
0,5

1,2
5,9
3,7
1,8
2.6
0.0

18,7
45,7
18,0
17,4
17.4
20,5

2.6
2,4
3,5
3,5
1,5
1,7

2,4
2,2
3,2
3,2
'1,7

1,8

-2.3
-11,0

6.5
- 5,1

29,5
34,6
25.2
35,7

Mrd
Mrd
Mrd
Mrd
Mrd

DM
DM
OM
DM
OM

270,6
115,4

44,4
71,1
47,5

1,4
0,4
1,7
4,4
o.7

2,O
2,1
3,3
4,7
1,0

9.6
1'1,1

9,9
6,9

11.7

Mrd. OM
Mrd OM
Mrd OM
Mrd DM
Mrd DM
Mrd DM

1 902,5
15,2

785,5
31 1,4
336,4
453,9

1.0
-1,4
-o,7
o,7
4,5
1,7

0,9
- 3,1
- 0,7

0,7
4.3
1.7

1.2
0,8
0,9
0,7
6,2
'1,6

14,3
43,9
12,9
1 3,5
13,5
17.1

000
000
000
000
000
000

34

1'l
6
7
7

1,2
5,5
3,6
1,5
2,9
0.5

460
970
934
471
896
189

3,6
8,2
o,2
7,5

1 000
1 000
1 000
I 000
1 000
1 000

Mrd. DM
Mrd. OM
Mrd OM
Mrd OM

30 809 -2,2
- 5,4
- 4.0
- 2,4

2,8
-2,6

3.4
6,5
3,2
3,2
3,2
4,3

3,8
3.8
6,3
5,5
0,9
1.0

43
44
45
46

57
58
59
60

Produzlerends6 Gewarbo ...

Handol und Verkeh,
Oronstlelstung6untsmehm6n ......,,.
dar ohns Wohnungsvormlslung 3) . ......

Lohnstocl«olton 4)
lnsgesamt .,.
dar ohne Wohnungsvermletung 3) .

Produzrersndss G€werbg
Handel und Voftehr
Dlensllerstungsunlsmehmen ......... .,... .

dar ohne Wohnungsvsml€tung 3) . .

Eeulnvellnbnon ln lewolllgon Prol!.n
lnsgesamt.
Untemehmsn ohn6 Wohnbautsn
Wohnbaulen, .,

Slaat

Baulnvsrllllonon ln Prolren von l99l
lnsgesamt
Untemshmn ohne Wohnbautsn .. ..

Wohnbaulen
Slaat

69,7
74,9
80,'l
80,6
39,9
50,4

66,2
71,8
78.4
77,6
37,2
47,9

- 0,1
..0.0
- 0,4
- 0.8

0.3
0,1

- 0,3
- 0.4
-2.9
-2,2

2,3
2,2

DM
DM
OM
DM
OM
OM

DM
OM
DM
OM
OM
OM

%

%

59,3
60.8
64,1
60.4
52.9
54.8

47
48
49
50
51

52

53
54
55
56

Mrd. DM
MTd OM
Mrd OM
Mrd. OM

401,3
1 23,3
219,2

58.9

112,9
40.9
51,7
20,4

- 3,1
- 6,7

0,1
- 6,8

- 3,7
- 5,2
- 1,8
-a,2

't,8
9,7
6.5
3.9

28,1
33,'l
23,6
34,6

1) Einkommen aus unsslbstandlger Arbeil lo Arbeltnehmer,

nach Bareichen Bruttowertschöplung ln iewelllgsn Preß6n l€ E.wsrbstätlgen (Wrrtschaftslelstung)
3) Bruttolnlandsprodukt bzw. Bruttowsrtschöptun9 "Dlenstl6lslungsunl€mshmon" ohne BruttowerlschÖplung 'WohnungBvermlstung".

Brutlowerlschopfung rn lewolligen Prolson le Erw€östdtlqen)

Slallsllsch6s BundoEaml Wlesbaden
Fachseris 18, Relhe 1 3, 1996

Elnholl
Deul.ch-

hnd
Frtlher.r
Bundet-
ooblet

Neuo Ländar
und

BodlnOlt

D6ulrch-
l.nd

Frtlhorer
Bunder-
!eblel
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Übersicht 1: Gtiederung der Wirtschaftsbereiche in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei

Gewerbliche Gärtnerei
und Tierhaltung,
Forstwirtschaft , Fischerei

Produzierendes
Gewerbe 4)

Energie- und Wasserversor-
gung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas, Fern-
wärme- und
Wasserversorgung

Elektrizität- und Fern-
wärmeversorgung, usw,

Gasversorgung

Wasseryersorgung

Bergbau

Kohlenbergbau

Übriger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe 4)

Unternehmen

Landwirtschaft

Land- und Forstwirtschaft , Fischerei;
Produzierendes Gewerbe; Handel;
Verkehr- und Nachrichtenübermittlung ;

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe,
soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht; Organisationen ohne
Erwerbszweck, für Unternehmen tätig;
Bundesmonopolverwaltung für Brannt-
wein; Bundesanstalt für landwirtschaft-
liche Marktordnung

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche
Tierhaltung, -zucht und -pflege;
Forstwirtschaft; Fischerei, Fischzucht

Produzierendes Gewerbe;
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein

Energie- Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und
Wasserversorgung

Elektrizitäts-, Gas-, und Fernwärme-
versorgung (ohne ausgeprägten Schwer-
punkt); Elektrizitätsversorgung ; Fern-
wärmeversorgung

Steinkohlenbergbau und -brikelther-
stellung, Kokerei; Braunkohlenbergbau
und -brikettherstellung

Ezbergbau, Gewinnung von spalt- und
brutstoffhaltigen Ezen; Kali- und Stein-
salzbergbau, Salinen; Gewinnung von
Erdö|, Erdgas; Sonstiger Bergbau,
Torfgewinnung

Verarbeitendes Gewerbe; Bundes-
monopolverwaltung für Branntwein

Landwirtschaft

Gasversorgung

Wasserversorgung

Bergbau

0-7, 83,
ex 9.0 39
ex 9.7 11

03-07

1-3
ex 9.0 39

110 - 111

113-118

2
ex 9.0 39

100 - 101,
105

10

t

0

01

1

103

107

11

1010
1050 - 1060

1 030

1 070

21

2111 -2114

2130 - 21EO

22- 69

10-77

10,21

10

Fußnoten siehe letzte Seite dieser

-356-



Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

Chemische lndustrie,
Herstellung und Verar-
beitung von Spalt- und
Brutstoffen

Mineralölverarbeitung

Herstellung von Kunst-
stoffwaren

Gummiverarbeitung

Gewinnung und Verarbei-
tung von Steinen und
Erden

Herstellung und Verarbei-
tung von Glas

Eisenschaffende
lndustrie

NE-Metallezeugung,
NE-Metallhalbzeugwerke

Ziehereien,
Kaltwalzwerke,
Stahlverformung usw.

Stahl- und
Leichtmetallbau,
Schienenfahzeugbau

Herslellung von Büroma-
schinen, ADV-Geräten
und -Einrichtungen

Straßenfahzeugbau,
Reparatur von
Kraftfahzeugen

Schiffbau

Feinkeramik

Gießerei

Maschinenbau

Chemische lndustrie; Herstellung und
Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

M ineralölverarbeitu ng

Herstellung von Kunststoffwaren

Herstellung von Gummiwaren; Runder-
neuerung und Reparatur von Bereifungen

Gewinnung von Steinen und Erden; Vera-
beitung von Stäinen und Erden (ohne
Grobkeramik, Herstellung von Schleif-
mitteln; Grobkeramik

Herstellung und Verarbeitung von Glas

Eisenschaffende lndustrie

NE-Metallezeugung,
NE-Metallhalbzeugwerke

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei;
NE-Metallgießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverfor-
mung, Oberflächenveredlung, Härtung ;

Mechanik, a.n,g.

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall'
konstruktionen, Weichenbau; Kessel- und
Behälterbau; Schienenfahzeugbau

Herstellung von Btiromaschinen, Daten-
verarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Kraftwagen und deren
Teilen; Straßenfahzeugbau (ohne
Herstellung von Kraftwagen); Reparatur
von Kraftfahzeugen, Fahrrädern;
Lackierung von Straßenfahzeugen

Feinkeramik

Maschinenbau

Schiffbau

200 - 201

213 - 216

221 - 223,
226

234 -236

237 -239

240 -241,
247

244 - 245,
249 1

230 -232

233

246

224

227

205

210

242

243

51

52

27

28

29

30

31

32

50

33

34

24,40

22

58

59

25

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnoten siehe letzte Seite dieser besicht.
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übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

SYPRO 3)Systematik der Wirtschaflszweige Ausgabe 1979 1)2)

Nummer

Bereich

250,259 1

252 - 254

257 -258

28/29 (ohne
293 - 295,
2ee)

270 - 272

248

256

275

276

260

261

264

265

268

68 (ohne
6871 - 6879)

62

35

36

37

38

39

53

54

55

56

57

61

63

64

Luft- und Raumfahzeugbau

Elektrotechnik; Reparatur von
elektrischen Geräten für den Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von
Uhren

Herstellung von Eisen- Blech- und
Metallwaren

Herstellung von Füllhaltern u.ä.,
Stempeln; Verarbeitung von natürlichen
Schnitz- und Formstoffen; Foto- und
Filmlabors; Herstellung von Musik'
instrumenten, Spielwaren, Sportgeräten,
Schmuck u.ä.

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und
Pappeezeugung

Papier- und Pappeverarbeitung

Druckerei, Vervielfältigung

Lederezeugung; Lederverarbeitung (ohne
Herstellung von Schuhen); Herstellung
von Schuhen

Bekleidungsgewerbe

Mahl- und Schälmühlen; Herstellung von
Stärke, Stärkeezeugnissen; Herstellung
von Teigwaren; Herstellung von
Backwaren ; Zuckerindustrie; Obst- und
Gemüseverarbeitung ; Herstellung von
Süßwaren (ohne Dauerbackwaren);
Milchverwertung; Herstellung von
SpeiseöI, Margarine u.ä. Nahrungsfetten;
Schlachthäuser (ohne kommunale
Schlachthöfe), Fleischverarbeitung;
Fischverarbeitung; Sonstiges
Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung
von Futtermitteln); Herstellung von Fut-
termitteln

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Textilgewerbe

Luft- und Raumfahzeug-
bau

Elektrotechnik, Reparatur
von Haushaltsgeräten

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren

Herstellung von Musikin-
strumenten, Spielwaren,
Füllhaltern usw.

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Zellstoff-, Holzschliff-,
Papier- und
Pappeezeugung

Papier- und
Pappeverarbeitung

Druckerei,
Vervielfältigung

Bekleidungsgewerbe

Ernährungsgewerbe
(ohne Getränkeherstel-
lung)

Ledergewerbe

Textilgewerbe

oten siehe letzte Se
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Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1979 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

Getränkeherstellung

Tabakverarbeitung

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewerbe

Handel und Verkehr

Verkehr;
Nachrichtenübermittlung

Schiffahrt,
Wasserstraßen, Häfen

Deutsche Bundespost

Übriger Verkehr

Großhandel, Handelsver-
mittlung

Handel

Einzelhandel

Eisenbahnen

Brauerei, Mälzerei, Alkoholbrennerei, Her-
stellung von Spirituosen; Weinherstellung
und -vearbeitung; Mineralbrunnen, Hers-
tellung von Mineralwasser, Limonaden;
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein

Tabakverarbeitung

Handel; Verkehr und Nachrichtenübermitt-
lung (einschl. Postgiro- und Postsparkas-
senämter); Erdölbevorratungsverband;
Notgemeinschaft Deutscher Kohlenberg-
bau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche
Marktordnung

Handel; Erdölbevorratungsverband ;

Notgemeinschaft Deutscher Kohlenberg-
bau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche
Marktordnung

Großhandel ; Handelsvermittlung;
Erdölbevorratungsverband; Notgemein-
schaft Deutscher Kohlenbergbau;
Bundesanstalt ftir landwirtschaftliche
Marktordnung

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (bis
1989 einschl. Postgiro- und Postsparkas-
senämter)

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen, -häfen;
See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen

Deutsche Bundespost (bis 1989 einschl
Postgiro- und Postsparkassenämter)

Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser;
Luftfahrt, Flugplätze; Transport in
Rohrleitungen; Spedition, Lagerei,
Verkehrsvermittlung

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewerbe

Einzelhandel

Eisenbahnen

293 - 395,
ex 9.0 39

4, s, 607,
ex 834 10,
ex 9.7 11

4,
ex 834 10,
ex 9.7 11

40t41 - 42,
ex 834 10,
ex 9.7 11

511

513 - 514

517,607

512,
515 - 516,
55

299

3

30

31

43

5,607

6871 - 6879

69

72-77

72-75

76-77

Fußnoten si e etzte Seite dieser
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SYPRO 3)Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1979 1)2)

Nummer

Bereich

Bezeichnung

6-7
83 (ohne
ex 834 10)

ex794 11

65, 7 (ohne
ex 794 11,
83 (ohne
ex 834 10)

71 -72

65,73 -74,
78-79
(ohne
ex 794 11),
83 (ohne
ex 834 10)

60-61

61

75-76

60

77

Dienstleistungsunter-
nehmen

Kreditinstitute, Versiche-
rungsunternehmen

Versicherungsunter-
nehmen

Wohnungsvermietung

Sonstige Dienstleistungs-
unternehmen

Gastgewerbe, Heime

Bildung, Wissenschaft,
Kultur usw., Verlags-
gewerbe

Gesundheits- und Veteri-
närwesen

Übrige Dienstleistungsun-
ternehmen

Kreditinstitute

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
(bis 1989 ohne Postgiro- und Postspar-
kassenämter); Dienstleistungen, soweit
von Unternehmen und Freien Berufen
erbracht; Organisationen ohne Erwerbs-
zweck, fi.ir Unternehmen tätig (ohne
Erdölbevorratungsverband, Notgemein-
schaft Deutscher Kohlenbergbau)

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro-
und Postsparkassenämter); Versiche-
rungsgewerbe

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro-
und Postsparkassenämter)

Versicherungsgewerbe

Wohnungsvermietung

Mit dem Kredit- und Versicherungs-
gewerbe verbundene Tätigkeiten ;

Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht
(ohne Wohnungsvermietung) ;

Organisationen ohne Erwerbszweck, für
Unternehmen tätig (ohne Erdölbevor-
ratungsverband, Notgemeinschaft Deut-
scher Kohlenbergbau)

Gastgewerbe; Heime (ohne Fremden-,
Erholungs- und Ferienheime)

Bildung, Wissenschafl, Kultur, Sport,
Unterhaltung; Verlagsgewerbe

Gesundheits- und Veterinärwesen

Mit dem Kredit- und Versicherungsge- '
werbe verbundene Tätigkeiten;
Wäscherei, Körperpflege, Fotoateliers
u.a. persönliche Dienstleistungen; Ge-
bäudereinigung; Abfallbeseitigung u.a.
hygienische Einrichtungen; Rechtsbe-
ratung, Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung und -beratung, technische Be-
ratung und Planung, Werbung, Diensh
leistungen a,n.g. (ohne Wohnungsver-
mietung); Organisationen ohne Enruerbs-
zweck, für Unternehmen tätig (ohne
Erdölbevorratungsverband, Notverband
Deutscher Kohlenbergbau)

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnoten siehe letzte Seite dieser

-360-



Bereich Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1979 1)2) SYPRO 3)

Bezeichnung Nummer

staat 5)

Gebietskörperschafteh

Sozialversicherung

Private Haushalte und
private Organisationen
ohne Enrerbszweck

Private Haushalte

Private Organisationen
ohne Erwerbszweck

Gebietskörperschaft en und Sozialver-
sicherung (ohne Vertretung fremder
Staaten, Stationieru ngsstreitkräfte, I nter-
und supranationale Organisationen mit
Behördencharakter; Bundesmonopol-
verwaltung für Branntwein, Bundesans_talt
für landwirtschaftliche Marktordnung) 5)

Gebietskörperschaften (ohne Bundes-
monopolverwaltung für Branntwein, Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Markt
ordnung; 5)

Sozialversicherung, Arbeitsförderung

private Haushalte; Organisationen ohne
Erwerbszweck, nicht für Unternehmen
tätig

Private Haushalte

Organisationen ohne Erwerbszweck, nicht
für Unternehmen tätio

90 (ohne
ex 9.0 39,
ex 9.7 11 ,

ee)

9 (ohne
ex 9.0 39,
ex 9.7 11)

98

81,85

85

81

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

1) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Juni 1985.
2) Der Bereich "Landwirtschaft" umfaßt auch die landwirtschaftlichen Tätigkeiten in Einheiten, die

nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschatlichen Tätigkeit anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie
die landwirtschaftliche Produktion in Hausgärten. Der den Dienstleistungsunlernehmen zugeord-
nete Bereich "Wohnungsvermietung" umfaßt außer der gewerblichen wohnungsvermietung
(Vermietung von eigenen Wohnungen - ezWZ794 11) die gewerbliche Wohnungsvermietung
von Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit anderen Bereichen zu-
geordnet sind, sowie die nichtgewrbliche Wohnungsvermeitung einschließlich der Nutzung von Ei-
gentümerwohnungen.

3) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe1979, Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe (SYPRO).

4) "Reparatur von Gebrauchsgütern (ohne elektrische Geräte für den Haushalt)"
- SYPRO 65 = WZ 249 5, 259 (ohne 259 1), 269, 279 - wird nicht gesondert dargestellt. Die
Werte sind in den Ausgaben für diejeniegen Wirtschaftsbereiche enthalten, die diese Güter her-
stellen.

5) Ohne Unternehmen im Eigentum der Gebietskörperschaften.
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Votkswirtschaft!ichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)
NummerNr Bezeichnung

113 - 115,
118

110 - 111

200 - 201

03-07

100 - 101,
105

205

210

213 - 216

116

01

103

107

10

11

12

1

2

3

6

7

8

I

4

5

Produkte der Landwirt-
schaft

Produkte der Forstwirt-
schaft, Fischerei, usw.

Elektrizität, Dampf,
Warmwasser

Kohle, Ezeugnisse des
Kohlenbaus

Bergbauezeugnisse
(ohne Kohle, Erdö|,
Erdgas)

Erdö|, Erdgas

Chemische Ezeugnisse,
Spalt- und Brutstoffe

Mineralölezeugnisse

Kunststoffezeugnisse

Gummiezeugnisse

Gas

Wasser

Ezeugung von Produkten der allgemeinen
Landwirtschaft, des allgemeinen Gartenbaus
sowie Dienstleistungen auf der
landwirtschaftlichen Ezeugerstufe

Dienstleistungen der gewerblichen Gärtnerei;
Ezeugung von Produkten der gewerblichen
Tierhaltung, -zucht und -pflege; Gewerbliche
Jagd, Ezeugung von Produkten der Forst-
wirtschaft sowie Dienstleistungen auf der
forstwirtschaft lichen Ezeugerstufe;
Ezeugung von Produkten der Fischerei und
Fischzucht sowie Dienstleistungen auf der
fischwirtschaftlichen Ezeugerstufe

Ezeugung und Verteilung von Eletrizität;
Ezeugung und Verteilung von Warmwasser
und Dampf (Fernwärme); Preßluft

Ezeugung und Verteilung von Gas

Gewinnung und Verteilung von Wasser aus
öffentlicher Versorgung

Gewinnung von Steinkohle, Herstellung von
Steinkohlenbriketts; Gewinnung von Braun-
kohle, Herstellung von Braunkohlenbriketts,
Braunkohlenkoks und Braunkohlenrohteer;
Steinkohlenverkokung

Gewinnung von Eaen; Gewinnung von
sonstigen Bergbauezeugnissen und Torf;
Lohnveredelungsarbeiten an Berg bau-
ezeugnissen

Gewinnung von Erdö|, Erdgas und
bituminösen Gesteinen sowie Erdöl- und
Erdgasbohrung

Herstellung von chemischen Ezeugnissen
(einschl. Herstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen und Veredelungs-
arbeitungen an chemischen Erzeugnissen)

Herstellung von Mineralölerzeugnissen

Herstellung von Kunststoffiryaren

Herstellung von Gummiwaren; Reperaturen
an Bereifungen sowie Runderneuerungen

113 - 115,
118 - 119

110 - 112

200 - 204

011 - 017

031 - 077

101,105

205

210

213 - 216

116

103

107

Fußnote siehe letzte Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

1)
Nr Bezeichnung Nummer

221 - 223,
226

227

230 -232

240 -241,
247

242,
ex 249 50

243,
ex 249 50

234 - 236

237 -239

224

233

245,
1

244
249

23

20

22

13

14

17

18

19

21

15

16

Steine und Erden, Bau-
stoffe usw.

Feinkeramische Ezeug-
nisse

Glas und Glaswaren

Eisen und Stahl

NE Metalle,
NE-Metallhalbzeug

Gießereiezeugnisse

Ezeugnisse der
Ziehereien, Kaltwalz-
werke, usw.

Stahl- und Leichtmetall-
bauezeugnisse,
Schienenfahrzeuge

Maschinenbau-
ezeugnisse

Büromaschinen,
ADV-Geräte und
-Einrichtungen

Straßenfahzeuge

Gewinnung von rohen und gebrochenen
Natursteinen sowie unbearbeiteten Erden ;

Be- und Verarbeitung von Natursteinen;
Herstellung von grobkeramischen Ezeug-
nissen; Herstellung von Schleifmitteln

Herstellung von feinkeramische Ezeugnisse

Herstellung von Glas und Glaswaren

Ezeugung von Eisen und Stahl (einschl.
Halbzeug ; ohne Freiformschmiedestücke) ;

Ezeugung von Schiede-, Preß- und
Hammerwerksezeugnissen

Ezeugung von NE-Metallen und
NE-Metallhalbzeug

Erzeugung von Eisen- Stahl- und Temper-
guß; Ezeugung von NE-Metallguß

Ezeugung und Bearbeitung von Kaltwalz-
werks- und Ziehereieaeugnissen; Ezeugung
und Bearbeitung von Stahlverformungser-
zeugnissen und groben Drahtwaren;
Ezeugung und Bearbeitung von Ezeug-
nissen der Schweißerei, Schlosserei,
Dreherei, Schleiferei und Schmiederei;
Reparaturen an Landmaschinen

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall-
konstruktionen, Weichenbau; Herstellung von
Dampfkesseln, Behältern und Rohrleitungen;
Herstellung von Schienenfahrzeugen

Herstellung von Maschinenbauerzeugnissen
(ohne Schienenfahzeuge, Büromaschinen,
Datenverarbeitungsgeräten und -einrich-
tungen); Reparaturen an Haushaltsnäh-
maschinen

Herstellung von Büromaschinen, Datenverar-
beitungsgeräten und-einrichtungen ; Repara-
turen an Schreibmaschinen bis 12 kg

Herstellung von Kraftwagen und deren
Teilen; Herstellung von Kraft- und Fahr-
rädern, Gespannfahzeugen, Krankenfahr-
stühlen und Kinderwagen sowie deren Teilen
und Zubehör; Reparaturen an Kraftfahzeu-
gen und Fahnädern

221 -223,
226

227

230 - 232

240 - 241,
247

242,
249 110

243,
249 150

244 - 24s,
249 010 -
249 070

234 - 236

237 - 239

224

233

Fußnote siehe letzte Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

1)
Nr. Bezeichnung Nummer

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

Wasserfahzeuge

Luft- und Raumfahr-
zeuge
Elektrotechnische
Ezeugnisse

Feinmechanische und
optische Ezeugnisse,
Uhren

Musikinstrumente,
Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuck usw.

Zellstoff, Holzschliff,
Papier, Pappe

Papier- und Pappewaren

Ezeugnisse der
Druckerei und
Verfielfältigung
Leder, Ledenruaren,
Schuhe

Textilien

Bekleidung

EBM-Waren

Holz

Holzwaren

Herstellung von Wasserfahzeugen

Herstellung von Luftfahzeugen

Herstellung von elektronischen Ezeug-
nissen, Reparaturen an elektrischen Geräten
für den Haushalt

Herstellung von feinmechanischen und
optischen Ezeugnissen, Herstellung von
Uhren; Reparaturen an Uhren und Schmuck

Herstellung von Eisen-, Blech- und
Metallwaren (ohne Kraftwagenzubehör)

Herstellung von Ezeugnissen der Foto- und
Filmlabors, Füllhalter, Stempeln, Waren aus
natürlichen Schnitz- und Formstoffen u.ä.;
Herstellung von Musikinstrumenten, Sport-
geräten, Spiel- und Schmuckwaren; Repara-
turen an Musikinstrumenten; Reparaturen an
sonstigen Gebrauchsgütern

Herstellung von Holzwaren; Reparaturen an
Gebrauchsgütern aus Holz u.ä.

Herstellung von Holzschlif, Zellstoff, Papier
und Pappe

Herstellung von Papier- und Pappewaren

Herstellung von Druckereiezeugnissen,
Lichtpausen und venrvandten Waren

Ezeugung von Leder; Herstellung von
Lederwaren; Herstellung von Schuhen-aus
Leder und Textilien; Reparaturen an
Schuhen und Gebrauchsgütern aus Leder
u.ä.

Herstellung von Spinnfasern und Garnen,
Wirk- und Strickwaren, sonstigen Textilien
sowie Textilveredlung

Herstellung von Bekleidung und Pelzwaren
sowie Bettwaren; Reparaturen an Schirmen

Holzbearbeitung

246

248

250,
259 100

2s2 - 254,
259 500

2s7 -258,
259 700 -
259 900

260

261,269

264

265

268

270 - 272,
279 100

273 - 275

276 - 277,
279 500

2s6

252 - 254,
259 4

257 -258,
259 7

260

261,269

264

265

268

270 - 272,
279 1

256

27s

246

248

250,
2s9 1

276,
279 5

Fußnote siehe letzte Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

1)
Nr. Bezeichnung Nummer

38

39

40

4',|

42

43

44

45

46

47

Nahrungsmittel (ohne
Getränke)

Hoch- und
Tiefbauleistungen u.ä

Ausbauleistungen

Dienstleistungen des
Großhandels, Rück-
gewinnung

Dienstleistungen des
Einzelhandels

Dienstleistungen der
Eisenbahnen

Dienstleistungen der
Schiffahrt, Wasser-
straßen, Häfen

Dienstleistungen des
Postdienstes und
Fernmeldewesens

Getränke

Tabakwaren

Herstellung von Mahl- und Schälmühlen-
ezeugnissen; Herstellung von Stärkeezeug-
nissen und Teigwaren; Herstellung von Back-
waren; Herstellung von Ezeugnissen der
Zuckerindustrie; Verarbeitung von Obst und
Gemüse und Herstellung von Frucht- und
Gemtisesäften; Herstellung von Süßwaren;
Herstellung von Milch und Herstellung von
Milchpräparaten, Butter und Käse; Herstel-
lung von Speiseöl und -fett; Herstellung von
Fleisch und Fleischezeugnissen; Verarbei-
tung von Fisch; Herstellung von Fischezeug-
nissen; Herstellung von sonstigen Ezeug-
nissen des Ernährungsgewerbes; Herstellung
von Futtermitteln

Herstellung von Bier und seinen Nebener-
zeugnissen; Herstellung von Spiritus und
seinen Nebenezeugnissen, Spirituosen und
Verarbeitung von Weinen; Mineralbrunnen,
Herstellung von Mineralwasser und Limona-
den

Herstellung von Tabakwaren

Hoch- und Tiefbau; Spezialbau, Stukkateur-
arbeiten, Gipserei und Verputzerei,
Zimmerei, Dachdeckerei

Bauinstallation, Ausbauleistungen

Dienstleistungen des Großhandels, des
Erdölbevorratungsverbandes und der Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Marktord-
nung; Rückgewinnung; Dienstleistungen der
Handelsvermittlung

Dienstleistungen des Einzelhandels

Dienstleistungen der Eisenbahnen

Dienstleistungen der Schiffahrt, Wasser-
straßen und Häfen

Dienstleistungen der Nachrichtenübermitt-
lung

501 - 507

s21 - 537

281 - 292,
296 - 297

293 - 295

310 - 316

408 - 420,
ex 8901,
909

570

308

430

299

300

513 - 514

28129 (oh.
293 - 295,
2ee)

293 - 295,
ex 39

40141 - 42,
ex 834 10
ex9.7'11

511

s17

43

299

30

31

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht.
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übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen

Fußnote siehe letzte Seite dieser be

Verg

1

bare
Pos. der
wz197S

Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

GütergruPPe

NummerBezeichnuNr

512,
515 - 516,
55

749 11,
ex 794 99

71 -72
(oh. 711 98
e)

75 -76
(oh. 755 914
- 75s e6 e),
789 4,
794 91

73s 71 ,77

60

61

511 - 517,
541 - 550,
590

601, 620

703 - 708

710 - 711

611

716

700

Dienstleistungen des Straßenverkehrs;
Dienstleistungen der Luftfahrt und Flug-
plätze; Beförderungsleistungen der Rohr-
leitungseinrichtungen; Dienstleistungen der
Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung

Dienstleistungen der Kreditinstitute;
Unterstellte Bankgebühren

Dienstleistungen des Versicherungsgewerbes
(ohne Vermittlung von Versicherungen)

Vermietung von Wohnungen, Grundstücken
und Räumen

Dienstleistungen des Gaststätten- und
Beherberg ungsgewerbes

Dienstleistungen der selbständigen Wissen-
schaft ler; Marktbestimmte Dienstleistungen
der Unterrichtsanstalten, Eziehungsanstalten
und Kindergärten; Dienstleistungen auf den
Gebieten von Wissenschaft, Bildung,
Eziehung und Sport; Dienstleistungen auf
den Gebieten von Kunst, Theater, Film,
Rundfunk und Fernsehen; Dienstleistungen
des Verlags-, Literatur- und Pressewesens

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinärwesens

51

48

49

50

52

53

54

Dienstleistungen des
sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der
Kreditinstitute

Dienstleistungen der
Versicherungen (ohne
Sozialversicherung)

Dienstleistungen der
Gebäude- und
Wohnungsvermietung

Marktbestimmte Dienst-
leistungen des Gast-
gewerbes und der Heime

Dienstleistungen der
Wissenschaft und Kultur
und der Verlage

Marktbestimmte
Dienstleistungen des
Gesundheits- und
Veterinärwesens
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnu,ngen

1) Die systematische Zuordnung der Wirtschaflsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen ist in Übersicht 1 dargestellt.

Gütergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

1)
Nr Bezeichnung Nummer

55

56

57

58

Sonstige markt-
bestimmte Dienst-
leistungen

Dienstleistungen der
Gebietskörperschaften

Dienstleistungen der
Sozialversicherung

Dienstleistungen der
privaten Organisationen
ohne Enrrerbstätigkeit,
häusliche Dienste

Dienstleistungen der Effektenbehörde und
der Vermittlung von Bank- und Effekten-
geschäften; Dienstleistungen der Vermittlung
von Versicherungen, Dienstleistungen der
Wäscherei und Reinigung (einschl. Schorn-
steinfegergewerbe) ; Dienstleistungen des
Friseur- und sonstigen Körperpflegegewer-
bes; Dienstleistungen der Rechtsberatung,
Wirtschaftsberatung und -prüfung; Dienst-
leistungen der Architektur- und lngenieur-
büros, Laboralorien und ähnlichen lnstitute;
Dienstleistungen der Wirtschaftswerbung ;

Dienstleistungen des Grundstücks- und
Wohnungswesens sowiä der Vermögensver-
waltung (ohne Vermietung von Wohnungen,
Grundstücken und Räumen); Vermietung
beweglicher Sachen (ohne Buch-, Zeit-
schriften- und Filmverleih); Sonstige markt-
bestimmte Dienstleistungen; Dienstleistun-
gen der Organisationen ohne Erwerbszweck,
für Unternehmen tätig

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
(ohne Dienstleistungen der Bundesanstalt für
landwirtschaftliche Marktordnu ng)

Dienstleistungen der Sozialversicherung und
Arbeitsförderung

Dienstleistungen der Organisationen ohne
Erwerbszweck, nicht für Unternehmen tätig;
Häusliche Dienste

609,619,
701 -702,
712 - 714,
717 -719,
ex 801, 803,
905, 907,
809

900 - 908

961 - 968

800, 802,
804, 806,
808, 850

65,
73-74
(oh. 735 71),
755 91 -
75s 96,
78 (oh.
78e 44),
79 (oh.
794 11,
794 91,
ex 794 99),
83 (oh.
ex 834 10)

9. (oh.
ex 9.0 39,
ex 9.7 11)

98

711 98,
81,85
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnun gen

Aufgabenbereich nplan der Haushalte von Bund und Ländernnktione
Nr Bezeichnung Nr.

1

1 1

1.2

1.3

2

3

4

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

6

6.1

6.11

Allgemeine staatliche
Verwaltung

Allgemeine
Verwaltung

Auswärtige
Angelegenheiten

Allgemeine Forschung

Verteidigung

Öffentliche Sicherheit
und Ordnung

Unterrichtswesen

Schulen und vor-
schulische Eziehung

Hochschulen

Sonstiges Unterrichts-
wesen

Gesundheitswesen

Anstalten und
Einrichtungen des
Gesundheitswesens

Sonstiges Gesund-
heitswesen

Soziale Sicherung

Sozialversicherung
und -hilfe

Krankheit und
Mutterschutz

Politische Führung und zentrale Verwaltung (ohne Hochbau-
verwaltung)
Allgemeines Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen
Steuern und allgemeine Finanzzuweisungen
Schulden (ohne Zinsausgaben)

Auswärtige Angelegenheiten

Wissenschaft, Forschung, Entwicklung außerhalb der Hoch-
schulen (ohne Forschung der Verteidigung)
Deutsche Forschu ngsgemei nschaft , Sonderforsch u ngs-
bereiche

Verteidigung

Öffentliche Sicherung und ordnung
Rechtsschutz

Schulen und vorschulische Bildung

Hochschulen (ohne Hochschulkliniken und ohne Deutsche
Forschungsgemeinschaft , Sonderforschungsbereiche)

U nterrichtsvenrtlaltung
Wissenschafts- und Forschungsverwaltung
Förderung des Bildungswesens
Sonstiges Bildungswesen (ohne Bibliothekswesen)

Hochschulkliniken
Krankenhäuser und Heilstätten

Gesundheitsbehörden
Maßnahmen des Gesundheitswesens
Sonstiges

Krankenversicherung
Mutterschutz
Beihilfen, soweit nicht für Versorgungsempfänger, und Unter-
stützung

01 (oh
018)
87
91
ex 92

02

16117

138

03

04
05

'12

13'(oh.
132,138)

111
112
14
15 (oh.
'157)

132
312

311
314
319

224
232
ex 94
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechn u ng en

Aufgabenbereich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern
Nr Bezeichnqng Nr

6.2

7.1

7.2

7.3

I

6.12

6.13

6.14

6.15

7

Familie

Sonstige soziale Hilfs-
maßnahmen

Soziale Hilfswerke

Wohnungswesen,
Stadt- und Landes-
planung, Gemein-
schaftsdienste

Wohnungswesen

Stadt- und Landes-
planung

Gemeinschafts-
dienste, Umweltschutz

Erholung und Kultur

Alter, lnvalidität,
Hinterbliebene

Arbeitslosigkeit

Wohnungswesen

Rentenversicherung der Angestellten und Arbeiter
Knappschaftsversicheru ng
Unfallversicherung
Altershilfe für Landwirte
Leistungen der Kriegsopferversorgung und gleichartige Lei-
stungen
Versorgung (einschl. Beihilfen für Versorgungsempfänger

Arbeitslosenversicheru ng
Arbeitslosenhilfe

Kindergeld

Verwaltung im Bereich der sozialen Sicherung
Sonstige Sozialversicherungen
Wohngeld
Sozialhilfeleistungen
Soziale Leistungen für Folgen von Krieg und politischen Er-
eignissen (ohne Leistungen der Kriegsopferversorgung und
gleichartige Leistungen und ohne Einrichtungen der Kriegs-
opferversorgung)
Naturkatastrophen
Förderung der Vermögensbildung
Sonstige soziale Angelegenheiten

Einrichtungen der Sozialhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Wohlfahrtspflege
Jugendhilfeleistungen
Einrichtungen der Jugendhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Jugendhilfe
Einrichtungen der Kriegsopferversorgung

Hochbauvenraltung
Raumordnung, Landesplanung, Vermessungswesen
Städtebauförderung

Reinhaltung von Luft, Wasser und Erde, Lärmbekämpfung,
Reaktorsicherheit, Strahlenschutz
Kommunale Gemeinschaftsdienste (ohne Schlacht- und
Viehhöfe)
Wasserunternehmen

Venrvaltung für kulturelle Angelegenheiten
Bibliothekswesen
Kunst- und Kulturpflege
Kirchliche Angelegenheiten
Sport und Erholung
Rundfunkanstalten und Fernsehen

221
222
223
226
241

93

231

229
233
234
24 (ohne
241,242)

22s
2s1

21

26
27
29

235
236
237
238
239
242

113
157
18
19
32
772

41

01
42
44

33

I

h.43 (o
435)
823
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Aufgabenbereich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern
Nr Nr

I

10

11

12

13

14

14.1

14.2

Energiegewinnung
und -versorgung

Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei

Produzierendes
Gewerbe (ohne
Wasser- und
Energiegewinnung
und -versorgung)

Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung

Sonstige Wirtschafts-
förderung, -ordnung
und -aufsicht

Sonstige Ausgaben

Schuldendienste
(Zinsausgaben)

Übertragungen
innerhalb des Staates

Schulden (Zinsausgaben)

Zuweisungen, Erstattungen, Schuldendiensthilfen u.ä. an
andere Staatliche Körperschaften

Kernenergie
Sonstige Energieformen
Erdölversorgung
Sonstige Energieversorgung
Kohlenbergbau
Versorgungsunternehmen (ohne Wasserunternehmen)

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Land- und forstwirtschaftliche Unternehmen

Sonstige Rohstoffbeschaffungsmaßnahmen
Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe (ohne
Kohlenbergbau)
Bergbauunternehmen
I ndustrielle Unternehmen

Verkehr- und Nachrichtenwesen (ohne Rundfunkanstalten
und Fernsehen)
Verkehrsunternehmen
Kom bi nierte Versorgu ngs- u nd Verkeh rsu nternehmen

Arbeitsmarktpolitik und Arbeitsschutz (ohne Arbeitslosenhilfe)
Schlacht- und Viehhöfe

Verwaltung im Bereich der Energie- und Wasserwirtschaft,
Gewerbe, Dienstleistungen
Wasserwirtschaft und Kulturbau
Talsperren, Hochwasserrückhaltebgcken
Küstenschutz
Sonstige Maßnahmen der Energie- und Wasserwirtschaft
sowie des Kulturbaues
Handel
Fremdenverkehr
Geld und Versicherungswesen
Sonstige Dienstleistungen
Sonstige Bereiche
Regionale Förderungsmaßnahmen
Bergbau- und Gewerbeunternehmen (ohne Bergbau und ohne
industrielle Unternehmen)
Sonstige Wirtschaftsunternehmen

621
622
626
627
631
82 (oh
823)

628
63 (oh
631)

851
852

7 (oh.772

83
84

25 (oh
2s1)
435
61

5
81

623
624
625
629

64
65
66
67
68
69
85 (oh.
851,852)
86

ex 92
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Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

1 ) Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken 1 995, 2) Classification roducts by Activity

Bezeichnung
Position des GP 95 1)

bzw. der CPA 2)

Metallezeugnisse

Maschinen

Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräte und
-einrichtungen

Geräte der Elektrizitätsezeugung und -verteilung u.ä

Nachrichtentechnik, Rundfunk- und Fernsehgeräte
sowie elektronische Bauelemente

Medizin-, meß-, steuerungs-. regelungstechnische
und optische Ezeugnisse; Uhren

Kraftwagen und Kraftwagenteile

Sonstige Fahzeuge

Möbel, Schmuck, Musikinstrumente, Sportgeräte,
Spielwaren und sonstige Ezeugnisse

Sonstige Maschinen und Geräte

Leistungen des Bauhauptgewerbes

Sonstige Bauleistungen

ex 36

ex 17 bis 20, ex22,
ex 25 bis 27

ex 45

ex 45

ex32

ex 28

ex 29

ex 30

ex 31

ex 33

ex 34

ex 35
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Wichtige Aufsätze in "Wirtschaft und Statistik" auf dem Gebiet der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Bartels, H., Das Kontensystem für die Volkswirt-
schafllichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland, Erster Teil: Das angestrebte
Kontensystem, Heft 6/1960, S. 317-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rah-
men der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen angestrebten kontenmäßigen Darstel-
lung.

Bartels, H., Raabe, K.-H.,Schöry, O. und Mitar-
beiter, Das Kontensystem für die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland, Zweiter Teil: Das ausgefüllte
vereinfachte Kontensystem, Heft 10/1960, S.
571-581:

Beschreibung des in den sechziger Jahren
verwendeten vereinfachten Kontensystems.

Bartels, H., Sievers, 1., Der Staat als Teil der
Volkswirtschaft 1950 bis 1959, Heft 3/1961,
s.133-157:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des
Staates am Wirtschaftsablauf, insbesondere
des Staates als Produzent, Verbraucher und
lnvestor, der Umverteilung von Einkommen
und Vermögen über den Staat sowie der wirt-
schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrigen Welt.

Bartels, H., Preisindices in der Sozialproduktsbe-
rechnung, Heft 1/1963, S.15-18:

Aussagewert, Berechnungsgrundlagen und
-methoden der Preisindices in der Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts.

Hamer, G., Müller-Nagell, H., Der Private Ver-
brauch nach Verwendungszwecken und Lieferbe-
reichen, Heft 12l1963 , 5.714-728:

Berechnungsgrundlagen und -methoden des
Privaten Verbrauchs in der Gliederung nach
Lieferbereichen und Verwendungszwecken.

Hamer, G., Richter, H.-W., Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Einkommen aus Un-
temehmertätigkeit und Vermögen nach Wirt-
schaftsbereichen, Heft 9/1966, S. 537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit, insbe-
sondere in der Gliederung nach Wirtschaftsbe-
reichen.

Hamer, G., Die Behandlung der Umsatz
(Mehnrert-)steuer in den Volkswirtschafllichen
Gesamtrechnungen, Heft 9/1 968, S. 439-443:

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten
der Behandlung der Mehrwertsteuer in den
Volks:wirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 6/1970, S.
281-288:

Erläuterung der erweiterten Sektorengliede-
rung, des neu eingeführten Güterkontos und
des einheitlichen Rahmenschemas der Kon-
tenpositionen.

Hipler, H., Die Versicherungsunternehmen in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen, Heft
7t1970, S.331-337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Lei-
stungen der Versicherungsunternehmen, Be-
rechnungsunterlagen und -methoden für die
Aufstellung der Konten des Sektors Versiche-
rungsunternehmen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Anlagevermögen
in Preisen von 1962, Heft 10/1971, S. 593-604
und S. 607 * ff.:

Erläuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F., Zur Behandlung der unterstellten
Bankgebühr in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samlrechnungen, Heft 711972, S. 377-382:

Darlegung der unterschiedlichen Behandlung
der unlerstellten Bankgebühr in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland und in den internationalen
Systemen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Sachvermögen
zu Anschaffungs- und zu Wiederbeschaffungs-
preisen, Hefi 1111972, S. 611-624 und S. 689 *

Tf:
Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F., Vermögenseinkommen und Unter-
nehmensgewinne 1960 bis 1972, Heft 4/1974, S.
246-259 und S. 56 *:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

Hamer, G., Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen und Messung der Lebensqualität, Heft
81 197 4, Sonderdruck (Beilage) :

Darlegung der Ansatzpunkte zur Messung der
Lebensqualität in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Anregungen für ihre Wei-
terentwicklung.
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Hartmann, N., Private Organisationen ohne Er-
werbscharakter als Teil des Haushaltssektors in
den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen,
Hefl 10/1976, S. 638-643:

Beschreibung der Methoden und Darstellung
der Ergebnisse der Berechnung der Verteilung,
Umverteilung und Venrendung der Einkommender privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter in ausgewählten Jahren.

Hamer, G., und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 196O bis
1976, Heft 411977, S. 215-239:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 1g77
vorgenommenen Anderungen in den Konzep
ten und Definitionen und der Auswirkungen der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Richter, H.-W., Hartmann, N., Nachweis der
Verteilung und Venruendung der Einkommen
nach Haushaltsgruppen in den Volkswirtschafili-
chen Gesamtrechnungen 1962 bis 1975, Heft
611977, S. 353-373 und S. 420* ff:

Beschreibung der Methoden und Berechnungs-
grundlagen sowie Darstellung der Ergebnisse
der Berechnung der Einkommensverteilung
und -venryendung nach Haushaltsgruppen.

Kupka, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinvestitionen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Heft 1211977, S. 757-763:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
für die Berechnung der Anlageinvestitionen.

Hamer, G., Engelmann, M. und Mitarbeiter, Vier-
teljahresergebnisse der Sozialproduktsberech-
nung ab 1968, Hefl '111978, S. 15-26 und S. 74 *
ff.:

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und
-Methoden, Darstellung der Ergebnisse
(Entstehung und Venarendung des Sozialpro-
dukts).

Dorow, F., Hartmann, N., Einkommen aus Woh-
nungsvermietung 1960 bis 1977, Heft 5/1978, S.
314-318:

Erläuterung der begrifflichen Abgrenzungen,
Beschreibung der Berechnungsmethoden und
Darstellung der Ergebnisse der Berechnung der
Einkommen aus Wohnungsvermietung.

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen
nach Wirtschaftsbereichen, Hefl 1211978, S.
755-771 und S. 873 * ff:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
der Berechnung der Anlageinvestitionen nach
Wirtschaftsbereichen, Darstellung der Ergeb-
nisse ab 1960.

Stahmer, C., Reproduzierbares Anlagevermögen
nach Wirtschaftsbereichen, Heft 6/1979, S. 411-
425 und S. 441 * ff:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
Zwecke der sektoralen Stru kturberichterstattung,
Heft 10/1 979, S. 715-732 und S. 719 * If:

Beschreibung der Konzepte, Berechnungs-
grundlagen und -methoden der für die Struktur-
berichterstattung bereitgestellten Ergebnisse
der Volkswirtschaftl ichen Gesamtrech nungen.

Kopsch, G., Ausgaben des Staates nach Aufga-
benbereichen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 3/1980, S. 1SS-169 und S.
201'ff:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar-
stellung der Ergebnisse.

Schoer, K., Vierteljahresergebnisse der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen über Er-
werbstätige und Einkommen aus unselbständiger
Arbeit, Heft 4/1981, S. 239-244:

Beschreibung der Berechnungsgrundlage und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse ab
1 968.

Schüler, K., Einkommensverteilung und
-verwendung nach Haushaltsgruppen. Ergebnis-
se der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
1962 bis'1980, Heft 211982, S. 75-91 und S 141 *
ff:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar-
stellung der Ergebnisse.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Revision der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960
bis 1981, Heft 8/1982, S. 551-572 und S. 563 *
ft:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 1982
vorgenommenen Anderungen in den Konzep
ten und Definitionen und der Auswirkung der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Wollny, H., Schoer, K., Entwicklung der Enryerbs-
tätigkeit 1970 bis 1981, Heft 1111982, S. 769-781
und S. 735 * ff:

Beschreibung der Methoden und der Ergeb
nisse einer Revision der Enruerbstätigenzahlen.

Stahmer, C., Altersaufbau des Anlagevermögens
nach Wirtschaftsbereichen, Heft 4/1983, S. 285-
290 und S. 288 t ff:

Darstellung der Ergebnisse einer Berechnung
der Altersstruktur des Anlagebestandes in aus-
gewählten Jahren nach Wirtschaftsbereichen
(mit methodischen Hinweisen).
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Stahmer, C., lnput-Output-Rechnung des Stati-
stischen Bundesamtes, Heft 8/1983, S.601-609:

Überblick über den Stand der lnput-Output-
Rechnung mit einer Darstellung der Ergebnisse
für 1978.

Kopsch, G., Der Staat in den Volkswirtschaflli-
chen Gesamtrechnungen 1960 bis 1982, Heft
10/1983, S, 749-769:

Zur Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben
des Staates im gesamtwirtschaftlichen Zu-
sammenhang.

Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibungen nach
verschiedenen Bewertungs- und Berechnungs-
methoden, Heft 12l1983, S.919-931 und S. 900
* tf'.

Vergleichende Darstellung der Abschreibungen
in den Handelsbilanzen, im Steuerrecht und in
den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem Ausga-
ben- und Verbrauchskonzept, Heft 4/1984, S.
297-303:

Erörterungen von Möglichkeiten der Zuordnung
der Staatsausgaben für den Kollektiv- und für
den lndividualverbrauch.

Angermann, O., Stahmer, C., Berechnung von
Kaufkraftparitäten im Rahmen der internationa-
len Organisationen, Heft 5/1984, S. 385-393:

ÜnerOlict« über die Ziele, Methoden und
Grundlagen der Berechnung von Kaufkraftpari-
täten, Beschreibung der Arbeiten der ver-
schiedenen internationalen Organisationen auf
diesem Gebiet.

Schüler, K., Einkommensverteilung nach Haus-
haltsgruppen, Heft 711984, S. 561-575 uncl S.
271* ft:

Weiterführung und Ergänzung der in Heft
211982 dargestellten Berechnungsmethoden
und -ergebnisse.

Stahmer, C., Hippmann, H. D., lnput-Output
Tabellen der Energieströme 1980, Heft 8/1984,
S. 655-677 und S. 319 * ff:

Darstellung des Aufkommens und der Verwen-
dung der einzelnen Energieträger im Rahmen
der lnput-Output-Tabelle sowie Beispiele zur
analytischen Auswertung.

Münzenmaier, W., Räth, N., Sozialproduktsbe-
rechnungen für die Länder der Bundesrepublik
Deutschland 1970 bis 1982, Heft 11/1984, S.
913-919 und S.452 *:

Beschreibung der Organisation und der Pro-
bleme regionaler Volkswirtschaftlicher Gesam-
trechnungen sowie Darstellung ausgewählter
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen in regionaler Gliederung.

Dorow, F., Kopsch, G., Stahmer, C., Lützel, H.,
Ansätze zur Weiterentwicklung der Volkswirt'
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 2/1985, S.
95-1 09:

Überlegungen zum Stand der Arbeiten und zu
den Plänen zur Weiterentwicklung der Volks-
wirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Schäfer, D., Wert des Gebrauchsvermögens der
privaten Haushalte, Heft 2/1985, S. 110-118 und
s.66*f:

Erläuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1970.

Stahmer, C., Mayer, H., lnput-Output-Rechnung
in konstanten Preisen, Heft 4/1985, S. 270-281
und S. 152* ft:

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und
-mehoden, Darstellung der Ergebnisse für das
Jahr 1 980.

Lützel, H., Entwicklung des Sozialprodukts 1950
bis 1984, Heft 6/1985, S. 433-444 und S. 241
* ff:

Darstellung der wirtschaftlichen Entwicklung in
den letzten 35 Jahren unter Einbeziehung neu-
berechneter Zahlen für die fünfziger Jahre;
vergleichbare Ergebnisse für wichtige Aggre-
gate der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen über den gesamten Zeitraum.

Eichmann, W., Bruttoinlandsprodukt im interna-
tionalen Vergleich, Heft 7/1985, S. 519 ff:

Bedeutung der internationalen Vergleichbarkeit
von volkswirtschaftlichen Gesamtgrößen, Pro'
bleme ihrer Messung und Bewertung, Darstel-
lung wichtiger Ergebnisse.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960 bis
1984, Heft 8/1985, S. 603-617 und S. 333'ff:

Erläuterung der wichtigsten Revisionsänderun'
gen und ihrer Auswirkungen auf große Berei'
che bzw. Aggregate, Darstellung der Unter-
schiede zu den bisher veröffentlichten Ergeb-
nissen.

Schäfer, D., Wittmann, P., Zut Abgrenzung und
Erfassung der Schattenwirtschaft, Heft 8/1985,
s.618-623:

Überlegungen zur Bedeutung, Abgrenzung und
Erfassung der Schattenwirtschaft .

Becker, 8., Schoer, K., Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeit 1979 bis zum ersten Halbjahr 1985, Heft
9/1985, S. 737 ff:

Ergebnisse einer Revision der Erwerbstätigen-
zahlen ab 1979.
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Schäfer, D., Anlagevermögen für Umweltschutz,
Heft 3/19E6, 5.214-223 und 5.127 * f:

Überlegungen zur Ermittlung statistischer Da-
ten über den Umweltschutz im Rahmen der
Vol kswirtschaft li chen Gesamtrech n ungen, Dar-
stellung von Ergebnissen der Berechnung von
lnvestitionen und Anlagevermögen für Umwelt-
schutz nach Umweltbereichen.

Schüler, K., Zur Neuberechnung der Nettoein-
kommensarten in den Volkswirtschafllichen Ge-
samtrechnungen, Heft 5/1986, S. 329-345:

Erörterung der Problematik der Zuordnung von
Steuerbelastungen auf die Einkommensarten
und die Ermittlung entsprechender Nettoein-
kommen.

Hippmann, H.-D., lnput-Output-Tabellen der
Energieströme und Energiebilanzen, Heft
5/1986, S. 346-355 und S.206 * ff:

Ableitung einer Energiebilanz (in Mengen- und
in Werteinheiten) aus der lnput-Output-Tabelle
der Energieströme 1980 mit Anwendungshin-
weisen.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen
in enareiterter Bereichsgliederung, Heft 7/1986,
S. 499-509 und S. 288 * ff:

Statistische Grundlagen und Berechnungsme-
thoden der Anlagevermögensrechnung in er-
weiterter Bereichsgliederung, Darstellung wich-
tiger Ergebnisse.

Schüler, K., Demographischer Bezugsrahmen
zur Einkommensverteilung nach Haushaltsgrup-
pen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen, Hefl 5/1987, S. 361-370 und S. 186. ff:

Methodische Erläuterungen und Ergebnisse
1972 bis 1985.

Kopsch, G., Alternativen zum Nachweis der
Kreditinstitute in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 7 11987, S. 51 9-526:

Zahlenmäßige Auswirkungen verschiedener
Revisionsvorschläge (siehe Heft 1/1987) auf
den Sektor Kreditinstitute und auf gesamtwirt-
schaflliche Aggregate.

Mayer, H., Reich, U.-P., Bruttodarstellung des
Handels in der lnput-Output-Rechnung, Heft
8/1987, S. 601-609 und S. 310 * ff: .'/

Beschreibung der Konzepte und Berech-
nungsmethoden des Handels in der lnput-Out-
put-Rechnung, Darstellung der Distributions-
wege für Waren 1982.

Hartmann, N., Wohnungsvermietung nach Ei-
gentümern in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen, Heft 10/1987, S. 804-815:

Für die Jahre 1970 bis 1986 werden in der
Gliederung nach Eigentümergruppen die Woh-
nungsinvestitionen und der damit in Ver-
bindung stehende Grundstücksenrerb sowie
deren Finanzierung mit eigenen und fremden
Mitteln dargestellt.

Becker, B., Schoer, K., Grundzüge der Schät-
zung monatlicher Enrverbstätigenzahlen, Heft
8/1986, S. 588-593

Methodische Erläuterungen und Datenquellen
zu r Schätzu ng der monatlichen Enarerbstätigen-
und Enruerbspersonenzahlen.

Schoer, K., Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis
1985; Heft 11/1986, S. 861-871 und S.454 *ff:

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und
-mehoden, Darstellung der Ergebnisse ab
1975.

Kopsch, G., Kreditinstitute in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 1/1987, S.
37-45:

Probleme der Definition und der Messung der
Produktion der Kreditinstitute, Vorschläge zur
Revision des dezeitigen Vorgehens in der in-
ternationalen Diskussion.

Lützel, H., Realeinkommen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 2/1987, S.
115-122.
Zur Problematik der Ermittlung der realen
Kaufkraftentwicklung und der Quantifizierung
des Terms-of-Trade-Effekts.

Dorow, F., Strukturberichterstattung und Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen, Heft 1Ol
1987, S.763-767:

Darstellung der Verbesserungen im sektoralen
Nachweis einzelner Aggregate der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in den letzten
zehn Jahren und der zukünftigen Weiterent-
wicklung im Zusammenhang mit den neuen
Datenanforderungen für Zwecke der Struktur-
berichterstattung.

Schäfer, D., Haushaltsproduktion in Gesamtwirt-
schaftlicher Betrachtung, Heft 5/1988, S. 309-
31 8:

Darstellung der Aktivitäten privater Haushalte
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen.

Schüler, K., Vermögenseinkommen nach Haus-
haltsgruppen 1972 bis 1987, Heft 1211988,
S. 881-891 und S. 432* ft:

Methodische Grundlagen der Berechnung der
Vermögenseinkommen in der Gliederung nach
Haushaltsgruppen und Ergebnisse filr die Jahre
1972 bis 1987.
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Schmidt, L., Altersaufbau des Anlagevermögens
1970 bis 1989, Heft 4/1989, 5.2'11-214:

Berechnungsmethode und Darstellung der
Entwicklung der Altersstruktur und des Durch-
schnittsalters des Anlagevermögens seit 1970
für ausgewählte Wirtschaftsbereiche.

Schüler, K. und Mitarbeiter, Verftigbares Ein-
kommen nach Haushaltsgruppen in enreiterter
Haushaltsgliederung 1972 bis 1988, Heft 3/1990,
S. 182-194 und S. 126 * ft'.

Methodologische Grundlagen der Berechnung
der Einkommen und Ergebnisse je Haushalt, je
Haushaltsmitglied und je Verbrauchereinheit für
Privathaushalte in sozioökonomischer Gliede-
rung, nach der Haushaltsgröße und nach dem
Geschlecht der Bezugsperson.

Schoer, K., Hanefeld, U., Erwerbstätige 1970 bis
1989, Heft 4/1990, S. 245-257 und S. 168 * ff:

Beschreibung der Methoden und Ergebnisse
einer Revision der Enruerbstätigenzahlen.

Essig, H., Finanzierungssalden für den öffentli-
chen Bereich in den Volkswirtschafllichen Ge-
samtrechnungen und in der Finanzstatistik, Heft
6/1990, S. 383-388:

Methodischer Vergleich der Finanzierungssal-
den für den Staat in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen und dem öffentlichen Ge-
samthaushalt in der Finanzstatistik.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1970 bis
1990, Hefl 411991,5.227-247 und S. 164 * ff:

Beschreibung der Revisionspunkte und der
Auswirkungen auf die Ergebnisse.

Horstmann, H., Hein, R., Hoeppner, D., Sozial-
produkt im Gebiet der ehemaligen DDR im 2.
Halbjahr 1990, Heft 5/1991, S. 305-313:

Erste Ergebnisse der Volkswi rtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für die neuen Bundesländer,
Beschreibung der Datenquellen und der Be-
rechnungsmethoden.

Mayer, H., Auswirkungen der Entwicklung der Öl-
preise auf Ezeuger- und Verbraucherpreise von
1 978 bis 1 990, Heft 8/1 991 , S. 514-521 :

Beispiele zur analytischen Auswertung der di-
rekten und indirekten Kosten- und Preiseffekte
von Anderungen der Einfuhrpreise von Rohöl
und Erdgas mit Hilfe des lnput-Output-Preis-
modells.

Schtiler, K., Spies, V., Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 10/1991,
s.653-666:

Erläuterungen zu den Berechnungen und revi-
dierten Ergebnissen der Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen sowie deren

Komponenten am Beispiel der Ergebnisse für
das Jahr 1988.

Strohm, W., Sozialprodukt in Deutschland im
Jahr 1991, Heft 1/1992, S. 11-23:

Mit diesem Aufsatz werden erstmals Ergetr
nisse der Sozialproduktsberechnung für das
vereinte Deutschland vorgelegt.

Hartmann, N., Berechnung der Wohnungsmieten
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Heft 2/1992, S.65-72:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
zur Berechnung der tatsächlichen und unter-
stellten Wohnungsmieten (Produktionswert),
der Vorleistungen und damit der Bruttowert-
schöpfung des Wirtschaftsbereiches Woh-
nungsvermietung sowie Darstellung einiger
wichtiger Ergebnisse für die Jahre 1970 bis
1 990.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen
1950 bis 1992, Heft A1992, S. 115-124:

Erläuterungen zu ausgewählten revidierten Er-
gebnissen zum Anlagevermögen nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und zu Verhältnis-
zahlen zwischen Bruttoinlandsprodukt bzw.
Bruttowertschöpfung, Kapitalstock und Er-
werbstätigen.

Schoer, K., Winter, H., Regionale Enruerbstäti-
genzahlen, Heft 6/1992, S. 365-374:

Darstellung der Berechnungsgrundlagen und
-methoden von Kreisergebnissen nach den
Vorgaben des integrierten Konzepts zur Be-
rechnung von Enarerbstätigenzahlen. Das Ver-
fahren liefert aufeinander abgestimmte Bun-
des- , Länder- und Kreisergebnisse. Es werden
ausgewählte Ergebnisse der Jahre 1987 und
1988 kommentiert.

Spies, V. und Mitarbeiter, Verftlgbares Elnkom-
men nach Haushaltsgruppen 1972 bis 1991, Heft
711992, S. 418-430 und S. 441 * tf;

Erläuterungen zu den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen des verfügbaren Ein-
kommens sowie der Anzahl und Zusammen-
setzung der Privathaushalte nach sozioöko-
nomischen Haushältsgruppen.

Lützel, H. und Mitarbeiter in Berlin und Wiesba-
den, lnlandsproduktsberechnung ftir die neuen
Länder und Berlin-Ost, Heft 1011992, S. 693 ff:

Überblick über Ergebnisse und Berechnungs-
methoden der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen in den neuen Ländern und Berlin-
Ost, erstmals mit Vierteljahresergebnissen der
lnlandsproduktsberechnung in konstanten Prei-
sen des Jahres 1991 sowie Bruttovolksein-
kommen und verfügbarem Einkommen.
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Hein, R., Hoeppner, D., Stapel, S. und Mitarbei-
ter, Sozialproduktsberechnungen für die ehema-
lige DDR. Methoden und Ergebnisse für 1989
und das erste Halbjahr 1990, Heft 7/1993, S.
466 ff:

Methodische Beschreibung der Berechnung der
Entstehungs- und Venruendungsseite des Brut-
toinlandsprodukts für die ehemalige DDR 1989
und im ersten Halbjahr 1990, erstmalige Veröf-
fentlichung von methodisch zur Bundesstatistik
vergleichbaren Daten in Mark der DDR.

Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen
privater Haushalte, Heft 8/1993, S. 527-537 und
S. 539 * ff:

Erläuterungen zu den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen zum Gebrauchsver-
mögen privater Haushalte im Rahmen der
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrechn ungen, Dar-
stellung der Bestände und Käufe für die Jahre
1970 bis 1993.

Lützel, H., Revidiertes System Volkswirtschaftli-
cher Gesamtrechnungen, Heft 10/1993, S. 711
ff:

Der Aufsatz beschreibt die Anderungen im Sys-
tem Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen
der Vereinten Nationen (SNA 1993).

Bolleyer, R. Burghardt, M. Privater Verbrauch im
früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost, Heft 4/1994, S. 299 ff

Beschreibung der Quellen und Methoden des
Privaten Verbrauchs sowie Darstellung der Er-
gebnisse für die beiden Teile Deutschlands.

Bleses, P., Stahmer, C., lnput-Output-Tabellen
1990, Heft 5/1994, S. 329 ff:

Der vorliegende Beitrag bietet neben einem
Überblick über den gegenwärtigen Stand, einen
Rückblick auf 30 Jahre lnput-Output-Rechnung
sowie Planung für die nächsten Jahre.

Schäfer, D., Schwaz, N., Haushaltsproduktion
1992, Heft 811994, S. 597 ff:

Beschreibung der Konzepte, begrifflichen Ab-
grenzungen, Berechnungsmethoden sowie Dar-
stellung der Ergebnisse der Berechnung des
Wertes der Haushaltsproduktion im Rahmen
eines Satellitensystems zu den Volkswirt-
schaft lichen Gesamtrechnungen.

Stache, D., Einnahmen und Ausgaben des Staa-
tes 1991 bis 1994, Heft 3/1995, S.215 ff

Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben des
Staates insgesamt, der Teilsektoren Bund,
Länder, Gemeinden und Sozialversicherung
sowie der Sozialversicherungszweige 1991
bis 1994.

Burghardt, M., Berechnung des Privaten Ver-
brauchs in den neuen Ländern und Berlin-Ost
nach der Verwender- und der Lieferantenmetho-
de, Heft 4/1996, S.267 ff:

Erläuterungen zu den Berchnungen des Priva-
ten Verbrauchs für die Jahre 1991 und 1992
auf der Grundlage der Statistik des Haushalts-
budgets und erste Berechnungen aufgrund von
Ergebnissen der Umsätze der Lieferanten,
Vergleich der beiden Rechenansätze.

Hauf, S. Volkswirtschaftliche Lohnstückkosten
und ihre Komponenten, Heft 8/1997, S. 523 ff
und S. 490 ff.

Beschreibung der Konzepte zur Berechnung
von Lohnstückkosten und ihrer Verwendungs-
zwecke sowie Darstellung von Ergebnissen für
die Jahre 1960 bis 1996.
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Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik"

Aus dem Bereich der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind in dieser Reihe erschienen:

Heft 7 Überblick über die Sozialproduktsberechnungen des
Statistischen Bundesamtes

Heft I Konzept und Berechnung einer Marktverflechtungstabelle
für die Bundesrepublik Deutschland

Heft 12 Zur Sozialproduktsberechnung der Deutschen
Demokratischen Republik

Heft 18 Ausgewählte Ergebnisse zur Umweltökonomischen
Gesamtrechnung 1975 bis 1990

Heft 21

Heft22

Heft 23

Heft24

Heft 25

I nput-Output-Tabellen als Grundlage der Sozialproduktsberechnung

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Bauinvestitionen -

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Entstehungsrechnung -

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Ausrüstungsinvestitionen -
- Vorratsveränderung -

Subventionen im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

als Arbeitsunterlage

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Privater Verbrauch
- Staatsverbrauch -
- Außenbeitrag -
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmentübersichten

Laufende Veröffentlichungen der Fachserie 18:

Reihe 1.1 "Erste Ergebnissederlnlandsproduktsberechnung"

erscheint im Januar und enthält Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Angaben für das abgelaufene Jahr

Ergebnisse werden im Januar, Mäz und September aktualisiert

Reihe 1.2 "Konten und Standardtabellen, Vorbericht"

erscheint im Mai und enthält Jahres- und Vierteljahresergebnisse

Ergebnisse werden im April aktualisiert

Reihe 1.3 "Konten und Standardtabellen, Hauptbericht"

erscheint lm Oktober und enthält Jahres- und Vierteljahresergebnisse

Ergebnisse werden im September aktualisiert

Reihe3 "Vierteljahresergebnissederlnlandsproduktsberechnung"

erscheint im Mä2, Juni, September und Dezember
und enthält Vierteljahres- und Jahresergebnisse

im Mäz mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 4. Vierteljahr des Vorjahres,
im Juni mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 1. Vierteljahr des laufenden Jahres,
im September mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 2. Viertefahr des laufenden Jahres,
im Dezember mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 3. Vlerteljahr des laufenden Jahres.

Ergebnisse werden im Mä2, Juni, September und Dezember aktualisiert

Unregelmäßige Veröffentlichungen (Sonderbände) der Fachserie 18:

Reihe S.17 "Vermögensrechnung 1950 bis 1991"

ist im Juni 1992 erschienen und enthält Jahresergebnisse

Ergebnisse werden im September aktualisiert
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNI]NGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.1

Tabelle Segment

t

Lt

1.2

Entstehung des Inlandsprodukts

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in jeweiligen Preisen

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen
- in Preisen von 1991

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen heisen

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von l99l

Verwendung des Inlandsprodukts - Preisentwicklung gegenüber l99l

Privater Verbrauch

Staatsverbrauch - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in Preisen von l99l

Außenbeitrag und Finan"ierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

Au.ßenwirtschaft stransaktionen nach dem Zahlungbilanzkonzept

Friiheres
Deutschland Bundesgchiet

4800 2997

4801 2999

4802 3001

4803 3002

1.3

1.4

2

2.1

))
2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2.t0

2.I

2.12

2.13

2.9

4820

4821

4822

(4823)

4824

4825

4826

4827

4828

4829

4830

483 I

(4832)

3007

3008

4302

4303

4304

3009

3010

30r I

3012

3340

33M

30r3

30r4
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Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.1

Tabelle

4

3

3.t

3.2

3.3

3.4

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

5.3

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung des Volkseinkommens 4g50 33Zg

Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer 485 I 3 000

Entstandene Einkommen aus unselbsttindiger fubeit im Inland
nach Wirtschaftsbereichen 4BS2 3003

Bruttolohn- und -gehaltsumme im Inland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme 4g53 3004

Einkommensumverteilung, verfügbares Einkommen und ihre
Verwendung, Vermögensbildung

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen und verfügbares Einkommen 4860 3015

Verfügbares Einkommen der inländischen Sektoren, Vermögensbildung 4861 3016

Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte und seine verwendung 4862 3ol1.

Erwerbstätigkeit

Einwohner und Enrerbstätige 4890 Zggg

Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4891 3005

Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4gg2 3006

Die in Klammern ( ) stehenden segmente enthalten zw zeitnoch keine Ergebiisse.
Dic fett gedruckten Segmente für das frühere Bundesgebiet werdeu über das lafu lgg4 hinaus noch weiter aktualisiert, alle
anderen Segmente ftir das Iitihere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis für das Jahr 1994.
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Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

3.1 Entstehungdeslnlandsprodukts

3.1.1 Wertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

3. 1.2 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach 14 Wirtschaftsbereichen

3. 1 .3 Subventionen und Produktionssteuern nach Wirtschaftsbereiohen
Produktionssteuem abzüglich Subventionen (siehe Tab. 3. L9)
Produktionssteuern nach Wirtschaftsbereichen
Subventionen nach Wirtschaftsbereichen

3. 1 .4 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in jeweiligen Preisen

3. I . 5 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von l99l

3. I .6 Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3 .l .7 Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3. I . 8 Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung
in Preisen von l99l nach Wirtschaftsbereichen

Früberes
Deutschland Bundesgebiet

5000 374
1493
1494
375

lslS
r 661
l 660

5001
(5002)
(s003)

5004

5005

5006

5007

5008

5006
5007
5004
5009
500 I
50 l0
501 I
5012

5013

5014

5015

37',|
t49s

1496

862
1486

860
1487

3. 1.9 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach 58 Wirtschaftsbereichen

Produktionswerte (siehe Tab. 3. 1.6)
Vorleistungen (siehe Tab. 3.1.7)
Bruttowertschöptung (siehe Tab. 3. I .4)
Abschreibungen
Produktionssteuern abzüglich Subventionen (siehe Tab. 3. 1.3)
Nettowertschöpfung
Entstandene Einkommen aus unselbstärdiger Arbeit (s. Tab. 3.3.2)
Entstandene Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Vermögen

863

1486
t487
1495
t5t7
l5l8
l5 l9
861

1520

378

379

4ts

3. 1 . l 0 Produktionswert und Wertschöpfung der Ifteditinstitute

3. I . I I Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wertschöpfung
der Versicherungsuntemehmen

3. I . I 2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung
des Staates, Staatsverbrauch

3. I . l3 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von l99l je Erwerbstätigen (1991=100)

-382-

5016 587



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRE CHNIJNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

i.Z Verwendungdeslnlandsprodukts

3.2.1 Verwendung des Inlurdsprodukts
I\,ftd. DM
Preisentwicklung gegenüber I 99 I

3.2.2.1 Privater Verbrauch nach Lieferbereichen und nach Dauerhaftigkeit
und Wert der Güter

3.2.2.2 Privater Verbrauch nach Verwendungszwecken

3.2.3 Privater Verbrauch nach Gütergruppen

3.2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

3.2.5 Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten

3.2.6 Anlageinvestitonen nach Wirtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen

Neue Anlagen
Neue Ausrüstungen
Neue Bauten

3.2.7 Anlageinvestitonen nach Wirtschaftsbereichen
in Preisen von l99l

Neue Anlagen
Neue Ausrüstungen
Neue Bauten

5028
5029
5030

9t4
1504
r 506

503 l
5032
5033

l 503
1505
ts07

5020
5021

5022

s023

5024

5026

5027

5034

5035

5036

5041

l48l
t482

414

3347

988

984

913

3.2.8

3.2.9

3.2.10

Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

Vorratsbestärde und Vorratsverä'nderung

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen,
Aullenbeitrag und Finanzienurgssaldo

989

4l't

419

773

3.2.11 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen in jeweiligen Preisen

Ausfuhr
Einfuhr

3.?.12 Ausfufu und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen in Preisen von l99l

Ausfuhr
Einfuhr

3.2.13 Wirtschaftliche Vorgäinge mit der übrigen Welt

s037
5038

t497
1199

5039
5040

1498
r 500
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNT]NGEN

Segmente m it Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

Früheres
Deutschland Bundesgcbiet

3.3

3.3.1

3.3.2

3.3.3

3.3.4

3.4.1

3.4.2

3.4.3

3.4.4

3.4.s

3.4.6

3.4.7

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Einkommen aus unselbsfändiger fubeit (siehe Tab. 3.1.9)

Bruttolohn- und -gehaltsumme Qnland)

Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilung)

5050

505 l

5052

5053

5054

5060

5061

5062

s063

5064

5065

5072

5073

5074

5075

5076

5077

588

861

2279

642

@l
3.3.5 Unternehmensgewinne und Erspamis der Untemehmen mit

eigener Rechtspersönlichkeit

3.4 Einkommensumverteilung. verfügbare Einkommen und ihre
Verwendung, Verm ögensbildung

Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung

Ersparnis und Vermögensbildung

Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Leistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen nach Sektoren

Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen

Vermögensübertragungen nach Sektorep

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates
Staat insgesamt
Gebietskörperschaften
Bund
Länder
Gemeinden
Sozialversicherung

501

502

s03

504

505

506

3.4.8 Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo der
Sozialversicherung nach Sozialversicherungsträgem

3.4.9 Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen

3.4. l0 Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat

3.4. I I Geleistete Übertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen

3.4.12 Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten

3.4. 13 Bruttoinvestitonen des Staates nach Aufgabenbereichen

s066
5067
5068
5069
5070
5071

719
720

2297
2298
2299

721

2300

985

722

986

767

987
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Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

3.4.14 Steuem

3.4.15 Sozialbeiträge

3.4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

3.4.17 Soziale Leistungen

3.4. l8 Einkommen der privaten Haushalte und seine Venvendung

3.5 Erwerbstätipkeit

3.5.1 Einwohner, Erwerbstätige und fubeitnehmer

3.6 Sachvermöge4

3.6.1 Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten

3.6.2 Anlagevermögen nach Wirtschaft sbereichen zu Wiederbeschaffungspreisen
brutto, Anlagen
brutto, Ausrüstungen
brutto, Bauten
netto, Anlagen
netto, Ausrüstungen
netto, Bauten

3.6.3 Anlagevermögen nach Wirtschaft sberei chen zu Anschaffungspreisen
brutto
netto

3.6.4 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von l99l
brutto, Anlagen
brutto, Ausrüstungen
brutto, Bauten
netto, Anlagen
netto, Ausrüstungen
netto, Bauten

3.6.5 Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestahdes
in Preisen von l99l

Anlagen
Ausrüstungen-
Bauten

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

5080 768

5081 769

5082 770

5083 77r

5084 772

5090 917

5095 918

5124
5124
5124
st25
5125
5125

5r28
5128
5128
st29
5129
5129

2285
2286
2287
2288
2289
2290

1671
1676

229t
2292
2293
2294
2295
2296

5 130
5 130
5130

2810
281 I
2812

3.6.6 Gebrauchsvermögen privaterHaushalte 132

3.7 Finanzierungsvorgänge

3.7.1 Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen nach Sektoren 5099

Die in Klammem ( ) stehenden Segmente enthalten zw Zeit noch keine Ergebnisse.
Die fett gedruckten Segmente frir das frühere Bundesgebiet werden über das Jahr 1 994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle
anderen Segmente für das frühere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis frir das Jah 1994bzw. mit dem Nachweis des

Jahresanfangsbestandes I 995.

774

-385-



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNI]NGEN

Segmente mit Viertelj ahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 3

Tabelle Segment

1 Entstehung des Inlandsprodukts

l.l Inlandsprodukt,Sozialprodukt, Volkseinkommen

1.2 Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner

1.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in jeweiligen Preisen

1.4 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in Preisen von l99l

Frühercs
Deutschland Bundesgebiet

4900 2282

4901 2621

4902 990

4903 2280

7

2.t

'))

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

Verwendung des lnlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von l99l

Verwendung des Inlandsprodukts - Preisenhvicklung gegenüber l99l

Privater Verbrauch

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in jeweiligen Preisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in Preisen von l99l

Aullenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

Außenwirtschaftstransaktionen nach dem Zahlungbilanzkonzept

4920

4921

4922

(4e23)

4924

4925

4926

492',1

4928

4929

4930

4931

(4e32)

991

2281

430 I

2695

2696

2622

2623

2588

2589

3341

3345

2618

2542

2.9

2.10

2.tt

2.t2

2.t3
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Segmente mit Viertelj ahresergebnissen
Aufuau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 3

Tabelle Segment

3.4

4

3

3.1

3.2

3.3

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

5.3

6

6.1

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung des Volkseinkommens 4950 3328

Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer 4951 2619

Entstandene Einkommen aus unselbständiger fubeit im Inland
nach Wirtschaftsbereichen 4952 1662

Bruttolohn- und -gehaltsumme im Inland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme 4953 2620

Einkommensumverteilung, verfügbares Einkommen und ihre
Verwendung, Verm ögensbildung

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen und verfügbares Einkommen 4960 2624

Verfügbares Einkommen der inländischen Sektoren, Vermögensbildung 4961 2283

Verfrigbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung 4962 2284

Erwerbstätigkeit

Einwohner und Erwerbstätige 4990 1997

Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4991 1663

Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4992 1664

Saisonbereinigte Werte nach dem Berliner Verfahren

Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen 4910 3330

Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen - in jeweiligen Prgisen 49ll 333 I

Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen - in Preisen von l99l 4912 3332

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen 4940 3333

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von l99l 4941 3334

6.2

6.3

Dic in Klarnmern ( ) stehenden Segmente enthalten rur Zeit noch keine Ergebnisse.
Die fett gedruckten Segmente für das frühere Bundesgebiet werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle
anderen Segmente für das frühere Buodesgebiet enden mit dem Nachweis für das vierte Quartal 1994.
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Segmente mit Halbjahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
- Tabellen als Arbeitsunterlege verfügbar -

Tabelle Segment

Entstehuns des Inlandsorodukts

Wertschöpfung,Inlandsprodukt und Sozialprodukt
Mrd. DM
Preisentwicklung gegenüber I 99 I

Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen, Bruttoinlandsprodukt

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts
IvIrd. DM
Preisentwicklung gegenüber I 99 I

Anlageinvestitionen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Einkommen aus unselbstlindiger Arbeit

Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilung)

Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und
ihre Verwendung, Vermögensbildung

Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung

Erspamis und Vermögensbildung

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates

Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Soziale Leistungen 
:

Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

Erwerbstätigkeit

Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer

380
38r

2 382

I 100

3
420
42t

&3

644

&5

4

5

6

7

8

9

10

ll
t2

l3

l4

s07

s08

775

776

777

't78

't'19

l5

r6

Die fett gedruckten Segmente werden über das lahr 1994 hinaus noch weiter akhralisiert, alle anderen Segmente für das

frühere Bundesgebiet enden mit dern Nachweis für das zweite Halbjahr 1994.

780

781
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VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNI]NGEN

Segmente mit Jahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe S.l7

Tabelle Segment

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

Sachvermögen

Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten

Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen

Bruttobestand zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Bruttobestand zu Anschaffirngspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Bruttobestand in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Nettobestand zu Wiederbeschaffirngspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Nettobestand zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Nettobestand in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Zlgänge in j eweiligen Preisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Zugänge in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

918

2285
2286
2287

1677

2291
'r,)0',
2293

2288
2289
2290

1676

2294
2295
2296

4318
4372
4319

4320
43',t3
4321
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VOLKSWIRTSCHÄFTLICHE GESAMTRECHNI]NGEN

Segmente mit Jahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
AuIbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe S.17

Tabelle

3.9

3.10

3.1 I

3.12

3. l3

3.14

Abgänge zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abgänge zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Abgäinge in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abschreibungen zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abschreibungen zu Anschaffitngspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Abschreibungen in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens

Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Produktionsfaktoren nach Wirtschaftsbereichen

IGpitalproduktivität in Preisen von l99l

4322
4374
4323

43 83

4324
4375
4325

4326
4376
4327

4384

4

4328
4317
4329

2810
281 I
2812

Arbeitsproduktivität in Preisen von l99l

Ifupitalkoeffizient in Preisen von l99l

Kapitalintensität zu Wiederbeschaffungspreisen

Kapitalintensität in Preisen von l99l

Segment 918 wird über das Jahr I 994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle anderen Segmente enden mit dem Nachweis für das

Jahr 1 994 bzw. mit dem Nachweis des Jahresanfangsbestandes I 995.

5.5

5.6

5.7

5.8

5.9

4378

4379

4380

438 I

4382
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Ausgewählte Begriffe
der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, deutsch - englisch - französisch

National accounts terms, German - English - French
Termes techniques de Ia comptabilit6 nationate, allemand - anglais - frangais

A

Abschreibungen

Abzüge (von der Bruttolohn-
und gehaltsumme) - Lohn-
steuer und Sozialbeiträge -

Anlageinvestitionen

Arbeitgeberbeiträge

Arbeitnehmerbeiträge

Arbeitslose

Ausfuhr

Ausgaben (des Staates)

Auspendler

Ausrüstungen (Anlageinves-
titionen)

Außenbeitrag

Außenwirtschaft liche Transak-
tionen

B

Baugewerbe (Wirtschaftsbe-
reich)

Bauten (Anlageinvestitionen)

Beschäftigte Arbeitnehmer

Bevölkerung

Bruttoanlageinvestitionen

Bruttoanlagevermögen (zu Wie-
derbeschaffungspreisen / in
konstanten Preisen)

Bruttoeinkommen aus unselb
ständiger Arbeit

Consumption of fixed capital

lncome taxes and social contri-
butions (of employees)

Gross fixed capital formation

Employers' social contributions

Employees' social contributions

Unemployed persons

Exports

Outlay (of general government)

Residents working abroad

Equipment (fixed capital forma-
tion)

Balances of exports and imports
of goods and services

External transactions

Construction (economic branch)

Construction (fixed capital for-
mation)

Wage and salary earner

Population

Gross fixed capital formation

Gross stock of fixed assets (at
replacement cost / at con-
stant prices)

gross compensation of employ-
ees

Consommation de capital fixe

lmp6t sur les salaires et cotisa-
tions sociales ä la charge
des salariös

Formation brute de capitalfixe

Cotisations sociales ä la charge
des employeurs

Cotisations sociales ä la charge
des salari6s

Chömeurs

Exportations

Ddpenses (des administrations
publiques)

Travailleurs frontaliers natio-
naux

Biens d'6quipement

Solde des exportations et des
importations de biens et
services

Op6rations avec le reste du
monde

Bätiment et travaux publics
(activit6)

Bätiments et travaux publics
(produits)

Salari6s

Population

Formation brute de capitalfixe

Stock brut de biens de capital
fixe (aux coüts de replace-
ment / aux prix constants);
capital fixe brut

R6mun6ration brute des sala-
ri6s
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Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermö-
gen

Bruttoinlandsprodukt

Bruttoinlandsprodukt in konstan-
ten Preisen je Erwerbstäti-
gen (Produktivität)

Bruttoinvestitionen

Bruttolohn- und -gehaltsumme

Bruttosozialprodukt

Bruttowertschöpfung

Bruttowertschöpfung in konstan-
ten Preisen je Enruerbstäti-
gen (Produktivität)

D

Dienstleistungen (Aus- und Ein-
fuhr von)

Dienstleistungsbilanz (Zah-
lungsbilanz)

Dienstleistungsu ntern ehmen
(Wirtschaftsbereich)

Direkte Steuern

E

Eigene Mittel

Einfuhr

Einfuhrabgaben

Einkommen aus der übrigen
Welt (Saldo)

Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit

Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit

Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Einkommen je Einwohner, je
Enruerüstätigen und je be-
schäfl igten Arbeitnehmer

Gross property and entrepre-
neurialincome

Gross domestic product

Gross domestic product at con-
stant Prices per persons en-
gaged (labour productivity)

Gross capital formation

Gross wages and salaries

Gross national product

Gross value added

Gross value added at constant
prices per person engaged
(labour produotivity)

Services (exports and imports
of)

Balance of services (balance of
payments)

Service enterprises (economic
branch)

Direct taxes

Own capital

lmports

lmport duties

(Net) factor income from the
rest of the world

Compensation of employees

Entrepreneurial income

Property and entrepreneurial
income

lncome per capital, per person
engaged and per wage and
salary earner

Revenus bruts de la propridtö et
de I'entreprise

Produit intdrieur brut

Produit int6rieur brut aux prix
constants par personne oc-
cup6e (productivitd du tra-
vail)

Formation brute de capital

Salaires et traitements bruts

Produit national brut

Valeur ajoutde brute

Valeur ajout6e brute aux prix
constants par personne oc-
cup6e (productivitd du tra-
vail)

Services (exportations et impor-
tations de)

Balance des services (balance
des paiements)

Entreprises de services
(activitd)

lmpöts directs

Fonds propres

lmporations

lmpöts li6s ä l'importation

Revenus (nets) des facteurs
regus du reste du monde

R6mun6ration des salari6s

Revenus de I'entreprise

Revenus de la propri6t6 et de
I'entreprise

Revenu par habitant, par per-
sonne occup6e et par sala-
ri6
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Einkommen, Verbrauch und
Ersparnis der privaten Haus-
halte je Enarerbstätigen bzw.
je Einwohner

Einnahmen (des Staates)

Einpendler

Einwohner

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Venltrendungszweck)

Energie- und Wasserversor-
gung, Bergbau (Wirtschafts-
bereich)

Entnommene Gewinne aus
Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Entnommene Gewinne und
Vermögenseinkommen

Entstandene Erwerbs- und
Vermögenseinkommen

Ergänzungen zum Warenver-
kehr (Zahlungsbilanz)

Ersparnis

Erwerbspersonen

Erwerbstätige (lnländer)

Erwerbstätige (im lnland)

F

Finanzierungssaldo

Fremde Mittel (Finanzierungs-
defizit)

G

Gebietskörperschaften

lncome, consumption and sav-
ing of households per person
engaged or per capita, re-
spectively

Revenue (of general govern-
ment)

Non-residents working in the
country

Population

Fuel and power (final consump-
tion of households by pur-
pose)

Electricity, gas, steam and wa-
ter supply, mining (economic
branch)

Withdrawals from unincorpora-
ted enterprises

Withdrawals (from unincorpora-
ted enterprises) and property
income

Labour and capital income gen-
erated

Adjustment items on trade

Saving

Occupied population (including
unemployed persons)

Persons engaged (national con-
cept)

Persons engaged (domestic
concept)

Net lending, net borrowing

Outside funding (net borrowing)

Central and local government
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Revenu, consommation et
6pargne des m6nages par
personne occup6e resp. par
habitant

Recettes (des administralions
publiques)

Travailleurs frontaliers 6tran-
gers

Population (habitants)

Chauffage et 6clairage
(consommation finale des
m6nages par fonction)

Production et distribution
d'6lectricitö , de gaz, de va-
peur et d'eau, industries ex-
tractives (activit6)

Revenus pr6levds par les en-
trepreneurs des entreprises
individuelles

Revenue pr6levös (par les en-
trepreneurs des entreprises
individuelles) et revenus de
la propri6t6

Revenus des facteurs issus de
la production intÖrieure

Donndes compl6mentaires ä la
balance commerciale
(marchandises) (balance
des paiements)

Epargne

Population active (y compris
chömeurs)

Population active occup6e;
personnes occup6es

Emploiint6rieur

Capacit6 / besoin de finance-
ment

Financements externes (Besoin
de financement)

Administrations publiques cen-
trales et locales



H

Handel (Wirtschaftsbereich)

Handel und Verkehr (Wirt-
schaftsbereich)

Handelsbilanz (Zahlungsbilanz)

I

lndirekte Steuern

lndirekte Steuern abzüglich
Subventionen

I nlandsprodukt je Erwerbstäti-
gen

K

Käufe von Gütern für die lau-
fende Produktion (Vorlei-
stungen)

Kapitalintensität

Kapitalkoeffizient

Kapitalstock

Kred iti nstitute (Wi rtsch aftsbe-
reich)

Wholesale and retail trade
(economic branch)

Trade and transport (economic
branch)

Trade balance (merchandise)
(balance of payments)

lndirect taxes

lndirect taxes less subsidies

Domestic product per person
engaged

I ntermediate consumption

Capital-labour ratio

Güter für Verkehr und Nach-
richtentenübermittlung (Ver-
wendungszweck)

Transport and communication
(final consumption of house-
holds by purpose)

Transports et communications
(consommation finale des
mönages par fonction)

Commerce (activit6)

Commerce et transports
(activit6)

Balance commerciale
(marchandise) (balance des
paiements)

lmpöts indirects

lmpöts indirects moins subven-
tions d'exploitation

Produit int6rieur par personne
occup6es

Consommation intermödiaire

Rapport capital-travail

Rapport capital-produit

Stock brut de biens de capital
fixe (moyenne annuelle) aux
prix constants; capital fixe
brut

lnstitutions de crÖdit (activit6)

Agriculture, sylviculture, p6che
(activit6)

Transferts courants (regus du
reste du monde)

Balance courante (balance des
paiements)

Demande int6rieure brute

Consommation finale

lmpöts sur les salaires

Capital-output ratio

Gross stock of fixed assets
(anual average) at constant
prices

L

Land- und Forstwirtschaft, Fi-
schere i (Wirtschaftsbe reich)

Laufende Übertragungen (aus
der übrigen Welt)

Leistungsbilanz (Zahlungsbi-
lanz)

Letzte inländische Verwendung
von Gütern

Letzter Verbrauch

Lohnsteuer

Credit institutions (economic
branch)

Agriculture, forestry and fishing
(economic branch)

Current transfers (from thB rest
of the world)

Balance of current account
(balance of payments)

Final national uses

Final consumption

Taxes on wages and salaries
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N

Nahrungsmittel, Getränke, Ta-
bakwaren (Verwendungs-
zweck)

Nettoanlagevermögen (zu Wie-
derbeschaffu ngspreisen)

Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermö-
gen

Nettoinlandsprodukt

Nettoinvestitionen

Nettolohn- und -gehaltsumme

Nettosozialprodukt

Nettowertschöpfung

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen

Nichtzurechenbare laufende
Übertragung

P

Private Haushalte

Private Haushalte und private
Organisationen ohne Er-
werbszweck

Privater Verbrauch

s

Saldo aus Warenhandel und
Dienstleistungen (Zah-
lungsbilanz)

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige

So nsti ge Dienstleistu n gsu nter-
nehmen (Wirtschaftsbereich)

Sozialbeiträge

Food, beverages and tobacco
(final consumption of house-
holds by purpose)

Net stock of fixed assets (at
replacement cost)

Net property and entrepreneu-
rial income

Net domestic product

Net capital formation

Net wages and salaries

Net national product

Net value added

Value added tax on products,
undeductible turnover tax

Undistributed profits of ented
prises

Current transfers not allocable
to income components

Households

Households and private
non-profit institutions

Final consumption of house-
holds and private non-profit
institutions serving households

Balance of goods
(merchandise) and services
(balance of payments)

Self-employed persons and
unpaid family workers

Other service enterprises
(economic branch)

Social contributions

Social benefits

Produits alimentaires, boissons
et tabac (consommation fi-
nale, des mdnages par
fonction)

Stock net de biens de capital
fixe (aux coüts de rempla-
cement); capital fixe net

Revenus nets de la propridtd et
de I'entreprise

Produit int6rieur net

Formation nette de capital

Salaires et traitements nets

Produit national net

Valeur ajoutde nette

Taxe sur la valeur ajout6e gre-
vant les produits

Profits non distribu6s des entre-
prises

Transferts courants non affec-
tables aux composantes de
revenus

Mönages

M6nages et administrations
priv6es sans but lucratif

Consommation finale des m6-
nages et des administrations
privdes sans but lucratif

Solde de la balance des biens
(marchandises) et services
(balance des paiements)

Travailleurs ind6pendants et
aides familiaux

Autres entreprises de services
marchands (activit6)

Cotisations sociales

Soziale Leistungen
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Sozialversicherung

Sparquote

Staat

Staatsverbrauch

Steuern

Subventionen

T

Tatsächliche Sozialbeiträge der
Arbeitgeber / der Arbeitneh-
mer

Social security funds

Ratio of saving

General government

Final consumption of general
government

Taxes

Subsidies

Employers' / emPloYees' actual
social contributions

Administrations de sÖcuritÖ
sociale

Taux d'6pargne

Administrations Publiques

Consommation finale des ad-
ministrations Publiques

lmpöts

Subventions d'exPloitation

Cotisations sociales effectives ä
la charge des em-
ployeurs / salari6s

U

Übertragungen

Übertragungen aus der übrigen
Welt (saldiert)

Übertragungsbilanz (Zahlungs-
bilanz)

Ünrige Verwendungszwecke
(Verwendungszweck)

Unternehmen (mit eigener
Rechtspersön I ichkeit)

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleistungen

Unterstellte Sozialbeiträge

Unverteilte Gewinne der Unter-
nehmen (ohne eigene
Rechtspersönlickeit)

v
Verarbeitendes Gewerbe

(Wirtschaftsbereich)

Verfügbares Einkommen

Verkäufe von Verwaltungslei-
stungen

(Unrequited) transfers

Transfers received from the rest
of the world, net

Balance of unrequited lransfers
(balance of payments)

Other purposes (final consumP'
tion of households bY PurPose)

Enterprises

Unincorporated enterPrises

lmputed output of bank services

I mputed social contributions

Undistributed profits of
(unincorporated) enterPrises

Manufacturing (economic
branch)

Disposable income

lncidental sales of government
services

Transferts (sans contrePartie)

Transferts regus du reste du
monde (nets)

Balance des transfers unilat6-
raux (balance des Paie'
ments)

Autres biens et services
(consommation finale des
m6nages Par fonction)

Entreprises

Entreprises individuelles

Production inPutÖe de services
bancaires

Cotisations sociales fi ctives

Profits non distribu6s des entre-
prises individuelles

lndustries manufacuriÖres
(activitö)

Revenu disponible

Ventes r6siduelles de services
non marchands des admi-
nistrations Publiques
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Verkehr, Nachrichtenübermitt-
lung (Wirtschaft sbereich)

Vermögensbildung

Vermögenseinkommen

Vermögensübertragungen

Versicherungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

Verteilung der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen

Venruendung des Sozialprodukts

Verwendung des verfügbaren
Einkommens der privaten
Haushalte

Volkseinkommen (Nettosozial-
produkt zu Faktorkosten)

Vorleistungen

Vorratsveränderung

W

Waren (Aus- und Einfuhr von)

Warenproduzierendes Gewerbe
(Wirtschaftsbereich)

Wohnbauten

Wohnungsmieten (Verwen-
dungszweck)

Wohnungsvermietung (Wirt-
schaftsbereich)

z

Zahlungsbilanz

Zinsen auf Konsumentenschul-
den

Zinsen auf öffentliche Schulden

Transport and communication
(economic branch)

lnvestment

lncome from property

Capital transfers

lnsurance enterprises
(economic branch)

Distribution of factor income

Use of gross national product

Use of disposable income of
households

National income (net national
product at factor cost)

lntermediate consumption

Change in stocks

Goods (exports / imports of)

Goods producing industries
(economic branch)

Residential buildings

Gross rent (finalconsumption of
households by purposes)

Housing (economic branch)

Balance of payments

lnlerest on consumers' debt

lnterest on public debt

Transorts et communications
(activit6)

I nvestissement; accumulation

Revenus de la propri6t6

Transferts en capital

Entreprises d'assurance
(activit6)

Distribution primaire des reve'
nus

Emplois du produit nationl brut

Emplois du revenu disponible
des mdnages

Revenu national (produit natio-
nal net aux coüts des fac-
teurs

Consommation intermddiare

Variation de stocks

Biens (exportations et importa-
tions de)

Produclion de biens (activitd)

I mmeubles r6sidentiels

Loyers et charges
(consommationfinale des
mdnages par fonction)

Location (de logements)
(activit6)

Balance des paiements

lnt6röts sur les cr6dits ä la con-
sommation

lnt6r0ts de la dette publique
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Sachregister

Angegeben sind die Nummern der Tabellen, die wichtige Ergebnisse zum jewei'
ligen Stichwort enthalten.

Kursiv gesetzte Zahlen beziehen sich auf Abschnitte in den Erläuterungen zum
lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Systematische Gliederungen der Wirtschaft bereiche, GütergruPpen, Venryen-
dungszwecke und staatlichen Aufgabenbereichen sind in den Ubersichten 1 bis 6
im Anhang dargestellt.

Ablösungsbeträge von
Lastenausgleichsabgaben 3.4. 1 4

Absatz festvezinslicher Wertpapiere 3.7. 1

Absatz von Geldmarktpapieren 3.7.1

Abschöpfungs- und
Währungsausgleichsbeträge 3.4. 1 4

Abschreibungen 2.4.2.2, 3.1.1, 3,1.9,
3.1 10, 3.1.1 1, 3.1.12, 3.4.2, 3.4.7

Abzüge (von der Bruttolohn- und
- gehaltsumme) 3.3.2, 3.4.18

Allgemeine Forschung (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Allgemeine staatliche Verwaltung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Allgemeine Verwaltung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Alter, lnvalidität, Hinterbliebene
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Anlageinvestitionen 2.4.1.4, 3.2.1, 3.2.5,
3.2.6,3.2.7,3.2.8

Anlagevermögen 3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Anstalten und Einrichtungen des Gesund-
heitswesens (staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Arbeitgeberbeiträge 3.3.2, 3.4.1 5,
3.4.16, 3.4.18

Arbeitnehmerbeiträge 3.3.2, 3.4.1 5,
3.4.16,3.4.18

Arbeitslose 3.5.1

Arbeitslosenhilfe (Geldleistungen der)
3.4.17

Arbeitslosenversicherung 3.4.8, 3.4.16,
3.4.17

Arbeitslosigkeit (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des States 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatssverbrauch 3.2.4

Ausbaugewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6,2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und Gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

3.1.9
- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7
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Ausbauleistungen (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Ausbildungsbeihilfen 3.4.17

Ausfuhr 2.4. 1. 5, 3.2.10, 3.2.1 1,
3.2.12,3.2.13,

Ausgaben (des Staates) 3.4.7, 3.4.9

Ausgewiesene Kursgewinne und -verluste
(der Versicherungsunternehmen) 3.1.1 1

- Auslandspositionen der Deutschen
Bundesbank 3.7.1

Auspendler 3.5.1

Ausrüstungen (siehe "Ausrüstungs-
investitionen")

Ausrüstungen (Sachvermögen,
Anlagevermögen) 3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Ausrilstungsinvestitionen 2.4. I 4, 3.2.1,
3.2.5, 3.2.6, 3.2.7, 3.2.8

Ausschüttungen der Unternehmen (mit eigener
Rechtspersönlichkeit) 3.2.10, 3.2.13,
3.3.1, 3.3.5, 3.4.7

Außenbeitrag 3.2.1 , 3.2.10, 3.2.13,3.4.2

Auswärtige Angelegenheiten
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Bargeld und Sichteinlagen 3.7.1

Baugewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9

- Vorleistungsquote 3.1.7

Bauhauptgewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Bauinvestitionen 2.4.1.4, 3.2.1, 3.2.5,
3.2.6,3.2.7,3.2.8

Bauten (siehe "Bauinvestitionen")

Bauten (Sachvermögen, Anlagevermögen)
3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Beihilfen und Unterstützungen 3.4.17

Beiträge (siehe "Sozialbeiträge")

Beitragseinnahmen (der Versicherungs-
unternehmen) 3.1.1 1, 3.4.3

Beitragsüberträge (der Versicherungs-
unternehmen) 3.1.1 1, 3.4.3

Bekleidung (GütergruppeA/erwendungszweck)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Privater Verbrauch 3.2.2

Bekleidungsgewerbe (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enryerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abztigl.

Subventionen 3.1.9
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- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1,9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Bekleidung, Schuhe (Venruendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Bergbau (Wirtschafl sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowerlschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Bergbauezeugnisse (ohne Kohle,
Erdöl, Erdgas) (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1

Betriebsrenten 3.4.17

Bevölkerung (Einwohner) 3.5.1

Bildung, Wissenschaft, Kultur usw.,
Verlagsgewerbe (Wi rtsch aflsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
'Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 ,13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1,7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit 3.3.1, 3.3.2, 3.4.18

Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen 3.3.1, 3.3.4, 3.3.5, 3.4,18

Bruttoinlandsprodukt 2.3.3, 3.1.1, 3.1.4, 3.1.5

Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991
je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 . 1 3

Bruttoinvestitionen 3.2.1, 3.4.2

Bruttoinvestitionen (des Staates) 3.4.7,
3.4.12,3.4.13

Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.3.3,
3.4.18

Bruttoprämien (der Versicherungs-
unternehmen) 3.4.3

Bruttosozialprodukt 2.3.3, 2.4.2.1, 3.1.1, 3.2.1

Bruttowertschöpfung 2.4.2.1, 3.1.1, 3.1.4,
3.1.5, 3.1.8, 3.1.9

Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991
je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13

Buchwerte (Veränderung der ) 3.2.9

Büromaschinen, ADV-Geräte und
- Einrichtungen (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Chemische Ezeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Chemische lndustrie, Herstellung und
Verarbeitung von Spalt und Brutstoffen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .9,3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Eruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
Bruttoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
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- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Darlehen der Bausparkassen 3.7.1

Darlehen der Versicherungen 3.7.1

Deutsche Bundespost (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1,9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstäligen (Produktivität) 3.1.1 3
Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3,1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Dienstleistungen (Aus- und Einfuhr)
3.2.1 0, 3.2.1 1, 3.2.12, 3.2.13

Dienstleistungen der Eisenbahnen
(Gtitergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Gebäude- und
Wohnungsvermietung (Gütergrupe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.212
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Gebietskörper-
schaften (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Kreditinstitute
(Giltergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Schiffahrt,
Wasserstraßen, Häfen (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Versicherungen (ohne
Sozialversicherung) (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Wissenschaft und
Kultur und der Verlage (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Großhandels,
Rückgewinnung (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Postdienstes und
Fernmeldewesens (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Postdienstes und
Fernmeldewesens (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungsentgelt aus Beitragsein-
nahmen (der Versicherungsunternehmen)
3.1.11, 3.4.3

Dienstleistungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1,9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 . 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2,
3.1,9,3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Supventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7
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Direkte Steuern 2.4.3.6, 3.2.13, 3.3.4,
3.4.7, 3.4.10, 3.4.14, 3.4.1 g

Druckerei, Vervielfältigung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3,3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

EBM-Waren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen 3,4.1 5, 3.4.16

Eigenverbrauch der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck 3.2.2

Einbehaltene Umsatzsteuer 2.4.2.3, 3.4.14

Einfuhr 2.4. 1. 6, 3.2.1, 3.2.10, 3.2.11,
3.2.12,3.2.13

Einfuhrabgaben 2.4.2. 3, 3.1 .1, 3.1 .4,
3.1.5, 3.4.7, 3.4.14

Einfuhrumsatzsteuer 3.4.1 4

Einfuhr von Ausrüstungsgütern 3.2.8

Einkommen aus der übrigen Welt (Saldo)
3.1 .1 , 3.2.10, 3.2.13

Einkommen aus unselbständiger Arbeit
2.4.3.1, 3.1.9, 3.2.13, 3.3.1, 3.3.2, 3.4.18

Einkommen aus Unternehmertätigkeit 3.3.1

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen 2.4.3.2, 3.1.9, 3.2.13, 3.3.1,
3.3.4, 3.3.5, 3.4.18

Einkommen aus Wohnungsvermietung 3.3.1
Einnahmen (des Staates) 3.4.7

Einpendler 3.5.1

Einwohner 3.5.1

Einzelhandel (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowerlschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleislungsquote 3.1.7

Eisenbahnen (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4,3.1.5, 3.1 .9
- Brutt$ruertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aug Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwdrbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Prodqktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Eisenschaffende lnd ustrie (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlaö'-evermögen 3.6.2, 3.6.3
- Besghäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwärbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
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- Produktionssteuern abzügl.
Subventionen 3.1.9

- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Eisen und Stahl (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Elektrizität, Dampf, Warmwasser
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und
Wasserve rsorg u ng (Wi rtschaft sbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

Je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiqer Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Elektrizitäts- und Fernwärmeversorgung
usw. (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abztigl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Elektrotechnik, Reparatur von Haushalts-
geräten (Wirtschaflsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Elektrotechnische Ezeugnisse (Gütergruppe)
- Anlagöinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einführ 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Emission von Aktien 3.7.1

Empfangene Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit",,Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen")

Empfangene laufende Übertragungen (siehe
"Laufende Übertragungen")

Empfängene Vermögensübertragungen (siehe
"Vermög ensü bertrag u ngen")

Empfängene Zinsen (siehe "Zinsen")

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.'1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttpwertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.?.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1 .9, 3.3.5

- Enarerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Li efqrbereich 3.2.2.'l
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3
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- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Energiegewinnung und -versorgung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Verwendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Entnommene Gewinne der privaten
Haushalte aus Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit 3.3. 1

Entnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 3.3.1

Entnommene Gewinne und Vermögens-
einkommen 3.3.4, 3.4.18

Entstandene Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen")

Erbschaftsteuer 3.4.14

ErdöI, Erdgas (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12,
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Erholung und Kultur (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstel-
lung) (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Brultowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Ersparnis 2.4.4.1, 3.3.5, 3.4.1, 3.4.2,
3.4.7,3.4.18

Enrverb festvezinslicher Wertpapiere 3.7. 1

Erwerüspersonen 3.5.1

Erwerbstätige 3.5.1

Erwerbs- und Vermögenseinkommen 3.3.1,
3.4.18

Erwerbs- und Vermögenseinkommen von der
übrigen Welt (bzw. an die übrige Welt)
3.2.10, 3.2.1 1, 3.2.12, 3.2.1 3, 3.3.1

Enruerb von Aktien 3.7.1

Enruerb von Geldmarktpapieren 3.7.1

Ezeugnisse der Druckerei und Verviel-
fältigung (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Ezeugnisse der Ziehereien, Kaltwalzwerke
usw. (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Familie (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Feinkeramik (Wi rtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttblohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
au§ Unlernehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Feinkeramische Ezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3
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Feinmechanik, Optik, Herstellung von
Uhren (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 9.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in preisen von 1991j e Enruerbstätigen (Produktivitä$ 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Feinmechanische und optische Ezeugnisse,
Uhren (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Fiktive Vermögensübertragunge n 2, 4. 4. 3,
3.4.6, 3.4.7

Finanzierungssaldo 2. 4. 4. 4, g.Z.'l 0, 9.2.19,
3.4.2, 3.4.7, 3.4.8, 3.4.1 g

Forderungen 2.4.4.5, 3.7.1

Gas (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Gastgewerbe, Heime (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 . 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

G asversorg ung (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.S.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.S, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1,9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Gebietskörperschaft en 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7, 3.4.12
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.1 3
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttpwertschöpfung 3.1.2, 3.'1.4, 3.1.5,

3.1.9, 3.1.12
- Einnahmen und Ausgaben 3.4.7
- Entstandene Einkommen äus

unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Enruerbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselbständiger

Arbeit 3.1.12
- Geleistete Übertragungen 3.4.11
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1 .9, g.'1.12
- Selbsterstellte Anlagen 3.1.12
- Soziale Sachleistungen 3.1.12
- Staatsverbrauch 3.1 .12,3.2.4
- Umverleilung (überden Staat) 3.4.10
- Vorleistung en 3.1.2,3.1.7 ,3.1.9, 3.1.12
- Vorleistungsquote 3.1.7
- Vorratsveränderungen 3.2.9

Geldanlage bei Banken 3.7.1

Geldanlgge bei Bausparkassen 3.7.1

Geldanlage bei Versicherungen 3.7.1

Geldleistungen (Soziale Leistungen) 3.4.17

Geleistete Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen")

Geleistete laufende Übertragungen (siehe
"Laufgnde Übertragungen")
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Geleistete Vermögensübertragungen
(si ehe "Vermög ensü bertra g un g en")

Geleistete Zinsen (siehe "Zinsen")

Gemeinschaftsdienste, Umweltschutz (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleitete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Gesetzliches Kindergeld 3.4.17

Gesetzliche Krankenversicherung 3.4.8,
3.4.16, 3.4.',17

Gesetzliche Unfallversicherung 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Gesundheitswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Gesundheits- und Veterinärwesen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Getränke (GütergruPPe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

G etränkeherstellung (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.
- Produktionswert 3.1
- Vorleistungen 3.1.7,
- Vorleistungsquote 3

I
.6, 3
3.1.

.1.7

.1.9I

Gewerbesteuer 3.4.14

Gewerbliche Gärtnerei und Tierhaltung,
Forstwirtschaft, Fischerei (Wirtschafts'
bereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3,1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen
und Erden (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3'3'2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerhstätige 3.5.1
- Neltowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Gießerei (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- AnlageVermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Gießereiezeugnisse (Güteigruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Glas und Glaswaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Großhandel, Handelsvermittlung (Wirt-
schaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6,2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 ;4, 3.1.5, 3.1,9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Grundsteuern 3.4.14

Gilter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit
(Venruendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3
Güter für Gesundheitspflege (Verwen-

dungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2

Gtiter für Gesundheits- und Körperpflege
(Verwendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Güter für die Körperpflege (Verwen-
dungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2

Güter für die persönliche Ausstattung
(Venrendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Güter für Verkehr und Nachrichtenüber-
m ittlung (Venruend ungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Gummiezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Gummiverarbeitung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1,9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Bescfräftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4,3.1.5, 3.1 .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Handel (Wirtsbhaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 . 1 3
- Entstdndene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9
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Handel und Verkehr (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.',t.2,3.1.9, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9,
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Handwerk
- Abschreibungen 3.1.2
- Bruttowertschöpfung 3. 1 .2
- Nettowertschöpfung 3.1 .2
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2
- Produktionswert 3.1.2
- Vorleistungen 3.1.2

Heimatübenrueisungen ausländischer
Arbeitnehmer 3.4.18

Herstellung und Verarbeitung von
Glas (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Herstellung von Büromaschinen, ADV-Geräten
und -Einrichtungen (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Herstellung von Eisen-, Blech- und
Metal lwaren (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5,1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrverbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Herstellung von Kunststoffwaren
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entslandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enryerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1,9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Herstellung von Musikinstrumenten,
Spielwaren, Füllhaltern usw.
(Wirtschaflsbereich)

- Abschreibungen 3.1,9
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- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Hochschulen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- peleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Holz (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Holzbea rbeitun g (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brultowerlschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowerlschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Holzverarbeitung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.'l .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Holzwaren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

lndirekte Steuern 2.4.2.3, 3.1.1, 3.4.1,
3.4.7,3.4.10,3.4.14

lndirekte Steuern abzüglich
Subventionen 3.1.1, 3.4.1

lnlandsprodukt (siehe "Bruttoinlands-
produkt", "Nettoinlandsprodukt")

lnnersektorale Forderungen 3.7. 1

lnnersektorale Verpflichtungen 3.7. 1

lnternationale private Übertragungen
3.2.13,3.4.5, 3.4.18

lnvestitionszuschüsse 2.4.4.3, 3.2.13,
3.4.6, 3.4.7

Käufe abzügl. Verkäufe von gebrauchten
Ausrüstungen 3.2.5, 3.2.8

Käufe abzügl. Verkäufe von Land 3.2.5

Käufe der privaten Haushalte im lnland
9.2.2.2,3.2.3

Käufe von Gütern für die laufende
Produktion (siehe "Vorleistungen")

Käufe von neuen Ausrüstungen (Staat) 3.4.12

Käufe von neuen Bauten (Staat) 3.4.12

Käufe von gebrauchten Anlagen und
Land (Staat) 3.4.7, 3.4.12

Käufe von neuen Anlagen (Staat) 3.4.7

Kapitallntensität 2.6.3

Kapitalkoeffizient 2,6.3
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Kapitalstock 2.6.3

KFZ-Steuer 3.4.14

Knappschafl liche Rentenversiche-
rung 3.4.8, 3.4.16, 3.4.17

Körperschaftsteuer 2.4.14

Kohle, Ezeugnisse des Kohlen-
bergbaus (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'l, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Kohlenbergbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowerlschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Konsumentenkreditzinsen 3.3.1, 3.3.4,
3.4.1, 3.4.18

Kraftfahzeuge (Verwendungszweck)
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.2.2,3.2.2.3

Krankheit und Mutterschutz (staatl. Aufgaben-
bereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Kreditinstitute (Wirtschaftsbereich) 2.2.3
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.10,3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2, 3.1.4,

3.1.5,3.1.9,3.1.10
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Empfangene Zinsen 3.1.10
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.1.10,
3.3.1, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9, 3.1.10, 3.3.1, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Zinsen 3.1.10
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 0
- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9, 3.1.10
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1 .9, 3.1.10
- Unternehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5, 3.4.2
- Unterstellte Entgelte für Bankdienst-

leistungen 3.1.10
- Verkäufe von Waren, Provisionen,

Gebühren u.ä.3.1.10
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7,3.1.9, 3.1.10
- Vorleistungsquopte 3.1 .7
- Vorratsveränderung 3,2.9

Kriegsschadenrenten und sonstige Leistungen
im Rahmen des Lastenausgleichs 3.4.17

Kriegsgefangenen- und Häftlingsentschä-
digungen u.ä.3.4.17

Ku nststoffeze ugnisse (G ütergru ppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.'12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Kuzfristige Bankkredite 3.7. 1

Land- und Forstwirtschaft (Wirtschaftsbereich)
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderungen 3.2.9

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei (Wirt-
schaft sbere ich/staatl. Aufgaben bereich)

- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2, 3.1.4, 3. 1 .5, 3. 1 .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Ubertragungen des Staates 3.4.11
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

-410-



Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Staatsverbrauch 3.2.4
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

Landwi rtschaft (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1,7

Landwirtschaft liche Alterskassen 3.4.8,
3.4,16, 3.4.17

Längerfristige Bankkredite 3.7. 1

Laufende Ausgaben (Staat) 3.4.7

Laufende Einnahmen (Staat) 3.4.7

Laufende Übertragung en 2.4.3.4 bis 2.4.3.9,
3.2.',10,3.2.13, 3.3.5, 3.4.1 ,3.4.5,3.4.7 ,

3.4.10,3.4.18

Laufende Übertragungen an bzw. von
lnstitutionen der EG 3.2.13, 3.4.1 0

Laufende Übertragungen an private
Organisationen ohne Erwerbszweck
3.4.5, 3.4.18

Laufende Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusammenarbeit
3.2.13,3.4.5

Laufende Übertragungen innerhalb des
Staates 3.4.5

Laufende Wiedergutmachungsleistungen
3.4.17

Ledergewerbe (Wi rtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7

- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowerlschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Leder, Lederwaren, Schuhe (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Leistungen des Bauhauptgewerbes
(Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8

Leistungen (der Versicherungsunternehmen)
3.',|.11,3.4.4

Letzte inländische Venarendung von
Gütern 3.2.1

Letzter Verbrauch 2. 4. 1. 3, 3.4.1

Letzte Verwendung von Gütern 3.2.1

Lohnsteuer 3.3.2, 3.4.14, 3.4. 1 8

Lohnsteuer auf Pensionen 3.4.14

Lufl- und Raumfahzeugbau
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7
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Luft- und Raumfahzeuge (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gastgewerbes und der Heime (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinärwesens
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Maschinenbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1,9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Maschinenbauezeugnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Mineralölezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

M ineralölverarbeitu ng (Wirtschafl sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.'1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1 . 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Musikinstrumente, Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuck usw. (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

N ach ri chte n ü be rm ittl u ng (Ve nrue nd u n gszwe ck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Nahrungsmittel, (Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
(Venrvendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.3

Nahrungsmittel (ohne Getränke)
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

NE-Metal le, NE-Metallhal bzeug (G ütergru ppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

NE-Metallezeugung, NE-Metallhalbzeugwerke
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.g',

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Nettoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3

Nettoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen 3.3.4
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Nettoinlandsprodukt 2. 4.2. 5, 3.1 . 1, 3.3.1

Nettoinvestitionen 3.4.2

Nettolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.4.18

Nettoprämien (Versicherungsuntemehmen)
3.4.3

Nettoprämien für Schadenversicherungen
3.2.11,3.2.12

Nettosozialprodukt 3.1.1, 3.3.1, 3.4.1

Nettoveränderung der Forderungen bzw.
Verpflichtungen 3.7.1

Nettowertschöpfung 2.4.2.5, 3.1.1, 3.1.9,
3.1.10, 3.1.11, 3.3.1

Nettozuführungen zu Rückstellungen für
betriebliche Ruhegeldverpflichtungen 3.4. 1 5

Neue Anlage n 3.2.6, 3.2.7

Neue Ausrüstungen 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7,3.2.8

Neue Bauten 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7,3.2.8

Nichtabziehbare Umsatzsleuer 2.4.2.3, 3.1.1,
3.1.4, 3.1 .5, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.14

Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
3.3.1, 3.3.4

Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 2.4.4.2,
3.3.1, 3.3.4, 3.4.1, 3.4.2, 3.4.1 8

Öffentliche Abgaben und Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.3.4

Öffentliche Pensionen 3.4.17

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates, 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Öffentlicher Tiefbau 3.6. 1

Papier- und Pappeverarbeitung (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6,3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1 .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Papier- und Pappewaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Pflichtbeiträge der Selbständigen 3.4.1 5,
3.4.16

Preisentwicklung 3.1 .1, 3.2.1

Private Haushalte 2.2.3

Private Haushalte und private Organi-
salionen ohne Erwerbszweck 2.2. 3

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2, 3.1.4, 3. 1 .5, 3. 1 .9
- Einkommen der privaten Haushalte und

seine Venarendung 3.4.1 8
- Entstandene Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1.9, 3.3.2
- Ersparnis 3.4.2, 3.4.18
- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9

Private Organisationen ohne Erwerbszweck
2.2.3

Privater Verbrauch 2.4.1.3,3.2.1, 3.2.2.1 ,

3.2.3, 3.2.1 0, 3.2.1 1. 3.2.12, 3.2.13, 3.4.1 8

Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei usw
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Produkte der Landwirtschaft (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Produktionssteuern 2.4.2.3, 3.1.1 0, 3.1.1 1,
3.1.12, 3.4.7, 3.4.1 0, 3.4.14
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Produktionssteuern abzügl. Subventionen
3.1.2, 3.1.9

Produktionsu nternehmen 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1 .2, 3.1.9, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.5
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Unternehmensgewinne 3,3.5
- Unverteilte Gewinne (der Unternehmen mit

eigener Rechtspersönlichkeit) 3.3.5, 3.4.2
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensübertragung 3.4.2
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

Produktionswerl 2.4. 1. 1, 3.1.6, 3.1 .8, 3.1 .9
- Kreditinstitule 2.4. 1. 1, 3.1.10
- Staat 2.4.1.1,3.1.12
- Unternehmen 2.4.1.1,3.1.6, 3.1.8, 3.1.9
- Versicherungsunterneh men 2.4.1.1 , 3.1 .11

Produktivität (siehe "Bruttoinlandsprodukt
je Erwerbstätigen", "Bruttowertschöpfung
je Erwerbstätigen")

Produzierendes Gewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brultowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2,3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Kapitalintensität 2.6.3
- Kapitalkoeffizient 2.6,3
- Kapitalstock 2.6.3
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Renten der Versorgungswerke 3.4.17

Rentenversicherung der Angestellten 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Rentenversicherung der Arbeiter 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Reproduzierbares Sachvermögen 3.6.1

Rückerstattungen u.ä. 3.4.5

Rückstellungen (der
Versicherungsunternehmen) 3.4.4

Sachvermögen (siehe "Reproduzierbares
Sachvermögen)

Schadenversicherungstransaktionen
3.3.4, 3.4.5

Scheingewinne 3.2.9

Schiffbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventiongn 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .6
- Vorleistungen 3.1.7, 3
- Vorleistungsquote 3.1

Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unlernehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

3.1.9
1.9
7
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- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Schuldendienste (Zinsausgaben)
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Schulen und vorschulische Eziehung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige 3.5. 1

Selbsterstellte Anlagen 3.1.'12

Sonstige Ausgaben (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Sonstige Bauleistungen (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Sonstige Dienstleistungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2,3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Sonstige marktbestimmte Dienstlei-
stungen (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.1.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Sonstiges Gesundheitswesen (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstiges Unterrichtswesen (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstige Wirtschaftsförderung, -ordnung
und -aufsicht (staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionenen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sozialbeiträge 2.4.3.1, 2.4.3.7, 3.4.7, 3.4.10
3.4.15, 3.4.16, 3.4.18

Soziale Hi lfswerke (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Soziale Leistungen 2.4.3.8, 3.2.13, 3.3.4,
3.4.7, 3.4.8, 3.4.1 0, 3.4.17, 3.4.1 8

Soziale Sachleistungen (Staatsverbrauch)
3.1.12,3.4.8

Soziale Sicherung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Gelelstete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sozialhilfe und Kriegsopferfürsorge
(Geldleistungen) 3.4.1 7

Sozialprodukt (siehe "Bruttosozialprod ukt",
"Nettosozial produkt")

Sozialversicherung 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1 .2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.1 3
- Bruttolohn- und gehaltsumme 3.3.3

-415-



- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5,
3.1.9, 3.1.12

- Einnahmen und Ausgaben 3.4.7, 3.4.8
- Entstandene Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3.1.12
- Geleistete Übertragungen 3.4.'l 1

- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9, 3.'1.12
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.12
- Soziale Sachleistungen 3.1.12, 3.4.8
- Staatsverbrauch 3.1 .12,3.2.4
- Umverteilung (überden Staat) 3.4.10
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1 .9, 3.1.12
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Sozialversicherungsträger (Einnahmen
und Ausgaben) 3.4.8

Sozialversicherung und -hilfe
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Spareinlagen 3.7.1

Staat 2.2.3 (siehe "Gebietskörperschaften",
' "Sozialversicherung")

Staatsverbra uch 2. 4. 1 .3, 3.1 .12, 3.2.1,
3.2.4,3.3.2,3.4.8

Stadt- und Landesplanung (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Stahl- und Leichtmetallbauezeugnisse,
Schienenfahrzeugbau (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3,2.3

Stahl- und Leichtmetallbau, Schienen-
fahrzeugbau (Wirtschaft sbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2

aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Steine und Erden, Baustoffe usw.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.'12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaler Haushalte 3.2.3

Steuern 3.4.7 ,3.4.14

Steuern im Zusammenhang mit dem
Privaten Verbrauch 3.4.1 4

Straßenfahzeugbau, Reparatur von
Kraftfahzeugen usw. (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1,5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen

3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3,1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Straßenfahzeugbau (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Straßen, Wasserstraßen, Brücken u.ä.
(lnvestitionen des Staates) 3.4.12

Streitkräfte (beschäftigte Arbeitnehmer) 3.5.1

Subventionen 2.4.2.4, 3.1.1, 3.1.3, 3.4.1,
3.4.7, 3.4.10

Tabakverarbeitung (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Tabakwaren (G üte rg ru ppeA/erwend u ngs-
zweck)

- Ausfuhr 3.2.1'1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.2.2,3.2.3
- Privater Verbrauch 3.2.2.3

Tatsächliche Sozialbeiträge 2.4.3.7, 3.2,13,
3.3.2, 3.3.4, 3.4.7, 3.4.8, 3.4.10, 3.4.15,
3.4.16, 3.4.18

Tatsächliche Sozialbeiträge für
Lebensversicherungen 3.4.3

Termingelder 3.7.1

Terms of Trade 3.2.1

Textilgewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Textilien (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Übertragungen (siehe "Laufende Übertra-
gungen", "Vermögensübertragungen")

Übertragungen innerhalb des Staates
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Übertragungen von Gebietskörperschaften
an Sozialversicherungsträger 3.4.8

Übertragungen zwischen
Sozialversicherungsträgern 3.4.8

Übrige Dienstleistungsunternehmen
(Wirtschaflsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. 1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1,9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Übriger Bergbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Übriger Verkehr (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
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- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Umsatzsteuer 3.4.14

Umverteilung (über den Staat) 3.4.1 0

Unternehmen 2.2.3

Unternehmensgewinne 3.3. 1, 3.3.5

U nternehmensgewi nne der Unternehm en
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 3.3.1

Unterrichtswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4,11
- Staatsverbrauch 3.2,4

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
3.1.4, 3.1.5, 3.1.9, 3.1.9, 3.1.10

Unterstellte Sozialbeiträg e 2. 4. 3.7, 3.3.2,
3.3.4, 3.4.7, 3.4.1 0, 3.4.1 5, 3.4.1 g

Unterstellte Zinsen auf versicherungstech-
nische Rückstellungen 3.3. 1

Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit 2.4.3.3, 3.3.4,
3.3.5, 3.4.1 ,3.4.2

Verarbeitendes Gewe rbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.'1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

3.1.2,3.1.9, 3.3.5
- Erwerbstätige 3.5,1
- Nettowertschöpfung 3,1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vonatsveränderung 3.2.9

Verbindlichkeiten aus Versicherungs-
verträgen 3.4.4

Verbrauch für zivile Zwecke
(Staatsverbrauch) 3.2, 1

Verbrauchsteuern 3.4.1 4

Verfügbares Einkommen 2.4.3.1 0,
3.4.1 , 3.4.18

Verkäufe von gebrauchten Anlangen
mit Land (Staat) 3.4.7,3.4.12

Verkäufe von Land (Staat) 3.4.7,3.4.12

Verkäufe von Venrualtungsleistungen
3.1.12,3.4.7

Verkäufe von Waren, Provisionen,
Gebühren u.ä. (der Kreditinstitute) 3.1.10

Verkehr, Nachrichtenübermittl ung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.'1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Enltrerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.2,
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
(staatl. Aufgabenbereich)
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- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Vermögensbildung 2. 4. 4. 1, 3.4.2

Vermögenseinkommen 3.3.1, 3.4.1, 9.4.7

Vermögensübertragunge n 2. 4. 4. 3, 3.2.10,
3.2.13, 3.4.2, 3,4.6, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.19

Vermögensü bertrag u ngen (vermögens-
wirksame Steuern) 3.4.10, 3.4.14

Vermögenswirksame Steuern 3.4.6

Verpflichtun gen 2. 4. 4. 6, 3.7 .1

Versicherungsunternehmen (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1 .9, 3.1.11,3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgewiesene Kursgewinne und

-verluste 3.1.11
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beitragseinnahmen 3.1.11, 3.4.3
- Beitragsüberhänge 3.1.11, 3.4.3, 3.4.4
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttoprämien 3.4.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5,

3.1.9 3.1.11
- Dienstleistungsentgelt aus Beitrags-

einnahmen 3.1.1 1, 3.4.3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.1.11, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.',|.9, 3.1.1 1 , 3.3.5

- Enruerbstätige 3.5.1
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Leistungen 3.1.11, 3.4.4
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettoprämien 3.4.3
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 1

- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 1

- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9, 3.1.11
- Rückstellungen 3.4.4
- Tatsächliche Sozialbeiträge für

Lebensversicherungen 3.4.3
- Unternehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5, 3.4.2
- Verzinsung der Verbindlichkeiten aus

Versicherungsverträgen 3. 1 . 1 1
- Verbindlichkeiten aus Versicherungs-

verträgen 3.4.4
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensübertragung en 3.4.2

- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3.1.11
- Vorleistungsquote 3.1.7

Versorgung der Kriegsopfer 3.4.17

Verteidigung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Verteidig ungsaufwand (Staatsverbrauch) 3.2. 1

Verteilung (der Enruerbs- und Vermögensein-
kommen/des Volkseinkommens) 3.3. 1

Verwaltungsgebühren der Unternehmen
3.4.7,3.4.10,3.4.14

Venrendung des lnlandsprodukts 3.2.1
Vezinsung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen 3.1.1 1, 3.4.3

Volkseinkommen 2.4.3.3,3.1.1, 3.3.1 , 3.4.1

Vorleistungen 2.4. 1.2, 3.1.7, 3.1.8, 3.1 .9,
3.1.1 0, 3.1.11, 3.1.12, 3.4.7

Vorratsbestände 3.2.9, 3.6. 1

Vonatsveränderung 2.4. 1. 4, 3.2.1, 3.2.9,
3.4.7,3.4.12

Waren (Aus- und Einfuhr) 3.2.10,3.2.11,
3.2.12,3.2.13

Wasser (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Wasserfahzeuge (G üterg ruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Wasser- und Luftfahzeuge (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Wasserversorgung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
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aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Wertschöpfu ng (siehe "Bruttowe rtschöpfung",
"Nettowertschöpfung")

Wohnbauten 3.2.5

Wohngeld 3.4.17

Wohnungen 3.2.5, 3.6.1

Wohnungsvermietung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- NettowertschöPfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Wohnungswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3'4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Wohnungswesen, Stadt- uns Landesplanung'
Gemeinschaftsdienste (staatl. Aufgaben-
bereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und
Pappeezeugung (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9

Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1'9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrverbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlverformung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1,7

Zinsen 2.4.3.2, 3.1.10, 3.3.1, 3.3.5

Zinsen auf öffentliche Schulden 3.3.1,
3.3.4, 3.4.1 ,3.4.7

Zinsen, Nettopachten u.ä. 3.2.10, 3'2'13,
3.3.1, 3.3.5, 3.4.7

Zölle 3.4.14

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst
3.4.8, 3.4.16 ,3.4.17
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Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Reihe 1: Konten und Standardtabellen Reihe S: Sonderbeiträge

Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser Reihe sind
Methodenbeschreibungen sowie der Verötfentlichung von lan-
gen Reihen und Einzeldarstellungen aus Teilgebieten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen vorbehalten. Die An-
gaben in den Sondeöeiträgen S.1 bis S.1 1 und S.13 sind durch
die Bevisionen von 1977, 1982, 1985 und 1991 bzw. durch
aktuelle Sonderbeiträge inzwischen überholt.

S.12: Ergebnlsse der lnput-Ou$ut-Rechnung 1970 bis 1986
Voll vergleichbare lnput-Output-Tabellen und Tabellen über die
Venuendung von Energie für die Jahre 1978, 1980, 1982, 1984
und 1986. Diese werden um durchgehende Zeitreihen über das
Aufkommen und die Verwendung von Waren und Dienstleistun-
gen sowie über die Enverlcstätigen und den Kapitalstock für alle
Jahre von 1 970 bis 1 986 ergänä.
S.13: Der §taat ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1950 bis 1988 (durch 5.16 überholt)
S.14: Erste Ergebnlsse der Revlsion 1960 bis 199O (durch
S.15 überholt)

§.15: Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990
Tiefgegliederte Ergebnisse der Revision 1991. Wichtige Aggre-
gate werden ab 1950 dargestellt, die Angaben in konstanten
Preisen wurden auf die Preisbasis 1985 = 100 umgestellt.

5,'16: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1950 bis 199O
Langfristige Entwicklung der Einnahmen und der Ausgaben des
Staates in tiefer Gliederung nach staatlichen Ebenen und nach
Einnahme- und Ausgabenarten sowie der Ausgaben nach Auf-
gabenbereichen.

S. 17: Vermögensrechnung 1950 bis 1991
Revidierte Ergebnisse der Anlagevermögensrechnung nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und Verhältniszahlen zwischen dem
Produktionsergebnis und den Produktionsfaktoren Arbeit und
Kapital.

S. 19: Ergebnisse für Wirtschaftsbereiche (Branchenblätter)
Veröffentlichung aller Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für einzelne Branchen für die Jahre 1960 bis
'1994.

Ergänzt wird der Nachweis ln Tabellenform durch Schaubilder,
Erläuterungen wichtiger Begritfe sowie lnhaltsvezeichnis und
Tabellenvorspalte auch in englischer Sprache.

Klassifikationen
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1979
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Benennungen, Ausgabe 1979
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Be-
nennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haus-
halte, Ausgabe 1983.

Reihe 1.1: Erste Ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung
ln dieser Reihe werden erste vorläufige Ergebnisse der lnland-
sproduktsberechnung für das abgelaufene Jahr veröffentlicht.
Der Bericht erscheintlähr/lch Mitte Januar.

Reihe 1.2: Vorbericht
Jährlich im April veröffentlicht das Statistische Bundesamt eine
umfassende Darstellung des wirtschaftlichen Geschehens, in
Form eines geschlossenen Kontensystems und einer Reihe von
Übersichts- und Standardtabellen, die das Kontensystem er-
gänzen. Die Tabellen zeigen u.a. die Entstehung und Verwen-
dung des lnlandsprodukts, die Verteilung des Volkseinkom-
mens, den Staat als Teil der Volkswirtschaft, das Einkommen
cier privaten Haushalte und seine Venvendung, die gesamtwirt-
schaftliche Vermögensbildung und ihre Finanzierung sowie die
wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

Reihe 1,3: Hauptbericht
lm Hauptberichl, der jährlich lm Oktober erscheint, werden die
Ergebnisse für die Vorlahre gegenüber dem Vorbericht, soweit
erforderlich, korrigiert; außerdem werden Ergebnisse der ersten
beiden Vierteljahre des laufenden Jahres nachgewiesen. Der
Hauptbericht enthält zusätzliche Tabellen und ein tiefer geglie-
dertes Kontensystem, darüber hinaus methodische Erläuterun-
gen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sowie Übersichten der zugrundeliegenden Klassi-
fikationen, Literaturvezeichnis, Sachregister und Segment-
übersichten zu den laufenden Veröffentlichungen.

Reihe 2: lnput-Output-Tabellen
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge, zuletzt für 1978, 1980,
1982, 1984, 1985 bis 1988, 1990, 1991 und 1993 werden in
dieser Reihe (auch in S. 12) die güter- und produktionsmäßigen
Verflechtungen in der Volkswirtschaft dargestellt. Nach 1991 ist
die lnput-Output-Tabelle 1993 die zweite Tabelle mit
gesamtdeutschen Ergebnissen nach dem Gebietsstand der
Bundesrepublik Deutschland seit dem 3. Oktober 1990. Die
anderen lnput-Output-Tabellen zeigen Ergebnisse für das
frühere Bundesgebiet. lnput-Output-Tabellen geben ein
detailliertes Bild des Aufkommens an Gütern (Waren und
Dienstleistungen) aus der inländischen Produktion und Einfuhr,
der Verwendung dieser Güter als Vorleistungen, Privater
Verbrauch, lnvestitionen usw. sowie der im Zuge der Produktion
entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grundlage für
Untersuchungen über die Struktur der Wirtschaft und über die
Auswirkungen von Nachfrage-, Angebots-, Kosten- und
Preisänderungen sowie ähnlichen Einflüssen. Die Berichte für
die Jahre 1980, 1985 bis 1988, 1990,1991 und 1993 enthalten
zusätzlich detaillierte Ergebnisse über das Aufkommen und die
Verwendung von rund 20 Energieträgern sowohl in Wert- als
auch in Mengeneinheiten. Darüber hinaus werden tür die Jahrä
1986, 1988, 1990,1991 und 1993 Emissionen nach unmittelbar
verursachenden Bereichen gezeigt.

Reihe 3: Vierteljahresergebnisse der lnlands-
produktsberechnung
Diese Reihe unterrichtet schnell und umfassend über das ak-
tuelle Koniunktur- und Wirtschaftsgeschehen in der Bundesre-
publik Deutschland. Dargestellt werden Vierteljahresergebnisse
der Entstehungs- und Verwendungsrechnung des lnlandspro-
dukts sowie der Verteilungsrechnung des Volkseinkommens für
die ieweils letäen vier Jahre.
Die Berichte erscheinen vierteljährlich jeweils Anfang Mä2, Juni,
September und Dezember.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.RING 1 1

65 189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
MEZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlag GmbH, Postfach 43 43,

7 2 77 4 Reutlingen, erhältlich

-421-

W







Statistische Amter der Länder

Statrstrsches Bundesamt

W
Neu erschienen

Krankenhäus-
verzeichnis
Verzeichn is der Kranken häuser
und der Vorsorge- oder
Rehabi ! itationseinrichtu ngen
in Deutschland

Stand: 31 .12.1995

Das ,,Krankenhausverzeichnis" weist die Anschriften aller Einrichtungen in
Deutschland nach, die im Berichtsjahr 1995 zur stationären Versorgung der
Bevölkerung beigetragen haben. Das Verzeichnis ist eine Gemeinschafts-
veröffentlichung der Statistischen Amter der Länder und des Statistischen
Bundesamtes.

Für 2279 Krankenhäuser und 1 343 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrich-
tungen sind der Name, die Anschrift, der Träger, die Betten nach Fachabtei-
lungen sowie die Tages- oder Nachtklinikplätze nachgewiesen. Die Einrich-
tungen sind nach Bundesländern, Regierungsbezirken und Kreisen geordnet.

Das Verzeichnis eignet sich zur Beantwortung zahlreicher Fragestellungen. So
können Krankenhäuser mit einer bestimmten Fachabteilung (2.8. Nu-
klearmedizin) differenziert nach Ländern ermittelt werden. Auch lassen sich
Auswertungen hinsichtlich der unterschiedlichen Träger der Einrichtungen
vornehmen.

Das systematische Verzeichnis der Krankenhäuser und der Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen ist als Buchversion (503 Seiten, DIN A 4,
49,- DM) sowie auf Diskette (98,- DM) erhältlich. Die Diskettenversion
besitzt einen Festplattenspeicherbedarf von mindestens 2,4 I'i'B. Die Daten
sind im Format EXCEL 5.0 für Windows gespeichert.

Erhältlich beim Statistischen Bundesamt, ZB / PVM, 65180 Wiesbaden,
Telefax 06 11 I 75 25 55.

+

Bestell -Nr. 21 801 30- 96700


	lnhalt
	Vorbemerkung
	Hinweise
	Hinweise zu den saisonbereinigten Ergebnissen
	Zeichenerklärung, Abkürzungen
	Veröffentlichung von Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Textteil
	1 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
	Siehe "Wirtschaft und Statistik", Heft 9/199T "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,1. Halbjahr 1997

	2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	2.1 Allgemeiner Überblick 
	2.1.1. Einführung
	2.1.2 Verwendung
	2.1.3 Konzepte
	2.1.4 Darstellungsformen
	2.1.5 Berechnungsgrundlagen und -methoden
	2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und Sektorenbildung
	2.2.1 Abgrenzung der Volkswirtschat
	2.2.2 Darstellungseinheiten
	2.2.3 Sektorengliederung
	2.2.4 Gliederung nach Wirtschaftsbereichen
	2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach der Rechtsform 
	2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre kontenmäßige Darstellung
	2.3.1 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und damit verbundene Vorgänge
	2.3.2 Das Kontensystem
	2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang mit den Standardtabellen
	2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen
	2.4.1 Waren und Dienstleistungen
	2.4..1.1 Produktionswerte 
	2.4.1.2 Vorleistungen 
	2.4.1.3 Letzter Verbrauch
	2.4.1.4 Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung
	2.4.1.5 Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
	2.4.1.6 Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
	2.4.2 Bruttowertschöpfung
	2.4.2.1 Bruttowertschöpfung 
	2.4.2.2 Abschreibungn 
	2.4.2.3 lndirekte Steuern
	2.4.2.4 Subventionen
	2.4.2.5 Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung)
	2.4.3 Verteilung d. Erwerbs- u. Vermögenseinkommen, lfd. Übertragungen u. verfügb. Einkommen
	2.4.3.1 kommen, lfd. Übertragungen u. verfügb. Einkommen
	2.4.3.2 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
	2.4.3.3 Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
	2.4.3.4 lndirekte Steuern
	2.4.3.5 Subventionen 
	2.4.3.6 Direkte Steuern
	2.4.3.7 Sozialbeiträge
	2.4.3.8 Soziale Leistungen
	2.4.3.9 Sonstige laufende Übertragungen
	2.4.3.10 Verfügbares Einkommen
	2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung, Finanzierungssaldo
	2.4.4.1 Ersparnis
	2.4.4.2 Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
	2.4.4.3 Vermögensübertragungen
	2.4.4.4 Finanzierungssalden 
	2.4.4.5 Veränderung der Forderungen
	2.4.4.6 Veränderung der Verbindlichkeiten
	2.4.4.7 Statistische Differenz
	2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen
	2.5.1 Entstehung des lnlandsprodukts
	2.5.2 Verwendung des lnlandsprodukts
	2.5.3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwrerbs- u nd Vermögenseinkommen 
	2.5.4 Einkommensumverteilung, verfügb. Einkommen u. ihre Verwendung, Vermögensbildung
	2.5.5 Erwerbstätigkeit 
	2.5.6 Sachvermögen
	2.5.7 Finanzierungsvorgänge 

	Tabellenteil
	1 Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	1.1 Vereinfachtes Kontensystem
	Zusammengefaßtes Güterkonto
	Konten der Sektoren
	1 Unternehmen
	2 Staat
	3 Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck
	Zusammengefaßtes Güterkonto der übrigen Welt

	1.2 Sektorkonten in erweiterter Sektorengliederung
	11 Produktionsunternehmen 
	12 Kreditinstitute
	13 Versicherungsunternehmen
	21 Gebietskörperschaften
	22 Sozialversicherung
	31 Private Haushalte (Produktions- und Einkommensentstehungskonten)
	32 Private Organisationen o. E. (Produktions- und Einkommensentstehungskonten)

	1.3 Konten des Unternehmenssektors mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten und  Versicherungsunternehmen 
	1.4 Konten des Staatssektors mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörperschaften (Bund, Länder, Gemeinden und Sozialversicherung)
	1.5 Konsolidierte Sektorkonten
	2 Übersichtstabelten
	2.1 Entstehung des lnlandsprodukts
	2.1.1 lnlandsprodukt und Sozialproduk
	2.1.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Sektoren in jeweiligen Preisen
	2.1.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Sektoren in Preisen von 1991
	2.1.4 Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
	2.1.5 Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschafisbereichen in Preisen von 1991
	2.1.6 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 je Erwerbstätigen

	2.2 Verwendung des lnlandsprodgkts
	2.2.1 Verwendung des lnlandsprodukts in jeweiligen Preisen
	2.2.2 Verwendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991
	2.2.3 Verwendung des lnlandsprodukts, Preisentwicklung gegenüber 1991
	2.2.4 Privater Verbrauch
	2.2.5 Anlageinvestitionen in jeweiligen Preisen
	2.2.6 Anlageinvestitionen in Preisen von 1991
	2.2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstlelstungen in jeweiligen Preisen
	2.2.8 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in Preisen von 1991
	2.2.9 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in jeweiligen Preisen
	2.2.10 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in Preisen von 1991
	2.2.11 Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

	2.3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs-undVermögenseinkommen
	2.3.1 lnlandsprodukt je Erwrerbstätigen, Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw.je Arbeitnehmer 
	2.3.2 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Gesamte Volkswirtschaft (konsolidiert) 
	2.3.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Unternehmen
	2.3.4 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Staat
	2.3.5 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Private Haushalte
	2.3.6 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
	2.3.7 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

	2.4 Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
	2.4.1 Sozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung
	2.4.2 Verfügbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung nach Sektoren
	2.4.3 Bruttoinvestitionen der Unternehmen und ihre Finanzierung
	2.4.4 Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates
	2.4.5 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte nach Einkommensarten
	2.4.6 Verwendung des verfügbaren Einkommens der privaten Haushalte
	2.4.7 Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner

	2.5 Erwerbstätigkeit
	2.5.1 Einwohner, Erwerbstätige und Arbeitnehmer 
	2.5.2 Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	2.5.3 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen

	2.6 Anlagevermögen
	2.6.1 Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, brutto
	2.6.2 Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, netto 
	2.6.3 Kapitalstock, Kapitalkoeffizient und Kapitalintensität in Preisen von 1991 

	3 Standardtabellen mit Jahreszahlen
	3.1 Entstehung des Inlandsprodukts
	3.1.1 Wertschöpfung, lnlandsprodukt und Sozialprodukt
	3.1.2 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweiligen Preisen nach 14 Wirtschaftsbereichen (Nachweis erfolgt nur im Vorbericht)
	3.1.3 Subventionen und Produktionssteuern nach 58 Wirtschaftsbereichen
	3.1.4 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen
	3.1.5 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991
	3.1.6 Produktionswerte nach Wirtschaflsbereichen in jeweiligen Preisen
	3.1.7 Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
	3.1.8 Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991 nach Wirtschaftsbereichen 
	3.1.9 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung in Jeweiligen Preisen nach 58 Wirtschaftsbereichen
	3.1.10 Produktionswert und Wertschöpfung der Kreditinstitute 
	3.1.11 Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wertschöpfung der Versicherungsunternehmen
	3.1.12 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung des Staates, Staatsverbrauch
	3.1.13 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991 je Erwrbstätigen

	3.2 Verwendung des lnlandsprodukts
	3.2.1 Verwendung des lnlandsprodukts
	3.2.2 Privater Verbrauch
	3.2.2.1 Privater Verbrauch nach Lieferbereichen und nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter 
	3.2.2.2 Käufe der privaten Haushalte im lnland nach Verwendungszwecken
	3.2.3 Käufe der privaten Haushalte im lnland nach Gütergruppen
	3.2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
	3.2.5 Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten
	3.2.6 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
	3.2.7 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen in Preison von 1991
	3.2.8 Anlageinvestitionen nach Gütergruppen
	3.2.9 Vorratsbestände und Vorratsveränderung
	3.2.10 Ausfuhr u. Einfuhr von Waren u. Dienstleistungen, Außenbeitrag u. Finanzierungssaldo
	3.2.11 Ausfuhr u. Einfuhr von Waren u. Dienstleistungen nach Gütergruppen in jeweiligen Preisen 
	3.2.12 Ausfuhru. Einfuhr von Waren u. Dienstleistungen nach Gütergruppenin Preisen von 1991.
	3.2.13 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

	3.3 Volkseinkommen, Verteilung der Enrerbs- und Vermögenseinkommen
	3.3.1 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	3.3.2 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
	3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsumme (lnland)
	3.3.4 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der Umverteilung)
	3.3.5 Unternehmensgewinne u. Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

	3.4 Einkommensumverteilung, verfügbares Einkommen und ihre Venrendung, Vermögensbildung
	3.4.1 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung
	3.4.2 Ersparnis und Vermögensbildung 
	3.4.3 Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren
	3.4.4 Leistungen u. Veränderung d. Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen nach Sektoren
	3.4.5 Schadensversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen
	3.4.6 Vermögensübertragungen nach Sektoren
	3.4.7 Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates
	3.4.8 Einnahmen u. Ausgaben sowie Finanzierungssaldo d. Sozialversicherung nach Sozialversicherungst
	3.4.9 Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen
	3.4.10 Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat
	3.4.11 Geleistete Übertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen
	3.4.12 Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten
	3.4.13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen
	3.4.14 Steuern
	3.4.15 Sozialbeiträge
	3.4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat
	3.4.17 Soziale Leistungen
	3.4.18 Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

	3.5 Enrverbstätigkeit
	3.5.1  Einwohner, Erwerbstätige und Arbeitnehmer
	3.5.2 Arbeitsvolumen im lnland nach Wirtschaftsbereichen 

	3.6 Sachvermögen
	3.6.1 Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten
	3.6.2 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Wiederbeschaffungspreisen 
	3.6.3 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Anschaffungspreisen
	3.6.4 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
	3.6.5 Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestandes in Preisen von 1991
	3.6.6 Gebrauchsvermögen privater Haushalte

	3.7 Finanzierungsvorgänge
	3.7.1 Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen nach Sektoren

	4 Standardtabellen mit Vierteljahreszahlen
	4.1 Entstehung des lnlandsprodukts
	4.1.1 lnlandsprodukt, Sozialprodukt und Volkseinkommen
	4.1.2 lnlandsprodukt, Sozialprodukt und Volkseinkommen je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner 
	4.1.3 Verwendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991
	4.1.4  Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991

	4.2 Verwendung des lnlandsprodukts
	4.2.1 Verwendung des lnlandsprodukts in jeweiligen Preisen
	4.2.2 Venrendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991
	4.2.3 Verwendung des lnlandsprodukts, Preisentwicklung gegenüber 1991
	4.2.4 Privater Verbrauch
	4.2.5 Staatsverbrauch in jeweiligen Preisen
	4.2.6 Ausrüstungs- und Bauinvestitionen in jeweiligen Preisen
	4.2.7 Ausrüstungs- und Bauinvestitionen in Preisen von 1991
	4.2.8 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in jeweiligen Preisen
	4.2.9 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in Preisen von 1991
	4.2.10 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in jeweiligen Preisen
	4.2.11 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept in Preisen von 1991
	4.2.12 Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

	4.3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
	4.3.1 Verteilung des Volkseinkommens
	4.3.2 Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer
	4.3.3 Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.3.4 Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen, Nettolohn- und -gehaltsumme

	4.4 Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
	4.4.1 Nettosozialprodukt zu Marktpreisen und verfügbares Einkommen
	4.4.2 Verfügbares Einkommen der inländischen Sektoren, Vermögensbildung
	4.4.3 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung 

	4.5 Erwerbstätigkeit
	4.5.1 Einwohner und Erwerbstätige
	4.5.2 Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.5.3 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.5.4 Erwerbstätige, Monatsdurchschnitte
	4.5.5 Erwerbstätige, saisonbereinigte Werte

	4.6 Vierteljahresergebnisse (saisonbereinigte Werte nach dem Berliner Verfahren)
	4.6.1 Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
	4.6.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
	4.6.3 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
	4.6.4 Verwendung des lnlandsprodukts in jeweiligen Preisen
	4.6.5 Verwendung des lnlandsprodukts in Preisen von 1991

	4.7 Vierteljahresergebnisse für das frühere Bundesgebiet
	4.7.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
	4.7.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowerlschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
	4.7.3 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen, Einkommen sowie Lohn- und -gehaltsumme je Arbeitnehmer 
	4.7.4 Einkommen aus unselbständiger Arbeit im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.7.5 Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen, Nettolohn- und -gehaltsumme
	4.7.6 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 
	4.7.7 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.7.8 Bauinvestitionen

	4.8 Vierteljahresergebnisse für die neuen Länder und Berlirr-Ost
	4.8.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 
	4.8.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
	4.8.3 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen, Einkommen sowie Lohn- und -gehaltsumme je Arbeitnehmer
	4.8.4 Einkommen aus unselbständiger Arbeit im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.8.5 Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen Nettolohn- und -gehaltsumme
	4.8.6 Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen
	4.8.7 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen 
	4.8.8 Bauinvestitionen

	4.9 Arbeitsvolumen
	4.9.1 Geleistete Arbeitsstunden im lnland
	4.9.2 Geleistete Arbeitsstunden im lnland je Erwerbstätigen und je Arbeitnehmer

	5 Ausgewählte Ergebnisse für Deuschland, früheres Bundesgebiet und neue Länder und Berlin-Ost
	Anhang
	Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
	Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen
	Wichtige Aufsätze in "Wirtschaft und Statistik" auf dem Gebiet der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
	Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik"
	Segmentübersichten zu den laufenden Veröffentlichungen der Fachserie 18
	Ausgewählte Begriffe der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in deutsch - englisch - französisch 
	Sachregister




